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Inhalt

Allgemeine Hinweise
Lesen Sie vor der ersten Benutzung des 
Geräts diese Originalbetriebsanleitung 
und die beiliegenden Sicherheitshinwei-

se. Handeln Sie danach.
Bewahren Sie beide Hefte für späteren Gebrauch oder 
für Nachbesitzer auf.

Bestimmungsgemäße Verwendung
Verwenden Sie das Gerät ausschließlich für den Privat-
haushalt. Das Gerät ist zur Reinigung mit Dampf be-
stimmt und kann mit geeignetem Zubehör, wie in dieser 
Betriebsanleitung beschrieben, verwendet werden. Rei-
nigungsmittel werden nicht benötigt. Beachten Sie die 
Sicherheitshinweise.

Umweltschutz
Die Verpackungsmaterialien sind recyclebar. Bit-
te Verpackungen umweltgerecht entsorgen.
Elektrische und elektronische Geräte enthalten 
wertvolle recyclebare Materialien und oft Be-
standteile wie Batterien, Akkus oder Öl, die bei 
falschem Umgang oder falscher Entsorgung eine 

potenzielle Gefahr für die menschliche Gesundheit und 
die Umwelt darstellen können. Für den ordnungsgemä-
ßen Betrieb des Geräts sind diese Bestandteile jedoch 
notwendig. Mit diesem Symbol gekennzeichnete Gerä-
te dürfen nicht mit dem Hausmüll entsorgt werden.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen finden Sie un-
ter: www.kaercher.de/REACH

Zubehör und Ersatzteile
Nur Original-Zubehör und Original-Ersatzteile verwen-
den, sie bieten die Gewähr für einen sicheren und stö-
rungsfreien Betrieb des Geräts.
Informationen über Zubehör und Ersatzteile finden Sie 
unter www.kaercher.com.

Lieferumfang
Der Lieferumfang des Geräts ist auf der Verpackung ab-
gebildet. Prüfen Sie beim Auspacken den Inhalt auf 
Vollständigkeit. Bei fehlendem Zubehör oder bei Trans-
portschäden benachrichtigen Sie bitte Ihren Händler.

Garantie
In jedem Land gelten die von unserer zuständigen Ver-
triebsgesellschaft herausgegebenen Garantiebedin-
gungen. Etwaige Störungen an Ihrem Gerät beseitigen 
wir innerhalb der Garantiefrist kostenlos, sofern ein Ma-
terial- oder Herstellungsfehler die Ursache sein sollte. 
Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an 
Ihren Händler oder die nächste autorisierte Kunden-
dienststelle.
(Adresse siehe Rückseite)
Weitere Garantieinformationen (falls vorhanden) finden 
Sie im Service-Bereich Ihrer lokalen Kärcher-Webseite 
unter "Downloads".

Sicherheitseinrichtungen
� VORSICHT
Fehlende oder veränderte Sicherheitseinrichtungen
Sicherheitseinrichtungen dienen Ihrem Schutz.
Verändern oder umgehen Sie niemals Sicherheitsein-
richtungen.

Symbole auf dem Gerät
(Je nach Gerätetyp)

Sicherheitsventil

Sollte im Fehlerfall ein übermäßig hoher Druck entste-
hen, sorgt ein Sicherheitsventil für dessen Abbau in die 
Umgebung. 

Schmelzsicherung

Die Schmelzsicherung verhindert ein Überhitzen des 
Geräts. Falls das Gerät überhitzt, trennt die Schmelzsi-
cherung das Gerät vom Netz.
Wenden Sie sich vor Wiederinbetriebnahme des Geräts 
an den zuständigen KÄRCHER Kundendienst.

Gerätebeschreibung
In dieser Betriebsanleitung wird die maximale Ausstat-
tung beschrieben. Je nach Modell gibt es Unterschiede 
im Lieferumfang (siehe Verpackung).
Abbildungen siehe Grafikseite.
Abbildung A

1 Dampfdüse

2  Entriegelungstaste Zubehör

3 LED-Leuchtanzeige mit Dampftaster

4  Anschluss Handgriff/ Verlängerungsrohr

5 Abnehmbarer Handgriff mit Entriegelungstaste

6 Netzanschlussleitung mit Netzstecker und Klett-Ka-
belbinder 

7 Entkalkungskartusche

8 Wassertank 
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Verbrennungsgefahr, Geräte-
oberfläche wird während des Be-
triebs heiß

Verbrühungsgefahr durch Dampf

Betriebsanleitung lesen

USE WATER ONLY Nur Wasser ohne Zusätze in den 
Wassertank füllen
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9 ** Verlängerungsschlauch mit Anschlussadapter 
und Dampfpistole

10 Handdüse

11 Überzug für Handdüse (1 Stück)

12 ** Verlängerungsrohre (2 Stück)

13 Entriegelungstaste

14 ** Bodendüse

15 Klettverbindung

16 ** Bodentuch

** optional

Erstinbetriebnahme
ACHTUNG
Geräteschaden durch Verkalkung
Ohne Entkalkungskartusche kann sich Kalk absetzen 
und das Gerät beschädigen.Das Gerät kann daher nicht 
ohne Entkalkungskartusche betrieben werden.
Achten Sie darauf, dass vor dem Betrieb die Entkal-
kungskartusche korrekt im Gerät eingesetzt ist.
1. Handgriff am Gerät montieren.

Abbildung B
2. Mit der Hand den Wassertank seitlich festhalten und 

nach unten ziehen.
Abbildung C

3. Entkalkungskartusche aus der Verpackung neh-
men.
Abbildung D

Hinweis
Beim Einsatz der Entkalkungskartusche darauf achten, 
dass der KÄRCHER-Schriftzug in Blickrichtung korrekt 
lesbar ist. 
4. Entkalkungskartusche einsetzen:

 Entkalkungskartusche leicht schräg unter den 
zwei oberen Kunststoffrippen ansetzen.

 Nach dem Ansetzen unter den Kunststoffrippen 
die Entkalkungskartusche nach unten drücken, 
bis sie hörbar einrastet.

Abbildung E
5. Wassertank an der Unterseite des Gerätes anset-

zen und nach oben drücken, bis er hörbar einrastet.
Abbildung G
Der Wassertank muss fest im Gerät sitzen.

Hinweis
Weitere Informationen zur Anwendung der Entkal-
kungskartusche, siehe Kapitel Entkalkungskartusche 
austauschen 

Montage
Zubehör montieren

Hinweis
Für einen festen Sitz müssen die Zubehörteile bei der 
Montage hörbar einrasten.
Hinweis
Vor Änderung der Zubehörteile bzw. der Mopp-Geräte-
positionen muss das Gerät ausgeschaltet sein.
Hinweis
Für die Reinigungsarbeiten ohne Einsatz der Bodendü-
se können weitere KÄRCHER-Zubehörteile (z. B.Ver-
längerungsschlauch, Dampfglätter) verwendet werden. 
Montage Handdüse / Verlängerungsschlauch mit 
Dampfpistole

● Das offene Ende der Handdüse auf die Dampfdüse 
bzw. Dampfpistole schieben, bis die Entriegelungs-
taste der Dampfdüse bzw. Dampfpistole einrastet.
Abbildung H
Abbildung I

Montage Verlängerungsrohre / Bodendüse / Hand-
griff
Hinweis
Damit das Gerät für die Bodenreinigung selbststehend 
funktionieren kann, muss für den SC 1 Multi & Up die 
mitgelieferte Bodendüse EasyFix Large / Bodentuch 
EasyFix Large als Zubehör verwendet werden.
Hinweis
Sind im Lieferumfang die Verlängerungsrohre und die 
Bodendüse EasyFix Large enthalten, ist für eine indivi-
duelle Anpassung auf die jeweiligen Reinigungsbedürf-
nisse der Dampfmopp in drei verschiedenen Mopp-
Gerätepositionen anwendbar, siehe Kapitel Mögliche 
Mopp-Gerätepositionen.
1 Mopp-Geräteposition oben - direkt am Hand-

griff:
a Verlängerungsrohre miteinander verbinden und 

auf das offene Ende der Bodendüse stecken.
b Dampfdüse vom Gerät mit Verlängerungsrohr 

verbinden
Abbildung J

2 Mopp-Geräteposition Mitte - zwischen den Ver-
längerungsrohren:
a Am abnehmbaren Handgriff die Entriegelungs-

taste drücken und Handgriff vom Gerät entfer-
nen.

b Handgriff am offenem Ende des 1. Verlänge-
rungsrohres befestigen.

c 1. Verlängerungsrohr am Anschluss Handgriff / 
Verlängerungsrohr vom Gerät befestigen.

d Offenes Ende des 2. Verlängerungsrohres auf 
die Dampfdüse vom Gerät stecken.

e 2. Verlängerungsrohr mit der Bodendüse verbin-
den. 

Abbildung K
3 Mopp-Geräteposition unten - direkt an der Bo-

dendüse EasyFix Large:
a Am abnehmbaren Handgriff die Entriegelungs-

taste drücken und Handgriff vom Gerät entfer-
nen.

b Verlängerungsrohre miteinander verbinden und 
den Handgriff auf das offene Ende des Verlänge-
rungsrohres stecken.

c Verlängerungsrohre am Anschluss Handgriff / 
Verlängerungsrohr vom Gerät befestigen.

d Bodendüse mit der Dampfdüse verbinden.
e Das Netzkabel unterhalb des Handgriffs mit dem 

mitgelieferten Klett-Kabelbinder befestigen, da-
mit es bei Reinigungsarbeiten nicht überfahren 
wird.

Abbildung L

Zubehör trennen
1. Jeweilige Entriegelungstaste (z. B. von Dampfdüse, 

Handdüse oder Verlängerungsrohre) drücken und 
die angeschlossenen Zubehöre abziehen.
Abbildung O

Mögliche Mopp-Gerätepositionen 
Hinweis
Sind im Lieferumfang die Verlängerungsrohre und die 
Bodendüse EasyFix Large enthalten, ist für eine indivi-
duelle Anpassung auf die jeweiligen Reinigungsbedürf-
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nisse der Dampfmopp in drei verschiedenen Mopp-
Gerätepositionen anwendbar.
Die Montagebeschreibung der einzelnen Mopp-Geräte-
positionen, siehe Kapitel  Zubehör montieren
Hinweis
Das Gerät ist nur in der Mopp-Geräteposition 3 unten an 
der Bodendüse für eine kurze Arbeitsunterbrechung 
selbststehend. Diese Geräteposition ist nicht für eine 
längere Zeit, z.B. zur Aufbewahrung des Geräts ausge-
legt.
1 Mopp-Geräteposition oben - direkt am Hand-

griff:
● Gute Unterfahrbarkeit, z. B. für die Reinigung un-

ter Möbeln.
Abbildung J

2 Mopp-Geräteposition Mitte - zwischen den Ver-
längerungsrohren:
● Kombination aus guter Unterfahrbarkeit und an-

genehmem Handgewicht. 
Abbildung K

3 Mopp-Geräteposition unten - direkt an der Bo-
dendüse EasyFix Large
● Geringes Handgewicht und selbststehend für ei-

ne kurze Arbeitsunterbrechung.
Abbildung L

ACHTUNG
Geräte- und Sachschaden durch Umkippen
Durch die unzureichende Sicherung kann bei Arbeits-
unterbrechung bzw. Lagerung das Gerät umfallen und 
beschädigt werden. Ebenfalls kann dabei Flüssigkeit 
austreten und den Bodenbelag schädigen.
Stellen Sie das Gerät mit der Bodendüse auf festen Un-
tergrund. Bei der nicht selbststehenden Mopp-Geräte-
position (Gerät oben und in der Mitte), muss das Gerät 
bei kurzen Arbeitsunterbrechungen zur Sicherung zu-
sätzlich in senkrechter Position an eine feste Wand ge-
lehnt werden.

Betrieb
Wasser einfüllen

ACHTUNG
Schäden am Gerät durch ungeeignetes Wasser
Durch ungeeignetes Wasser können die Düsen ver-
stopfen.
Füllen Sie kein Kondenswasser aus dem Wäschetrock-
ner ein.
Füllen Sie kein gesammeltes Regenwasser ein.
Füllen Sie keine Reinigungsmittel oder andere Zusätze 
(z. B. Essig, Düfte) ein.
Hinweis
Der Wassertank kann jederzeit befüllt werden.
1. Mit der Hand den Wassertank seitlich festhalten und 

nach unten ziehen.
Abbildung C

2. Tankverschluss nach oben ziehen.
Den vorderen Bereich des Tankverschlusses nach 
hinten bzw. unten biegen und mit dem Daumen fi-
xieren, damit die Wassertankeinfüllöffnung nicht 
verdeckt wird.

3. Maximal 200 ml Leitungswasser in den Wassertank 
füllen.

4. Tankverschluss schließen.
Abbildung F

5. Wassertank an der Innenseite der Geräteunterkante 
ansetzen. Anschließend den Wassertank nach 

oben und dann zum Gerät drücken, bis dieser hör-
bar einrastet.
Abbildung G
Der Wassertank muss fest im Gerät sitzen.

Gerät einschalten

ACHTUNG
Geräte- und Sachschaden durch Umkippen oder 
Herunterfallen
Durch unzureichende Sicherung kann bei Arbeitsunter-
brechung bzw. Lagerung das Gerät umkippen oder he-
runterfallen und beschädigt werden.
Ebenfalls kann dabei Flüssigkeit austreten und den Bo-
denbelag schädigen.
Für einen sicheren Stand während der Arbeitsunterbre-
chung, verwenden Sie die Mopp-Geräteposition unten 
(siehe Kapitel Mögliche Mopp-Gerätepositionen) und 
stellen das Gerät auf einem festen Untergrund. Geräte 
ohne Bodenzubehör müssen auf einer stabilen Ablage-
fläche (z. B. Tisch) gelagert werden.
Hinweis
Beim 1. Dampfen nach Entnahme und Wiedereinsetzen 
der Entkalkungskartusche kann das Dampfbild 
schwach oder unregelmäßig sein und es können einzel-
ne Wassertropfen austreten. Das Gerät benötigt eine 
kurze Einlaufzeit, in der sich die Entkalkungskartusche 
mit Wasser füllt. Die ausströmende Dampfmenge nimmt 
stetig zu, bis nach ca. 30-60 Sekunden die maximale 
Dampfmenge erreicht ist.
Hinweis
Das Gerät verfügt über einen Dampftaster. 
Der Dampftaster hat folgende Funktionen:
● LED-Leuchtanzeige zur Anzeige der verschiedenen 

Modi wie Aufheizen, Betriebsbereit, Dampfbetrieb 
und Entkalkungskartuschenwechsel.

● Ein- und Ausschalten der Dampffunktion.
1. Das Gerät am Handgriff festhalten oder auf festen 

Untergrund stellen.
2. Netzstecker in eine Steckdose stecken.

Der Dampftaster blinkt gelb und das Gerät heizt auf.
Abbildung P

3. Nach ca. 30 Sekunden ist das Gerät einsatzbereit 
und der Dampftaster leuchtet konstant grün.
Abbildung Q

4. Um den Dampfbetrieb einzuschalten, den Dampf-
taster einmal leicht drücken. 
Dampf strömt aus.
Während des Dampfbetriebs pulsiert der Dampftas-
ter grün.
Abbildung R

Hinweis
Nach 5 Minuten dauerhaftem Dampfen schaltet sich der 
Dampf selbsttätig ab. Damit wird das Trockenlaufen der 
Pumpe verhindert, falls nicht bemerkt wird, dass der 
Wassertank leer ist.
● Bei Bedarf Wasser nachfüllen und für die Fortset-

zung der Reinigungsarbeiten den Dampftaster ein-
mal leicht drücken.

Wasser nachfüllen
Hinweis
Bei Wassermangel ertönt ein lautes Geräusch, weil die 
Pumpe Luft zieht und es gibt keinen sichtbaren Dampf.
Hinweis
Das Wasserniveau kann durch den teiltransparenten 
Frischwassertank eingesehen werden.
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 Wassertank abnehmen und mit max. 200 ml Lei-
tungswasser befüllen, siehe Kapitel  Wasser einfül-
len 
Abbildung F

Betrieb unterbrechen

ACHTUNG
Sachschaden durch Kondensat/Feuchtigkeit
Damit bei längeren Arbeitsunterbrechungen kein Sach-
schaden entsteht, siehe Kapitel  Gerät aufbewahren 
Hinweis
Um Energie zu sparen empfehlen wir, das Gerät bei Be-
triebspausen über 20 Minuten auszuschalten, siehe Ka-
pitel  Gerät ausschalten
● Um den Dampfbetrieb zu unterbrechen, den Dampf-

taster einmal leicht drücken.
Abbildung S
Der Dampfbetrieb ist ausgeschaltet.

Gerät ausschalten
1. Bei Bedarf den Dampfbetrieb ausschalten, dazu 

den Dampftaster einmal leicht drücken.
Der Dampfbetrieb ist ausgeschaltet und der Dampf-
taster leuchtet konstant grün. 

2. Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
Das Gerät ist ausgeschaltet.
Abbildung S

ACHTUNG
Geräteschaden durch Wasserfäulnis
Wenn das Gerät länger als 2 Monate nicht in Betrieb ge-
nommen wird, kann das Wasser im Tank faulen.
Wassertank vor längeren Betriebspausen leeren.
● Wassertank leeren.

Abbildung T

Gerät aufbewahren

ACHTUNG
Sachschaden durch Kondensat / Feuchtigkeit
Nach der Reinigung kann Feuchtigkeit, die sich auf dem 
Zubehör (z. B. Bodentuch / Bodendüse / Handdüse) 
oder am Gerät befindet, Ablageflächen oder Bodenbe-
läge schädigen.
Entfernen Sie nach den Reinigungsarbeiten das Zube-
hör und trocknen es sowie das Gerät ab.
Stellen oder lagern Sie das Zubehör / Gerät nicht auf 
empfindlichen Ablageflächen oder Böden.
1. Zubehör vom Gerät trennen.
2. Je nach Bedarf Netzanschlussleitung um den Gerä-

tehandgriff wickeln.
Abbildung U

3. Zubehör trocknen lassen.
4. Gerät an einem geschützten, trockenen und frostsi-

cheren Ort lagern.

Wichtige Anwendungshinweise
Beschichtete oder lackierte Oberflächen 

reinigen

ACHTUNG
Beschädigte Oberflächen
Dampf kann Wachs, Möbelpolitur, Kunststoffbeschich-
tungen oder Farbe und den Umleimer von Kanten lö-
sen.
Richten Sie den Dampf nicht auf verleimte Kanten, da 
sich der Umleimer lösen könnte. 
Verwenden Sie das Gerät nicht zum Reinigen von un-
versiegelten Holz- oder Parkettböden.

Verwenden Sie das Gerät nicht zum Reinigen von la-
ckierten oder kunststoffbeschichteten Oberflächen wie 
z. B. Küchen- und Wohnmöbeln, Türen oder Parkett.
1. Zur Reinigung dieser Oberflächen ein Tuch kurz ein-

dampfen und damit über die Oberflächen wischen.

Glasreinigung

ACHTUNG
Glasbruch und beschädigte Oberfläche
Dampf kann versiegelte Stellen des Fensterrahmens 
beschädigen und bei niedrigen Außentemperaturen zu 
Spannungen an der Oberfläche von Fensterscheiben 
und dadurch zu Glasbruch führen.
Richten Sie den Dampf nicht auf versiegelte Stellen des 
Fensterrahmens.
Erwärmen Sie Fensterscheiben bei niedrigen Außen-
temperaturen, in dem Sie die gesamte Glasoberfläche 
leicht eindampfen.
 Fensterfläche mit Handdüse und Überzug reinigen. 

Zum Abziehen des Wassers einen Fensterabzieher 
verwenden oder die Flächen trockenwischen. 

Auffrischen von Textilien
Vor einer Behandlung mit dem Gerät immer die Verträg-
lichkeit der Textilien an verdeckter Stelle prüfen: Textil 
eindampfen, trocknen lassen und anschließend auf 
Farb- oder Formveränderung prüfen.

Anwendung des Zubehörs
Dampfdüse / Dampfpistole

Die Dampfdüse bzw. die Dampfpistole kann für folgen-
de Einsatzbereiche ohne Zubehör verwendet werden: 
● Zum Beseitigen von leichten Falten aus hängenden 

Kleidungsstücken: Das Kleidungsstück aus 10-
20 cm Entfernung bedampfen. 

● Zum feuchten Staub wischen: Ein Tuch kurz ein-
dampfen und damit über die Möbel wischen. 

Handdüse
Die Handdüse eignet sich für die Reinigung von kleinen 
abwaschbaren Flächen, Duschkabinen und Spiegeln.
1. Die Handdüse auf die Dampfdüse bzw. die Dampf-

pistole schieben.
Abbildung H
Abbildung I

2. Überzug über die Handdüse ziehen.

Bodendüse
Die Bodendüse eignet sich für die Reinigung von ab-
waschbaren Wand- und Bodenbelägen, z. B. Steinbö-
den, Fliesen und PVC-Böden. 

ACHTUNG
Schäden durch Dampfeinwirkung
Hitze und Durchfeuchtung können zu Schäden führen.
Prüfen Sie vor der Anwendung die Hitzebeständigkeit 
und Dampfauswirkung an einer unauffälligen Stelle mit 
kleinster Dampfmenge.
Hinweis
Reinigungsmittelrückstände oder Pflegeemulsionen auf 
der zu reinigenden Fläche können bei der Dampfreini-
gung zu Schlieren führen, die bei mehrmaliger Anwen-
dung aber verschwinden.

� VORSICHT
Verbrennungen am Fuß
Die Bodendüse / das Bodentuch erhitzt sich beim Be-
dampfen.
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Beim Abziehen des Bodentuchs kann heißes Wasser 
abtropfen.
Die Bodendüse / das Bodentuch nur mit geeignetem 
Schuhwerk betreiben und abnehmen.
Wir empfehlen den Boden vor dem Einsatz des Geräts 
zu kehren oder zu saugen. So wird der Boden bereits 
vor der Feuchtreinigung von Schmutz und losen Parti-
keln befreit. Auf stark verschmutzten Flächen langsam 
arbeiten, damit der Dampf länger einwirken kann.
1. Verlängerungsrohre mit der Dampfpistole verbin-

den.
Abbildung I

2. Das Verlängerungsrohr an die Bodendüse anschlie-
ßen.
Abbildung M

3. Bodentuch an Bodendüse befestigen.
a Bodentuch mit den Klettbändern nach oben auf

den Boden legen.
b Bodendüse mit leichtem Druck mittig auf das Bo-

dentuch stellen.
Abbildung N

Das Bodentuch haftet durch die Klettbefestigung 
selbsttätig an der Bodendüse.

Bodentuch abnehmen

1. Einen Fuß auf die Fußlasche des Bodentuchs stel-
len und die Bodendüse nach oben heben.
Abbildung N

Hinweis
Zu Beginn ist das Klettband des Bodentuchs noch sehr 
stark und lässt sich ggf. schwer von der Bodendüse ent-
fernen. Nach mehrmaligem Gebrauch und nach dem 
Waschen des Bodentuchs lässt sich dieses gut von der 
Bodendüse entfernen und hat die optimale Haftung er-
reicht.

Pflege und Wartung

Entkalkungskartusche austauschen
ACHTUNG
Geräteschäden und verkürzte Lebensdauer
Die Nichteinhaltung der Austauschintervalle (Anzeige 
Dampftaster) der Entkalkungskartusche kann zu Gerä-
teschäden führen und verkürzt die Lebensdauer des 
Geräts.
Austauschintervalle einhalten.
Hinweis
Die Lebensdauer der Entkalkungskartusche entspricht 
einer Wasserdurchflussmenge von ca. 15 Litern.

LED-Leuchtanzeige des Dampftasters bei 
Ende der Laufzeit

Der erforderliche Austausch der Entkalkungskartusche 
wird folgendermaßen angezeigt:
1 1 Stunde vor dem Ende der Kartuschenlaufzeit 

blinkt die LED-Leuchtanzeige des Dampftasters für 
30 Sekunden orange.
Abbildung V

2 Bis die Entkalkungskartusche vollständig erschöpft 
ist, blinkt bei jedem Anschließen des Geräts an die 
Steckdose der Dampftaster für 30 Sekunden oran-
ge.

3 Ist die Laufzeit der Entkalkungskartusche erschöpft, 
blinkt der Dampftaster schnell und konstant orange. 
Die Entkalkungskartusche muss durch eine neue 
ersetzt werden.
Abbildung W

Hinweis
In diesem Modus ist zum Schutz vor möglichen Geräte-
schäden kein Dampfbetrieb mehr möglich. Der Dampf-
betrieb ist daher erst nach erfolgreichem 
Entkalkungskartuschenaustausch wieder möglich, sie-
he Kapitel  Erstinbetriebnahme

Entkalkungskartusche einsetzen

ACHTUNG
Geräteschaden
Durch das Wiedereinsetzen der verbrauchten Entkal-
kungskartusche kann das Gerät beschädigt werden.
Sorgfältig arbeiten, um ein Verwechseln der neuen und 
alten Kartusche zu vermeiden.
Hinweis
Beim 1. Dampfen nach Entnahme und Wiedereinsetzen 
der Entkalkungskartusche kann das Dampfbild 
schwach oder unregelmäßig sein und es können einzel-
ne Wassertropfen austreten. Das Gerät benötigt eine 
kurze Einlaufzeit, in der sich die Entkalkungskartusche 
mit Wasser füllt. Die ausströmende Dampfmenge nimmt 
stetig zu, bis nach ca. 30-60 Sekunden die maximale 
Dampfmenge erreicht ist.
Hinweis
Vor dem Wechsel der Entkalkungskartusche muss der 
Wassertank abgenommen und nach dem Wechsel wie-
der eingesetzt werden, siehe Kapitel  Erstinbetriebnah-
me
1. Sofern das Gerät im Dampfbetrieb ist, den Dampf-

taster einmal leicht drücken um den Dampf auszu-
schalten.

2. Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
Abbildung S

3. Die Entkalkungskartusche entnehmen.
4. Neue Entkalkungskartusche einsetzen und andrü-

cken bis sie fest sitzt.
Abbildung D
Abbildung E

5. Dampftaster drücken und dabei den Netzstecker in 
die Steckdose stecken.
Dampftaster weiterhin für 7 Sekunden gedrückt halten.

6. Nach erfolgreichem Reset blinkt der Dampftaster 
grün und wechselt anschließend in den Heizmodus.
Die Laufzeit der Entkalkungskartusche beginnt neu.
Abbildung X

7. Um die Entkalkungskartusche zu entlüften, den 
Dampftaster einmal leicht drücken, es dauert ca. 30-
60 Sekunden bis ein gleichmäßiger Dampf austritt. 

Pflege des Zubehörs
(Zubehör - je nach Lieferumfang)
Hinweis
Die Tücher sind nicht für den Trockner geeignet.
Hinweis
Für eine optimale Reinigungsleistung empfehlen wir die 
Tücher vor Erstgebrauch einmal maschinell zu wa-
schen.
Zum Waschen die Hinweise auf dem Waschzettel be-
achten. Keinen Weichspüler verwenden, damit die Tü-
cher den Schmutz gut aufnehmen können.
1. Bodentücher und Überzüge bei maximal 60 °C in 

der Waschmaschine waschen.
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Hilfe bei Störungen
Störungen haben oft einfache Ursachen, die Sie mit Hil-
fe der folgenden Übersicht selbst beheben können. Im 
Zweifelsfall oder bei hier nicht genannten Störungen 
wenden Sie sich bitte an den autorisierten Kunden-
dienst.

� WARNUNG
Stromschlag- und Verbrennungsgefahr
Solange das Gerät an das Stromnetz angeschlossen 
oder noch nicht abgekühlt ist, ist die Störungsbehebung 
gefährlich. 
Ziehen Sie den Netzstecker.
Lassen Sie das Gerät abkühlen.
Kein / wenig Dampf trotz ausreichend Wasser im 
Tank
Entkalkungskartusche wurde nicht oder falsch einge-
setzt.
 Entkalkungskartusche einsetzen und / oder über-

prüfen, ob die Entkalkungskartusche fest im Gerät 
sitzt ggf. nochmals andrücken. 

Entkalkungskartusche wurde während der Wasserbe-
füllung entnommen und / oder eine neue Entkalkungs-
kartusche wurde eingesetzt
 Entkalkungskartusche während der Befüllung im-

mer im Gerät lassen.
 Den Dampftaster einmal leicht drücken.

Nach ca. 30-60 Sekunden erfolgt die volle Dampf-
leistung.

Der Dampftaster blinkt orange ansonsten funktio-
niert das Gerät einwandfrei
Laufzeit der Entkalkungskartusche endet bald.
 Neue Entkalkungskartusche einsetzen siehe Kapi-

tel  Entkalkungskartusche austauschen.
Kein Dampf trotz ausreichend Wasser im Tank, zu-
dem blinkt der Dampftaster schnell und konstant 
orange
Laufzeit der Entkalkungskartusche ist zu Ende
 Neue Entkalkungskartusche einsetzen siehe Kapi-

tel  Entkalkungskartusche austauschen.
 Falls bereits eine neue Entkalkungskartusche einge-

setzt wurde und der Fehler dennoch auftritt, wurde 
nach dem Wiedereinschalten des Geräts wahrschein-
lich die RESET-Funktion nicht ausgeführt.
Nach dem Einsetzten der Entkalkungskartusche
den Dampftaster drücken, Netzstecker einstecken 
und Dampftaster für 7 Sekunden gedrückt halten, 
siehe Kapitel  Entkalkungskartusche einsetzen

Nach 5 Minuten dauerhaftem Dampfen schaltet sich 
der Dampf selbsttätig ab
Durch die Abschaltung wird das Trockenlaufen der 
Pumpe verhindert, falls nicht bemerkt wird, dass der 
Wassertank leer ist.
 Prüfen, ob noch genug Wasser im Wassertank ist. 

Bei Bedarf Wasser nachfüllen.
 Um den Dampfbetrieb fortzusetzen, den Dampftas-

ter einmal leicht drücken.

Technische Daten

Technische Änderungen vorbehalten.

Contents

General notes
Read these original operating instruc-
tions and the enclosed safety instruc-
tions before using the device for the first 

time. Proceed accordingly.
Keep both books for future reference or for future own-
ers.

Intended use
Only use the appliance in private households. The ap-
pliance is intended for cleaning with steam and can be 
used with appropriate accessories as described in 
these operating instructions. Detergents are not re-
quired. Observe the safety instructions.

Environmental protection
The packing materials can be recycled. Please 
dispose of packaging in accordance with the en-
vironmental regulations.
Electrical and electronic devices contain valua-
ble, recyclable materials and often components 
such as batteries, rechargeable batteries or oil, 
which - if handled or disposed of incorrectly - can 

pose a potential danger to human health and the envi-

SC 1 Multi, SC 1 Multi Comfort, SC 1 Multi & Up 

Elektrischer Anschluss

Spannung V 220-240

Phase ~ 1

Frequenz Hz 50-60

Schutzart IPX4

Schutzklasse I

Leistungsdaten Gerät

Heizleistung W 1300

Aufheizzeit Sekun-
den

30

Dauerdampfen g/min 33

Füllmenge

Maximale Füllmenge ml 200

Maße und Gewichte

Gewicht ohne Zubehör kg 1,2

Länge mm 341

Breite mm 110

Höhe mm 181
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ronment. However, these components are required for 
the correct operation of the device. Devices marked by 
this symbol are not allowed to be disposed of together 
with the household rubbish.

Notes on the content materials (REACH)
Current information on content materials can be found 
at: www.kaercher.de/REACH

Accessories and spare parts
Only use original accessories and original spare parts. 
They ensure that the appliance will run fault-free and 
safely.
Information on accessories and spare parts can be 
found at www.kaercher.com.

Scope of delivery
The scope of delivery for the appliance is shown on the 
packaging. Check the contents for completeness when 
unpacking. If any accessories are missing or in the 
event of any shipping damage, please notify your deal-
er.

Warranty
The warranty conditions issued by our relevant sales 
company apply in all countries. We shall remedy possi-
ble malfunctions on your appliance within the warranty 
period free of cost, provided that a material or manufac-
turing flaw is the cause. In a warranty case, please con-
tact your dealer (with the purchase receipt) or the next 
authorised customer service site.
(See overleaf for the address)
Further warranty information (if available) can be found 
in the service area of your local Kärcher website under 
"Downloads".

Safety devices
� CAUTION
Missing or modified safety devices
Safety devices are provided for your own protection.
Never modify or bypass safety devices.

Symbols on the device
(according to type of appliance)

Safety valve

In the case of excessively high pressure in the event of 
a fault, a safety valve relieves the pressure into the at-
mosphere. 

Fuse

The fuse prevents the device from overheating. If the 
device overheats, the fuse disconnects the device from 
the power supply.
Before re-commissioning the device, contact the re-
sponsible KÄRCHER Customer Service.

Device description
The maximum amount of equipment is described in 
these operating instructions. Depending on the model, 
there are differences in the scope of delivery (see pack-
aging).
For the illustrations, refer to the graphics page.
Illustration A

1 Steam nozzle

2  Accessories unlocking button

3 LED display light with steam switch

4  Handle / extension tube connection

5 Detachable handle with unlocking button

6 Mains connection cable with mains plug and hook-
and-loop cable tie 

7 Decalcification cartridge

8 Water reservoir 

9 ** Extension hose with connection adapter and 
steam gun

10 Manual nozzle

11 Cover for manual nozzle (1 x)

12 ** Extension tubes (2 x)

13 Unlocking button

14 ** Floor nozzle

15 Hook and loop fastener

16 ** Floor cleaning cloth

** optional

Initial Start-Up
ATTENTION
Device damage due to calcification
Without a descaling cartridge, limescale can build up 
and damage the device, so the device cannot be oper-
ated without a descaling cartridge.
Ensure that the descaling cartridge is correctly inserted 
in the device before operation.
1. Mount the handle on the device.

Illustration B
2. Hold the water reservoir at the side with your hand 

and pull it downwards.
Illustration C

3. Remove the descaling cartridge from the packaging.
Illustration D

Note
When using the descaling cartridge, make sure that the 
KÄRCHER lettering can be read correctly in the direc-
tion of view. 
4. Inserting the decalcification cartridge:

 Place the descaling cartridge at a slight angle un-
der the two upper plastic ribs.

 After positioning the descaling cartridge under 
the plastic ribs, press it down until you hear it click 
into place.

Illustration E

Risk of burns, surface of appli-
ance becomes hot during opera-
tion

Risk of scalding from steam

Read the operating instructions

USE WATER ONLY Only fill water without additives 
into the water reservoir
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5. Place the water reservoir on the underside of the de-
vice and press upwards until you hear it click into 
place.
Illustration G
The water reservoir must sit firmly in the device.

Note
For more information on using the descaling cartridge, 
see chapter Replacing the decalcification cartridge 

Installation
Installing accessories

Note
For a secure fit, the accessory parts must engage audi-
bly during installation.
Note
The device must be switched off before changing the 
accessory parts or the mop positions.
Note
Other KÄRCHER accessory parts (e.g. extension hose, 
steam trowel) can be used for cleaning work without us-
ing the floor nozzle. 
Assembly of manual nozzle / extension hose with 
steam gun
● Push the open end of the manual nozzle onto the 

steam nozzle or steam gun until the unlocking but-
ton of the steam nozzle or steam gun engages.
Illustration H
Illustration I

Mounting extension tubes / floor nozzle / handle
Note
In order for the device to function independently for floor 
cleaning, the EasyFix Large floor nozzle / EasyFix 
Large floor cleaning cloth supplied must be used as an 
accessory for the SC 1 Multi & Up.
Note
If the extension tubes and the EasyFix Large floor noz-
zle are included in the scope of delivery, the steam 
mop can be used in three different mop device positions 
to customise it to the respective cleaning requirements, 
see chapter Possible mop device positions.
4 Mop device position at the top - directly on the 

handle:
a Connect the extension tubes together and attach 

them to the open end of the floor nozzle.
b Connect the steam nozzle from the device to the 

extension tube
Illustration J

5 Mop device position centre - between the exten-
sion tubes:
a Press the unlocking button on the detachable 

handle and remove the handle from the device.
b Attach the handle to the open end of the 1st ex-

tension tube.
c 1. Attach the extension tube to the connection of 

the handle / extension tube on the device.
d Attach the open end of the 2nd extension tube to 

the steam nozzle of the device.
e 2. Connect the extension tube to the floor nozzle. 
Illustration K

6 Mop device position at the bottom - directly on 
the EasyFix Large floor nozzle:
a Press the unlocking button on the detachable 

handle and remove the handle from the device.
b Connect the extension tubes together and attach 

the handle to the open end of the extension tube.
c Attach the extension tubes to the connection of 

the handle / extension tube on the device.

d Connect the floor nozzle to the steam nozzle.
e Fasten the power cable below the handle with the 

included hook and loop fastener cable tie so that 
it is not run over during cleaning work.

Illustration L

Disconnecting accessories
1. Press the relevant unlocking button (e.g. on the 

steam nozzle, hand nozzle or extension tubes) and 
disconnect the connected accessories.
Illustration O

Possible mop device positions 
Note
If the extension tubes and the EasyFix Large floor noz-
zle are included in the scope of delivery, the steam 
mop can be used in three different mop device positions 
to customise it to the respective cleaning requirements.
For the installation description of the individual mop de-
vice positions, see chapter  Installing accessories
Note
The device is only self-standing in mop position 3 at the 
bottom of the floor nozzle for a short interruption in work. 
This device position is not designed for longer periods 
of time, e.g. for storing the device.
1 Mop device position at the top - directly on the 

handle:
● Good accessibility, e.g. for cleaning under furni-

ture.
Illustration J

2 Mop device position centre - between the exten-
sion tubes:
● Combination of good accessibility and comforta-

ble hand weight. 
Illustration K

3 Mop device position at the bottom - directly on 
the EasyFix Large floor nozzle
● Lightweight and self-standing for short work inter-

ruptions.
Illustration L

ATTENTION
Device and material damage due to tipping over
The device can fall over and be damaged if inadequate-
ly secured during work breaks or storage. Liquid can al-
so leak out and damage the floor covering.
Place the device with the floor nozzle on a firm surface. 
In the non-self-standing mop device position (device at 
the top and in the centre), the device must also be 
leaned against a fixed wall in a vertical position to se-
cure it during short interruptions to work.

Operation
Filling water

ATTENTION
Damage to the device due to unsuitable water
Unsuitable water can block the nozzles.
Do not use condensation from the clothes dryer for fill-
ing.
Do not use collected rain water for filling.
Do not use detergents or other additives (e.g. vinegar, 
scents) for filling.
Note
The water reservoir can be filled at any time.
1. Hold the water reservoir at the side with your hand 

and pull it downwards.
Illustration C
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2. Pull the tank cap upwards.
Bend the front area of the tank cap backwards or 
downwards and secure it with your thumb so that 
the water tank filling opening is not covered.

3. Pour approximately 200 ml of tap water into the wa-
ter reservoir.

4. Close the tank cap.
Illustration F

5. Place the water reservoir on the inside of the bottom 
edge of the device. Then push the water reservoir 
upwards and then towards the device until you hear 
it click into place.
Illustration G
The water reservoir must sit firmly in the device.

Switching the device on

ATTENTION
Device and material damage due to tipping over or 
falling
The device can tip over or fall and become damaged if 
inadequately secured during work breaks or storage.
Liquid can also leak out and damage the floor covering.
For a secure standing position during work interrup-
tions, use the mop device position at the bottom (see 
chapter Possible mop device positions) and place the 
device on a firm surface. Devices without floor accesso-
ries must be stored on a stable surface (e.g. table).
Note
When steaming for the first time after removing and re-
inserting the decalcification cartridge, the steam jet may 
be weak or irregular, and individual drops of water may 
be expelled. The device requires a short running-in pe-
riod in which the decalcification cartridge fills with water. 
The steam volume that is expelled increases constantly 
until the maximum steam volume has been reached af-
ter approx. 30-60 seconds.
Note
The device has a steam switch. 
The steam switch has the following functions:
● LED display light to indicate the various modes such 

as heating, ready for use, steam operation and des-
caling cartridge change.

● Switching the steaming function on and off.
1. Hold the device firmly with the handle or place the 

device on a solid surface.
2. Plug the mains plug into a socket.

The steam switch flashes yellow and the device 
heats up.
Illustration P

3. The device is ready for use after approx. 30 seconds 
and the steam switch lights up green constantly.
Illustration Q

4. To switch on steam operation, press the steam 
switch lightly once. 
Steam leaks out.
During steam operation, the steam switch pulses 
green.
Illustration R

Note
After 5 minutes of continuous steaming, the steam 
switches off automatically. This prevents the pump from 
running dry if it is not noticed that the water reservoir is 
empty.
● If necessary, top up with water and press the steam 

switch once lightly to continue cleaning. 

Refilling water
Note
If there is a lack of water, a loud noise is emitted be-
cause the pump draws air and there is no visible steam.
Note
The water level can be seen through the transparent 
fresh water tank.
 Remove the water reservoir and fill with 200 ml tap 

water, see chapter Filling water 
Illustration F

Interrupting operation

ATTENTION
Material damage due to condensate/moisture
To prevent material damage during longer work breaks, 
see chapter  Storing the device 
Note
In order to save energy, we recommend that you switch 
off the device for breaks in operation of longer than 20 
minutes, see chapter  Switching off the device
● To switch off steam operation, press the steam 

switch lightly once. 
Illustration S
Steam operation is switched off.

Switching off the device
1. To switch off the steam operation when needed, 

press the steam switch lightly once.
Steam operation is switched off and the steam 
switch lights up green constantly. 

2. Pull the mains plug out of the socket.
The device is switched off.
Illustration S

ATTENTION
Device damage due to water putrefaction
The water in the reservoir may putrefy if the device is 
not put into operation for more than 2 months.
Drain the water reservoir before longer breaks in oper-
ation.
● Drain the water reservoir.

Illustration T

Storing the device

ATTENTION
Material damage due to condensate/moisture
After cleaning, moisture remaining on the accessories 
(e.g. floor cleaning cloth, floor nozzle, hand nozzle) or 
on the device itself can damage surfaces or floor cover-
ings.
Remove the accessories after the cleaning work and dry 
them like the device.
Do not place or store the accessories/device on sensi-
tive storage areas or surfaces.
1. Disconnect the accessories from the device.
2. Wrap the mains connection cable around the device 

handle as required.
Illustration U

3. Allow the accessory to dry.
4. Store the device in a protected, dry location that is 

protected from frost.
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Important application instructions
Cleaning coated or painted surfaces

ATTENTION
Damaged surfaces
Steam can loosen wax, furniture polish, plastic coatings 
or paint and edge band from edges.
Do not direct the steam at glued laminated edges as the 
edge band may loosen. 
Do not use the appliance for cleaning unsealed wood or 
parquet floors.
Do not use the appliance for cleaning painted or plastic 
coated surfaces such as kitchen or living room furniture, 
doors or parquet.
1. To clean these surfaces, steam a cloth briefly and 

use it to wipe over the surfaces.

Glass cleaner

ATTENTION
Glass breakages and damaged surfaces
Steam can damage sealed points of the window frame 
and, at low outside temperatures, lead to tension on the 
surface of window panes and hence to glass breakages.
Do not direct the steam at sealed points on the window 
frame.
At low outside temperatures, heat up the window panes 
by gently steaming the full surface of the glass.
 Clean the window area with a manual nozzle and 

cover. To remove the water, use a squeegee or wipe 
the surfaces dry. 

Freshening up textiles
Prior to using the appliance, always check the compati-
bility of the textiles at a concealed point: Steam down 
the textile, allow it to dry and then check it for any 
change in colour or shape.

How to use the Accessories
Steam nozzle/steam gun

The steam nozzle or steam gun can be used for the fol-
lowing application areas without accessories: 
● For removing slight creases from the hanging cloth-

ing items: Steam the clothing item from a distance of 
10-20 cm. 

● For wiping damp dust: Steam a cloth briefly and use 
it to wipe over the furniture. 

Manual nozzle
The manual nozzle is used for cleaning small areas that 
can be washed down, shower cubicles and mirrors.
1. Slide the manual nozzle onto the steam nozzle or 

steam gun.
Illustration H
Illustration I

2. Pull the cover over the manual nozzle.

Floor nozzle
The floor nozzle is used for cleaning washable wall and 
floor coveringse.g. stone floors, tiles and PVC floors. 

ATTENTION
Damage due to build-up of steam
Heat and moisture can lead to damage.
Check the heat resistance and steam effect on an in-
conspicuous area using a minimal volume of steam pri-
or to use.

Note
Detergent residues or care emulsions on the surface to 
be cleaned can cause streaks during steam cleaning, 
but these disappear after repeated use.

� CAUTION
Beware of burns to your feet
The floor nozzle/floor cleaning cloth heats up during 
steaming.
Hot water may drip out when pulling off the floor cloth.
Only operate or remove the floor nozzle/floor cleaning 
cloth with suitable footwear.
We recommend sweeping the floor or vacuum cleaning 
it before using the device. In this way the floor will be 
cleared of dirt and loose particles before the wet clean-
ing commences. Work slowly on surfaces that are heav-
ily soiled so that the steam has longer to take effect.
1. Connect the extension tubes with the steam gun.

Illustration I
2. Connect the extension tube to the floor nozzle.

Illustration M
3. Attach floor cleaning cloth to floor nozzle.

a Place the floor cleaning cloth with the hook and 
loop strips pointing upwards on the floor.

b Place the floor nozzle onto the centre of the floor 
cleaning cloth, applying slight pressure.
Illustration N

The floor cleaning cloth will stick to the floor nozzle 
of its own accord due to the hook and loop fastener.

Removing the floor cleaning cloth

1. Place one foot on the bottom corner of the floor 
cleaning cloth and lift the floor nozzle up.
Illustration N

Note
Initially, the floor cleaning cloth's hook and loop fastener 
strip is very strong and cannot be removed from the 
floor nozzle easily. After the floor cleaning cloth has 
been used several times and washed, it is easier to re-
move from the floor nozzle and it has reached the opti-
mum adhesion.

Care and service

Replacing the decalcification 
cartridge

ATTENTION
Device damage and shortened service life
If the replacement intervals (steam switch) for the decal-
cification cartridge are not observed, there is a risk of 
device damage and the service life of the device may be 
shortened.
Observe the replacement interval.
Note
The service life of the descaling cartridge corresponds 
to a water flow rate of approx. 15 litres.

LED display light on the steam switch at the 
end of the run time

The required replacement of the descaling cartridge is 
indicated as follows:
1 1 hour before the end of the cartridge run time, the 

LED display light on the steam switch flashes or-
ange for 30 seconds.
Illustration V

2 Until the descaling cartridge is completely empty, 
the steam switch flashes orange for 30 seconds 
each time the device is connected to the socket.
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3 If the run time of the descaling cartridge is exhaust-
ed, the steam switch flashes orange quickly and 
constantly. 
The descaling cartridge must be replaced with a 
new one.
Illustration W

Note
In this mode, to protect against possible damage to the 
device, steam operation is no longer possible. Steam 
operation is therefore only possible again after the des-
caling cartridge has been successfully replaced, see 
chapter  Initial Start-Up

Inserting the decalcification cartridge

ATTENTION
Device damage
There is a risk of damage to the device if the used de-
calcification cartridge is re-used.
Work carefully in order to prevent mixing up the new and 
old cartridge.
Note
When steaming for the first time after removing and re-
inserting the decalcification cartridge, the steam jet may 
be weak or irregular, and individual drops of water may 
be expelled. The device requires a short running-in pe-
riod in which the decalcification cartridge fills with water. 
The steam volume that is expelled increases constantly 
until the maximum steam volume has been reached af-
ter approx. 30-60 seconds.
Note
The water tank must be removed before changing the 
descaling cartridge and inserted again after it has been 
changed, see chapter  Initial Start-Up
1. If the device is in steam mode, lightly press the 

steam switch once to turn off the steam.
2. Pull the mains plug out of the socket.

Illustration S
3. Remove the decalcification cartridge.
4. Insert the new decalcification cartridge and press it 

firmly into place.
Illustration D
Illustration E

5. Press the steam switch and insert the mains plug in-
to a socket.
Continue to hold the steam switch for 7 seconds.

6. After a successful reset, the steam switch flashes
green and then switches to heating mode.
The run time of the descaling cartridge starts again.
Illustration X

7. To bleed the descaling cartridge, press the steam
switch once lightly, it will take approx. 30-60 sec-
onds until a steady steam is emitted. 

Care of accessories
(Accessories - depending on scope of delivery)
Note
The cloths are not suitable for the dryer.
Note
For optimum cleaning performance, we recommend 
machine washing the cloths once before first use.
When washing, observe the notes on the washing tag. 
Do not use any liquid softeners as this will affect the abil-
ity of the cloths to pick up dirt.
1. Wash the floor cleaning cloths and covers at a max. 

temperature of 60 °C in the washing machine.

Troubleshooting guide
Malfunctions often have simple causes that you can 
remedy yourself using the following overview. When in 
doubt, or in the case of malfunctions not mentioned 
here, please contact your authorised Customer Service.

� WARNING
Risk of electric shock and burns
Trying to eliminate faults while the appliance is connect-
ed to the mains or has not yet cooled down is always 
dangerous. 
Remove the mains plug.
Allow the appliance to cool down.
No steam / little steam although there is sufficient 
water in the reservoir
The decalcification cartridge has not been inserted or 
has been inserted incorrectly.
 Fit the decalcification cartridge and/or check that the 

decalcification cartridge sits tightly in the device and 
press in again if necessary. 

The decalcification cartridge has been removed when 
filling with water and/or a new decalcification cartridge 
has been fitted
 Always leave the decalcification cartridge in the de-

vice when topping up.
 Lightly press the steam switch once.

The full steam output is reached after approximately 
30-60 seconds.

The steam switch flashes orange but the device still 
functions correctly
Run time of the decalcification cartridge ends soon.
 Insert a new decalcification cartridge, see chapter 

Replacing the decalcification cartridge.
No steam despite sufficient water in the reservoir, 
and the steam switch flashes orange quickly and 
constantly
Run time for the decalcification cartridge has expired
 Insert a new decalcification cartridge, see chapter 

Replacing the decalcification cartridge.
 If a new descaling cartridge has already been insert-

ed and the error still occurs, it's likely that the RE-
SET function was not performed after restarting the 
device.
After inserting the descaling cartridge, press the 
steam switch, insert the mains plug and hold the 
steam switch for 7 seconds, see chapter  Inserting
the decalcification cartridge

After 5 minutes of continuous steaming, the steam 
switches off automatically
The switch off prevents the pump from running dry if it is 
not noticed that the water reservoir is empty.
 Check whether there is still enough water in the wa-

ter reservoir. Top up water if necessary.
 To start the steam operation, press the steam switch 

lightly once.

Technical data

SC 1 Multi, SC 1 Multi Comfort, SC 1 Multi & Up 

Electrical connection

Voltage V 220-240

Phase ~ 1

Frequency Hz 50-60

Degree of protection IPX4

Protection class I
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Subject to technical modifications.

Contenu

Remarques générales
Veuillez lire le présent le manuel d'ins-
tructions original et les consignes de sé-
curité jointes avant la première 

utilisation de l'appareil. Suivez ces instructions.
Conservez les deux manuels pour une utilisation ulté-
rieure ou pour le propriétaire suivant.

Utilisation conforme
Utilisez l'appareil uniquement dans pour votre ménage. 
L'appareil est conçu pour le nettoyage à la vapeur et 
peut être utilisé avec les accessoires appropriés, tel 
qu'il est décrit dans cette notice d'utilisation. Les dé-
tergents ne sont pas nécessaires. Respectez les 
consignes de sécurité.

Protection de l'environnement
Les matériaux d'emballage sont recyclables. 
Veuillez éliminer les emballages dans le respect 
de l'environnement.
Les appareils électriques et électroniques 
contiennent des matériaux précieux recyclables 
et souvent des composants tels que des piles, 
batteries ou de l'huile représentant un danger po-

tentiel pour la santé humaine et l'environnement, s'ils ne 
sont pas manipulés ou éliminés correctement. Ces 

composants sont cependant nécessaires pour le fonc-
tionnement correct de l'appareil. Les appareils marqués 
par ce symbole ne doivent pas être jetés dans les or-
dures ménagères.

Remarques concernant les matières composantes 
(REACH)
Les informations actuelles concernant les matières 
composantes sont disponibles sous : www.kaercher.de/
REACH

Accessoires et pièces de rechange
Utiliser exclusivement des accessoires et pièces de re-
change originaux. Ceux-ci garantissent le fonctionne-
ment sûr et sans défaut de votre appareil.
Des informations sur les accessoires et pièces de re-
change sont disponibles sur le site Internet www.kaer-
cher.com.

Etendue de livraison
L�étendue de livraison de l�appareil est illustrée sur l'em-
ballage. Lors du déballage, vérifiez que le contenu de la 
livraison est complet. Si un accessoire manque ou en 
cas de dommage dû au transport, veuillez informer 
votre distributeur.

Garantie
Les conditions de garantie publiées par notre société 
commerciale compétente s�appliquent dans chaque 
pays. Nous remédions gratuitement aux défauts pos-
sibles sur votre appareil dans la durée de garantie dans 
la mesure où la cause du défaut est un vice de matériau 
ou de fabrication. En cas de garantie, veuillez vous 
adresser à votre distributeur ou au point de service 
après-vente autorisé le plus proche avec la facture 
d�achat.
(Voir l'adresse au dos)
Vous trouverez d'autres informations de garantie (le cas 
échéant) dans la zone de service de votre site Internet 
Kärcher local sous « Téléchargements ».

Dispositifs de sécurité
� PRÉCAUTION
Dispositifs de sécurité manquants ou modifiés
Les dispositifs de sécurité servent à vous protéger.
Ne modifiez, ni ne contournez jamais les dispositifs de 
sécurité.

Symboles sur l�appareil
(Selon le type de l'appareil)

Soupape de sécurité

Si une pression trop élevée devait se produire en cas de 
défaut, une soupape de sécurité assure son évacuation 
à l'air libre. 

Device performance data

Heating capacity W 1300

Heating-up time Seconds 30

Continuous steaming g/min 33

Filling quantity

Maximum filling quantity ml 200

Dimensions and weights

Weight without accessories kg 1,2

Length mm 341

Width mm 110

Height mm 181

 Remarques générales ......................................... 16
 Utilisation conforme............................................. 16
 Protection de l'environnement ............................. 16
 Accessoires et pièces de rechange..................... 16
 Etendue de livraison............................................ 16
 Garantie............................................................... 16
 Dispositifs de sécurité ......................................... 16
 Description de l'appareil ...................................... 17
 Première mise en service.................................... 17
 Montage .............................................................. 17
 Positions possibles de l'appareil à serpillière ...... 18
 Utilisation............................................................. 18
 Consignes d'utilisation importantes ..................... 19
 Utilisation des accessoires .................................. 20
 Entretien et maintenance .................................... 20
 Remplacement de la cartouche de détartrage .... 20
 Dépannage en cas de pannes ............................ 21
 Caractéristiques techniques ................................ 21

SC 1 Multi, SC 1 Multi Comfort, SC 1 Multi & Up 

Risque de brûlures, la surface de 
l'appareil devient très chaude 
pendant l'exploitation.

Risque de brûlures avec la va-
peur

Lire le manuel d�utilisation

USE WATER ONLY Remplir uniquement de l'eau 
sans additifs dans le réservoir 
d'eau
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Fusible

Le fusible permet d'éviter une surchauffe de l'appareil. 
Le fusible coupe l'appareil du secteur en cas de sur-
chauffe.
Avant de remettre l'appareil en service, adressez-vous 
au service après-vente KÄRCHER compétent.

Description de l'appareil
Le présent manuel d'utilisation décrit l'équipement com-
plet. L'étendue de livraison varie selon les modèles (voir 
l'emballage).
Pour les figures, voir la page des graphiques.
Illustration A

1 Buse vapeur

2  Touche de déverrouillage Accessoires

3 Affichage lumineux à LED avec touche vapeur

4  Raccord poignée/tube de rallonge

5 Poignée amovible avec touche de déverrouillage

6 Câble d�alimentation électrique avec fiche secteur 
et serre-câble auto-agrippante

7 Cartouche de détartrage

8 Réservoir d�eau 

9 ** Flexible de rallonge avec adaptateur de raccor-
dement et poignée vapeur

10 Suceur à main

11 Housse pour suceur à main (1 pièce)

12 ** Tubes de rallonge (2 pièces)

13 Touche de déverrouillage

14 ** Buse pour sol

15 Liaison auto-agrippante

16 ** Serpillière

** Option

Première mise en service
ATTENTION
Endommagement de l'appareil dû à des dépôts de 
tartre
Sans cartouche de détartrage, le calcaire peut se dépo-
ser et endommager l'appareil. L'appareil ne peut donc 
pas être exploité sans cartouche de détartrage.
Veiller à ce que la cartouche de détartrage soit correc-
tement insérée dans l'appareil avant l'exploitation.
1. Monter la poignée sur l'appareil.

Illustration B
2. Tenir le réservoir d'eau latéralement avec la main et 

le tirer vers le bas.
Illustration C

3. Retirer la cartouche de détartrage de son embal-
lage.
Illustration D

Remarque
Lors de l'utilisation de la cartouche de détartrage, veiller 
à ce que l'inscription KÄRCHER soit correctement li-
sible dans la direction du regard. 
4. Mise en place de la cartouche de détartrage :

 Placer la cartouche de détartrage légèrement en 
biais sous les deux nervures supérieures en plas-
tique.

 Après l'avoir placée sous les nervures en plas-
tique, presser la cartouche de détartrage jusqu'à 
ce qu'elle s'enclenche de manière audible.

Illustration E
5. Placer le réservoir d'eau sur la partie inférieure de 

l'appareil et le presser vers le haut jusqu'à ce qu'il 
s'enclenche de manière audible.
Illustration G
Le réservoir d'eau doit être bien positionné dans 
l'appareil.

Remarque
Pour plus d'informations sur l'utilisation de la cartouche 
de détartrage, voir le chapitre Remplacement de la car-
touche de détartrage 

Montage
Montage des accessoires

Remarque
Pour être bien fixés, les accessoires doivent s'enclen-
cher de manière audible lors du montage.
Remarque
Avant de modifier les accessoires ou les positions de la 
serpillière, l'appareil doit être éteint.
Remarque
Pour les travaux de nettoyage sans utilisation de la 
buse pour sol, il est possible d'utiliser d'autres acces-
soires KÄRCHER (par ex. flexible de rallonge, lisseur 
vapeur). 
Montage du suceur à main / du flexible de rallonge 
avec la poignée vapeur
● Faire glisser l'extrémité ouverte du suceur à main 

sur la buse vapeur ou la poignée vapeur jusqu'à ce 
que la touche de déverrouillage de la buse vapeur 
ou de la poignée vapeur s'enclenche.
Illustration H
Illustration I

Montage tubes de rallonge / buse pour sol / poignée
Remarque
Pour que l'appareil puisse fonctionner de manière auto-
nome pour le nettoyage de sol, la buse pour sol EasyFix 
Large / la serpillière EasyFix Large livrés avec le SC 1 
Multi & Up doivent être utilisés comme accessoires.
Remarque
Si les tubes de rallonge et la buse pour sol EasyFix 
Large sont compris dans l'étendue de livraison, la ser-
pillière vapeur peut être utilisée dans trois positions dif-
férentes pour une adaptation individuelle aux besoins 
de nettoyage respectifs, voir chapitre Positions pos-
sibles des serpillières.
4 Position de l'appareil à serpillière en haut - di-

rectement sur la poignée :
a Relier les tubes de rallonge entre eux et les enfi-

cher sur l'extrémité ouverte de la buse pour sol.
b Relier la buse vapeur de l'appareil au tube de ral-

longe
Illustration J

5 Position centrale de l'appareil à franges - entre 
les tubes d'extension :
a Sur la poignée amovible, appuyer sur la touche 

de déverrouillage et retirer la poignée de l'appa-
reil.

b Fixer la poignée à l'extrémité ouverte du 1er tube 
de rallonge.
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c 1. Fixer le tube de rallonge au raccordement de 
la poignée / au tube de rallonge de l'appareil.

d Enfoncer l'extrémité ouverte du 2e tube de ral-
longe sur la buse vapeur de l'appareil.

e 2. Relier le tube de rallonge à la buse pour sol 
Illustration K

6 Position de l'appareil à serpillière en bas - direc-
tement sur la buse pour sol EasyFix Large :
a Sur la poignée amovible, presser la touche de 

déverrouillage et retirer la poignée de l'appareil.
b Relier les tubes de rallonge entre eux et enficher 

la poignée sur l'extrémité ouverte du tube de ral-
longe.

c Fixer les tubes de rallonge au raccordement de la 
poignée / au tube de rallonge de l'appareil.

d Relier la buse pour sol à la buse vapeur.
e Fixer le câble d'alimentation sous la poignée à 

l'aide du serre-câble auto-agrippante fourni, afin 
qu'il ne soit pas écrasé lors des travaux de net-
toyage.

Illustration L

Démontage des accessoires
1. Presser la touche de déverrouillage correspondante 

(p. ex. de la buse vapeur, du suceur à main ou des 
tubes de rallonge) et retirer les accessoires raccor-
dés.
Illustration O

Positions possibles de l'appareil à 
serpillière 

Remarque
Si les tubes de rallonge et la buse pour sol EasyFix 
Large sont compris dans l'étendue de livraison, la ser-
pillière vapeur peut être utilisée dans trois positions dif-
férentes pour une adaptation individuelle aux besoins 
de nettoyage respectifs.
La description de montage des différentes positions de 
l'appareil à serpillière, voir chapitre  Montage des ac-
cessoires
Remarque
L'appareil n'est autoportant que dans la position 3 de 
l'appareil à serpillière, en bas sur la buse pour sol, pour 
une courte interruption de travail. Cette position de l'ap-
pareil n'est pas conçue pour une durée prolongée, par 
exemple pour le rangement de l'appareil.
1 Position de l'appareil à serpillière en haut - di-

rectement sur la poignée :
● Bonne accessibilité, p. ex. pour le nettoyage sous 

les meubles.
Illustration J

2 Position de l'appareil à serpillère au centre - 
entre les tubes de rallonge :
● Combinaison d'un bon passage sous la table et 

d'un poids agréable pour la main. 
Illustration K

3 Position de l'appareil à serpillière en bas - direc-
tement sur la buse pour sol EasyFix Large
● Faible poids à la main et autoportant pour une 

courte interruption de travail.
Illustration L

ATTENTION
Dommages sur l'appareil et matériels dus au ren-
versement
L'appareil peut être renversé et endommagé lors de l'in-
terruption du travail ou du stockage de l'appareil, suite à 

une sécurisation insuffisante. Du liquide risque égale-
ment de fuir et d'endommager le revêtement de sol.
Placer l'appareil avec la buse pour sol sur un support 
solide. En cas de position non autoportante de l'appareil 
à serpillière (appareil en haut et au centre), l'appareil 
doit en outre être appuyé en position verticale contre un 
mur fixe pour assurer la sécurité lors de courtes inter-
ruptions de travail.

Utilisation
Remplissage d�eau

ATTENTION
Dommages à l'appareil dus à une eau non appro-
priée
Une eau inappropriée risque de boucher les buses.
Ne pas remplir d'eau de condensation du sécheur à 
linge.
Ne pas remplir d'eau de pluie récupérée.
Ne pas remplir de détergent ou d'autres additifs (p. ex. 
vinaigre, parfums).
Remarque
Le réservoir d'eau peut être rempli à tout moment.
1. Tenir le réservoir d'eau latéralement avec la main et 

le tirer vers le bas.
Illustration C

2. Tirer le bouchon du réservoir vers le haut.
Plier la zone avant du bouchon du réservoir vers 
l'arrière ou vers le bas et la fixer avec le pouce pour 
que l'ouverture de remplissage du réservoir d'eau 
ne soit pas recouverte.

3. Verser au maximum 200 ml d'eau potable dans le 
réservoir d'eau.

4. Fermer le bouchon de réservoir.
Illustration F

5. Placer le réservoir d'eau à l'intérieur du bord infé-
rieur de l'appareil. Presser ensuite le réservoir d'eau 
vers le haut puis vers l'appareil jusqu'à ce qu'il s'en-
clenche de manière audible.
Illustration G
Le réservoir d'eau doit être bien fixé dans l'appareil.

Démarrage de l�appareil

ATTENTION
Dommages sur l'appareil et des matériels dus au 
renversement ou à la chute
L'appareil peut être renversé ou tomber et être endom-
magé lors de l'interruption du travail ou du stockage de 
l'appareil, suite à une sécurisation insuffisante.
Du liquide risque également de fuir et d'endommager le 
revêtement de sol.
Pour une bonne stabilité pendant l'interruption du tra-
vail, utiliser la position basse de l'appareil à serpillière 
(voir le chapitre Positions possibles de l'appareil à ser-
pillière) et placer l'appareil sur un support solide. Les 
appareils sans accessoires pour sol doivent être stoc-
kés sur une surface stable (p. ex. une table).
Remarque
Lors de la 1ère application de vapeur, après le retrait et 
la remise en place de la cartouche de détartrage, la va-
peur peut être faible ou irrégulière, quelques gouttes 
d�eau sont susceptibles de s'écouler. L'appareil néces-
site une brève durée de démarrage au cours de laquelle 
la cartouche de détartrage se remplit d'eau. Le débit de 
vapeur généré s'accroît continuellement jusqu'à ce que 
le débit maximal soit atteint, après env. 30-
60 secondes.
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Remarque
L'appareil dispose d'une touche vapeur. 
La touche vapeur a les fonctions suivantes :
● Affichage lumineux à LED pour indiquer les diffé-

rents modes : chauffer, prêt à l'emploi, mode vapeur 
et changement de la cartouche de détartrage.

● Activation et désactivation de la fonction vapeur.
1. Tenir l�appareil par la poignée ou le placer sur un 

support solide.
2. Brancher la fiche secteur dans une prise de courant.

La touche vapeur clignote en jaune et l'appareil se 
met à chauffer.
Illustration P

3. Après environ 30 secondes, l'appareil est prêt à l'uti-
lisation et la touche vapeur est allumé en vert de 
manière constante.
Illustration Q

4. Pour enclencher le mode vapeur, presser une fois 
légèrement la touche vapeur. 
De la vapeur s'échappe.
Pendant le mode vapeur, la touche vapeur pulse en
vert.
Illustration R

Remarque
Après 5 minutes de débit de vapeur constant, la vapeur 
s'arrête automatiquement. Cela permet d'éviter la 
marche à sec de la pompe si l'on ne remarque pas que 
le réservoir d'eau est vide.
● Si nécessaire, faire l�appoint d'eau et appuyer une 

fois légèrement sur la touche vapeur pour pour-
suivre les opérations de nettoyage. 

Appoint d�eau
Remarque
En cas de manque d'eau, un bruit fort se fait entendre 
car la pompe aspire de l'air
Remarque
Le niveau d'eau est visible sur le réservoir d'eau propre 
en partie transparent.
 Retirer le réservoir d'eau et remplir de 200 ml d'eau 

potable maximum, voir le chapitre  Remplissage
d�eau 
Illustration F

Interruption du fonctionnement

ATTENTION
Dommages matériels dus au condensat / à l'humidi-
té.
Pour qu'aucun dommage matériel ne survienne durant 
les interruptions de travail plus longues, voir le chapitre  
Rangement de l�appareil 
Remarque
Pour économiser de l�énergie, nous recommandons 
d�éteindre l�appareil lors de pauses de fonctionnement 
supérieures à 20 minutes, voir chapitre  Arrêter l�appa-
reil
● Pour interrompre le mode vapeur, presser une fois

légèrement la touche vapeur. 
Illustration S
Le mode vapeur est désactivé.

Arrêter l�appareil
1. Pour arrêter, si besoin, le mode vapeur, presser une 

fois légèrement la touche vapeur.
Le mode vapeur est désactivé et la touche vapeur 
est allumé en vert de manière constante. 

2. Débrancher la fiche secteur de la prise de courant.
L�appareil est hors tension.
Illustration S

ATTENTION
Endommagement de l'appareil dû à de l'eau croupie
L'eau contenue dans le réservoir peut croupir si l'appa-
reil n'est pas utilisé pendant plus de 2 mois.
Vider le réservoir d'eau avant les pauses de fonctionne-
ment plus longues.
● Vider le réservoir d'eau.

Illustration T

Rangement de l�appareil

ATTENTION
Dommages matériels dus au condensat / à l'humidi-
té
Après le nettoyage, l'humidité qui se trouve sur l'acces-
soire (p. ex. serpillière / buse pour sol / suceur à main) 
ou sur l'appareil risque d'endommager es surfaces de 
pose ou les revêtements de sol.
Après les travaux de nettoyage, retirer l'accessoire et la 
sécher ainsi que l'appareil.
Ne pas poser ni stocker l'accessoire / l'appareil sur des 
surfaces ou sols fragiles.
1. Démonter les accessoires de l'appareil.
2. Selon les besoins, enrouler le câble d'alimentation 

électrique autour de la poignée de l'appareil.
Illustration U

3. Laisser sécher les accessoires.
4. Stocker l'appareil dans un endroit protégé, sec et à 

l'abri du gel.

Consignes d'utilisation importantes
Nettoyage des surfaces revêtues ou peintes

ATTENTION
Surfaces endommagées
La vapeur peut décoller la cire, le lustrant pour meubles, 
les revêtements synthétiques ou la couleur et la ba-
guette de lisière des bords.
Ne dirigez pas la vapeur sur les bords collés, au risque 
de détacher la baguette de lisière. 
N'utilisez pas l'appareil pour nettoyer les sols en bois ou 
les parquets non vitrifiés.
N'utilisez pas l'appareil pour nettoyer les surfaces 
peintes ou à revêtement synthétique tel que p. ex. les 
meubles de cuisine ou de maison, portes ou parquets.
1. Pour nettoyer ces surfaces, imprégner légèrement 

de vapeur un chiffon et essuyer les surfaces.

Nettoyage du verre

ATTENTION
Bris de verre et surfaces endommagées
La vapeur peut endommager les emplacement scellés 
du cadre de fenêtre et entraîner, à basse température 
extérieure, des tensions sur la surface des vitres et par 
conséquent un bris de verre.
Ne dirigez pas le jet de vapeur sur les emplacement 
scellés du cadre de fenêtre.
À basse température extérieure, réchauffez les vitres 
de la fenêtre en évaporant légèrement toute la surface 
du verre.
 Nettoyer la surface de fenêtre avec le suceur à main 

et le revêtement. Pour retirer l'eau, utiliser une ra-
clette pour vitres ou essuyer les surfaces à sec. 
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Rafraîchissement des textiles
Avant un traitement avec l'appareil, toujours vérifier la 
compatibilité des textiles sur un emplacement caché : 
Imprégner le textile de vapeur, le laisser sécher et véri-
fier ensuite s'il y a modification de la couleur ou de la 
forme.

Utilisation des accessoires
Buse vapeur/Poignée vapeur

La buse vapeur ou la poignée vapeur peut être utilisée 
sans accessoire pour les domaines d'application 
suivants : 
● Pour enlever les plis légers sur les vêtements 

suspendus : vaporiser le vêtement à une distance 
de 10 à 20 cm. 

● Pour essuyer la poussière humide : imprégner légè-
rement de vapeur un chiffon et le passer sur les 
meubles. 

Suceur à main
Le suceur à main convient pour nettoyer les petites sur-
faces lavables, cabines de douche et miroirs.
1. Pousser le suceur à main sur la buse vapeur ou la 

poignée vapeur.
Illustration H
Illustration I

2. Enfiler le revêtement sur le suceur à main.

Buse pour sol
La buse pour sol convient pour le nettoyage de revête-
ments muraux et de sol lavables, p. ex. le sols en pierre, 
en carrelage et en PVC. 

ATTENTION
Dégâts causés par l'imprégnation de vapeur
La chaleur et l'humidification peuvent causer des dé-
gâts.
Vérifier, avant l�utilisation, la résistance à la chaleur et  à 
l�imprégnation de vapeur à un endroit dissimulé, à l�aide 
du plus petit débit de vapeur.
Remarque
Les résidus de détergent ou les émulsions d'entretien 
sur la surface à nettoyer peuvent entraîner des salis-
sures lors du nettoyage vapeur, lesquelles dispa-
raissent néanmoins après plusieurs applications.

� PRÉCAUTION
Brûlures au pied
La buse pour sol / serpillière chauffe lors de la vaporisa-
tion.
De l'eau très chaude peut goutter lors du retrait de la 
serpillière.
Utiliser et retirer la buse pour sol / le patin à moquette 
uniquement avec des chaussures adaptées.
Nous recommandons de balayer ou d'aspirer le sol 
avant d'utiliser l'appareil. Ainsi, le sol est déjà libéré des 
salissures et des particules avant le nettoyage humide. 
Travailler lentement sur les surfaces encrassées pour 
que la valeur puisse agir plus longtemps.
1. Relier les tubes de rallonge avec la poignée vapeur.

Illustration I
2. Raccorder le tube de rallonge à la buse pour sol.

Illustration M
3. Fixer la serpillière sur la buse pour sol.

a Placer la serpillière sur le sol avec les bandes 
agrippantes vers le haut.

b Placer la buse pour sol sur la serpillière avec une 
légère pression.
Illustration N

La serpillière adhère d'elle-même sur la buse pour 
sol grâce à la fixation agrippante.

Retirer la serpillière

1. Mettre un pied sur la languette de la serpillière et le-
ver la buse pour sol vers le haut.
Illustration N

Remarque
Au début, la bande agrippante de la serpillière est très 
raide et il est pos-sible qu'elle se laisse difficile-ment re-
tirer de la buse pour sol. Après plusieurs utilisations et 
lavages de la serpillière, celle-ci se retire aisé-ment de 
la buse pour sol et a atteint l'adhérence optimale.

Entretien et maintenance

Remplacement de la cartouche de 
détartrage

ATTENTION
Endommagement de l'appareil et durée de vie rac-
courcie
Le non respect des intervalles de remplacement (affi-
chage touche vapeur) de la cartouche de détartrage 
peut provoquer des dommages sur l'appareil et réduire 
sa durée de vie.
Respecter les intervalles de remplacement.
Remarque
La durée de vie de la cartouche de détartrage corres-
pond à un débit d'eau de env. 15 litres.

Affichage lumineux à LED de la touche 
vapeur à la fin de la durée de marche

La nécessité de remplacer la cartouche de détartrage 
est indiquée de la manière suivante  :
1 1 heure avant la fin de la durée de marche de la car-

touche, l'affichage lumineux à LED de la touche va-
peur clignote en orange pendant 30 secondes.
Illustration V

2 Jusqu'à ce que la cartouche de détartrage soit com-
plètement épuisée, la touche vapeur clignote en 
orange pendant 30 secondes à chaque fois que l'ap-
pareil est branché à la prise de courant.

3 Lorsque la durée de marche de la cartouche de dé-
tartrage est épuisée, la touche vapeur clignote rapi-
dement et constamment en orange. 
Remplacer la cartouche de détartrage par une 
neuve.
Illustration W

Remarque
Pour protéger l'appareil contre d'éventuels dommages 
dans ce mode, le mode vapeur n'est plus possible. Le 
mode vapeur n'est donc à nouveau possible qu'après 
un remplacement réussi de la cartouche de détartrage, 
voir chapitre  Première mise en service

Mise en place de la cartouche de détartrage

ATTENTION
Dommages de l�appareil
L'appareil peut être endommagé si la cartouche de dé-
tartrage usée est remise en place.
Travailler soigneusement pour éviter de confondre les 
cartouches, la neuve et l'ancienne.
Remarque
Lors de la 1ère application de vapeur, après le retrait et 
la remise en place de la cartouche de détartrage, la va-
peur peut être faible ou irrégulière, quelques gouttes 
d�eau sont susceptibles de s'écouler. L'appareil néces-
site une brève durée de démarrage au cours de laquelle 
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la cartouche de détartrage se remplit d'eau. Le débit de 
vapeur généré s'accroît continuellement jusqu'à ce que 
le débit maximal soit atteint, après env. 30-
60 secondes.
Remarque
Avant de remplacer la cartouche de détartrage, le réser-
voir d'eau doit être retiré et remis en place après le rem-
placement, voir chapitre  Première mise en service
1. Si l'appareil est en mode vapeur, presser légère-

ment une fois la toche vapeur pour arrêter la vapeur.
2. Débrancher la fiche secteur de la prise de courant.

Illustration S
3. Retirer la cartouche de détartrage.
4. Placer la nouvelle cartouche de détartrage dans le 

réservoir d'eau et l'y presser fermement.
Illustration D
Illustration E

5. Presser la touche vapeur et brancher la fiche sec-
teur dans une prise de courant.
Maintenir la touche vapeur appuyée pendant 7 se-
condes.

6. Après une réinitialisation réussie, la touche vapeur
clignote en vert et passe ensuite en mode chauf-
fage.
La durée de marche de la cartouche de détartrage 
recommence au début.
Illustration X

7. Pour purger la cartouche de détartrage, appuyer
une fois légèrement sur la touche vapeur, cela dure 
environ 30-60 secondes jusqu'à ce qu'une vapeur 
régulière s'échappe. 

Entretien des accessoires
(accessoire - en fonction de l'étendue de livraison)
Remarque
Les chiffons ne sont pas adaptés pour le séchoir.
Remarque
Pour une efficacité de nettoyage optimale, nous recom-
mandons de laver les chiffons une fois en machine 
avant leur première utilisation.
Pour laver, tenir compte des indications sur la notice de 
lavage. Ne pas utiliser d'adoucissant textile afin que les 
chiffons puissent bien absorber les salissures.
1. Laver les serpillières et revêtements à 60 ° max. en 

machine à laver.

Dépannage en cas de pannes
Les pannes ont souvent des causes simples qui 
peuvent être éliminées soi-même à l'aide de l'aperçu 
suivant. En cas de doute, ou en absence de mention 
des pannes, veuillez vous adresser au service client au-
torisé.

� AVERTISSEMENT
Risque d'électrocution et de brûlures
Tant que l'appareil est raccordé au réseau ou qu'il n'est 
pas encore refroidi, le dépannage est dangereux. 
Débranchez la fiche secteur.
Laissez l�appareil refroidir.
Pas/peu de vapeur malgré un remplissage suffisant 
du réservoir
La cartouche de détartrage n'a pas été correctement 
mise en place ou ne l'est pas.
 Mettre la cartouche de détartrage en place et / ou 

contrôler si la cartouche de détartrage est bien fixée 
dans l'appareil, le cas échéant la pousser à nouveau 
en position. 

La cartouche de détartrage doit être retirée durant le 
remplissage d'eau et / ou une nouvelle cartouche doit 
être mise en place.
 Laisser la cartouche de détartrage dans l'appareil 

pendant le remplissage de l'eau.
 Appuyer une fois légèrement sur la touche vapeur.

La puissance de vaporisation maximale est obtenue 
au bout de 30-60 secondes.

La touche vapeur clignote en orange sinon l'appa-
reil fonctionne correctement
La durée de marche de la cartouche de détartrage ar-
rive à terme.
 Mettre en place une cartouche de détartrage neuve, 

voir le chapitre  Remplacement de la cartouche de 
détartrage.

Pas de vapeur malgré une quantité d'eau suffisante 
dans le réservoir, de plus la touche vapeur clignote 
rapidement et constamment en orange
La durée de marche de la cartouche de détartrage est 
arrivée à terme.
 Mettre en place une cartouche de détartrage neuve, 

voir le chapitre  Remplacement de la cartouche de 
détartrage.

 Si une nouvelle cartouche de détartrage a déjà été 
mise en place, et si l'erreur survient quand même, la 
touche RESET n'a probablement pas été appuyée 
après la remise en marche de l'appareil.
Après avoir inséré la cartouche de détartrage, ap-
puyer sur la touche vapeur, brancher la fiche sec-
teur et maintenir la touche vapeur appuyée pendant 
7 secondes, voir chapitre  Mise en place de la car-
touche de détartrage

Après 5 minutes de vapeur constante, la vapeur 
s'arrête automatiquement
La coupure permet d'éviter la marche à sec de la pompe 
si l'on ne remarque pas que le réservoir d'eau est vide.
 Vérifier s'il reste suffisamment d'eau dans le réser-

voir d'eau. Faire l'appoint d'eau si besoin.
 Pour enclencher le mode vapeur, presser une fois 

légèrement la touche vapeur.

Caractéristiques techniques

SC 1 Multi, SC 1 Multi Comfort, SC 1 Multi & Up 

Raccordement électrique

Tension V 220-240

Phase ~ 1

Fréquence Hz 50-60

Type de protection IPX4

Classe de protection I

Caractéristiques de puissance de l�appareil

Puissance de chauffe W 1300

Durée de chauffage Se-
condes

30

Vaporisation permanente g/min 33

Volume de remplissage

Volume de remplissage maximal ml 200

Dimensions et poids

Poids sans accessoires kg 1,2

Longueur mm 341

Largeur mm 110

Hauteur mm 181

Sous réserve de modifications techniques.
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Indice

Avvertenze generali
Prima di utilizzare l�apparecchio per la 
prima volta, leggere le presenti istruzioni 
per l�uso originali e le allegate avverten-

ze di sicurezza. Agire secondo quanto indicato nelle 
istruzioni.
conservare entrambi i libretti per un uso futuro o per un 
successivo proprietario.

Impiego conforme alla destinazione
Questo apparecchio è destinato esclusivamente all�uso 
domestico. L�apparecchio è per la pulizia a vapore e può 
essere utilizzato con accessori adeguati, come descritto 
nel presente manuale. Non sono necessari detergenti. 
Osservare le avvertenze di sicurezza.

Tutela dell'ambiente
I materiali di imballaggio sono riciclabili. Smaltire 
gli imballaggi nel rispetto dell�ambiente.
Gli apparecchi elettrici ed elettronici contengono 
materiali riciclabili preziosi e, spesso, componenti 
come batterie, accumulatori oppure olio che, se 
usati o smaltiti non correttamente, possono costi-

tuire un potenziale pericolo per la salute umana e per 
l'ambiente. Questi componenti sono tuttavia necessari 
per un corretto funzionamento dell'apparecchio. Gli ap-
parecchi contrassegnati con questo simbolo non devo-
no essere smaltiti con i rifiuti domestici.

Avvertenze sulle sostanze componenti (REACH)
Per informazioni aggiornate sulle sostanze componenti 
si veda: www.kaercher.de/REACH

Accessori e ricambi
Utilizzando solamente accessori e ricambi originali, si 
garantisce un funzionamento sicuro e privo di disturbi 
dell'apparecchio.
Si possono trovare informazioni riguardo ad accessori e 
ricambi su www.kaercher.com.

Volume di fornitura
Il volume di fornitura dell�apparecchio è riportato sulla 
confezione. Disimballare la confezione e controllare che 
il contenuto sia completo. In caso di accessori mancanti 

o danni dovuti al trasporto si prega di contattare il riven-
ditore.

Garanzia
In ogni Paese, valgono le condizioni di garanzia rilascia-
te dalla nostra società di vendita competente. Entro il 
termine di garanzia eliminiamo gratuitamente eventuali 
guasti all�apparecchio, se causati da difetto del materia-
le o di produzione. Nei casi previsti dalla garanzia si pre-
ga di rivolgersi al proprio rivenditore, oppure al più 
vicino centro di assistenza autorizzato, esibendo lo 
scontrino di acquisto.
(Indirizzo vedi retro)
Potete trovare ulteriori informazioni sulla garanzia (se 
disponibili) nell'area di assistenza del sito web Kärcher 
locale alla voce "Download".

Dispositivi di sicurezza
� PRUDENZA
Dispositivi di sicurezza mancanti o modificati
I dispositivi di sicurezza sono pensati per proteggere 
l'utilizzatore.
Non modificare né aggirare mai i dispositivi di sicurez-
za.

Simboli riportati sull�apparecchio
(A seconda del tipo di apparecchio)

Valvola di sicurezza

Se in caso di errore dovesse crearsi un'elevata pressio-
ne eccessiva, è presente una valvola di sicurezza che 
provvede a scaricarla nell'ambiente. 

Valvola fusibile

La valvola fusibile impedisce all�apparecchio di surri-
scaldarsi. Se l�apparecchio si surriscalda, la valvola fu-
sibile lo stacca dalla rete elettrica,
Prima della rimessa in funzione dell�apparecchio, rivol-
gersi al Servizio Assistenza KÄRCHER.

Descrizione dell'apparecchio
Nelle presenti istruzioni per l'uso viene descritta la dota-
zione massima. A seconda del modello possono variare 
gli elementi inclusi in dotazione (vedi imballaggio).
Per le figure vedi pagina dei grafici.
Figura A

1 Ugello vapore

2  Tasto di sblocco accessori

3 Indicatore luminoso a LED con tasto vapore

4  Raccordo impugnatura/tubo prolunga

5 Impugnatura staccabile con tasto di sblocco

6 Condotta di collegamento alla rete con spina e fa-
scetta stringicavo con attacco a strappo 

 Avvertenze generali............................................. 22
 Impiego conforme alla destinazione.................... 22
 Tutela dell'ambiente............................................. 22
 Accessori e ricambi ............................................. 22
 Volume di fornitura .............................................. 22
 Garanzia.............................................................. 22
 Dispositivi di sicurezza ........................................ 22
 Descrizione dell'apparecchio............................... 22
 Prima messa in funzione ..................................... 23
 Montaggio............................................................ 23
 Possibili posizioni dell'apparecchio per mocio..... 24
 Messa in funzione ............................................... 24
 Istruzioni d�uso importanti.................................... 25
 Uso degli accessori ............................................. 25
 Cura e manutenzione .......................................... 26
 Sostituire la cartuccia di decalcificazione ............ 26
 Aiuto in caso di guasti ......................................... 27
 Dati tecnici ........................................................... 27

Pericolo di ustione, la superficie 
dell�apparecchio si riscalda molto 
durante l�utilizzo

Pericolo di ustione attraverso il 
vapore

Leggere le istruzioni per l�uso

USE WATER ONLY Riempire il serbatoio dell'acqua 
solo con acqua senza additivi 
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7 Cartuccia di decalcificazione

8 Serbatoio dell�acqua 

9 ** Tubo flessibile di prolunga con adattatore di col-
legamento e pistola a vapore

10 Ugello manuale

11 Rivestimento per bocchetta manuale (1 pezzo)

12 ** Tubi di prolunga (2 pezzi)

13 Tasto di sblocco

14 ** Bocchetta per pavimenti

15 Attacco a strappo

16 ** Panno per pavimenti

** opzionale

Prima messa in funzione
ATTENZIONE
Danni all�apparecchio causati dalla formazione di 
calcare
Senza una cartuccia di decalcificazione, il calcare può 
accumularsi e danneggiare l'apparecchio, che quindi 
non può essere utilizzato senza una cartuccia di decal-
cificazione.
Assicurarsi che la cartuccia di decalcificazione sia inse-
rita correttamente nell'apparecchio prima dell'esercizio.
1. Montare l'impugnatura sull'apparecchio.

Figura B
2. Tenere il serbatoio dell'acqua lateralmente con la 

mano e tirarlo verso il basso.
Figura C

3. Estrarre la cartuccia di decalcificazione dalla confe-
zione.
Figura D

Nota
Quando si utilizza la cartuccia di decalcificazione, assi-
curarsi che la scritta KÄRCHER sia leggibile corretta-
mente in direzione dello sguardo. 
4. Inserimento della cartuccia di decalcificazione:

 Posizionare la cartuccia di decalcificazione con 
una leggera angolazione sotto le due nervature di 
plastica superiori.

 Dopo aver posizionato la cartuccia di decalcifica-
zione sotto le nervature di plastica, premerla fino 
a sentire lo scatto in posizione.

Figura E
5. Posizionare il serbatoio dell'acqua sul lato inferiore 

dell'apparecchio e premere verso l'alto fino a sentire 
lo scatto in posizione.
Figura G
Il serbatoio dell'acqua deve essere posizionato sal-
damente nell'apparecchio.

Nota
Per ulteriori informazioni sull'uso della cartuccia di de-
calcificazione, vedere il capitolo Sostituire la cartuccia 
di decalcificazione 

Montaggio
Montaggio accessori

Nota
Per un posizionamento stabile, gli accessori devono in-
nestarsi in modo percettibile durante l'installazione.

Nota
Prima di cambiare gli accessori o le posizioni degli ap-
parecchi per mocio, l'apparecchio deve essere spento.
Nota
Per i lavori di pulizia senza utilizzare la bocchetta per 
pavimenti è possibile utilizzare altri accessori KÄRC-
HER (ad es. tubo di prolunga, spatola a vapore). 
Montaggio bocchetta manuale / tubo flessibile di 
prolunga con pistola a vapore
● Spingere l�estremità aperta della bocchetta manuale 

sull�ugello vapore o sulla pistola a vapore, fino a che 
il tasto di sblocco della bocchetta vapore o della pi-
stola a vapore non scatta.
Figura H
Figura I

Montaggio di tubi prolunga / bocchetta per pavi-
menti / impugnatura
Nota
Affinché l'apparecchio funzioni in modo indipendente 
per la pulizia dei pavimenti, è necessario utilizzare la 
bocchetta per pavimenti EasyFix Large / il panno per 
pavimenti EasyFix Large in dotazione come accessorio 
per l'SC 1 Multi & Up.
Nota
Se i tubi prolunga e la bocchetta per pavimenti EasyFix 
Large sono inclusi nella fornitura, il mocio a vapore può 
essere utilizzato in tre diverse posizioni dell'apparec-
chio per mocio per adattarlo alle rispettive esigenze di 
pulizia, vedere il capitolo Possibili posizioni dell'appa-
recchio per mocio.
4 Posizione apparecchio per mocio in alto, diretta-

mente sull'impugnatura:
a collegare insieme i tubi prolunga e fissarli all'estre-

mità aperta della bocchetta per pavimenti.
b Collegare la bocchetta vapore dell'apparecchio al 

tubo prolunga.
Figura J

5 Posizione centrale apparecchio per mocio, tra i 
tubi prolunga:
a premere il tasto di sblocco dell'impugnatura stac-

cabile e rimuovere l'impugnatura dall'apparec-
chio.

b Fissare l'impugnatura sull'estremità aperta del 1° 
tubo prolunga.

c Collegare il 1° tubo prolunga al raccordo impu-
gnatura/tubo prolunga dell'apparecchio.

d Collegare l'estremità aperta del 2° tubo prolunga 
alla bocchetta vapore dell'apparecchio.

e Collegare il 2° tubo prolunga alla bocchetta per 
pavimento. 

Figura K
6 Posizione dell'apparecchio per mocio in basso, 

direttamente sulla bocchetta per pavimenti 
EasyFix Large:
a premere il tasto di sblocco dell'impugnatura stac-

cabile e rimuovere l'impugnatura dall'apparec-
chio.

b collegare insieme i tubi prolunga e fissare l'impu-
gnatura all'estremità aperta del tubo prolunga.

c Collegare i tubi prolunga al raccordo impugnatu-
ra/tubo prolunga dell'apparecchio.

d Collegare la bocchetta per pavimenti alla boc-
chetta vapore.

e Fissare il cavo di alimentazione sotto l'impugna-
tura con la fascetta stringicavo con attacco a 
strappo  in dotazione, in modo che non venga tra-
volto durante le operazioni di pulizia.

Figura L



24 Italiano

Smontaggio degli accessori
1. Premere il relativo tasto di sblocco (ad esempio sul-

la bocchetta vapore, sulla bocchetta manuale o sui 
tubi prolunga) e scollegare gli accessori collegati.
Figura O

Possibili posizioni dell'apparecchio 
per mocio 

Nota
Se i tubi prolunga e la bocchetta per pavimenti EasyFix 
Large sono inclusi nella fornitura, il mocio a vapore può 
essere utilizzato in tre diverse posizioni dell'apparec-
chio per mocio per adattarlo alle rispettive esigenze di 
pulizia.
Per la descrizione dell'installazione delle singole posi-
zioni dell'apparecchio per mocio, vedere il capitolo  
Montaggio accessori
Nota
L'apparecchio è autoportante solo nella posizione 3 
dell'apparecchio per mocio alla base della bocchetta 
per pavimenti per una breve interruzione del lavoro. 
Questa posizione dell'apparecchio non è progettata per 
periodi di tempo prolungati, ad esempio per riporre l'ap-
parecchio.
1 Posizione apparecchio per mocio in alto, diretta-

mente sull'impugnatura:
● Buona facilità di accesso, ad esempio per la puli-

zia sotto i mobili.
Figura J

2 Posizione centrale apparecchio per mocio, tra i 
tubi prolunga:
● Combinazione di buona facilità di accesso e peso 

a mano confortevole. 
Figura K

3 Posizione dell'apparecchio per mocio in basso, 
direttamente sulla bocchetta per pavimenti 
EasyFix Large
● Peso a mano ridotto e autoportante per brevi in-

terruzioni del lavoro.
Figura L

ATTENZIONE
Danni materiali e all�apparecchio in caso di ribalta-
mento
Durante le interruzioni delle operazioni o lo stoccaggio, 
l�apparecchio può cadere e danneggiarsi se non è fissa-
to sufficientemente. Può anche verificarsi la fuoriuscita 
di liquido, con conseguente danneggiamento della pavi-
mentazione.
Posizionare l'apparecchio con la bocchetta per pavi-
menti su un fondo piano solido. Nella posizione non au-
toportante dell'apparecchio per mocio (apparecchio in 
alto e al centro), l'apparecchio deve essere appoggiato 
a una parete fissa in posizione verticale per assicurarlo 
durante le brevi interruzioni del lavoro.

Messa in funzione
Riempimento con acqua

ATTENZIONE
Danneggiamento dell'apparecchio a causa di acqua 
non idonea
L�uso di acqua non adatta può comportare l�intasamento 
degli ugelli.
Non usare acqua di condensa ricavata dall�asciuga-
biancheria.
Non usare l�acqua piovana raccolta.

Non aggiungere detergenti o altri additivi (ad es. aceto, 
profumi).
Nota
È possibile riempire il serbatoio dell'acqua in qualsiasi 
momento.
1. Tenere il serbatoio dell'acqua lateralmente con la 

mano e tirarlo verso il basso.
Figura C

2. Tirare il tappo del serbatoio verso l'alto.
Piegare all'indietro o verso il basso la parte anteriore 
del tappo del serbatoio e fissarlo in posizione con il 
pollice in modo da non coprire l'apertura di riempi-
mento del serbatoio dell'acqua.

3. Versare max 200 ml di acqua di rubinetto nel serba-
toio dell�acqua.

4. Chiudere il tappo del serbatoio.
Figura F

5. Posizionare il serbatoio dell'acqua sul lato interno 
del bordo inferiore dell'apparecchio. Spingere quindi 
il serbatoio dell'acqua verso l'alto e poi verso l'appa-
recchio finché non si sente uno scatto in posizione.
Figura G
Il serbatoio dell'acqua deve essere posizionato sal-
damente nell'apparecchio.

Accensione dell�apparecchio

ATTENZIONE
Danni materiali e all�apparecchio in caso di ribalta-
mento o caduta
Durante le interruzioni delle operazioni o lo stoccaggio, 
l�apparecchio può ribaltarsi o cadere e danneggiarsi se 
non è fissato sufficientemente.
Può anche verificarsi la fuoriuscita di liquido, con conse-
guente danneggiamento della pavimentazione.
Per un appoggio sicuro durante le interruzioni del lavo-
ro, utilizzare la posizione inferiore dell'apparecchio per 
mocio (vedere il capitolo Possibili posizioni dell'appa-
recchio per mocio) e appoggiare l'apparecchio su una 
superficie solida. Gli apparecchi privi di accessori per il 
pavimento devono essere riposti su una superficie sta-
bile (ad esempio, un tavolo).
Nota
Alla 1a erogazione di vapore dopo la rimozione e il rein-
serimento della cartuccia di decalcificazione, il getto di 
vapore potrebbe essere debole o irregolare e potrebbe-
ro fuoriuscire singole gocce d�acqua. L'apparecchio ne-
cessita di un breve tempo di avvio, durante il quale la 
cartuccia si riempie di acqua. La quantità di vapore che 
fuoriesce aumenta in modo costante, fino al raggiungi-
mento della quantità massima di vapore dopo ca. 30-60 
secondi.
Nota
L'apparecchio è dotato di un tasto vapore. 
Il tasto vapore ha le seguenti funzioni:
● display luminoso a LED per indicare le varie moda-

lità, come riscaldamento, pronto all'uso, esercizio a 
vapore e sostituzione della cartuccia decalcificante.

● Attivazione e disattivazione della funzione a vapore.
1. Tenere l�apparecchio per l'impugnatura o metterlo 

su un fondo stabile.
2. Inserire la spina nella presa.

Il tasto vapore lampeggia in giallo e l'apparecchio si 
riscalda.
Figura P

3. L'apparecchio è pronto per l'uso dopo circa 30 se-
condi e il tasto vapore si illumina permanentemente 
di verde.
Figura Q
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4. Per attivare l'esercizio a vapore, premere legger-
mente una volta il tasto vapore. 
Fuoriesce vapore.
Durante l'esercizio a vapore, il tasto vapore pulsa in 
verde.
Figura R

Nota
Dopo 5 minuti di vaporizzazione, il vapore si spegne au-
tomaticamente. In questo modo si evita il funzionamen-
to a secco della pompa se non ci si accorge che il 
serbatoio dell'acqua è vuoto.
● Se necessario, rabboccare con acqua e premere 

leggermente il tasto vapore per continuare la pulizia. 

Aggiunta acqua
Nota
In caso di mancanza d'acqua, si sentirà un forte rumore 
poiché la pompa aspira aria e non sarà visibile vapore.
Nota
Il livello dell�acqua può essere controllato dalla sezione 
trasparente del serbatoio dell�acqua pulita.
 Rimuovere il serbatoio dell�acqua e riempire con 

max 200 ml di acqua di rubinetto, vedere capitolo  
Riempimento con acqua 
Figura F

Interruzione del funzionamento

ATTENZIONE
Danni materiali dovuti a condensa/umidità
In caso di interruzioni di funzionamento prolungate, per 
evitare danni materiali consultare il capitolo  Conserva-
zione dell�apparecchio 
Nota
Per risparmiare energia, consigliamo di spegnere l�ap-
parecchio nelle pause di funzionamento di oltre 
20 minuti, v. capitolo  Spegnimento dell'apparecchio
● Per interrompere l'esercizio a vapore, premere leg-

germente una volta il tasto vapore. 
Figura S
L'esercizio a vapore è disattivato.

Spegnimento dell'apparecchio
1. In caso di necessità, disattivare l'esercizio a vapore, 

premendo leggermente una volta il tasto vapore.
L'esercizio a vapore è disattivato e il tasto vapore si 
illumina costantemente di verde. 

2. Staccare la spina dalla presa.
L�apparecchio è spento.
Figura S

ATTENZIONE
Danni all�apparecchio causati dalla formazione di 
acqua putrefatta
Se l'apparecchio non viene utilizzato per più di 2 mesi, 
l'acqua può diventare putrefatta nel serbatoio.
Svuotare il serbatoio dell�acqua prima di sospendere il 
funzionamento per un periodo prolungato.
● Svuotare il serbatoio dell�acqua.

Figura T

Conservazione dell�apparecchio

ATTENZIONE
Danni materiali dovuti a condensa/umidità
Dopo la pulizia, l�umidità che si trova sull'accessorio (ad 
es. panno/bocchetta per pavimenti / bocchetta manua-
le) o sull�apparecchio può danneggiare le superfici di 
appoggio o la pavimentazione.
Dopo le operazioni di pulizia, rimuovere l'accessorio e 
asciugare accessorio e apparecchio.

Non posizionare o conservare l�accessorio/apparecchio 
su superfici o pavimenti sensibili.
1. Scollegare gli accessori dall�apparecchio.
2. Avvolgere il cavo di collegamento alla rete intorno 

all'impugnatura dell'apparecchio, a seconda delle 
esigenze.
Figura U

3. Lasciare asciugare l�accessorio.
4. Conservare l'apparecchio in un posto asciutto e pro-

tetto, al riparo dal gelo.

Istruzioni d�uso importanti
Pulire le superfici verniciate o laccate

ATTENZIONE
Superfici danneggiate
Il vapore può staccare cera, lucido per mobili, rivesti-
menti in plastica o colore e i frontali dai bordi.
Non orientare il vapore su angoli incollati, perché po-
trebbe staccarsi il frontale. 
Non utilizzare l�apparecchio per la pulizia di pavimenti in 
legno o parquet non sigillati.
Non utilizzare l�apparecchio per pulire superfici laccate 
o rivestite in plastica, come ad es. mobili per cucina o 
per la casa, porte o parquet.
1. Per pulire tali superfici, vaporizzare brevemente su 

un panno e passarvelo sopra.

Pulizia del vetro

ATTENZIONE
Rottura vetro e superfici danneggiate
Il vapore può danneggiare i punti sigillati del telaio della 
finestra e, in caso di basse temperature esterne, provo-
care tensioni sulla superficie dei vetri della finestra e di 
conseguenza rompere il vetro.
Non dirigere il getto di vapore verso punti sigillati del te-
laio finestra.
Riscaldare i vetri delle finestre in caso di basse tempe-
rature esterne, vaporizzando leggermente l�intera su-
perficie in vetro.
 Pulire la superficie della finestra con l�ugello manua-

le e pulire il rivestimento. Per rimuovere l�acqua, uti-
lizzare un tergivetri o passare un panno sulle 
superfici. 

Rinfrescare i tessuti
Prima di un trattamento con l�apparecchio, controllare 
sempre la compatibilità dei tessuti in punti nascosti: Va-
porizzare sul tessuto e lasciar asciugare e poi verificare 
che non si siano alterati colore e forma.

Uso degli accessori
Ugello vapore / pistola a vapore

Si può utilizzare l�ugello vapore o la pistola a vapore per 
i seguenti campi di impiego senza accessori: 
● per rimuovere piccole pieghe da indumenti appesi: 

Stirare l�indumento da una distanza di 10-20 cm. 
● Per rimuovere la polvere umida: vaporizzare veloce-

mente su un panno e passarlo sui mobili. 

Ugello manuale
L�ugello manuale è adatto alla pulizia di piccole superfici 
lavabili, box doccia e specchi.
1. Spingere la bocchetta manuale sulla bocchetta a va-

pore o pistola a vapore.
Figura H
Figura I

2. Tirare la foderina sull�ugello manuale.
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Bocchetta per pavimenti
La bocchetta per pavimenti è adatta alla pulizia di rive-
stimenti lavabili per pareti e pavimenti, ad es. pavimenti 
in pietra, piastrelle e pavimenti in PVC. 

ATTENZIONE
Danni provocati dal vapore
Calore e umidità possono provocare danni.
Prima dell�uso, con una quantità di vapore minima su un 
punto non in vista, controllare la stabilità al calore e l�ef-
fetto dell�umidità.
Nota
Residui di pulizia o emulsioni di cura sulla superficie da 
pulire possono comportare strisce durante la pulizia a 
vapore, che però scompaiono in caso di applicazioni ri-
petute.

� PRUDENZA
Ustioni al piede
La bocchetta per pavimenti / panno per pavimenti si ri-
scalda durante la vaporizzazione.
Quando si toglie il panno per pavimenti, possono fuori-
uscire gocce d�acqua bollente.
Utilizzare e rimuovere la bocchetta per pavimenti / il 
panno per pavimenti solo con scarpe adeguate.
Consigliamo di pulire il pavimento con la scopa o con 
l'aspirapolvere prima di utilizzare l'apparecchio. In que-
sto modo, il pavimento viene liberato da sporco e parti-
colato già prima della pulizia a umido. Lavorare 
lentamente sulle superfici molto sporche, perché il va-
pore possa agire più a lungo.
1. Collegare i tubi di prolunga alla pistola a vapore.

Figura I
2. Collegare il tubo prolunga alla bocchetta per pavi-

menti.
Figura M

3. Fissare il panno alla bocchetta da pavimento.
a Posizionare il panno per pavimenti con i nastri a 

strappo verso l'alto sul pavimento.
b Posizionare la bocchetta per pavimenti con una 

leggera pressione al centro del panno per pavi-
menti.
Figura N

Il panno per pavimenti aderisce autonomamente al-
la bocchetta per pavimenti attraverso il fissaggio a 
strappo.

Rimozione del panno per pavimenti

1. Posizionare un piede sulla linguetta del panno per 
pavimenti e sollevare la bocchetta per pavimenti 
verso l�alto.
Figura N

Nota
Inizialmente il nastro a strappo del panno per pavimenti 
è molto duro e si rimuove con difficoltà dalla bocchetta 
per pavimenti. Dopo vari utilizzi e dopo aver lavato il 
panno, si riesce a togliere dalla bocchetta per pavimenti 
senza difficoltà garantendo l�aderenza ottimale.

Cura e manutenzione

Sostituire la cartuccia di 
decalcificazione

ATTENZIONE
Danni all�apparecchio e durata ridotta
Il mancato rispetto degli intervalli di sostituzione (spia 
tasto vapore) della cartuccia di decalcificazione posso-
no comportare danni all�apparecchio e ridurne la durata.
Rispettare gli intervalli di sostituzione.

Nota
La durata di vita della cartuccia di decalcificazione cor-
risponde a una portata d'acqua di ca. 15 litri.

Indicatore luminoso a LED del tasto vapore al 
termine della durata

La necessità di sostituire la cartuccia di decalcificazione 
viene segnalata nel seguente modo:
1 1 ora prima della fine dell'autonomia della cartuccia, 

la spia LED sul tasto vapore lampeggia in arancione 
per 30 secondi.
Figura V

2 Finché la cartuccia di decalcificazione non è com-
pletamente vuota, il tasto vapore lampeggia in aran-
cione per 30 secondi ogni volta che l'apparecchio 
viene collegato alla presa di corrente.

3 Se la durata della cartuccia di decalcificazione è 
esaurita, il tasto vapore lampeggia rapidamente e 
costantemente in arancione. 
Sostituire la cartuccia con una nuova.
Figura W

Nota
In questa modalità, per evitare possibili danni all'appa-
recchio, l'esercizio a vapore non è più possibile. L'eser-
cizio a vapore è quindi di nuovo possibile solo dopo la 
sostituzione della cartuccia di decalcificazione, vedere il 
capitolo  Prima messa in funzione

Inserimento della cartuccia di 
decalcificazione

ATTENZIONE
Danni all'apparecchio
Il riutilizzo della cartuccia di decalcificazione usata può 
provocare danni all�apparecchio.
Procedere con attenzione, per evitare di scambiare le 
cartucce.
Nota
Alla 1a erogazione di vapore dopo la rimozione e il rein-
serimento della cartuccia di decalcificazione, il getto di 
vapore potrebbe essere debole o irregolare e potrebbe-
ro fuoriuscire singole gocce d�acqua. L'apparecchio ne-
cessita di un breve tempo di avvio, durante il quale la 
cartuccia si riempie di acqua. La quantità di vapore che 
fuoriesce aumenta in modo costante, fino al raggiungi-
mento della quantità massima di vapore dopo ca. 30-60 
secondi.
Nota
Prima di sostituire la cartuccia di decalcificazione, è ne-
cessario rimuovere il serbatoio dell'acqua e reinserirlo 
dopo la sostituzione, vedere il capitolo  Prima messa in 
funzione
1. Se l'apparecchio è in esercizio a vapore, premere 

leggermente una volta il tasto vapore per spegnere 
il vapore.

2. Staccare la spina dalla presa.
Figura S

3. Rimuovere la nuova cartuccia di decalcificazione.
4. Inserire la nuova cartuccia di decalcificazione e pre-

mere fino a quando è fissa nell�alloggiamento.
Figura D
Figura E

5. Premere il tasto vapore e inserire la spina di rete 
nella presa.
Continuare a tenere premuto il tasto vapore per 7 
secondi.
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6. Dopo un reset riuscito, il tasto vapore lampeggia in 
verde e passa alla modalità di riscaldamento.
La durata della cartuccia di decalcificazione comin-
cia.
Figura X

7. Per spurgare la cartuccia di decalcificazione, pre-
mere leggermente una volta il tasto vapore; ci vor-
ranno circa 30-60 secondi fino all'emissione di una 
quantità di vapore costante. 

Cura degli accessori
(Accessori - forniti in dotazione)
Nota
I panni non sono adatti all�asciugatrice.
Nota
Per ottenere prestazioni di pulizia ottimali, si consiglia di 
lavare i panni in lavatrice una volta prima del primo uti-
lizzo.
Per lavare i panni, seguire le istruzioni sul risvolto. Affin-
ché i panni possano assorbire bene lo sporco, non uti-
lizzare ammorbidenti.
1. Lavare panni per pavimenti e rivestimenti a max. 

60 °C in lavatrice.

Aiuto in caso di guasti
I guasti hanno spesso cause semplici che possono es-
sere risolte con l�ausilio della panoramica seguente. In 
caso di dubbi o di guasti qui non menzionati si consiglia 
di rivolgersi al servizio assistenza autorizzato.

� AVVERTIMENTO
Pericolo di scossa elettrica e ustione!
Fino a che l�apparecchio è collegato alla rete o non si è 
ancora raffreddato, è pericoloso riparare i guasti. 
Staccare la spina.
Lasci raffreddare l�apparecchio.
Mancanza / troppo poco vapore nonostante acqua 
sufficiente nel serbatoio dell'acqua
Cartuccia di decalcificazione non inserita oppure inseri-
ta non correttamente.
 Inserire la cartuccia di decalcificazione e / o control-

lare che la cartuccia di decalcificazione sia inserita 
saldamente nell'apparecchio, eventualmente spin-
gerla meglio. 

La cartuccia di decalcificazione è stata rimossa durante 
il riempimento dell�acqua e / o è stata inserita una nuova 
cartuccia
 Lasciare sempre la cartuccia nell'apparecchio du-

rante il riempimento.
 Premere leggermente una volta il tasto vapore.

Dopo circa  30-60  secondi avviene l'erogazione 
piena di vapore.

Il tasto vapore lampeggia in arancione, ma per il re-
sto l'apparecchio funziona perfettamente.
La durata utile della cartuccia di decalcificazione è quasi 
terminata.
 Inserire la nuova cartuccia di decalcificazionevede-

re capitolo  Sostituire la cartuccia di decalcificazio-
ne.

Non c'è vapore nonostante la quantità d'acqua suf-
ficiente nel serbatoio e il tasto vapore lampeggia ra-
pidamente e costantemente in arancione
La durata utile della cartuccia di decalcificazione è ter-
minata
 Inserire la nuova cartuccia di decalcificazionevede-

re capitolo  Sostituire la cartuccia di decalcificazio-
ne.

 Se è già stata inserita una nuova cartuccia di decal-
cificazione e l'errore si verifica ancora, probabilmen-

te la funzione RESET non è stata eseguita dopo la 
riaccensione dell'apparecchio.
Dopo aver inserito la cartuccia di decalcificazione, 
premere il tasto vapore, inserire la spina di rete e te-
nere premuto il tasto vapore per 7 secondi, vedi ca-
pitolo  Inserimento della cartuccia di 
decalcificazione

Dopo 5 minuti di vaporizzazione, il vapore si spegne 
automaticamente
Lo spegnimento previene il funzionamento a secco del-
la pompa se non ci si accorge che il serbatoio dell'acqua 
è vuoto.
 Controllare se c'è ancora acqua sufficiente nel ser-

batoio dell'acqua. Se necessario, rabboccare.
 Per riprendere l'esercizio a vapore, premere legger-

mente una volta il tasto vapore.

Dati tecnici

Con riserva di modifiche tecniche.

Índice de contenidos

SC 1 Multi, SC 1 Multi Comfort, SC 1 Multi & Up 

Collegamento elettrico

Tensione V 220-240

Fase ~ 1

Frequenza Hz 50-60

Grado di protezione IPX4

Classe di protezione I

Dati sulle prestazioni dell�apparecchio

Potenza calorifica W 1300

Tempo di riscaldamento Secondi 30

Vapore continuo g/min 33

Quantità di riempimento

Massima quantità di riempimento ml 200

Dimensioni e pesi

Peso senza accessori kg 1,2

Lunghezza mm 341

Larghezza mm 110

Altezza mm 181
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Avisos generales
Antes de poner en marcha por primera 
vez el equipo, lea este manual de ins-
trucciones y las instrucciones de seguri-

dad adjuntas. Actúe conforme a estos documentos.
Conserve estos dos manuales para su uso posterior o 
para propietarios ulteriores.

Uso previsto
Utilice el equipo únicamente para uso doméstico. El 
equipo está diseñado para la limpieza con vapor y pue-
de utilizarse con los accesorios adecuados, como se 
describe en este manual de instrucciones. No se nece-
sitan detergentes. Respete las instrucciones de seguri-
dad.

Protección del medioambiente
Los materiales de embalaje son reciclables. Eli-
minar los embalajes de forma respetuosa con el 
medioambiente.
Los equipos eléctricos y electrónicos contienen 
materiales reciclables y, a menudo, componen-
tes, como baterías, acumuladores o aceite, que 
suponen un peligro potencial para la salud de las 

personas o el medio ambiente en caso de manipularse 
o eliminarse de forma inadecuada. Sin embargo, dichos 
componentes son necesarios para un funcionamiento 
adecuado del equipo. Los equipos identificados con es-
te símbolo no pueden eliminarse con la basura domés-
tica.

Avisos sobre sustancias contenidas (REACH)
Encontrará información actualizada sobre las sustan-
cias contenidas en: www.kaercher.de/REACH

Accesorios y repuestos
Utilice únicamente accesorios y repuestos originales, 
estos garantizan un servicio seguro y fiable del equipo.
Encontrará información sobre los accesorios y repues-
tos en www.kaercher.com.

Volumen de suministro
El volumen de suministro del equipo se muestra en el 
embalaje. Compruebe la integridad del volumen de su-
ministro durante el desembalaje. Póngase en contacto 
con su distribuidor si faltan accesorios o en caso de da-
ños de transporte.

Garantía
En cada país se aplican las condiciones de garantía in-
dicadas por nuestra compañía distribuidora autorizada. 
Subsanamos cualquier fallo en su equipo de forma gra-
tuita dentro del plazo de garantía siempre que la causa 
se deba a un fallo de fabricación o material. En caso de 
garantía, póngase en contacto con su distribuidor o con 
el servicio de posventa autorizado más próximo presen-
tando la factura de compra.
(Dirección en el reverso)
Encontrará más información sobre la garantía (si está 
disponible) en el área de servicio de su página web lo-
cal de Kärcher en "Downloads".

Dispositivos de seguridad
� PRECAUCIÓN
Dispositivo de seguridad faltantes o modificados
Los dispositivos de seguridad velan por su seguridad.
Nunca modifique ni manipule los dispositivos de segu-
ridad.

Símbolos en el equipo
(En función del tipo de equipo)

Válvula de seguridad

Si en caso de fallo se genera una presión excesiva, una 
válvula de seguridad se encarga de liberar la presión 
excesiva al entorno. 

Fusible de protección

El fusible de protección impide que el equipo se sobre-
caliente. Si el equipo se sobrecalienta, el fusible de pro-
tección desconecta el equipo de la red.
Antes de volver a poner en marcha el equipo, diríjase al 
servicio de postventa competente de KÄRCHER.

Descripción del equipo
En este manual de instrucciones se describe el equipa-
miento máximo. Existen diferencias en el alcance del 
suministro según el modelo (véase el embalaje).
Véanse las figuras en la página de gráficos.
Figura A

1 Boquilla de vapor

2  Tecla de desbloqueo de accesorios

3 Indicador luminoso LED con tecla de vapor

4  Conexión asa/tubo de prolongación

5 Asa desmontable con tecla de desbloqueo

6 Cable de conexión de red con conector de red y 
abrazadera de cables de gancho y bucle

7 Cartucho descalcificador

8 Depósito de agua 

9 ** Manguera de prolongación con adaptador de co-
nexión y pistola de vapor

10 Boquilla manual

11 Cubierta para boquilla manual (1 unidad)

12 ** Tubos de prolongación (2 unidades)

13 Tecla de desbloqueo

14 ** Boquilla para suelos

15 Cierre de gancho y bucle

16 ** Paño para suelos

** opcional

Peligro de combustión, la superfi-
cie del equipo se calienta durante 
el funcionamiento

Riesgo de escaldadura debido al 
vapor

Leer el manual de instrucciones

USE WATER ONLY Llenar el depósito de agua con 
agua limpia sin aditivos.
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Primera puesta en marcha
CUIDADO
Daños en el equipo por calcificación
Sin un cartucho de descalcificación, la cal puede acu-
mularse y dañar el equipo, por lo que este no puede 
funcionar sin un cartucho de descalcificación.
Asegúrese de que el cartucho de descalcificación está 
correctamente insertado en el equipo antes de ponerlo 
en funcionamiento.
1. Montar el asa en el equipo.

Figura B
2. Sujetar el depósito de agua por el lateral con la ma-

no y tirar de él hacia abajo.
Figura C

3. Sacar el cartucho de descalcificación del embalaje.
Figura D

Nota
Al utilizar el cartucho de descalcificación, asegurarse 
de que las letras KÄRCHER puedan leerse correcta-
mente en el sentido de la vista. 
4. Inserción del cartucho descalcificador:

 Colocar el cartucho de descalcificación ligera-
mente inclinado bajo las dos nervaduras de plás-
tico superiores.

 Después de colocar el cartucho de descalcifica-
ción debajo de las nervaduras de plástico, pre-
sionarlo hasta que se oiga que encaja en su sitio.

Figura E
5. Colocar el depósito de agua en la parte inferior del 

equipo y presionar hacia arriba hasta que oiga que 
encaja.
Figura G
El depósito de agua debe quedar bien fijado en el 
equipo.

Nota
Para obtener más información sobre el uso del cartucho 
de descalcificación, consulte el capítulo Sustitución del 
cartucho descalcificador 

Montaje
Montaje de los accesorios

Nota
Para garantizar que estén bien colocados, los acceso-
rios deben encajar de forma audible durante el montaje.
Nota
El equipo debe apagarse antes de cambiar los acceso-
rios o las posiciones de las fregonas.
Nota
Para los trabajos de limpieza se pueden utilizar otros 
accesorios KÄRCHER (p. ej., manguera de prolonga-
ción, plancha de vapor) sin necesidad de utilizar la bo-
quilla para suelos. 
Montaje de la boquilla manual/manguera de prolon-
gación con pistola de vapor
● Colocar el extremo abierto de la boquilla manual en 

la boquilla de vapor o en la pistola de vapor hasta 
que la tecla de desbloqueo de la boquilla de vapor o 
de la pistola de vapor se enclave.
Figura H
Figura I

Montaje de los tubos de prolongación/boquilla para 
suelos/asa
Nota
Para que el equipo funcione de forma independiente 
para la limpieza de suelos, la boquilla EasyFix Large 
para suelos / el paño para suelos EasyFix Large sumi-

nistrados deben utilizarse como accesorio para el SC 1 
Multi & Up.
Nota
Si los tubos de prolongación y la boquilla para suelos 
EasyFix Large están incluidos en el alcance del sumi-
nistro, la fregona de vapor puede utilizarse en tres posi-
ciones diferentes del equipo de fregona para adaptarla 
a las respectivas necesidades de limpieza, véase el ca-
pítulo Posibles posiciones del equipo de fregona.
4 Posición del equipo de la fregona en la parte su-

perior: directamente en el asa:
a Conectar los tubos de prolongación entre sí y fi-

jarlos al extremo abierto de la boquilla para sue-
los.

b Conectar la boquilla de vapor del equipo con el 
tubo de prolongación

Figura J
5 Posición central del equipo de la fregona: entre 

los tubos de prolongación:
a Pulsar la tecla de desbloqueo del asa desmonta-

ble y retirarla del equipo.
b Fijar el asa al extremo abierto del primer tubo de 

prolongación.
c Conectar el primer tubo de prolongación a la co-

nexión asa/tubo de prolongación del equipo.
d Conectar el extremo abierto del segundo tubo de 

prolongación a la boquilla de vapor del equipo.
e Conectar el segundo tubo de prolongación a la 

boquilla para suelos. 
Figura K

6 Posición del equipo de fregona en la parte infe-
rior: directamente en la boquilla para suelos 
EasyFix Large:
a Pulsar la tecla de desbloqueo del asa desmonta-

ble y retirarla del equipo.
b Conectar los tubos de prolongación entre sí y fijar 

el asa al extremo abierto del tubo de prolonga-
ción.

c Conectar los tubos de prolongación a la conexión 
asa/tubo de prolongación del equipo.

d Conectar la boquilla para suelos a la boquilla de 
vapor.

e Fijar el cable de red debajo del asa con la abra-
zadera de cables de gancho y bucle suministrada 
para que no se atropelle durante los trabajos de 
limpieza.

Figura L

Retirada de accesorios
1. Pulsar la tecla de desbloqueo correspondiente (por 

ejemplo, en la boquilla de vapor, la boquilla manual 
o los tubos de prolongación) y desconectar los ac-
cesorios conectados.
Figura O

Posibles posiciones del equipo de 
fregona 

Nota
Si los tubos de prolongación y la boquilla para suelos 
EasyFix Large están incluidos en el alcance del sumi-
nistro, la fregona de vapor puede utilizarse en tres posi-
ciones diferentes del equipo de fregona para adaptarla 
a las respectivas necesidades de limpieza.
Para la descripción de la instalación de cada una de las 
posiciones de la fregona, consultar el capítulo  Montaje 
de los accesorios
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Nota
El equipo solo es autónomo en la posición de la fregona 
3 en la parte inferior de la boquilla para suelos para una 
breve interrupción del trabajo. Esta posición del equipo 
no está diseñada para periodos de tiempo prolongados, 
por ejemplo, para guardar el equipo.
1 Posición del equipo de la fregona en la parte su-

perior: directamente en el asa:
● Buena accesibilidad, por ejemplo, para limpiar 

debajo de los muebles.
Figura J

2 Posición central del equipo de la fregona: entre 
los tubos de prolongación:
● Combinación de buena accesibilidad y peso có-

modo en la mano. 
Figura K

3 Posición del equipo de fregona en la parte infe-
rior: directamente en la boquilla para suelos 
EasyFix Large
● Poco peso en la mano y autónomo para breves 

interrupciones del trabajo.
Figura L

CUIDADO
Daños materiales y en el equipo por vuelco
Si no se asegura correctamente, el equipo podría volcar 
y sufrir daños en cualquier interrupción de trabajo o du-
rante el almacenamiento. En este caso, puede haber fu-
gas de líquido que dañen el recubrimiento del suelo.
Colocar el equipo con la boquilla para suelos sobre una 
superficie firme. En la posición de fregona no autónoma 
(equipo arriba y en el centro), el equipo debe apoyarse 
también contra una pared fija en posición vertical para 
asegurarlo durante las interrupciones breves del trabajo.

Servicio
Llenado de agua

CUIDADO
Daños en el equipo por agua inadecuada
Si se usa agua no adecuada se pueden obstruir las bo-
quillas.
No use agua de condensación de la secadora.
No use agua de lluvia recogida.
No usar detergentes ni otros aditivos (p. ej., vinagre, 
aromas).
Nota
El depósito de agua se puede rellenar en cualquier mo-
mento.
1. Sujetar el depósito de agua por el lateral con la ma-

no y tirar de él hacia abajo.
Figura C

2. Tirar del cierre del depósito hacia arriba.
Doblar la parte delantera del tapón del depósito de 
combustible hacia atrás o hacia abajo y fijarlo en su 
sitio con el pulgar de forma que la abertura de llena-
do del depósito de agua no quede tapada.

3. Llenar el depósito de agua con máximo 200 ml de 
agua del grifo.

4. Cerrar el cierre del depósito.
Figura F

5. Colocar el depósito de agua en la parte interior del 
borde inferior del equipo. A continuación, empujar el 
depósito de agua hacia arriba y luego hacia el equi-
po hasta que oiga que encaja.
Figura G
El depósito de agua debe quedar bien fijado en el 
equipo.

Conexión del equipo

CUIDADO
Daños materiales y en el equipo por vuelco o caídas
Si no se asegura correctamente, el equipo podría volcar 
o caerse y sufrir daños en cualquier interrupción de tra-
bajo o durante el almacenamiento.
En este caso, puede haber fugas de líquido que dañen 
el recubrimiento del suelo.
Para un soporte seguro durante las interrupciones del 
trabajo, utilizar la posición inferior del equipo de fregona 
(véase el capítulo Posiciones posibles del equipo de 
fregona) y colocar el equipo sobre una superficie firme. 
Los equipos sin accesorios para suelo deben almace-
narse sobre una superficie estable (por ejemplo, una 
mesa).
Nota
En la primera aplicación de vapor tras haber retirado y 
reinsertado el cartucho descalcificador, el vapor puede 
salir de forma débil o irregular y es posible que se ex-
pulsen gotas aisladas de agua. El equipo necesita un 
breve tiempo de calentamiento para que el cartucho 
descalcificador se pueda llenar de agua. El volumen de 
vapor saliente aumenta de forma constante hasta que 
tras aprox. 30-60 segundos se alcanza el volumen de 
vapor máximo.
Nota
El equipo dispone de una tecla de vapor. 
La tecla de vapor tiene las siguientes funciones:
● Indicador luminoso LED para indicar los distintos 

modos, como calentamiento, listo para usar, modo 
vapor y cambio de cartucho descalcificador.

● Activación y desactivación de la función de vapori-
zación.

1. Sujetar el equipo por el asa o colocarlo sobre una 
superficie firme.

2. Enchufe el conector de red en una caja de enchufe.
La tecla de vapor parpadea en amarillo y el equipo 
se calienta.
Figura P

3. El equipo está listo para su uso transcurridos unos 
30 segundos y la tecla de vapor se ilumina en verde 
de forma constante.
Figura Q

4. Para activar el servicio con vapor, pulsar ligeramen-
te la tecla de vapor una vez. 
Sale vapor.
Durante el servicio con vapor, la tecla de vapor par-
padea en verde.
Figura R

Nota
Tras 5 minutos de vaporización continua, el vapor se 
apaga automáticamente. Esto evita que la bomba fun-
cione en marcha en vacío si no se advierte que el depó-
sito de agua está vacío.
● Si es necesario, rellenar con agua y pulsar ligera-

mente la tecla de vapor una vez para continuar la 
limpieza. 

Rellenado de agua
Nota
Si falta agua, se emite un ruido fuerte porque la bomba 
aspira aire y no hay vapor visible.
Nota
El nivel de agua se puede consultar en el depósito de 
agua fresca semitransparente.
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 Retirar el depósito de agua y llenarlo con un máxi-
mo de 200 ml de agua del grifo, véase el capítulo  
Llenado de agua 
Figura F

Interrupción del servicio

CUIDADO
Daños materiales por condensados/humedad
Para que en caso de interrupciones prolongadas del 
trabajo no surjan daños materiales, véase el capítulo  
Almacenaje del equipo 
Nota
Para ahorrar energía, recomendamos desconectar el 
equipo en caso de interrupciones de servicio superiores 
a 20 minutos, consulte el capítulo  Desconexión del 
equipo.
● Para interrumpir el servicio con vapor, pulsar ligera-

mente la tecla de vapor una vez. 
Figura S
El servicio con vapor está desconectado.

Desconexión del equipo
1. Si es necesario, desconectar el servicio con vapor 

pulsando ligeramente la tecla de vapor una vez.
El servicio con vapor está desactivado y la tecla de 
vapor se ilumina en verde constantemente. 

2. Retirar el conector de red del enchufe.
El equipo está desconectado.
Figura S

CUIDADO
Daños en el equipo por putrefacción del agua
Si el equipo no se usa durante más de 2 meses, el agua 
en el depósito puede pudrir.
Vacíe el depósito de agua antes de cualquier interrup-
ción de servicio prolongada.
● Vacíe el depósito de agua.

Figura T

Almacenaje del equipo

CUIDADO
Daños materiales por condensados/humedad
Después de la limpieza, la humedad en los accesorios 
(por ejemplo, paño para suelos/boquilla para suelos/bo-
quilla manual) o en el equipo puede dañar las baldas o 
los recubrimientos del suelo.
Tras finalizar los trabajos de limpieza, retirar el acceso-
rio y secarlo junto con el equipo.
No coloque o almacene el accesorio/equipo en superfi-
cies o suelos sensibles.
1. Retirar los accesorios del equipo.
2. Enrollar el cable de conexión de red alrededor del 

asa del equipo según sea necesario.
Figura U

3. Dejar que se sequen los accesorios.
4. Almacenar el equipo en un lugar seguro, fresco y 

protegido de heladas.

Información importante para el 
usuario

Limpieza de superficies con revestimiento o 
barnizado

CUIDADO
Superficies dañadas
El vapor puede provocar que se desprenda la cera, el 
limpiamuebles, los recubrimientos de plástico o los co-
lores y los listones de rebordes.

No dirija el vapor hacia los bordes encolados, ya que 
pueden desprenderse los listones. 
No utilice el equipo para limpiar suelos de madera o 
parquet sin sellar.
No utilice el equipo para limpiar superficies recubiertas 
de plástico o barnizadas, como mobiliario de cocina o 
de sala de estar, puertas o parquet.
1. Para limpiar estas superficies, aplique vapor breve-

mente sobre un paño y friegue con él las superfi-
cies.

Limpieza de cristales

CUIDADO
Rotura de cristales y superficies dañadas
El vapor puede dañar las zonas selladas del marco de 
las ventanas y, a bajas temperaturas exteriores, puede 
provocar tensiones en la superficie del cristal y romper-
lo.
No dirija el vapor hacia las zonas selladas del marco de 
la puerta.
A bajas temperaturas exteriores, caliente el cristal de la 
ventana aplicando vapor sobre toda su superficie lige-
ramente.
 Limpiar la superficie de la ventana con la boquilla 

manual y su cubierta. Utilizar un limpiaventanas pa-
ra retirar el agua o secar las superficies con un tra-
po. 

Limpieza de tejidos
Antes de tratar tejidos con el equipo, comprobar si son 
aptos en una zona oculta: Aplicar vapor en el tejido, de-
jar secar y comprobar si se dan modificaciones en el co-
lor o la forma.

Empleo de los accesorios
Boquilla de vapor / pistola de vapor

La boquilla de vapor o pistola de vapor puede utilizarse 
sin accesorios en los siguientes campos de aplicación: 
● Para eliminar arrugas leves de prendas de ropa ten-

didas: Aplicar vapor en la prenda desde una distan-
cia de 10-20 cm. 

● Para limpiar polvo húmedo: Aplicar vapor breve-
mente sobre un paño y fregar con él el mobiliario. 

Boquilla manual
La boquilla manual sirve para limpiar superficies peque-
ñas lavables, cabinas de ducha y espejos.
1. Colocar la boquilla manual en la boquilla manual o 

en la pistola de vapor.
Figura H
Figura I

2. Colocar la cubierta sobre la boquilla manual.

Boquilla para suelos
La boquilla para suelos sirve para la limpieza de recu-
brimientos de suelo o pared lavables, como ej., Suelos 
de piedra, baldosas y PVC. 

CUIDADO
Daños por aplicación de vapor
El calor y la humedad pueden causar desperfectos.
Antes de la aplicación, compruebe la resistencia al ca-
lor y las consecuencias del vapor en una zona discreta 
con un pequeño volumen de vapor.
Nota
Los residuos de detergente o las emulsiones sobre su-
perficies que van a limpiarse pueden provocar marcas 
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durante la limpieza a vapor que desaparecen tras repe-
tidas aplicaciones.

� PRECAUCIÓN
Quemaduras en el pie
La boquilla para suelos/el paño para suelos se calienta 
durante el vaporizado.
Al calentar el paño para suelos pueden caer gotas de 
agua caliente.
Únicamente use y retire la boquilla para suelos/el paño 
para suelos con el calzado adecuado.
Recomendamos fregar o aspirar el suelo antes de utili-
zar el equipo. Así se eliminarán las partículas sueltas y 
la suciedad antes de la limpieza húmeda. Trabajar des-
pacio sobre superficies muy sucias para que el vapor 
pueda hacer efecto más tiempo.
1. Conectar los tubos de prolongación con la pistola de 

vapor.
Figura I

2. Conectar el tubo de prolongación a la boquilla para 
suelos.
Figura M

3. Fije el paño para suelos a la boquilla para suelos.
a Coloque el paño para suelos sobre el suelo con 

las cintas de gancho y bucle hacia arriba.
b Colocar la boquilla para suelos centrada sobre el 

paño para suelos presionando ligeramente.
Figura N

El paño para suelos se adhiere por sí mismo a la bo-
quilla para suelos mediante la fijación de gancho y 
bucle.

Retirar el paño para suelos

1. Colocar un pie sobre la lengüeta del paño para sue-
los y elevar la boquilla para suelos.
Figura N

Nota
Al inicio, la cintas adhesiva del paño para suelos agarra 
con fuerza y puede resultar difícil retirarlo de la boquilla 
para suelos. Tras un uso continuado y después de lavar 
el paño para suelos, este se retira con facilidad de la bo-
quilla para suelos y habrá alcanzado la adherencia 
ideal.

Cuidado y mantenimiento

Sustitución del cartucho 
descalcificador

CUIDADO
Daños en los equipos y reducción de la vida útil
El incumplimiento de los intervalos de sustitución (indi-
cación de la tecla de vapor) del cartucho de descalcifi-
cación puede provocar daños en el equipo y acortar su 
vida útil.
Respetar los intervalos de sustitución.
Nota
La vida útil del cartucho descalcificador corresponde a 
un caudal de agua de aprox. 15 litros.

Indicador luminoso LED en la tecla de vapor 
al final del tiempo de marcha

Cuando haga falta sustituir el cartucho descalcificador, 
se indica de la siguiente manera:
1 1 hora antes de que finalice el tiempo de funciona-

miento del cartucho, la luz indicadora LED de la te-
cla de vapor parpadea en naranja durante 30 
segundos.
Figura V

2 Hasta que el cartucho de descalcificación esté com-
pletamente vacío, la tecla de vapor parpadea en na-
ranja durante 30 segundos cada vez que se conecta 
el equipo a la toma de corriente.

3 Si se agota el tiempo de funcionamiento del cartu-
cho de descalcificación, la tecla de vapor parpadea 
en naranja de forma rápida y constante. 
El cartucho de descalcificación debe sustituirse por 
uno nuevo.
Figura W

Nota
En este modo, para evitar posibles daños en el equipo, 
ya no es posible el servicio con vapor Por lo tanto, el 
servicio con vapor solo es posible de nuevo después de 
haber sustituido correctamente el cartucho de descalci-
ficación, véase el capítulo  Primera puesta en marcha

Inserción del cartucho descalcificador

CUIDADO
Daños en el equipo
La reinserción del cartucho de descalcificación usado 
puede dañar el equipo.
Trabajar con cuidado para no mezclar los cartuchos 
nuevos con los viejos.
Nota
En la primera aplicación de vapor tras haber retirado y 
reinsertado el cartucho descalcificador, el vapor puede 
salir de forma débil o irregular y es posible que se ex-
pulsen gotas aisladas de agua. El equipo necesita un 
breve tiempo de calentamiento para que el cartucho 
descalcificador se pueda llenar de agua. El volumen de 
vapor saliente aumenta de forma constante hasta que 
tras aprox. 30-60 segundos se alcanza el volumen de 
vapor máximo.
Nota
Antes de cambiar el cartucho de descalcificación, es 
necesario desmontar el depósito de agua y volver a co-
locarlo después del cambio, véase el capítulo  Primera 
puesta en marcha
1. Si el equipo está en servicio con vapor, pulsar lige-

ramente la tecla de vapor una vez para apagar el 
vapor.

2. Retirar el conector de red del enchufe.
Figura S

3. Retirar el cartucho descalcificador.
4. Inserte el nuevo cartucho descalcificador y ejerza 

presión hasta que quede bien fijada.
Figura D
Figura E

5. Pulsar la tecla de vapor e insertar el conector de red 
en la toma de corriente.
Mantener pulsada la tecla de vapor durante 7 se-
gundos.

6. Tras un restablecimiento correcto, la tecla de vapor 
parpadea en verde y, a continuación, pasa al modo 
de calefacción.
El tiempo de marcha del cartucho descalcificador 
vuelve a comenzar.
Figura X

7. Para purgar el cartucho de descalcificación, pulsar 
ligeramente la tecla de vapor una vez, tardará unos 
30-60 segundos hasta que emita un vapor constan-
te. 

Conservación de los accesorios
(Accesorios: según el alcance del suministro)
Nota
Los paños no son aptos para la secadora.
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Nota
Para un rendimiento de limpieza óptimo, recomenda-
mos lavar los paños a máquina una vez antes del pri-
mer uso.
Para limpiar los paños, prestar atención a los avisos in-
cluidos en las indicaciones de lavado. Para que los pa-
ños conserven la capacidad de absorción de la 
suciedad, no se debe usar suavizante.
1. Lavar los paños para suelos y las cubiertas a 60 °C 

como máximo en la lavadora.

Ayuda en caso de avería
A menudo, las causas de las averías son simples y pue-
den solucionarse con ayuda del siguiente resumen. En 
caso de duda o en el caso de averías no mencionadas 
aquí, póngase en contacto con el servicio de postventa.

� ADVERTENCIA
Riesgo de choques eléctricos y de combustión
Si el dispositivo está conectado a la corriente eléctrica 
o si todavía no se ha enfriado, es peligroso tratar de re-
solver averías. 
Desconecte el conector de red.
Deje enfriar el equipo.
No hay vapor/vapor insuficiente a pesar de haber 
suficiente agua en el depósito
El cartucho descalcificador no se ha introducido o está 
mal colocado.
 Insertar el cartucho descalcificador y/o comprobar si 

el cartucho está bien fijo en el equipo, volver a pre-
sionar si es necesario. 

El cartucho descalcificador se ha retirado durante el lle-
nado de agua y/o se ha insertado un nuevo cartucho 
descalcificador
 Dejar el cartucho descalcificador siempre en el 

equipo durante el llenado.
 Pulsar ligeramente la tecla de vapor una vez.

Tras aprox. 30-60 segundos se alcanza la potencia 
de vaporización íntegra.

La tecla de vapor parpadea en naranja, por lo demás 
el equipo funciona perfectamente
El tiempo de marcha del cartucho descalcificador está 
cerca de agotarse.
 Inserte un nuevo cartucho descalcificador, véase el 

capítulo  Sustitución del cartucho descalcificador.
No hay vapor a pesar de que hay suficiente agua en 
el depósito, y la tecla de vapor parpadea en naranja 
de forma rápida y constante
El tiempo de marcha del cartucho descalcificador se ha 
agotado
 Inserte un nuevo cartucho descalcificador, véase el 

capítulo  Sustitución del cartucho descalcificador.
 Si ya se ha introducido un cartucho de descalcifica-

ción nuevo y el error persiste, es probable que no se 
haya realizado la función RESET después de volver 
a encender el equipo.
Después de insertar el cartucho de descalcificación, 
pulsar la tecla de vapor, insertar el conector de red 
y mantener pulsada la tecla de vapor durante 7 se-
gundos, véase el capítulo  Inserción del cartucho 
descalcificador

Tras 5 minutos de vaporización continua, el vapor 
se apaga automáticamente
Con la desconexión se evita que la bomba funcione en 
marcha en vacío si no se advierte que el depósito de 
agua está vacío.
 Comprobar si todavía hay agua suficiente en el de-

pósito de agua. Rellenar con agua si es necesario.

 Para continuar con el servicio con vapor, pulsar lige-
ramente la tecla de vapor una vez.

Datos técnicos

Nos reservamos el derecho a realizar modificaciones.

Índice

Indicações gerais
Antes da primeira utilização do aparelho 
leia o manual de instruções original e os 
avisos de segurança que o acompa-
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neste manual de instruções. Não são necessários pro-
dutos de limpeza. Observe os avisos de segurança.

Proteção do meio ambiente
Os materiais de empacotamento são recicláveis. 
Elimine as embalagens de acordo com os regula-
mentos ambientais.
Os aparelhos elétricos e eletrónicos contêm ma-
teriais recicláveis de valor e, com frequência, 
componentes como baterias, acumuladores ou 
óleo que, em caso de manipulação ou recolha er-

rada, podem representar um potencial perigo para a 
saúde humana e para o ambiente. Estes componentes 
são necessários para o bom funcionamento do apare-
lho. Os aparelhos que apresentem este símbolo não 
devem ser recolhidos no lixo doméstico.

Avisos relativos a ingredientes (REACH)
Pode encontrar informações actualizadas acerca dos 
ingredientes em: www.kaercher.de/REACH

Acessórios e peças sobressalentes
Ao utilizar apenas acessórios originais e peças sobres-
salentes originais, garante uma utilização segura e o 
bom funcionamento do aparelho.
Informações acerca de acessórios e peças sobressa-
lentes disponíveis em www.kaercher.com.

Volume do fornecimento
O volume do fornecimento do aparelho está indicado na 
embalagem. Ao abrir a embalagem, confirme a integra-
lidade do conteúdo. Caso faltem acessórios ou em caso 
de danos de transporte informe o seu fornecedor.

Garantia
Em cada país são válidas as condições de garantia 
transmitidas pela nossa sociedade distribuidora res-
ponsável. Trataremos de possíveis avarias no seu apa-
relho no âmbito do prazo da garantia, sem custos, 
desde que estas tenham origem num erro de material 
ou de fabrico. Em caso de garantia, contacte o seu re-
vendedor ou a assistência técnica autorizada mais pró-
xima, apresentando o talão de compra.
(endereço consultar o verso)
Para mais informações sobre a garantia (se disponí-
veis), consultar "Transferências" na área de serviço do 
website local da Kärcher.

Unidades de segurança
� CUIDADO
Unidades de segurança alteradas ou em falta
As unidades de segurança servem para a sua protecção.
Nunca altere ou evite as unidades de segurança.

Símbolos no aparelho
(segundo tipo de aparelho)

Válvula de segurança

Se, em caso de erro, ocorrer uma pressão excessiva-
mente elevada, existe uma válvula de segurança que 
garante a despressurização no ambiente. 

Fusível

O fusível evita o sobreaquecimento do aparelho. Se o 
aparelho sobreaquecer, o fusível separa o aparelho da 
rede.
Antes da recolocação em funcionamento do aparelho, 
entre em contacto com o serviço de assistência técnica 
KÄRCHER competente.

Descrição do aparelho
Neste manual de instruções é descrito o equipamento 
máximo. Há diferenças no volume do fornecimento con-
soante o modelo (ver embalagem).
Figuras, ver página de gráficos.
Figura A

1 Bico de vapor

2  Tecla de desbloqueio dos acessórios

3 LED com botão de vapor

4  Ligação do punho/tubo de extensão

5 Punho amovível com tecla de desbloqueio

6 Cabo de ligação à rede com ficha de rede e braça-
deira de fita aderente

7 Cartucho de descalcificação

8 Depósito de água 

9 ** Mangueira de extensão com adaptador de liga-
ção e pistola de vapor

10 Bocal manual

11 Revestimento para bocal manual (1 unidade)

12 ** Tubos de extensão (2 unidades)

13 Tecla de desbloqueio

14 ** Bocal para pavimentos

15 Fita aderente

16 ** Pano de chão

** opcional

Primeiro arranque
ADVERTÊNCIA
Danos no aparelho devido à calcificação
Sem um cartucho de descalcificação, o calcário pode 
acumular-se e danificar o aparelho, pelo que este não 
pode ser utilizado sem um cartucho descalcificador.
Certifique-se de que o cartucho de descalcificação está 
corretamente inserido no aparelho antes de o utilizar.
1. Montar o punho no aparelho.

Figura B
2. Segurar o depósito de água de lado com a mão e 

puxá-lo para baixo.
Figura C

3. Retirar o cartucho de descalcificação da embala-
gem.
Figura D

Perigo de combustão: a superfí-
cie do aparelho aquece significa-
tivamente durante a operação

Perigo de combustão por acção 
do vapor

Ler o manual de instruções

USE WATER ONLY Encher o depósito de água ape-
nas com água sem aditivos
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Aviso
Ao utilizar o cartucho de descalcificação, certifique-se 
de que a inscrição KÄRCHER pode ser lida correta-
mente na direção da vista. 
4. Inserir o cartucho de descalcificação:

 Colocar o cartucho de descalcificação num ligei-
ro ângulo sob as duas nervuras de plástico supe-
riores.

 Depois de colocar o cartucho de descalcificação 
por baixo das nervuras de plástico, pressionar 
até ouvir um estalido.

Figura E
5. Colocar o reservatório de água na parte inferior do 

aparelho e pressionar para cima até ouvir um esta-
lido.
Figura G
O depósito de água tem de assentar bem no apare-
lho.

Aviso
Para mais informações sobre a utilização do cartucho 
de descalcificação, ver capítulo Substituir o cartucho de 
descalcificação 

Montagem
Montar o acessório

Aviso
Para garantir um encaixe perfeito, os acessórios devem 
encaixar de forma audível quando são instalados.
Aviso
O aparelho deve ser desligado antes de mudar os aces-
sórios ou as posições do aparelho para utilização como 
esfregona.
Aviso
Podem ser utilizados outros acessórios KÄRCHER (por 
exemplo, mangueira de extensão, vaporizador) para 
trabalhos de limpeza sem utilizar o bocal para pavimen-
tos. 
Montagem do bocal manual / mangueira de exten-
são com a pistola de vapor
● Deslocar a extremidade aberta do bocal manual no 

bico de vapor ou na pistola de vapor até a tecla de 
desbloqueio do bico de vapor ou da pistola de vapor 
encaixar.
Figura H
Figura I

Montagem de tubos de extensão / bocal para pavi-
mentos / punho
Aviso
Para que o aparelho possa funcionar na vertical, sem 
tombar, durante a limpeza de pavimentos, deve ser uti-
lizado o bocal para pavimentos EasyFix Large / o pano 
para pavimentos EasyFix Large fornecido como aces-
sório para o SC 1 Multi & Up.
Aviso
Se os tubos de extensão e o bocal para pavimentos 
EasyFix Large estiverem incluídos no volume de forne-
cimento, a esfregona a vapor pode ser utilizada em três 
posições diferentes do aparelho para utilização como 
esfregona para a adaptar aos respetivos requisitos de 
limpeza, ver capítulo Posições possíveis do aparelho 
de esfregona.
4 Posição superior do aparelho para utilização co-

mo esfregona - diretamente no punho:
a Ligar os tubos de extensão e encaixá-los na ex-

tremidade aberta do bocal para pavimentos.
b Ligar o bico de vapor do aparelho ao tubo de ex-

tensão

Figura J
5 Posição central do aparelho para utilização co-

mo esfregona - entre os tubos de extensão:
a Premir a tecla de desbloqueio no punho amovível 

e retirar o punho do aparelho.
b Fixar o punho na extremidade aberta do 1.º tubo 

de extensão.
c 1. Fixar o tubo de extensão na ligação punho/tu-

bo de extensão do aparelho.
d Ligar a extremidade aberta do 2.º tubo de exten-

são ao bico de vapor do aparelho.
e 2. Ligar o tubo de extensão ao bocal para pavi-

mentos. 
Figura K

6 Posição inferior do aparelho para utilização co-
mo esfregona - diretamente no bocal para pavi-
mentos EasyFix Large:
a Premir a tecla de desbloqueio no punho amovível 

e retirar o punho do aparelho.
b Ligar os tubos de extensão e encaixar o punho 

na extremidade aberta do tubo de extensão.
c Fixar os tubos de extensão na ligação punho/tu-

bo de extensão do aparelho.
d Ligar o bocal para pavimentos ao bico de vapor.
e Fixar o cabo de rede por baixo do punho com a 

braçadeira de fita aderente fornecida, para que 
não seja pisado durante os trabalhos de limpeza.

Figura L

Separar acessórios
1. Premir a respetiva tecla de desbloqueio (por exem-

plo, no bico de vapor, no bocal manual ou nos tubos 
de extensão) e retirar os acessórios ligados.
Figura O

Posições possíveis do aparelho 
para utilização como esfregona 

Aviso
Se os tubos de extensão e o bocal para pavimentos 
EasyFix Large estiverem incluídos no volume de forne-
cimento, a esfregona a vapor pode ser utilizada em três 
posições diferentes do aparelho para utilização como 
esfregona para a adaptar aos respetivos requisitos de 
limpeza.
Para a descrição de montagem das posições indivi-
duais do aparelho para utilização como esfregona, ver 
capítulo  Montar o acessório
Aviso
O aparelho só se mantém na vertical, sem tombar, na 
posição inferior 3 do aparelho para utilização como es-
fregona, para curtas interrupções de trabalho. Esta po-
sição do aparelho não foi concebida para períodos de 
tempo mais longos, por exemplo, para guardar o apare-
lho.
1 Posição superior do aparelho para utilização co-

mo esfregona - diretamente no punho:
● Boa acessibilidade, por exemplo, para limpar de-

baixo dos móveis.
Figura J

2 Posição central do aparelho para utilização co-
mo esfregona - entre os tubos de extensão:
● Combinação de boa acessibilidade e peso con-

fortável na mão. 
Figura K

3 Posição inferior do aparelho para utilização co-
mo esfregona - diretamente no bocal para pavi-
mentos EasyFix Large
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● Baixo peso na mão e mantém-se na vertical, sem 
tombar, para curtas interrupções de trabalho.

Figura L

ADVERTÊNCIA
Danos no aparelho e danos materiais devido a que-
da
A segurança insuficiente pode provocar a queda e a da-
nificação do aparelho durante a interrupção do trabalho 
ou o armazenamento. Além disso, pode sair líquido e 
danificar o pavimento.
Colocar o aparelho com o bocal para pavimentos sobre 
uma base firme. Nas posições do aparelho para utiliza-
ção como esfregona em que o aparelho não se mante-
nha na vertical sem tombar (aparelho em cima e ao 
centro), o aparelho deve ser encostado a uma parede 
fixa em posição vertical para que não tombe durante 
breves interrupções de trabalho.

Operação
Encher com água

ADVERTÊNCIA
Danos no aparelho devido a água inadequada
Água inadequada pode fazer que os bocais fiquem en-
tupidos.
Não encha com a água de condensação da máquina de 
secar.
Não encha com água pluvial acumulada.
Não encha com produtos de limpeza ou outros aditivos 
(p. ex., vinagre, perfumes).
Aviso
O depósito de água pode ser enchido com água a qual-
quer momento.
1. Segurar o depósito de água de lado com a mão e 

puxá-lo para baixo.
Figura C

2. Puxar a tampa do depósito para cima.
Dobrar a parte da frente da tampa do depósito para 
trás ou para baixo e fixá-la no lugar com o polegar, 
de modo a que a abertura de enchimento do depó-
sito de água não fique tapada.

3. Deitar, no máximo, 200 ml de água da rede no de-
pósito de água.

4. Fechar a tampa do depósito.
Figura F

5. Colocar o depósito de água no interior do bordo in-
ferior do aparelho. Em seguida, empurrar o depósito 
de água para cima e depois na direção do aparelho 
até se ouvir um estalido.
Figura G
O depósito de água tem de assentar bem no apare-
lho.

Ligar o aparelho

ADVERTÊNCIA
Danos no aparelho e danos materiais devido a tom-
bamento ou queda
A segurança insuficiente pode fazer com que o apare-
lho tombe ou caia durante a interrupção do trabalho ou 
o armazenamento e o aparelho seja danificado.
Além disso, pode sair líquido e danificar o pavimento.
Para um suporte seguro durante as interrupções de tra-
balho, utilize a posição inferior do aparelho (ver capítulo 
Posições possíveis do aparelho para utilização como 
esfregona) e coloque o aparelho sobre uma base firme. 
Os aparelhos sem acessórios para pavimentos devem 

ser armazenados sobre uma base estável (por exem-
plo, uma mesa).
Aviso
Com o 1.º vapor, após a remoção e a recolocação do 
cartucho de descalcificação, a imagem de vapor pode 
ser fraca ou irregular e podem sair algumas gotas de 
água. O aparelho necessita de um breve período de 
preparação, no qual o cartucho de descalcificação se 
enche com água. A quantidade de vapor expelida au-
menta continuamente e atinge a quantidade máxima 
após aprox. 30-60 segundos.
Aviso
O aparelho dispõe de um botão de vapor. 
O botão de vapor tem as seguintes funções:
● O LED para indicar os vários modos, como aqueci-

mento, pronto a usar, operação a vapor e mudança 
do cartucho de descalcificação.

● Ligar e desligar a função de vapor.
1. Segurar o aparelho pelo punho ou colocá-lo sobre 

uma base firme.
2. Ligar a ficha de rede a uma tomada.

O botão de vapor pisca a amarelo e o aparelho 
aquece.
Figura P

3. O aparelho está pronto a ser utilizado após cerca de 
30 segundos e o botão de vapor acende-se cons-
tantemente a verde.
Figura Q

4. Para ativar a operação a vapor, premir ligeiramente 
o botão de vapor uma vez. 
O vapor é expelido.
Durante a operação a vapor, o botão de vapor pulsa 
a verde.
Figura R

Aviso
Após 5 minutos de vaporização contínua, o vapor des-
liga-se automaticamente. Isto evita que a bomba fun-
cione a seco se não se aperceber que o depósito de 
água está vazio.
● Se necessário, reabastecer com água e premir ligei-

ramente o botão de vapor para continuar a limpeza. 

Reabastecer com água
Aviso
Em caso de falta de água, ouve-se um ruído forte por-
que a bomba aspira ar e não há vapor visível.
Aviso
O nível da água pode ser visto através do depósito de 
água limpa parcialmente transparente.
 Retirar o depósito de água e encher com, no máx., 

200 ml de água da rede, ver capítulo  Encher com 
água 
Figura F

Interromper a operação

ADVERTÊNCIA
Danos materiais devido a condensado/humidade
Para não ocorrerem danos materiais durante as inter-
rupções de trabalho mais prolongadas, ver capítulo  Ar-
mazenar o aparelho. 
Aviso
Para poupar energia, recomendamos que desligue o 
aparelho durante as pausas de funcionamento superio-
res a 20 minutos, ver capítulo  Desligar o aparelho
● Para interromper a operação a vapor, premir ligeira-

mente o botão de vapor uma vez. 
Figura S
A operação a vapor está desligada.
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Desligar o aparelho
1. Se necessário, desligue a operação a vapor, pre-

mindo ligeiramente o botão de vapor uma vez.
A operação a vapor está desligada e o botão de va-
por acende-se constantemente a verde. 

2. Retirar a ficha de rede da tomada.
O aparelho está desligado.
Figura S

ADVERTÊNCIA
Danos no aparelho devido a podridão da água
Se o aparelho não for colocado em funcionamento du-
rante mais de 2 meses, a água pode apodrecer no de-
pósito.
Antes de pausas de funcionamento mais prolongadas, 
esvaziar o depósito de água.
● Esvaziar o depósito de água.

Figura T

Armazenar o aparelho

ADVERTÊNCIA
Danos materiais devido a condensado/humidade
Após a limpeza, a humidade que se encontra nos aces-
sórios (por exemplo, pano de chão / bocal para pavi-
mentos / bocal manual) ou no aparelho pode danificar 
as superfícies de apoio ou os pavimentos.
Após a limpeza, retirar os acessórios e secá-los, assim 
como o aparelho.
Não coloque ou guarde os acessórios/aparelho sobre 
superfícies ou pavimentos sensíveis.
1. Remover os acessórios do aparelho.
2. Enrolar o cabo de ligação à rede à volta do punho 

do aparelho, conforme necessário.
Figura U

3. Deixar secar o acessório.
4. Guardar o aparelho num local protegido e seco, 

sem risco de congelamento.

Instruções de utilização 
importantes

Limpar superfícies revestidas ou pintadas

ADVERTÊNCIA
Superfícies danificadas
O vapor pode soltar cera, produtos restauradores de 
móveis, revestimentos de plástico ou cores e rebordos 
de cantos.
Não direccione o vapor para cantos colados, já que o 
rebordo poderá soltar-se. 
Não utilize o aparelho para limpar pisos de madeira ou 
pavimentos em parquet.
Não utilize o aparelho para limpar superfícies pintadas 
ou revestimentos de plástico, como, por ex., mobiliário 
doméstico e de cozinha, portas ou parquet.
1. Para limpar estas superfícies, humedeça ligeira-

mente um pano e passe-o nas superfícies.

Limpeza de vidros

ADVERTÊNCIA
Quebra de vidros e superfícies danificadas
O vapor pode danificar pontos vedados do caixilho da 
janela e, em caso de baixas temperaturas exteriores, 
provocar tensões na superfície da janela e, consequen-
temente, quebrar o vidro.
Não direccione o vapor para pontos vedados do caixilho 
da janela.
Com baixas temperaturas exteriores, aqueça a janela, 
humedecendo ligeiramente toda a superfície em vidro.

 Limpar a área da janela com o bocal manual e a co-
bertura. Para retirar a água, utilizar um rodo ou se-
car a área. 

Renovar tecidos
Verificar sempre a compatibilidade dos tecidos numa 
zona escondida antes de utilizar o aparelho: Humede-
cer o tecido, deixar secar e verificar se sofreu altera-
ções na forma ou na cor.

Aplicação dos acessórios
Bico de vapor/pistola de vapor

O bico de vapor ou a pistola de vapor não pode ser uti-
lizado(a) nas seguintes áreas de utilização sem o aces-
sório: 
● Para eliminar pequenos vincos em peças de ves-

tuário penduradas: vaporizar a peça de vestuário a 
uma distância de 10 a 20 cm. 

● Para limpar pó húmido: humedecer ligeiramente um 
pano e passá-lo nos móveis. 

Bocal manual
O bocal manual destina-se à limpeza de pequenas su-
perfícies laváveis, cabines de duche e espelhos.
1. Colocar o bocal manual sobre o bico de vapor ou a 

pistola de vapor.
Figura H
Figura I

2. Retirar a cobertura através do bocal manual.

Bocal para pavimentos
O bocal para pavimentos destina-se à limpeza de re-
vestimentos de pavimentos e paredes, por  ex. pavi-
mentos em pedra, ladrilhos e pavimentos em PVC. 

ADVERTÊNCIA
Danos devido à actuação de vapor
O calor ou a humidade pode causar danos.
Teste a resistência ao calor e a actuação de vapor nu-
ma zona mais escondida e com pouca quantidade de 
vapor antes da aplicação.
Aviso
Na limpeza a vapor, os resíduos de detergente ou emul-
sões de conservação podem provocar estrias nas 
áreas sujeitas a limpeza, que desaparecem após várias 
aplicações.

� CUIDADO
Queimaduras no pé
O bocal para pavimentos/pano de chão aquece durante 
a vaporização.
Ao retirar o pano de chão, pode gotejar água quente.
Operar e remover o bocal para pavimentos/pano de 
chão apenas utilizando calçado adequado.
É recomendável varrer ou aspirar o chão antes de utili-
zar o aparelho. Desta forma, assegura-se de que não 
existe sujidade ou partículas soltas no chão antes da 
limpeza húmida. Em áreas com elevado grau de sujida-
de, proceder de forma lenta para que o vapor possa ac-
tuar durante mais tempo.
1. Ligar os tubos de extensão à pistola de vapor.

Figura I
2. Ligar o tubo de extensão ao bocal para pavimentos.

Figura M
3. Fixar o pano de chão no bocal para pavimentos.

a Colocar o pano de chão no chão, com as tiras 
aderentes viradas para cima.

b Posicionar o bocal para pavimentos no centro do 
pano de chão com ligeira pressão.
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Figura N
O pano de chão adere automaticamente ao bocal 
para pavimentos através das tiras aderentes.

Remover o pano de chão

1. Colocar um pé na aba para o pé do pano de chão e 
levantar o bocal para pavimentos.
Figura N

Aviso
No início, a fita aderente do pano de chão ainda é muito 
forte e, caso necessário, pode ser difícil de remover do 
bocal para pavimentos. Após a utilização contínua e a 
lavagem do pano de chão, pode ser facilmente removi-
da do bocal para pavimentos, tendo atingido uma ade-
rência ideal.

Conservação e manutenção

Substituir o cartucho de 
descalcificação

ADVERTÊNCIA
Danos no dispositivo e redução da vida útil
O não cumprimento dos intervalos de substituição (indi-
cador no botão de vapor) do cartucho de descalcifica-
ção pode provocar danos no aparelho e reduzir a sua 
vida útil.
Respeitar os intervalos de substituição.
Aviso
A vida útil do cartucho de descalcificação corresponde 
a um caudal de água de cerca de 15 litros.

LED no botão de vapor no final da vida útil
A substituição necessária do cartucho de descalcifica-
ção é indicada da seguinte forma:
1 1 hora antes do fim da vida útil do cartucho, o LED 

no botão de vapor pisca a laranja durante 30 segun-
dos.
Figura V

2 Até o cartucho de descalcificação estar completa-
mente vazio, o botão de vapor pisca a laranja du-
rante 30 segundos cada vez que o aparelho é ligado 
à tomada.

3 Se a vida útil do cartucho de descalcificação estiver 
esgotado, o botão de vapor pisca a laranja de forma 
rápida e constante. 
O cartucho de descalcificação deve ser substituído 
por um novo.
Figura W

Aviso
Neste modo, a operação a vapor deixa de ser possível 
para evitar possíveis danos no aparelho. Por conse-
guinte, a operação a vapor só é possível novamente de-
pois de o cartucho de descalcificação ter sido 
substituído com êxito, ver capítulo  Primeiro arranque

Inserir o cartucho de descalcificação

ADVERTÊNCIA
Danos no aparelho
A reintrodução do cartucho de descalcificação usado 
pode danificar o aparelho.
Trabalhar com cuidado para não misturar os cartuchos 
novo e velho.
Aviso
Com o 1.º vapor, após a remoção e a recolocação do 
cartucho de descalcificação, a imagem de vapor pode 
ser fraca ou irregular e podem sair algumas gotas de 
água. O aparelho necessita de um breve período de 
preparação, no qual o cartucho de descalcificação se 

enche com água. A quantidade de vapor expelida au-
menta continuamente e atinge a quantidade máxima 
após aprox. 30-60 segundos.
Aviso
Antes de mudar o cartucho de descalcificação, é neces-
sário retirar o depósito de água e voltar a inserir após a 
troca, ver capítulo  Primeiro arranque
1. Se o aparelho estiver na operação de vapor, premir 

ligeiramente o botão de vapor uma vez para desli-
gar o vapor.

2. Retirar a ficha de rede da tomada.
Figura S

3. Retirar o cartucho de descalcificação.
4. Colocar o novo cartucho de descalcificação e pres-

sionar até que fique bem encaixado.
Figura D
Figura E

5. Premir o botão de vapor e inserir a ficha de rede na 
tomada.
Manter o botão premido durante 7 segundos.

6. Após uma reposição bem sucedida, o botão de va-
por pisca a verde e passa para o modo de aqueci-
mento.
A vida útil do cartucho de descalcificação é reinicia-
da.
Figura X

7. Para purgar o cartucho de descalcificação, premir li-
geiramente o botão de vapor uma vez. Demora cer-
ca de 30 a 60 segundos até que seja emitido um 
vapor constante. 

Conservação do acessório
(Acessório - de acordo com o volume do fornecimento)
Aviso
Os panos não são adequados para o secador.
Aviso
Para um desempenho de limpeza ideal, recomenda-
mos que os panos sejam lavados na máquina uma vez 
antes da primeira utilização.
Observar as instruções de lavagem na etiqueta. Não 
utilizar amaciador da roupa para que os panos absor-
vam melhor a sujidade.
1. Lavar os panos de chão e coberturas na máquina 

de lavar roupa a 60 °C, no máximo.

Ajuda com avarias
As avarias têm, geralmente, causas simples que po-
dem ser corrigidas por si com a ajuda do seguinte resu-
mo. Em caso de dúvida ou no caso de se tratar de uma 
avaria não mencionada aqui, contacte o serviço de as-
sistência técnica autorizado.

� ATENÇÃO
Perigo de choque eléctrico e queimaduras
É perigoso eliminar falhas enquanto o aparelho estiver 
ligado à corrente ou se ainda não tiver arrefecido. 
Retire a ficha de rede.
Deixe o aparelho arrefecer.
Sem/pouco vapor, apesar de haver água suficiente 
no depósito
O cartucho de descalcificação não foi colocado ou foi 
colocado incorrectamente.
 Colocar o cartucho de descalcificação e/ou verificar 

se o cartucho de descalcificação está devidamente 
instalado no aparelho e, se necessário, pressionar 
novamente. 

Durante o enchimento com água, o cartucho de descal-
cificação foi removido e/ou foi colocado um novo cartu-
cho de descalcificação
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 Durante o enchimento, deixar sempre o cartucho de 
descalcificação no aparelho.

 Premir ligeiramente o botão de vapor uma vez.
Após cerca de 30 a 60 segundos, atinge-se a máxi-
ma potência de vapor.

O botão de vapor pisca a laranja, mas o aparelho 
funciona perfeitamente
O tempo de funcionamento do cartucho de descalcifica-
ção está prestes a terminar.
 Colocar o novo cartucho de descalcificação, ver ca-

pítulo  Substituir o cartucho de descalcificação.
Não há vapor, apesar de haver água suficiente no 
depósito, e o botão de vapor pisca a laranja de for-
ma rápida e constante
O tempo de funcionamento do cartucho de descalcifica-
ção está no fim
 Colocar o novo cartucho de descalcificação, ver ca-

pítulo  Substituir o cartucho de descalcificação.
 Se já tiver sido colocado um novo cartucho de des-

calcificação e o erro persistir, é provável que a fun-
ção RESET não tenha sido executada depois de o 
aparelho ter sido ligado novamente.
Depois de inserir o cartucho de descalcificação, 
premir o botão de vapor, inserir a ficha de alimenta-
ção e manter premido o botão de vapor durante 7 
segundos, ver capítulo  Inserir o cartucho de descal-
cificação

Após 5 minutos de vaporização contínua, o vapor 
desliga-se automaticamente
O desligamento evita que a bomba funcione a seco se 
não se aperceber que o depósito de água está vazio.
 Verificar se ainda há água suficiente no depósito de 

água. Se necessário, reabastecer com água.
 Para retomar a operação a vapor, premir ligeira-

mente o botão de vapor uma vez.

Dados técnicos

Reservados os direitos a alterações técnicas.

Inhoud

Algemene instructies
Voordat u het apparaat voor het eerst 
gebruikt, dient u deze originele ge-
bruiksaanwijzing en de meegeleverde 

veiligheidsinstructies door te lezen en deze in acht te 
nemen.
Bewaar beide documenten voor later gebruik of volgen-
de eigenaars.

Reglementair gebruik
Gebruik het apparaat uitsluitend voor de privé-huishou-
ding. Het apparaat is bestemd voor reiniging met stoom 
en kan worden gebruikt met geschikt toebehoren, zoals 
beschreven in deze gebruiksaanwijzing. Reinigingsmid-
delen zijn niet nodig. Neem de veiligheidsinstructies in 
acht.

Milieubescherming
De verpakkingsmaterialen zijn herbruikbaar. Ver-
wijder verpakkingen op een milieuvriendelijke 
manier.
Elektrische en elektronische apparaten bevatten 
waardevolle recyclebare materialen en vaak be-
standdelen zoals batterijen, accu's of olie, die bij 
onjuiste omgang of verkeerd afvalverwijdering 

een potentieel gevaar voor de gezondheid van de mens 
en voor het milieu kunnen vormen. Voor een correcte 
werking van het apparaat zijn deze bestanddelen echter 
noodzakelijk. Voer apparaten met dit symbool niet sa-
men met het huisvuil af.

Instructies betreffende ingrediënten (REACH)
Actuele informatie over ingrediënten vindt u op: 
www.kaercher.de/REACH

Toebehoren en reserveonderdelen
Gebruik alleen origineel toebehoren en originele reser-
veonderdelen. Deze garanderen een veilige en sto-
ringsvrije werking van het apparaat.
Informatie over toebehoren en reserveonderdelen vindt 
u onder www.kaercher.com.

SC 1 Multi, SC 1 Multi Comfort, SC 1 Multi & Up 

Ligação eléctrica

Tensão V 220-240

Fase ~ 1

Frequência Hz 50-60

Tipo de protecção IPX4

Classe de protecção I

Características do aparelho

Potência de aquecimento W 1300

Tempo de aquecimento Segun-
dos

30

Vapor contínuo g/min 33

Quantidade de enchimento

Quantidade de enchimento máxi-
ma

ml 200

Medidas e pesos

Peso sem acessórios kg 1,2

Comprimento mm 341

Largura mm 110

Altura mm 181
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Leveringsomvang
De leveringsomvang van het apparaat is op de verpak-
king afgebeeld. Controleer de inhoud bij het uitpakken 
op volledigheid. Bij ontbrekend toebehoren of bij trans-
portschade neemt u contact op met uw distributeur.

Garantie
In elk land gelden de garantievoorwaarden die door on-
ze verantwoordelijke verkoopmaatschappij zijn uitgege-
ven. Mogelijke storingen aan uw apparaat verhelpen we 
binnen de garantieperiode gratis, voor zover een mate-
riaal- of fabricagefout de oorzaak is. Als u gebruik wilt 
maken van de garantie, neemt u met uw aankoopbon 
contact op met uw distributeur of de dichtstbijzijnde ge-
autoriseerde klantenservice.
(adres zie achterzijde)
Meer informatie over de garantie (indien beschikbaar) 
vindt u in het servicegedeelte van uw lokale Kärcher-
website onder "Downloads".

Veiligheidsinrichtingen
� VOORZICHTIG
Ontbrekende of gewijzigde veiligheidsinrichtingen
Veiligheidsinrichtingen zijn er voor uw veiligheid.
Verander of omzeil veiligheidsinrichtingen nooit.

Symbolen op het apparaat
(naargelang apparaattype)

Veiligheidsventiel

Als bij een storing een overmatig hoge druk ontstaat, 
zorgt een veiligheidsventiel voor een verlaging van de 
druk in de omgeving. 

Smeltveiligheid

De smeltveiligheid voorkomt oververhitting van het ap-
paraat. Als het apparaat oververhit raakt, koppelt de 
smeltveiligheid het apparaat van het net los.
Neem contact op met de verantwoordelijke klantenser-
vice van KÄRCHER, voordat u het apparaat weer in be-
drijf stelt.

Beschrijving apparaat
In deze gebruiksaanwijzing wordt de maximale uitrus-
ting beschreven. Afhankelijk van het model zijn er ver-
schillen in de leveringsomvang (zie verpakking).
Afbeeldingen, zie pagina met grafieken.
Afbeelding A

1 Stoomsproeier

2  Ontgrendelingsknop toebehoren

3 LED-indicatielampje met stoomknop

4  Aansluiting handgreep/verlengpijp

5 Afneembare handgreep met ontgrendelingsknop

6 Stroomleiding met netstekker en klitten-kabelbinder 

7 Ontkalkingspatroon

8 Watertank 

9 ** Verlengslang met aansluitadapter en stoom-
pistool

10 Handsproeier

11 Hoes voor handsproeier (1 stuk)

12 ** Verlengpijp (2 stuks)

13 Ontgrendelingsknop

14 ** Vloersproeier

15 Klittenband

16 ** Vloerdweil

** optioneel

Eerste inbedrijfstelling
LET OP
Schade aan het apparaat door verkalking
Zonder ontkalkingspatroon kan kalk zich ophopen en 
het apparaat beschadigen. Daarom kan het apparaat 
niet werken zonder ontkalkingspatroon.
Zorg ervoor dat de ontkalkingspatroon correct in het ap-
paraat is geplaatst voordat u het in gebruik neemt.
1. De handgreep op het apparaat monteren.

Afbeelding B
2. Houd de watertank aan de zijkant vast met uw hand 

en trek hem naar beneden.
Afbeelding C

3. Ontkalkingspatroon uit de verpakking halen.
Afbeelding D

Instructie
Let er bij het plaatsen van de ontkalkingspatroon op dat 
het opschrift KÄRCHER in de kijkrichting correct lees-
baar is. 
4. Ontkalkingspatroon plaatsen:

 Ontkalkingspatroon lichtjes scheef onder de twee 
bovenste plastic ribbels zetten.

 Nadat u de ontkalkingspatroon onder de plastic 
ribbels hebt gezet, drukt u hem naar beneden tot-
dat u hoort dat hij vastklikt.

Afbeelding E
5. Het waterreservoir aan de onderkant van het appa-

raat zetten en het omhoog drukken tot het hoorbaar 
vastklikt.
Afbeelding G
Het waterreservoir moet stevig vast in het apparaat 
zitten.

Instructie
Voor meer informatie over het gebruik van de ontkal-
kingspatroon, zie hoofdstuk Ontkalkingspatroon ver-
vangen 

Montage
Toebehoren monteren

Instructie
Om stevig vast te zitten moeten onderdelen van toebe-
horen hoorbaar vastklikken bij de montage ervan.
Instructie
Het apparaat moet worden uitgeschakeld voordat on-
derdelen van toebehoren  worden verwisseld of de 
zwabberstanden van het apparaat worden veranderd.

Gevaar voor verbranding, opper-
vlak van het apparaat wordt tij-
dens gebruik heet

Gevaar voor brandwonden door 
stoom

Gebruiksaanwijzing lezen

USE WATER ONLY De watertank alleen vullen met 
water zonder toevoegingen.
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Instructie
Andere KÄRCHER accessoires (bijv. verlengslang, 
stoomstrijkijzer) kunnen worden gebruikt voor reini-
gingswerkzaamheden zonder de vloersproeier. 
Montage van handsproeier / verlengslang met 
stoompistool
● Het open einde van de handsproeier op de stoom-

sproeier resp. het stoompistool schuiven tot de ont-
grendelingsknop van de stoomsproeier resp. het 
stoompistool vastklikt.
Afbeelding H
Afbeelding I

Montage verlengbuizen / vloersproeier / handgreep
Instructie
Om het apparaat onafhankelijk te laten functioneren 
voor vloerreiniging, moet de meegeleverde vloersproei-
er EasyFix Large / vloerdweil EasyFix Large als toebe-
horen worden gebruikt voor de SC 1 Multi & Up.
Instructie
Als de verlengpijpen en de vloersproeier EasyFix Large 
in de leveringsomvang inbegrepen zijn, dan kan de 
stoomzwabber worden gebruikt in drie verschillende 
zwabberstanden van het apparaat om deze aan te pas-
sen aan de reinigingsvereisten, zie hoofdstuk Mogelijke 
zwabberstanden van het apparaat.
4 Zet de zwabberstand bovenaan - direct op de 

handgreep:
a Verbind de verlengpijpen met elkaar en bevestig 

ze aan het open uiteinde van de vloersproeier.
b Sluit de stoomsproeier van het apparaat aan op 

de verlengpijp
Afbeelding J

5 Middelste zwabberstand van het apparaat - tus-
sen de verlengpijpen:
a Druk op de ontgrendelingsknop op de afneemba-

re handgreep en verwijder de handgreep van het 
apparaat.

b Bevestig de handgreep aan het open uiteinde 
van de 1e verlengpijp.

c Bevestig de 1e verlengpijp aan de handgreep-/
verlengpijpaansluiting op het apparaat.

d Bevestig het open uiteinde van de 2e verlengpijp 
aan de stoomsproeier van het apparaat.

e Sluit de 2e verlengpijp aan op de vloersproeier. 
Afbeelding K

6 Onderste zwabberstand - direct op de vloer-
sproeier EasyFix Large:
a Druk op de ontgrendelingsknop op de afneemba-

re handgreep en verwijder de handgreep van het 
apparaat.

b Verbind de verlengpijpen met elkaar en bevestig 
de handgreep aan het open uiteinde van de ver-
lengpijp.

c Bevestig de verlengpijpen aan de handgreep-/
verlengpijpaansluiting op het apparaat.

d Sluit vloersproeier aan op de stoomsproeier.
e Bevestig het netsnoer onder de handgreep met 

het meegeleverde klitten-kabelbinder, zodat er 
niet overheen kan worden gereden tijdens de 
schoonmaakwerkzaamheden.

Afbeelding L

Toebehoren losmaken
1. Druk op de betreffende ontgrendelingsknop (bijv. op 

de stoomsproeier, de handsproeier of de verlengpij-
pen) en ontkoppel het aangesloten toebehoren.
Afbeelding O

Mogelijke zwabberstanden van het 
apparaat 

Instructie
Als de verlengpijpen en de vloersproeier EasyFix Large 
in de leveringsomvang inbegrepen zijn, dan kan de 
stoomzwabber worden gebruikt in drie verschillende 
zwabberstanden op het apparaat om deze aan te pas-
sen aan de respectievelijke reinigingsvereisten.
Voor de installatiebeschrijving van de afzonderlijke 
zwabberstanden op het apparaat, zie hoofdstuk  Toebe-
horen monteren
Instructie
Het apparaat staat alleen zelfstandig in de onderste 
zwabberstand 3 aan de vloersproeier voor een korte 
werkonderbreking. Deze stand op het apparaat is niet 
bestemd voor langere tijd, bijvoorbeeld om het apparaat 
op te bergen.
1 Zet de zwabberstand bovenaan - direct op de 

handgreep:
● Goede toegangsmogelijkheid, bijvoorbeeld om 

onder meubels te reinigen.
Afbeelding J

2 Middelste zwabberstand van het apparaat - tus-
sen de verlengpijpen:
● Combinatie van goede toegangsmogelijkheid en 

comfortabel handgewicht. 
Afbeelding K

3 Onderste zwabberstand - direct op de vloer-
sproeier EasyFix Large
● Laag handgewicht en zelfstandig staand voor 

korte werkonderbrekingen.
Afbeelding L

LET OP
Materiële schade door kantelen
Door onvoldoende beveiliging kan het apparaat na on-
derbreking van het werk resp. bij opslag omvallen en 
beschadigd raken. Bovendien kan hierbij vloeistof uit-
treden en de vloer beschadigen.
Plaats het apparaat met de vloersproeier op een stevige 
ondergrond. In de niet-zelfstandig staande zwabber-
stand (bovenste en middelste stand) moet het apparaat 
bijkomend ook verticaal tegen een vaste wand worden 
geleund om het tijdens korte werkonderbrekingen sta-
biel te zetten.

Werking
Met water vullen

LET OP
Schade aan het apparaat door ongeschikt water
Door ongeschikt water kunnen de sproeiers verstopt ra-
ken.
Voeg geen condenswater uit de wasdroger toe.
Voeg geen opgevangen regenwater toe.
Voeg geen reinigingsmiddelen of andere toevoegingen 
(bijv. azijn, parfums) toe.
Instructie
De watertank kan op elk moment worden bijgevuld.
1. Houd de watertank aan de zijkant vast met uw hand 

en trek hem naar beneden.
Afbeelding C

2. Trek de tankdop omhoog.
Buig het voorste deel van de tankdop naar achteren 
of naar beneden en zet hem vast met uw duim, zo-
dat de vulopening van de watertank niet wordt afge-
dekt.

3. Vul maximaal 200 ml leidingwater in de watertank.
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4. Tankdop sluiten.
Afbeelding F

5. Plaats de watertank aan de binnenkant van de on-
derrand van het apparaat. Duw vervolgens het wa-
terreservoir omhoog en dan naar het apparaat toe 
totdat u hoort dat het vastklikt.
Afbeelding G
Het waterreservoir moet stevig vast in het apparaat 
zitten.

Apparaat inschakelen

LET OP
Materiële schade en beschadiging van het apparaat 
door omkantelen of vallen
Als het apparaat niet stabiel genoeg staat, kan het bij 
een werkonderbreking of bij opslag omkantelen of val-
len en zo beschadigd raken.
Bovendien kan hierbij vloeistof uittreden en de vloer be-
schadigen.
Voor een veilige stand tijdens werkonderbrekingen ge-
bruikt u de onderste zwabberstand (zie hoofdstuk Mo-
gelijke zwabberstanden van het apparaat) en plaatst u 
het apparaat op een stevige ondergrond. Apparaten 
zonder vloertoebehoren moeten op een stevige onder-
grond (bv. een tafel) worden opgeborgen.
Instructie
Bij het voor het eerst stomen nadat de ontkalkingspa-
troon werd verwijderd en teruggeplaatst, kan het stoom-
beeld zwak of onregelmatig zijn en kunnen er enkele 
waterdruppels uittreden. Het apparaat heeft een korte 
inlooptijd nodig, waarin de ontkalkingspatroon met wa-
ter wordt gevuld. De uittredende stoomhoeveelheid 
neemt geleidelijk toe, totdat de maximale stoomhoe-
veelheid na ca. 30-60 seconden is bereikt.
Instructie
Het apparaat heeft een stoomknop. 
De stoomknop heeft de volgende functies:
● LED-indicatielampje om de verschillende modi aan 

te geven, zoals opwarmen, klaar voor gebruik, 
stoommodus en ontkalkingspatroon vervangen.

● De stoomfunctie in- en uitschakelen.
1. Het apparaat aan de handgreep vasthouden en op 

een stevige ondergrond zetten.
2. Netstekker in een stopcontact steken.

De stoomknop knippert geel en het apparaat warmt 
op.
Afbeelding P

3. Na ongeveer 30 seconden is het apparaat klaar 
voor gebruik en brandt de stoomknop constant 
groen.
Afbeelding Q

4. Druk één keer licht op de stoomknop om de stoom-
werking in te schakelen. 
Er treedt stoom uit.
Tijdens het gebruik van stoom knippert de stoom-
knop groen.
Afbeelding R

Instructie
Na 5 minuten permanent stomen wordt de stoom auto-
matisch uitgeschakeld. Dit voorkomt dat de pomp 
droogloopt als niet wordt opgemerkt dat de watertank 
leeg is.
● Vul indien nodig water bij en druk één keer licht op 

de stoomknop om door te gaan met de reinigings-
werkzaamheden. 

Water bijvullen
Instructie
Als er geen water is, klinkt er een hard geluid omdat de 
pomp lucht aanzuigt, en er is geen stoom te zien.
Instructie
Het waterniveau kan door de deels transparante vers-
watertank worden bekeken.
 Watertank verwijderen en met max. 

200 ml leidingwater vullen, zie hoofdstuk  Met water 
vullen 
Afbeelding F

Werking onderbreken

LET OP
Materiële schade door condensaat/vocht
Om materiële schade bij langere werkonderbrekingen 
te voorkomen, zie hoofdstuk Apparaat opbergen 
Instructie
Om stroom te sparen is het raadzaam om het apparaat 
uit te schakelen bij werkpauzes van langer dan 
20 minuten, zie hoofdstuk  Apparaat uitschakelen
● Druk één keer licht op de stoomknop om de stoom-

werking te onderbreken. 
Afbeelding S
Stoomwerking is uitgeschakeld.

Apparaat uitschakelen
1. Druk één keer licht op de stoomknop om indien no-

dig de stoomwerking uit te schakelen.
De stoomwerking is uitgeschakeld en de stoomknop 
brandt constant groen. 

2. Netstekker uit het stopcontact trekken.
Het apparaat is uitgeschakeld.
Afbeelding S

LET OP
Schade aan het apparaat door verontreinigd water
Als het apparaat langer dan 2 maanden niet wordt ge-
bruikt, kan het water in de tank verontreinigd raken.
Watertank voor langdurige gebruiksonderbrekingen le-
gen.
● Watertank legen.

Afbeelding T

Apparaat opbergen

LET OP
Materiële schade door condensaat/vocht
Na de reiniging kan vocht dat zich op het toebehoren 
(bijv. vloerdweil /vloersproeier / handsproeier) of op het 
apparaat bevindt, opbergvakken of de vloer beschadi-
gen.
Verwijder het toebehoren na reinigingswerkzaamhe-
den, en droog het toebehoren en het apparaat.
Plaats of bewaar het toebehoren / het apparaat niet op 
gevoelige opbergvakken of vloeren.
1. Koppel het toebehoren los van het apparaat.
2. Wikkel indien nodig het netsnoer rond de handgreep 

van het apparaat.
Afbeelding U

3. Toebehoren laten drogen.
4. Apparaat op een beschermde, droge en vorstvrije 

plaats opbergen.
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Belangrijke gebruiksinstructies
Oppervlakken met bekleding of laklaag 

reinigen

LET OP
Beschadigde oppervlakken
Stoom kan was, meubelglanslaag, kunststof lagen, verf 
of het lijstwerk losweken van randen.
Richt de stoom niet op verlijmde randen, omdat het lijst-
werk los zou kunnen laten. 
Gebruik het apparaat niet voor de reiniging van houten 
of parketvloeren die niet geseald zijn.
Gebruik het apparaat niet voor de reiniging van opper-
vlakken met een laklaag of kunststof laag, zoals keu-
ken- en woonmeubilair, deuren en parket.
1. Voor de reiniging van deze oppervlakken laat u de 

stoom kortstondig op een doek inwerken en veegt u 
hiermee over de oppervlakken.

Reiniging van glas

LET OP
Glasbreuk en beschadigde oppervlakken
Stoom kan gesealde plekken op raamkozijnen bescha-
digen. Bij lage buitentemperaturen kan dit tot spannin-
gen aan het oppervlak van vensterruiten en glasbreuk 
leiden.
Richt de stoom niet op gesealde plekken in het raamko-
zijn.
Maak de vensterruiten bij lage buitentemperaturen 
warm door het volledige glasoppervlak lichtjes met 
stoom te bestomen.
 Vensteroppervlak met handsproeier en doek reini-

gen. Om het water te verwijderen een raamtrekker 
gebruiken of de oppervlakken droogvegen. 

Opknappen van textiel
Vóór een behandeling met het apparaat altijd op een 
onopvallende plek controleren of het textiel bestand is 
hiertegen: stoom op het textiel laten inwerken, laten 
drogen en vervolgens controleren op veranderingen in 
kleur en vorm.

Toepassing van accessoires
Stoomsproeier/stoompistool

De stoomsproeier of het stoompistool kan bij de volgen-
de gebruiksmogelijkheden zonder toebehoren worden 
gebruikt: 
● Voor het verwijderen van kleine vouwen in hangen-

de kledingstukken: het kledingstuk vanaf 10-20 cm 
bestomen. 

● Voor het vochtig stof wegvegen: de stoom kortston-
dig op een doek laten inwerken en hiermee over de 
meubels vegen. 

Handsproeier
De handsproeier is geschikt voor de reiniging van kleine 
afwasbare oppervlakken, douchecabines en spiegels.
1. De handsproeier op de stoomsproeier of het stoom-

pistool schuiven.
Afbeelding H
Afbeelding I

2. Doek over de handsproeier trekken.

Vloersproeier
De vloersproeier is geschikt voor de reiniging van was-
bare wand- en vloerbedekkingen, bijv. stenen vloeren, 
tegels en PVC-vloeren. 

LET OP
Schade door stoominwerking
Hitte en doorvochtiging kunnen schade veroorzaken.
Controleer vóór het gebruik de hittebestendigheid en 
het effect van stoom op een onopvallend plekje met een 
zo klein mogelijke stoomhoeveelheid.
Instructie
Reinigingsmiddelresten of verzorgende emulsies op het 
te reinigen oppervlak kunnen bij de stoomreiniging stre-
pen veroorzaken die bij meermalige toepassing echter 
verdwijnen.

� VOORZICHTIG
Verbrandingen aan de voet
Het bodemmondstuk / de bodemdoek wordt warm tij-
dens het stomen.
Bij het lostrekken van de bodemdoek kan heet water 
vrijkomen.
Het bodemmondstuk / de bodemdoek alleen met ge-
schikt schoeisel gebruiken en verwijderen.
Wij raden aan de vloer aan te vegen of te zuigen, voor-
dat het apparaat wordt gebruikt. Zo worden het vuil en 
de losse deeltjes al vóór de vochtige reiniging van de 
vloer verwijderd. Bij sterk verontreinigde oppervlakken 
langzaam werken, zodat de stoom langer kan inwerken.
1. Verlengpijp met het stoompistool verbinden.

Afbeelding I
2. Sluit de verlengpijp aan op de vloersproeier.

Afbeelding M
3. Vloerdweil aan vloersproeier bevestigen.

a Vloerdweil met het klittenband naar boven op de 
vloer neerleggen.

b Vloersproeier met lichte druk midden op de vloer-
dweil plaatsen.
Afbeelding N

De vloerdweil blijft door het klittenband vanzelf aan 
de vloersproeier zitten.

Vloerdweil verwijderen

1. Eén voet op de lus van de vloerdweil zetten en de 
vloersproeier optillen.
Afbeelding N

Instructie
Aanvankelijk is het klittenband van de vloerdweil nog 
zeer sterk en kan het eventueel moeilijk van de vloer-
sproeier worden verwijderd. Na meermalig gebruik en 
na het wassen van de vloerdweil kan het gemakkelijk 
van de vloersproeier worden verwijderd en is een opti-
male hechting bereikt.

Onderhoud

Ontkalkingspatroon vervangen
LET OP
Schade aan het apparaat en verkorte levensduur
Wanneer de vervangingsintervallen (indicatie stoom-
knop) van de ontkalkingspatroon niet worden aange-
houden, kan dit tot schade aan het apparaat leiden en 
de levensduur van het apparaat verkorten.
Vervangingsintervallen aanhouden.
Instructie
De levensduur van de ontkalkingspatroon komt overeen 
met een waterdoorstroomhoeveelheid van ca. 15 liter.

LED-indicatielampje op de stoomknop aan 
het einde van de looptijd

De noodzakelijke vervanging van de ontkalkingspa-
troon wordt op de volgende manier weergegeven:
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1 1 uur voor het einde van de patroonlooptijd knippert 
het LED-indicatielampje op de stoomknop geduren-
de 30 seconden oranje.
Afbeelding V

2 Totdat de ontkalkingspatroon helemaal verbruikt is, 
knippert de stoomknop 30 seconden oranje telkens 
wanneer het apparaat op het stopcontact wordt aan-
gesloten.

3 Als de looptijd van de ontkalkingspatroon ten einde 
is, knippert de stoomknop snel en voortdurend oran-
je. 
De ontkalkingspatroon moet door een nieuwe wor-
den vervangen.
Afbeelding W

Instructie
Om mogelijke schade aan het apparaat te voorkomen, 
is de stoomwerking in deze modus niet meer mogelijk. 
De stoomwerking is dus alleen opnieuw mogelijk nadat 
de ontkalkingspatroon met succes is vervangen, zie 
hoofdstuk  Eerste inbedrijfstelling

Ontkalkingspatroon plaatsen

LET OP
Schade aan het apparaat
Door terugplaatsing van het verbruikte ontkalkingspa-
troon kan het apparaat beschadigd raken.
Zorgvuldig te werk gaan om verwisseling van de patro-
nen te voorkomen.
Instructie
Bij het voor het eerst stomen nadat de ontkalkingspa-
troon werd verwijderd en teruggeplaatst, kan het stoom-
beeld zwak of onregelmatig zijn en kunnen er enkele 
waterdruppels uittreden. Het apparaat heeft een korte 
inlooptijd nodig, waarin de ontkalkingspatroon met wa-
ter wordt gevuld. De uittredende stoomhoeveelheid 
neemt geleidelijk toe, totdat de maximale stoomhoe-
veelheid na ca. 30-60 seconden is bereikt.
Instructie
De watertank moet worden verwijderd voordat de ont-
kalkingspatroon wordt vervangen, en na de vervanging 
opnieuw worden geplaatst, zie hoofdstuk  Eerste inbe-
drijfstelling
1. Druk één keer licht op de stoomknop om de stoom-

werking uit te schakelen, indien het apparaat zich in 
stoomwerking bevindt.

2. Netstekker uit het stopcontact trekken.
Afbeelding S

3. Het ontkalkingspatroon verwijderen.
4. Nieuwe ontkalkingspatroon aanbrengen en erin 

drukken tot deze vastzit.
Afbeelding D
Afbeelding E

5. Druk op de stoomknop en steek de stekker in het 
stopcontact.
Houd de stoomknop nog 7 seconden ingedrukt.

6. Na een succesvolle reset knippert de stoomknop 
groen en schakelt dan over naar de verwarmings-
modus.
De looptijd van de ontkalkingspatroon begint op-
nieuw.
Afbeelding X

7. Om de ontkalkingspatroon te ontluchten, drukt u 
één keer licht op de stoomknop. Het duurt ongeveer 
30-60 seconden tot er gelijkmatige stoom uit komt. 

Onderhoud van het toebehoren
(toebehoren - afhankelijk van de leveringsomvang)
Instructie
De doeken zijn niet geschikt voor de droger.
Instructie
Voor optimale reinigingsprestaties raden we aan de 
dweilen voor het eerste gebruik één keer in de wasma-
chine te wassen.
Raadpleeg voor het wassen de instructies op het was-
etiket. Geen wasverzachter gebruiken om ervoor te zor-
gen dat de dweilen het vuil goed kunnen absorberen.
1. Vloerdweilen en hoezen bij maximaal 60 °C in de 

wasmachine wassen.

Hulp bij storingen
Storingen hebben vaak oorzaken die eenvoudig met be-
hulp van het volgende overzicht kunnen worden verhol-
pen. Neem bij twijfel of storingen die hier niet worden 
vermeld contact op met de erkende klantenservice.

� WAARSCHUWING
Gevaar voor elektrische schokken en verbranding
Zolang het apparaat op het stroomnet is aangesloten of 
nog niet is afgekoeld, is het verhelpen van storingen ge-
vaarlijk. 
Trek de netstekker eruit.
Laat het apparaat afkoelen.
Geen/weinig stoom ondanks voldoende water in 
tank
Ontkalkingspatroon is niet of verkeerd geplaatst.
 Ontkalkingspatroon plaatsen en/of controleren of de 

ontkalkingspatroon goed vastzit in het apparaat. 
Eventueel opnieuw aandrukken. 

Ontkalkingspatroon werd tijdens de watervulling verwij-
derd en/of een nieuwe ontkalkingspatroon werd aange-
bracht
 Ontkalkingspatroon tijdens het bijvullen altijd in het 

apparaat laten.
 Druk één keer lichtjes op de stoomknop.

Na ca. 30-60 seconden werkt de stoom op vol ver-
mogen.

De stoomknop knippert oranje, verder werkt het ap-
paraat perfect
Looptijd van de ontkalkingspatroon is bijna afgelopen.
 Nieuwe ontkalkingspatroon plaatsen, zie hoofdstuk  

Ontkalkingspatroon vervangen.
Geen stoom ondanks voldoende water in de tank en 
de stoomknop knippert snel en voortdurend oranje
Looptijd van de ontkalkingspatroon is afgelopen
 Nieuwe ontkalkingspatroon plaatsen, zie hoofdstuk  

Ontkalkingspatroon vervangen.
 Als al een nieuwe ontkalkingspatroon werd ge-

plaatst en de fout toch optreedt, werd waarschijnlijk 
de RESET-functie niet uitgevoerd nadat het appa-
raat opnieuw werd ingeschakeld.
Druk na het plaatsen van de ontkalkingspatroon op 
de stoomknop, steek de stekker in het stopcontact 
en houd de stoomknop 7 seconden lang ingedrukt, 
zie hoofdstuk  Ontkalkingspatroon plaatsen

Na 5 minuten constant stomen wordt de stoom au-
tomatisch uitgeschakeld
Dit uitschakelen voorkomt dat de pomp droogloopt als 
niet wordt opgemerkt dat de watertank leeg is.
 Controleer of er nog voldoende water in de water-

tank zit. Indien nodig water bijvullen.
 Druk één keer licht op de stoomknop om de stoom-

werking door te zetten.



Türkçe 45

Technische gegevens

Technische wijzigingen voorbehouden.

İçindekiler

Genel uyarõlar
Cihazõ ilk defa kullanmadan önce orijinal 
i`letim kõlavuzunu ve ekli güvenlik bilgi-
lerini okuyun. Bu bilgilere göre hareket 

edin.
Her iki kõlavuzu daha sonra kullanmak için ve sizden 
sonraki kullanõcõ için saklayõn.

Amaca uygun kullanõm
Cihazõ sadece evinizde kullanõn. Cihaz buharlõ temizle-
me için tasarlanmõ`tõr ve bu kõlavuzda açõklandõğõ gibi 
uygun aksesuarlar ile birlikte kullanõlabilir. Temizlik mad-
desi gerekli değildir. Güvenlik uyarõlarõnõ dikkate alõn.

Çevre koruma
Paketleme malzemeleri geri dönü`türülebilir. Lüt-
fen ambalajlarõ çevreye zarar vermeden bertaraf 
edin.
Elektrikli ve elektronik cihazlar, değerli ve geri dö-
nü`türülebilir malzemelerin yanõ sõra yanlõ` kulla-
nõlmasõ veya yanlõ` bertaraf edilmesi durumunda 
insan sağlõğõ ve çevre için potansiyel tehlike te`kil 

edebilecek piller, aküler veya yağlar içerebilir. Ancak ci-
hazõn usulüne uygun ̀ ekilde çalõ`tõrõlmasõ için bu parça-
lar gereklidir. Bu simge ile i`aretlenen cihazlar evsel çöp 
ile birlikte bertaraf edilmemelidir.

İçerik maddelerine yönelik uyarõlar (REACH)
İçerik maddelerine yönelik güncel bilgiler için bkz.: 
www.kaercher.de/REACH

Aksesuarlar ve yedek parçalar
Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal yedek parçalar 
kullanõn. Bu parçalar cihazõn güvenli ve arõzasõz çalõ`-
masõnõ sağlar.
Aksesuar ve yedek parçalara ili`kin bilgiler için adres: 
www.kaercher.com.

Teslimat kapsamõ
Cihazõnõzõn teslimat kapsamõ ambalajõ üzerinde göste-
rilmi`tir. Ambalaj açõldõğõnda içindeki parçalarda eksiklik 
olup olmadõğõnõ kontrol edin. Aksesuarlarõn eksik olmasõ 
durumunda ya da nakliye hasarlarõnda yetkili satõcõnõzõ 
bilgilendirin.

Garanti
Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafõndan verilmi` 
garanti `artlarõ geçerlidir. Garanti süresi içerisinde ciha-
zõnõzda olu`abilecek hasarlarõ, üretim veya malzeme 
hatasõndan kaynaklanõyorlarsa ücretsiz olarak gideriyo-
ruz. Garanti durumunda satõ` faturasõ ile satõcõnõza veya 
size en yakõn yetkili servise ba`vurun.
(Adres için bkz. Arka sayfa)
Daha ayrõntõlõ garanti bilgilerini (varsa) yerel Kärcher 
web sitenizin servis bölümünde �İndirilenilen Doküman-
lar� altõnda bulabilirsiniz.

Güvenlik tertibatlarõ
� TEDBIR
Eksik veya kusurlu güvenlik tertibatlarõ
Emniyet düzenleri sizin emniyetiniz içindir.
Emniyet düzenlerini asla değiştirmeyin veya baypas et-
meyin.

Cihazdaki simgeler
(Cihaz tipine bağlõ olarak)

SC 1 Multi, SC 1 Multi Comfort, SC 1 Multi & Up 

Elektrische aansluiting

Spanning V 220-240

Fase ~ 1

Frequentie Hz 50-60

Beschermingsgraad IPX4

Beschermingsklasse I

Gegevens capaciteit apparaat

Verwarmingscapaciteit W 1300

Opwarmtijd secon-
den

30

Continu stomen g/min 33

Inhoud

Maximale inhoud ml 200

Afmetingen en gewichten

Gewicht zonder toebehoren kg 1,2

Lengte mm 341

Breedte mm 110

Hoogte mm 181
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Yanma tehlikesi, çalõ`ma sõrasõn-
da ekipman yüzeyi sõcaktõr

Buhar nedeniyle ha`lanma tehli-
kesi

Kullanõm kõlavuzunu oku

USE WATER ONLY Su deposunu sadece ilaveler 
içermeyen su ile doldurun
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Emniyet valfi

Hata durumunda a`õrõ yüksek basõnç olu`masõ halinde 
bir emniyet valfi bu basõncõn ortamda dü`ürülmesini 
sağlar. 

Koruyucu Sigorta

Sigorta cihazõn a`õrõ õsõnmasõnõ önler. Cihaz a`õrõ õsõnõr-
sa sigorta cihazõ `ebekeden ayõrõr.
Cihazõ tekrar i`letime almadan önce lütfen yetkili KÄR-
CHER mü`teri hizmetleriyle ileti`ime geçin.

Cihaz açõklamasõ
Bu kullanõm kõlavuzunda maksimum donanõm açõklan-
maktadõr. Modele bağlõ olarak teslimat kapsamõnda 
farklõlõklar bulunur (bkz. ambalaj).
Resimler için grafik sayfasõna bakõn.
_ekil A

1 Buhar enjektörü

2  Kilit açma tu`u aksesuarõ

3 Buhar düğmeli LED õ`õklõ gösterge

4  Tutamak/uzatma borusu bağlantõsõ

5 Kilit açma tu`lu çõkarõlabilir tutamak

6 _ebeke fi`li ve cõrt cõrtlõ kablo bağlayõcõsõ olan ̀ ebe-
ke bağlantõ hattõ 

7 Kireç giderme kartu`u

8 Su deposu 

9 ** Bağlantõ adaptörlü ve buhar tabancalõ uzatma 
hortumu

10 El memesi

11 El memesi için kõlõf (1 adet)

12 ** Uzatma borusu (2 adet)

13 Kilit açma tu`u

14 ** Yer süpürme ba`lõğõ

15 Cõrt cõrt bağlantõsõ

16 ** Zemin bezi

** İsteğe bağlõ

İlk Çalõ`tõrma
DIKKAT
Kireçlenme nedeniyle cihazda zarar
Kireç giderme kartuşu olmadan kireç birikebilir ve ciha-
za zarar verebilir, bu nedenle cihaz kireç giderme kartu-
şu olmadan işletilemez.
İşletmeden önce kireç giderme kartuşunun cihaza doğ-
ru şekilde takõldõğõndan emin olun.
1. Tutamağõ cihaza monte edin.

_ekil B
2. Su deposunu elinizle yanlardan tutun ve a`ağõ doğ-

ru çekin.
_ekil C

3. Kireç giderme kartu`unu ambalajõndan çõkarõn.
_ekil D

Not
Kireç giderme kartuşunu kullanõrken KÄRCHER yazõsõ-
nõn baktõğõnõz yönde doğru okunabildiğinden emin olun. 
4. Kireç giderme kartu`unu yerle`tirme:

 Kireç giderme kartu`unu üstteki iki plastik çõkõntõ-
nõn altõna hafif bir açõyla yerle`tirin.

 Plastik çõkõntõlarõn altõna yerle`tirdikten sonra, ki-
reç giderme kartu`unun yerine oturduğunu du-
yuncaya kadar a`ağõ doğru bastõrõn.

_ekil E
5. Su deposunu cihazõn alt kõsmõna yerle`tirin ve yeri-

ne oturduğunu duyuncaya kadar yukarõya doğru 
bastõrõn.
_ekil G
Su deposu, cihaza sõkõca oturtulmalõdõr.

Not
Kireç giderme kartuşunun kullanõmõna ilişkin daha fazla 
bilgi için bkz. Bölüm Kireç giderme kartuşunun değişti-
rilmesi 

Montaj
Aksesuarlarõn montajõ

Not
Aksesuar parçalarõ, sõkõ bir oturuş sağlamak için montaj 
sõrasõnda duyulabilir şekilde birbirine geçmelidir.
Not
Aksesuar parçalarõ veya paspas cihazõnõn konumlarõnõ 
değiştirmeden önce cihaz kapalõ olmalõdõr.
Not
Yer süpürme başlõğõnõ kullanmadan yapõlan temizlik iş-
leri için ek KÄRCHER aksesuar parçalarõ (örn. uzatma 
hortumu, buharlõ düzleştirici) kullanõlabilir. 
Buhar tabancalõ el memesi/uzatma hortumunun 
montajõ
● El memesinin açõk ucunu buhar enjektörü veya bu-

har tabancasõ üzerindeki kilit açma tu`u yerine otu-
rana kadar buhar enjektörüne veya buhar 
tabancasõna itin.
_ekil H
_ekil I

Uzatma borusunun / yer süpürme ba`lõğõnõn / tuta-
mağõn montajõ
Not
Zemin temizleme cihazõnõn bağõmsõz çalõşabilmesi için, 
SC 1 Multi & Up için aksesuar olarak birlikte verilen Eas-
yFix Large yer süpürme başlõğõ / EasyFix Large zemin 
bezinin kullanõlmasõ gerekir.
Not
Uzatma borularõ ve EasyFix Large yer süpürme başlõğõ 
teslimatõn içeriğine dahilse buharlõ paspas , ilgili temizlik 
gereksinimlerine özel uyum sağlamak için üç farklõ pas-
pas cihazõ konumunda kullanõlabilir, bkz. Olasõ paspas 
cihazõ konumlarõ bölümü.
4 Paspas cihazõ konumu üst - doğrudan tutamak-

ta:
a Uzatma borularõnõ birbirine bağlayõn ve bunlarõ 

yer süpürme ba`lõğõnõn açõk ucuna takõn.
b Cihazdaki buhar enjektörünü uzatma borusuna 

bağlayõn
_ekil J

5 Paspas cihazõ konumu orta - uzatma borularõ 
arasõnda:
a Çõkarõlabilir tutamaktaki kilit açma tu`una basõn 

ve tutamağõ cihazdan çõkarõn.
b Tutamağõ 1. uzatma borusunun açõk ucuna sabit-

leyin.
c 1. uzatma borusunu cihazdaki tutamak/uzatma 

borusu bağlantõsõna sabitleyin.
d 2. uzatma borusunun açõk ucunu cihazõn buhar 

enjektörüne takõn.
e 2. uzatma borusunu yer süpürme ba`lõğõna bağ-

layõn. 
_ekil K
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6 Paspas cihazõ konumu alt - doğrudan EasyFix 
Large yer süpürme ba`lõğõnda:
a Çõkarõlabilir tutamaktaki kilit açma tu`una basõn 

ve tutamağõ cihazdan çõkarõn.
b Uzatma borularõnõ birbirine bağlayõn ve tutamağõ 

uzatma borusunun açõk ucuna takõn.
c Uzatma borusunu cihazdaki tutamak/uzatma bo-

rusu bağlantõsõna sabitleyin.
d Yer süpürme ba`lõğõnõ buhar enjektörüne bağla-

yõn.
e Temizlik i`i sõrasõnda üzerinden geçilmemesi için 

güç kablosunu birlikte teslim edilen cõrt cõrtlõ kablo 
bağlayõcõsõyla tutamağõn altõna sabitleyin.

_ekil L

Aksesuarõ ayõr
1. İlgili kilit açma tu`una (örn. buhar enjektörü, el me-

mesi veya uzatma borularõnõn) ve bağlõ aksesuarlarõ 
çõkarõn.
_ekil O

Olasõ paspas cihazõ konumlarõ 
Not
Uzatma borularõ ve EasyFix Large yer süpürme başlõğõ 
teslimat içeriğine dahilse buharlõ paspas , ilgili temizlik 
gereksinimlerine özel uyarlama için üç farklõ paspas ci-
hazõ konumunda kullanõlabilir.
Münferit paspas cihazõ konumlarõnõn montaj açõklamasõ 
için bkz. Bölüm  Aksesuarlarõn montajõ
Not
Cihaz, çalõşmaya kõsa bir ara vermek için yer süpürme 
başlõğõnõn altõndaki paspas cihazõ konumu 3'te kendi 
kendine ayakta durabilir. Bu cihaz konumu, örneğin ci-
hazõn saklanmasõ gibi uzun bir süre için tasarlanmamõş-
tõr.
1 Paspas cihazõ konumu üst - doğrudan tutamak-

ta:
● İyi eri`ilebilirlik, örn. mobilyalarõn altõnõ temizle-

mek için.
_ekil J

2 Paspas cihazõ konumu orta - uzatma borularõ 
arasõnda:
● İyi eri`ilebilirlik ve rahat el ağõrlõğõnõn birle`imi. 
_ekil K

3 Paspas cihazõ konumu alt - doğrudan EasyFix 
Large yer süpürme ba`lõğõnda
● Kõsa süreli molalar için dü`ük el ağõrlõğõ ve kendi 

kendine ayakta durabilme.
_ekil L

DIKKAT
Devrilme Sonucu Cihaz Hasarõ ve Maddi Hasar
Yetersiz sabitleme, çalõşma kesintiye uğradõğõnda veya 
depolama sõrasõnda cihazõn devrilmesine ve hasar gör-
mesine neden olabilir. Sõvõ da kaçabilir ve zemin döşe-
mesine zarar verebilir.
Cihazõ yer süpürme başlõğõyla birlikte sağlam bir zemine 
yerleştirin. Paspas cihazõ dik konumda değilse (cihaz 
üstte ve ortada), kõsa çalõşma kesintilerinde sabitlemek 
için cihazõn dik konumda sağlam bir duvara yaslanmasõ 
da gerekir.

İ`letme
Su ilave etme

DIKKAT
Uygun olmayan su nedeniyle cihazda hasar
Uygun olmayan su nedeniyle memeler tõkanabilir.
Kurutma makinesinden yoğuşma suyu doldurmayõn.

Toplanmõş yağmur suyu doldurmayõn.
Herhangi bir temizleme maddesi veya başka ilaveler 
(örn. sirke, kokular) eklemeyin.
Not
Su deposu her zaman doldurulabilir.
1. Su deposunu elinizle yanlardan tutun ve a`ağõ doğ-

ru çekin.
_ekil C

2. Depo kapağõnõ yukarõ doğru çekin.
Depo kapağõnõn ön kõsmõnõ geriye veya a`ağõya 
doğru büküp, su deposu dolum deliğini kapatmaya-
cak `ekilde ba` parmağõnõzla sabitleyin.

3. Su deposuna maksimum 200 ml `ebeke suyu dol-
durun.

4. Depo kapağõnõ kapatõn.
_ekil F

5. Su deposunu cihazõn alt kenarõnõn iç kõsmõna yerle`-
tirin. Daha sonra su deposunu yukarõya doğru ve ar-
dõndan duyulabilir `ekilde yerine oturana kadar 
cihaza doğru itin.
_ekil G
Su deposu, cihaza sõkõca oturtulmalõdõr.

Cihazõ çalõ`tõrma

DIKKAT
Devrilme veya düşme nedeniyle cihazlarda ve eşya-
larda maddi hasar
Yetersiz sabitleme, çalõşma kesintiye uğradõğõnda veya 
depolama sõrasõnda cihazõn devrilmesine veya düşme-
sine ve hasar görmesine neden olabilir.
Sõvõ da kaçabilir ve zemin döşemesine zarar verebilir.
İş molalarõnda güvenli bir duruş için aşağõdaki paspas 
cihazõ konumunu kullanõn (bkz. Olasõ paspas cihazõ ko-
numlarõ bölümü) ve cihazõ sağlam bir zemine yerleştirin. 
Zemin aksesuarõ olmayan cihazlar sabit bir yüzeyde 
(örn. masa) saklanmalõdõr.
Not
Kireç giderme kartuşunu çõkarõp yeniden taktõktan sonra 
1. buharlamayõ yaparken buhar oluşumu zayõf veya dü-
zensiz olabilir ve tekli su damlalarõ kaçabilir. Cihaz, kireç 
giderme kartuşunun suyla dolacağõ kõsa bir alõştõrma sü-
resine ihtiyaç duyar. Çõkan buhar miktarõ, yaklaşõk 30-
60 saniye sonra maksimum buhar miktarõna ulaşõlana 
kadar düzenli olarak artar.
Not
Cihazda buhar düğmesi bulunmaktadõr. 
Buhar düğmesi aşağõdaki işlevlere sahiptir:
● Isõtma, işletime hazõr olma, buhar işletimi ve kireç gi-

derme kartuşu değişimi gibi farklõ modlarõ gösteren 
LED õşõklõ gösterge.

● Buhar fonksiyonunun açõlmasõ ve kapatõlmasõ.
1. Cihazõ tutamağõndan tutun veya sağlam bir zemine 

yerle`tirin.
2. _ebeke fi`ini bir prize takõn.

Buhar düğmesi sarõ renkte yanõp söner ve cihaz õsõ-
nõr.
_ekil P

3. Yakla`õk 30 saniye sonra cihaz kullanõma hazõrdõr 
ve buhar düğmesi sürekli olarak ye`il renkte yanar.
_ekil Q

4. Buhar i`letimini açmak için buhar düğmesine bir kez 
hafifçe basõn. 
Buhar çõkõ`õ mevcuttur.
Buhar i`letimi sõrasõnda buhar düğmesi ye`il renkte 
yanõp söner.
_ekil R
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Not
5 dakika sürekli buhar çõkarõldõktan yaptõktan sonra bu-
har otomatik olarak kapanõr. Bu sayede su deposunun 
boş olduğunun fark edilmemesi durumunda pompanõn 
kuru çalõşmasõ önlenir.
● Gerekirse su ekleyin ve temizliğe devam etmek için 

buhar düğmesine bir kez hafifçe basõn. 

Suyun ilave edilmesi
Not
Su yetersizliği durumunda pompa havayõ çektiği ve gö-
rünür bir buhar olmadõğõ için yüksek bir ses çõkar.
Not
Su seviyesi, kõsmen şeffaf olan temiz su deposundan 
görülebilir.
 Su deposunu çõkarõn ve maks. 200 ml `ebeke suyu 

ile doldurun, bkz. Bölüm  Su ilave etme 
_ekil F

İ`letimin duraklatõlmasõ

DIKKAT
Yoğuşma suyu/nem nedeniyle maddi hasar
Uzun süreli çalõşma kesintileri sõrasõnda maddi hasarõ 
önlemek için bkz. Bölüm  Cihazõn muhafaza edilmesi 
Not
20 dakikadan uzun süreli işletim aralarõnda enerji tasar-
rufu için cihazõn kapatõlmasõnõ öneririz, bkz. Bölüm  Ci-
hazõn devreden çõkarõlmasõ
● Buhar i`letimini duraklatmak için buhar düğmesine 

bir kez hafifçe basõn. 
_ekil S
Buhar i`letimi kapatõlõr.

Cihazõn devreden çõkarõlmasõ
1. Gerekirse buhar i`letimini kapatmak için buhar düğ-

mesine bir kez hafifçe basõn.
Buhar i`letimi kapatõlõr ve buhar düğmesi sürekli ola-
rak ye`il yanar. 

2. _ebeke fi`ini prizden çõkarõn.
Cihaz kapatõlmõ`tõr.
_ekil S

DIKKAT
Su bozukluğu nedeniyle cihazda zarar
Cihaz 2 aydan uzun bir süre işletmeye alõnmadõğõnda 
depodaki su bozulabilir.
İşletime uzun süre ara vermeden önce su deposunu bo-
şaltõn.
● Su deposunu bo`altõn.

_ekil T

Cihazõn muhafaza edilmesi

DIKKAT
Yoğuşma suyu/nem nedeniyle maddi hasar
Temizlikten sonra aksesuarlardaki (örn. zemin bezi / yer 
süpürme başlõğõ / el memesi) veya cihazdaki nem, de-
polama alanlarõna veya zemin döşemelerine zarar vere-
bilir.
Temizlikten sonra aksesuarlarõ çõkarõn, bunlarõ ve cihazõ 
kurulayõn.
Aksesuarlarõ/cihazõ hassas yüzeyler veya zeminler üze-
rine yerleştirmeyin veya saklamayõn.
1. Aksesuarlarõ cihazdan ayõrõn.
2. Gerekirse ̀ ebeke bağlantõ hattõnõ cihaz tutamağõnõn 

etrafõna sarõn.
_ekil U

3. Aksesuarlarõ bir süre kurumaya bõrakõnõz.
4. Cihazõ korunmalõ, kuru ve donma tehlikesi bulunma-

yan bir konumda saklayõn.

Önemli kullanõm talimatlarõ
Temiz kaplanmõ` veya verniklenmi` yüzeyleri 

temizleyin

DIKKAT
Hasar görüş yüzeyler
Buhar balmumunu, mobilya cilasõnõ, plastik kaplamalarõ 
veya boyayõ ve ayrõca kenarlarda bulunan kenarlõklar 
çözebilir.
Buharõ yapõşkan kenarlara maruz bõrakmayõn, zira ke-
narlõk gevşeyebilir. 
Cihazõ, mühürlü olmayan ahşap veya parke zeminleri 
temizlemek için kullanmayõn.
Cihazõ boyalõ veya plastik kaplanmõş yüzeyleri, örneğin 
mutfak mobilyalarõ, kapõlar veya parke temizlemek için 
kullanmayõn.
1. Bu yüzeyleri temizlemek için, bir bezi kõsa süreli ola-

rak buhara tutun ve yüzeyi siliniz.

Cam Temizliği

DIKKAT
Cam kõrõğõ ve hasar görmüş yüzey
Buhar pencere çerçevesinin kapalõ alanlarõna zarar ve-
rebilir ve düşük dõş hava sõcaklõklarõnda cam bölmeleri-
nin yüzeyinde gerilmelere ve dolayõsõyla cam 
kõrõlmasõna neden olabilir.
Buharõ pencere çerçevesinin kapalõ alanlarõna yönelt-
meyin.
Tüm cam yüzeyini hafiften buhara maruz bõrakarak, dü-
şük dõş sõcaklõklarda pencere camlarõnõ õsõtõnõz.
 Pencere yüzeyini portatif jet ve kaplama ile temizle-

yin. Suyu temizlemek için bir cam sileceği kullanõn 
veya yüzeyi silerek kurulayõn. 

Kuma`larõn tazelenmesi
Cihazõ kullanmadan önce, cihazõn kuma` ürünleri ile 
uyumluluğunu görülmeyen bir yer üzerinde daima kont-
rol ediniz: Kuma`õ kurutun, kurumasõnõ bekleyin ve ar-
dõndan renk veya `ekil deği`iklikleri olup olmadõğõnõ 
kontrol edin.

Aksesuarlarõn kullanõmõ
Buhar jeti / Buhar tabancasõ

Buhar jeti veya buhar tabancasõ aksesuarsõz bir ̀ ekilde 
a`ağõdaki uygulamalar için kullanõlabilir: 
● Asõlõ kõyafetlerden hafif buru`ukluklarõ arõndõrmak 

için: Kõyafete 10-20 cm mesafeden buhar uygulayõn. 
● Islak toz silmek için: Bir bezi kõsa süre buhar tutun 

ve bununla mobilyalarõ silin. 

El memesi
El memesi, küçük yõkanabilir yüzeyleri, du` kabinlerinin 
ve aynalarõn temizliği için uygundur.
1. El memesini buhar enjektörüne veya buhar taban-

casõna kaydõrõn.
_ekil H
_ekil I

2. Kõlõfõ el memesinin üzerine geçirin.

Zemin Ba`lõğõ
Yer süpürme ba`lõğõ, yõkanabilir duvar kaplamalarõ ve 
zemin dö`emelerinin temizlenmesi için uygundur, örn. 
Ta` zeminler, fayanslar ve PVC zeminler. 

DIKKAT
Buhar kaynaklõ hasarlar
Isõ ve nem hasara neden olabilir.
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Kullanõm öncesi, õsõ direncini ve buharõn etkisini gözle 
görülmeyen bir yerde az miktarda buhar ile kontrol edin.
Not
Temizlenecek yüzey üzerindeki temizlik maddesi kalõn-
tõlarõ veya bakõm emülsiyonlarõ, buharlõ temizleme sõra-
sõnda çizgilere neden olabilmekle birlikte bunlar birkaç 
uygulamadan sonra kaybolmaktadõr.

� TEDBIR
Ayakta yanõklar
Buhar uygulama işlemi sõrasõnda yer süpürme başlõğõ / 
yer bezi õsõnõr.
Yer bezi çektirilirken sõcak su damlayabilir.
Yer süpürme başlõğõnõ / yer bezini sadece uygun ayak-
kabõlarla kullanõn ve çõkarõn.
Cihazõ kullanmadan önce zemini süpürmenizi veya va-
kumla temizlemenizi öneririz. Böylece zemin õslak te-
mizleme i`leminden önce toprak, kir ve gev`ek 
parçacõklardan arõndõrõlõr. Çok kirli yüzeylerde yava`ça 
çalõ`õn, böylece buhar daha uzun süre etki gösterebilir.
1. Uzatma borularõnõ buhar tabancasõna bağlayõn.

_ekil I
2. Uzatma borusunu yer süpürme ba`lõğõna bağlayõn.

_ekil M
3. Yer bezini yer süpürme ba`lõğõna sabitleyin.

a Yer bezini, cõrt cõrt bantlar ile yukarõ doğru olacak 
`ekilde yere koyun.

b Yer süpürme ba`lõğõnõ hafif bir basõnçla zemin be-
zinin ortasõna yerle`tirin.
_ekil N

Yer bezi, cõrt sabitleme sayesinde zemin ba`lõğõna 
kendiliğinden yapõ`õr.

Yer bezinin sökülmesi

1. Yer bezinin ayak plakasõ üzerine bir ayak yerle`tirin 
ve yer süpürme ba`lõğõnõ yukarõ doğru kaldõrõn.
_ekil N

Not
Zemin bezinin cõrt bandõ başlangõçta çok güçlüdür ve 
yer süpürme başlõğõndan çõkarõlmasõ muhtemelen zor 
olacaktõr. Zemin bezi birkaç kez kullanõldõktan ve yõkan-
dõktan sonra yer süpürme başlõğõndan kolayca çõkarõlõr 
ve optimum yapõşma seviyesine ulaşmõş olur.

Bakõm ve koruma

Kireç giderme kartu`unun 
deği`tirilmesi

DIKKAT
Cihazda zararlar ve kõsaltõlmõş kullanõm ömrü
Kireç giderme kartuşunun değiştirme aralõklarõna (buhar 
düğmesi göstergesi) uyulmamasõ cihazõn hasar görme-
sine ve kullanõm ömrünün kõsalmasõna neden olabilir.
Değiştirme aralõklarõna uyun.
Not
Kireç giderme kartuşunun kullanõm ömrü yaklaşõk 15 lit-
relik bir su debisine miktarõna karşõlõk gelir.

Çalõ`ma süresi sonunda buhar düğmesinin 
LED õ`õklõ göstergesi

Kireç giderme kartu`unun nasõl deği`tirilmesi gerektiği 
a`ağõda görüntülenir:
1 Kartu`un çalõ`ma süresinin bitimine 1 saat kala, bu-

har düğmesindeki LED õ`õklõ gösterge 30 saniye bo-
yunca turuncu renkte yanõp söner.
_ekil V

2 Kireç giderme kartu`u tamamen tükenene kadar ci-
haz prize her bağlandõğõnda buhar düğmesi 30 sa-
niye boyunca turuncu renkte yanõp söner.

3 Kireç giderme kartu`unun çalõ`ma süresi dolduğun-
da buhar düğmesi hõzlõ ve sürekli olarak turuncu 
renkte yanõp söner. 
Kireç giderme kartu`unun yenisiyle deği`tirilmesi 
gerekmektedir.
_ekil W

Not
Cihazda oluşabilecek hasarlara karşõ koruma sağlamak 
için bu modda buharlõ işletim artõk mümkün değildir. Bu 
nedenle buharlõ işletim ancak kireç giderme kartuşu ba-
şarõlõ bir şekilde değiştirildikten sonra tekrar mümkün-
dür, bkz. Bölüm  İlk Çalõştõrma

Kireç giderme kartu`unun yerle`tirilmesi

DIKKAT
Cihazda zarar
Tüketilmiş kireç giderme kartuşunun tekrar yerleştiril-
mesi halinde cihaz zarar görebilir.
Yeni ve eski kartuşlarõn karõştõrõlmasõndan kaçõnmak 
için özenli çalõşõn.
Not
Kireç giderme kartuşunu çõkarõp yeniden taktõktan sonra 
1. buharlamayõ yaparken buhar oluşumu zayõf veya dü-
zensiz olabilir ve tekli su damlalarõ kaçabilir. Cihaz, kireç 
giderme kartuşunun suyla dolacağõ kõsa bir alõştõrma sü-
resine ihtiyaç duyar. Çõkan buhar miktarõ, yaklaşõk 30-
60 saniye sonra maksimum buhar miktarõna ulaşõlana 
kadar düzenli olarak artar.
Not
Kireç giderme kartuşunu değiştirmeden önce, su depo-
su çõkarõlmalõ ve değişimden sonra tekrar yerleştirilme-
lidir, bkz. Bölüm  İlk Çalõştõrma
1. Cihaz buhar i`letimindeyse buharõ kapatmak için 

buhar düğmesine bir kez hafifçe basõn.
2. _ebeke fi`ini prizden çõkarõn.

_ekil S
3. Kireç giderme kartu`unu çõkarõn.
4. Yeni kireç giderme kartu`unu yerle`tirin ve sõkõ otu-

runcaya kadar bastõrõn.
_ekil D
_ekil E

5. Buhar düğmesine basõn ve `ebeke fi`ini prize takõn.
Buhar düğmesini 7 saniye boyunca basõlõ tutun.

6. Ba`arõlõ bir sõfõrlamanõn ardõndan buhar düğmesi ye-
`il renkte yanõp söner ve ardõndan õsõtma moduna 
geçer.
Kireç giderme kartu`unun çalõ`ma süresi yeniden 
ba`lar.
_ekil X

7. Kireç giderme kartu`unun havasõnõ bo`altmak için 
buhar düğmesine bir kez hafifçe basõn. Buharõn çõk-
masõ yakla`õk 30-60 saniye sürer. 

Aksesuarõn Bakõmõ
(Aksesuar - teslimat kapsamõna bağlõ olarak)
Not
Bezler, kurutucu için uygun değildir.
Not
Optimum temizleme performansõ için, bezleri ilk kulla-
nõmdan önce bir kere makinede yõkamanõzõ öneririz.
Yõkama için bezlerin üzerindeki uyarõlara dikkat ediniz. 
Bezlerin kirleri iyi alabilmesi için yumuşatõcõ kullanõlma-
malõdõr.
1. Yer bezleri ve kõlõflarõnõ çama`õr makinesinde asgari 

60°C'de yõkayõnõz.
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Arõzalarda yardõm
Arõzalarõn sebepleri çoğu zaman a`ağõdaki genel bakõ` 
yardõmõyla kendiniz giderebileceğiniz kadar basittir. Ka-
rarsõzlõk durumunda veya burada adõ geçmeyen arõza-
larda lütfen yetkili mü`teri hizmetlerine ba`vurun.

� UYARI
Elektrik çarpmasõ ve yanma tehlikesi
Cihaz elektrik şebekesine bağlõ olduğu veya henüz so-
ğuduğu sürece, sorun giderme gerçekleştirmek tehlike-
lidir. 
Elektrik şebekesi fişini çekin.
Cihazõ soğumaya bõrakõn.
Depoda yeterli su olmasõna rağmen buhar yok / az 
buhar var
Kireç önleyici kartu` yerle`tirilmemi` veya yanlõ` yerle`-
tirilmi`.
 Kireç giderme kartu`unu yerle`tirin ve/veya kireç gi-

derme kartu`unun cihaza iyice oturup oturmadõğõnõ 
kontrol edin, gerekirse tekrar bastõrõn. 

Kireç önleyici kartu` su doldurma i`lemi sõrasõnda çõka-
rõlmõ`tõr ve / veya yeni bir kireç önleyici kartu` yerle`tiril-
mi`tir
 Dolum sõrasõnda kireç giderme kartu`unu daima ci-

hazõn içinde bõrakõn.
 Buhar düğmesine bir kez hafifçe basõn.

Yakla`õk 30-60 saniye sonra tam buhar gücü sağla-
nõr.

Buhar düğmesi turuncu renkte yanõp sönüyor, aksi 
halde cihaz mükemmel çalõ`õyor
Kireç giderme kartu`unun çalõ`ma süresi yakõnda sona 
erecek.
 Yeni kireç giderme kartu`unu yerle`tirme bkz. Bö-

lüm  Kireç giderme kartuşunun değiştirilmesi.
Depoda yeterli su olmasõna rağmen buhar çõkmõyor 
ve buhar düğmesi hõzlõ ve sürekli olarak turuncu 
renkte yanõp sönüyor
Kireç giderme kartu`unun çalõ`ma süresi sona erdi
 Yeni kireç giderme kartu`unu yerle`tirme bkz. Bö-

lüm  Kireç giderme kartuşunun değiştirilmesi.
 Yeni bir kireç giderme kartu`u takõlmõ`sa ve hata ha-

la devam ediyorsa SIFIRLAMA fonksiyonu muhte-
melen cihaz tekrar devreye girdikten sonra 
gerçekle`tirilmemi`tir.
Kireç giderme kartu`unu taktõktan sonra buhar düğ-
mesine basõn, ̀ ebeke fi`ini takõn ve buhar düğmesi-
ni 7 saniye boyunca basõlõ tutun, bkz. Bölüm  Kireç 
giderme kartuşunun yerleştirilmesi

Buhar, 5 dakika boyunca buhar çõkarõldõktan sonra 
otomatik olarak kapanõr
Kapatma sayesinde su deposunun bo` olduğu fark edil-
mezse pompanõn kuru çalõ`masõ önlenir.
 Su deposunda hala yeterli su olup olmadõğõnõ kont-

rol edin. Gerekirse su ilave edin.
 Buhar i`letimine devam etmek için buhar düğmesi-

ne bir kez hafifçe basõn.

Teknik bilgiler

Teknik deği`iklik hakkõ saklõdõr.

Innehåll

Allmän information
Läs igenom den här originalbruksanvis-
ningen och medföljande säkerhetsinfor-
mation innan du använder din apparat 

första gången. Följ alla anvisningar.
Förvara båda häftena för framtida bruk eller för nästa 
ägare.

Ändamålsenlig användning
Denna maskin får endast användas i privata hushåll. 
Maskinen är avsedd för rengöring med ånga och kan 
användas med lämpligt tillbehör enligt denna bruksan-
visning. Inga rengöringsmedel behövs. Beakta säker-
hetsinformationen.

Miljöskydd
Förpackningsmaterialen kan återvinnas. Avfalls-
hantera förpackningar på ett miljövänligt sätt.
Elektriska och elektroniska maskiner innehåller 
värdefulla återvinningsbara material och ofta 
komponenter såsom engångsbatterier, uppladd-
ningsbara batterier och olja som vid felaktig an-

vändning eller felaktig avfallshantering kan utgöra en 
potentiell fara för människors hälsa och för miljön. 
Dessa komponenter är dock nödvändiga för korrekt drift 

SC 1 Multi, SC 1 Multi Comfort, SC 1 Multi & Up 

Elektrik bağlantõsõ

Gerilim V 220-240

Faz ~ 1

Frekans Hz 50-60

Koruma türü IPX4

Koruma sõnõfõ I

Cihaz performans verileri

Isõtma performansõ W 1300

Isõtma süresi Saniye 30

Sürekli buharlama g/min 33

Dolum miktarõ

Azami dolum miktarõ ml 200

Boyutlar ve ağõrlõklar

Aksesuarlar hariç ağõrlõk kg 1,2

Uzunluk mm 341

Geni`lik mm 110

Yükseklik mm 181
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av maskinen. Maskiner som märkts med denna symbol 
får inte kastas i hushållssoporna.

Information om ämnen (REACH)
Aktuell information om innehållet finns på: www.kaer-
cher.de/REACH

Tillbehör och reservdelar
Använd endast originaltillbehör och originalreservdelar, 
så att en säker och störningsfri drift av maskinen är ga-
ranterad.
Information om tillbehör och reservdelar finns på 
www.kaercher.com.

Leveransens omfattning
Maskinens leveransomfattning är avbildad på förpack-
ningen. Kontrollera att innehållet i leveransen är full-
ständigt. Kontakta din försäljare om något tillbehör 
saknas eller om det finns transportskador.

Garanti
I respektive land gäller de garantivillkor som publicerats 
av våra auktoriserade distributörer. Eventuella fel på 
maskinen repareras utan kostnad inom garantitiden, 
under förutsättning att de orsakats av ett material- eller 
tillverkningsfel. Vid frågor som gäller garantin ska du 
vända dig med kvitto till inköpsstället eller närmaste, 
auktoriserad kundtjänst.
(Se baksidan för adress)
Ytterligare garantiinformation (om tillgänglig) finns i ser-
viceområdet på din lokala Kärcher-webbplats under 
"Nedladdningar".

Säkerhetsanordningar
� FÖRSIKTIGHET
Säkerhetsanordningar som saknas eller har ändrats
Säkerhetsanordningarna är till för att skydda dig.
Ändra eller förbikoppla aldrig säkerhetsanordningar.

Symboler på maskinen
(beroende på maskintyp)

Säkerhetsventil

Om det uppstår ett onormalt högt tryck vid fel släpps det 
ut i omgivningen av en säkerhetsventil. 

Smältsäkring

Smältsäkringen förhindrar att maskinen överhettas. Om 
maskinen överhettas kopplar smältsäkringen från ma-
skinen från elnätet.
Kontakta den ansvariga kundtjänsten hos KÄRCHER 
innan du tar maskinen i drift igen.

Beskrivning av maskinen
I den här bruksanvisningen beskrivs den maximala ut-
rustningen. Leveransens omfattning varierar beroende 
på modell (se förpackning).

Bilder se grafiksida.
Bild A

1 Ångmunstycke

2  Upplåsningsknapp tillbehör

3 LED-kontrollampa med ångknapp

4  Anslutning handtag/förlängningsrör

5 Avtagbart handtag med frigöringsknapp

6 Nätanslutningsledning med nätkontakt och kard-
borreband 

7 Avkalkningspatron

8 Vattentank 

9 ** Förlängningsslang med anslutningsadapter och 
ångpistol

10 Handmunstycke

11 Överdrag för handmunstycke (1 st.)

12 ** Förlängningsrör (2 st.)

13 Upplåsningsknapp

14 ** Golvmunstycke

15 Kardborreanslutning

16 ** Golvtrasa

** tillval

Första idrifttagningen
OBSERVERA
Risk för skador på apparaten på grund av kalk
Utan avkalkningspatron kan kalkavlagringar bildas och 
skada maskinen. Maskinen kan därför inte användas ut-
an avkalkningspatron.
Se till att avkalkningspatronen är korrekt insatt i maski-
nen före drift.
1. Montera handtaget på maskinen.

Bild B
2. Håll vattentanken i sidled med handen och dra ner 

den.
Bild C

3. Ta bort avkalkningspatronen från förpackningen.
Bild D

Hänvisning
När du använder avkalkningspatronen är det viktigt att 
KÄRCHER-bokstäverna går att läsa ordentligt i betrak-
telseriktningen. 
4. Sätta in avkalkningspatronen:

 Placera avkalkningspatronen något snett under 
de två övre plastribborna.

 När du har placerat den under plastribborna 
trycker du avkalkningspatronen nedåt tills den 
klickar på plats.

Bild E
5. Placera vattentanken på undersidan av maskinen 

och tryck den uppåt tills den klickar på plats.
Bild G
Färskvattentanken måste sitta fast i maskinen.

Hänvisning
För mer information om hur du använder avkalknings-
patronen, se kapitlet Byta avkalkningspatron 

Risk för brännskador, maskinytan 
värms upp under drift

Skållningsrisk på grund av ånga

Läs igenom bruksanvisningen

USE WATER ONLY Fyll endast på vatten utan tillsat-
ser i vattentanken
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Montering
Montera tillbehör

Hänvisning
För att tillbehörsdelarna ska sitta ordentligt måste de 
klicka fast under monteringen.
Hänvisning
Innan du byter tillbehör eller ändrar moppenhetens po-
sitioner måste maskinens stängas av.
Hänvisning
Ytterligare KÄRCHER-tillbehör (t.ex. förlängningsslang, 
klädsteamer) kan användas för rengöringsarbeten utan 
användning av golvmunstycket. 
Montering handmunstycke/förlängningsslang med 
ångpistol
● Skjut på den öppna änden av handmunstycket på 

ångmunstycket resp. ångpistolen ända tills ång-
munstyckets resp. ångpistolens upplåsningsknapp 
snäpper fast.
Bild H
Bild I

Montering förlängningsrör/golvmunstycke/handtag
Hänvisning
För att maskinen för golvrengöring ska fungera själv-
ständigt måste det medföljande golvmunstycket Easy-
Fix Large/golvtrasan EasyFix Large användas som 
tillbehör till SC 1 Multi & Up.
Hänvisning
Om förlängningsrören och golvmunstycket EasyFix Lar-
ge ingår i leveransen kan ångmoppen användas i tre oli-
ka moppenhetspositioner för individuell anpassning till 
respektive rengöringsbehov, se kapitel Möjliga moppen-
hetspositioner.
4 Moppenhetsposition uppe � direkt på handtaget:

a Koppla ihop förlängningsrören och anslut dem till 
den öppna änden av golvmunstycket.

b Anslut ångmunstycket från maskinen till förläng-
ningsröret

Bild J
5 Moppenhetsposition mitten � mellan förläng-

ningsrören:
a Tryck på frigöringsknappen på det avtagbara 

handtaget och ta bort handtaget från maskinen.
b Fäst handtaget i den öppna änden av det första 

förlängningsröret.
c 1. Fäst förlängningsröret på anslutningen för 

handtag/förlängningsrör på maskinen.
d Anslut den öppna änden av det andra förläng-

ningsröret till ångmunstycket på maskinen.
e 2. Anslut förlängningsröret till golvmunstycket. 
Bild K

6 Moppenhetsposition nere � direkt på golvmun-
stycket EasyFix Large:
a Tryck på frigöringsknappen på det avtagbara 

handtaget och ta bort handtaget från maskinen.
b Koppla ihop förlängningsrören och anslut handta-

get till den öppna änden av förlängningsröret.
c Fäst förlängningsrören på anslutningen för hand-

tag/förlängningsrör på maskinen.
d Anslut golvmunstycket till ångmunstycket.
e Fäst nätsladden under handtaget med det med-

följande kardborrebandet så att det inte körs över 
vid rengöringsarbeten.

Bild L

Ta av tillbehör
1. Tryck på respektive frigöringsknapp (t.ex. från ång-

munstycke, handmunstycke eller förlängningsrör) 
och ta bort de anslutna tillbehören.
Bild O

Möjliga moppenhetspositioner 
Hänvisning
Om förlängningsrören och golvmunstycket EasyFix Lar-
ge ingår i leveransen kan ångmoppen användas i tre oli-
ka moppenhetspositioner för individuell anpassning till 
respektive rengöringsbehov.
Monteringsbeskrivningen för de enskilda moppenhets-
positionerna, se kapitlet  Montera tillbehör
Hänvisning
Maskinen är endast fristående i moppenhetsposition 3 
nere på golvmunstycket för ett kort arbetsavbrott. Den-
na position är inte avsedd för en längre tid, t.ex. för att 
förvara maskinen.
1 Moppenhetsposition uppe � direkt på handtaget:
● God körbarhet, t.ex. för rengöring under möbler.
Bild J

2 Moppenhetsposition mitten � mellan förläng-
ningsrören:
● Kombination av god körbarhet och bekväm hand-

vikt. 
Bild K

3 Moppenhetsposition nere � direkt på golvmun-
stycket EasyFix Large
● Låg handvikt och självstående för ett kort arbets-

avbrott.
Bild L

OBSERVERA
Sak- och apparatskador om apparaten välter
Om apparaten inte säkras tillräckligt när man gör ett av-
brott i arbetet eller ställer undan den för förvaring, kan 
det hända att apparaten faller omkull och skadas. Det 
kan också leda till att vätskor läcker ut och skadar golv-
beläggningen.
Placera maskinen med golvmunstycket på ett fast un-
derlag. Vid icke-självstående moppenhetsposition (ma-
skin uppe och i mitten) måste maskinen lutas mot en 
fast vägg i vertikalt läge under korta arbetsavbrott.

Drift
Fylla på vatten

OBSERVERA
Skada på maskinen på grund av olämpligt vatten
Olämpligt vatten kan täppa till munstyckena.
Fyll inte på kondensvatten från torktumlaren.
Fyll inte på uppsamlat regnvatten.
Fyll inte på rengöringsmedel eller andra tillsatser (t.ex. 
ättika, dofter).
Hänvisning
Vattentanken kan när som helst fyllas på.
1. Håll vattentanken i sidled med handen och dra ner 

den.
Bild C

2. Dra tanklocket uppåt.
Böj tanklockets främre område bakåt eller nedåt och 
fäst det med tummen så att vattentankens påfyll-
ningsöppning inte är täckt.

3. Fyll maximalt på 200 ml kranvatten i vattentanken.
4. Stäng tanklocket.

Bild F
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5. Placera vattentanken på insidan av maskinens un-
derkant. Tryck sedan vattentanken uppåt och sedan 
till maskinen tills den klickar på plats.
Bild G
Färskvattentanken måste sitta fast i maskinen.

Slå på maskinen

OBSERVERA
Sak- och apparatskador om apparaten välter eller 
faller ned
Om apparaten inte säkras tillräckligt när man gör ett av-
brott i arbetet eller ställer undan den för förvaring, kan 
det hända att apparaten välter eller faller ned och ska-
das.
Det kan också leda till att vätskor läcker ut och skadar 
golvbeläggningen.
För att den ska stå stadigt under arbetsavbrottet använ-
der du moppenhetsposition nere (se kapitlet Möjliga 
moppenhetspositioner) och ställer maskinen på ett fast 
underlag. Maskiner utan golvtillbehör måste förvaras på 
en stabil förvaringsyta (t.ex. bord).
Hänvisning
Vid den första ångningen efter att avkalkningspatronen 
har tagits ut och satts in igen kan ångstöten vara svag 
eller ojämn, och dessutom kan det sippra ut enstaka 
vattendroppar. Apparaten behöver en kort inkörnings-
period så att avkalkningspatronen kan fyllas med vat-
ten. Mängden utströmmande ånga ökar hela tiden och 
efter ca 30�60 sekunder är den maximala ångmängden 
uppnådd.
Hänvisning
Maskinen har en ångknapp. 
Ångknappen har följande funktioner:
● LED-kontrollampa för indikering av olika lägen så-

som uppvärmning, driftklar, ångdrift och byte av av-
kalkningspatron.

● Slå på och av ångfunktionen.
1. Håll maskinen i handtaget och ställ den på ett stabilt 

underlag.
2. Anslut nätkontakten till ett vägguttag.

Ångknappen blinkar gult och maskinen värms upp.
Bild P

3. Efter cirka 30 sekunder är enheten klar för använd-
ning och ångknappen lyser grönt.
Bild Q

4. För att slå på ångdriften trycker du kort på ångknap-
pen en gång. 
Ånga strömmar ut.
Under ångdrift pulserar ångknappen grönt.
Bild R

Hänvisning
Efter 5 minuters konstant ångning stängs ångan av au-
tomatiskt. Detta förhindrar att pumpen körs torr om det 
inte märks att vattentanken är tom.
● Vid behov fyller du på vatten och trycker försiktigt på 

ångknappen en gång för att fortsätta rengöringsar-
betet. 

Fylla på vatten
Hänvisning
Vid vattenbrist hörs ett högt ljud eftersom pumpen drar 
luft och det inte syns någon ånga.
Hänvisning
Vattentanken är delvis genomskinlig så att man kan se 
vattennivån i färskvattentanken.
 Ta av vattentanken och fyll på max. 200 ml kran-

vatten, se kapitlet  Fylla på vatten 
Bild F

Avbryta driften

OBSERVERA
Sakskador p.g.a. kondensvatten eller fukt
För att undvika att sakskador uppstår om arbetet av-
bryts under längre tid, se kapitlet  Förvara maskinen 
Hänvisning
För att spara energi rekommenderar vi att maskinen 
stängs av vid driftpauser på över 20 minuter, se kapitlet  
Stänga av maskinen
● För att avbryta ångdriften trycker du kort på ång-

knappen en gång. 
Bild S
Ångdriften är avstängd.

Stänga av maskinen
1. För att stänga av ångdriften trycker du kort på ång-

knappen en gång.
Ångdriften är avstängd och ångknappen lyser grönt. 

2. Dra ut nätkontakten ur vägguttaget.
Maskinen är avstängd.
Bild S

OBSERVERA
Skada på apparaten på grund av vattenröta
Om apparaten inte tas i drift på mer än två månader kan 
vattnet i tanken bli dåligt.
Töm vattentanken före längre driftuppehåll.
● Töm vattentanken.

Bild T

Förvara maskinen

OBSERVERA
Sakskador p.g.a. kondensvatten eller fukt
Efter rengöringen kan fukten på tillbehöret (t.ex. golvtra-
sa/golvmunstycke/handmunstycke) eller maskinen or-
saka skador på förvaringsytorna eller golvbeläggen.
Ta bort tillbehöret efter rengöringsarbetet och torka av 
det och maskinen.
Ställ eller förvara inte tillbehöret/maskinen på ömtåliga 
förvaringsytor eller golv.
1. Lossa tillbehör från maskinen.
2. Vid behov lindar du nätanslutningsledningen runt 

maskinens handtag.
Bild U

3. Låt tillbehöret torka.
4. Förvara apparaten på en skyddad, torr och frostsä-

ker plats.

Viktiga användningshänvisningar
Rengöring av laminat- eller lackerade ytor

OBSERVERA
Skadade ytor
Vax, möbelpolish, laminering eller färg kan lossna, eller 
lim lossna från kanter, på grund av ångan.
Rikta inte ånga mot limmade kanter eftersom limmet 
kan lossna. 
Använd inte apparaten för rengöring av oförseglat trä- 
eller parkettgolv.
Använd inte apparaten för rengöring av lackerade eller 
laminerade ytor som t.ex. köks- och andra möbler, dör-
rar eller parkett.
1. Vid rengöring av dessa ytor, ånga en trasa och torka 

av ytan.
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Glasrengöring

OBSERVERA
Sprucket glas och skadad yta
Ånga kan skada förseglade ställen på fönsterkarmen 
och vid låga yttertemperaturer orsaka spänningar i föns-
terrutorna, som i sin tur kan medföra att glaset spricker.
Rikta inte ånga mot förseglade ställen på fönsterkar-
men.
Värm upp fönsterrutorna vid låga yttertemperaturer ge-
nom att spruta lite ånga på hela glasytan.
 Rengör fönsterytan med handmunstycke och över-

drag. Använd en fönsterskrapa för att dra bort vatt-
net eller torka ytan torr. 

Uppfräschning av textiler
Innan apparaten används ska man alltid undersöka om 
textilmaterialet tål ångan genom att spruta på undan-
skymt ställe: Spruta på ånga, låt torka och undersök se-
dan om färg eller form har förändrats.

Använding av tillbehör
Ångmunstycke/ångpistol

Ångmunstycket resp. ångpistolen kan användas utan 
tillbehör för följande användningsområden: 
● Ta bort mindre veck från hängande kläder: Spruta 

ånga på kläderna från ett avstånd på 10-20 cm. 
● Fuktig dammtorkning: Spruta lite ånga på ett tyg-

stycke och torka av möblerna med det. 

Handmunstycke
Handmunstycket lämpar sig för rengöring av mindre 
tvättbara ytor, duschkabiner och speglar.
1. Skjut på handmunstycket på ångmunstycket eller 

ångpistolen.
Bild H
Bild I

2. Dra överdraget över handmunstycket.

Golvmunstycke
Golvmunstycket lämpar sig för rengöring av tvättbara 
vägg- och golvbeläggningar, t.ex.  stengolv, kakel och 
PVC-golv. 

OBSERVERA
Skador på grund av ånginverkan
Värme och genomfuktning kan leda till skador.
Undersök värmebeständighet och ånginverkan på ett 
undanskymt ställe med minimal ångmängd innan du an-
vänder apparaten.
Hänvisning
Rester av rengöringsmedel eller behandlingsprodukter 
som finns på ytan som ska rengöras kan göra att det 
bildas ränder vid ångrengöringen, men de försvinner vid 
upprepad användning.

� FÖRSIKTIGHET
Brännskador på foten
Golvmunstycket och golvduken hettas upp under ång-
ningen.
Hett vatten kan droppa ut när golvduken dras av.
Golvmunstycket och golvduken får endast användas el-
ler tas av med lämpliga skor.
Vi rekommenderar att sopa eller dammsuga golvet inn-
an apparaten används. Detta gör att golvet är fritt från 
smuts/lösa partiklar före den fuktiga rengöringen. Arbe-
ta långsamt på kraftigt förorenade ytor, så att ångan har 
en längre verkningstid.
1. Anslut förlängningsrören till ångpistolen.

Bild I

2. Anslut förlängningsröret till golvmunstycket.
Bild M

3. Fäst golvduken på golvmunstycket.
a Lägg golvduken på golvet med kardborrbanden 

uppåt.
b Tryck fast golvmunstycket lätt i mitten på golvdu-

ken.
Bild N

Golvduken fastnar på golvmunstycket tack vare 
kardborrfästet.

Ta av golvduken

1. Sätt ena foten på golvdukens fothållare och lyft golv-
munstycket uppåt.
Bild N

Hänvisning
I början är golvtrasans kardborrband mycket starka och 
är därmed svåra att ta bort från golvmunstycket. När 
golvtrasan har använts några gånger och dessutom 
tvättats är den lättare att ta av från golvmunstycket och 
har uppnått optimal vidhäftningsförmåga.

Skötsel och underhåll

Byta avkalkningspatron
OBSERVERA
Maskinskador och förkortad livslängd
Om avkalkningspatronen inte byts enligt bytesinterval-
len (indikering ångknapp) kan maskinskador inträffa 
och maskinens livslängd förkortas.
Följ bytesintervallen.
Hänvisning
Avkalkningspatronens livslängd motsvarar en vattenflö-
desmängd på ca 15 liter.

LED-kontrollampa för ångknappen i slutet av 
körtiden

Det nödvändiga bytet av avkalkningspatronen indikeras 
så här:
1 1 timme före slutet av patronens drifttid blinkar LED-

kontrollampan på ångknappen orange i 30 sekun-
der.
Bild V

2 Fram till att avkalkningspatronen är helt slut blinkar 
ångknappen orange i 30 sekunder varje gång ma-
skinen ansluts till eluttaget.

3 Om avkalkningspatronens drifttid är slut blinkar ång-
knappen snabbt och konstant orange. 
Avkalkningspatronen måste bytas ut.
Bild W

Hänvisning
I detta läge är ångdrift är inte längre möjlig för att skydda 
mot eventuella skador på maskinen. Ångdrift är därför 
endast möjlig igen när avkalkningspatronen har bytts, 
se kapitlet  Första idrifttagningen

Sätta in avkalkningspatron

OBSERVERA
Skador på apparaten
Om en förbrukad avkalkningspatron sätts in kan maski-
nen skadas.
Var försiktig så att du inte blandar ihop den nya och den 
gamla patronen.
Hänvisning
Vid den första ångningen efter att avkalkningspatronen 
har tagits ut och satts in igen kan ångstöten vara svag 
eller ojämn, och dessutom kan det sippra ut enstaka 
vattendroppar. Apparaten behöver en kort inkörnings-
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period så att avkalkningspatronen kan fyllas med vat-
ten. Mängden utströmmande ånga ökar hela tiden och 
efter ca 30�60 sekunder är den maximala ångmängden 
uppnådd.
Hänvisning
Innan avkalkningspatronen byts måste vattentanken tas 
bort och efter bytet sättas tillbaka, se kapitlet  Första id-
rifttagningen
1. Om maskinen är i ångdrift trycker du en gång kort på 

ångknappen för att stänga av ångan.
2. Dra ut nätkontakten ur vägguttaget.

Bild S
3. Ta ut avkalkningspatronen.
4. Sätt in en ny avkalkningspatron och tryck tills den 

sitter fast.
Bild D
Bild E

5. Tryck på ångknappen och sätt in nätkontakten i ett 
eluttag.
Håll ångknappen intryckt i 7 sekunder.

6. Efter återställningen blinkar ångknappen grönt och 
växlar sedan till värmeläge.
Avkalkningspatronens körtid börjar om.
Bild X

7. För att avlufta avkalkningspatronen trycker du på 
ångknappen kort en gång. Det tar cirka 30�60 sek-
under tills det kommer ut jämn ånga. 

Skötsel av tillbehöret
(tillbehör - beroende på leveransens omfattning)
Hänvisning
Dukarna är inte lämpade för torktumlaren.
Hänvisning
För optimal rengöringsprestanda rekommenderar vi att 
du tvättar dukarna i maskin en gång före första använd-
ningen.
Följ anvisningarna på tvättmärket när du tvättar. Använd 
inget sköljmedel, så att dukarna kan ta upp smutsen 
bättre.
1. Tvätta golvdukar och överdrag med max. 60 °C i 

tvättmaskinen.

Hjälp vid störningar
Störningar har ofta enkla orsaker, som du kan åtgärda 
på egen hand med hjälp av översikten nedan. I tvek-
samma fall eller vid störningar som inte anges här, kon-
takta auktoriserad kundtjänst.

� VARNING
Risk för elektriska stötar och brännskador
Medan apparaten är ansluten till elnätet eller inte har 
svalnat ännu är det farligt att avhjälpa störningar. 
Dra ut nätkontakten.
Låt apparaten svalna.
Ingen/begränsad ånga trots tillräckligt med vatten i 
tanken
Avkalkningspatronen inte insatt eller felaktigt insatt.
 Sätt i avkalkningspatronen och/eller kontrollera om 

avkalkningspatronen sitter fast ordentligt i maski-
nen, och tryck fast den ordentligt om det behövs. 

Avkalkningspatronen togs bort under vattenpåfyllningen 
och/eller en ny avkalkningspatron har satts in
 Låt alltid avkalkningspatronen sitta i medan maski-

nen fylls på.
 Tryck lätt på ångknappen en gång.

Efter ca 30�60 sekunder ges full ångeffekt.
Ångknappen blinkar orange, annars fungerar ma-
skinen felfritt
Avkalkningspatronens användningstid löper snart ut.

 För att sätta in en ny avkalkningspatron, se kapitlet  
Byta avkalkningspatron.

Ingen ånga trots tillräckligt med vatten i tanken, 
dessutom blinkar ångknappen snabbt och konstant 
orange
Avkalkningspatronens användningstid har löpt ut
 För att sätta in en ny avkalkningspatron, se kapitlet  

Byta avkalkningspatron.
 Om felet kvarstår trots att en ny avkalkningspatron 

redan har satts i beror det förmodligen på att RE-
SET-funktionen inte utfördes efter att maskinen 
slogs på igen.
När du har satt i avkalkningspatronen trycker du på 
ångknappen, ansluter nätkontakten och håller ång-
knappen intryckt i 7 sekunder, se kapitlet  Sätta in 
avkalkningspatron

Efter 5 minuters konstant ångning stängs ångan av 
automatiskt
Genom att stänga av förhindras att pumpen körs torr om 
det inte märks att vattentanken är tom.
 Kontrollera om det fortfarande finns tillräckligt med 

vatten i vattentanken. Fyll på vatten om det behövs.
 För att fortsätta ångdriften trycker du kort på ång-

knappen en gång.

Tekniska data

Med förbehåll för tekniska ändringar.

SC 1 Multi, SC 1 Multi Comfort, SC 1 Multi & Up 

Elanslutning

Spänning V 220-240

Fas ~ 1

Frekvens Hz 50-60

Kapslingsklass IPX4

Skyddsklass I

Effektdata maskin

Värmeeffekt W 1300

Uppvärmningstid Sekun-
der

30

Kontinuerlig ånga g/min 33

Påfyllningsmängd

Max. påfyllningsmängd ml 200

Mått och vikter

Vikt utan tillbehör kg 1,2

Längd mm 341

Bredd mm 110

Höjd mm 181
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Sisältö

Yleisiä ohjeita
Lue ennen laitteen ensimmäistä käyttöä 
tämä alkuperäinen käyttöohje ja muka-
na toimitetut turvallisuusohjeet. Menet-

tele niiden mukaisesti.
Säilytä molemmat vihkoset myöhempää käyttöä tai seu-
raavaa omistajaa varten.

Määräystenmukainen käyttö
Käytä tätä laitetta vain yksityisessä kotitaloudessa. Lai-
te on tarkoitettu höyryllä puhdistukseen, ja sitä voidaan 
käyttää soveltuvilla varusteilla tämän käyttöohjeen ku-
vauksen mukaisesti. Puhdistusainetta ei tarvita. Nouda-
ta turvallisuusohjeita.

Ympäristönsuojelu
Pakkausmateriaalit ovat kierrätettäviä. Hävitä 
pakkaukset ympäristöä säästäen.
Sähkö- ja elektroniikkalaitteet sisältävät arvokkai-
ta kierrätettäviä materiaaleja tai rakenneosia ku-
ten paristoja, akkuja tai öljyjä, jotka väärin 
käsiteltyinä tai väärin hävitettyinä voivat aiheuttaa 

mahdollisia vaaroja ihmisten terveydelle ja ympäristölle. 
Nämä rakenneosat ovat kuitenkin välttämättömiä lait-
teen asianmukaisen toiminnan vuoksi. Tällä symbolilla 
merkittyjä laitteita ei saa hävittää kotitalousjätteenä.

Sisältöaineita koskevia ohjeita (REACH)
Päivitettyjä tietoja ainesosista löytyy osoitteesta: 
www.kaercher.de/REACH

Lisävarusteet ja varaosat
Käytä vain alkuperäisiä lisävarusteita ja alkuperäisiä va-
raosia, sillä ne varmistavat laitteen turvallisen ja häiriöt-
tömän käytön.
Tietoja lisävarusteista ja varaosista löytyy osoitteesta 
www.kaercher.com.

Toimituksen sisältö
Laitteen toimituksen sisältö on kuvattu pakkauksessa. 
Tarkasta laitetta pakkauksesta purkaessasi pakkauksen 
sisällön täydellisyys. Jos lisävarusteita puuttuu tai ha-
vaitset kuljetusvahinkoja, ilmoita tästä jälleenmyyjälle.

Takuu
Jokaisessa maassa ovat voimassa vastaavan myynti-
yhtiömme julkaisemat takuuehdot. Korjaamme laittees-
sasi mahdollisesti ilmenevät häiriöt takuuajan kuluessa 
maksutta, jos häiriöiden syynä ovat olleet materiaali- tai 
valmistusvirheet. Takuutapauksessa pyydämme otta-
maan yhteyttä ostotositteen kanssa jälleenmyyjään tai 
lähimpään valtuutettuun asiakaspalveluun.
(osoite, katso takasivu)
Lisätietoja takuutiedoista (jos saatavilla) on Kärcherin 
paikallisen verkkosivuston palvelualueella kohdassa 
"Lataukset".

Turvalaitteet
� VARO
Puuttuvat tai muutetut turvalaitteet
Turvalaitteet ovat sinun turvallisuuttasi varten.
Älä koskaan muuta tai ohita turvalaitteita.

Symbolit laitteessa
(laitetyypistä riippuen)

Turvaventtiili

Jos vikatapauksessa syntyy liian korkea paine, turva-
venttiili huolehtii sen purkautumisesta ympäristöilmaan. 

Sulake

Sulake estää laitteen ylikuumenemisen. Jos laite ylikuu-
menee, sulake erottaa laitteen verkosta.
Käänny laitteen uudelleen käyttöönottoa varten vastaa-
van KÄRCHER-asiakaspalvelun puoleen.

Laitekuvaus
Tässä käyttöohjeessa kuvataan maksimaalinen varus-
tus. Mallista riippuen toimituksen sisällössä on eroja 
(katso pakkaus).
Kuvat, katso kuvasivu.
Kuva A

1 Höyrysuutin

2  Lukituksen avauspainike varusteet

3 LED-merkkivalo höyrypainikkeella

4  Käsikahvan/jatkoputken liitäntä

5 Irrotettava kahva, jossa on lukituksen poistopainike

6 Verkkoliitäntäjohto verkkopistokkeella ja tarranippu-
siteellä 

7 Kalkinpoistopatruuna

8 Vesisäiliö 

9 ** Jatkoletku, jossa on liitäntäsovitin ja höyrypistooli

10 Käsisuutin

11 Käsisuuttimen päällyste (1 kpl)
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Palovammojen vaara, laitteen 
pinta kuumenee käytön aikana

Palovammojen vaara höyryn joh-
dosta

Lue käyttöohje

USE WATER ONLY Täytä vesisäiliöön vain vettä il-
man lisäaineita
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12 ** Jatkoputket (2 kpl)

13 Lukituksen avauspainike

14 ** Lattiasuutin

15 Tarranauhaliitos

16 ** Lattialiina

** valinnaiset

Ensimmäinen käyttöönotto
HUOMIO
Laitevaurioita kalkkiintumisen johdosta
Ilman kalkinpoistopatruunaa voi kalkkia kertyä ja vauri-
oittaa laitetta. Sen vuoksi laitetta ei voi käyttää ilman 
kalkinpoistopatruunaa.
Kiinnitä huomiota siihen, että kalkinpoistopatruuna on 
asetettu oikein laitteeseen ennen käyttöä.
1. Asenna kahva laitteeseen.

Kuva B
2. Pidä vesisäiliötä sivultä kädelläsi kiinni ja vedä alas-

päin.
Kuva C

3. Poista kalkinpoistopatruuna pakkauksesta.
Kuva D

Huomautus
Käyttäessäsi kalkinpoistopatruunaa kiinnitä huomiota 
siihen, että KÄRCHER-teksti on luettavissa oikein kat-
seen suuntaan. 
4. Kalkinpoistopatruunan asettaminen:

 Aseta kalkinpoistopatruuna hieman vinoon kah-
den ylemmän muovilistan alle.

 Kun olet asettanut kalkinpoistopatruunan muovi-
listojen alle, paina sitä alaspäin, kunnes se kuulu-
vasti lukittuu.

Kuva E
5. Aseta vesisäiliö laitteen alapuolelle ja paina sitä 

ylöspäin, kunnes se kuuluvasti lukittuu.
Kuva G
Vesisäiliön täytyy olla tiukasti paikoillaan laitteessa.

Huomautus
Lisätietoja kalkinpoistopatruunan käytöstä, katso luku 
Kalkinpoistopatruunan vaihto 

Asennus
Varusteiden asennus

Huomautus
Tiukkaa kiinnitystä varten täytyy varusteosien asennuk-
sessa kuuluvasti lukittua.
Huomautus
Varusteosien tai moppilaiteasentojen muuttamista var-
ten laitteen täytyy olla kytkettynä pois päältä.
Huomautus
Puhdistustöihin ilman lattiasuutinta voidaan käyttää 
muita KÄRCHER-varusteosia (esim. pidennysletkua, 
höyrysilitintä) 
Höyrypistoolilla varustetun käsisuuttimen/piden-
nysletkun asennus
● Työnnä käsisuuttimen avointa päätä höyrysuutti-

meen tai höyrypistooliin, kunnes höyrysuuttimen tai 
höyrypistoolin lukituksen avauspainike lukittuu.
Kuva H
Kuva I

Pidennysputkien/lattiasuuttimen/kahvan asennus

Huomautus
Jotta laite voi toimia itsenäisesti lattian puhdistuksessa, 
täytyy laitteen SC 1 Multi & Up mukana toimitettua lat-
tiasuutinta EasyFix Large/lattialiinaa EasyFix Large 
käyttää varusteena.
Huomautus
Jos pidennysputket ja lattiasuutin EasyFix Large sisäl-
tyvät toimitukseen, voidaan vastaavien puhdistustarpei-
den yksilölliseen mukauttamiseen käyttää 
höyrymoppia  kolmessa eri moppilaiteasennossa, katso 
luku Mahdolliset moppilaiteasennot.
4 Moppilaiteasennot ylhäällä - suoraan kahvassa:

a Yhdistä pidennysputket toisiinsa ja työnnä ne lat-
tiasuuttimen avoimeen päähän.

b Yhdistä höyrysuutin laitteesta pidennysputkeen
Kuva J

5 Moppilaiteasento keskellä - pidennysputkien vä-
lissä:
a Paina irrotettavan kahvan lukituksen avauspaini-

ketta ja poista kahva laitteesta.
b Kiinnitä kahva 1. pidennysputken avoimeen pää-

hän.
c Kiinnitä 1. pidennysputki liitäntään kahva/piden-

nysputki laitteessa.
d Työnnä 2. pidennysputken avoin pää laitteen 

höyrysuuttimeen.
e Yhdistä 2. pidennysputki lattiasuuttimeen. 
Kuva K

6 Moppilaiteaento alhaalla - suoraan lattiasuutti-
messa EasyFix Large:
a Paina irrotettavan kahvan lukituksen avauspaini-

ketta ja poista kahva laitteesta.
b Yhdistä pidennysputket toisiinsa ja työnnä kahva 

pidennysputken avoimeen päähän.
c Kiinnitä pidennysputket liitäntään kahva/piden-

nysputki laitteessa.
d Yhdistä lattiasuutin höyrysuuttimeen.
e Kiinnitä verkkokaapeli kahvan alapuolelle muka-

na toimitetulla tarranippusiteellä, jotta kaapelin yli 
ei ajeta puhdistustöiden aikana.

Kuva L

Varusteiden irrotus
1. Paina vastaavaa lukituksen avauspainiketta (esim. 

höyrysuuttimessa, käsisuuttimessa tai pidennysput-
kissa) ja irrota yhdistetyt varusteet.
Kuva O

Mahdolliset moppilaiteasennot 
Huomautus
Jos pidennysputket ja lattiasuutin EasyFix Large sisäl-
tyvät toimitukseen, voidaan vastaavien puhdistustarpei-
den yksilölliseen mukauttamiseen käyttää 
höyrymoppia  kolmessa eri moppilaiteasennossa.
Yksittäisten moppilaiteasentojen asennuksen kuvaus, 
katso luku  Varusteiden asennus
Huomautus
Laite pysyy itsestään pystyssä moppilaiteasennossa 3 
alhaalla lattiasuuttimella vain lyhyen työkatkoksen ajan. 
Tätä laiteasentoa ei ole suunniteltu pidemmäksi ajaksi, 
esim. laitteen säilytystä varten.
1 Moppilaiteasento ylhäällä - suoraan kahvassa:
● Hyvä pääsy puhdistukseen esim. huonekalujen 

alle.
Kuva J

2 Moppilaiteasento keskellä - pidennysputkien vä-
lissä:
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● Yhdistelmänä hyvä pääsy puhdistukseen esinei-
den alle ja miellyttävä käsipaino. 

Kuva K
3 Moppilaiteaento alhaalla - suoraan lattiasuutti-

messa EasyFix Large
● Pieni käsipaino ja itsenäinen pystyssä pysyminen 

lyhyitä työkatkoksia varten.
Kuva L

HUOMIO
Laite- ja esinevaurioita laitteen kaatumisen johdos-
ta
Riittämättömän varmistuksen johdosta voi työkatkosten 
tai varastoinnin aikana laite kaatua ja vaurioitua. Sa-
moin voi tällöin myös vuotaa nestettä ulos ja vaurioittaa 
lattiapäällystettä.
Aseta laite ja lattiasuutin kiinteälle alustalle. Kun moppi-
laiteasento ei ole itsestään pystyssä pysyvä (laite yl-
häällä ja keskellä), täytyy laite asettaa 
lisävarmistukseksi nojalleen jotain kiinteää seinää vas-
taan myös lyhyiden työkatkosten ajaksi.

Käyttö
Veden täyttäminen

HUOMIO
Vaurioita laitteelle soveltumattoman veden johdos-
ta
Soveltumaton vesi voi tukkia suuttimet.
Älä täytä kondenssivettä pyykinkuivaajasta.
Älä täytä talteenotettua sadevettä.
Älä lisää mitään puhdistusaineita tai muita lisäaineita 
(esim. etikkaa, hajuaineita).
Huomautus
Vesisäiliön voi täyttää milloin tahansa.
1. Pidä vesisäiliötä sivusta kädelläsi ja vedä sitä alas-

päin.
Kuva C

2. Vedä säiliön tulppaa ylöspäin.
Taivuta säiliön tulpan etuosaa taakse tai alas ja pidä 
siitä peukalolla kiinni, jotta vesisäiliön täyttöaukko ei 
peity.

3. Täytä enintään 200 ml vesijohtovettä vesisäiliöön.
4. Sulje säiliön tulppa.

Kuva F
5. Aseta vesisäiliö laitteen alareunan sisäpuolelle. 

Työnnä sitten vesisäiliötä ylöspäin ja paina sitä sit-
ten kohti laitetta, kunnes se kuuluvasti lukittuu.
Kuva G
Vesisäiliön täytyy olla tiukasti paikoillaan laitteessa.

Laitteen kytkeminen päälle

HUOMIO
Laite- ja esinevaurioita laitteen kaatumisen tai pu-
toamisen johdosta
Riittämättömän varmistuksen johdosta voi työkatkosten 
tai varastoinnin aikana laite kaatua tai pudota ja vaurioi-
tua.
Samoin voi tällöin myös vuotaa nestettä ulos ja vaurioit-
taa lattiapäällystettä.
Jos haluat turvallisen laitteen pystyssä pysymisen työ-
katkosten aikana, käytä moppilaiteasentoa alhaalla 
(katso luku Mahdolliset moppilaiteasennot) ja aseta lai-
te kiinteälle alustalle. Laitteita ilman lattiavarusteita on 
säilytettävä vakaalla alustalla (esim. pöydällä).
Huomautus
Kalkinpoistopatruunan poistamisen ja takaisin asettami-
sen jälkeen voi ensimmäisessä höyrykäytössä höyryn-

muodostus voi olla heikkoa tai epäsäännöllistä, ja ulos 
valua yksittäisiä vesipisaroita. Laite tarvitsee lyhyen esi-
käyntiajan, jolloin kalkinpoistopatruuna täyttyy vedellä. 
Ulosvirtaava höyrymäärä lisääntyy jatkuvasti, kunnes n. 
30 - 60 sekunnin jälkeen maksimaalinen höyrymäärä on 
saavutettu.
Huomautus
Laitteessa on höyrypainike. 
Höyrypainikkeella on seuraavat toiminnot:
● LED-merkkivalo osoittaa erilaiset tilat, kuten lämmi-

tys, käyttövalmius, höyrykäyttö ja kalkinpoistopat-
ruunan vaihto.

● Höyrykäytön päälle- ja poiskytkentä
1. Pidä laitteen kahvasta kiinni ja aseta laite kiinteälle 

alustalle.
2. Yhdistä verkkopistoke pistorasiaan.

Höyrypainike vilkkuu keltaisena ja laite kuumenee.
Kuva P

3. Laite on käyttövalmis n. 30 sekunnin kuluttua, ja 
höyrypainike palaa jatkuvasti vihreänä.
Kuva Q

4. Kytke höyrykäyttö päälle painamalla höyrypainiketta 
kerran kevyesti. 
Höyryä virtaa ulos.
Höyrykäytön aikana höyrypainike sykkii vihreänä.
Kuva R

Huomautus
5 minuutin jatkuvan höyrykäytön jälkeen höyry kytkey-
tyy itsestään pois päältä . Näin estetään pumpun kuiva-
käynti, jos ei huomata, että vesisäiliö on tyhjä.
● Lisää tarvittaessa vettä ja jatka puhdistustöitä pai-

namalla höyrypainiketta kerran kevyesti. 

Veden lisääminen
Huomautus
Vedenpuutteen ilmetessä kuuluu kova ääni, koska 
pumppu imee ilmaa, eikä ulos tule nähtävissä olevaa 
höyryä.
Huomautus
Veden taso näkyy osittain läpinäkyvän puhtaan veden 
säiliön läpi.
 Irrota vesisäiliö ja täytä enint. 200 ml vesijohtovettä, 

katso luku  Veden täyttäminen 
Kuva F

Käytön keskeyttäminen

HUOMIO
Lauhdeveden/kosteuden aiheuttamat aineelliset va-
hingot
Jotta pitkien työkatkosten aikana ei synny mitään esine-
vaurioita, katso luku  Laitteen säilytys 
Huomautus
Energian säästämiseksi on suositeltavaa kytkeä laite 
pois päältä yli 20 minuutin käyttötaukojen ajaksi, katso 
luku  Laitteen kytkeminen pois
● Keskeytä höyrykäyttö painamalla höyrypainiketta 

kerran kevyesti. 
Kuva S
Höyrykäyttö on kytketty pois päältä.

Laitteen kytkeminen pois
1. Kytke tarvittaessa höyrykäyttö pois päältä painamal-

la höyrypainiketta kerran kevyesti.
Höyrykäyttö on kytketty pois päältä ja höyrypainike 
palaa jatkuvasti vihreänä. 

2. Irrota verkkopistoke pistorasiasta.
Laite on kytketty pois päältä.
Kuva S
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HUOMIO
Laitevaurioita pilaantuneen veden johdosta
Jos laitetta ei käytetä yli kahteen kuukauteen, vesi säili-
össä voi pilaantua.
Tyhjennä vesisäiliö ennen pitkiä käyttötaukoja.
● Tyhjennä vesisäiliö.

Kuva T

Laitteen säilytys

HUOMIO
Esinevaurioita lauhdeveden/kosteuden johdosta
Puhdistuksen jälkeen voi varusteisiin (esim. lattialiina/
lattiasuulake/käsisuutin) tai laitteeseen jäänyt kosteus 
vaurioittaa asetuspintoja tai lattiapäällysteitä.
Poista varusteet puhdistustöiden jälkeen ja kuivaa ne 
samoin kuin laite.
Älä aseta tai varastoi varusteita/laitetta herkille asetus-
pinnoille tai lattioille.
1. Irrota varusteet laitteesta.
2. Kierrä tarvittaessa verkkoliitäntäkaapeli laitekahvan 

ympärille.
Kuva U

3. Anna varusteiden kuivua.
4. Säilytä laitetta suojatussa, kuivassa ja jäätymiseltä 

suojatussa paikassa.

Tärkeitä käyttöä koskevia ohjeita
Pinnoitettujen ja maalattujen pintojen 

puhdistus

HUOMIO
Vaurioituneet pinnat
Höyry voi vaurioittaa vahaa, huonekalujen kiillotusainet-
ta, muovipäällysteitä tai väriä ja irrottaa liimatun suoja-
listan reunoista.
Älä kohdista höyryä liimattuja reunoja kohti, sillä liimattu 
suojalista voi irrota. 
Älä käytä laitetta sinetöimättömien puu- tai parkettilat-
tioiden puhdistukseen.
Älä käytä laitetta maalattujen tai muovipäällysteisten 
pintojen puhdistukseen, kuten esim. keittiökalusteet ja 
huonekalut, ovet tai parketit.
1. Höyrytä näiden pintojen puhdistusta varten liinaa ly-

hyesti ja pyyhi pinnat sillä.

Lasien puhdistus

HUOMIO
Lasien rikkoutuminen ja vaurioituneet pinnat
Höyry voi vaurioittaa ikkunakehysten sinetöityjä kohtia 
ja alhaisissa ulkolämpötiloissa johtaa jännitteisiin ikku-
nalasien pinnalla ja siten lasien rikkoutumiseen.
Älä kohdista höyryä ikkunakehysten sinetöityihin koh-
tiin.
Lämmitä ikkunalaseja alhaisissa ulkolämpötiloissa höy-
ryttämällä koko lasipintaa kevyesti.
 Puhdista ikkunapinnat käsisuuttimella ja päällyksel-

lä. Käytä veden poistamiseksii ikkunalastaa tai pyy-
hi pinnat kuiviksi. 

Tekstiilien elvyttäminen
Ennen laitteella käsittelemistä on tekstiilien kestävyys 
aina tarkastettava jostain huomaamattomasta paikasta: 
Höyrytä tekstiilit, anna kuivaa ja tarkasta sen jälkeen 
ovatko värit tai muodot muuttuneet.

Varusteiden käytto
Höyrysuutin/höyrypistooli

Höyrysuutinta tai höyrypistoolia voi käyttää seuraavilla 
käyttöalueilla ilman varusteita: 
● Pienien ryppyjen poistamiseen ripustetuista vaate-

kappaleista: Höyrytä vaatekappaletta 10-20 cm 
etäisyydeltä. 

● Pölyn kosteaan pyyhkimiseen: Höyrytä liinaa ly-
hyesti ja pyyhi sillä huonekaluja. 

Käsisuutin
Käsisuutin soveltuu pienten pestävien pintojen, suihku-
kaappien ja peilien puhdistukseen.
1. Työnnä käsisuutin höyrysuuttimeen tai höyrypistoo-

liin.
Kuva H
Kuva I

2. Vedä päällys käsisuuttimen yli.

Lattiasuutin
Lattiasuutin soveltuu pestävien seinä- ja lattiapinnoittei-
den puhdistukseen, kutenesim. kivilattiat, laatat ja PVC-
lattiat. 

HUOMIO
Vaurioita höyryn vaikutuksen johdosta
Kuumuus ja läpikastuminen voi aiheuttaa vaurioita.
Tarkasta sen takia ennen käyttöä kuumuuden kestä-
vyys ja höyryn vaikutus jossain huomaamattomassa 
paikassa pienellä höyrymäärällä.
Huomautus
Puhdistusainejäämät tai hoitoemulsiot voivat höyrypuh-
distuksessa aiheuttaa puhdistettavalla pinnalla juovia, 
jotka kuitenkin häviävät useiden käyttökertojen jälkeen.

� VARO
Palovammat jaloissa
Lattiasuutin/lattialiina kuumenee höyrytettäessä.
Lattialiinaa irrotettaessa voi pudota kuumaa vettä.
Käytä lattiasuutinta/lattialiinaa ja irrota ne vain käyttäen 
soveltuvia kenkiä.
Suosittelemme, että lattia lakaistaan tai imuroidaan en-
nen laitteen käyttöä. Näin lattiasta poistetaan likaa ja ir-
rallisia hiukkasia jo ennen kosteaa puhdistusta. 
Työskentele erittäin likaisilla pinnoilla hitaasti, jotta höy-
ry voi vaikuttaa kauemmin.
1. Yhdistä jatkoputki höyrypistooliin.

Kuva I
2. Yhdistä pidennysputki lattiasuuttimeen.

Kuva M
3. Kiinnitä lattialiina lattiasuuttimeen.

a Aseta lattialiina tarrahihnat ylöspäin lattialle.
b Aseta lattiasuutin kevyesti painamalla lattialiinan 

keskelle.
Kuva N

Lattialiina kiinnittyy tarranauhakiinnityksen avulla it-
sestään lattiasuuttimeen.

Lattialiinan poistaminen

1. Aseta toinen jalka lattialiinan jalkalevylle ja nosta lat-
tiasuutinta ylöspäin.
Kuva N

Huomautus
Alussa lattialiinan tarrakiinnitys on hyvin voimakas, eikä 
sitä helposti voi poistaa lattiasuuttimesta. Usean käytön 
ja lattialiinan pesun jälkeen sen voi hyvin poistaa lat-
tiasuuttimesta ja se on saavuttanut optimaalisen pidon.
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Hoito ja huolto

Kalkinpoistopatruunan vaihto
HUOMIO
Laitevaurioita ja lyhentynyt käyttöaika
Jos kalkinpoistopatruunan vaihtovälejä (höyrypainik-
keen näyttö) ei noudateta, seurauksena voi olla laite-
vaurioita tai laitteen lyhentynyt käyttöikä.
Noudata vaihtovälejä.
Huomautus
Kalkinpoistopatruunan käyttöikä vastaa n. 15 litran ve-
den virtausmäärää

Höyrypainikkeen LED-merkkivalo käyttöajan 
lopussa

Tarvittava kalkinpoistopatruunan vaihto esitetään seu-
raavasti:
1 1 tuntia ennen patruunan käyttöajan loppua höyry-

painikkeen LED-merkkivalo vilkkuu oranssina 30 
sekunnin ajan.
Kuva V

2 Kunnes kalkinpoistopatruuna on täysin käytetty lop-
puun, höyrypainike vilkkuu oranssina 30 sekunnin 
ajan aina, kun laite kytketään pistorasiaan.

3 Kun kalkinpoistopatruunan käyttöaika on lopussa, 
höyrypainike vilkkuu oranssina nopeasti ja jatkuvas-
ti. 
Kalkinpoistopatruuna täytyy vaihtaa uuteen.
Kuva W

Huomautus
Tässä tilassa suojaksi mahdollisia laitevaurioita vastaan 
ei höyrykäyttö enää ole mahdollista. Höyrykäyttö on 
taas sen vuoksi mahdollista vasta, kun kalkinpoistopat-
ruunan vaihto on onnistunut, katso luku  Ensimmäinen 
käyttöönotto

Kalkinpoistopatruunan asettaminen

HUOMIO
Laitevaurioita
Jos käytetty kalkinpoistopatruuna asetetaan uudelleen 
paikoilleen, voi laite vaurioitua.
Menettele huolellisesti, jotta et sekoita uutta ja vanhaa 
patruunaa toisiinsa.
Huomautus
Kalkinpoistopatruunan poistamisen ja takaisin asettami-
sen jälkeen voi ensimmäisessä höyrykäytössä höyryn-
muodostus voi olla heikkoa tai epäsäännöllistä, ja ulos 
valua yksittäisiä vesipisaroita. Laite tarvitsee lyhyen esi-
käyntiajan, jolloin kalkinpoistopatruuna täyttyy vedellä. 
Ulosvirtaava höyrymäärä lisääntyy jatkuvasti, kunnes n. 
30 - 60 sekunnin jälkeen maksimaalinen höyrymäärä on 
saavutettu.
Huomautus
Ennen kalkinpoistopatruunan vaihtoa on vesisäiliö irro-
tettava ja asetettava taas takaisin paikoilleen vaihdon 
jälkeen, katso luku  Ensimmäinen käyttöönotto
1. Jos laite on höyrykäytöllä, on höyrypainiketta pai-

nettava kerran kevyesti höyryn poiskytkentää var-
ten.

2. Irrota verkkopistoke pistorasiasta.
Kuva S

3. Poista kalkinpoistopatruuna.
4. Aseta kalkinpoistopatruuna ja paina sitä, kunnes se 

on tiukasti paikoillaan.
Kuva D
Kuva E

5. Paina höyrypainiketta ja samalla yhdistä verkkopis-
toke pistorasiaan.
Pidä höyrypainiketta edelleen painettuna 7 sekun-
tia.

6. Onnistuneen nollauksen jälkeen höyrypainike vilk-
kuu vihreänä ja siirtyy sitten lämmitystilaan.
Kalkinpoistopatruunan käyttöaika alkaa uudelleen.
Kuva X

7. Paina kalkinpoistopatruunan ilmausta varten höyry-
painiketta kerran kevyesti, kestää n. 30-60 sekuntia, 
kunnes höyryä tulee ulos tasaisesti. 

Varusteiden hoito
(varusteet - toimituksen laajuuden mukaan)
Huomautus
Liinat eivät sovellu kuivaimeen.
Huomautus
Optimaalisen puhdistustehon saavuttamiseksi suositte-
lemme liinojen pesemistä koneessa kerran ennen en-
simmäistä käyttökertaa.
Noudata pesussa pesuohjeessa olevia tietoja. Älä käytä 
huuhteluainetta, jotta liinat pystyvät hyvin imemään lian.
1. Pese lattialiinat ja päällykset enintään lämpötilassa 

60 °C pesukoneessa.

Ohjeita häiriöissä
Häiriöillä on usein yksinkertaisia syitä, jotka voit itse 
poistaa seuraavan yleiskatsauksen avulla. Ota yhteys 
valtuutettuun asiakaspalveluun epäselvissä tapauksis-
sa tai jos häiriöitä ei ole tässä mainittu.

� VAROITUS
Sähköiskun tai palovammojen vaara
Niin kauan kuin laite on yhdistettynä virtaverkkoon tai se 
ei vielä ole jäähtynyt, häiriöiden poistaminen on vaaral-
lista. 
Irrota verkkopistoke.
Anna laitteen jäähtyä.
Ei höyryä/vähän höyryä, vaikka säiliössä on riittä-
västi vettä
Kalkinpoistopatruunaa ei ole asetettu tai se on asetettu 
väärin.
 Aseta kalkinpoistopatruuna ja/tai tarkasta, onko se 

tiukasti laitteessa, paina se tarvittaessa uudelleen 
kiinni. 

Kalkinpoistopatruuna on poistettu vedentäytön aikana 
ja/tai on asetettu uusi kalkinpoistopatruuna
 Jätä kalkinpoistopatruuna täytön ajaksi aina laittee-

seen.
 Paina höyrypainiketta kerran kevyesti.

Täysi höyryteho saavutetaan n. 30 - 60 sekunnin ku-
luttua.

Höyrypainike vilkkuu oranssina, muuten laite toimii 
moitteettomasti
Kalkinpoistopatruunan käyttöaika on pian lopussa.
 Uuden kalkinpoistopatruunan asettaminen, katso lu-

ku  Kalkinpoistopatruunan vaihto
Ei höyryä, vaikka säiliössä on riittävästi vettä, sen 
lisäksi höyrypainike vilkkuu oranssina nopeasti ja 
jatkuvasti
Kalkinpoistopatruunan käyttöaika on lopussa
 Uuden kalkinpoistopatruunan asettaminen, katso lu-

ku  Kalkinpoistopatruunan vaihto
 Jos on jo asetettu uusi kalkinpoistopatruuna ja vika 

ilmenee siitä huolimatta, niin silloin ei luultavasti RE-
SET-toimintoa ole suoritettu laitteen uudelleen pääl-
lekytkennän jälkeen.
Paina kalkinpoistopatruunan asettamisen jälkeen 
höyrypainiketta, työnnä verkkopistoke paikoilleen ja 
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pidä höyrypainiketta painettuna 7 sekunnin ajan, 
katsp luku  Kalkinpoistopatruunan asettaminen

Höyry kytkeytyy itsestään pois päältä 5 minuutin 
jatkuvan höyrykäytön jälkeen
Poiskytkennän avulla estetään pumpun kuivakäynti, jos 
ei huomata, että vesisäiliö on tyhjä.
 Tarkasta, onko vesisäiliössä vielä tarpeeksi vettä. 

Täytä vettä tarvittaessa.
 Jatka höyrykäyttöä painamalla höyrypainiketta ker-

ran kevyesti.

Tekniset tiedot

Oikeus teknisiin muutoksiin pidätetään.

Indhold

Generelle merknader
Les denne oversettelsen av den origina-
le driftsveiledningen før apparatet tas i 
bruk første gang, og følg de vedlagte 

sikkerhetsanvisningene. Følg anvisningene.
Oppbevar begge heftene til senere bruk eller for annen 
eier.

Forskriftsmessig bruk
Dette apparatet skal kun brukes til private formål. Appa-
ratet er ment for rengjøring med damp og kan brukes 
med egnet tilbehør, som beskrevet i denne bruksanvis-
ningen. Rengjøringsmiddel er ikke nødvendig. Følg sik-
kerhetsanvisningene.

Miljøvern
Materialet i emballasjen kan resirkuleres. Kvitt 
deg med emballasjen på en miljøvennlig måte.
Elektriske og elektroniske apparater inneholder 
verdifulle resirkulerbare materialer og ofte deler 
som batterier, batteripakker eller olje. Disse kan 
utgjøre en potensiell fare for helse og miljø ved 

feil bruk eller feil avfallsbehandling. Disse delene er 
imidlertid nødvendige for korrekt drift av apparatet. Ap-
parater merket med dette symbolet skal ikke kastes i 
husholdningsavfallet.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om innholdsstoffene finner du på: 
www.kaercher.de/REACH

Tilbehør og reservedeler
Bruk bare originalt tilbehør og originale reservedeler; de 
garanterer for en sikker og problemfri drift av apparatet.
Informasjon om tilbehør og reservedeler finner du på 
www.kaercher.com.

Leveringsomfang
Apparatets leveringsomfang er vist på emballasjen. 
Kontroller at innholdet i pakken er komplett når du pak-
ker ut. Manglende tilbehør eller transportskader skal 
meldes til forhandleren.

Garanti
Vår ansvarlige salgsorganisasjon for de enkelte land 
har utgitt garantibetingelsene som gjelder i det aktuelle 
landet. Eventuelle feil på apparatet repareres gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan føres tilbake til material- el-
ler produksjonsfeil. Ved behov for garantireparasjoner 
bes du henvende deg til din forhandler eller nærmeste 
autoriserte kundeservice og fremvise kjøpskvitteringen.
(Se adresse på baksiden)
Videre garantiinformasjon (hvis tilgjengelig) finner du i 
serviceområdet på ditt lokale Kärcher-nettsted under 
"Nedlastinger".

Sikkerhetsinnretninger
� FORSIKTIG
Manglende eller endrede sikkerhetsinnretninger
Sikkerhetsinnretningene tjener til din egen sikkerhet.
Du må aldri forandre eller omgå sikkerhetsinnretninger.

Symboler på apparatet
(avhengig av apparattype)

SC 1 Multi, SC 1 Multi Comfort, SC 1 Multi & Up 

Sähköliitäntä

Jännite V 220-240

Vaihe ~ 1

Taajuus Hz 50-60

Kotelointiluokka IPX4

Suojaluokka I

Laitteen tehotiedot

Lämmitysteho W 1300

Lämmitysaika Sekuntia 30

Jatkuva höyrytys g/min 33

Täyttömäärä

Maksimitäyttömäärä ml 200

Mitat ja painot

Paino ilman varusteita kg 1,2

Pituus mm 341

Leveys mm 110

Korkeus mm 181
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Les bruksanvisningen

USE WATER ONLY Fyll bare vann uten tilsetninger 
på vanntanken
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Sikkerhetsventil

Skulle det oppstå et utilbørlig høyt trykk på grunn av en 
feil, sørger en sikkerhetsventil for at dette trykket avlas-
tes i omgivelsene. 

Smeltesikring

Smeltesikringen forhindrer at apparatet overopphetes. 
Dersom apparatet overopphetes, skiller smeltesikrin-
gen apparatet fra nettet.
Ta kontakt med den ansvarlige KÄRCHER kundeser-
vice før apparatet tas i bruk igjen.

Beskrivelse av apparatet
I denne bruksanvisningen beskrives maksimalt utstyr. 
Alt etter modell kan det være ulike leveringsomfang (se 
emballasjen).
Bilder, se grafikkside.
Figur A

1 Dampdyse

2  Utløserknapp tilbehør

3 LED-indikator med dampknapp

4  Tilkobling til håndtak/forlengelsesrør

5 Avtagbart håndtak med utløserknapp

6 Strømledning med støpsel og borrelåsbånd 

7 Avkalkingspatron

8 Vanntank 

9 **Forlengelsesslange med tilkoblingsadapter og 
damppistol

10 Håndmunnstykke

11 Trekk til håndmunnstykke (1 stk.)

12 ** Forlengelsesrør (2 stk.)

13 Låseknapp

14 ** Gulvmunnstykke

15 Borrelåsforbindelse

16 **Gulvklut

** tilleggsutstyr

Første gangs bruk
OBS
Apparatskader på grunn av kalkavleiring
Uten avkalkingspatron kan kalkavleiringer feste seg og 
skade apparatet. Apparatet kan derfor ikke betjenes 
uten avkalkingspatron.
Kontroller at avkalkingspatronen er riktig satt inn i appa-
ratet før bruk.
1. Monter håndtaket på apparatet.

Figur B
2. Hold vanntanken på siden med hånden og trekk den 

nedover.
Figur C

3. Ta avkalkingspatronen ut av emballasjen.
Figur D

Merknad
Når du bruker avkalkingspatronen, må du kontrollere at 
KÄRCHER kan leses i synsretningen. 
4. Sett inn avkalkingspatronen:

 Plasser avkalkingspatronen litt på skrå under de 
to øvre plastkantene.

 Når avkalkingspatronen er satt inn under plast-
kantene, trykker du den nedover til du hører at 
den smetter på plass.

Figur E
5. Sett vanntanken inn mot undersiden av apparatet 

og skyv den oppover til du hører at den smetter på 
plass.
Figur G
Vanntanken må være godt festet i apparatet.

Merknad
Mer informasjon om bruk av avkalkingspatronen finnes 
i kapittel Skifte avkalkingspatron 

Montering
Montere tilbehør

Merknad
For at tilbehørsdelene skal festes godt, må de hørbart 
smette på plass.
Merknad
Før du bytter tilbehør eller mopp-apparatposisjoner, må 
du slå av apparatet
Merknad
For rengjøringsarbeid uten gulvdysen kan det brukes 
andre KÄRCHER-tilbehørsdeler (f.eks. forlengel-
sesslange, steamer). 
Montere håndmunnstykke/forlengelsesslange med 
damppistol
● Skyv den åpne enden på håndmunnstykket på dam-

pdysen el. damppistolen til utløserknappen på dam-
pdysen/damppistolen smetter på plass.
Figur H
Figur I

Montere forlengelsesrør/gulvmunnstykke/håndtak
Merknad
For at apparatet skal fungere selvstående for gulvren-
gjøring, må medfølgende  EasyFix Large gulvmunn-
stykke / EasyFix Large gulvklut brukes som tilbehør til 
SC 1 Multi & Up.
Merknad
Hvis forlengelsesrørene og EasyFix Large gulvmunn-
stykke er inkludert i leveringsomfanget, kan dampmop-
pen brukes i tre forskjellige mopp-apparatposisjoner for 
individuell tilpasning til de respektive rengjøringsbeho-
vene, se kapittel Mulige mopp-apparatposisjoner.
4 Mopp-apparatposisjon øverst - direkte på hånd-

taket:
a Koble sammen forlengelsesrørene og sett dem 

på den åpne enden på gulvmunnstykket.
b Koble apparatets dampdyse til forlengelsesrøret
Figur J

5 Mopp-apparatposisjon i midten - mellom forlen-
gelsesrørene:
a Trykk på utløserknappen på det avtagbare hånd-

taket og ta håndtaket av apparatet.
b Fest håndtaket på den åpne enden av det første 

forlengelsesrøret.
c Fest det første forlengelsesrøret på koblingen til 

apparatets håndtak/forlengelsesrør.
d Sett den åpne enden av det andre forlengelses-

røret på apparatets dampdyse.
e Koble det andre forlengelsesrøret til gulvmunn-

stykket. 
Figur K

6 Mopp-apparatposisjon nederst - direkte på 
EasyFix Large-gulvmunnstykket:
a Trykk på utløserknappen på det avtagbare hånd-

taket og ta håndtaket av apparatet.
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b Koble sammen forlengelsesrørene, og sett hånd-
taket på den åpne enden av forlengelsesrøret.

c Fest forlengelsesrørene på koblingen for appara-
tets håndtak/forlengelsesrør.

d Koble gulvmunnstykket til dampdysen.
e Fest strømledningen under håndtaket med det 

medfølgende borrelåsbåndet, slik at ledningen 
ikke blir overkjørt under rengjøringsarbeidet.

Figur L

Koble fra tilbehøret
1. Trykk på den respektive utløserknappen (f.eks. 

dampdyse, håndmunnstykke eller forlengelsesrør) 
og ta av det tilkoblede tilbehøret.
Figur O

Mulige mopp-apparatposisjoner 
Merknad
Hvis forlengelsesrørene og EasyFix Large gulvmunn-
stykke er inkludert i leveringsomfanget, kan dampmop-
pen brukes i tre forskjellige mopp-apparatposisjoner for 
individuell tilpasning til de respektive rengjøringsbeho-
vene.
Monteringsbeskrivelsen for de enkelte mopp-apparat-
posisjonene, se kapittel  Montere tilbehør
Merknad
I mopp-apparatposisjon 3 nederst ved gulvmunnstykket 
er apparatet selvstående kun for et kort avbrudd i arbei-
det. Denne apparatposisjonen er ikke beregnet for len-
gre perioder, f.eks. for oppbevaring av apparatet.
1 Mopp-apparatposisjon øverst - direkte på hånd-

taket:
● God tilgjengelighet, f.eks. for rengjøring under 

møbler.
Figur J

2 Mopp-apparatposisjon - mellom forlengelsesrø-
rene:
● Kombinasjon av god tilgjengelighet og komforta-

bel håndvekt. 
Figur K

3 Mopp-apparatposisjon nederst - direkte ved 
EasyFix Large-munnstykket
● Lav håndvekt og selvstående for et kort avbrudd 

i arbeidet.
Figur L

OBS
Skader på apparatet og andre gjenstander hvis ap-
paratet velter
Da apparatet ikke er tilstrekkelig sikret, kan det velte og 
skades under avbrudd i arbeidet eller ved oppbevaring. 
Da kan også væske renne ut og skade gulvet.
Plasser apparatet med gulvmunnstykket på et fast un-
derlag. I de ikke-selvstående mopp-apparatposisjonene 
(apparat øverst eller i midten), må apparatet i vertikal 
stilling i tillegg lenes mot en stødig vegg for sikring ved 
korte avbrudd i arbeidet.

Drift
Fylle på vann

OBS
Uegnet vann kan skade apparatet
Uegnet vann kan føre til at dysene blir tilstoppet.
Ikke fyll på kondensvann fra tørketrommelen.
Ikke fyll på oppsamlet regnvann.
Ikke fyll på rengjøringsmidler eller andre tilsetninger 
(f.eks. eddik, duftstoffer).

Merknad
Vanntanken kan til enhver tid fylles opp.
1. Hold vanntanken på siden med hånden og trekk den 

nedover.
Figur C

2. Trekk tanklokket oppover.
Bøy den fremre delen av tanklokket bakover eller 
nedover og hold den fast med tommelen, slik at på-
fyllingsåpningen ikke tildekkes.

3. Fyll maks. 200 ml springvann på vanntanken.
4. Lukk tanklåsen.

Figur F
5. Plasser vanntanken på innsiden av apparatets un-

derkant. Skyv deretter vanntanken oppover og der-
etter mot apparatet til du hører at den smetter på 
plass.
Figur G
Vanntanken må være godt festet på apparatet.

Slå på apparatet

OBS
Skader på apparatet og andre gjenstander hvis det 
velter eller faller ned
Hvis apparatet ikke sikres godt nok ved avbrudd i arbei-
det eller ved oppbevaring, kan det velte eller falle ned 
og skades.
Da kan også væske renne ut og skade gulvet.
For at apparatet skal stå sikkert under avbrudd i arbei-
det, må du bruke nederste mopp-apparatposisjon (se 
kapittel Mulige mopp-appararatposisjoner) og plassere 
apparatet på et fast underlag. Apparater uten gulvtilbe-
hør må oppbevares på en stabil flate (f.eks. bord).
Merknad
Ved første damping etter at avkalkingspatronen er tatt ut 
og satt inn igjen kan dampmønsteret være svakt eller 
uregelmessig, og det kan komme ut enkelte vanndrå-
per. Apparatet trenger en kort igangkjøringstid, da av-
kalkingspatronen fyller seg med vann. Mengden damp 
som strømmer ut, øker jevnt, og etter ca. 30-60 
sekunder er maks. dampmengde nådd.
Merknad
Apparatet har en dampknapp. 
Dampknappen har følgende funksjoner:
● LED-indikator for visning av de forskjellige moduse-

ne som oppvarming, klar for drift, dampmodus og ut-
skifting av avkalkingspatron.

● Slå dampfunksjonen på og av.
1. Hold apparatet godt fast i håndtaket eller plasser det 

på et fast underlag.
2. Sett strømstøpselet i en stikkontakt.

Dampknappen blinker gult og apparatet varmes 
opp.
Figur P

3. Etter ca. 30 sekunder er apparatet klart til bruk, og 
dampknappen lyser konstant grønt.
Figur Q

4. Trykk lett på dampknappen en gang for å slå på 
dampmodus. 
Det strømmer damp ut.
I dampmodus pulserer dampknappen grønt.
Figur R

Merknad
Etter 5 minutters kontinuerlig damping slås dampen av 
automatisk. Dette forhindrer at pumpen går tørr hvis det 
ikke registreres at vanntanken er tom.
● Fyll på vann om nødvendig og trykk lett på damp-

knappen en gang for å fortsette rengjøringsarbeidet. 
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Etterfylle vann
Merknad
Mangler det vann, høres en høy lyd fordi pumpen trek-
ker inn luft, og det er ingen synlig damp.
Merknad
Du kan se vannivået gjennom den delvis gjennomsikti-
ge vanntanken.
 Ta av vanntanken og fyll på maks. 200 ml spring-

vann, se kapittel  Fylle på vann 
Figur F

Avbryt driften

OBS
Kondens/fuktighet kan forårsake materielle skader
For at det ikke skal oppstå materielle skader ved lengre 
opphold i driften, se kapittel  Oppbevare apparatet 
Merknad
For å spare energi anbefaler vi å slå av apparatet ved 
driftspauser på mer enn 20 minutter, se kapittel  Slå av 
apparatet
● Avbryt dampmodus ved å trykke lett på dampknap-

pen én gang. 
Figur S
Dampmodus er slått av.

Slå av apparatet
1. Ved behov kan dampmodus slås av ved å trykke lett 

på dampknappen én gang.
Dampmodus er slått av og dampknappen lyser kon-
stant grønt. 

2. Trekk strømstøpselet ut av stikkontakten.
Apparatet er slått av.
Figur S

OBS
Apparatskader på grunn av dårlig vann
Dersom apparatet ikke brukes i mer enn 2 måneder, kan 
vannet i tanken bli dårlig.
Tøm vanntanken før lengre driftspauser.
● Tøm vanntanken.

Figur T

Oppbevare apparatet

OBS
Kondens/fuktighet kan forårsake materielle skader
Etter rengjøring kan fuktighet på tilbehøret (f.eks. gulv-
klut/gulvmunnstykke/håndmunnstykke) eller i apparatet 
skade underlag eller gulvbelegg.
Ta av og tørk tilbehøret etter rengjøringsarbeidet og tørk 
også av apparatet.
Ikke plasser eller oppbevar tilbehøret/apparatet på øm-
fintlige underlag eller gulv.
1. Koble tilbehøret fra apparatet.
2. Ved behov kan strømledningen vikles rundt håndta-

ket på apparatet.
Figur U

3. La tilbehøret tørke.
4. Oppbevar apparatet på et tørt og frostsikkert sted.

Viktig bruksinformasjon
Rengjøre overflater med belegg eller som er 

lakkert

OBS
Skadde overflater
Damp kan løsne voks, møbelpolish, plastbelegg eller 
maling og liming av hjørner.

Ikke rett dampen mot limte hjørner, ellers kan limet løs-
ne. 
Ikke bruk apparatet til rengjøring av uforseglede tre- el-
ler parkettgulv.
Ikke bruk apparatet til rengjøring av lakkerte eller plast-
belagte overflater, som f.eks. kjøkkenmøbler og andre 
møbler i huset, dører eller parkett.
1. For rengjøring av disse overflatene kan en klut dam-

pes og overflatene tørkes med denne.

Glassrengjøring

OBS
Glass-sprekker og skadet overflate
Damp kan skade forseglede steder på vindusrammen 
og føre til spenning i overflaten på vindusruten når det 
er lave temperaturer ute. Det kan føre til at glasset 
sprekker.
Ikke rett dampen mot forseglede steder på vindusram-
men.
Varm opp vindusruten når temperaturen ute er lav ved 
å dampe hele glassflaten lett.
 Rengjør vindusflaten med håndmunnstykket og 

overtrekket. For å trekke vannet av, bruk en vindus-
nal eller tørk flatene tørre. 

Friske opp tekstiler
Før behandling med apparatet må det alltid kontrolleres 
at tekstilene tåler behandlingen. Dette gjøres på et 
skjult sted: Damp inn tekstilene, la dem tørke og kontrol-
ler ev. forandringer i form eller farge.

Bruk af tilbehør
Dampdyse/damppistol

Dampdysen eller damppistolen kan brukes for følgende 
bruksområder uten tilbehør: 
● Fjerning av lette krøller eller bretter fra hengende 

klesplagg: Damp klesplagget fra 10-20 cm avstand. 
● For våt støvtørking: Damp en klut raskt og tørk over 

møblene med den. 

Håndmunnstykke
Håndmunnstykket er egnet for rengjøring av små vask-
bare flater, dusjkabinett og speil.
1. Skyv håndmunnstykket på dampdysen el. damppis-

tolen.
Figur H
Figur I

2. Trekk overtrekket over håndmunnstykket.

Gulvmunnstykke
Gulvmunnstykket egner seg for rengjøring av vaskbare 
vegg- og gulvbelegg,f.eks. steingulv, fliser og PVC-gulv. 

OBS
Skader grunnet dampinnvirkning
Varme og gjennomfukting kan føre til skader.
Kontroller varmebestandigheten og dampeffekten på et 
usynlig sted med den minste dampmengden før bruk.
Merknad
Rester av rengjøringsmidler eller pleieemulsjoner på 
overflaten som skal rengjøres, kan føre til striper under 
damprengjøringen. Dette forsvinner når dampren-
gjøringen gjentas flere ganger.

� FORSIKTIG
Forbrenninger på foten
Gulvdysen/gulvkluten varmes opp under dampingen.
Når du tar av gulvkluten, kan det dryppe varmt vann.
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Gulvdysen/gulvkluten skal kun brukes eller fjernes med 
egnet skotøy.
Vi anbefaler å feie eller støvsuge gulv før apparatet bru-
kes. Dermed fjernes smuss og løse partikler fra gulvet 
før våtrengjøringen. På svært skitne flater må det arbei-
des langsomt, slik at dampen kan virke lenger.
1. Koble forlengelsesrør på damppistolen.

Figur I
2. Koble forlengelsesrøret til gulvmunnstykket.

Figur M
3. Fest gulvkluten på gulvdysen.

a Legg gulvkluten på gulvet med borrelåsen vendt 
opp.

b Sett gulvmunnstykket midt på gulvkluten med et 
lett trykk.
Figur N

Takket være borrelåsen festes gulvkluten automa-
tisk til gulvmunnstykket.

Ta av gulvkluten

1. Sett en fot på gulvklutens fotlask og løft gulvmunn-
stykket oppover.
Figur N

Merknad
Til å begynne med er båndet med borrelås på gulvklu-
ten ennå ser sterkt og er muligens vanskelig å fjerne fra 
gulvmunnstykket. Etter flere gangers bruk og etter at 
gulvkluten har blitt vasket, er det lett å fjerne den fra 
gulvmunnstykket, og den har da nådd optimal klebeev-
ne.

Stell og vedlikehold

Skifte avkalkingspatron
OBS
Skade på apparatet og forkortet brukstid
Dersom utskiftingsintervallene (indikator dampknapp) 
for avkalkingspatronen ikke overholdes, kan dette ska-
de apparatet og føre til redusert levetid.
Overhold utskiftingsintervallene.
Merknad
Levetiden til avkalkingspatronen tilsvarer en vannmeng-
de på ca. 15 liter.

Dampknappens LED-indikator ved slutten av 
driftstiden

Nødvendig utskifting av avkalkingspatronen vises på 
følgende måte:
1 1 time før patronens levetid er omme, blinker damp-

knappens LED-indikator oransje i 30 sekunder.
Figur V

2 Inntil avkalkingspatronen er helt tom, blinker damp-
knappen oransje i 30 sekunder hver gang apparatet 
kobles til stikkontakten.

3 Når avkalkingspatronens driftstid er omme, blinker 
dampknappen raskt og konstant oransje. 
Avkalkingspatronen må byttes ut med en ny.
Figur W

Merknad
I denne modusen er dampmodus ikke lenger mulig for å 
unngå mulige skader på apparatet. Derfor er dampmo-
dus ikke mulig før avkalkingspatronen er skiftet ut, se 
kapittel  Første gangs bruk

Sette inn avkalkingspatron

OBS
Skader på apparatet
Apparatet kan bli skadet dersom den gamle avkalkings-
patronen settes inn igjen.
Arbeid med omhu for å unngå at gammel og ny patron 
forbyttes.
Merknad
Ved første damping etter at avkalkingspatronen er tatt ut 
og satt inn igjen kan dampmønsteret være svakt eller 
uregelmessig, og det kan komme ut enkelte vanndrå-
per. Apparatet trenger en kort igangkjøringstid, da av-
kalkingspatronen fyller seg med vann. Mengden damp 
som strømmer ut, øker jevnt, og etter ca. 30-60 
sekunder er maks. dampmengde nådd.
Merknad
Før avkalkingspatronen skiftes ut, må vanntanken tas 
av og settes inn igjen når patronen er skiftet ut, se kapit-
tel  Første gangs bruk 
1. Hvis apparatet er i dampmodus, trykker du lett på 

dampknappen én gang for å slå av dampen.
2. Trekk strømstøpselet ut av stikkontakten.

Figur S
3. Ta ut avkalkingspatronen.
4. Sett inn en ny avkalkingspatron og trykk til den sitter 

godt fast.
Figur D
Figur E

5. Trykk på dampknappen og sett samtidig støpselet i 
stikkontakten.
Fortsett å trykke på dampknappen i 7 sekunder.

6. Etter en vellykket tilbakestilling blinker dampknap-
pen grønt og går deretter over til oppvarmingsmo-
dus.
Driftstiden for avkalkingspatronen begynner forfra 
igjen.
Figur X

7. For å lufte avkalkingspatronen trykker du lett på 
dampknappen én gang. Det tar ca. 30�60 sekunder 
til dampen kommer jevnt ut. 

Stell av tilbehøret
(Tilbehør � alt etter leveringsomfang)
Merknad
Klutene egner seg ikke til tørketrommel.
Merknad
For optimal rengjøringseffekt anbefaler vi at du vasker 
klutene én gang i maskin før første bruk.
Følg vaskeanvisningen for vasking av klutene. Ikke bruk 
skyllemiddel, slik at klutene lett kan plukke opp smuss.
1. Gulvklutene og ovetrekkene må vaskes på maks. 

60 °C i vaskemaskinen.

Utbedring av feil
Feil har oftest enkle årsaker som du selv kan utbedre 
ved hjelp av følgende oversikt. I tvilstilfeller, eller ved 
driftsforstyrrelser som ikke er nevnt her, kan du kontakte 
vår autoriserte kundeservice.

� ADVARSEL
Fare for elektrisk støt og forbrenning
Så lange apparatet er koblet til strømnettet eller fremde-
les ikke er avkjølt, er det farlig å utbedre feil. 
Trekk ut strømstøpselet.
La apparatet avkjøles.
Ingen/lite damp til tross for tilstrekkelig vann i tan-
ken
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Avkalkingspatronen er ikke satt inn eller den er satt inn 
feil.
 Sett inn avkalkingspatronen og/eller kontroller at av-

kalkingspatronen er godt festet i apparatet, trykk inn 
ved behov. 

Avkalkingspatronen ble fjernet under fylling av vann og/
eller en ny avkalkingspatron ble satt inn.
 La alltid avkalkingspatronen sitte i apparatet under 

påfyllingen.
 Trykk lett på dampknappen én gang.

Full dampeffekt oppstår etter ca. 30�60 sekunder.
Dampknappen blinker oransje, ellers fungerer ap-
paratet som det skal
Avkalkingspatronens brukstid er snart slutt.
 Sette inn ny avkalkingspatron, se kapittel  Skifte av-

kalkingspatron.
Ingen damp på tross av nok vann i vanntanken, i til-
legg blinker dampknappen raskt og konstant oran-
sje
Avkalkingspatronens brukstid er over
 Sette inn ny avkalkingspatron, se kapittel  Skifte av-

kalkingspatron.
 Er det alt satt inn en ny avkalkingspatron og feilen 

fortsatt oppstår, ble RESET-funksjonen sannsynlig-
vis ikke utført etter at apparatet ble slått på igjen.
Når avkalkingspatronen er satt inn, trykker du på 
dampknappen, setter inn støpselet og holder damp-
knappen trykket i 7 sekunder, , se kapittel  Sette inn 
avkalkingspatron

Etter 5 minutters permanent damping slår dampen 
seg automatisk av
Utkoblingen forhindrer at pumpen går tørr hvis det ikke 
registreres at vanntanken er tom.
 Sjekk om det fortsatt er nok vann i vanntanken. Et-

terfyll vann om nødvendig.
 Fortsett dampingen ved å trykke lett på dampknap-

pen én gang.

Tekniske data

Med forbehold om tekniske endringer.

Indhold

Generelle henvisninger
Læs den originale driftsvejledning og de 
vedlagte sikkerhedshenvisninger inden 
maskinen tages i brug første gang. Bet-

jen maskinen i overensstemmelse hermed.
Opbevar begge hæfter til senere brug eller til kommen-
de brugere.

Bestemmelsesmæssig anvendelse
Dette apparat må kun anvendes til privat brug. Appara-
tet er beregnet til rengøring med damp og kan anvendes 
med det egnede tilbehør, som beskrevet i denne drift-
svejledning. Rengøringsmiddel er ikke nødvendigt. 
Overhold sikkerhedshenvisningerne.

Miljøbeskyttelse
Emballagematerialerne kan genbruges. Sørg for 
at bortskaffe emballage miljømæssigt korrekt.
Elektriske og elektroniske maskiner indeholder 
værdifulde materialer, der kan genbruges, og ofte 
dele, såsom batterier, genopladelige batterier el-
ler olie, der ved forkert håndtering eller forkert 

bortskaffelse kan udgøre en fare for menneskers sund-
hed og for miljøet. Disse dele er imidlertid nødvendige 
for at sikre en korrekt drift af maskinen. Maskiner, der er 
mærket med dette symbol, må ikke bortskaffes sammen 
med husholdningsaffaldet.

Henvisninger til indholdsstoffer (REACH)
Aktuelle oplysninger om indholdsstoffer findes på: 
www.kaercher.de/REACH

Tilbehør og reservedele
Anvend kun originaltilbehør og -reservedele. De er en 
garanti for en sikker og fejlfri drift af maskinen.
Informationer om tilbehør og reservedele findes på 
www.kaercher.com.

Leveringsomfang
Maskinens leveringsomfang er vist på emballagen. 
Kontroller ved udpakningen, om indholdet er komplet. 
Kontakt venligst forhandleren, hvis der mangler tilbehør 
eller ved transportskader.

SC 1 Multi, SC 1 Multi Comfort, SC 1 Multi & Up 

Elektrisk tilkobling

Spenning V 220-240

Fase ~ 1

Frekvens Hz 50-60

Beskyttelsesgrad IPX4

Beskyttelsesklasse I

Effektspesifikasjoner apparat

Varmeeffekt W 1300

Oppvarmingstid Sekunde
r

30

Permanent damping g/min 33

Påfyllingsmengde

Maksimal påfyllingsmengde ml 200

Mål og vekt

Vekt uten tilbehør kg 1,2

Lengde mm 341

Bredde mm 110

Høyde mm 181
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Garanti
I det enkelte lande gælder de garantibetingelser, der er 
fastsat af vore salgsselskab. Eventuelle fejl ved appara-
tet udbedres gratis inden for garantifristen, såfremt fej-
len kan tilskrives en materiale- eller produktionsfejl. 
Hvis du ønsker at gøre garantien gældende, bedes du 
henvende dig til din forhandler eller nærmeste kunde-
servicecenter medbringende kvittering for købet.
(Se adressen på bagsiden)
Yderligere garantioplysninger (hvis findes) kan findes i 
serviceområdet på dit lokale Kärcher-websted under 
"Downloads".

Sikkerhedsanordninger
� FORSIGTIG
Manglende eller ændrede sikkerhedsanordninger
Sikkerhedsanordninger fungerer som din beskyttelse.
Sikkerhedsanordninger må aldrig ændres eller ignore-
res.

Symboler på apparatet
(alt efter apparattype)

Sikkerhedsventil

Hvis der i fejltilfælde skulle opstå et umådeligt højt tryk, 
sørger en sikkerhedsventil for, at det ledes ud i omgivel-
serne. 

Smeltesikring

Smeltesikringen forhindrer en overophedning af appa-
ratet. Hvis apparatet overopheder, frakobler smeltesik-
ringen apparatet fra  nettet.
Henvend dig til den ansvarlige KÄRCHER kundeservice 
før genstart af apparatet.

Beskrivelse af apparat
I denne driftsvejledning beskrives det maksimale udstyr. 
Afhængigt af modellen er der forskel på leveringsom-
fanget (se emballage).
Figurer, se grafikside.
Figur A

1 Dampdyse

2  Sikkerhedstast tilbehør

3 LED-lysvisning med damptast

4  Tilslutning af håndgreb/forlængerrør

5 Aftageligt håndgreb med sikkerhedstast

6 Nettilslutningsledning med netstik og burrebånds-
forbindelse-kabelholder 

7 Afkalkningspatron

8 Vandtank 

9 ** Forlængerslange med tilslutningsadapter og 
damppistol

10 Hånddyse

11 Beklædning til hånddyse (1 stk.)

12 ** Forlængerrør (2 stk.)

13 Oplåsningstast

14 ** Gulv-mundstykke

15 Burrebåndsforbindelse

16 ** Gulvklud

** optionel

Første ibrugtagning
BEMÆRK
Maskinskade på grund af tilkalkning
Uden en afkalkningspatron kan der aflejres kalk, og ap-
paratet kan blive beskadiget. Apparatet kan derfor ikke 
anvendes uden en afkalkningspatron.
Sørg for, at afkalkningspatronen er sat korrekt i appara-
tet, før det anvendes.
1. Montér håndgrebet på apparatet.

Figur B
2. Hold vandtanken fast i siden med hånden, og træk 

den ned.
Figur C

3. Tag afkalkningspatronen ud af emballagen.
Figur D

Obs
Sørg for, at KÄRCHER-bogstaverne kan læses korrekt 
i synsretningen, når du anvender afkalkningskassetten. 
4. Isætning af afkalkningspatronen:

 Sæt afkalkningspatronen lidt skråt under de to 
øverste kunststofribber.

 Når du har sat afkalkningspatronen på under 
kunststofribberne, skal du trykke den ned, indtil 
den hørbart klikker på plads.

Figur E
5. Sæt vandtanken på undersiden af apparatet, og tryk 

den op, indtil den hørbart klikker på plads.
Figur G
Vandtanken skal sidde fast i apparatet.

Obs
Yderligere informationer om anvendelse af afkalknings-
patronen, se kapitel Udskiftning af afkalkningspatronen 

Montering
Montering af tilbehør

Obs
For at sidde fast skal tilbehørsdelene hørbart klikke på 
plads ved monteringen.
Obs
Apparatet skal være frakoblet før ændring af tilbehørs-
dele eller mop-apparatpositionerne.
Obs
Der kan anvendes yderligere KÄRCHER-tilbehørsdele 
(f.eks. forlængerslange, dampglatteelement) til rengø-
ringsarbejde uden anvendelse af gulvmundstykket. 
Montering af hånddyse/forlængerslange med 
damppistol
● Skub hånddysens åbne ende på dampdysen eller 

damppistolen, indtil dampdysens eller damppisto-
lens sikkerhedstast klikke på plads.
Figur H

Fare for forbrænding, maskinens 
overflade bliver varm under drift

Skoldningsfare pga. damp

Læs driftsvejledningen

USE WATER ONLY Fyld kun vand uden tilsætninger 
i vandtanken
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Figur I
Montering af forlængerrør/gulvmundstykke/hånd-
greb
Obs
For at apparatet til gulvrengøring kan fungere uafhæn-
gigt, skal det medfølgende gulvmundstykke EasyFix 
Large/den medfølgende gulvklud EasyFix Large anven-
des som tilbehør til SC 1 Multi & Up.
Obs
Hvis forlængerrørene og gulvmundstykket EasyFix Lar-
ge er indeholdt, kan dampmoppen anvendes i tre for-
skellige mop-apparatpositioner for en individuel 
tilpasning til de pågældende rengøringsbehov, se kapit-
let Mulige mop-apparatpositioner.
4 Mop-apparatposition foroven - direkte på hånd-

grebet:
a Forbind forlængerrørene med hinanden, og sæt 

dem på gulv-mundstykkets åbne ende.
b Forbindelse af dampdysen på apparatet med for-

længerrøret
Figur J

5 Mop-apparatposition midte - mellem forlænger-
rørene:
a Tryk på sikkerhedstasten på det aftagelige hånd-

greb, og fjern håndgrebet fra apparatet.
b Fastgør håndgrebet på det 1. forlængerrørs åbne 

ende.
c Fastgør det 1. forlængerrør på tilslutningen på 

håndgrebet/forlængerrøret på apparatet.
d Sæt det 2. forlængerrørs åbne ende på dampdy-

se på apparatet.
e Forbind det 2. forlængerrør med gulvmundstyk-

ket. 
Figur K

6 Mop-apparatposition forneden - direkte på gulv-
mundstykket EasyFix Large:
a Tryk på sikkerhedstasten på det aftagelige hånd-

greb, og fjern håndgrebet fra apparatet.
b Forbind forlængerrørene med hinanden, og sæt 

håndgrebet på forlængerrørets åbne ende.
c Fastgør forlængerrøret på tilslutningen på hånd-

grebet/forlængerrøret på apparatet.
d Forbind gulv-mundstykket med dampdysen.
e Fastgør netkablet under håndgrebet med det 

medfølgende burrebåndsforbindelse-kabelhol-
der, så der ikke køres over det under rengørings-
arbejde.

Figur L

Adskillelse af tilbehør
1. Tryk på den pågældende sikkerhedstast (f.eks. på 

dampdyse, hånddyse eller forlængerrør), og træk 
det tilsluttede tilbehør af.
Figur O

Mulige mop-apparatpositioner 
Obs
Hvis forlængerrørene og gulv-mundstykket EasyFix 
Large er indeholdt, kan dampmoppen anvendes i tre 
forskellige mop-apparatpositioner for en individuel til-
pasning til de pågældende rengøringsbehov.
Monteringsbeskrivelsen for de enkelte mop-apparatpo-
sitioner, se kapitel  Montering af tilbehør
Obs
Apparatet er kun fritstående i mop-apparatposition 3 for-
neden på gulv-mundstykket i en kort arbejdsafbrydelse. 
Denne apparatposition er ikke beregnet til en længere 
periode, f.eks. til opbevaring af apparatet.

1 Mop-apparatposition foroven - direkte på hånd-
grebet:
● God underkøringsevne, f.eks. til rengøringen un-

der møbler.
Figur J

2 Mop-apparatposition midte - mellem forlænger-
rørene:
● Kombination af god underkøringsevne og beha-

gelig håndvægt. 
Figur K

3 Mop-apparatposition forneden - direkte på gulv-
mundstykket EasyFix Large
● Lav håndvægt og fritstående i en kort arbejdsaf-

brydelse.
Figur L

BEMÆRK
Skader på maskinen og materielle skader, hvis ma-
skinen vælter
På grund af utilstrækkelig sikring kan apparatet vælte 
og blive beskadiget ved arbejdsafbrydelse eller opbeva-
ring. Der kan løbe væske ud, som kan beskadige gulv-
belægningen.
Stil apparatet med gulvmundstykket på fast undergrund. 
Med den ikke-fritstående mop-apparatposition (apparat 
foroven og i midten) skal apparatet også lænes mod en 
fast væg i lodret position under korte arbejdsafbrydelser 
for at sikre det.

Drift
Påfyldning af vand

BEMÆRK
Skader på apparatet på grund af uegnet vand
Dyserne kan stoppe til på grund af uegnet vand.
Påfyld ikke kondensvand fra tørretumbleren.
Påfyld ikke opsamlet regnvand.
Påfyld ikke rengøringsmidler eller andre tilsætninger 
(f.eks. eddike, dufte).
Obs
Vandtanken kan fyldes til enhver tid.
1. Hold vandtanken fast i siden med hånden, og træk 

den ned.
Figur C

2. Træk tankdækslet op.
Bøj det forreste område af tankdækslet bagud eller 
nedad, og fastgør det med tommelfingeren, så 
vandtankens påfyldningsåbning ikke dækkes.

3. Fyld maksimalt 200 ml postevand i vandtanken.
4. Luk tankdækslet.

Figur F
5. Sæt vandtanken på indersiden af apparatets under-

kant. Tryk derefter vandtanken opad og derefter til 
apparatet, indtil den hørbart klikker på plads.
Figur G
Vandtanken skal sidde fast i apparatet.

Tilkobling af apparatet

BEMÆRK
Skader på apparatet og materielle skader, hvis det 
vælter eller falder ned
På grund af utilstrækkelig sikring kan apparatet vælte 
eller falde ned og blive beskadiget ved arbejdsafbrydel-
se eller opbevaring.
Der kan løbe væske ud, som kan beskadige gulvbelæg-
ningen.
Anvend mop-apparatpositionen forneden (se kapitlet 
Mulige mop-apparatpositioner), og stil apparatet på fast 
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undergrund, så det står sikkert under arbejdsafbrydel-
sen. Apparater uden gulvtilbehør skal opbevares på en 
stabil støtteflade (f.eks. bord).
Obs
Ved den 1. dampning efter udtagning og ny isætning af 
afkalkningspatronen kan dampbilledet være svagt eller 
uregelmæssigt, og der kan komme enkelte vanddråber 
ud. Maskinen skal bruge en kort indkøringsperiode, 
hvor afkalkningspatronen fyldes med vand. Den ud-
strømmende dampmængde tager kontinuerligt til, indtil 
den maksimale dampmængde er opnået efter ca. 30-60 
sekunder.
Obs
Apparatet har en damptast. 
Damptasten har følgende funktioner:
● LED-lysvisningen til visning af de forskellige tilstan-

de som f.eks. opvarmning, driftsklar tilstand, damp-
drift og udskiftning af afkalkningspatronen.

● Tænding og slukning af dampfunktionen.
1. Hold apparatet fast i håndgrebet, eller stil det på fast 

undergrund.
2. Sæt netstikket i stikkontakten.

Damptasten blinker gult, og apparatet varmes op.
Figur P

3. Efter ca. 30 sekunder er apparatet klart til brug, og 
damptasten lyser konstant grøn.
Figur Q

4. Tryk en gang let på damptasten for at tænde damp-
driften. 
Dampen strømmer ud.
Under dampdriften pulserer damptasten grønt.
Figur R

Obs
Efter 5 minutters vedvarende dampning frakobles dam-
pen automatisk. Dermed forhindres det, at pumpen lø-
ber tør, hvis det ikke bemærkes, at vandtanken er tom.
● Efterfyld om nødvendigt vand, og tryk én gang let på 

damptasten for at fortsætte rengøringsarbejdet. 

Efterfyldning af vand
Obs
Ved vandmangel lyder en kraftig støj, fordi pumpen 
trækker luft, og der er ingen synlig damp.
Obs
Du kan se vandniveauet i den delvist gennemsigtige 
vandtank.
 Tag vandtanken af, og fyld den med maks. 200 ml 

postevand, se kapitel  Påfyldning af vand 
Figur F

Afbrydelse af driften

BEMÆRK
Materielle skader pga. kondens/fugt
Så der ikke opstår materielle skader ved længere ar-
bejdsafbrydelser, se kapitel  Opbevaring af maskinen 
Obs
For at spare energi anbefaler vi at slukke apparatet ved 
driftspauser over 20 minutter, se kapitel  Slukning af ap-
paratet
● Tryk en gang let på damptasten for at afbryde damp-

driften. 
Figur S
Dampdriften er slukket.

Slukning af apparatet
1. Sluk efter behov dampdriften, tryk til det formål én 

gang let på damptasten.
Dampdriften er slukket, og damptasten lyser kon-
stant grøn. 

2. Træk netstikket ud af stikkontakten.
Apparatet er slukket.
Figur S

BEMÆRK
Maskinskade på grund af råddent vand
Hvis maskinen ikke bruges i mere end 2 måneder, kan 
vandet i tanken blive råddent.
Tøm vandtanken inden længere driftspauser.
● Tøm vandtanken.

Figur T

Opbevaring af maskinen

BEMÆRK
Materielle skader pga. kondens/fugt
Efter rengøringen kan fugtighed, der befinder sig på til-
behøret (f.eks. gulvklud/gulvmundstykke/hånddyse) el-
ler på apparatet, beskadige støtteflader eller 
gulvbelægninger.
Fjern tilbehøret efter rengøringsarbejdet, og det og ap-
paratet af.
Stil og opbevar ikke tilbehøret/apparatet på følsomme 
støtteflader eller gulve.
1. Adskil tilbehør fra apparatet.
2. Vikl efter behov nettilslutningsledningen om appara-

tets håndgreb.
Figur U

3. Lad tilbehøret tørre.
4. Opbevar apparatet på et beskyttet, tørt og frostfrit 

sted.

Vigtige anvendelseshenvisninger
Rengør belagte eller lakerede overflader

BEMÆRK
Beskadigede overflader
Damp kan løsne voks, møbelpolitur, kunststofbelægnin-
ger eller farve og lister på kanter.
Ret ikke dampen mod limede kanter, da listen kan løsne 
sig. 
Anvend ikke apparatet til rengøring af ubehandlede træ- 
eller parketgulve.
Anvend ikke apparatet til rengøring af lakerede eller 
kunststofbelagte overflader, som f.eks. køkken- eller 
stuemøbler, døre eller parket.
1. For at rengøre disse overflader kan du dampe på en 

klud og tørre overfladerne af hermed.

Glasrengøring

BEMÆRK
Glasbrud og beskadigede overflader
Damp kan beskadige forseglede områder på vindues-
rammen og ved lave udetemperaturer føre til spændin-
ger på overfladen af vinduesruder og derved til 
glasbrud.
Ret ikke dampen mod forseglede områder på vindues-
rammen.
Opvarm vinduesruder ved lave udetemperaturer ved at 
dampe let på hele glasoverfladen.
 Rengør vinduesfladen med hånddyse og beklæd-

ning. Anvend en vinduesskraber til at fjerne vandet 
eller tør ruderne af. 
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Opfriskning af tekstiler
Prøv altid apparatet på et diskret sted inden behandlin-
gen, for at teste tekstilernes tolerance: Damp på teksti-
let, lad det tørre og kontroller efterfølgende for 
ændringer af farve eller form.

Brug af tilbehør
Dampdyse/damppistol

Dampdyser eller damppistoler kan kun anvendes i de 
følgende brugsområder uden tilbehør: 
● til fjernelse af mindre folder på hængende tekstiler: 

Pådampning af tekstilet fra 10-20 cm afstand. 
● Til afstøvning med fugtig klud: Damp kortvarigt på 

en klud og tør møblerne af hermed. 

Hånddyse
Hånddysen egner sig til rengøring af mindre afvaskelige 
overflader, brusekabiner og spejle.
1. Skub hånddysen på dampdysen eller damppistolen.

Figur H
Figur I

2. Træk overtrækket over hånddysen.

Gulvmundstykke
Gulvmundstykket egner sig til rengøring af afvaskelige 
væg- og gulvbelægninger, f.eks. stengulve, fliser og 
PVC-gulve. 

BEMÆRK
Skader på grund af damppåvirkning
Varme og gennemfugtning kan føre til skader.
Prøv derfor inden anvendelsen varmestyrken og damp-
påvirkningen på et diskret sted med den mindste damp-
mængde.
Obs
Rengøringsmiddelrester eller plejeemulsioner på den 
overflade, der skal rengøres, kan ved damprengøring 
medføre striber, der dog forsvinder efter flere anvendel-
ser.

� FORSIGTIG
Forbrændinger på foden
Gulvmundstykket/gulvkluden bliver varm under damp-
ning.
Når gulvkluden trækkes af, kan der dryppe varmt vand.
Brug og afmonter kun gulvmundstykket/guldkluden med 
egnet fodtøj.
Vi anbefaler at feje eller støvsuge gulvet før brug af ma-
skinen. Således er gulvet frit for snavs og løse partikler 
allerede før damprengøringen. Arbejd dig langsomt 
frem på kraftigt snavsede overflader for at lade dampen 
virke længere.
1. Forbind forlængerrør med damppistolen.

Figur I
2. Tilslut forlængerrøret til gulvmundstykket.

Figur M
3. Fastgør gulvkluden på gulvmundstykket.

a Læg gulvkluden med burrebåndene opad på gul-
vet.

b Sæt gulvmundstykket på midten af gulvkluden 
med et let tryk.
Figur N

Gulvkluden sætter sig selv fast på gulvmundstykket 
ved hjælp af burrebåndet.

Aftagning af gulvklud

1. Sæt en fod på gulvkludens fodflap og løft gulv-
mundstykket opad.
Figur N

Obs
I starten er gulvkludens burrebånd stadig meget stærkt 
og er eventuelt svært at fjerne fra gulv-mundstykket. Ef-
ter flere ganges brug og efter vask af gulvkluden er det 
lettere at fjerne den fra gulv-mundstykket, og den har 
opnået den optimale vedhæftning.

Pleje og vedligeholdelse

Udskiftning af afkalkningspatronen
BEMÆRK
Maskinskader og reduceret levetid
Hvis udskiftningsintervallerne (visning damptast) for af-
kalkningspatronen ikke overholdes, kan det medføre 
apparatskader og reducere apparatets levetid.
Overhold udskiftningsintervallerne.
Obs
Afkalkningspatronens levetid svarer til en vandgennem-
strømningsmængde på ca. 15 liter.

LED-lysvisning på damptasten ved 
afslutning af løbetiden

Den nødvendige udskiftning af afkalkningspatronen vi-
ses på følgende måde:
1 1 time før afslutning af patronens løbetid blinker 

LED-lysvisningen på damptasten orange i 30 se-
kunder.
Figur V

2 Indtil afkalkningskassetten er fuldstændigt opbrugt, 
blinker damptasten orange i 30 sekunder, hver gang 
apparatet tilsluttes til stikkontakten.

3 Hvis afkalkningspatronens løbetid er opbrugt, blin-
ker dampknappen hurtigt og konstant orange. 
Afkalkningspatronen skal udskiftes med en anden.
Figur W

Obs
I denne funktion er en dampdrift ikke længere mulig for 
at beskytte mod mulige apparatskader Dampdriften er 
derfor først mulig igen efter gennemført udskiftning af 
afkalkningspatron, se kapitel  Første ibrugtagning

Isætning af afkalkningspatronen

BEMÆRK
Skader på maskinen
Maskinen kan blive beskadiget, hvis man isætter den 
opbrugte afkalkningspatron igen.
Arbejd omhyggeligt for at undgå en forveksling af den 
nye og gamle patron.
Obs
Ved den 1. dampning efter udtagning og ny isætning af 
afkalkningspatronen kan dampbilledet være svagt eller 
uregelmæssigt, og der kan komme enkelte vanddråber 
ud. Maskinen skal bruge en kort indkøringsperiode, 
hvor afkalkningspatronen fyldes med vand. Den ud-
strømmende dampmængde tager kontinuerligt til, indtil 
den maksimale dampmængde er opnået efter ca. 30-60 
sekunder.
Obs
Inden udskiftningen af afkalkningspatronen skal vand-
tanken tages af og efter udskiftningen sættes i igen, se 
kapitel  Første ibrugtagning
1. Tryk én gang let på damptasten for at frakoble dam-

pen, hvis apparatet er i dampdriften.
2. Træk netstikket ud af stikkontakten.

Figur S
3. Tag afkalkningspatronen ud.
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4. Sæt en ny afkalkningspatron i, og tryk, indtil den sid-
der fast.
Figur D
Figur E

5. Tryk på damptatsen, og sæt i den forbindelse net-
stikket i stikkontakten.
Hold fortsat damptasten trykket ned i 7 sekunder.

6. Efter gennemført reset blinker damptasten grønt og 
skifter derefter til opvarmningstilstanden.
Afkalkningspatronens løbetid begynder igen.
Figur X

7. Tryk én gang let på damptasten for at udluft afkalk-
ningspatronen, det varer ca. 30-60 sekunder, indtil 
der kommer en ensartet damp ud. 

Pleje af tilbehøret
(Tilbehør - afhængigt af leveringsomfang)
Obs
Kludene er ikke egnede til tørretumbling.
Obs
For optimal rengøringsydelse anbefaler vi, at du vasker 
kludene én gang før første brug.
Vær opmærksom på vaskeanvisningen ved vasken. For 
at kludene kan optage smuds, må der ikke anvendes 
skyllemiddel.
1. Vask gulvklude og beklædninger ved højst 60 °C i 

vaskemaskinen.

Hjælp ved fejl
Fejl skyldes ofte enkle årsager, som du selv kan afhjæl-
pe ved hjælp af følgende oversigt. I tvivlstilfælde eller 
ved fejl, der ikke nævnes her, skal du kontakte den auto-
riserede kundeservice.

� ADVARSEL
Fare for elektrisk stød og forbrænding
Det er farligt at reparere fejl når apparatet er tilsluttet 
strømnettet eller ikke er afkølet. 
Træk netstikket ud.
Lad apparatet køle af.
Ingen/lidt damp trods tilstrækkeligt vand i tanken
Afkalkningspatronen er ikke blevet sat i eller er blevet 
sat forkert i.
 Sæt afkalkningspatronen i, og/eller kontrollér, om af-

kalkningspatronen sidder fast i apparatet eller even-
tuelt skal trykkes på igen. 

Afkalkningspatronen blev taget ud under påfyldning af 
vand, og/eller en ny afkalkningspatron blev isat.
 Lad altid afkalkningspatronen blive i maskinen un-

der påfyldningen.
 Tryk én gang let på damptasten.

Efter ca. 30-60 sekunder kommer den fulde dampy-
delse.

Damptasten blinker orange, ellers fungerer appara-
tet fejlfrit
Afkalkningspatronens driftstid slutter snart.
 Sæt en ny afkalkningspatron i, se kapitel  Udskift-

ning af afkalkningspatronen.
Ingen damp på trods af tilstrækkeligt vand i tanken, 
derudover blinker damptasten hurtigt og konstant 
orange
Afkalkningspatronens driftstid er slut
 Sæt en ny afkalkningspatron i, se kapitel  Udskift-

ning af afkalkningspatronen.
 Hvis der allerede er sat en ny afkalkningspatron i, og 

fejlen alligevel forekommer, blev RESET-funktionen 

sandsynligvis ikke udført efter genindkoblingen af 
apparatet.
Når du har sat patronen i, skal du trykke på dampta-
sten, sætte stikket i og holde damptasten trykket ind 
i 7 sekunder, se kapitel  Isætning af afkalkningspa-
tronen

Efter 5 minutters konstant dampning frakobles 
dampen automatisk
På grund af frakoblingen forhindres det, at pumpen lø-
ber tør, hvis det ikke bemærkes, at vandtanken er tom.
 Kontrollér, om der der tilstrækkeligt vand i vandtan-

ken. Efterfyld vand efter behov.
 Tryk én gang let på damptasten for at fortsætte 

dampdriften.

Tekniske data

Der tages forbehold for tekniske ændringer.

Sisukord

SC 1 Multi, SC 1 Multi Comfort, SC 1 Multi & Up 

Elektrisk tilslutning

Spænding V 220-240

Fase ~ 1

Frekvens Hz 50-60

Kapslingsklasse IPX4

Beskyttelsesklasse I

Effektdata maskine

Varmeeffekt W 1300

Opvarmningstid Sekun-
der

30

Kontinuerlig dampning g/min 33

Påfyldningsmængde

Maksimal påfyldningsmængde ml 200

Mål og vægt

Vægt uden tilbehør kg 1,2

Længde mm 341

Bredde mm 110

Højde mm 181
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Üldised juhised
Enne seadme esmast kasutamist luge-
ge see originaalkasutusjuhend ja kaa-
sasolevad ohutusjuhised läbi. Toimige 

neile vastavalt.
Hoidke mõlemad bro�üürid hilisemaks kasutamiseks 
või järgmise omaniku tarbeks alles.

Sihtotstarbeline kasutamine
Kasutage seadet eranditult eramajapidamises. Seade 
on ette nähtud auruga puhastamiseks ja seda saab ka-
sutada sobivate tarvikutega nagu käesolevas kasutus-
juhendis kirjeldatud. Puhastusvahendeid ei ole vaja. 
Järgige ohutusjuhiseid.

Keskkonnakaitse
Pakkematerjalid on taaskasutatavad. Palun utili-
seerige pakendid keskkonnasäästlikult.
Elektrilised ja elektroonilised seadmed sisalda-
vad väärtuslikke taaskasutatavaid materjale ja 
sageli koostisosi nagu patareid, akud või õli, mis 
võivad vale ümberkäimise või vale utiliseerimise 

korral kujutada potentsiaalset ohtu inimeste tervisele ja 
keskkonnale. Seadme nõuetekohaseks käitamiseks on 
neid koostisosi siiski vaja. Selle sümboliga tähistatud 
seadmeid ei tohi utiliseerida koos olmeprügiga.

Juhised koostisainete kohta (REACH)
Kehtiva teabe koostisainete kohta leiate aadressilt: 
www.kaercher.de/REACH

Lisavarustus ja varuosad
Kasutage ainult originaaltarvikuid ja originaalvaruosi, 
mis tagavad seadme ohutu ja tõrgeteta käituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet aadressilt 
www.kaercher.com.

Tarnekomplekt
Seadme tarnekomplekt on kujutatud pakendil. Lahtipak-
kimisel kontrollige, kas pakendi sisu on täielik. Puudu-
olevate tarvikute või transpordikahjustuste korral 
teavitage oma edasimüüjat.

Garantii
Igas riigis kehtivad meie volitatud müügiesindaja antud 
garantiitingimused. Seadmel esinevad mistahes rikked 
kõrvaldame garantiiajal tasuta, kui põhjuseks on mater-
jali- või tootmisviga. Garantiijuhtumil pöörduge ostu 
tõendava dokumendiga oma edasimüüja või lähima vo-
litatud klienditeeninduse poole.
(Aadressi vt tagaküljelt)
Täiendavat teavet garantii kohta (kui see on olemas) 
leiate Kärcheri kohaliku veebilehe teeninduspiirkonnast 
"Allalaadimiste" alt.

Ohutusseadised
� ETTEVAATUS
Puuduvad või muudetud ohutusseadised
Ohutusseadised on ette nähtud Teie kaitseks.
Ärge kunagi muutke või hiilige kõrvale ohutusseadis-
test.

Sümbolid seadmel
(olenevalt seadme tüübist)

Ohutusventiil

Kui vea korral peaks tekkima ülemääraselt kõrge rõhk, 
hoolitseb ohutusventiil selle alandamise eest ümbruses. 

Sulavkaitse

Sulavkaitse takistab seadme ülekuumenemist. Kui sea-
de üle kuumeneb, lahutab sulavkaitse seadme võrgust.
Pöörduge enne seadme taaskäikuvõtmist KÄRCHERi 
pädeva klienditeeninduse poole.

Seadme kirjeldus
Selles kasutusjuhendis kirjeldatakse maksimaalset va-
rustust. Olenevalt mudelist on tarnekomplektis erinevu-
si (vt pakendit).
Jooniseid vt graafika leheküljelt.
Joonis A

1 Aurudüüs

2  Tarvikute lahtilukustusklahv

3 Aurunupuga LED-valgusnäidik

4  Käepideme/ pikendustoru ühendus

5 Lahtilukustusklahviga eemaldatav käepide

6 Võrgupistiku ja takja-kaablisidemega toitejuhe 

7 Katlakivi eemalduspadrun

8 Veepaak 

9 ** Pikendusvoolik ühendusadapteri ja aurupüstoliga

10 Käsidüüs

11 Käsidüüsi kate (1 tk)

12 ** Pikendustorud (2 tk)

13 Lahtilukustusklahv

14 ** Põrandadüüs

15 Takjaühendus

16 ** Põrandalapp

** lisavarustus

Esmakordne käikuvõtmine
TÄHELEPANU
Katlakivi moodustumisest tingitud seadmekahjus-
tus
Katlakivieemalduskassetita võib koguneda katlakivi ja 
kahjustada seadet. Seetõttu ärge käitage seadet katla-
kivieemalduskassetita.
Veenduge, et katlakivieemalduskassett on enne kasuta-
mist õigesti seadmesse sisestatud.
1. Paigaldage käepide seadme külge.

Joonis B
2. Hoidke veepaaki käega küljelt kinni ja tõmmake se-

da allapoole.
Joonis C

Põletusoht, seadme pealispind 
muutub käituse ajal kuumaks

Aurust tingitud kõrvetusoht

Kasutusjuhendi lugemine

USE WATER ONLY Täitke veepaak ainult veega ilma 
lisanditeta 
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3. Võtke katlakivieemalduskassett pakendist välja.
Joonis D

Märkus
Katlakivieemalduskasseti kasutamisel veenduge, et 
KÄRCHERi kiri oleks vaatesuunas korrektselt loetav. 
4. Katlakivieemalduskasseti sissepanek:

 Asetage katlakivieemalduskassett kerge nurga 
all kahe ülemise plastribi alla.

 Pärast katlakivieemalduskasseti paigutamist 
plastribide alla vajutage seda alla, kuni see kuul-
davalt fikseerub.

Joonis E
5. Asetage veepaak seadme alaküljele ja vajutage 

ülespoole, kuni see kuuldavalt fikseerub.
Joonis G
Veepaak peab asetsema kindlalt seadmes.

Märkus
Täiendavat teavet katlakivieemalduskasseti kasutami-
se kohta leiate peatükist Katlakivi eemalduspadruni väl-
javahetamine 

Montaa�
Tarvikute monteerimine

Märkus
Kindla asetuse tagamiseks peavad tarvikuosad mon-
taa�i ajal kuuldavalt fikseeruma.
Märkus
Seade peab olema enne tarvikuosade või mopi sead-
measendite muutmist välja lülitatud.
Märkus
Muid KÄRCHERi tarvikuosi (nt pikendusvoolik, auruga 
sirgendaja) saab kasutada puhastustöödeks põran-
dadüüsi kasutamata. 
Käsidüüsi / pikendusvooliku montaa� aurupüstoli-
ga
● Lükake käsidüüsi lahtine ots aurudüüsile või auru-

püstolile, kuni aurudüüsi või aurupüstoli lahtilukus-
tusklahv fikseerub.
Joonis H
Joonis I

Pikendustorude / põrandadüüsi / käepideme mon-
taa�
Märkus
Selleks, et seade saaks põranda puhastamiseks ise-
seisvalt toimida, tuleb SC 1 Multi & Up'i tarvikuna kasu-
tada kaasasolevat EasyFix Large põrandadüüsi / 
EasyFix Large põrandalappi.
Märkus
Kui pikendustorud ja EasyFix Large põrandadüüs kuu-
luvad tarnekomplekti, saab aurumoppi kasutada vasta-
vate puhastusvajaduste individuaalseks 
kohandamiseks kolmes erinevas mopi seadmeasendis, 
vt peatükki Võimalikud mopi seadmeasendid.
4 Mopi seadmeasend üleval - otse käepidemel:

a Ühendage pikendustorud omavahel ja pistke 
need põrandadüüsi lahtisesse otsa.

b Ühendage seadme aurudüüs pikendustoruga.
Joonis J

5 Mopi seadmeasend keskel - pikendustorude va-
hel:
a Vajutage eemaldatava käepideme lahtilukustusk-

lahvi ja eemaldage käepide seadmest.
b Kinnitage käepide 1. pikendustoru lahtisesse ot-

sa.
c 1. Kinnitage pikendustoru seadme käepideme / 

pikendustoru ühenduse külge.

d Pistke 2. pikendustoru lahtine ots seadme au-
rudüüsile.

e 2. Ühendage pikendustoru põrandadüüsiga. 
Joonis K

6 Mopi seadmeasend all - otse EasyFix Large põ-
randadüüsil:
a Vajutage eemaldatava käepideme lahtilukustusk-

lahvi ja eemaldage käepide seadmest.
b Ühendage pikendustorud omavahel ja pistke 

käepide pikendustoru lahtisele otsale.
c Kinnitage pikendustorud seadme käepideme / pi-

kendustoru ühenduse külge.
d Ühendage põrandadüüs aurudüüsiga.
e Kinnitage võrgukaabel käepideme alla, kasuta-

des kaasasolevat takja-kaablisidet, et sellest pu-
hastustööde ajal üle ei sõidetaks.

Joonis L

Tarvikute lahutamine
1. Vajutage vastavat lahtilukustusklahvi (nt aurudüüsil, 

käsidüüsil või pikendustorudel) ja tõmmake ühenda-
tud tarvikud ära.
Joonis O

Võimalikud mopi seadmeasendid 
Märkus
Kui pikendustorud ja EasyFix Large põrandadüüs kuu-
luvad tarnekomplekti, saab aurumoppi kasutada vasta-
vate puhastusvajaduste individuaalseks 
kohandamiseks kolmes erinevas mopi seadmeasendis.
Üksikute mopi seadmeasendite montaa�i kirjeldus, vt 
peatükki  Tarvikute monteerimine
Märkus
Seade seisab iseseisvalt ainult mopi seadmeasendis 3 
all põrandadüüsil töö lühiajaliseks katkestamiseks. See 
seadmeasend ei ole ette nähtud pikemaks ajaks, nt 
seadme hoiustamiseks.
1 Mopi seadmeasend üleval - otse käepidemel:
● Hea ligipääsetavus, nt mööbli alt puhastamiseks.
Joonis J

2 Mopi seadmeasend keskel - pikendustorude va-
hel:
● Hea ligipääsetavuse ja meeldiva käeraskuse 

kombinatsioon. 
Joonis K

3 Mopi seadmeasend all - otse EasyFix Large põ-
randadüüsil:
● Väike käeraskus ja iseseisev seismine lühikeste 

töökatkestuste jaoks.
Joonis L

TÄHELEPANU
Seadme- ja varakahjud ümberkukkumise tõttu
Ebapiisava kindlustamise tõttu võib seade töökatkestu-
sel või ladustamisel ümber kukkuda ja kahjustada saa-
da. Samuti võib seejuures vedelik väljuda ja seeläbi 
põrandakatet kahjustada.
Asetage seade põrandadüüsiga kindlale aluspinnale. 
Mitte-iseseisva mopi seadmeasendis (seade üleval ja 
keskel) tuleb seade ka lühikeste töökatkestuste ajal toe-
tada seadme kindlustamiseks vertikaalses asendis vas-
tu kindlat seina.

Käitus
Veega täitmine

TÄHELEPANU
Seadme kahjustused sobimatu vee tõttu
Ebasobiva vee tõttu võivad düüsid ummistuda.
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Ärge lisage kondensvett pesukuivatist.
Ärge lisage kogunenud vihmavett.
Ärge lisage puhastusvahendeid ega muid lisandeid (nt 
äädikat, lõhnu).
Märkus
Veepaaki saab igal ajal täita.
1. Hoidke veepaaki käega küljelt kinni ja tõmmake se-

da allapoole.
Joonis C

2. Tõmmake paagikork üles.
Painutage paagikorgi esiosa tahapoole või allapoole 
ja fikseerige see pöidlaga nii, et veepaagi täiteava ei 
oleks kaetud.

3. Valage veepaaki maksimaalselt 200 ml kraanivett.
4. Sulgege paagikork.

Joonis F
5. Asetage veepaak seadme alaserva siseküljele. 

Seejärel lükake veepaaki ülespoole ja siis seadme 
poole, kuni see kuuldavalt fikseerub.
Joonis G
Veepaak peab asetsema kindlalt seadmes.

Seadme sisselülitamine

TÄHELEPANU
Seadme- ja varakahjud ümberkukkumise või alla-
kukkumise tõttu
Ebapiisava kindlustamise tõttu võib seade töökatkestu-
sel või ladustamisel ümber kukkuda või alla kukkuda ja 
kahjustada saada.
Samuti võib seejuures vedelik väljuda ja seeläbi põran-
dakatet kahjustada.
Töökatkestuse ajal kindla seisuasendi tagamiseks ka-
sutage alumist mopi seadmeasendit (vt peatükki Või-
malikud mopi seadmeasendid) ja asetage seade 
kindlale aluspinnale. Põrandatarvikuteta seadmeid tu-
leb hoida stabiilsel hoiupinnal (nt laual).
Märkus
1. aurutamisel pärast katlakivieemalduskasseti väljavõt-
mist ja uuesti sisestamist võib auru moodustumine olla 
nõrk või ebaregulaarne ning väljuda võib üksikuid vee-
tilku. Seade vajab lühikest sissetöötamisaega, mille 
jooksul täitub katlakivi eemalduspadrun veega. Väljuv 
aurukogus suureneb pidevalt, kuni u 30-60 sekundi pä-
rast on saavutatud maksimaalne aurukogus.
Märkus
Seadmel on aurunupp. 
Aurunupul on järgmised funktsioonid:
● LED-valgusnäidik, mis näitab erinevaid re�iime na-

gu soojendamine, käitusvalmidus, aurure�iim ja kat-
lakivieemalduskasseti vahetus.

● Aurufunktsiooni sisse- ja väljalülitamine.
1. Hoidke kinni seadme käepidemest või asetage see 

kindlale aluspinnale.
2. Pistke võrgupistik pistikupessa.

Aurunupp vilgub kollaselt ja seade kuumeneb.
Joonis P

3. Seade on kasutusvalmis u 30 sekundi pärast ja au-
runupp põleb pidevalt roheliselt.
Joonis Q

4. Aurure�iimi sisselülitamiseks vajutage üks kord ker-
gelt aurunuppu. 
Aur voolab välja.
Aurure�iimi ajal pulseerib aurunupp roheliselt.
Joonis R

Märkus
Pärast 5 minutit püsivat aurutamist lülitub aur automaat-
selt välja. Sellega hoitakse ära pumba kuivkäik, kui ei 
märgata, et veepaak on tühi.

● Vajaduse korral valage vett juurde ja vajutage pu-
hastustööde jätkamiseks üks kord kergelt aurunup-
pu. 

Vee juurdevalamine
Märkus
Veepuuduse korral kostub vali müra, sest pump tõmbab 
õhku ja puudub nähtav aur.
Märkus
Veetaset saab vaadata osaliselt läbipaistva puhta vee 
paagi kaudu.
 Võtke veepaak välja ja täitke max 200 ml kraanivee-

ga, vt peatükki  Veega täitmine 
Joonis F

Käituse katkestamine

TÄHELEPANU
Varakahjud kondensaadi/niiskuse tõttu
Et pikematel töökatkestustel ei tekiks varakahjusid, vt 
peatükki  Seadme hoidmine 
Märkus
Energia säästmiseks soovitame seadme üle 
20 minutiliste käituspauside korral välja lülitada, vt pea-
tükki  Seadme väljalülitamine
● Aurure�iimi katkestamiseks vajutage üks kord ker-

gelt aurunuppu. 
Joonis S
Aurure�iim on välja lülitatud.

Seadme väljalülitamine
1. Vajaduse korral lülitage aurure�iim välja, selleks va-

jutage üks kord kergelt aurunuppu.
Aurure�iim on välja lülitatud ja aurunupp põleb pide-
valt roheliselt. 

2. Tõmmake võrgupistik pistikupesast välja.
Seade on välja lülitatud.
Joonis S

TÄHELEPANU
Vee roiskumisest tingitud seadmekahjustus
Kui seadet ei käitata kauem kui 2 kuud, võib vesi paagis 
roiskuda.
Tühjendage veepaak enne pikemaid kasutuspause.
● Tühjendage veepaak.

Joonis T

Seadme hoidmine

TÄHELEPANU
Varakahjud kondensaadi/niiskuse tõttu
Pärast puhastamist võib tarvikutel (nt põrandalapp / põ-
randadüüs / käsidüüs) või seadmel olev niiskus kahjus-
tada hoiupindu või põrandakatteid.
Eemaldage pärast puhastustöid tarvikud ning kuivatage 
need ja seade.
Ärge asetage ega hoidke tarvikuid / seadet tundlikel 
hoiupindadel või põrandatel.
1. Lahutage tarvikud seadmest.
2. Kerige toitejuhe vajaduse korral seadme käepideme 

ümber.
Joonis U

3. Laske tarvikutel kuivada.
4. Hoidke seadet kaitstud, kuivas ja külmumiskindlas 

kohas.
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Olulised rakendusjuhised
Kattega või lakitud pealispindade 

puhastamine

TÄHELEPANU
Kahjustatud pealispinnad
Aur võib lahustada vaha, mööblipolituuri, plastkatteid 
või värvi ning vabastada servakandi servadelt.
Ärge suunake auru liimitud servadele, kuna servakant 
võib lahti tulla. 
Ärge kasutage seadet pitseerimata puit- või parkettpõ-
randate puhastamiseks.
Ärge kasutage seadet lakitud või plastkattega pealis-
pindade nagu nt köögi- ja elutoamööbli, uste või parketi 
puhastamiseks.
1. Nende pealispindade puhastamiseks aurutage kor-

raks lappi ja pühkige sellega pealispinnad üle.

Klaasi puhastamine

TÄHELEPANU
Klaasi purunemine ja kahjustatud pealispind
Aur võib kahjustada aknaraami pitseeritud kohti ja põh-
justada madalatel välistemperatuuridel pingeid aknak-
laaside pealispinnal ja selle kaudu klaasi purunemist.
Ärge suunake auru aknaraami pitseeritud kohtadele.
Soojendage aknaklaase madalatel välistemperatuuri-
del, aurutades kergelt kogu klaasipealispinda.
 Puhastage akna pind käsidüüsi ja kattega. Vee ära-

tõmbamiseks kasutage aknapuhastit või pühkige 
pinnad kuivaks. 

Tekstiilide värskendamine
Enne seadme käitlemist kontrollige alati tekstiilide talu-
vust varjatud kohas: Aurutage tekstiili, laske kuivada ja 
kontrollige seejärel värvuse või vormi muutusi.

Tarvikute kasutamine
Aurudüüs / aurupüstol

Aurudüüsi või aurupüstolit saab kasutada järgmiste ka-
sutusvaldkondade jaoks ilma tarvikuteta: 
● Kergete voltide eemaldamiseks rippuvatelt riideese-

metelt: Aurutage riideeset 10-20 cm kauguselt. 
● Niiske tolmu pühkimiseks: Aurutage korraks lappi ja 

pühkige sellega mööbel üle. 

Käsidüüs
Käsidüüs sobib väikeste pestavate pindade, du�ikabii-
nide ja peeglite puhastamiseks.
1. Lükake käsidüüs aurudüüsile või aurupüstolile.

Joonis H
Joonis I

2. Tõmmake kate üle käsidüüsi.

Põrandadüüs
Põrandadüüs sobib pestavate seina- ja põrandakatete, 
nt  kivipõrandate, plaatide ja PVC-põrandate puhasta-
miseks. 

TÄHELEPANU
Aurutoimest tingitud kahjustused
Kuumus ja läbiniisutamine võivad põhjustada kahjustu-
si.
Kontrollige enne rakendamist kuumakindlust ja auru 
mõju silmatorkamatus kohas väikseima aurukogusega.
Märkus
Puhastusvahendi jäägid või hoodusemulsioonid võivad 
auruga puhastamisel jätta pinnale triipe, mis aga mitme-
kordsel kasutamisel kaovad.

� ETTEVAATUS
Jalalaba põletused
Põrandadüüs / põrandalapp kuumeneb aurutamisel.
Põrandalapi äratõmbamisel võib kuum vesi välja tilku-
da.
Käitage ja võtke põrandadüüsi / põrandalappi ära ainult 
sobivate jalatsitega.
Soovitame põrandat enne seadme kasutamist pühkida 
või imeda. Nii vabastatakse põrand juba enne märgpu-
hastust mustusest ja lahtistest osakestest. Töötage tu-
gevalt määrdunud pindadel aeglaselt, et aur saaks 
kauem mõjuda.
1. Ühendage pikendustorud aurupüstoliga.

Joonis I
2. Ühendage pikendustoru põrandadüüsi külge.

Joonis M
3. Kinnitage põrandalapp põrandadüüsi külge.

a Pange põrandalapp takjaribadega ülespoole põ-
randale.

b Seadke põrandadüüs kerge survega põrandalapi 
keskele.
Joonis N

Põrandalapp jääb takjakinnitusega automaatselt põ-
randadüüsi külge.

Põrandalapi äravõtmine

1. Pange üks jalg põrandalapi jalalapatsile ja tõstke 
põrandadüüs üles.
Joonis N

Märkus
Alguses on põrandalapi takjariba veel väga tugev ning 
seda võib olla raske põrandadüüsist eemaldada. Pärast 
mitmekordset kasutamist ja pärast põrandalapi pese-
mist saab takjariba põrandadüüsist hästi eemaldada 
ning see on saavutanud optimaalse nakkumise.

Hooldus ja jooksevremont

Katlakivi eemalduspadruni 
väljavahetamine

TÄHELEPANU
Seadmekahjustused ja lühenenud eluiga
Katlakivieemalduskasseti vahetusintervalli (aurunupu 
näidik) eiramine võib põhjustada seadmekahjustusi ja 
lühendab seadme eluiga.
Pidage kinni vahetusintervallidest.
Märkus
Katlakivieemalduskasseti kasutusiga vastab veevoolu-
hulgale u 15 liitrit.

Aurunupu LED-valgusnäidik tööaja lõpus
Katlakivieemalduskasseti nõutavat vahetamist kuvatak-
se järgmiselt:
1 1 tund enne kasseti tööaja lõppu vilgub aurunupu 

LED-valgusnäidik 30 sekundit oran�ilt.
Joonis V

2 Kuni katlakivieemalduskassett on täielikult tühjene-
nud, vilgub aurunupp 30 sekundit oran�ilt iga kord, 
kui seade on ühendatud pistikupessa.

3 Kui katlakivieemalduskasseti tööaeg on ammendu-
nud, vilgub aurunupp kiiresti ja pidevalt oran�ilt. 
Katlakivieemalduskassett tuleb uuega asendada.
Joonis W

Märkus
Selles re�iimis ei ole aurure�iim enam võimalik, et taga-
da kaitse võimalike seadmekahjustuste eest. Aurure-
�iim on seega uuesti võimalik alles pärast seda, kui 
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katlakivieemalduskassett on edukalt välja vahetatud, vt 
peatükki  Esmakordne käikuvõtmine

Katlakivi eemalduspadruni sissepanek

TÄHELEPANU
Seadmekahjustus
Kasutatud katlakivi eemalduspadruni uuesti sissepane-
mise tõttu võib seade kahjustada saada.
Töötage hoolikalt, et vältida uute ja vanade kassettide 
segiajamist.
Märkus
1. aurutamisel pärast katlakivieemalduskasseti väljavõt-
mist ja uuesti sisestamist võib auru moodustumine olla 
nõrk või ebaregulaarne ning väljuda võib üksikuid vee-
tilku. Seade vajab lühikest sissetöötamisaega, mille 
jooksul täitub katlakivi eemalduspadrun veega. Väljuv 
aurukogus suureneb pidevalt, kuni u 30-60 sekundi pä-
rast on saavutatud maksimaalne aurukogus.
Märkus
Enne katlakivieemalduskasseti vahetamist tuleb vee-
paak välja võtta ja pärast vahetamist uuesti sisestada, 
vt peatükki  Esmakordne käikuvõtmine
1. Kuni seade on aurure�iimis, vajutage aurunuppu 

üks kord kergelt, et auru välja lülitada.
2. Tõmmake võrgupistik pistikupesast välja.

Joonis S
3. Võtke katlakivi eemalduspadrun välja.
4. Pange katlakivi eemalduspadrun sisse ja vajutage, 

kuni see kindlalt oma kohale kinnitub.
Joonis D
Joonis E

5. Vajutage aurunuppu ja seejuures pistke võrgupistik 
pistikupessa.
Hoidke aurunuppu jätkuvalt 7 sekundit vajutatult.

6. Pärast edukat lähtestamist vilgub aurunupp roheli-
selt ja lülitub seejärel kütmisre�iimi.
Katlakivieemalduskasseti tööaeg algab uuesti.
Joonis X

7. Katlakivieemalduskasseti õhutustamiseks vajutage 
üks kord kergelt aurunuppu, see võtab u 30-60 se-
kundit, kuni aur väljub ühtlaselt. 

Tarvikute hooldus
(Tarvikud - olenevalt tarnekomplektist)
Märkus
Lapid ei sobi kuivatile.
Märkus
Optimaalse puhastusvõimsuse saavutamiseks soovita-
me pesta lapid enne esmakordset kasutamist üks kord 
masinaga.
Pesemiseks järgige pesusedelil olevaid juhiseid. Ärge 
kasutage pesuloputusvahendit, et lapid saaksid mus-
tust hästi endasse koguda.
1. Peske põrandalappe ja katteid maksimaalselt 60 °C 

juures pesumasinas.

Abi rikete korral
Riketel on tihti lihtsad põhjused, mille Te suudate ise 
kõrvaldada järgneva ülevaate abil. Kahtluse korral või 
siin mittenimetatud rikke puhul pöörduge palun volitatud 
klienditeeninduse poole.

� HOIATUS
Elektrilöögi- ja põletusoht
Niikaua kui seade on ühendatud vooluvõrku või pole 
veel maha jahtunud, on rikke kõrvaldamine ohtlik. 
Tõmmake võrgupistik välja.
Laske seadmel maha jahtuda.

Aur puudub/ vähe auru hoolimata piisavast veehul-
gast paagis
Katlakivi eemalduspadrun puudub või on valesti sisse 
pandud.
 Pange katlakivieemalduskasset sisse ja / või kontrolli-

ge üle, kas katlakivieemalduskassett asetseb kindlalt 
seadmes, vajaduse korral suruge veelkord vastu. 

Katlakivi eemalduspadrun võeti veega täitmise ajal välja 
ja/või pandi sisse uus katlakivi eemalduspadrun.
 Jätke katlakivieemalduskassett täitmise ajaks alati 

seadmesse.
 Vajutage üks kord kergelt aurunuppu.

Umbes  30-60 sekundi pärast on saavutatud täielik 
auruvõimsus.

Aurunupp vilgub oran�ilt, muidu töötab seade lait-
matult
Katlakivi eemalduspadruni tööaeg lõpeb varsti.
 Pange uus katlakivieemalduskassett sisse, vt pea-

tükki  Katlakivi eemalduspadruni väljavahetamine.
Auru ei teki hoolimata piisavast veehulgast paagis, 
lisaks sellele vilgub aurunupp kiiresti ja pidevalt 
oran�ilt
Katlakivi eemalduspadruni tööaeg on läbi.
 Pange uus katlakivieemalduskassett sisse, vt pea-

tükki  Katlakivi eemalduspadruni väljavahetamine.
 Kui uus katlakivieemalduskassett on juba sisse pan-

dud ja viga tekib sellegipoolest, ei rakendatud pä-
rast seadme taassisselülitamist tõenäoliselt 
RESET-funktsiooni.
Pärast katlakivieemalduskasseti sisestamist vajuta-
ge aurunuppu, sisestage võrgupistik ja hoidke auru-
nuppu 7 sekundit all, vt peatükki  Katlakivi 
eemalduspadruni sissepanek

Aur lülitub pärast 5-minutilist püsivat aurutamist 
automaatselt välja
Väljalülitamisega hoitakse ära pumba kuivkäik, kui ei 
märgata, et veepaak on tühi.
 Kontrollige, kas veepaagis on veel piisavalt vett. Va-

jaduse korral valage vett juurde.
 Aurure�iimi jätkamiseks vajutage üks kord kergelt 

aurunuppu.

Tehnilised andmed

Õigus tehnilisteks muudatusteks.

SC 1 Multi, SC 1 Multi Comfort, SC 1 Multi & Up 

Elektriühendus

Pinge V 220-240

Faas ~ 1

Sagedus Hz 50-60

Kaitseliik IPX4

Kaitseklass I

Seadme võimsusandmed

Küttevõimsus W 1300

Ülessoojendusaeg Sekundid 30

Pidev aurutamine g/min 33

Täitekogus

Maksimaalne täitekogus ml 200

Mõõtmed ja kaalud

Kaal ilma tarvikuteta kg 1,2

Pikkus mm 341

Laius mm 110

Kõrgus mm 181
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Saturs

Vispārīgas norādes
Pirms uzsākt ier,ces lieto�anu, izlasiet 
�o oriģinālo lieto�anas instrukciju un 
pievienotās dro�,bas norādes. R,kojie-

ties saskaņā ar tām.
Saglabājiet abus bukletus turpmākai lieto�anai vai nā-
kamajam ,pa�niekam.

Noteikumiem atbilsto�a lieto�ana
Ier,ci izmantojiet tikai sadz,ves vajadz,bām. Ier,ce no-
dro�ina t,r,�anu ar tvaikiem un to ar atbilsto�iem piede-
rumiem var izmantot atbilsto�i �,s lieto�anas pamāc,bas 
norādēm. T,r,�anas l,dzek<i nav nepiecie�ami. Ievērojiet 
dro�,bas norād,jumus.

Apkārtējās vides aizsardzība
Iepakojuma materiāli ir atkārtoti pārstrādājami. 
Lldzu, atbr,vojieties no iepakojuma videi draudz,-
gā veidā.
Elektriskās un elektroniskās ier,ces satur vērt,gus 
pārstrādājamus materiālus un bie�i vien tādas sa-
stāvda<as kā baterijas, akumulatorus vai e<<u, kuri 
neatbilsto�as apstrādes vai nepareizas utilizāci-

jas rezultātā var rad,t potenciālu apdraudējumu cilvēku 
vesel,bai un apkārtējai videi. Tomēr �,s sastāvda<as ir 
nepiecie�amas ier,ces pareizai darb,bai. Ar �o simbolu 
marķētās ier,ces nedr,kst izmest kopā ar sadz,ves atkri-
tumiem.

Informācija par sastāvdaļām (REACH)
Pa�reizējo informāciju par sastāvvielām atrad,siet: 
www.kaercher.de/REACH

Piederumi un rezerves daļas
Izmantot tikai oriģinālos piederumus un oriģinālās re-
zerves da<as, jo tie garantē dro�u un nevainojamu ier,-
ces darb,bu.
Informāciju par piederumiem un rezerves da<ām skat,t 
www.kaercher.com.

Piegādes komplekts
Ier,ces piegādes komplekts ir attēlots uz iepakojuma. Iz-
saiņojot pārbaudiet, vai saturs ir piln,gs. Ja trlkst piede-
rumi vai transportē�anas laikā radu�ies bojājumi, lldzu, 
informējiet tirgotāju.

Garantija
Katrā valst, ir spēkā mlsu atbild,gā tirdzniec,bas uzņē-
muma izdotie garantijas nosac,jumi Garantijas termiņā 
Jlsu ier,ces iespējamos darb,bas traucējumus mēs no-
vērs,sim bez maksas, ja to cēlonis bls materiāla vai ra-
�o�anas k<lda. Garantijas gad,jumā ar pirkumu 
apliecino�u dokumentu vērsieties pie tirgotāja vai tuvā-
kajā pilnvarotajā klientu apkalpo�anas centrā.
(Adresi skat,t aizmugurē)
Papildu informācija par garantiju (ja tāda ir pieejama) ir 
atrodama vietējās Kärcher t,mek<a vietnes servisa sa-
da<ā "Lejupielādes".

Dro�ības ierīces
� UZMAN+BU
Atvienotas vai main,tas dro�,bas ier,ces
Dro�ības ierīces ir paredzētas jlsu aizsardzībai.
Nemainiet un neatvienojiet dro�ības ierīces.

Simboli uz ierīces
(Atkar,bā no ier,ces tipa)

Dro�ības vārsts

Ja k<ldas gad,jumā rodas pārmēr,gi augsts spiediens, 
dro�,bas vārsts rlpējas par tā novad,�anu tuvākajā ap-
kārtnē. 

Dro�inātājs

Dro�inātājs novēr� ier,ces pārkar�anu. Ja ier,ce pār-
karst, dro�inātājs atvieno ier,ci no strāvas.
�ādā gad,jumā pirms atkārtotas ier,ces ekspluatācijas 
sazinieties ar KÄRCHER klientu dienestu.

Ierīces apraksts
�ajā lieto�anas pamāc,bā ir aprakst,ts maksimālais ap-
r,kojums. Atkar,bā no mode<a iespējamas piegādes 
komplekta at�ķir,bas (skatiet iepakojumu).
Attēlus skatiet grafika lappusē.
Attēls A

1 Tvaika sprausla

2  Atbloķē�anas taustiņ� � piederums

3 LED indikators ar tvaika taustiņu

4  Roktura/ pagarinātāja caurules savienojums

5 Noņemams rokturis ar atbloķē�anas taustiņu

6 T,kla pieslēguma vads ar t,kla spraudni un kabe<a 
savienotāju ar lipekli 

7 Atka<ķo�anas kasetne

8 kdens tvertne 

9 ** Pagarinā�anas �<ltene ar savienojuma adapteri 
un tvaika pistoli
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 Piederumi un rezerves da<as............................... 77
 Piegādes komplekts ............................................ 77
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 Dro�,bas ier,ces .................................................. 77
 Ier,ces apraksts ................................................... 77
 Ekspluatācijas uzsāk�ana ................................... 78
 Montā�a............................................................... 78
 Iespējamās mopa poz,cijas ................................. 78
 Darb,ba................................................................ 79
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 Kop�ana un apkope ............................................ 81
 Atka<ķo�anas kasetnes nomaiņa......................... 81
 Pal,dz,ba traucējumu gad,jumā ........................... 81
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Apdegumu gl�anas risks, eks-
pluatācijas laikā ier,ces virsma 
sakarst

Tvaika izrais,ts applaucē�anās 
risks

Izlas,t lieto�anas instrukciju

USE WATER ONLY kdens tvertnē iepild,t tikai ldeni 
bez piedevām .
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10 Rokas vad,bas sprausla

11 Rokas vad,bas sprauslas pārvalks (1 gab.)

12 ** Pagarinā�anas caurules (2 gab.)

13 Atbloķē�anas taustiņ�

14 ** Gr,das sprausla

15 L,paizdare

16 ** Gr,das audums

** opcionāls

Ekspluatācijas uzsāk�ana
IEV�R+BAI
Apkaļķo�an�s rad,ti iek�rtas boj�jumi
Bez atka<ķo�anas kasetnes var veidoties ka<ķakmens, 
kas var sabojāt ierīci, tāpēc ierīci nedrīkst darbināt bez 
atka<ķo�anas kasetnes.
Pirms lieto�anas pārliecinieties, ka atka<ķo�anas kaset-
ne ir pareizi ievietota ierīcē.
1. Pievienojiet ier,cei rokturi.

Attēls B
2. Ar roku turiet ldens tvertni sānos un velciet to uz le-

ju.
Attēls C

3. Izņemiet no iepakojuma atka<ķo�anas kasetni.
Attēls D

Nor�d,jum
Lietojot atka<ķo�anas kasetni, pārliecinieties, vai uz-
raksts KÄRCHER ir pareizi salasāms skata virzienā. 
4. Atka<ķo�anas kasetnes ievieto�ana

 Novietojiet atka<ķo�anas kasetni nelielā leņķ, 
zem divām aug�ējām plastmasas restēm.

 Pēc tam, kad atka<ķo�anas kasetne ir novietota 
zem plastmasas restēm, paspiediet to uz leju, 
l,dz dzirdat, ka tā iespie�as savā vietā.

Attēls E
5. Uzlieciet ldens tvertni uz ier,ces apak�ējās da<as un 

nospiediet to uz aug�u, l,dz atskanēs klik�ķis.
Attēls G
kdens tvertnei jāblt stingri nofiksētai ier,cē.

Nor�d,jum
Pla�āku informāciju par atka<ķo�anas kasetnes lieto�a-
nu skatiet noda<ā  Atka<ķo�anas kasetnes nomaiņa 

Montā�a
Piederumu montā�a

Nor�d,jum
Lai deta<as bltu cie�i savienotas, uzstādī�anas laikā 
piederumiem ir jāblt dzirdami saslēgtiem.
Nor�d,jum
Pirms piederumu vai mopa pozīciju maiņas ierīce ir jāiz-
slēdz.
Nor�d,jum
Tīrī�anas darbiem var izmantot citu KÄRCHER piederu-
mu (piemēram, pagarinātāja �<lteni, tvaika gludekli), 
neizmantojot grīdas sprauslu. 
Rokas vadības sprauslas / pagarinā�anas �ļltenes 
montā�a ar tvaika pistoli
● Uzspraudiet rokas vad,bas sprauslas va<ējo galu uz 

tvaika sprauslas vai tvaika pistoles un b,diet, l,dz 
tvaika sprauslas atbloķē�anas taustiņ� vai tvaika 
pistole nofiksējas.
Attēls H
Attēls I

Pagarinā�anas cauruļu / grīdas sprauslas / roktura 
montā�a
Nor�d,jum
Lai ierīce varētu neatkarīgi darboties grīdas tīrī�anai, kā 
SC 1 Multi & Up piederums ir jāizmanto komplektācijā 
iek<autā EasyFix Large grīdas sprausla / EasyFix Large 
grīdas lupata.
Nor�d,jum
Ja piegādes komplektācijā ir iek<autas pagarinā�anas 
caurules un EasyFix Large grīdas sprausla, tvaika mo-
pu var izmantot trīs da�ādās mopa pozīcijās, lai pielāgo-
tu to attiecīgajām tīrī�anas prasībām. Skatīt noda<u 
"Iespējamās mopa pozīcijas".
4 Mopa novietojums aug�pusē � tie�i uz roktura

a Savienojiet pagarinā�anas caurules un pievieno-
jiet tās gr,das sprauslas atvērtajam galam.

b Savienojiet ier,ces tvaika sprauslu ar pagarinā�a-
nas cauruli.

Attēls J
5 Mopa novietojums centrā � starp pagarinā�a-

nas caurulēm
a Nospiediet noņemamā roktura atbloķē�anas 

taustiņu un noņemiet rokturi no ier,ces.
b Pievienojiet rokturi pirmās pagarinā�anas cauru-

les atvērtajam galam.
c 1. Pievienojiet pagarinā�anas cauruli ier,ces rok-

tura un pagarinā�anas caurules savienojumam.
d Pievienojiet otrās pagarinā�anas caurules atvēr-

to galu ier,ces tvaika sprauslai.
e 2. Pievienojiet pagarinā�anas cauruli gr,das 

sprauslai. 
Attēls K

6 Mopa novietojums apak�ā � tie�i uz EasyFix 
Large grīdas sprauslas
a Nospiediet noņemamā roktura atbloķē�anas 

taustiņu un noņemiet rokturi no ier,ces.
b Savienojiet pagarinā�anas caurules un pievieno-

jiet rokturi pagarinā�anas caurules atvērtajam 
galam.

c Piestipriniet pagarinā�anas cauruli ier,ces roktu-
ra un pagarinā�anas caurules savienojumam.

d Savienojiet gr,das sprauslu ar tvaika sprauslu.
e Piestipriniet t,kla kabeli zem roktura, izmantojot 

komplektā iek<auto kabe<a savienotāju ar l,paiz-
dari, lai t,r,�anas darbu laikā tas netiktu pārvilkts.

Attēls L

Piederumu noņem�ana
1. Nospiediet attiec,go atbloķē�anas taustiņu (piemē-

ram, tvaika sprauslas, rokas vad,bas sprauslas vai 
pagarinātāja caurules) un atvienojiet pievienotos 
piederumus.
Attēls O

Iespējamās mopa pozīcijas 
Nor�d,jum
Ja piegādes komplektācijā ir iek<autas pagarinā�anas 
caurules un EasyFix Large grīdas sprausla, tvaika mo-
pu var izmantot trīs da�ādās mopa pozīcijās, lai pielāgo-
tu to attiecīgajām tīrī�anas prasībām.
Atsevi�ķu mopa pozīciju uzstādī�anas aprakstu skatiet 
noda<ā  Piederumu montā�a
Nor�d,jum
Ierīce stāv pati tikai tre�ajā mopa pozīcijā grīdas spraus-
las apak�ā, lai īslaicīgi pārtrauktu darbu. �ī ierīces pozī-
cija nav paredzēta ilgākam laika periodam, piemēram, 
ierīces glabā�anai.
1 Mopa novietojums aug�pusē � tie�i uz roktura
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● Laba piek<uve, piemēram, t,r,�anai zem mēbe-
lēm.

Attēls J
2 Mopa novietojums centrā � starp pagarinā�a-

nas caurulēm
● Labas piek<uves un ērta rokas svara kombinācija. 
Attēls K

3 Mopa novietojums apak�ā � tie�i uz EasyFix 
Large grīdas sprauslas
● Neliels rokas svars un pa�stāvo�a poz,cija ,siem 

darba pārtraukumiem.
Attēls L

IEV�R+BAI
Apg��an�s rad,ti iek�rtas vai materi�li boj�jumi
Ja ilgāka pārtraukuma vai iekārtas glabā�anas laikā ie-
rīce nav pietieko�i labi nostiprināta, tā var apgāzties un 
tikt bojāta. Var iztecēt arī �ķidrums, kas var radīt grīdas 
seguma bojājumus.
Novietojiet ierīci ar grīdas sprauslu uz stabilas pamat-
nes. Ja mopa pozīcija nav apak�ējā pozīcijā (tas ir ierī-
ces aug�pusē vai centrā), ierīce ir jāatbalsta pret stabilu 
sienu vertikālā stāvoklī, lai tā dro�i stāvētu īslaicīgu dar-
ba pārtraukumu laikā.

Darbība
kdens iepilde

IEV�R+BAI
Ier,ces boj�jumi nepiem�rota ūdens d�ļ
Nepiemērots ldens var nosprostot sprauslas.
Neiepildiet ve<as �āvētāja kondensācijas ldeni.
Neiepildiet savāktu lietus ldeni.
Neiepildiet tīrī�anas līdzek<us vai citas piedevas (piemē-
ram, etiķi, aromatizētājus).
Nor�d,jum
kdens tvertni iespējams uzpildīt jebkurā laikā.
1. Ar roku turiet ldens tvertni sānos un velciet to uz le-

ju.
Attēls C

2. Pavelciet tvertnes aizvaru uz aug�u.
Atlieciet tvertnes aizvara priek�ējo da<u uz aizmugu-
ri vai uz leju un nostipriniet to vietā ar ,k�ķi tā, lai 
ldens tvertnes uzpildes atvere netiktu aizsegta.

3. kdens tvertnē iepildiet ne vairāk kā 200 ml krāna 
ldens.

4. Noslēdziet tvertnes aizvaru.
Attēls F

5. Ievietojiet ldens tvertni ier,ces apak�ējās malas 
iek�pusē. Pēc tam virziet ldens tvertni uz aug�u un 
pēc tam uz ier,ces pusi, l,dz tā nofiksējas ar skaņu.
Attēls G
kdens tvertnei jāblt stingri nofiksētai ier,cē.

Ierīces ieslēg�ana

IEV�R+BAI
Apg��an�s un nokri�anas rad,ti iek�rtas vai mate-
ri�li boj�jumi
Ja ilgāka pārtraukuma vai iekārtas glabā�anas laikā ie-
rīce nav pietieko�i labi nostiprināta, tā var apgāzties vai 
nokrist.
Var iztecēt arī �ķidrums, kas var radīt grīdas seguma bo-
jājumus.
Lai darba pārtraukumu laikā nodro�inātu dro�u stāvē�a-
nu, izmantojiet mopa apak�ējo pozīciju (sk. noda<u "Ie-
spējamās mopa pozīcijas") un novietojiet ierīci uz 
stabilas virsmas. Ierīces bez grīdas piederumiem jāuz-
glabā uz stabilas virsmas (piemēram, galda).

Nor�d,jum
Veicot pirmo apstrādi ar tvaiku pēc atka<ķo�anas kaset-
nes izņem�anas un atkārtotas ievieto�anas, tvaika plls-
ma var blt vāja vai nevienmērīga un var izdalīties 
atsevi�ķi ldens pilieni. Iekārtai ir nepiecie�ams neilgs 
darbības uzsāk�anas laiks, kurā atka<ķo�anas kasetne 
piepildās ar ldeni. Izpllsto�ā tvaika daudzums pama-
zām palielinās līdz brīdim, kad pēc apmēram 30-
60 sekundēm ir sasniegts maksimālais tvaika apjoms.
Nor�d,jum
Ierīcei ir tvaika taustiņ�. 
Tvaika taustiņam ir tālāk aprakstītās funkcijas.
● Displeja LED indikators, kas attēlo da�ādus re�ī-

mus, piemēram, uzsildī�anas, darba gatavības, tvai-
ka piedziņas un atka<ķo�anas kasetnes nomaiņas 
re�īmu.

● Tvaika funkcijas ieslēg�ana un izslēg�ana.
1. Piestipriniet ier,ci pie roktura vai novietojiet to uz 

stabilas pamatnes.
2. Iespraudiet t,kla spraudni kontaktligzdā.

Tvaika taustiņ� mirgo dzeltenā krāsā, un ier,ce uz-
silst.
Attēls P

3. Ier,ce ir gatava lieto�anai pēc aptuveni 
30 sekundēm, un tvaika taustiņ� nepārtraukti degas 
za<ā krāsā.
Attēls Q

4. Lai ieslēgtu tvaika piedziņas re�,mu, vienu reizi 
viegli nospiediet tvaika taustiņu. 
Izpllst tvaiks.
Tvaika piedziņas darb,bas laikā tvaika taustiņ� mir-
go za<ā krāsā.
Attēls R

Nor�d,jum
Pēc 5 minltes ilgas tvaicē�anas tvaiks automātiski iz-
slēdzas. Tas novēr� slkņa darbību sausā gaitā, ja ne-
tiek pamanīts, ka ldens tvertne ir tuk�a.
● Ja nepiecie�ams, uzpildiet ldeni un viegli nospie-

diet tvaika taustiņu, lai turpinātu tīrī�anu. 

kdens iepilde
Nor�d,jum
Ja beidzas ldens, rodas ska<� troksnis, jo slknis slc 
gaisu un nav redzams tvaiks.
Nor�d,jum
kdens līmeni iespējams noteikt, pateicoties da<ēji caur-
spīdīgajai tīrā ldens tvertnei.
 Izņemiet ldens tvertni un iepildiet ne vairāk kā 

200 ml krāna ldens. Skat,t noda<u kdens iepilde 
Attēls F

Ekspluatācijas pārtrauk�ana

IEV�R+BAI
Kondens�ta/mitruma rad,ti boj�jumi
Lai ilgsto�as lieto�anas pārtraukumu gadījumā netiktu 
radīti bojājumi, skatīt noda<u  Ierīces uzglabā�ana 
Nor�d,jum
Lai ietaupītu enerģiju, mēs iesakām izslēgt ierīci, ja dar-
bības pārtraukums ir ilgāks par 20 minltēm. Skatīt no-
da<u  Ierīces izslēg�ana
● Lai izslēgtu tvaika piedziņas re�,mu, vienu reizi 

viegli nospiediet tvaika taustiņu. 
Attēls S
Tvaika piedziņa ir izslēgta.
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Ierīces izslēg�ana
1. Lai izslēgtu tvaika piedziņas re�,mu, vienu reizi 

viegli nospiediet tvaika taustiņu.
Tvaika piedziņas re�,ms ir izslēgts, un tvaika taus-
tiņ� pastāv,gi deg za<ā krāsā. 

2. Atvienojiet t,kla spraudni no kontaktligzdas.
Ier,ce ir izslēgta.
Attēls S

IEV�R+BAI
Iek�rtas boj�jumi, ko rada sast�v�jies ūdens
Ja iekārta netiek lietota ilgāk par 2 mēne�iem, ldens 
tvertnē var sabojāties.
Pirms ilgsto�iem ekspluatācijas pārtraukumiem iztuk�o-
jiet ldens tvertni.
● Iztuk�ojiet ldens tvertni.

Attēls T

Ierīces uzglabā�ana

IEV�R+BAI
Kondens�ta/mitruma rad,ti boj�jumi
Pēc tīrī�anas uz piederuma (piemēram, grīdas lupatas / 
grīdas sprauslas / rokas vadības sprauslas) vai uz ierī-
ces eso�ais mitrums var radīt virsmas vai grīdas segu-
ma bojājumus.
Pēc tīrī�anas darbu pabeig�anas noņemiet piederumu 
un nosusiniet to un ierīci.
Nenovietojiet un neuzglabājiet piederumus / ierīci uz de-
likātiem grīdas segumiem.
1. Atvienojiet piederumus no ier,ces.
2. Pēc nepiecie�am,bas aptiniet t,kla pieslēguma ka-

beli ap ier,ces rokturi.
Attēls U

3. ;aujiet piederumiem no�lt.
4. Glabājiet ier,ci dro�ā, sausā un pret salu nodro�inā-

tā vietā.

Svarīgas lieto�anas norādes
Krāsotu vai lakotu virsmu tīrī�ana

IEV�R+BAI
Boj�tas virsmas
Tvaiks var izraisīt vaska, mēbe<u lakas, plastmasas pār-
klājumu vai krāsas bojājumus un malu līmēto virsmu at-
līmē�anos.
Nevērsiet tvaika strlklu uz līmētām malām, jo to līme var 
iz�ķīst. 
Neizmantojiet ierīci neapstrādāta koka vai parketa grīdu 
tīrī�anai.
Neizmantojiet ierīci lakotu vai ar plastmasu pārklātu 
virsmu, piemēram, virtuves un viesistabas mēbe<u, 
durvju vai parketa tīrī�anai.
1. Lai t,r,tu �ādas virsmas, nedaudz apstrādājiet ar 

tvaiku drāniņu un tad veiciet t,r,�anu.

Stikla tīrī�ana

IEV�R+BAI
Stikla pl,�ana un boj�tas virsmas
Tvaiks var bojāt loga rāmja hermetizētās vietas un ze-
mās āra temperatlrās radīt loga stikla rlts nospriegoju-
mu, izraisot tās saplī�anu.
Nevērsiet tvaika strlklu pret loga rāmja hermetizētajām 
vietām.
Zemās āra temperatlrās veiciet loga stiklu uzsildi, ne-
daudz apstrādājot ar tvaiku visu stikla virsmu.
 Loga stikla virsmu t,riet ar rokas sprauslu un pārval-

ku. kdens noņem�anai izmantojiet stikla t,r,tāju vai 
noslaukiet virsmas. 

Tekstila izstrādājumu atsvaidzinā�ana
Pirms apstrādes ar ier,ci vienmēr pārbaudiet tekstila iz-
strādājumu savietojam,bu aizsegtā vietā: apstrādājiet 
tekstila izstrādājumu ar tvaiku, <aujiet tam iz�lt un pār-
baudiet, vai nav radusies krāsas vai formas deformāci-
ja.

Piederumu lieto�ana
Tvaika sprausla/tvaika pistole

Tvaika sprauslu vai tvaika pistoli bez piederumiem var 
izmantot �ādiem mērķiem: 
● Nedaudz saburz,ta, pakārta apģērba gludinā�anai: 

apģērba apstrādi ar tvaiku veiciet no 10-20 cm attā-
luma. 

● Mitrajai putek<u t,r,�anai: Nedaudz apstrādājiet ar 
tvaiku drāniņu un veiciet mēbe<u t,r,�anu. 

Rokas vadības sprausla
Rokas sprausla ir paredzēta nelielu mazgājamu virsmu, 
du�as kab,ņu un spogu<u t,r,�anai.
1. Uzb,diet rokas vad,bas sprauslu uz tvaika sprauslas 

vai uz tvaika pistoles.
Attēls H
Attēls I

2. Pārvelciet rokas sprauslai pārvalku.

Grīdas sprausla
Gr,das sprausla ir paredzēta, lai t,r,tu mazgājamas sie-
nu un gr,du virsmas,piemēram, akmens gr,das, fl,zes 
un PVC gr,das. 

IEV�R+BAI
Tvaika rad,tie boj�jumi
Karstums un mitrums var radīt bojājumus.
Pirms lieto�anas neuzkrīto�ā vietā pārbaudiet karstum-
noturību un tvaika iedarbību ar mazāko tvaika daudzu-
mu.
Nor�d,jum
Tīrī�anas līdzek<a atlikumi vai kop�anas emulsijas uz tī-
rāmās virsmas tvaika tīrī�anas laikā var radīt svītras, ku-
ras pie vairākkārtēja iekārtas pielietojuma izzld.

� UZMAN+BU
P�du apdegumi
Tvaika apstrādes laikā grīdas tīrī�anas sprausla/grīdas 
drāna uzkarst.
Noņemot grīdas drānu, var izpilēt karsts ldens.
Grīdas tīrī�anas sprauslu/grīdas drānu izmantot un no-
ņemt tikai ar atbilsto�iem apaviem.
Pirms ier,ces izmanto�anas iesakām izslauc,t vai izslkt 
gr,du. �ādi r,kojoties, jau pirms mitrās t,r,�anas uz gr,-
das nebls net,rumu un gru�u. ;oti net,ras virsmas t,riet 
lēni, lai tvaiks varētu ilgāk iedarboties.
1. Savienojiet pagarinājuma caurules ar tvaika pistoli.

Attēls I
2. Pievienojiet pagarinā�anas cauruli gr,das sprauslai.

Attēls M
3. Piestipriniet gr,das drānu gr,das t,r,�anas sprauslai.

a Novietojiet gr,das drānu uz gr,das ar l,paizdarēm 
uz aug�u.

b Novietojiet gr,das sprauslu uz gr,das lupatas un 
viegli piespiediet to.
Attēls N

Gr,das drāna ar l,paizdarēm piestiprinās gr,das 
sprauslai.
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Grīdas drānas noņem�ana

1. Uzkāpiet ar kāju uz gr,das drānas mēl,tes un pace-
liet gr,das sprauslu aug�up.
Attēls N

Nor�d,jum
Sākumā grīdas tīrī�anas drānas savienotāju ar lipekli 
stiprinājums vēl ir <oti spēcīgs un �ādā gadījumā grlti at-
vienojams no grīdas tīrī�anas sprauslas. Pēc vairākkār-
tējas lieto�anas un pēc grīdas tīrī�anas drānas 
izmazgā�anas to ir viegli atvienot no grīdas tīrī�anas 
sprauslas un tas ir sasniedzis optimālo saķeri.

Kop�ana un apkope

Atkaļķo�anas kasetnes nomaiņa
IEV�R+BAI
Ier,ces boj�jumi un sa,sin�ts darbmū�s
Atka<ķo�anas kasetnes maiņas intervālu (tvaika tausti-
ņa indikācija) neievēro�ana var radīt ierīces bojājumus 
un saīsina ierīces darbml�u.
Ievērojiet maiņas intervālus.
Nor�d,jum
Atka<ķo�anas kasetnes darbml�s atbilst ldens plls-
mas ātrumam, kas ir aptuveni 15 litri.

LED indikators uz tvaika taustiņa darbības 
laika beigās

Par nepiecie�am,bu nomain,t atka<ķo�anas kasetni tiek 
ziņots atbilsto�i tālāk aprakst,tajam.
1 Vienu stundu pirms kasetnes darb,bas laika beigām 

LED indikators uz tvaika taustiņa 30 sekundes mir-
go oran�ā krāsā.
Attēls V

2 Kamēr atka<ķo�anas kasetne nav piln,bā iztuk�ota, 
katru reizi, kad ier,ce tiek pieslēgta kontaktligzdai, 
tvaika taustiņ� 30 sekundes mirgo oran�ā krāsā.

3 Ja atka<ķo�anas kasetnes darb,bas laiks ir izsmelts, 
tvaika taustiņ� ātri un nepārtraukti mirgo oran�ā krāsā. 
Ievietojiet jaunu atka<ķo�anas kasetni.
Attēls W

Nor�d,jum
Lai pasargātu ierīci no iespējamiem bojājumiem, �ajā 
re�īmā darbība vairs nav iespējama. Tāpēc tvaika pie-
dziņas re�īms atkal ir pieejams tikai pēc tam, kad ir veik-
smīgi nomainīta atka<ķo�anas kasetne. Sk. noda<u  
Ekspluatācijas uzsāk�ana

Atkaļķo�anas kasetnes ievieto�ana

IEV�R+BAI
Iek�rtas boj�jumi
Atkārtoti izmantojot izlietoto atka<ķo�anas patronu ierīce 
var tikt bojāta.
Strādājiet uzmanīgi, lai nesajauktu veco un jauno kaset-
ni.
Nor�d,jum
Veicot pirmo apstrādi ar tvaiku pēc atka<ķo�anas kaset-
nes izņem�anas un atkārtotas ievieto�anas, tvaika plls-
ma var blt vāja vai nevienmērīga un var izdalīties 
atsevi�ķi ldens pilieni. Iekārtai ir nepiecie�ams neilgs 
darbības uzsāk�anas laiks, kurā atka<ķo�anas kasetne 
piepildās ar ldeni. Izpllsto�ā tvaika daudzums pama-
zām palielinās līdz brīdim, kad pēc apmēram 30-
60 sekundēm ir sasniegts maksimālais tvaika apjoms.
Nor�d,jum
Pirms atka<ķo�anas kasetnes nomaiņas ir jāizņem 
ldens tvertne, un pēc nomaiņas tā ir atkal jāievieto. 
Skatīt noda<u  Ekspluatācijas uzsāk�ana

1. Kad ier,ce darbojas tvaika piedziņas re�,mu, vienu 
reizi viegli nospiediet tvaika taustiņu, lai ieslēgtu 
tvaiku.

2. Atvienojiet t,kla spraudni no kontaktligzdas.
Attēls S

3. Izņemiet atka<ķo�anas kasetni.
4. Ievietojiet jaunu atka<ķo�anas kasetni ldens tvertnē 

un iespiediet, l,dz tā nofiksējas.
Attēls D
Attēls E

5. Nospiediet tvaika taustiņu un iespraudiet t,kla 
spraudni kontaktligzdā.
Turpiniet turēt tvaika taustiņu nospiestu 7 sekundes.

6. Pēc veiksm,gas atiestat,�anas tvaika taustiņ� mirgo 
za<ā krāsā un pārslēdzas uz sild,�anas re�,mu.
Atka<ķo�anas kasetnes darb,bas laiks atsākas.
Attēls X

7. Lai atgaisotu atka<ķo�anas kasetni, vienu reizi viegli 
nospiediet tvaika taustiņu. Paies aptuveni 30-
60 sekundes, l,dz izdal,sies vienmēr,gs tvaiks. 

Piederumu kop�ana
(piederumi - atkar,bā no piegādes komplekta)
Nor�d,jum
Lupatas nav piemērotas �āvētājam.
Nor�d,jum
Lai nodro�inātu optimālu tīrī�anas efektivitāti, pirms pir-
mās lieto�anas reizes iesakām izmazgāt drānas ve<as-
ma�īnā.
Veicot drānu mazgā�anu, skatiet norādes uz mazgā�a-
nas etiķetes. Lai drānas nezaudētu labo netīrumu sa-
vāk�anas spēju, nelietojiet ve<as mīkstinātāju.
1. Gr,das t,r,�anas drānas un uzlikas mazgājiet ve<as-

ma�,nā maksimāli 60 °C temperatlrā.

Palīdzība traucējumu gadījumā
Traucējumu cēloņi bie�i vien ir vienkār�i un tos ar turp-
mākā pārskata pal,dz,bu var novērst pa�u spēkiem. 
�aubu vai nenorād,tu traucējumu gad,jumā, lldzu, vēr-
sieties autorizētā klientu servisā.

� BR+DIN�JUMS
Str�vas trieciens un apdegumu draudi
Traucējumnovēr�ana ir bīstama, ja ierīce ir pievienota 
strāvas tīklam vai vēl nav atdzisusi. 
Atvienojiet strāvas vada spraudni.
;aujiet ierīcei atdzist.
Tvaika nav / ir neliels, neskatoties uz to, ka tvertnē 
ir pietiekami daudz ldens
Atka<ķo�anas kasetne nav ievietota vai ir ievietota nepa-
reizi.
 Ievietojiet atka<ķo�anas kasetni un/vai pārbaudiet, 

vai kasetne tvertnē ievietota pareizi, nepiecie�am,-
bas gad,jumā piespiediet to atkārtoti. 

Atka<ķo�anas kasetne ir izņemta ldens uzpildes laikā 
un/vai ir ievietota jauna atka<ķo�anas kasetne.
 Veicot uzpildi, vienmēr atstājiet atka<ķo�anas kaset-

ni ier,cē.
 Vienreiz viegli nospiediet tvaika taustiņu.

Pēc apmēram 30-60 sekundēm ir sasniegta maksi-
mālā tvaika jauda.

Tvaika taustiņ� mirgo oran�ā krāsā, citādi ierīce 
darbojas bez problēmām
Dr,z beigsies atka<ķo�anas kasetnes kalpo�anas il-
gums.
 Ievietojiet jaunu atka<ķo�anas kasetni. Skat,t noda<u  

Atka<ķo�anas kasetnes nomaiņa.
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Tvaika nav, lai gan tvertnē ir pietiekami daudz 
ldens, un tvaika taustiņ� mirgo ātri un nepārtraukti 
oran�ā krāsā
Atka<ķo�anas kasetnes kalpo�anas ilgums ir beidzies
 Ievietojiet jaunu atka<ķo�anas kasetni. Skat,t noda<u  

Atka<ķo�anas kasetnes nomaiņa.
 Ja jauna atka<ķo�anas kasetne jau ir ievietota, bet 

problēma turpina pastāvēt, visticamāk, pēc atka<ķo-
�anas kasetnes nomaiņas netika nospiests RESET 
(ATIESTAT+T) taustiņ�.
Pēc atka<ķo�anas kasetnes ievieto�anas nospiediet 
tvaika taustiņu, iespraudiet t,kla spraudni un turiet 
tvaika taustiņu nospiestu 7 sekundes. Skat,t noda<u  
Atka<ķo�anas kasetnes ievieto�ana

Pēc 5 minltes ilgas tvaicē�anas tvaiks automātiski 
izslēdzas
Tas novēr� slkņa darb,bu sausā gaitā, ja netiek pama-
n,ts, ka ldens tvertne ir tuk�a
 Pārbaudiet, vai ldens tvertnē joprojām ir pietiekami 

daudz ldens. Nepiecie�am,bas gad,jumā pielejiet 
ldeni.

 Lai ieslēgtu tvaika piedziņas re�,mu, vienu reizi 
viegli nospiediet tvaika taustiņu.

Tehniskie dati

Paturētas ties,bas veikt tehniskas izmaiņas.

Turinys

Bendrosios nuorodos
Prie� pradėdami naudotis prietaisu, per-
skaitykite �ią originalią naudojimo ins-
trukciją ir pridedamus saugos 

nurodymus. Laikykitės jų.
I�saugokite abi knygeles vėlesniam naudojimui arba ki-
tam prietaiso savininkui.

Naudojimas pagal paskirt0
�0 0rengin0 naudokite tik priva�iai. /renginys skirtas valy-
mui garais ir j0 galima naudoti su tinkamais priedais, kaip 
apra�yta �ioje naudojimo instrukcijoje. Valymo priemo-
nės nereikalingos. Paisykite saugos reikalavimų.

Aplinkos apsauga
Pakuotės med�iagos gali blti perdirbamos. Pa-
kuotės atliekas pra�ome �alinti laikantis aplinkos 
apsaugos teisės aktų reikalavimų.
Elektros ir elektroniniuose prietaisuose blna ver-
tingų perdirbamųjų med�iagų ir da�nai, pvz., gal-
vaninių elementų, akumuliatorių sudedamųjų 
dalių, arba alyvos, kurias netinkamai naudojant 

arba jas �alinant ne pagal reikalavimus gali kilti pavojus 
�monių sveikatai ir aplinkai. Ta�iau norint tinkamai eks-
ploatuoti prietaisą �ios sudedamosios dalys yra bltinos. 
�iuo simboliu pa�ymėtus prietaisus draud�iama �alinti 
su buitinėmis atliekomis.

Nuorodos dėl sudedamųjų med�iagų (REACH)
Naujausią informaciją apie sudedamąsias med�iagas 
rasite: www.kaercher.de/REACH

Priedai ir atsarginės dalys
Naudokite tik originalius priedus ir originalas atsargines 
dalis � taip u�tikrinsite, kad 0renginys veiktų patikimai ir 
be trik�ių.
Informaciją apie priedus ir atsargines dalis rasite svetai-
nėje www.kaercher.com.

Komplektacija
/renginio tiekiamo komplekto sudėtis parodyta ant pa-
kuotės. I�pakavę patikrinkite, ar yra visos 0renginio de-
talės. Jei trlksta priedų arba yra transportavimo 
pa�eidimų, prane�kite apie tai pardavėjui.

Garantija
Kiekvienoje �alyje galioja mlsų 0galiotų pardavėjų nu-
statytos garantijos sąlygos. Galimus prietaiso gedimus 
garantijos galiojimo laikotarpiu pa�alinsime nemoka-
mai, jei tokių gedimų prie�astis buvo netinkamos me-
d�iagos ar gamybos klaidos. Dėl garantinių gedimų 
�alinimo kreipkitės 0 savo pardavėją arba artimiausią kli-
entų aptarnavimo tarnybą pateikdami pirkimą patvirti-
nant0 kasos kvitą.
(Adresą rasite kitoje pusėje)
Daugiau informacijos apie garantiją (jei tokia yra) rasite 
vietinės �Kärcher� svetainės techninio aptarnavimo sri-
tyje, skiltyje �Atsisiuntimai�.

SC 1 Multi, SC 1 Multi Comfort, SC 1 Multi & Up 

Strāvas pieslēgums

Spriegums V 220-240

Fāze ~ 1

Frekvence Hz 50-60

Dro�inātāja veids IPX4

Aizsardz,bas klase I

Ierīces veiktspējas dati

Apsildes jauda W 1300

Uzsildes laiks Sekun-
des

30

Ilgsto�a tvaika padeve g/min 33

Uzpildes līmenis

Maksimālais uzpildes daudzums ml 200

Izmēri un svars

Svars bez piederumiem kg 1,2

Garums mm 341

Platums mm 110

Augstums mm 181
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Saugos 0taisai
� ATSARGIAI
Trūkstami arba pakeisti saugos 0taisai
Apsauginiai 0taisai garantuoja jlsų saugą.
Apsauginius 0taisus modifikuoti ar apeiti draud�iama.

/renginio simboliai
(Priklausomai nuo 0renginio tipo)

Apsauginis vo�tuvas

Jeigu per klaidą susidarytų per auk�tas slėgis, apsaugi-
nis vo�tuvas i�leid�ia j0 0 aplinką. 

Saugiklis nuo lydymosi

Saugiklis nuo lydymosi apsaugo 0rengin0 nuo perkaiti-
mo. Jeigu 0renginys perkaista, saugiklis nuo lydymosi 
atjungia 0rengin0 nuo tinklo.
Prie� pakartotinai naudodami 0rengin0, kreipkitės 0 KÄR-
CHER klientų aptarnavimo tarnybą.

Prietaiso apra�ymas
�ioje naudojimo instrukcijoje apra�oma i�sami kons-
trukcija. Atsi�velgiant 0 model0 tiekimo rinkinys gali skir-
tis (�r. pakuotę).
Paveikslai pateikti grafikų puslapyje.
Paveikslas A

1 Garo purk�tukas

2  Blokavimo panaikinimo mygtuko priedai

3 LED �vie�iantis indikatorius su garų mygtuku

4  Rankenos ir prailginimo vamzd�io jungtis

5 Nuimama rankena su atblokavimo mygtuku

6 Maitinimo tinklo laidas su tinklo ki�tuku ir vertikaliu 
kabelių suver�ikliu 

7 Kalkių �alinimo kasetė

8 Vandens talpykla 

9 ** Prailginimo �arna su jungties adapteriu ir garų 
pistoletu

10 Rankinis antgalis

11 Rankinio purk�tuko apvalkalas (1 vnt.)

12 ** Ilginimo vamzd�iai (2 vnt.)

13 Blokavimo panaikinimo mygtukas

14 ** Grindų purk�tukas

15 Jungtis

16 ** Grindų �luostė

** pasirenkami priedai

Naudojimo prad�ia
D�MESIO
Prietaiso pa�eidimai d�l susikaupusių kalkių
Be kalkių �alinimo kasetės gali susikaupti kalkių nuosė-
dų ir sugadinti prietaisą, todėl prietaiso negalima naudo-
ti be kalkių �alinimo kasetės.
Prie� naudodami prietaisą 0sitikinkite, kad kalkių �alini-
mo kasetė yra tinkamai 0dėta 0 prietaisą.
1. Sumontuokite rankeną ant prietaiso.

Paveikslas B
2. Laikykite vandens baką i� �ono ranka ir traukite j0 

�emyn.
Paveikslas C

3. I�imkite kalkių �alinimo kasetę i� pakuotės.
Paveikslas D

Pastaba
Naudodami kalkių �alinimo kasetę 0sitikinkite, kad KÄR-
CHER u�ra�ą galima teisingai perskaityti �ilrint 0 j0. 
4. Kalkių �alinimo kasetės 0dėjimas:

 Padėkite kalkių �alinimo kasetę nedideliu kampu 
po dviem vir�utinėmis plastikinėmis briaunomis.

 Padėję kalkių �alinimo kasetę po plastikinėmis 
briaunomis, spauskite ją �emyn, kol i�girsite 
spragtelėjimą.

Paveikslas E
5. U�dėkite vandens baką ant apatinės prietaiso dalies 

ir spauskite 0 vir�ų, kol i�girsite, kaip jis u�sifiksuoja.
Paveikslas G
Vandens bakas turi tvirtai laikytis prietaise.

Pastaba
Daugiau informacijos apie kalkių �alinimo kasetės nau-
dojimą rasite skyriuje Kalkių �alinimo kasetės keitimas 

Montavimas
Priedų montavimas

Pastaba
Kad tvirtai laikytųsi priedų dalys, montuojant jie turi gir-
dimai u�sifiksuoti.
Pastaba
Prie� keisdami priedų dalis arba sillinės �luotos-prietai-
so padėtis, prietaisą turite i�jungti.
Pastaba
Kitas KÄRCHER priedų dalis (pvz., prailginimo �arną, 
garų menteles) galima naudoti valymo darbams nenau-
dojant grindų antgalio. 
Rankinio purk�tuko / prailginimo �arnos su garų 
pistoletu montavimas
● Atvirą rankinio purk�tuko galą u�maukite ant garo 

purk�tuko arba garo pistoleto ir stumkite j0 tol, kol u�-
sifiksuos garo purk�tuko arba garo pistoleto atbloka-
vimo mygtukas.
Paveikslas H
Paveikslas I

Prailginimo vamzd�ių / grindų antgalio / rankenos 
montavimas
Pastaba
Kad prietaisas veiktų automati�kai valant grindis, �Ea-
syFix Large� grindų antgalis / �EasyFix Large� grindų 
antgalis turi blti naudojami kaip �SC 1 Multi & Up� prie-
das.
Pastaba
Jei 0 tiekimo komplektą 0traukti prailginimo vamzd�iai ir 
�EasyFix Large� grindų antgalis, garinę �luotą galima 
naudoti trijose skirtingose sillinės �luotos-prietaiso pa-
dėtyse, kad ją bltų galima pritaikyti atitinkamiems valy-

Pavojus nusideginti, 0renginio pa-
vir�ius naudojimo metu 0kaista

Pavojus nusiplikyti garais

Perskaitykite naudojimo instruk-
ciją

USE WATER ONLY / vandens talpyklą pildykite tik 
vanden0 be priedų
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mo poreikiams, �r. skyrių �Sillinės �luotos-prietaiso 
padėtys�.
4 Sillinės �luostės-prietaiso padėtis vir�uje - tie-

siai ant rankenos:
a Prailginimo vamzd�ius sujunkite vieną su kitu ir 

u�maukite ant atviro grindų antgalio galo.
b Prijunkite prietaiso garų antgal0 prie prailginimo 

vamzd�io
Paveikslas J

5 Sillinės �luostės-prietaiso padėtis centre - tarp 
prailginimo vamzd�ių:
a Paspauskite nuimamos rankenos atblokavimo 

mygtuką ir nuimkite rankeną nuo prietaiso.
b Pritvirtinkite rankeną prie atviro 1-ojo prailginimo 

vamzd�io galo.
c 1. Prailginimo vamzd0 prijunkite prie prietaiso ran-

kenos jungties / prailginimo vamzd�io.
d Atvirą 2-ojo ilginamojo vamzd�io galą prijunkite 

prie prietaiso garų antgalio.
e 2. Prijunkite prailginimo vamzd0 prie grindų antga-

lio. 
Paveikslas K

6 Sillinės �luotos-prietaiso padėtis apa�ioje � tie-
siai ant grindų antgalio �EasyFix Large�:
a Paspauskite nuimamos rankenos atblokavimo 

mygtuką ir nuimkite rankeną nuo prietaiso.
b Prailginimo vamzd�ius sujunkite vieną su kitu ir 

u�maukite ant atviro prailginimo vamzd�io galo 
rankeną.

c Prailginimo vamzd0 prijunkite prie prietaiso ranke-
nos jungties / prailginimo vamzd�io.

d Prijunkite grindų antgal0 prie garų antgalio.
e Pritvirtinkite maitinimo kabel0 po rankena naudo-

dami pridedamą vertikalų kabelio suver�ikl0, kad 
valant nepersisuktų.

Paveikslas L

Priedų i�montavimas
1. Paspauskite atitinkamą atleidimo mygtuką (pvz., ant 

garų antgalio, rankinio antgalio arba prailginimo 
vamzd�ių) ir atjunkite prijungtus priedus.
Paveikslas O

Galimos sillinės �luotos-prietaiso 
padėtys 

Pastaba
Jeigu tiekimo apimtyje yra prailginimo vamzd�iai ir grin-
dų antgalis �EasyFix Large�, pritaikant individualiems 
valymo poreikiams garų �luostę galima naudoti trijose 
skirtingoje sillinės �luostės-prietaiso padėtyse.
Atskirų sillinės �luotos-prietaiso padė�ių montavimo 
apra�ymą �r. skyriuje  Priedų montavimas
Pastaba
Prietaisas pats stovi tik sillinės �luotos-prietaiso 3 pa-
dėtyje, esan�ioje grindų antgalio apa�ioje, kai reikia 
trumpam nutraukti darbą. �i sillinės �luotos-prietaiso 
padėtis nėra skirta ilgesniam laikui, pvz., prietaiso laiky-
mui.
1 Sillinės �luostės-prietaiso padėtis vir�uje - tie-

siai ant rankenos:
● Geras pasiekiamumas, pvz., valant po baldais.
Paveikslas J

2 Sillinės �luostės-prietaiso padėtis centre - tarp 
prailginimo vamzd�ių:
● Geras pasiekiamumas ir patogus svoris rankoje. 
Paveikslas K

3 Sillinės �luotos-prietaiso padėtis apa�ioje � tie-
siai ant grindų antgalio �EasyFix Large�

● Nedidelis svoris rankoje ir automatinis stovėjimas 
trumpomis darbo pertraukomis.

Paveikslas L

D�MESIO
Apvirtus prietaisas pa�eid�iamas ir patiriama turti-
n� �ala
Darbo pertraukos metu arba prietaisą padėjus sandė-
liuoti ir nepakankamai 0tvirtinus, jis gali apvirsti ir suges-
ti. Taip pat gali i�tekėti skys�io, kuris gali pa�eisti grindų 
dangą.
Pastatykite prietaisą su grindų antgaliu ant tvirto pavir-
�iaus. Jei sillinė �luota-prietaisas nestovi pats (prietai-
sas yra vir�uje ir centre), prietaisas taip pat turi blti 
atremtas 0 nejudamą sieną vertikalioje padėtyje, kad bl-
tų apsaugotas trumpalaikių darbo pertraukų metu.

Naudojimas
Vandens pripylimas

D�MESIO
Prietaiso pa�eidimai d�l netinkamo vandens
Naudojant netinkamą vanden0, gali u�sikim�ti purk�tu-
kai.
Nepilkite kondensato vandens i� skalbinių d�iovyklės.
Nepilkite surinkto lietaus vandens.
Nepilkite jokių valymo priemonių ar kitų priedų (pvz., ac-
to, aromatinių med�iagų).
Pastaba
Vandens baką galima papildyti bet kuriuo metu.
1. Laikykite vandens baką i� �ono ranka ir traukite j0 

�emyn.
Paveikslas C

2. Patraukite bako dangtel0 0 vir�ų.
Palenkite priekinę degalų bako dangtelio dal0 atgal 
arba �emyn ir nyk��iu u�fiksuokite ją taip, kad neu�-
dengtų vandens bako pripildymo angos.

3. / �varaus vandens talpyklą 0pilkite daugiausia 
200 ml vandentiekio vandens.

4. Talpyklos dangtel0 u�darykite.
Paveikslas F

5. Pastatykite vandens baką ant apatinio prietaiso 
kra�to vidinės pusės. Tada stumkite vandens baką 0 
vir�ų ir tada link prietaiso, kol i�girsite, kaip jis u�si-
fiksuoja.
Paveikslas G
Vandens bakas turi tvirtai laikytis prietaise.

Prietaiso 0jungimas

D�MESIO
Apvirtus arba nuritus prietaisas pa�eid�iamas ir pa-
tiriama turtin� �ala
Darbo pertraukos metu arba prietaisą padėjus sandė-
liuoti ir nepakankamai 0tvirtinus, jis gali apvirsti arba nu-
kristi ir sugesti.
Taip pat gali i�tekėti skys�io, kuris gali pa�eisti grindų 
dangą.
Norėdami saugiai stovėti darbo pertraukų metu, naudo-
kite sillinės �luotos-prietaiso padėt0 apa�ioje (�r. skyrių 
�Galimos sillinės �luotos-prietaiso padėtys�) ir padėkite 
prietaisą ant tvirto pavir�iaus. Prietaisai be grindų priedų 
turi blti laikomi ant stabilaus pavir�iaus (pvz., stalo).
Pastaba
1-ąj0 kartą po to, kai buvo i�imta ir vėl 0dėta kalkių �alini-
mo kasetė, garų srautas gali blti silpnas ir netolygus, 
gali i�siskirti pavieniai vandens la�ai. Prietaisui reikia 
�iek tiek laiko 0sibėgėti, kad kalkių �alinimo kasetė prisi-
pildytų vandens. I�siskirian�ių garų kiekis didėja, kol 
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ma�daug po 30�60 sekund�ių pasiekiamas did�iausias 
garų kiekis.
Pastaba
Prietaisas turi garų mygtuką. 
Garų mygtukas atlieka �ias funkcijas:
● LED �vie�iantis indikatorius rodo 0vairius re�imus, 

pavyzd�iui, kaitinimo, paruo�imo naudoti, garų re�i-
mo ir kalkių �alinimo kasetės keitimo.

● Garų funkcijos 0jungimas ir i�jungimas.
1. Prietaisą laikykite u� rankenos arba pastatykite ant 

tvirto pagrindo.
2. /ki�kite tinklo ki�tuką 0 lizdą.

Garų mygtukas mirksi geltonai ir prietaisas 0kaista.
Paveikslas P

3. Ma�daug po 30 sekund�ių prietaisas bus paruo�tas 
naudoti ir garų mygtukas nuolat �vies �aliai.
Paveikslas Q

4. Norėdami 0jungti garų re�imą, vieną kartą lengvai 
paspauskite garų mygtuką. 
I�siskiria garai.
Garų re�imo metu garų mygtukas mirksi �aliai.
Paveikslas R

Pastaba
Po 5 minu�ių nuolatinio garinimo garai i�sijungia auto-
mati�kai. Taip apsaugoma nuo siurblio sausosios eigos, 
tuo atveju, jeigu nepastebima, kad vandens talpykla tu�-
�ia.
● Jei reikia, pripilkite vandens ir vieną kartą lengvai 

paspauskite garų mygtuką, kad valymas bltų tęsia-
mas. 

Vandens pripylimas
Pastaba
Jeigu trlksta vandens, girdimas garsus triuk�mas, nes 
siurblys traukia orą ir nėra matomų garų.
Pastaba
Vandens lyg0 galima matyti i� dalies skaidriame �varaus 
vandens bakelyje.
 Nuimkite vandens baką ir pripilkite ne daugiau kaip 

200 ml vandentiekio vandens, �r.  Vandens pripyli-
mas skyrių 
Paveikslas F

Eksploatavimo nutraukimas

D�MESIO
Kondensatas / dr�gm� gali sugadinti turtą
Kad per ilgesnes darbo pertraukas nebltų sugadintas 
turtas, �r. skyrių  Prietaiso sandėliavimas 
Pastaba
Norint taupyti energiją, rekomenduojame prietaisą i�-
jungti, darant ilgesnes negu 20 minu�ių darbo pertrau-
kas, �r. skyrių  /renginio i�jungimas
● Norėdami nutraukti garų re�imą, vieną kartą lengvai 

paspauskite garų mygtuką. 
Paveikslas S
Garų re�imas i�jungtas.

/renginio i�jungimas
1. Prireikus i�jungti garų re�imą, vieną kartą lengvai 

paspauskite garų mygtuką.
Garų re�imas i�jungtas, o garų mygtukas nuolat 
�vie�ia �aliai. 

2. I�traukite tinklo ki�tuką i� lizdo.
Prietaisas i�jungtas.
Paveikslas S

D�MESIO
Prietaiso pa�eidimai d�l sugedusio vandens
Jeigu prietaisas nenaudojamas ilgiau negu 2 mėnesius, 
vanduo bakelyje gali sugesti.
Prie� ilgesnes pertraukas i�tu�tinkite vandens baką.
● I�tu�tinkite vandens baką.

Paveikslas T

Prietaiso sandėliavimas

D�MESIO
Kondensatas / dr�gm� gali padaryti �alos
Baigus valyti, ant priedo (pvz., ant grindų �luostės / grin-
dų antgalio / rankinio purk�tuko) arba ant prietaiso 
esanti drėgmė gali sugadinti padėjimo pavir�ius ir grin-
dų dangas.
Baigę valymo darbus, nuimkite priedus ir nusausinkite 
j0, kaip ir pat0 prietaisą.
Priedų / prietaiso nestatykite ir nelaikykite ant neatspa-
rių padėjimo pavir�ių arba grindų.
1. Atskirkite priedus nuo prietaiso.
2. Prireikus apvyniokite tinklo sujungimo kabel0 aplink 

prietaiso rankeną.
Paveikslas U

3. Palikite priedus d�ilti.
4. Prietaisą sandėliuokite apsaugotoje, sausoje ir nuo 

�al�io apsaugotoje vietoje.

Svarbls naudojimo nurodymai
Pavir�ių su danga arba da�ytų pavir�ių 

valymas

D�MESIO
Pa�eisti pavir�iai
Nuo garų gali at�okti va�kas, baldų poliravimo priemo-
nė, plastikinės dangos arba da�ai bei kra�tų apvadai.
Niekada nekreipkite garų 0 kra�tų apvadus, nes jie gali 
at�okti. 
Nenaudokite 0renginio nau�sandarintoms medinėms ar-
ba parketo grindims.
Nenaudokite 0renginio da�ytiems arba plastiku padeg-
tiems pavir�iams, tokiems kaip virtuvės ir kiti baldai, du-
rys arba parketas.
1. �iems pavir�iams valyti trumpam garais apdorokite 

�luostę ir ja nuvalykite.

Stiklo valymas

D�MESIO
/skil�s stiklas ir pa�eistas pavir�ius
Garai gali pa�eisti u�sandarintas langų rėmo dalis, o 
esant �emoms lauko temperatlroms sukelti 0tampą ant 
stiklo pavir�iaus, nuo to jis gali 0skilti.
Garų srautą draud�iama nukreipti 0 u�sandarintą langų 
rėmo dal0
jeigu lauko temperatlra �ema, pirma su�ildykite stiklą 
lengvai apdorodami visą jo pavir�ių garais.
 Langų pavir�ių valykite rankiniu purk�tuku ir apval-

kalu. Vandeniui nuo stiklo nuvalyti naudokite langų 
valymui skirtą brauktuvą arba sausai nu�luostykite. 

Tekstilinių gaminių atnaujinimas
Prie� naudodami 0rengin0 visada patikrinkite tekstilinio 
gaminio atsparumą 0 akis nekrentan�ioje jo vietoje. Ap-
dorokite tekstilę garais, palikite i�d�ilti, paskui patikrin-
kite ar nepakito spalva bei forma.
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Priedų naudojimas
Garo purk�tukas / garo pistoletas

Garo purk�tukas arba garo pistoletas be priedų gali blti 
naudojamas tokiems darbams: 
● Nedidelėms rauk�lėms nuo kaban�ių drabu�ių ly-

ginti: Apdorokite drabu�0 garais i� 10�20 cm atstu-
mo. 

● Dulkėms valyti drėgnuoju bldu: Baldams valyti 
trumpam garais apdorokite �luostę ir ja nuvalykite. 

Rankinis antgalis
Rankinis purk�tukas tinkamas valyti ma�iems plauna-
miems pavir�iams, du�o kabinoms ir veidrod�iams.
1. U�maukite rankin0 purk�tuką ant garų antgalio arba 

garo pistoleto.
Paveikslas H
Paveikslas I

2. U�vilkite ant rankinio purk�tuko u�valkalą.

Grindų valdymo antgalis
Grindų antgalis tinkamas valyti plaunamoms sienų ir 
grindų dangoms,  Akmeninės grindys, plytelės ir PVC 
grindys. 

D�MESIO
Pa�eidimai d�l garų poveikio
Kar�tis ir pernelyg didelė drėgmė gali pa�eisti.
Naudodami ma�iausią garų kiek0 prie� eksploatavimą 0 
akis nekrentan�ioje vietoje i�bandykite atsparumą �ilu-
mos ir garų poveikiui.
Pastaba
Valymo priemonės liku�iai arba prie�ilros emulsijos ant 
valomo pavir�iaus valant garais gali palikti dėmių, ta�iau 
nuvalius kelis kartus, jie dingsta.

� ATSARGIAI
Kojų nusideginimas
Valant garais, grindų antgalis / �luostė 0kaista.
Nuimant �luostę, gali la�ėti kar�tas vanduo.
Grindų antgal0 / �luostę naudokite ir nuimkite tik avėda-
mi tinkamą avalynę.
Prie� naudojant 0rengin0 rekomenduojame grindis i�-
�luoti arba i�siurbti. Taip nuo grindų jau prie� valant jas 
drėgnu bldu bus pa�alintas purvas ir laisvos dalelės. 
Ant smarkiai u�ter�tų pavir�ių dirbkite lėtai, kad garų po-
veikis bltų ilgesnis.
1. Prailginimo vamzd0 sujunkite su garų pistoletu.

Paveikslas I
2. Prijunkite prailginimo vamzd0 prie grindų antgalio.

Paveikslas M
3. Gindų �luostę pritvirtinkite prie grindų valymo antga-

lio.
a Grindų �luostę padėkite ant grindų lipniomis juos-

tomis 0 vir�ų.
b Gindų antgal0 nesmarkiai spausdami u�dėkite per 

vidur0 ant grindų �luostės.
Paveikslas N

Grindų �luostė lipniais fiksatoriais pati prisitvirtina 
prie grindų antgalio.

Grindų �luostės nuėmimas

1. U�dėkite pėdą ant grindų �luostės plok�telės ir pa-
kelkite grindų antgal0 0 vir�ų.
Paveikslas N

Pastaba
Prad�ioje grindų �luostės lipnios juostos yra dar labai 
stiprios ir jas gali blti sunku nuimti nuo grindų antgalio. 
Panaudojus keletą kartų ir i�skalbus nuimti nuo grindų 

antgalio juos paprasta ir pasiekiamas optimalus sukibi-
mas.

Techninė prie�ilra ir 
eksploatacinės parengties 

u�tikrinimas

Kalkių �alinimo kasetės keitimas
D�MESIO
/renginio pa�eidimai ir sutrump�j�s naudojimo lai-
kas
Nesilaikant kalkių �alinimo kasetės keitimo intervalų 
(garų mygtuko rodmuo) 0renginys gali blti pa�eistas ir jo 
naudojimo trukmė gali sutrumpėti.
Laikykitės keitimo intervalų.
Pastaba
Kalkių �alinimo kasetės naudojimo laikas atitinka ma�-
daug 15 litrų vandens srauto kiek0.

LED �vie�iantis indikatorius ant garų 
mygtuko, kai baigiasi veikimo laikas

Kai reikia pakeisti kalkių �alinimo kasetę, rodoma taip:
1 Likus 1 valandai iki kasetės veikimo laiko pabaigos, 

ant garų mygtuko esanti LED �vie�ian�io indikato-
riaus lemputė 30 sekund�ių mirksi oran�ine spalva.
Paveikslas V

2 Kol kalkių �alinimo kasetė bus visi�kai tu��ia, garų 
mygtukas 30 sekund�ių mirksi oran�ine spalva kie-
kvieną kartą, kai prietaisas prijungiamas prie lizdo.

3 Jei kalkių �alinimo kasetės veikimo laikas i�naudo-
tas, garų mygtukas greitai ir nuolat mirksi oran�ine 
spalva. 
Kalkių �alinimo kasetę reikia pakeisti nauja.
Paveikslas W

Pastaba
�iuo re�imu, siekiant apsisaugoti nuo galimų prietaiso 
pa�eidimų, garų re�imas nėra galimas. Todėl garais vėl 
galima naudotis tik sėkmingai pakeitus kalkių �alinimo 
kasetę, �r. skyrių  Naudojimo prad�ia

Kalkių �alinimo kasetės 0dėjimas

D�MESIO
Prietaiso pa�eidimai
Pakartotinai naudojant panaudotą kalkių �alinimo kase-
tę, galima pa�eisti 0rengin0.
Dirbkite kruop��iai, kad nesupainiotumėte naujos ir se-
nos kase�ių.
Pastaba
1-ąj0 kartą po to, kai buvo i�imta ir vėl 0dėta kalkių �alini-
mo kasetė, garų srautas gali blti silpnas ir netolygus, 
gali i�siskirti pavieniai vandens la�ai. Prietaisui reikia 
�iek tiek laiko 0sibėgėti, kad kalkių �alinimo kasetė prisi-
pildytų vandens. I�siskirian�ių garų kiekis didėja, kol 
ma�daug po 30�60 sekund�ių pasiekiamas did�iausias 
garų kiekis.
Pastaba
Prie� kei�iant kalkių �alinimo kasetę, reikia nuimti van-
dens baką ir, pakeitus, vėl 0dėti, �r. skyrių  Naudojimo 
prad�ia
1. Jeigu prietaisas veikia garų re�imu, vieną kartą len-

gvai paspauskite garų mygtuką, kad i�jungtumėte 
garus.

2. I�traukite tinklo ki�tuką i� lizdo.
Paveikslas S

3. I�imkite kalkių �alinimo kasetę.
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4. Naują kalkių �alinimo kasetę 0dėkite ir paspauskite, 
kad ji tvirtai laikytųsi.
Paveikslas D
Paveikslas E

5. Paspauskite garų mygtuką ir kartu 0ki�kite tinklo ki�-
tuką 0 lizdą.
Toliau laikykite garų mygtuką nuspaustą 7 sekun-
des.

6. Sėkmingai i� naujo nusta�ius parametrus, garų 
mygtukas mirksi �aliai, o tada persijungia 0 �ildymo 
re�imą.
Kalkių �alinimo kasetės naudojimo laikas prasideda 
i� naujo.
Paveikslas X

7. Norėdami i�leisti vanden0 i� kalkių �alinimo kasetės, 
vieną kartą lengvai paspauskite garų mygtuką, tai 
u�truks ma�daug 30�60 sekund�ių, kol garų srautas 
taps pastovus. 

Priedų prie�ilra
(priedai � pagal komplektaciją)
Pastaba
�luostės netinkamos d�iovinti d�iovyklėje.
Pastaba
Optimaliam valymo efektyvumui rekomenduojame 
�luostes vieną kartą i�skalbti skalbimo ma�inoje prie� 
naudojant pirmą kartą.
Nuorodas, kaip plauti �luostes, skaitykite ant jų etike�ių. 
Nenaudokite mink�tiklio, kad �luostės gerai sugertų ne-
�varumus.
1. Grindų �luostes ir apvalkalus skalbyklėje skalbkite 

ne auk�tesnėje kaip 60 °C temperatlroje.

Pagalba gedimų atveju
Gedimų prie�astys da�nai yra paprastos, kurias nesun-
kiai pa�alinsite pasinaudoję �ia ap�valga. Kilus abejo-
nių arba atsiradus �ia nenurodytų gedimų, kreipkitės 0 
0galiotą klientų aptarnavimo tarnybą.

� /SP�JIMAS
Elektros smūgio ir nudegimų pavojus
Kol 0renginys prijungtas prie tinklo, arba dar neatau�ęs, 
�alinti gedimus pavojinga. 
I�traukite tinklo ki�tuką.
Palaukite, kol 0renginys atvės.
Garų nėra arba jų per ma�ai, nors bake vandens yra 
pakankamai
Ne0dėta arba netinkamai 0dėta kalkių �alinimo kasetė.
 /dėkite kalkių �alinimo kasetę ir / arba patikrinkite, ar 

kalkių �alinimo kasetė tvirtai laikosi prietaise, ir, jei-
gu reikia, ją dar kartą paspauskite. 

Kalkių �alinimo kasetė buvo i�imta 0pilant vandens ir (ar-
ba) buvo 0dėta nauja kalkių �alinimo kasetė
 Pildydami vandens visada palikite kalkių �alinimo 

kasetę prietaise.
 Vieną kartą lengvai paspauskite garų mygtuką.

Ma�daug po 30�60 sekund�ių garai imami tiekti visu 
pajėgumu.

Garų mygtukas mirksi oran�ine spalva, kitu atveju 
prietaisas veikia nepriekai�tingai
Kalkių �alinimo kasetės naudojimo laikas greitai baigsis.
 /dėkite naują kalkių �alinimo kasetę, �r.  Kalkių �ali-

nimo kasetės keitimas skyrių.
Nors vandens bake yra pakankamai vandens, garų 
nėra, o garų mygtukas greitai ir nuolat mirksi oran-
�ine spalva.
Kalkių �alinimo kasetės naudojimo trukmė baigėsi
 /dėkite naują kalkių �alinimo kasetę, �r.  Kalkių �ali-

nimo kasetės keitimas skyrių.

 Jeigu nauja kalkių �alinimo kasetė jau 0dėta, bet vis 
tiek rodomas trikties prane�imas, tikriausiai vėl 0jun-
gus prietaisą nebuvo atlikta ATSTATOS funkcija.
/dėję kalkių �alinimo kasetę, paspauskite garų myg-
tuką, 0ki�kite tinklo ki�tuką ir 7 sekundes palaikykite 
garų mygtuką nuspaustą, �r. skyrių  Kalkių �alinimo 
kasetės 0dėjimas

Po 5 minu�ių nuolatinio garinimo garai i�sijungia 
automati�kai
I�jungus apsaugoma nuo siurblio sausosios eigos, tuo 
atveju, jeigu nepastebima, kad vandens talpykla tu��ia.
 Patikrinkite, ar vandens bake dar yra pakankamai 

vandens. Jeigu bltina, papildykite vandens.
 Norėdami tęsti garų re�imą, vieną kartą lengvai pa-

spauskite garų mygtuką.

Techniniai duomenys

Gamintojas pasilieka teisę atlikti techninius pakeitimus.

Spis tre[ci

SC 1 Multi, SC 1 Multi Comfort, SC 1 Multi & Up 

Elektros jungtis

/tampa V 220-240

Fazė ~ 1

Da�nis Hz 50-60

Saugiklio rl�is IPX4

Apsaugos klasė I

/renginio galios duomenys

�ildymo galia W 1300

/�ilimo trukmė Sekun-
dės

30

Ilgalaikis garų srautas g/min 33

U�pildymo kiekis

Did�iausias pripildymo kiekis ml 200

Matmenys ir svoriai

Svoris (be priedų) kg 1,2

Ilgis mm 341

Plotis mm 110

Auk�tis mm 181
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Wskazówki ogólne
Przed rozpoczęciem użytkowania urzą-
dzenia należy przeczytać oryginalną in-
strukcję obsługi oraz załączone 

wskazówki dotyczące bezpieczeństwa. Postępować 
zgodnie z podanymi instrukcjami.
Oba zeszyty przechować do późniejszego wykorzysta-
nia lub dla następnego użytkownika.

Zastosowanie zgodne z 
przeznaczeniem

Urządzenie jest przeznaczone wyłącznie do zastoso-
wania w gospodarstwach domowych. Urządzenie jest 
przeznaczone do czyszczenia przy użyciu pary i może 
być używane wraz z odpowiednim osprzętem w sposób 
opisany w niniejszej instrukcji. Nie jest konieczne uży-
wanie \rodków czyszczących. Należy przestrzegać 
wskazówek bezpieczeństwa.

Ochrona [rodowiska
Materiały, z których wykonano opakowania, na-
dają się do recyklingu. Opakowania poddać utyli-
zacji przyjaznej dla \rodowiska naturalnego.
Elektryczne i elektroniczne urządzenia zawierają 
cenne surowce wtórne, a często również takie 
czę\ci składowe jak baterie, akumulatory lub olej, 
które w razie niewła\ciwej obsługi lub nieprawi-

dłowej utylizacji mogą stanowić potencjalne zagrożenie 
dla zdrowia ludzkiego i \rodowiska naturalnego. Jednak 
te czę\ci składowe są niezbędne do prawidłowej pracy 
urządzenia. Urządzeń oznaczonych tym symbolem nie 
można wyrzucać do odpadów z gospodarstw domo-
wych.

Wskazówki dotyczące składników (REACH)
Aktualne informacje dotyczące składników można zna-
leźć na stronie: www.kaercher.de/REACH

Akcesoria i czę[ci zamienne
Należy stosować tylko oryginalne akcesoria i czę\ci za-
mienne, ponieważ gwarantują one bezpieczną i beza-
waryjną pracę urządzenia.
Informacje dotyczące akcesoriów i czę\ci zamiennych 
można znaleźć na stronie www.kaercher.com.

Zakres dostawy
Zakres dostawy urządzenia jest przedstawiony na opa-
kowaniu. Podczas rozpakowywania urządzenia należy 
sprawdzić, czy w opakowaniu znajdują się wszystkie 
elementy. W przypadku stwierdzenia braków w akceso-
riach lub szkód powstałych w transporcie należy zwró-
cić się do dystrybutora.

Gwarancja
W każdym kraju obowiązują warunki gwarancji okre\lo-
ne przez dystrybutora urządzeń Kärcher. Ewentualne 
usterki urządzenia usuwane są w okresie gwarancji 
bezpłatnie, o ile spowodowane są błędem materiało-
wym lub produkcyjnym. W sprawach napraw gwaran-
cyjnych prosimy kierować się z dowodem zakupu do 
dystrybutora lub do autoryzowanego punktu serwisowe-
go.
(Adres znajduje się na odwrocie)
Więcej informacji na temat gwarancji (je\li są dostępne) 
można znaleźć w obszarze Serwis na lokalnej stronie 
internetowej Kärcher w sekcji "Pliki do pobrania".

Urządzenia zabezpieczające
� OSTRO{NIE
Brak urządzeń zabezpieczających lub zmiany wpro-
wadzone w urządzeniach
Urządzenia zabezpieczające słu}ą ochronie u}ytkowni-
ka.
Dlatego nigdy nie wolno zmieniać ani pomijać urządzeń 
zabezpieczających.

Symbole na urządzeniu
(W zależno\ci od typu urządzenia)

Zawór bezpieczeństwa

Jeżeli w przypadku usterki powstanie zbyt wysokie ci-
\nienie, zawór bezpieczeństwa powoduje jego spusz-
czenie do otoczenia. 

Bezpiecznik topikowy

Bezpiecznik topikowy zapobiega przegrzewaniu się 
urządzenia. Je\li urządzenie się przegrzeje, bezpiecz-
nik topikowy odłączy je od sieci.
Przed ponownym uruchomieniem urządzenia należy 
skontaktować się z najbliższym serwisem KÄRCHER.

Opis urządzenia
W niniejszej instrukcji obsługi opisany jest maksymalny 
zakres wyposażenia. W zależno\ci od modelu występu-
ją różnice w zakresie dostawy (patrz opakowanie).
Ilustracje patrz strona z grafikami.
Rysunek A

1 Dysza pary

2  Przycisk odblokowania akcesoriów

3 Wskaźnik LED z przyciskiem pary

4  Przyłącze uchwytu/rury przedłużającej

5 Zdejmowany uchwyt z przyciskiem odblokowania

6 Przewód zasilający z wtyczką sieciową i opaską na 
rzep 

7 Wkład odkamieniający

8 Zbiornik wody 

9 ** Wąż przedłużający z adapterem przyłączenio-
wym i pistoletem parowym

10 Dysza ręczna

11 Nakładka na dyszę ręczną (1 szt.)

12 ** Rurki przedłużające (2 szt.)

13 Przycisk odblokowania

14 ** Dysza podłogowa

15 Połączenie na rzepy

Niebezpieczeństwo oparzenia, 
powierzchnia urządzenia nagrze-
wa się podczas pracy urządzenia

Niebezpieczeństwo oparzenia 
parą

Przeczytać instrukcję obsługi

USE WATER ONLY Zbiornik na wodę napełniać wy-
łącznie wodą bez dodatków
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16 ** [cierka podłogowa

** opcjonalnie

Pierwsze uruchomienie
UWAGA
Uszkodzenie urządzenia wskutek powstania osadu
W przypadku braku wkładu odkamieniającego w urzą-
dzeniu mo}e się osadzać kamień, doprowadzając do je-
go uszkodzenia, dlatego nie mo}na eksploatować 
urządzenia bez wkładu odkamieniającego.
Przed uruchomieniem nale}y upewnić się, }e wkład od-
kamieniający jest prawidłowo osadzony w urządzeniu.
1. Zamontować uchwyt na urządzeniu.

Rysunek B
2. Przytrzymać zbiornik wody z boku ręką i pociągnąć 

go w dół.
Rysunek C

3. Wyjąć wkład odkamieniający z opakowania.
Rysunek D

Wskazówka
Podczas korzystania z wkładu odkamieniającego nale-
}y upewnić się, }e napis KÄRCHER jest widoczny w 
kierunku patrzenia. 
4. Włożyć wkład odkamieniający:

 Umie\cić wkład odkamieniający pod niewielkim 
kątem pod dwoma górnymi żebrami z tworzywa 
sztucznego.

 Po umieszczeniu wkładu odkamieniającego pod 
żebrami z tworzywa sztucznego należy docisnąć 
go w dół, aż się słyszalnie zablokuje.

Rysunek E
5. Umie\cić zbiornik wody na spodzie urządzenia i do-

cisnąć do góry, aż się słyszalnie zablokuje.
Rysunek G
Zbiornik wody musi być mocno osadzony w urzą-
dzeniu.

Wskazówka
Więcej informacji na temat korzystania z wkładu odka-
mieniającego mo}na znale{ć w rozdziale Wymiana 
wkładu odkamieniającego 

Montaż
Montaż akcesoriów

Wskazówka
W celu prawidłowego zamocowania akcesoria muszą 
słyszalnie się zablokować podczas monta}u.
Wskazówka
Przed zmianą akcesoriów lub pozycji mopa nale}y wy-
łączyć urządzenie.
Wskazówka
Inne akcesoria KÄRCHER (np. wą} przedłu}ający, pa-
rownica) mogą być u}ywane do czyszczenia bez dyszy 
podłogowej. 
Montaż dyszy ręcznej / węża przedłużającego z pi-
stoletem parowym
● Nasunąć otwartą końcówkę dyszy ręcznej na dyszę 

pary lub pistolet pary do momentu zatrza\nięcia się 
przycisku odblokowania dyszy lub pistoletu.
Rysunek H
Rysunek I

Montaż rur przedłużających / dyszy podłogowej / 
uchwytu
Wskazówka
Aby urządzenie mogło stać samodzielnie podczas 
czyszczenia podłóg, nale}y korzystać z dostarczonej 

dyszy podłogowej EasyFix Large / [cierki podłogowej 
EasyFix Large jako akcesoriów dla SC 1 Multi & Up.
Wskazówka
Je[li w zestawie znajdują się rury przedłu}ające i dysza 
podłogowa EasyFix Large, mop parowy mo}e być u}y-
wany w trzech ró}nych pozycjach, aby dopasować go 
do ró}nych wymagań i potrzeb związanych z czyszcze-
niem, patrz rozdział Mo}liwe pozycje mopa.
4 Górna pozycja mopa - bezpo[rednio na uchwy-

cie:
a Połączyć ze sobą rury przedłużające i podłączyć 

do otwartej końcówki dyszy podłogowej.
b Połączyć dyszę pary urządzenia z rurą przedłu-
żającą.

Rysunek J
5 Zrodkowa pozycja mopa - pomiędzy rurami 

przedłużającymi:
a Nacisnąć przycisk odblokowania na zdejmowa-

nym uchwycie i zdemontować uchwyt z urządze-
nia.

b Przymocować uchwyt do otwartego końca pierw-
szej rury przedłużającej.

c Podłączyć pierwszą rurę przedłużającą do przy-
łącza uchwytu / rury przedłużającej urządzenia.

d Podłączyć otwarty koniec drugiej rury przedłuża-
jącej do dyszy pary urządzenia.

e Połączyć drugą rurę przedłużającą z dyszą pod-
łogową. 

Rysunek K
6 Dolna pozycja mopa - bezpo[rednio na dyszy 

podłogowej EasyFix Large:
a Nacisnąć przycisk odblokowania na zdejmowa-

nym uchwycie i zdemontować uchwyt z urządze-
nia.

b Połączyć ze sobą rury przedłużające i podłączyć 
uchwyt do otwartego końca rury przedłużającej.

c Podłączyć rury przedłużające do przyłącza 
uchwytu / rury przedłużającej urządzenia.

d Połączyć dyszę podłogową z dyszą pary.
e Zamocować przewód zasilający pod uchwytem 

za pomocą dostarczonej opaski na rzep, aby nie 
został on zahaczony podczas czyszczenia.

Rysunek L

Zdejmowanie osprzętu
1. Nacisnąć odpowiedni przycisk odblokowania (np. 

dyszy pary, dyszy ręcznej lub rur przedłużających) i 
odłączyć podłączone akcesoria.
Rysunek O

Możliwe pozycje mopa 
Wskazówka
Je[li w zestawie znajdują się rury przedłu}ające i dysza 
podłogowa EasyFix Large, mop parowy mo}e być u}y-
wany w trzech ró}nych pozycjach, aby dopasować go 
do ró}nych wymagań i potrzeb związanych z czyszcze-
niem.
Opis poszczególnych pozycji mopa patrz rozdział  Mon-
ta} akcesoriów
Wskazówka
Urządzenie stoi samodzielnie tylko w dolnej pozycji mo-
pa (nr 3) na dyszy podłogowej podczas krótkiej przerwy 
w pracy. W tej pozycji urządzenie nie mo}e stać przez 
dłu}szy czas np. podczas przechowywania urządzenia.
1 Górna pozycja mopa - bezpo[rednio na uchwy-

cie:
● Dobra przyczepno\ć do podłogi np. do czyszcze-

nia pod meblami.
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Rysunek J
2 Zrodkowa pozycja mopa - pomiędzy rurami 

przedłużającymi:
● Połączenie dobrej przyczepno\ci do podłogi i 

komfortowej wagi urządzenia. 
Rysunek K

3 Dolna pozycja mopa - bezpo[rednio na dyszy 
podłogowej EasyFix Large:
● Niewielka waga urządzenia i możliwo\ć samo-

dzielnego stania podczas krótkich przerw w pra-
cy.

Rysunek L

UWAGA
Uszkodzenia urządzenia i szkody materialne 
w wyniku przewrócenia urządzenia
Je[li urządzenie nie zostanie odpowiednio zabezpie-
czone, podczas przerwy w pracy albo przechowywania 
mo}e przewrócić się i ulec uszkodzeniu. Mo}e te} doj[ć 
do wycieku cieczy z urządzenia, która mo}e uszkodzić 
podłogę.
Umie[cić urządzenie z dyszą podłogową na stabilnym 
podło}u. Je[li moc nie stoi samodzielnie (górna i [rod-
kowa pozycja), urządzenie musi zostać oparte o [cianę 
w pozycji pionowej, aby zabezpieczyć je podczas krót-
kich przerw w pracy.

Działanie
Napełnianie wodą

UWAGA
Uszkodzenie urządzenia przez nieodpowiednią wo-
d�
Nieodpowiednia woda mo}e spowodować zatkanie 
dysz.
Nie u}ywać wody kondensacyjnej z suszarki.
Nie stosować zebranej wody deszczowej.
Nie wlewać [rodków czyszczących ani innych dodat-
ków (np. octu, [rodków zapachowych).
Wskazówka
Wodę w zbiorniku mo}na w ka}dej chwili uzupełnić.
1. Przytrzymać zbiornik wody z boku ręką i pociągnąć 

go w dół.
Rysunek C

2. Pociągnąć korek do góry.
Odgiąć przednią czę\ć korka do tyłu lub w dół i za-
mocować ją kciukiem tak, aby otwór wlewowy wody 
nie był zakryty.

3. Wlać maks. 200 ml wody z kranu do zbiornika wody.
4. Zakręcić korek wlewu paliwa.

Rysunek F
5. Umie\cić zbiornik wody po wewnętrznej stronie dol-

nej krawędzi urządzenia. Następnie docisnąć zbior-
nik wody do góry, a następnie w kierunku 
urządzenia, aż słyszalnie się zablokuje.
Rysunek G
Zbiornik wody musi być mocno osadzony w urzą-
dzeniu.

Włączanie urządzenia

UWAGA
Uszkodzenie urządzenia i szkody materialne w wy-
niku przewrócenia urządzenia
Je[li urządzenie nie zostanie odpowiednio zabezpie-
czone, podczas przerwy w pracy lub przechowywania 
mo}e się przewrócić, spa[ć i ulec uszkodzeniu.
Mo}e te} doj[ć do wycieku cieczy z urządzenia, która 
mo}e uszkodzić podłogę.

Aby zapewnić bezpieczną pozycję podczas przerw w 
pracy, nale}y ustawić urządzenie w dolnej pozycji (patrz 
rozdział Mo}liwe pozycje mopa) i na stabilnym podło}u. 
Urządzenia bez akcesoriów podłogowych muszą być 
przechowywane na stabilnej powierzchni (np. stole).
Wskazówka
Podczas pierwszego czyszczenia parą po wyjęciu i po-
nownym wło}eniu wkładu odkamieniającego wytwarza-
na para mo}e być słaba lub nieregularna i mogą 
pojawiać się pojedyncze krople wody. Urządzenie wy-
maga krótkiego czasu rozruchu, podczas którego wkład 
odkamieniający wypełnia się wodą. Ilo[ć wydobywają-
cej się pary stale ro[nie, osiągając po ok. 30-60 sekun-
dach warto[ć maksymalną.
Wskazówka
Urządzenie jest wyposa}one w przycisk pary. 
Przycisk pary ma następujące funkcje:
● Wska{nik LED do wy[wietlania ró}nych trybów pra-

cy, takich jak nagrzewanie, gotowo[ć do pracy, tryb 
czyszczenia parą i wymiana wkładu odkamieniają-
cego.

● Włączanie i wyłączanie funkcji pary.
1. Przytrzymać urządzenie za uchwyt i ustawić na sta-

bilnym podłożu.
2. Podłączyć wtyczkę sieciową do gniazdka.

Przycisk pary miga na żółto, a urządzenie nagrzewa 
się.
Rysunek P

3. Urządzenie jest gotowe do użycia po około 30 se-
kundach, a przycisk pary \wieci się stale na zielono.
Rysunek Q

4. Aby włączyć tryb czyszczenia parą, należy raz lekko 
nacisnąć przycisk pary. 
Para wydostaje się z urządzenia.
Podczas pracy w trybie czyszczenia parą przycisk 
pary pulsuje na zielono.
Rysunek R

Wskazówka
Po 5 minutach ciągłej pracy z parą wyłączy się ona au-
tomatycznie. Zapobiega to pracy pompy na sucho, je[li 
u}ytkownik nie zauwa}y, }e zbiornik wody jest pusty.
● W razie potrzeby nale}y uzupełnić wodę i lekko na-

cisnąć przycisk pary, aby kontynuować czyszcze-
nie. 

Uzupełnianie wody
Wskazówka
W przypadku braku wody emitowany jest gło[ny 
d{więk, poniewa} pompa zasysa powietrze i nie wydo-
bywa się para.
Wskazówka
Poziom wody mo}na kontrolować przez półprzezroczy-
sty zbiornik [wie}ej wody.
 Zdjąć zbiornik wody i wlać maks. 200 ml wody z kra-

nu, patrz rozdział  Napełnianie wodą 
Rysunek F

Przerwanie pracy

UWAGA
Szkody materialne spowodowane przez kondensat/
wilgoć
Aby uniknąć szkód materialnych podczas dłu}szych 
przerw w pracy, nale}y stosować się do wskazówek za-
mieszczonych w rozdziale  Przechowywanie urządze-
nia 
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Wskazówka
Aby oszczędzać energię, zalecamy wyłączanie urzą-
dzenia w przypadku przerw w pracy trwających dłu}ej 
ni} 20 minut, patrz rozdział  Wyłączanie urządzenia
● Aby przerwać tryb czyszczenia parą, należy lekko 

nacisnąć przycisk pary. 
Rysunek S
Tryb czyszczenia parą jest wyłączony.

Wyłączanie urządzenia
1. W razie potrzeby wyłączyć tryb czyszczenia parą. W 

tym celu należy lekko nacisnąć przycisk pary.
Tryb czyszczenia parą jest wyłączony, a przycisk 
pary \wieci stale na zielono. 

2. Odłączyć wtyczkę od gniazdka.
Urządzenie jest wyłączone.
Rysunek S

UWAGA
Uszkodzenie urządzenia z powodu zepsucia si� wo-
dy
Je[li urządzenie nie będzie u}ywane przez czas dłu}-
szy ni} 2 miesiące, woda w zbiorniku mo}e się zepsuć.
Przed dłu}szymi przerwami w eksploatacji opró}nić 
zbiornik wody.
● Opróżnić zbiornik wody.

Rysunek T

Przechowywanie urządzenia

UWAGA
Szkody materialne spowodowane przez kondensat/
wilgoć
Po zakończeniu czyszczenia znajdująca się w akceso-
riach (np. [cierce podłogowej / dyszy podłogowej / dy-
szy ręcznej) lub urządzeniu mo}e uszkodzić 
powierzchnię przechowywania lub podłogę.
Po zakończeniu czyszczenia nale}y zdemontować ak-
cesoria i wysuszyć urządzenie.
Nie ustawiać ani nie przechowywać akcesoriów / urzą-
dzenia na wra}liwych powierzchniach przechowywania 
lub podłogach.
1. Odłączyć akcesoria od urządzenia.
2. W razie potrzeby owinąć przewód zasilający wokół 

uchwytu urządzenia.
Rysunek U

3. Zaczekać, aż osprzęt wyschnie.
4. Przechowywać urządzenie w suchym miejscu za-

bezpieczonym przed mrozem.

Ważne zasady użytkowania
Czyszczenie powierzchni powlekanych lub 

lakierowanych

UWAGA
Powierzchnie uszkodzone
Para mo}e spowodować oddzielenie wosku, politury 
mebli, powłok z tworzyw sztucznych lub farby i doklejek 
z krawędzi.
Nie nale}y kierować strumienia pary na oklejone krawę-
dzie, gdy} mo}e to spowodować oddzielenie się doklej-
ki. 
Nie u}ywać urządzenia do czyszczenia nielakierowa-
nych podłóg drewnianych lub parkietów.
Nie u}ywać urządzenia do czyszczenia powierzchni la-
kierowanych lub z powłoką z tworzywa sztucznego, np. 
mebli kuchennych lub domowych, drzwi lub parkietów.
1. W celu oczyszczenia tych powierzchni wystarczy 

poddać \ciereczkę na krótko działaniu pary, po 
czym wytrzeć nią powierzchnie.

Czyszczenie szkła
UWAGA
P�kni�cie szkła i uszkodzenie powierzchni
Para mo}e uszkodzić lakierowane miejsca w ramie 
okna i niskich temperaturach na zewnątrz spowodować 
naprę}enie powierzchni szyby i w rezultacie pęknięcie 
szkła.
Nie kierować strumienia pary na lakierowane miejsca w 
ramie okna.
Przy niskich temperaturach na zewnątrz nale}y roz-
grzać szyby okienne, poddając całą powierzchnię szyby 
działaniu niewielkiej ilo[ci pary.
 Oczy\cić powierzchnię okna przy użyciu dyszy 

ręcznej i nakładki. Aby usunąć wodę, należy użyć 
wycieraczki do okien lub wytrzeć powierzchnie do 
sucha. 

Od[wieżanie tekstyliów
Przed poddaniem tekstyliów działaniu urządzenia nale-
ży zawsze sprawdzić ich odporno\ć na oddziaływanie 
urządzenia w zakrytym miejscu: poddać materiał dzia-
łaniu pary i zaczekać aż wyschnie, po czym sprawdzić 
pod kątem odbarwień lub odkształceń.

Zastosowanie wyposażenia
Dysza pary / pistolet pary

Dyszy pary lub pistoletu pary można używać bez 
osprzętu do następujących zastosowań: 
● Usuwanie niewielkich zagnieceń z wiszącej odzie-
ży: Poddać odzież działaniu pary z odległo\ci 10-
20 cm. 

● Usuwanie wilgotnego pyłu: Poddać \ciereczkę na 
krótko działaniu pary, po czym wytrzeć nią meble. 

Dysza ręczna
Dysza ręczna nadaje się do czyszczenia małych zmy-
walnych powierzchni, kabin prysznicowych i luster.
1. Nasunąć dyszę ręczną na dyszę lub pistolet parowy.

Rysunek H
Rysunek I

2. Nasunąć nakładkę na dyszę ręczną.

Dysza podłogowa
Dysza podłogowa nadaje się do czyszczenia zmywal-
nych wykładzin \ciennych i podłogowych np. podłóg ka-
miennych, płytek i podłóg PCV. 

UWAGA
Uszkodzenie spowodowane oddziaływaniem pary
Wysoka temperatura i nawil}enie mogą spowodować 
uszkodzenia.
Przed rozpoczęciem u}ytkowania sprawdzić odporno[ć 
na wysoką temperaturę i działanie pary w niewidocz-
nym miejscu przy u}yciu małej ilo[ci pary.
Wskazówka
Pozostało[ci [rodka do czyszczenia lub emulsji pielę-
gnacyjnej na czyszczonej powierzchni mogą być pod-
czas czyszczenia parą przyczyną powstawania smug, 
które jednak znikają po kilkakrotnym u}yciu.

� OSTRO{NIE
Poparzenia stóp
Podczas czyszczenia parą dysza podłogowa/[cierka 
podłogowa nagrzewa się.
Podczas zdejmowania [cierki podłogowej mo}e kapać 
gorąca woda.
Podczas u}ywania i zdejmowania dyszy podłogowej/
[cierki podłogowej nale}y nosić odpowiednie obuwie.
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Zalecamy zamiecenie lub odkurzenie dna przed rozpo-
częciem użytkowania urządzenia. W ten sposób jesz-
cze przed rozpoczęciem czyszczenia na mokro z dna 
zostają usunięte zabrudzenia i luźne cząsteczki. Przy 
mocno zabrudzonych powierzchniach należy wykony-
wać czynno\ci wolniej, aby oddziaływanie pary trwało 
dłużej.
1. Połączyć rurki przedłużające z pistoletem parowym.

Rysunek I
2. Podłączyć rurę przedłużającą do dyszy podłogowej.

Rysunek M
3. Zamocować \cierkę do podłóg na dyszy podłogo-

wej.
a Położyć \cierkę podłogową na podłodze ta\mami 

na rzepy do góry.
b Lekko docisnąć dyszę podłogową do \cierki pod-
łogowej.
Rysunek N

[cierka podłogowa samoczynnie przyczepia się do 
dyszy podłogowej dzięki mocowaniu na rzepy.

Zdejmowanie [cierki do podłóg

1. Ustawić stopę na przeznaczonej do tego wypustce 
\cierki do podłóg i podnie\ć dyszę podłogową w gó-
rę.
Rysunek N

Wskazówka
Na początku ta[ma [cierki do podłóg jest bardzo mocna 
i trudno ją odczepić od dyszy podłogowej. Po kilkakrot-
nym u}yciu i umyciu [cierki do podłóg mo}na ją łatwo 
odczepić od dyszy podłogowej i oferuje ona optymalną 
przyczepno[ć.

Czyszczenie i konserwacja

Wymiana wkładu odkamieniającego
UWAGA
Uszkodzenie urządzenia i skrócona |ywotność
Nieprzestrzeganie okresów wymiany (wska{nik na 
przycisku pary) wkładu odkamieniającego mo}e dopro-
wadzić do uszkodzenia urządzenia i skrócenia jego }y-
wotno[ci.
Przestrzegać okresów wymiany.
Wskazówka
|ywotno[ć wkładu odkamieniającego odpowiada natę-
}eniu przepływu wody wynoszącemu ok. 15 litrów.

Wskaźnik LED na przycisku pary pod koniec 
okresu żywotno[ci

Konieczno\ć wymiany wkładu odkamieniającego jest 
sygnalizowana w następujący sposób:
1 1 godzinę przed końcem żywotno\ci wkładu wskaź-

nik LED na przycisku pary miga na pomarańczowo 
przez 30 sekund.
Rysunek V

2 Do momentu całkowitego wyczerpania wkładu od-
kamieniającego przycisk pary miga na pomarańczo-
wo przez 30 sekund za każdym razem, gdy 
urządzenie jest podłączane do gniazdka.

3 Gdy okres żywotno\ci wkładu odkamieniającego 
dobiegnie końca, przycisk pary będzie szybko i nie-
przerwanie migać na pomarańczowo. 
Wkład odkamieniający należy wymienić na nowy.
Rysunek W

Wskazówka
W trybie w celu ochrony przed ewentualnym uszkodze-
niem urządzenia tryb czyszczenia parą nie jest mo}liwy. 
Tryb czyszczenia parą będzie dostępny dopiero po po-

my[lnej wymianie wkładu odkamieniającego, patrz roz-
dział  Pierwsze uruchomienie

Zakładanie wkładu odkamieniającego

UWAGA
Uszkodzenie urządzenia
Ponowne wło}enie zu}ytego naboju odkamieniania mo-
}e spowodować uszkodzenie urządzenia.
Nale}y starannie wykonywać prace, aby zapobiec po-
myleniu nowego i starego wkładu.
Wskazówka
Podczas pierwszego czyszczenia parą po wyjęciu i po-
nownym wło}eniu wkładu odkamieniającego wytwarza-
na para mo}e być słaba lub nieregularna i mogą 
pojawiać się pojedyncze krople wody. Urządzenie wy-
maga krótkiego czasu rozruchu, podczas którego wkład 
odkamieniający wypełnia się wodą. Ilo[ć wydobywają-
cej się pary stale ro[nie, osiągając po ok. 30-60 sekun-
dach warto[ć maksymalną.
Wskazówka
Przed wymianą wkładu odkamieniającego nale}y wyjąć 
zbiornik wody i zamontować go ponownie po zakończe-
niu wymiany wkładu, patrz rozdział  Pierwsze urucho-
mienie
1. Je\li urządzenie znajduje się w trybie czyszczenia 

parą, należy raz lekko nacisnąć przycisk pary, aby 
wyłączyć parę.

2. Odłączyć wtyczkę od gniazdka.
Rysunek S

3. Wyjąć wkład odkamieniający.
4. Założyć nowy wkład odkamieniający i docisnąć w 

celu zamocowania.
Rysunek D
Rysunek E

5. Nacisnąć przycisk pary i włożyć wtyczkę sieciową 
do gniazdka.
Przytrzymać przycisk pary przez 7 sekund.

6. Po pomy\lnym zresetowaniu przycisk pary miga na 
zielono, a następnie przełącza się w tryb nagrzewa-
nia.
Okres żywotno\ci wkładu odkamieniającego rozpo-
czyna się od nowa.
Rysunek X

7. Aby odpowietrzyć wkład odkamieniający, należy 
lekko nacisnąć przycisk pary, a po upływie około 30-
60 sekund zacznie wydobywać się para. 

Konserwacja osprzętu
(osprzęt w zależno\ci od zakresu dostawy)
Wskazówka
Zcierek nie wolno suszyć w suszarkach bębnowych.
Wskazówka
Aby uzyskać optymalną wydajno[ć czyszczenia, zale-
camy wypranie [cierek w pralce przed pierwszym u}y-
ciem.
Nale}y przestrzegać wskazówek dotyczących prania 
zamieszczonych na etykiecie. Nie nale}y stosować pły-
nu do płukania tkanin, aby [cierki mogły dobrze wchła-
niać zabrudzenia.
1. [cierki do podłóg i nakładki należy prać w pralce w 

temperaturze wynoszącej maksymalnie 60°C.

Pomoc w przypadku usterek
Usterki mają często proste przyczyny, które można usu-
nąć samodzielnie, korzystając z poniższego przeglądu. 
W razie wątpliwo\ci lub wystąpienia usterek innych niż 
wymienione należy skontaktować się z autoryzowanym 
serwisem.
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� OSTRZE{ENIE
Niebezpieczeństwo pora|enia prądem i oparzenia
Dopóki urządzenie jest podłączone do zasilania lub je[li 
jeszcze nie ostygło, usuwanie usterek wią}e się z nie-
bezpieczeństwem. 
Odłączyć wtyczkę sieciową.
Poczekać, a} urządzenie ostygnie.
Brak/mała ilo[ć pary mimo wystarczającej ilo[ci wo-
dy w zbiorniku
Brak wkładu odkamieniającego lub został on założony 
niewła\ciwie.
 Włożyć wkład odkamieniający i/lub sprawdzić, czy 

wkład odkamieniający jest prawidłowo zamocowany 
w urządzeniu, ewentualnie ponownie docisnąć. 

Wkład odkamieniający został wyjęty w trakcie wlewania 
wody i/lub założono nowy wkład odkamieniający.
 W trakcie napełniania wkład odkamieniający musi 

zawsze pozostawać w urządzeniu.
 Lekko nacisnąć przycisk pary.

Po upływie ok. 30-60 sekund dostępna jest pełna 
moc parowania.

Przycisk pary miga na pomarańczowo, ale poza tym 
urządzenie działa bez zarzutu
Okres żywotno\ci wkładu odkamieniającego wkrótce 
się skończy.
 Włożyć nowy wkład odkamieniający, patrz rozdział  

Wymiana wkładu odkamieniającego.
Brak pary mimo wystarczającej ilo[ci wody w zbior-
niku, przycisk pary szybko i stale miga na pomarań-
czowo
Okres żywotno\ci wkładu odkamieniającego dobiegł 
końca.
 Włożyć nowy wkład odkamieniający, patrz rozdział  

Wymiana wkładu odkamieniającego.
 Je\li nowy wkład odkamieniający został już założo-

ny, a błąd mimo to nadal występuje, prawdopodob-
nie po ponownym włączeniu urządzenia nie 
wykonano funkcji RESET.
Po włożeniu wkładu odkamieniającego należy naci-
snąć przycisk pary, podłączyć wtyczkę sieciową i 
przytrzymać przycisk pary przez 7 sekund, patrz 
rozdział  Zakładanie wkładu odkamieniającego

Po 5 minutach ciągłej pracy z parą wyłączy się ona 
automatycznie
Wyłączenie zapobiega pracy pompy na sucho, je\li 
użytkownik nie zauważy, że zbiornik wody jest pusty.
 Sprawdzić, czy w zbiorniku jest wystarczająca ilo\ć 

wody. W razie potrzeby uzupełnić wodę.
 Aby kontynuować czyszczenie parą, należy lekko 

nacisnąć przycisk pary.

Dane techniczne

Zmiany techniczne zastrzeżone.

Tartalom

Általános utasítások
A készülék elsR használata elRtt olvassa 
el az eredeti kezelési útmutatót és a 
mellékelt biztonsági tanácsokat. Ezek-

nek megfelelRen járjon el.
Qrizze meg mindkét tájékoztatót késRbbi használatra 
vagy a következR tulajdonos számára.

Rendeltetésszerű alkalmazás
Kizárólag magán háztartásban alkalmazza a készülé-
ket. A készülék gRzzel való tisztításra szolgál, megfele-
lR tartozékkal a használati utasításban leírtak szerint 
alkalmazható. Tisztítószer nem szükséges. Tartsa be a 
biztonsági utasításokat.

Környezetvédelem
A csomagolóanyag újrahasznosítható. Kérjük, 
környezetbarát módon semmisítse meg a csoma-
golást.
Az elektromos és elektronikus készülékek érté-
kes újrahasznosítható anyagokat és gyakran 
olyan alkatrészeket tartalmaznak, mint az ele-
mek, akkumulátorok vagy olaj, amelyek helytelen 

kezelés vagy ártalmatlanítás esetén veszélyeztethetik 
az egészséget és a környezetet. Ezek az alkotóelemek 
azonban a készülék rendeltetésszerű üzemeléséhez 
szükségesek. Az ezzel a szimbólummal jelölt készülé-
keket nem szabad a háztartási hulladékkal együtt meg-
semmisíteni.

SC 1 Multi, SC 1 Multi Comfort, SC 1 Multi & Up 

Przyłącze elektryczne

Napięcie V 220-240

Faza ~ 1

Częstotliwo\ć Hz 50-60

Stopień ochrony IPX4

Klasa ochrony I

Wydajno[ć urządzenia

Moc grzewcza W 1300

Czas rozgrzewania Sekundy 30

Ciągłe wytwarzanie pary g/min 33

Ilo[ć napełnienia

Maksymalna ilo\ć napełnienia ml 200

Wymiary i masa

Masa bez akcesoriów kg 1,2

Długo\ć mm 341

Szeroko\ć mm 110

Wysoko\ć mm 181
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Összetevőkre vonatkozó utasítások (REACH)
Az összetevRkre vonatkozó aktuális információkat itt ta-
lálja: www.kaercher.de/REACH

Tartozékok és pótalkatrészek
Csak eredeti tartozékot és eredeti pótalkatrészt alkal-
mazzon; ezek garantálják a készülék biztonságos és 
zavarmentes üzemelését.
A tartozékokra és pótalkatrészekre vonatkozóan infor-
mációkat itt talál:www.kaercher.com.

Szállított tartozékok
A készülékkel szállított tartozékok fel vannak tüntetve a 
csomagoláson. Kicsomagolásnál ellenRrizze, hogy 
megvan-e minden tartozék. Hiányzó tartozékok vagy 
szállítási sérülések esetén kérjük, értesítse a kereske-
dRt.

Garancia
Minden országban az illetékes értékesítRnk által bizto-
sított garanciális feltételek érvényesek. Amennyiben a 
garanciaidRn belül a készüléknél hibák merülnek fel, 
azokat díjmentesen orvosoljuk, ha az adott hibák 
anyag-, illetve gyártási hibák. Garanciális esetben kér-
jük, a számlával együtt forduljon forgalmazójához vagy 
a legközelebbi, arra jogosult ügyfélszolgálati irodához.
(A cím a hátoldalon található)
A garanciával kapcsolatos további információk (amen-
nyiben elérhetRk) megtekinthetRk a Kärcher Magyaror-
szág Szerviz elemének �Letöltések� menüjében.

Biztonsági berendezések
� VIGYÁZAT
Hiányzó vagy módosított biztonsági berendezések
A biztonsági berendezések az Ön védelmét szolgálják.
A biztonsági berendezéseket ne módosítsa és ne mel-
lőzze használatukat.

A készülék szimbólumai
(készüléktípus függvényében)

Biztonsági szelep

Ha meghibásodás során túlnyomás keletkezik, akkor 
egy biztonsági szelep gondoskodik a nyomás környe-
zetbe történR leadásáról. 

Olvadóbiztosító

Az olvadóbiztosító megakadályozza a készülék túlme-
legedését. Ha a készülék túlmelegszik, akkor az olv-
adóbiztosító leválasztja a készüléket a hálózatról.
A készülék ismételt üzembe helyezése elRtt forduljon az 
illetékes KÄRCHER ügyfélszolgálathoz.

A készülék leírása
A használati utasításban a maximális felszereltséget is-
mertetjük. ModelltRl függRen a szállított tartozékoknál 
különbségek figyelhetRk meg (lásd a csomagolást).
Az ábrákat a grafikákat tartalmazó oldal tartalmazza.
Ábra A

1 GRzfúvóka

2  Reteszelés feloldó billentyű tartozék

3 LED világító kijelzR gRzölés gombbal

4  Fogantyú/ hosszabbító csR csatlakozás

5 LevehetR kézi fogantyú reteszelés feloldó billentyű-
vel

6 Hálózati dugasszal és tépRzára kábelkötRvel ren-
delkezR hálózati csatlakozó vezeték 

7 VízkRtelenítR patron

8 Víztartály 

9 ** Hosszabbító tömlR csatlakozó adapterrel és 
gRzpisztollyal

10 Kézi fej

11 Huzat a kézi fejhez (1 darab)

12 ** Hosszabbító csövek (2 darab)

13 Reteszelés feloldó billentyű

14 ** Padlótisztító fej

15 TépRzár

16 ** FelmosókendR

** opcionális

Első üzembe helyezés
FIGYELEM
A készülék károsodása vízkövesedés miatt
Vízkőtelenítő patron nélkül a vízkő leülepedhet és káro-
síthatja a készüléket. A készülék ezért nem működtet-
hető vízkőtelenítő patron nélkül.
Használat előtt ellenőrizze, hogy a vízkőtelenítő patron 
megfelelően van-e behelyezve a készülékbe.
1. Szerelje fel a kézi fogantyút a készülékre.

Ábra B
2. Tartsa a víztartályt oldalirányban a kezével, és húz-

za le.
Ábra C

3. Vegye ki a vízkRtelenítR patront a csomagolásból.
Ábra D

Megjegyzés
A vízkőtelenítő patron használatakor győződjön meg ar-
ról, hogy a KÄRCHER felirat megfelelően olvasható a 
megtekintés irányában. 
4. A vízkRtelenítR patron behelyezése:

 Helyezze a vízkRtelenítR patront kissé ferdén a 
két felsR műanyag borda alá.

 Miután a műanyag bordák alá helyezte, nyomja 
lefelé a vízkRtelenítR patront, amíg hallhatóan a 
helyére nem kattan.

Ábra E

Használat közben a készülék fe-
lülete felforrósodik, emiatt égési 
sérülések veszélye áll fenn.

GRz miatti forrázás veszély

Olvassa el a használati utasítást

USE WATER ONLY A víztartályba adagoljon kizáró-
lag vizet, az adalékok adagolása 
tilos
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5. Helyezze a víztartályt a készülék aljára, és nyomja 
felfelé, amíg hallhatóan a helyére nem kattan.
Ábra G
Bizonyosodjon meg arról, hogy a víztartály megfele-
lRen rögzült a készülékbe.

Megjegyzés
A vízkőtelenítő patron használatával kapcsolatos továb-
bi információkért lásd a A vízkőtelenítő patron cseréje 
fejezetet 

Szerelés
A tartozékok telepítése

Megjegyzés
A szoros illeszkedés érdekében a tartozék alkatrészek-
nek hallhatóan be kell kattanniuk az összeszerelés so-
rán.
Megjegyzés
A tartozék alkatrészek vagy a mop eszköz helyzetének 
megváltoztatása előtt a készüléket ki kell kapcsolni.
Megjegyzés
További KÄRCHER tartozék alkatrészek (pl. hosszabbí-
tó tömlő, gőzsimító) használhatók a tisztítási munkák-
hoz a padlókefe használata nélkül. 
A kézi fej / hosszabbító tömlő összeszerelése 
gőzpisztollyal
● A kézi fej nyitott végét tolja a gRzfúvókára, ill. a 

gRzpisztolyra, míg a gRzfúvóka, ill. gRzpisztoly kiol-
dó billentyűje bepattan.
Ábra H
Ábra I

Hosszabbító csövek / padlófúvóka / kézi fogantyú 
szerelése
Megjegyzés
Annak érdekében, hogy a padlótisztító eszköz önállóan 
működjön, az SC 1 Multi & Up tartozékaként a mellékelt 
EasyFix Large padlókefét / EasyFix Large felmosóken-
dőt kell használni.
Megjegyzés
Ha a hosszabbító csövek és az EasyFix Large padlófú-
vóka a szállítási terjedelem részét képezik, a gőzölős 
mop három különböző pozícióban használható az adott 
tisztítási igényekhez való egyéni alkalmazkodás érde-
kében, lásd a Lehetséges mop készülékpozíciók című 
fejezetet.
4 Mop készülékpozíció felül - közvetlenül a kézi fo-

gantyún:
a Csatlakoztassa a hosszabbító csöveket, és he-

lyezze Rket a padlókefe nyitott végére.
b A gRzfúvóka csatlakoztatása a hosszabbító csR-

höz
Ábra J

5 Mop készülékpozíció középen - a hosszabbító 
csövek között:
a Nyomja meg a kivehetR kézi fogantyún lévR rete-

szelés feloldó billentyűt, és távolítsa el a foganty-
út a készülékrRl.

b Csatlakoztassa a kézi fogantyút az 1. hosszabbí-
tó csR nyitott végéhez.

c 1. Csatlakoztassa a hosszabbító csövet a készü-
lék kézi fogantyújához /hosszabbító csR csatla-
kozójához.

d Helyezze a 2. hosszabbító csR nyitott végét a ké-
szülék gRzfúvókájára.

e 2. Csatlakoztassa a hosszabbító csövet a padló-
keféhez. 

Ábra K

6 Mop készülékpozíció alul - közvetlenül az 
EasyFix Large padlókefén:
a Nyomja meg a kivehetR kézi fogantyún lévR rete-

szelés feloldó billentyűt, és távolítsa el a foganty-
út a készülékrRl.

b Csatlakoztassa egymáshoz a hosszabbító csö-
veket, és helyezze a kézi fogantyút a hosszabbí-
tó csR nyitott végére.

c Csatlakoztassa a hosszabbító csöveket a készü-
lék kézi fogantyújához / hosszabbító csR csatla-
kozójához.

d Csatlakoztassa a padlókefét a gRzfúvókához.
e Csatlakoztassa a tápkábelt a kézi fogantyú alá a 

mellékelt tépRzáras kábelkötRvel, hogy a tisztítá-
si munka során ne menjen át rajta.

Ábra L

A tartozékok leválasztása
1. Nyomja meg a megfelelR reteszelés feloldó bil-

lentyűt (pl. gRzfúvókából, kézi fejbRl vagy hosszab-
bító csövekbRl), és távolítsa el a csatlakoztatott 
tartozékokat.
Ábra O

Lehetséges mop készülékpozíciók 
Megjegyzés
Ha a hosszabbító csövek és az EasyFix Large padlófú-
vóka a szállítási terjedelem részét képezik, a gőzölős 
mop három különböző pozícióban használható az adott 
tisztítási igényekhez való egyéni alkalmazkodás érde-
kében.
Az egyes mop készülékpozíciók összeszerelési leírását 
lásd a  A tartozékok telepítése fejezetben
Megjegyzés
A készülék csak az alsó, 3-as mop készülékpozícióban 
áll önállóan a padlókefén, a munka rövid ideig történő 
megszakításához. Ezt a készülékpozíciót nem hos-
szabb időre tervezték, pl. a készülék tárolására.
1 Mop készülékpozíció felül - közvetlenül a kézi fo-

gantyún:
● Jó aláirányíthatóság, pl. bútorok alatti tisztítás-

hoz.
Ábra J

2 Mop készülékpozíció középen - a hosszabbító 
csövek között:
● A jó aláirányíthatóság és a kényelmes kézsúly 

kombinációja. 
Ábra K

3 Mop készülékpozíció alul - közvetlenül az 
EasyFix Large padlókefén
● Alacsony kézsúly és önálló állás a munka rövid 

ideig történR megszakításához.
Ábra L

FIGYELEM
A készülék sérülésének és anyagi károk keletkezé-
sének veszélye a készülék felbillenése miatt
A nem megfelelő biztosítás miatt az egység leeshet és 
károsodhat munkaleállás vagy tárolás során. A folyadék 
kifolyhat, ami a padlóburkolat károsodását okozhatja.
Helyezze a készüléket a padlókefével egy szilárd alap-
ra. A nem önállóan álló mop készülékpozícióban (ké-
szülék felül és középen) a készüléket a rögzítés 
érdekében rövid munkamegszakítások során függőle-
ges helyzetben, szilárd falnak kell támasztani.
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Üzemeltetés
Víz betöltése

FIGYELEM
A készülék károsodása nem megfelelő víz miatt
A nem megfelelő víz miatt eldugulhatnak a fúvókák.
Ne töltsön bele kondenzvizet a szárítógépből.
Ne töltsön bele összegyűjtött esővizet.
Ne töltsön be tisztítószert vagy más adalékot (pl. ecetet, 
illatosítót).
Megjegyzés
A víztartály bármikor feltölthető.
1. Tartsa a víztartályt oldalirányban a kezével, és húz-

za le.
Ábra C

2. Húzza felfelé a tartálysapkát.
Hajlítsa hátra vagy lefelé a tartálysapka elülsR ré-
szét, és rögzítse a hüvelykujjával úgy, hogy a víztar-
tály töltRnyílása ne legyen lefedve.

3. Adagoljon kb. 200 ml vezetékes vizet a víztartályba.
4. Zárja le a tartálysapkát.

Ábra F
5. Helyezze a víztartályt a készülék alsó szélének bel-

sR oldalára. Ezután nyomja a víztartályt felfelé, majd 
a készülékhez, amíg hallhatóan a helyére nem kat-
tan.
Ábra G
Bizonyosodjon meg arról, hogy víztartály megfelelR-
en rögzült a készülékbe.

A készülék bekapcsolása

FIGYELEM
A készülék sérülésének és anyagi károk keletkezé-
sének veszélye a készülék felbillenése vagy leesés 
miatt
A nem megfelelő biztosítás miatt az egység felbillenhet 
vagy leeshet és károsodhat munkaleállás vagy tárolás 
során.
A folyadék kifolyhat, ami a padlóburkolat károsodását 
okozhatja.
A biztonságos állás érdekében a munka megszakítása 
során használja az alsó mop készülékpozíciót (lásd a 
Lehetséges mop készülékpozíciók című fejezetet), és 
helyezze a készüléket szilárd alapra. A padlótartozék 
nélküli készülékeket stabil tárolófelületen (pl. asztalon) 
kell tárolni.
Megjegyzés
Az 1. gőzölés során, a vízkőtelenítő patron kivételét és 
visszahelyezését követően a gőzlöket gyenge vagy 
rendszertelen lehet, és különálló vízcseppek távozhat-
nak belőle. Az eszköznek rövid időre van szüksége, 
amíg a vízkőmentesítő patron megtelik vízzel. A kiá-
ramló gőzmennyiség folyamatosan emelkedik, míg kb. 
30-60 másodperc elteltével eléri a maximális gőzmen-
nyiséget.
Megjegyzés
A készüléknek van egy gőzölés gombja. 
A gőzölés gomb a következő funkciókkal rendelkezik:
● LED-es világító kijelző a különböző üzemmódok, 

például a felfűtés, az üzemkész, a gőz üzemmód és 
a vízkőtelenítő kazetta cseréjének megjelenítésé-
hez.

● A gőzölő funkció be- és kikapcsolása.
1. A készüléket tartsa meg a kézi fogantyúnál vagy ál-

lítsa szilárd talajra.

2. Csatlakoztassa a hálózati dugaszt az aljzathoz.
A gRzölés gomb sárgán villog, és a készülék felfűt.
Ábra P

3. Körülbelül 30 másodperc elteltével a készülék ké-
szen áll a használatra, és a gRzölés gomb folyama-
tosan zölden világít.
Ábra Q

4. A gRz üzemmód bekapcsolásához nyomja meg 
egyszer finoman a gRzölés gombot. 
Kiáramlik a gRz.
GRz üzemmódban a gRzölés gomb zölden villog.
Ábra R

Megjegyzés
5 perc tartós gőzölés után a gőz automatikusan kikap-
csol. Ez megakadályozza, hogy a szivattyú szárazon 
működjön, ha nem veszi észre, hogy a víztartály üres.
● Ha szükséges, adjon hozzá vizet, és nyomja meg 

egyszer finoman a gőzölés gombot a tisztítási mun-
ka folytatásához. 

Víz utántöltése
Megjegyzés
Vízhiány esetén hangos zaj hallható, mert a szivattyú 
levegőt szív, és nem látható gőz.
Megjegyzés
A vízszint a félig átlátszó frissvíztartályon keresztül lát-
ható.
 Vegye le a víztartályt, majd töltse fel max. 200 ml ve-

zetékes vízzel, lásd a  Víz betöltése fejezetet 
Ábra F

Az üzemeltetés megszakítása

FIGYELEM
A kondenzátum/nedvesség okozta anyagi kár
Az anyagi károk megelőzése érdekében hosszabb leál-
lások esetén, lásd: a  A készülék tárolása című részt 
Megjegyzés
Az energiatakarékosság érdekében, javasoljuk, hogy a 
készüléket 20 percnél hosszabb üzemszünetek esetén 
kapcsolja ki, lásd a  A készülék kikapcsolása fejezetet
● A gRz üzemmód megszakításához nyomja meg 

egyszer finoman a gRzölés gombot. 
Ábra S
A gRz üzemmód ki van kapcsolva.

A készülék kikapcsolása
1. Szükség esetén, a gRz üzemmód kikapcsolásához 

nyomja meg egyszer finoman a gRzölés gombot.
A gRz üzemmód ki van kapcsolva, és a gRzölés 
gomb folyamatosan zölden világít. 

2. Húzza ki a hálózati dugaszt az aljzatból.
A készülék kikapcsolt.
Ábra S

FIGYELEM
A készülék károsodása romlott víz miatt
Ha a készüléket 2 hónapnál hosszabb ideig nem hasz-
nálja, akkor a tartályban lévő víz megromolhat.
A víztartályt mindig ürítse ki hosszabb üzemszünetek 
előtt.
● Ürítse le a víztartályt.

Ábra T

A készülék tárolása

FIGYELEM
A kondenzátum/nedvesség okozta anyagi kár
A tisztítás után a tartozékon (pl. felmosókendő / padló-
tisztító fej / kézi fej) vagy a készüléken lévő nedvesség 
károsíthatja a tartófelületeket vagy a padlóburkolatokat.
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Tisztítás után vegye le a tartozékot, és szárítsa meg azt 
és a készüléket.
Ne helyezze és ne tárolja a tartozékot / készüléket érzé-
keny tartófelületekre vagy padlókra.
1. Válassza le a tartozékot a készülékrRl.
2. Szükség esetén tekerje a hálózati csatlakozó veze-

téket a készülék fogantyúja köré.
Ábra U

3. Szárítsa ki a tartozékot.
4. Tárolja a készüléket védett, száraz, fagymentes he-

lyen.

Fontos alkalmazási utasítások
Bevonatos vagy lakkozott felületek tisztítása

FIGYELEM
Sérült felületek
A gőz feloldhatja a viaszt, bútorpolitúrt, műanyag bevo-
natot vagy festéket és az élek ragasztását.
Ne irányítsa a gőzt ragasztott élekre, mivel a ragasztás 
feloldódhat. 
Ne használja a készüléket lakkozatlan fapadló vagy 
parketták tisztítására.
Ne használja a készüléket lakkozott vagy műanyagbe-
vonatú felületek tisztítására, pl. a konyha és nappali bú-
torzata, ajtók vagy parketta tisztítására.
1. E felületek tisztítására röviden gRzöljön át egy ken-

dRt és ezzel törölje le a felületeket.

Üvegtisztítás

FIGYELEM
Üvegtörés és sérült felületek
A gőz károsíthatja az ablakkeret lakkozott pontjait, és 
alacsony külső hőmérséklet esetén az ablaktáblák felü-
letén feszültségekhez, ezáltal az üveg töréséhez vezet-
het.
Ne irányítsa a gőzsugarat az ablakkeret lakkozott pont-
jaira.
Alacsony külső hőmérséklet esetén melegítse fel az ab-
laktáblát úgy, hogy a teljes üvegfelület finoman átgőzöli.
 Az ablakfelületeket tisztítsa meg a huzattal ellátott 

kézi fejjel. A víz lehúzásához használjon ablaklehú-
zót, vagy törölje szárazra a felületeket. 

Textíliák felfrissítése
A készülékkel való kezelés elRtt ellenRrizze a textíliák 
összeegyeztethetRségét egy nem látható helyen: GR-
zölje be a textilt, szárítsa meg és ezt követRen ellenRriz-
ze a szín- vagy alak módosulását.

A tartozékok használata
Gőzfúvóka / gőzpisztoly

A gRzfúvóka, ill. a gRzpisztoly az alábbi alkalmazási te-
rületeken használható tartozék nélkül: 
● Kisebb ráncok elhárítása felakasztott ruhadarabok-

ból: A ruhadarabot 10-20 cm távolságról gRzölje. 
● A nedves por letörléséhez: Röviden gRzöljön át egy 

kendRt és ezzel törölje le a bútorokat. 

Kézi fej
A kézi fej kis lemosható felületek, zuhanykabinok és 
tükrök tisztítására alkalmas.
1. Tolja a kézi fejet a gRzfúvókára ill. a gRzpisztolyra.

Ábra H
Ábra I

2. Húzza rá a huzatot a kézi fejre.

Padlótisztító fej
A padlótisztító fej lemosható fal- és padlóburkolatok, pl. 
kRpadlók, csempék és PVC-padlók tisztítására alkal-
mas. 

FIGYELEM
Károsodások gőz hatására
A hőség és nedvesség károkat okozhatnak.
Alkalmazás előtt a legkisebb gőzmennyiséggel elle-
nőrizze a szőnyeg félreeső helyén a hőtűrő képességet 
és a gőzhatást.
Megjegyzés
A tisztítandó felületen lévő tisztítószermaradványok 
vagy ápolószerek a gőztisztítás során buborékokat 
okozhatnak, amelyek többszöri alkalmazás során eltűn-
nek.

� VIGYÁZAT
A láb égési sérülései
A padlókefe / felmosókendő felmelegszik a gőzölés so-
rán.
A felmosókendő eltávolításakor forróvíz csepeghet le.
A padlókefét/felmosókendőt csak megfelelő lábbeliben 
üzemeltesse és távolítsa el.
Javasoljuk, hogy a padlót seperje fel vagy porszívózza 
fel a készülék használata elRtt. Így a padló már a ned-
ves tisztítás elRtt mentesíthetR a szennyezRdésektRl és 
laza részecskéktRl. Az erRsen szennyezett felületeken 
lassan dolgozzon, hogy a gRz hosszabban hathasson.
1. Csatlakoztassa a hosszabbító csövet a gRzpisztoly-

ra.
Ábra I

2. Csatlakoztassa a hosszabbító csövet a padlókefé-
hez.
Ábra M

3. Rögzítse a felmosókendRt a padlótisztító fejen.
a A felmosókendRt a tépRzárral felfelé fektesse a 

padlóra.
b A padlótisztító fejet enyhe nyomással helyezze 

középen a felmosókendRre.
Ábra N

A felmosókendR tépRzárral rögzül a padlótisztító fej-
hez.

A felmosókendő levétele

1. Helyezze lábát a felmosókendR állítónyelvére, és 
emelje felfelé a padlókefét.
Ábra N

Megjegyzés
A felmosókendő tépőzárja kezdetben még nagyon erős, 
és esetleg nehezen távolítható el a padlókeféről. Több-
szöri használat, valamint a felmosókendő kimosása 
után könnyebben eltávolíthatóvá válik a padlókeféről, 
és eléri az optimális tapadást.

Ápolás és karbantartás

A vízkőtelenítő patron cseréje
FIGYELEM
A készülék károsodása és rövidített élettartam
A vízkőtelenítő patron cseréjére vonatkozó időközök 
(gőzölés gomb kijelzése) figyelmen kívül hagyása miatt 
károsodhat a készülék, illetve lerövidülhet az élettarta-
ma.
Vegye figyelembe a cserére vonatkozó időközöket.
Megjegyzés
A vízkőtelenítő patron élettartama megfelel kb. 15 liter 
vízáramlási sebességnek.
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A gőzgomb LED-es világító kijelzője az 
üzemidő végén

A vízkRtelenítR patron cseréjének szükségességét a kö-
vetkezRképpen jelzi:
1 1 órával a patron futási idejének vége elRtt a gRzö-

lés gomb LED-es világító kijelzRje 30 másodpercig 
narancssárgán villog.
Ábra V

2 Amíg a vízkRtelenítR patron teljesen ki nem merül, a 
gRzölés gomb 30 másodpercig narancssárgán villog 
minden alkalommal, amikor a készüléket az aljzat-
hoz csatlakoztatja.

3 Ha a vízkRtelenítR patron futási ideje kimerült, a gR-
zölés gomb gyorsan és folyamatosan narancssár-
gán villog. 
A vízkRtelenítR patront új patronra kell cserélni.
Ábra W

Megjegyzés
Ehhez az üzemmódhoz már nem lehetséges a beren-
dezés esetleges károsodása elleni védelem érdekében. 
A gőz üzemmód ezért csak a vízkőtelenítő patron sike-
res cseréje után lehetséges, lásd a  Első üzembe helye-
zés fejezetet

A vízkőtelenítő patron telepítése

FIGYELEM
Készülékkárosodás
A készülék károsodhat, ha visszahelyezi az elhasznált 
vízkőtelenítő patront.
Az új és régi patronok összekeverésének elkerülése ér-
dekében körültekintően kell dolgozni.
Megjegyzés
Az 1. gőzölés során, a vízkőtelenítő patron kivételét és 
visszahelyezését követően a gőzlöket gyenge vagy 
rendszertelen lehet, és különálló vízcseppek távozhat-
nak belőle. Az eszköznek rövid időre van szüksége, 
amíg a vízkőmentesítő patron megtelik vízzel. A kiá-
ramló gőzmennyiség folyamatosan emelkedik, míg kb. 
30-60 másodperc elteltével eléri a maximális gőzmen-
nyiséget.
Megjegyzés
A vízkőtelenítő patron cseréje előtt el kell távolítani a 
víztartályt, majd a cserét követően vissza kell helyezni, 
lásd a  Első üzembe helyezés fejezetet
1. Ha a készülék gRz üzemmódban van, nyomja meg 

egyszer finoman a gRzölés gombot a gRz kikapcso-
lásához.

2. Húzza ki a hálózati dugaszt az aljzatból.
Ábra S

3. Vegye ki a vízkRtelenítR patront.
4. Helyezze be az új vízkRmentesítR patront, majd 

nyomja be ütközésig.
Ábra D
Ábra E

5. Nyomja meg a gRzölés gombot, és dugja be a dugót 
egy aljzatba.
Tartsa nyomva a gRzölés gombot 7 másodpercig.

6. A sikeres visszaállítás után a gRzölés gomb zölden 
villog, majd fűtési üzemmódba kapcsol.
A vízkRtelenítR patron üzemideje újra kezdRdik.
Ábra X

7. A vízkRmentesítR patron légtelenítéséhez nyomja 
meg enyhén a gRzölés gombot. Körülbelül 30-60 
másodpercet vesz igénybe, amíg az egyenletes gRz 
megjelenik. 

A tartozékok ápolása
(Tartozékok - a szállított tartozékok függvényében)
Megjegyzés
A kendő nem alkalmas szárításhoz.
Megjegyzés
Az optimális tisztítási teljesítmény céljából javasoljuk, 
hogy első használat előtt a ruhadarabokat mossa ki a 
gépben.
Mosáskor kérjük, cselekedjen a mosási címkén feltün-
tetett utasítások szerint. A lágyítószerek használata ti-
los, hogy a ruhadarabok hatékonyan felszívhassák a 
szennyeződéseket.
1. A felmosókendRket és huzatokat maximum 60 °C 

hRmérsékleten mossa a mosógépben.

Üzemzavarok elhárítása
Az üzemzavarok gyakran egyszerű okokra vezethetRk 
vissza, amelyeket az alábbi áttekintés segítségével a 
kezelR maga is könnyen elháríthat. Kétség esetén vagy 
az itt meg nem nevezett üzemzavarok esetén, kérjük, 
forduljon a felhatalmazott ügyfélszolgálathoz.

� FIGYELMEZTETÉS
Áramütés és égési sérülés veszélye
Amíg a készülék csatlakoztatva van a villamos hálózatra 
vagy még nem hűlt le, kockázatos lehet a hibaelhárítás. 
Húzza ki a hálózati dugaszt.
Hagyja lehűlni a készüléket.
Nincs / kevés gőz, pedig a tartályban elegendő víz 
található
A vízkRmentesítR patron nincs vagy rosszul van behe-
lyezve.
 Telepítse a vízkR eltávolító patront és/vagy bizonyo-

sodjon meg a vízkR eltávolító stabilitásáról a készü-
lékben, és szükség esetén nyomja be újra. 

A vízzel való feltöltés során a vízkRmentesítR patron el 
lett távolítva és/vagy új vízkRmentesítR patron lett behe-
lyezve
 A vízkRtelenítR patront a készülék feltöltésének ide-

je alatt mindig hagyja a készülékben.
 Finoman nyomja meg egyszer a gRzölés gombot.

Kb. 30-60 másodperc eltelte után a készülék inicia-
lizálja a teljes gRzteljesítményt.

A gőzölés gomb narancssárgán villog, egyébként a 
készülék tökéletesen működik
Nemsokára lejár a vízkRmentesítR patron üzemideje.
 Helyezzen be új vízkRmentesítR patront, lásd:  A 

vízkőtelenítő patron cseréje fejezet.
Nincs gőz, annak ellenére, hogy elegendő víz van a 
tartályban, emellett a gőzölés gomb gyorsan és fo-
lyamatosan narancssárgán villog
Lejárt a vízkRmentesítR patron üzemideje
 Helyezzen be új vízkRmentesítR patront, lásd:  A 

vízkőtelenítő patron cseréje fejezet.
 Ha már behelyezett egy új vízkRtelenítR patront, és 

a hiba továbbra is fennáll, akkor valószínű, hogy a 
készülék újbóli bekapcsolása után nem hajtották 
végre a RESET funkciót.
A vízkRtelenítR patron behelyezése után nyomja 
meg a gRzölés gombot, dugja be a hálózati csatla-
kozódugót, és tartsa nyomva a gRzölés gombot 7 
másodpercig, lásd a  A vízkőtelenítő patron telepíté-
se fejezetet

5 perc tartós gőzölés után a gőz automatikusan ki-
kapcsol
A lekapcsolás megakadályozza, hogy a szivattyú szára-
zon működjön, ha nem veszi észre, hogy a víztartály 
üres.
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 EllenRrizze, hogy van-e még elég víz a víztartály-
ban. Szükség esetén töltsön utána vizet.

 A gRz üzemmód folytatásához nyomja meg egyszer 
finoman a gRzölés gombot.

Műszaki adatok

A műszaki változtatások jogát fenntartjuk.

Obsah

Obecné pokyny
PZed prvním pou�itím pZístroje si 
pZe�těte tento pZeklad originálního 
návodu k pou�ití a pZilo�ené 

bezpe�nostní pokyny. Yi�te se jimi.
Uschovejte obě pZíru�ky pro pozděj�í pou�ití nebo pro 
dal�ího vlastníka.

Pou�ití v souladu s ur�ením
PZístroj pou�ívejte výhradně v soukromé domácnosti. 
PZístroj je ur�en k parnímu �i�tění a lze jej pou�ívat 
s vhodným pZíslu�enstvím v souladu s popisem v tomto 

návodu. 
isticí prostZedky nejsou nutné. Dodr�ujte 
bezpe�nostní pokyny.

Ochrana �ivotního prostYedí
Obalové materiály jsou recyklovatelné. Obaly 
prosím likvidujte ekologickým způsobem.
Elektrické a elektronické pZístroje obsahují 
hodnotné recyklovatelné materiály a �asto 
sou�ásti, jako baterie, akumulátory nebo olej, 
které mohou pZi chybném zacházení nebo 

likvidaci pZedstavovat potenciální nebezpe�í pro lidské 
zdraví nebo pro �ivotní prostZedí. Pro Zádný provoz 
pZístroje jsou v�ak tyto sou�ásti nezbytné. PZístroje 
ozna�ené tímto symbolem se nesmí likvidovat 
s domovním odpadem.

Upozornění k obsa�eným látkám (REACH)
Aktuální informace k obsa�eným látkám naleznete na 
stránkách: www.kaercher.de/REACH

PYíslu�enství a náhradní díly
Pou�ívejte pouze originální pZíslu�enství a náhradní 
díly, které Vám zaru�ují bezpe�ný a bezporuchový 
provoz pZístroje.
Informace o pZíslu�enství a náhradních dílech 
naleznete na stránkách www.kaercher.com.

Rozsah dodávky
Rozsah dodávky pZístroje je vyobrazen na obalu. PZi 
vybalení zkontrolujte úplnost obsahu. V pZípadě 
chybějícího pZíslu�enství nebo výskytu po�kození pZi 
pZepravě informujte prosím Va�eho prodejce.

Záruka
V ka�dé zemi platí záru�ní podmínky vydané na�í 
pZíslu�nou distribu�ní spole�ností. PZípadné závady 
va�eho pZístroje odstraníme bezplatně během záru�ní 
lhůty, pokud jsou zaviněny vadou materiálu nebo výrobní 
vadou. V pZípadě uplatnění nároků ze záruky se prosím 
obraťte s dokladem o koupi na svého prodejce nebo na 
nejbli��í autorizované pracovi�tě zákaznického servisu.
(Adresa viz zadní stranu)
Dal�í informace o záruce (jsou-li k dispozici) naleznete 
v servisní sekci na webové stránce místního zastoupení 
firmy Kärcher v �ásti �Dokumenty ke sta�ení�.

Bezpe�nostní mechanismy
� UPOZORN�NÍ
Chyb�jící nebo pozm�n�né bezpečnostní 
mechanismy
Bezpe�nostní mechanismy slou�í pro va�i ochranu.
Bezpe�nostní mechanismy nikdy nepozměňujte ani 
nepYemosťujte.

Symboly na pYístroji
(V závislosti na typu pZístroje)

SC 1 Multi, SC 1 Multi Comfort, SC 1 Multi & Up 

Elektromos csatlakozás

Feszültség V 220-240

Fázis ~ 1

Frekvencia Hz 50-60

Védettség IPX4

Érintésvédelmi osztály I

A készülék teljesítményre vonatkozó adatai

FűtRteljesítmény W 1300

Felfűtési idR Másod-
perc

30

Folyamatos gRzölés g/min 33

Töltési mennyiség

Maximális töltési mennyiség ml 200

Méretek és súlyok

Tömeg tartozékok nélkül kg 1,2

Hosszúság mm 341

Szélesség mm 110

Magasság mm 181
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Nebezpe�í popálení, povrch 
pZístroje se během provozu silně 
zahZívá

Nebezpe�í opaZení párou


těte návod k pou�ití

USE WATER ONLY Do nádr�e na vodu plňte pouze 
vodu bez pYísad 
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Pojistný ventil

Pokud by v pZípadě poruchy vznikl nadměrně velký tlak, 
zajistí bezpe�nostní ventil jeho vypu�tění do okolí. 

Tavná pojistka

Tavná pojistka brání pZehZátí pZístroje. Kdy� se pZístroj 
pZehZeje, odpojí ho tavná pojistka od sítě.
PZed opětovným uvedením pZístroje do provozu se 
obraťte na pZíslu�ný zákaznický servis KÄRCHER.

Popis pYístroje
Tento návod k pou�ití obsahuje popis maximálního 
vybavení. V závislosti na daném modelu existují rozdíly 
v rozsahu dodávky (viz obal).
Ilustrace viz strana s obrázky.
Ilustrace A

1 Parní tryska

2  Tla�ítko na odji�tění PZíslu�enství

3 Světelný LED indikátor s tla�ítkem páry

4  PZipojení rukojeti / prodlu�ovací trubky

5 Odnímatelná rukojeť s tla�ítkem na odji�tění

6 Síťové pZívodní vedení se síťovou zástr�kou a 
vázacím páskem na suchý zip 

7 Odvápňovací kartu�e

8 Nádr� na vodu 

9 ** Prodlu�ovací hadice s pZipojovacím adaptérem a 
parní pistolí

10 Ru�ní hubice

11 Potah pro ru�ní hubici (1 kus)

12 ** Prodlu�ovací trubka (2 ks)

13 Tla�ítko na odji�tění

14 ** Podlahová hubice

15 Suchý zip

16 ** Hadr na vytírání podlahy

** dodate�ná výbava

První uvedení do provozu
POZOR
Po�kození přístroje zavápn�ním
Bez odvápňovací kartu�e se mů�e usazovat vodní 
kámen a pYístroj po�kodit. PYístroj se tak nemů�e 
provozovat bez odvápňovací kartu�e.
PYed pou�itím se ujistěte, �e je odvápňovací kartu�e 
správně vlo�ena do pYístroje.
1. Namontujte rukojeť na pZístroj.

Ilustrace B
2. Nádr� na vodu dr�te rukou ze strany a vytáhněte ji 

směrem dolů.
Ilustrace C

3. Vyjměte odvápňovací kartu�i z obalu.
Ilustrace D

Upozorn�ní
PYi pou�ití odvápňovací kartu�e se ujistěte, �e nápis 
KÄRCHER lze správně pYe�íst ve směru, kterým se 
díváte. 
4. Vlo�ení odvápňovací kartu�e:

 Umístěte odvápňovací kartu�i mírně �ikmo pod 
dvě horní plastová �ebra.

 Po umístění pod plastová �ebra zatla�te 
odvápňovací kartu�i dolů, dokud neusly�íte, �e 
zapadla na místo.

Ilustrace E
5. Umístěte nádr� na vodu na spodní �ást pZístroje a 

zatla�te ji nahoru, dokud neusly�íte, �e zapadla na 
místo.
Ilustrace G
Nádr� na vodu musí být v pZístroji pevně usazena.

Upozorn�ní
Dal�í informace o pou�ití odvápňovací kartu�e 
naleznete v kapitole Výměna odvápňovací kartu�e 

Montá�
Montá� pYíslu�enství

Upozorn�ní
Díly pYíslu�enství musí pYi montá�i sly�itelně zapadnout 
na místo, aby bylo zaji�těno jejich pevné usazení.
Upozorn�ní
PYed výměnou dílů pYíslu�enství nebo změnou polohy 
mopového nástavce je nutné pYístroj vypnout.
Upozorn�ní
Pro �i�tění bez pou�ití podlahové hubice lze pou�ít 
dal�í pYíslu�enství KÄRCHER (napYíklad prodlu�ovací 
hadici, parní hladítko). 
Montá� ru�ní hubice / prodlu�ovací hadice s parní 
pistolí
● OtevZený konec ru�ní hubice nasuňte na parní 

trysku nebo parní pistoli, a� zasko�í tla�ítko na 
odji�tění na parní trysce nebo pistoli.
Ilustrace H
Ilustrace I

Montá� prodlu�ovacích trubek / podlahové hubice / 
rukojeti
Upozorn�ní
Aby pYístroj na �i�tění podlah mohl fungovat 
samostatně, je nutné jako pYíslu�enství pro SC 1 Multi 
& Up pou�ít pYilo�enou podlahovou hubici EasyFix 
Large / hadr na vytírání podlahy EasyFix Large.
Upozorn�ní
Pokud jsou sou�ástí dodávky prodlu�ovací trubky a 
podlahová hubice EasyFix Large, lze parní mop pou�ít 
ve tYech různých mopovacích polohách pYístroje pro 
individuální pYizpůsobení pYíslu�ným potYebám �i�tění.
4 Mopovací poloha pYístroje nahoYe - pYímo na 

rukojeti:
a Spojte prodlu�ovací trubky a umístěte je na 

otevZený konec podlahové hubice.
b PZipojte parní trysku z pZístroje k prodlu�ovací 

trubici
Ilustrace J

5 Mopovací poloha pYístroje uprostYed - mezi 
prodlu�ovacími trubkami:
a Stiskněte tla�ítko na odji�tění na odnímatelné 

rukojeti a sejměte rukojeť z pZístroje.
b PZipevněte rukojeť k otevZenému konci 1. 

prodlu�ovací trubky.
c 1. prodlu�ovací trubku pZipojte k pZípojce rukojeti 

/ prodlu�ovací trubky na pZístroji.
d PZipojte otevZený konec 2. prodlu�ovací trubky k 

parní trysce pZístroje.
e 2. prodlu�ovací trubku pZipojte k podlahové 

hubici. 
Ilustrace K

6 Mopovací poloha pYístroje dole - pYímo na 
podlahové hubici EasyFix Large:
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a Stiskněte tla�ítko na odji�tění na odnímatelné 
rukojeti a sejměte rukojeť z pZístroje.

b Spojte prodlu�ovací trubky a nasuňte rukojeť na 
otevZený konec prodlu�ovací trubky.

c Prodlu�ovací trubky pZipojte k pZípojce rukojeti / 
prodlu�ovací trubky na pZístroji.

d PZipojte podlahovou hubici k parní trysce.
e Síťový kabel pZipevněte pod rukojetí pZilo�eným 

vázacím páskem na suchý zip, aby během 
�i�tění nedo�lo k jeho pZejetí.

Ilustrace L

Odpojení pYíslu�enství
1. Stiskněte pZíslu�né tla�ítko na odji�tění (napZíklad 

pro parní trysku, ru�ní hubici nebo prodlu�ovací 
trubky) a vyjměte pZipojené pZíslu�enství.
Ilustrace O

Mo�né mopovací polohy pYístroje 
Upozorn�ní
Pokud jsou sou�ástí dodávky prodlu�ovací trubky a 
podlahová hubice EasyFix Large, lze parní mop pou�ít 
ve tYech různých mopovacích polohách pYístroje pro 
individuální pYizpůsobení pYíslu�ným potYebám �i�tění.
Popis montá�e jednotlivých mopovacích poloh pYístroje 
viz kapitola  Montá� pYíslu�enství
Upozorn�ní
PYístroj je samostojný pouze v mopovací poloze 
pYístroje 3 dole na podlahové hubice po dobu krátkého 
pYeru�ení práce. Tato poloha zaYízení není ur�ena na 
del�í dobu, napY. pro ulo�ení zaYízení.
1 Mopovací poloha pYístroje nahoYe - pYímo na 

rukojeti:
● Dobrá dostupnost napZ. pro �i�tění pod 

nábytkem.
Ilustrace J

2 Mopovací poloha pYístroje uprostYed - mezi 
prodlu�ovacími trubkami:
● Kombinace dobré pZístupnosti a pZíjemné váhy v 

ruce. 
Ilustrace K

3 Mopovací poloha pYístroje dole - pYímo na 
podlahové hubici EasyFix Large:
● Nízká váha v ruce a samostojné pro krátké 

pZeru�ení práce.
Ilustrace L

POZOR
Po�kození přístroje a v�cné �kody převrácením
PYi nedostate�ném zaji�tění mů�e pYi pYeru�ení práce 
nebo skladování pYístroj spadnout a po�kodit se. PYitom 
mů�e také dojít k úniku kapaliny a tím k po�kození 
podlahové krytiny.
Umístěte pYístroj s podlahovou hubicí na pevný povrch. 
V pYípadě, �e mopovací poloha pYístroje není 
samostojná (pYístroj nahoYe a uprostYed), musí být 
pYístroj navíc opYen o pevnou stěnu ve svislé poloze, 
aby byl zaji�těn pYi krátkých pYeru�eních práce.

Provoz
Plnění vodou

POZOR
Po�kození přístroje v důsledku nevhodné vody
Kvůli nevhodné vodě se mohou trysky ucpat.
Nedoplňujte kondenza�ní vodou ze su�i�ky prádla.
Nedoplňujte zachycenou de�ťovou vodou.
Nedoplňujte do pYístroje �isticí prostYedky ani jiné 
pYísady (napY. ocet, vůně).

Upozorn�ní
Nádr� na vodu je mo�né kdykoli doplnit.
1. Nádr� na vodu dr�te rukou ze strany a vytáhněte ji 

směrem dolů.
Ilustrace C

2. Vytáhněte uzávěr nádr�e nahoru.
Ohněte pZední �ást uzávěru nádr�e dozadu nebo 
dolů a zajistěte ji palcem tak, aby nebyl zakrytý 
plnicí otvor nádr�e na vodu.

3. Nalijte maximálně 200 ml vody z vodovodního Zádu 
do nádr�e na vodu.

4. UzavZete uzávěr nádr�e.
Ilustrace F

5. Umístěte nádr� na vodu na vnitZní stranu spodního 
okraje pZístroje. Poté zatla�te nádr� na vodu nahoru 
a poté směrem k pZístroji, dokud sly�itelně 
nezapadne na místo.
Ilustrace G
Nádr� na vodu musí být v pZístroji pevně usazena.

Zapnutí pYístroje

POZOR
Po�kození přístroje a v�cné �kody převrácením 
nebo pádem
PYi nedostate�ném zaji�tění mů�e pYi pYeru�ení práce 
nebo skladování pYístroj spadnout, pYevrátit se a 
po�kodit se.
PYitom mů�e také dojít k úniku kapaliny a tím k 
po�kození podlahové krytiny.
Pro bezpe�nou stabilitu pYi pYeru�ení práce pou�ijte 
mopovací polohu pYístroje dole (viz kapitola Mo�né 
mopovací polohy pYístroje) a umístěte pYístroj na pevný 
povrch. PYístroje bez podlahového pYíslu�enství musí 
být ulo�eny na stabilním povrchu (napY. na stole).
Upozorn�ní
PYi 1. pou�ití páry po vyjmutí a opětovném vlo�ení 
odvápňovací kartu�e mů�e být vyvíjení páry slabé nebo 
nepravidelné a mohou unikat jednotlivé kapky vody. 
PYístroj potYebuje krátký �as záběhu, během kterého se 
odvápňovací kartu�e naplní vodou. Mno�ství unikající 
páry stále vzrůstá a maxima dosahuje asi po 30-60 
sekundách.
Upozorn�ní
PYístroj je vybaven tla�ítkem páry. 
Tla�ítko páry má následující funkce:
● Světelný LED indikátor zobrazuje různé re�imy, jako 

je ohYev, provozní pYipravenost, parní provoz a 
výměna odvápňovací kartu�e.

● Zapínání a vypínání funkce páry.
1. Dr�te pZístroj za rukojeť nebo jej postavte na pevný 

podklad.
2. PZipojte síťovou zástr�ku do zásuvky.

Tla�ítko páry bliká �lutě a pZístroj se zahZívá.
Ilustrace P

3. Po asi 30 sekundách je pZístroj pZipraven k pou�ití a 
tla�ítko páry svítí trvale zeleně.
Ilustrace Q

4. Pro zapnutí parního provozu jednou lehce stiskněte 
tla�ítko páry. 
Pára uniká.
Během parního provozu tla�ítko páry pulzuje 
zeleně.
Ilustrace R

Upozorn�ní
Po 5 minutách trvalého pou�ívání páry se pára 
automaticky vypne. Tím se zabrání chodu �erpadla 
nasucho, pokud si nev�imnete, �e je nádr� na vodu 
prázdná.
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● V pYípadě potYeby doplňte vodu a jednou lehce 
stiskněte tla�ítko páry, abyste mohli pokra�ovat v 
�i�tění. 

Doplnění vody
Upozorn�ní
V pYípadě nedostatku vody zazní hlasitý zvuk, proto�e 
�erpadlo nasává vzduch a �ádná pára není vidět.
Upozorn�ní
Hladinu vody je mo�no sledovat �áste�ně transparentní 
stěnou nádr�e na �istou vodu.
 Vyjměte nádr� na vodu a doplňte max. 200 ml vody 

z vodovodního Zádu, viz kapitola  Plnění vodou 
Ilustrace F

PYeru�ení provozu

POZOR
Po�kození majetku vlivem kondenzátu / vlhkosti
Aby pYi del�ím pYeru�ení práce nedo�lo k věcným 
�kodám, viz kapitola  Ukládání pYístroje 
Upozorn�ní
Pro ú�ely úspory energie doporu�ujeme pYístroj v 
pYípadě provozních pYestávek del�ích ne� 20 minut 
vypnout, viz kapitola  Vypnutí zaYízení
● Pro pZeru�ení parního provozu jednou lehce 

stiskněte tla�ítko páry. 
Ilustrace S
Parní provoz je vypnutý.

Vypnutí zaYízení
1. V pZípadě potZeby vypněte parní provoz, k tomu 

ú�elu jednou lehce stiskněte tla�ítko páry.
Parní provoz je vypnutý a tla�ítko páry svítí trvale 
zeleně. 

2. Odpojte síťovou zástr�ku ze zásuvky.
PZístroj je vypnutý.
Ilustrace S

POZOR
Po�kození přístroje zka�enou vodou
Pokud není pYístroj déle ne� 2 měsíce pou�íván, mů�e 
se voda v nádr�i zkazit.
PYed del�ími pYestávkami v provozu vyprázdněte nádr� 
na vodu.
● Vyprázdněte nádr� na vodu.

Ilustrace T

Ukládání pYístroje

POZOR
Po�kození majetku vlivem kondenzátu / vlhkosti
Po �i�tění mů�e vlhkost, která je na pYíslu�enství (napY. 
na hadru na vytírání podlahy / na podlahové hubici / na 
ru�ní hubici) nebo na pYístroji po�kodit odkládací plochu 
nebo podlahovou krytinu.
Po �i�tění odstraňte pYíslu�enství a vysu�te je a také 
pYístroj.
Nestavte ani neuskladňujte pYíslu�enství / pYístroj na 
choulostivé odkládací plochy nebo podlahy.
1. Odpojte pZíslu�enství od pZístroje.
2. V závislosti na konkrétních potZebách omotejte 

napájecí kabel kolem rukojeti pZístroje.
Ilustrace U

3. Nechte pZíslu�enství oschnout.
4. Ulo�te pZístroj na chráněném, suchém místě 

zabezpe�eném pZed mrazem.

Důle�ité pokyny k pou�ití pYístroje

i�tění povrchů opatYených nátěry

POZOR
Po�kození povrchů
Pár mů�e z hran uvolňovat vosk, le�tidlo na nábytek, 
plastové povlaky nebo barvy a nákli�ky.
NesměYujte páru na hrany s nákli�ky, proto�e by se 
nákli�ek mohl uvolnit. 
Nepou�ívejte pYístroj k �i�tění nelakovaného dYeva a 
parketových podlah.
Nepou�ívejte pYístroj k �i�tění lakovaných povrchů ani 
povrchů s plastovou povrchovou vrstvou, jako je napY. 
kuchyňský a bytový nábytek, dveYe a parkety.
1. PZi �i�tění těchto povrchů krátce napaZte hadZík a 

jím povrchy otZete.


i�tění skla

POZOR
Prasknutí skla a po�kození povrchů
Pár mů�e po�kodit impregnovaná místa okenních rámů 
a pYi nízkých venkovních teplotách způsobit pnutí na 
povrchu okenních skel a v důsledku toho jejich 
prasknutí.
NesměYujte páru na impregnovaná místa okenních 
rámů.
PYi nízkých venkovních teplotách zahYejte okenní skla 
lehkým napaYením celého jejich povrchu.
 Povrch okenních skel �istěte ru�ní hubicí 

s potahem. Vodu setZete stěrkou na okna nebo 
plochy skel utZete do sucha. 

Regenerace textilií
PZed �i�těním tímto pZístrojem v�dy vyzkou�ejte 
sná�enlivost pZíslu�ných textilií na jejich skrytém místě: 
NapaZte textilii, nechte ji vyschnout a poté zkontrolujte 
výskyt pZípadných změn barvy a tvaru.

Pou�ívání pYíslu�enství
Parní tryska / parní pistole

Parní trysku, resp. parní pistoli lze pou�ít 
v následujících pZípadech bez pZíslu�enství: 
● PZi odstraňování mírných záhybů z pově�ených 

oděvů: NapaZte oděv ze vzdálenosti 10�20 cm. 
● PZi utírání prachu za mokra: Krátce napaZte hadZík a 

jím otZete nábytek. 

Ru�ní hubice
Ru�ní hubice je vhodná pro �i�tění malých 
omyvatelných ploch, sprchovacích kabin a zrcadel.
1. Nasuňte ru�ní hubici na parní trysku nebo parní 

pistoli.
Ilustrace H
Ilustrace I

2. PZetáhněte pZes ru�ní hubici potah.

Podlahová hubice
Podlahová hubice je vhodná pro �i�tění omyvatelných 
stěnových a podlahových krytin, napZ. kamenných 
podlah, dla�dic a podlah z PVC. 

POZOR
Po�kození působením páry
Horko a provlhnutí mohou způsobit po�kození.
PYed pou�itím ověYte odolnost vů�i vysokým teplotám a 
ú�inky páry na nenápadném místě koberce s pou�itím 
malého mno�ství páry.
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Upozorn�ní
Zbytky �isticího prostYedku nebo emulzí na o�etYení na 
�i�těné plo�e mohou pYi parním �i�tění způsobit 
�mouhy, které v�ak pYi opakovaném pou�ití zmizí.

� UPOZORN�NÍ
Popálení nohou
Podlahová hubice / hadr na vytírání se pYi napaYování 
zahYívá na vysokou teplotu.
PYi odnímání hadru na vytírání mů�e odkapávat horká 
voda.
Podlahovou hubici / hadr na vytírání pou�ívejte a 
snímejte pouze ve vhodné obuvi.
PZed pou�itím pZístroje doporu�ujeme podlahu zamést 
nebo vysát. Tím se podlaha ji� pZed vlhkým �i�těním 
zbaví volných �áste�ek ne�istot. Na silně zne�i�těných 
plochách pracujte pomalu, aby pára mohla působit po 
del�í dobu.
1. Spojte prodlu�ovací trubku s parní pistolí.

Ilustrace I
2. PZipojte prodlu�ovací trubku k podlahové hubici.

Ilustrace M
3. Upevněte hadr na vytírání na podlahovou hubici.

a Polo�te hadr na vytírání na podlahu suchými zipy 
nahoru.

b Postavte podlahovou hubici na hadr na vytírání 
podlahy a lehce pZitla�te.
Ilustrace N

Hadr na vytírání se suchými zipy sám pZichytí na 
podlahovou hubici.

Sejmutí hadru na vytírání

1. Postavte se nohou na jazý�ek hadru na vytírání a 
zvedněte podlahovou hubici nahoru.
Ilustrace N

Upozorn�ní
Na za�átku je suchý zip hadru na vytírání je�tě velice 
silný a pYípadně jde tě�ko oddělit od podlahové hubice. 
Po několika pou�itích a po vyprání je mo�né hadr na 
vytírání dobYe oddělit od podlahové hubice a dosáhne 
optimální pYilnavosti.

Pé�e a údr�ba

Výměna odvápňovací kartu�e
POZOR
Po�kození přístroje a zkrácená �ivotnost
Nedodr�ení intervalů výměny (indikace tla�ítkem páry) 
odvápňovací kartu�e mů�e vést k po�kození pYístroje a 
zkracuje �ivotnost pYístroje.
Dodr�ujte intervaly výměny.
Upozorn�ní
�ivotnost odvápňovací kartu�e odpovídá průtoku vody 
cca 15 litrů.

Světelná LED indikace tla�ítka páry na konci 
doby chodu

PotZebná výměna odvápňovací kartu�e je zobrazena 
následujícím způsobem:
1 1 hodinu pZed koncem �ivotnosti kartu�e bliká 

světelný LED indikátor tla�ítka páry oran�ově po 
dobu 30 sekund.
Ilustrace V

2 Dokud se odvápňovací kartu�e zcela nevy�erpá, 
tla�ítko páry bliká oran�ově po dobu 30 sekund pZi 
ka�dém pZipojení pZístroje do zásuvky.

3 Pokud vypr�ela �ivotnost odvápňovací kartu�e, 
tla�ítko páry rychle a nepZetr�itě bliká oran�ově. 
Odvápňovací kartu�i je nutné vyměnit za novou.

Ilustrace W
Upozorn�ní
V tomto re�imu u� pro ochranu pYed mo�ným 
po�kozením pYístroje není parní provoz mo�ný. Parní 
provoz je tedy opět mo�ný a� po úspě�né výměně 
odvápňovací kartu�e, viz kapitola  První uvedení do 
provozu

Vlo�ení odvápňovací kartu�e

POZOR
Po�kození přístroje
PYi opětném pou�ití spotYebované odvápňovací kartu�e 
se mů�e pYístroj po�kodit.
Pracujte pe�livě, abyste pYede�li záměně nové a staré 
kartu�e.
Upozorn�ní
PYi 1. pou�ití páry po vyjmutí a opětovném vlo�ení 
odvápňovací kartu�e mů�e být vyvíjení páry slabé nebo 
nepravidelné a mohou unikat jednotlivé kapky vody. 
PYístroj potYebuje krátký �as záběhu, během kterého se 
odvápňovací kartu�e naplní vodou. Mno�ství unikající 
páry stále vzrůstá a maxima dosahuje asi po 30-60 
sekundách.
Upozorn�ní
PYed výměnou odvápňovací kartu�e je nutné vyjmout 
nádr� na vodu a po výměně ji opět vsadit, viz kapitola  
První uvedení do provozu
1. Pokud je pZístroj v parním provozu, pro vypnutí páry 

jednou lehce stiskněte tla�ítko páry.
2. Odpojte síťovou zástr�ku ze zásuvky.

Ilustrace S
3. Vyjměte odvápňovací kartu�i.
4. Vlo�te novou odvápňovací kartu�i a zatla�te ji, a� 

pevně dosedne.
Ilustrace D
Ilustrace E

5. Stiskněte tla�ítko páry a síťovou zástr�ku zasuňte 
do zásuvky.
Tla�ítko páry dr�te stisknuté po dobu 7 sekund.

6. Po úspě�ném resetu tla�ítko páry zabliká zeleně a 
poté se pZepne do re�imu ohZevu.
Doba pou�itelnosti odvápňovací kartu�e za�íná 
znovu.
Ilustrace X

7. Pro odvzdu�nění odvápňovací kartu�e jednou lehce 
stiskněte tla�ítko páry. Tento proces trvá cca 30-60 
sekund, ne� za�ne vycházet rovnoměrná pára. 

Pé�e o pYíslu�enství
(pZíslu�enství v závislosti na rozsahu dodávky)
Upozorn�ní
Utěrky se nesmí dávat do su�i�ky.
Upozorn�ní
Pro optimální �isticí výkon doporu�ujeme utěrky pYed 
prvním pou�itím jednou vyprat v pra�ce.
PYi praní se Yi�te pokyny na �títku s pYíslu�nými údaji. 
Nepou�ívejte avivá�, aby utěrky mohly snadno 
pohlcovat ne�istotu.
1. Hadry na vytírání a potahy lze prát v pra�ce 

maximálně na 60 °C.

Pomoc pYi poruchách
Poruchy mají �asto jednoduché pZí�iny, které mů�ete 
sami odstranit pomocí následujícího pZehledu. 
V pZípadě pochybností nebo pZi poruchách, které zde 
nejsou neuvedeny, se obraťte na autorizovaný 
zákaznický servis.
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� VAROVÁNÍ
Nebezpečí úrazu elektrickým proudem a popálení
Dokud je pYístroj pYipojen k elektrické síti nebo dokud 
není dosud vychladlý, je odstraňování poruch 
nebezpe�né. 
Odpojte síťovou zástr�ku.
Nechte pYístroj vychladnout.
�ádná pára / málo páry i pYes dostatek vody v nádr�i
Odvápňovací kartu�e není nasazena nebo je nasazena 
nesprávně.
 Vlo�te odvápňovací kartu�i a / nebo zkontrolujte, 

zda je odvápňovací kartu�e pevně usazena v 
pZístroji a pZípadně ji je�tě jednou pZitla�te. 

Odvápňovací kartu�e byla běhen doplňování vody 
vyjmuta a / nebo byla vlo�ena nová odvápňovací 
kartu�e
 Během doplňování vody v�dy ponechejte 

odvápňovací kartu�i v pZístroji.
 Jednou lehce stiskněte tla�ítko páry.

Po cca 30-60 sekund je dosa�eno plného parního 
výkonu.

Tla�ítko páry bliká oran�ově, jinak pYístroj funguje 
perfektně
Brzy skon�í doba chodu odvápňovací kartu�e.
 Vlo�te novou odvápňovací kartu�i, viz kapitola  

Výměna odvápňovací kartu�e.
�ádná pára, pYesto�e je v nádr�i dostatek vody, 
navíc tla�ítko páry rychle a nepYetr�itě bliká 
oran�ově
Skon�ila doba chodu odvápňovací kartu�e
 Vlo�te novou odvápňovací kartu�i, viz kapitola  

Výměna odvápňovací kartu�e.
 Pokud ji� byla vlo�ena nová odvápňovací kartu�e a 

chyba se pZesto vyskytuje, pak pravděpodobně 
nebylo stisknuto tla�ítko RESET po výměně 
odvápňovací kartu�e.
Po vlo�ení odvápňovací kartu�e stiskněte tla�ítko 
páry, zapojte síťovou zástr�ku a dr�te tla�ítko páry 
stisknuté po dobu 7 sekund, viz kapitola  Vlo�ení 
odvápňovací kartu�e

Po 5 minutách trvalého pou�ívání páry se pára 
automaticky vypne
Vypnutím se zabrání chodu �erpadla nasucho, pokud si 
nev�imnete, �e je nádr� na vodu prázdná.
 Zkontrolujte, zda je v nádr�i na vodu stále dostatek 

vody. V pZípadě potZeby vodu doplňte.
 Pro pokra�ování v parním provozu jednou lehce 

stiskněte tla�ítko páry.

Technické údaje

Technické změny vyhrazeny.

Obsah

V�eobecné upozornenia
Pred prvým pou�itím prístroja si pre�í-
tajte tento originálny návod na obsluhu a 
prilo�ené bezpe�nostné pokyny. Ria�te 

sa informáciami a pokynmi, ktoré sú v nich uvedené.
Obidva dokumenty si uschovajte pre neskor�ie pou�itie 
alebo pre nasledujúceho majiteľa.

Pou�ívanie v súlade s ú�elom
Prístroj pou�ívajte výhradne v domácnostiach. Prístroj 
je ur�ený na �istenie parou a mô�e sa pou�ívať s vhod-
ným príslu�enstvom, podľa opisu v tomto návode na ob-
sluhu. 
istiace prostriedky sa nevy�adujú. Dodr�iavajte 
bezpe�nostné pokyny.

Ochrana �ivotného prostredia
Obalové materiály sú recyklovateľné. Obaly zlik-
vidujte ekologickým spôsobom.
Elektrické a elektronické prístroje obsahujú cen-
né recyklovateľné materiály a �asto aj kompo-
nenty, akými sú napr. batérie, akumulátory alebo 
olej, ktoré mô�u pri nesprávnej manipulácii alebo 

likvidácii predstavovať potenciálne nebezpe�enstvo pre 
ľudské zdravie a �ivotné prostredie. Tieto komponenty 
sú v�ak potrebné pre správnu prevádzku prístroja. Prí-
stroje ozna�ené týmto symbolom nesmú byť likvidova-
né spolu s domovým odpadom.

Informácie o obsiahnutých látkach (REACH)
Aktuálne informácie o obsiahnutých látkach sú uvedené 
na: www.kaercher.de/REACH

SC 1 Multi, SC 1 Multi Comfort, SC 1 Multi & Up 

Elektrické pYipojení

Napětí V 220-240

Fáze ~ 1

Kmito�et Hz 50-60

Krytí IPX4

TZída krytí I

Výkonnostní údaje pYístroje

Topný výkon W 1300

Doba ohZevu sekundy 30

Trvalé napaZování g/min 33

Mno�ství náplně
Maximální mno�ství náplně ml 200

Rozměry a hmotnosti

Hmotnost bez pZíslu�enství kg 1,2

Délka mm 341

�íZka mm 110

Vý�ka mm 181
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Príslu�enstvo a náhradné diely
Pou�ívajte len originálne príslu�enstvo a originálne ná-
hradné diely, preto�e takéto komponenty zaru�ujú bez-
pe�nú a bezporuchovú prevádzku zariadenia.
Informácie o príslu�enstve a náhradných dieloch sa na-
chádzajú na stránke www.kaercher.com.

Rozsah dodávky
Rozsah dodávky zariadenia je znázornený na obale. Pri 
rozbaľovaní skontrolujte, �i je obsah kompletný. V prí-
pade chýbajúceho príslu�enstva alebo pri výskyte po-
�kodení spôsobených prepravou informujte Vá�ho 
predajcu.

Záruka
V ka�dej krajine platia záru�né podmienky vydané na-
�ou príslu�nou distribu�nou spolo�nosťou. Prípadné 
poruchy vá�ho prístroja odstránime v rámci záru�nej 
doby zadarmo, pokiaľ ich prí�inou boli materiálové ale-
bo výrobné chyby. Pri uplatňovaní záruky sa spolu s do-
kladom o kúpe obráťte na svojho predajcu alebo na 
najbli��ie autorizované servisné stredisko.
(adresa je uvedená na zadnej strane)
�al�ie informácie o záruke (ak sú k dispozícii) nájdete 
v sekcii Servis na va�ej miestnej webovej stránke Kär-
cher v �asti �Na stiahnutie�.

Bezpe�nostné zariadenia
� UPOZORNENIE
Chýbajúce alebo zmenené bezpečnostné zariade-
nia
Bezpe�nostné zariadenia slú�ia na va�u ochranu.
Nikdy nemeňte ani neobchádzajte bezpe�nostné zaria-
denia.

Symboly na prístroji
(V závislosti od typu prístroja)

Bezpe�nostný ventil

Ak by v prípade chyby vznikol príli� vysoký tlak, tak bez-
pe�nostný ventil sa odvedením do okolia postará o jeho 
zní�enie. 

Tavná poistka

Tavná poistka zabráni prehriatiu prístroja. Ak dôjde k 
prehriatiu prístroja, tavná poistka odpojí prístroj od sie-
te.
Pred opätovným uvedením prístroja do prevádzky sa 
obráťte na príslu�ný zákaznícky servis spolo�nosti 
KÄRCHER.

Opis prístroja
V tomto návode na obsluhu je popísané maximálne vy-
bavenie. V závislosti od modelu existujú rozdiely v roz-
sahu dodávky (pozrite si obal).
Obrázky sú uvedené na strane s grafikami.

Obrázok A

1 Parná dýza

2  Odisťovacie tla�idlo pre príslu�enstvo

3 LED indikátor s tla�idlom pary

4  Prípojka pre rukoväť/predl�ovaciu trubicu

5 Odnímateľná rukoväť s odisťovacím tla�idlom

6 Sieťové pripájacie vedenie so sieťovou zástr�kou a 
sťahovacou páskou na kábel so suchým zipsom 

7 Kartu�a na odstránenie vodného kameňa

8 Nádr� na vodu 

9 ** Predl�ovacia hadica s pripájacím adaptérom a 
parnou pi�toľou

10 Ru�ná hubica

11 Poťah pre ru�nú hubicu (1 kus)

12 ** Predl�ovacie trubice (2 kusy)

13 Odisťovacie tla�idlo

14 ** Podlahová hubica

15 Spojenie na suchý zips

16 ** Podlahová handra

** voliteľné

Prvé uvedenie do prevádzky
POZOR
Po�kodenie prístroja spôsobené tvorbou vodného 
kameňa
Bez kartu�e na odstránenie vodného kameňa mô�e 
dôjsť k usadzovaniu vodného kameňa a k po�kodeniu 
prístroja. Prístroj sa preto nesmie prevádzkovať bez 
kartu�e na odstránenie vodného kameňa.
Dbajte na to, aby bola v prístroji pred jeho prevádzkou 
správne vlo�ená kartu�a odstránenie vodného kameňa.
1. Rukoväť namontujte na prístroj.

Obrázok B
2. Pevne uchopte nádr� na vodu za jej bo�nú stranu a 

potiahnite ju nadol.
Obrázok C

3. Kartu�u na odstránenie vodného kameňa vyberte z 
obalu.
Obrázok D

Upozornenie
Pri vkladaní kartu�e na odstránenie vodného kameňa 
dbajte na to, aby bol nápis KÄRCHER správne �itateľný 
v smere pohľadu. 
4. Vlo�te kartu�u na odstránenie vodného kameňa:

 Kartu�u na odstránenie vodného kameňa v mier-
ne �ikmej polohe prilo�te pod dve horné plastové 
rebrá.

 Po prilo�ení pod plastové rebrá zatla�te kartu�u 
na odstránenie vodného kameňa smerom nadol 
tak, aby do�lo k jej po�uteľnému zaisteniu.

Obrázok E
5. Nádr� na vodu prilo�te k dolnej strane prístroja a za-

tla�te ju smerom nahor tak, aby do�lo k jej po�uteľ-
nému zaisteniu.
Obrázok G
Nádr� na vodu musí byť v prístroji pevne upevnená.

Nebezpe�enstvo popálenia, po-
vrch prístroja sa po�as prevádzky 
zahrieva

Nebezpe�enstvo obarenia parou

Pre�ítajte si návod na obsluhu

USE WATER ONLY Nádr� na vodu plňte iba vodou 
bez prísad
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Upozornenie
�al�ie informácie o pou�ívaní kartu�e na odstránenie 
vodného kameňa sú uvedené v kapitole Výmena kartu-
�e na odstraňovanie vodného kameňa 

Montá�
Montá� príslu�enstva

Upozornenie
Pre pevné upevnenie musí dôjsť pri montá�i dielov prí-
slu�enstva k ich po�uteľnému zaisteniu.
Upozornenie
Pred výmenou dielov príslu�enstva, resp. zmenou polo-
hy mopovacieho prístroja musí byť prístroj vypnutý.
Upozornenie
Na �istiace práce bez pou�itia podlahovej hubice mo�-
no pou�iť �al�ie diely príslu�enstva KÄCHER (napr. 
predl�ovaciu hadicu, parný vyhladzova�). 
Montá� ru�nej hubice/predl�ovacej hadice s parnou 
pi�toľou
● Otvorený koniec ru�nej hubice nasuňte na parnú dý-

zu, resp. parnú pi�toľ tak, aby do�lo k zaisteniu odis-
ťovacieho tla�idla parnej dýzy, resp. parnej pi�tole.
Obrázok H
Obrázok I

Montá�na predl�ovacích trubíc/podlahovej hubice/
rukoväte
Upozornenie
Aby prístroj na �istenie podláh mohol samostatne stáť, 
tak pre SC 1 Multi & Up je nutné ako príslu�enstvo pou-
�iť dodanú podlahovú hubicu EasyFix Large/podlahovú 
handru EasyFix Large.
Upozornenie
Ak sú sú�asťou dodávky predl�ovacie trubice a podla-
hová hubica EasyFix Large, tak na individuálne prispô-
sobenie sa príslu�ným potrebám �istenia je mo�né 
parný mop pou�iť v troch rôznych polohách mopovacie-
ho prístroja. Pozrite si kapitolu Mo�né polohy mopova-
cieho prístroja.
4 Poloha mopovacieho prístroja hore - priamo na 

rukoväti:
a Navzájom spojte predl�ovacie trubice a nasuňte 

ich na otvorený koniec podlahovej hubice.
b Parnú dýzu prístroja spojte s predl�ovacou trubi-

cou
Obrázok J

5 Poloha mopovacieho prístroja v strede - medzi 
predl�ovacími trubicami:
a Stla�te odisťovacie tla�idlo na odnímateľnej ruko-

väti a rukoväť odstráňte z prístroja.
b Rukoväť upevnite k otvorenému koncu 1. predl-

�ovacej trubice.
c 1. predl�ovaciu trubicu upevnite k prípojke ruko-

väte/predl�ovacej trubici prístroja.
d Otvorený koniec 2. predl�ovacej trubice nasuňte 

na parnú dýzu prístroja.
e 2. predl�ovaciu trubicu spojte s podlahovou hubi-

cou. 
Obrázok K

6 Poloha mopovacieho prístroja dole - priamo na 
podlahovej hubici EasyFix Large:
a Stla�te odisťovacie tla�idlo na odnímateľnej ruko-

väti a rukoväť odstráňte z prístroja.
b Navzájom spojte predl�ovacie trubice a rukoväť 

nasuňte na otvorený koniec predl�ovacej trubice.
c Predl�ovacie trubice upevnite k prípojke rukovä-

te/predl�ovacej trubici prístroja.
d Podlahovú hubicu spojte s parnou dýzou.

e Sieťový kábel pomocou dodanej sťahovacej pás-
ky na kábel so suchým zipsom upevnite pod ru-
koväťou, aby po ňom pri �istiacich prácach 
nebolo mo�né prejsť.

Obrázok L

Odpojenie príslu�enstva
1. Stla�te príslu�né odisťovacie tla�idlo (napr. na par-

nej dýze, ru�nej hubici alebo predl�ovacích trubi-
ciach) a odpojte pripojené príslu�enstvo.
Obrázok O

Mo�né polohy mopovacieho 
prístroja 

Upozornenie
Ak sú sú�asťou dodávky predl�ovacie trubice a podla-
hová hubica EasyFix Large, tak na individuálne prispô-
sobenie sa príslu�ným potrebám �istenia je mo�né 
parný mop pou�iť v troch rôznych polohách mopovacie-
ho prístroja.
Popis montá�e jednotlivých polôh mopovacieho prístro-
ja je uvedený v kapitole  Montá� príslu�enstva
Upozornenie
Prístroj doká�e pri krátkych preru�eniach práce samo-
statne stáť len v polohe mopovacieho prístroja 3 dole na 
podlahovej hubici. Táto poloha prístroja nie je ur�ená na 
dlh�ie �asové obdobie, napr. na uschovanie prístroja.
1 Poloha mopovacieho prístroja hore - priamo na 

rukoväti:
● Dobrá schopnosť podjazdu, napr. pri �istení pod 

nábytkom.
Obrázok J

2 Poloha mopovacieho prístroja v strede - medzi 
predl�ovacími trubicami:
● Kombinácia dobrej schopnosti podjazdu a prí-

jemnej hmotnosti dr�anej v ruke. 
Obrázok K

3 Poloha mopovacieho prístroja dole - priamo na 
podlahovej hubici EasyFix Large
● Nízka hmotnosť dr�aná v ruke a mo�nosť samo-

statného státia pri krátkom preru�ení práce.
Obrázok L

POZOR
Po�kodenia prístroja a vecné �kody v dôsledku pre-
vrátenia
V dôsledku nedostato�ného zaistenia mô�e pri preru�e-
ní práce, resp. skladovaní dôjsť k prevráteniu a po�ko-
deniu prístroja. Pritom mô�e takisto dôjsť k úniku 
kvapaliny a následnému po�kodeniu podlahovej krytiny.
Prístroj s podlahovou hubicou umiestnite na pevný po-
vrch. V prípade polohy mopovacieho prístroja, v ktorej 
nestojí samostatne (prístroj hore alebo v strede) je nut-
né prístroj vo zvislej polohe pri krátkych preru�eniach 
práce na ú�ely jeho zaistenia dodato�ne oprieť o stenu.

Prevádzka
Plnenie vodou

POZOR
Po�kodenie prístroja v dôsledku pou�itia nevhod-
nej vody
V dôsledku pou�ívania nevhodnej vody mô�e dôjsť k 
upchatiu dýz.
Nenapĺňajte kondenzovanú vodu zo su�i�ky na prádlo.
Nenapĺňajte nahromadenú da��ovú vodu.
Nádr� nenapĺňajte �iadnymi �istiacimi prostriedkami 
alebo inými prísadami (napr. ocot, vône).
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Upozornenie
Nádr� na vodu mô�ete kedykoľvek naplniť.
1. Pevne uchopte nádr� na vodu za jej bo�nú stranu a 

potiahnite ju nadol.
Obrázok C

2. Uzáver nádr�e potiahnite smerom nahor.
Prednú �asť uzáveru nádr�e ohnite smerom doza-
du, resp. nadol a palcom ju zafixujte tak, aby kryt pl-
niaceho otvoru nádr�e na vodu nebol zakrytý.

3. Do nádr�e na vodu nalejte maximálne 200 ml vody 
z vodovodu.

4. Zatvorte uzáver nádr�e.
Obrázok F

5. Nádr� na vodu prilo�te k vnútornej strane dolného 
okraja prístroja. Nádr� na vodu následne zatla�te 
smerom nahor a potom k prístroju tak, aby do�lo k 
jej po�uteľnému zaisteniu.
Obrázok G
Nádr� na vodu musí byť v prístroji pevne upevnená.

Zapnutie prístroja

POZOR
Po�kodenia prístroja a vecné �kody v dôsledku pre-
vrátenia alebo pádu
V dôsledku nedostato�ného zaistenia mô�e pri preru�e-
ní práce, resp. skladovaní dôjsť k prevráteniu alebo pá-
du prístroja a k jeho následnému po�kodeniu.
Pritom mô�e takisto dôjsť k úniku kvapaliny a následné-
mu po�kodeniu podlahovej krytiny.
Pre zaistenie stability pri preru�ení práce pou�ite polo-
hu mopovacieho prístroja dole (pozrite si kapitolu Mo�-
né polohy mopovacieho prístroja) a prístroj umiestnite 
na pevný podklad. Prístroje bez podlahového príslu�en-
stva musia byť skladované na stabilnej odkladacej plo-
che (napr. stôl).
Upozornenie
Pri 1. parnom �istení po odobratí a opätovnom vlo�ení 
kartu�e na odstránenie vodného kameňa mô�e byť tvor-
ba pary slabá alebo nepravidelná a mô�e dôjsť k vyte-
kaniu jednotlivých kvapiek vody. Prístroj potrebuje 
krátku dobu nábehu, po�as ktorej sa kartu�a na odstra-
ňovanie vodného kameňa naplní vodou. Mno�stvo vy-
stupujúcej pary sa neustále zvy�uje, a� kým sa po cca 
30-60 sekundách nedosiahne maximálne mno�stvo.
Upozornenie
Spotrebi� má tla�idlo pary. 
Tla�idlo pary má nasledujúce funkcie:
● LED indikátor na indikáciu rôznych re�imov, akými 

sú zahrievanie, pripravenosť na prevádzku, parná 
prevádzka a výmena kartu�e na odstránenie vodné-
ho kameňa.

● Zapnutie a vypnutie funkcie pary.
1. Prístroj pevne dr�te za jeho rukoväť, alebo ho 

umiestnite na pevný podklad.
2. Sieťovú zástr�ku zastr�te do zásuvky.

Tla�idlo pary bliká na �lto a prístroj sa zahrieva.
Obrázok P

3. Po cca 30 sekundách je prístroj pripravený na pou-
�itie a tla�idlo pary trvalo svieti na zeleno.
Obrázok Q

4. Pre zapnutie parnej prevádzky jedenkrát jemne 
stla�te tla�idlo pary. 
Para uniká.
Po�as parnej prevádzky pulzuje tla�idlo pary na ze-
leno.
Obrázok R

Upozornenie
Po 5 minútach trvalého vypú�ťania pary sa tvorba pary 
automaticky vypne. Tým sa zabráni chodu �erpadla na-
sucho, ak si nev�imnete, �e nádr� na vodu je prázdna.
● V prípade potreby doplňte vodu a pre pokra�ovanie 

v �istení jedenkrát jemne stla�te tla�idlo pary. 

Doplnenie vody
Upozornenie
Pri nedostatku vody zaznie hlasný zvuk, preto�e �er-
padlo nasáva vzduch a nie je prítomná �iadna viditeľná 
para.
Upozornenie
Vý�ku hladiny vody mo�no skontrolovať cez �iasto�ne 
priehľadnú nádr� na �istú vodu.
 Vyberte nádr� na vodu a naplňte ju max. 200 ml vo-

dy z vodovodu. Pozrite si kapitolu  Plnenie vodou 
Obrázok F

Preru�enie prevádzky

POZOR
Vecné �kody vplyvom kondenzátu/vlhkosti
Aby pri dlh�ích preru�eniach práce nedo�lo k vzniku 
�iadnych vecných �kôd, tak si pozrite kapitolu  Uscho-
vanie prístroja 
Upozornenie
Pre úsporu energie odporú�ame prístroj v prípade pre-
vádzkových prestávok trvajúcich dlh�ie ako 20 minút 
vypnúť. Pozrite si kapitolu  Vypnutie prístroja
● Pre preru�enie parnej prevádzky jedenkrát jemne 

stla�te tla�idlo pary. 
Obrázok S
Parná prevádzka je vypnutá.

Vypnutie prístroja
1. V prípade potreby vypnite parnú prevádzku. Na ten-

to ú�el jedenkrát jemne stla�te tla�idlo pary.
Parná prevádzka je vypnutá a tla�idlo pary trvalo 
svieti na zeleno. 

2. Sieťovú zástr�ku vytiahnite zo zásuvky.
Prístroj je vypnutý.
Obrázok S

POZOR
Po�kodenie prístroja spôsobené hnilobnými pro-
cesmi vo vode
Ak sa prístroj nepou�íva dlh�ie ako 2 mesiace, mô�e vo 
vode v nádr�i dôjsť k hnilobným procesom.
Pred dlh�ími prestávkami v prevádzke vyprázdnite 
nádr� na vodu.
● Vyprázdnite nádr� na vodu.

Obrázok T

Uschovanie prístroja

POZOR
Vecné �kody vplyvom kondenzátu/vlhkosti
Po �istení mô�e vlhkosť nachádzajúca sa na príslu�en-
stve (napr. podlahová handra/podlahová hubica/ru�ná 
hubica) alebo na prístroji po�kodiť odkladacie plochy 
alebo podlahové krytiny.
Po vykonaní �istiacich prác odstráňte príslu�enstvo a 
spolu s prístrojom ho nechajte vyschnúť.
Príslu�enstvo/prístroj neumiestňujte alebo neskladujte 
na citlivých odkladacích plochách alebo podlahách.
1. Príslu�enstvo odpojte od prístroja.
2. V prípade potreby oviňte sieťový pripájací kábel 

okolo rukoväte prístroja.
Obrázok U

3. Príslu�enstvo nechajte vyschnúť.



108 Sloven�ina

4. Prístroj skladujte na chránenom a suchom mieste 
odolnom vo�i mrazu.

Dôle�ité pokyny pre pou�itie

istenie povrchov s úpravou alebo 

lakovaných povrchov

POZOR
Po�kodené povrchy
Para mô�e uvoľniť vosk, politúru na nábytok, plastové 
povrchové úpravy alebo farbu a náglejky na hranách.
Paru nesmerujte na lepené hrany, preto�e by sa mohli 
uvoľniť náglejky. 
Prístroj nepou�ívajte na �istenie nezape�atených dre-
vených alebo parketových podláh.
Prístroj nepou�ívajte na �istenie lakovaných povrchov 
ani povrchov s plastovou povrchovou úpravou, ako na-
pr. kuchynský a bytový nábytok, dvere alebo parkety.
1. Na �istenie týchto povrchov naparte na krátku dobu 

utierku a ňou vytrite povrchy.


istenie skla

POZOR
Prasknutie skla a po�kodený povrch
Para mô�e po�kodiť zape�atené miesta okenného rá-
mu a pri nízkych vonkaj�ích teplotách mô�e spôsobiť 
pnutia na povrchu okenných tabúľ a tým prasknutie 
skla.
Paru nikdy nesmerujte na zape�atené miesta okenného 
rámu.
Okenné tabule zahrejte pri nízkych vonkaj�ích teplotách 
tým, �e celý povrch skla ľahko naparíte.
 Plochu okna vy�istite ru�nou hubicou a poťahom. 

Na stiahnutie vody pou�ite stierku na okná alebo 
plochy poutierajte do sucha. 

Osvie�enie textílií
Pred o�etrovaním pomocou prístroja v�dy skontrolujte 
zná�anlivosť textílií na skrytom mieste: Textil naparte, 
nechajte vyschnúť a následne ho prekontrolujte na 
zmeny farby alebo tvaru.

Pou�itie príslu�enstva
Parná dýza / parná pi�toľ

Parnú dýzu, resp. parnú pi�toľ je mo�né pou�iť pre na-
sledujúce oblasti pou�itia bez príslu�enstva: 
● Na odstraňovanie ľahkých záhybov z visiacich die-

lov odevov: Diel odevu naparujte zo vzdialenosti 10 
- 20 cm. 

● Na stieranie vlhkého prachu: Utierku krátko naparte 
a poutierajte ňou nábytok. 

Ru�ná hubica
Ru�ná hubica je vhodná na �istenie malých umývateľ-
ných plôch, sprchových kabín a zrkadiel.
1. Ru�nú hubicu nasuňte na parnú dýzu, resp. parnú 

pi�toľ.
Obrázok H
Obrázok I

2. Poťah natiahnite na ru�nú hubicu.

Podlahová hubica
Podlahová hubica je vhodná na �istenie umývateľných 
povrchov stien a podláh, akými sú napr.  kamenné dlá�-
ky, dla�ba a PVC podlahy. 

POZOR
�kody v dôsledku pôsobenia pary
Teplo a prevlh�enie mô�u spôsobiť �kody.

Pred pou�itím skontrolujte odolnosť vo�i teplu a pôso-
beniu pary na nenápadnom mieste s malým mno�stvom 
pary.
Upozornenie
Zvy�ky �istiaceho prostriedku alebo o�etrujúce emulzie 
mô�u na �istenom povrchu pri �istení parou zanechávať 
�muhy, ktoré v�ak pri viacnásobnom pou�ití zmiznú.

� UPOZORNENIE
Popáleniny na nohe
Pri aplikácii pary dochádza k zohrievaniu podlahovej 
hubice/podlahovej handry na vysokú teplotu.
Pri odnímaní podlahovej handry mô�e dôjsť k odkvap-
kávaniu horúcej vody.
Podlahovú hubicu/podlahovú handru pou�ívajte a odo-
berajte len vo vhodnej obuvi.
Pred pou�itím prístroja odporú�ame podlahu pozame-
tať alebo povysávať. Takto sa podlaha u� pred vlhkým 
�istením zbaví ne�istôt a voľných �astíc. Na silno zne-
�istených povrchoch pracujte pomaly, aby mohla para 
pôsobiť dlh�ie.
1. Predl�ovacie trubice spojte s parnou pi�toľou.

Obrázok I
2. Predl�ovaciu trubicu pripojte k podlahovej hubici.

Obrázok M
3. Podlahovú handru upevnite k podlahovej hubici.

a Podlahovú handru s páskami so suchým zipsom 
smerujúcimi nahor umiestnite na podlahu.

b Podlahovú hubicu s pou�itím mierneho tlaku 
umiestnite na stred podlahovej handry.
Obrázok N

Podlahová handra sama dr�í na podlahovej hubici 
prostredníctvom upevnenia na suchý zips.

Odobratie podlahovej handry

1. Nohu polo�te na jazyk podlahovej handry a podla-
hovú hubicu zdvihnite nahor.
Obrázok N

Upozornenie
Na za�iatku je upínacia páska utierky na podlahu e�te 
veľmi silná a príp. sa dá len ťa�ko odstrániť z podlahovej 
hubice. Po niekoľkonásobnom pou�ití a po vypratí utier-
ky na podlahu sa táto dá ľahko odstrániť z podlahovej 
hubice a dosiahla optimálnu priľnavosť.

O�etrovanie a údr�ba

Výmena kartu�e na odstraňovanie 
vodného kameňa

POZOR
Po�kodenia prístroja a skrátená �ivotnosť
Nedodr�iavanie intervalov výmeny (indikátor na tla�idle 
pary) kartu�e na odstránenie vodného kameňa mô�e 
viesť k po�kodeniam prístroja a ku skráteniu jeho �ivot-
nosti.
Dodr�iavajte intervaly výmeny.
Upozornenie
�ivotnosť kartu�e na odstránenie vodného kameňa 
zodpovedá prietokovému mno�stvu vody cca 15 litrov.

LED indikátor tla�idla pary na konci 
�ivotnosti

Nutnosť výmeny kartu�e na odstránenie vodného ka-
meňa je indikovaná nasledovne:
1 1 hodinu pred koncom doby �ivotnosti kartu�e bliká 

LED indikátor tla�idla pary po dobu 30 sekúnd na 
oran�ovo.
Obrázok V



Sloven�ina 109

2 A� do úplného vy�erpania �ivotnosti kartu�e na od-
stránenie vodného kameňa bude tla�idlo pary pri 
ka�dom pripojení prístroja k zásuvke po dobu 30 se-
kúnd blikať na oran�ovo.

3 Po vy�erpaní �ivotnosti kartu�e na odstránenie vod-
ného kameňa tla�idlo pary striedavo bliká a trvalo 
svieti na oran�ovo. 
Kartu�u na odstránenie vodného kameňa je nutné 
nahradiť novou kartu�ou.
Obrázok W

Upozornenie
Pre ochranu pred mo�nými po�kodeniami prístroja v 
tomto re�ime u� nie je mo�ná parná prevádzka. Parná 
prevádzka je preto mo�ná a� po vykonaní výmeny kar-
tu�e na odstránenie vodného kameňa. Pozrite si kapito-
lu  Prvé uvedenie do prevádzky

Nasadenie kartu�e na odstránenie vodného 
kameňa

POZOR
Po�kodenie prístroja
Opätovné nasadenie opotrebovanej kartu�e na odstrá-
nenie vodného kameňa mô�e viesť k po�kodeniu prí-
stroja.
Pracujte opatrne, aby nedo�lo k zámene novej a starej 
kartu�e.
Upozornenie
Pri 1. parnom �istení po odobratí a opätovnom vlo�ení 
kartu�e na odstránenie vodného kameňa mô�e byť tvor-
ba pary slabá alebo nepravidelná a mô�e dôjsť k vyte-
kaniu jednotlivých kvapiek vody. Prístroj potrebuje 
krátku dobu nábehu, po�as ktorej sa kartu�a na odstra-
ňovanie vodného kameňa naplní vodou. Mno�stvo vy-
stupujúcej pary sa neustále zvy�uje, a� kým sa po cca 
30-60 sekundách nedosiahne maximálne mno�stvo.
Upozornenie
Pred výmenou kartu�e na odstránenie vodného kame-
ňa je nutné vybrať nádr� na vodu a po výmene je nutné 
ju znovu vlo�iť. Pozrite si kapitolu  Prvé uvedenie do 
prevádzky
1. Ke� je prístroj v parnej prevádzke, tak pre vypnutie 

pary jedenkrát jemne stla�te tla�idlo pary.
2. Sieťovú zástr�ku vytiahnite zo zásuvky.

Obrázok S
3. Vyberte kartu�u na odstránenie vodného kameňa.
4. Vlo�te novú kartu�u na odstraňovanie vodného ka-

meňa a pritla�te ju tak, aby bola správne upevnená.
Obrázok D
Obrázok E

5. Stla�te tla�idlo pary a sieťovú zástr�ku pritom za-
suňte do zásuvky.
Tla�idlo pary �alej dr�te stla�ené po dobu 7 sekúnd.

6. Po úspe�nom resete bude tla�idlo pary blikať na ze-
leno a prístroj následne prejde do re�imu ohrieva-
nia.
�ivotnosť kartu�e na odstránenie vodného kameňa 
sa za�ne po�ítať odznovu.
Obrázok X

7. Pre odvzdu�nenie kartu�e na odstránenie vodného 
kameňa jedenkrát jemne stla�te tla�idlo pary. Po pri-
bli�ne 30-60 sekundách za�ne vystupovať rovno-
merná para. 

O�etrovanie príslu�enstva
(príslu�enstvo - podľa rozsahu dodávky)
Upozornenie
Handry nie sú vhodné do su�i�ky.

Upozornenie
Pre optimálny �istiaci výkon odporú�ame utierky pred 
prvým pou�itím raz preprať v prá�ke.
Pri praní dodr�iavajte upozornenia na visa�ke na pra-
nie. Nepou�ívajte avivá�, aby handry dokázali dobre za-
chytávať ne�istoty.
1. Handry na podlahu a poťahy perte v prá�ke maxi-

málne na 60 °C.

Pomoc pri poruchách
Poruchy majú �asto jednoduchú prí�inu, ktorú doká�ete 
odstrániť sami pomocou nasledujúceho prehľadu. V prí-
pade pochybností alebo pri poruchách, ktoré tu nie sú 
uvedené, sa, prosím, obráťte na autorizovaný zákazníc-
ky servis.

� VÝSTRAHA
Nebezpečenstvo zásahu elektrickým prúdom a po-
pálenia
Pokiaľ je prístroj pripojený na elektrickú sieť alebo e�te 
nie je vychladnutý, je odstraňovanie porúch nebezpe�-
né. 
Vytiahnite sieťovú zástr�ku zo zásuvky.
Prístroj nechajte vychladnúť.
�iadna para/málo pary napriek dostato�nému 
mno�stvu vody v nádr�i
Kartu�a na odstraňovanie vodného kameňa nebola vlo-
�ená alebo bola vlo�ená nesprávne.
 Vlo�te kartu�u na odstránenie vodného kameňa a/

alebo skontrolujte, �i je kartu�a na odstránenie vod-
ného kameňa správne upevnená v prístroji. V prípa-
de potreby ju e�te raz pritla�te. 

Kartu�a na odstraňovanie vodného kameňa sa po�as 
napĺňania nádr�e vodou vybrala a/alebo bola vlo�ená 
nová kartu�a na odstraňovanie vodného kameňa
 Po�as napĺňania vodou v�dy ponechajte kartu�u na 

odstránenie vodného kameňa v prístroji.
 Jedenkrát jemne stla�te tla�idlo pary.

Po cca  30-60 sekundách sa dosiahne plný parný 
výkon.

Tla�idlo pary bliká na oran�ovo, inak prístroj fungu-
je bezchybne

oskoro uplynie �ivotnosť kartu�e na odstraňovanie 
vodného kameňa.
 Vlo�te novú kartu�u na odstránenie vodného kame-
ňa. Pozrite si kapitolu  Výmena kartu�e na odstraňo-
vanie vodného kameňa.

�iadna para i napriek dostatku vody v nádr�i a navy-
�e tla�idlo pary striedavo bliká rýchlo a svieti trvalo 
na oran�ovo
�ivotnosť kartu�e na odstraňovanie vodného kameňa 
uplynula.
 Vlo�te novú kartu�u na odstránenie vodného kame-
ňa. Pozrite si kapitolu  Výmena kartu�e na odstraňo-
vanie vodného kameňa.

 Ak u� bola pou�itá nová kartu�a na odstránenie 
vodného kameňa a aj napriek tomu sa vyskytuje 
chyba, tak pravdepodobnou prí�inou je to, �e po 
opätovnom zapnutí prístroja nebola vykonaná funk-
cia RESET.
Po vlo�ení kartu�e na odstránenie vodného kameňa 
stla�te tla�idlo pary, sieťovú zástr�ku zasuňte do zá-
suvky a tla�idlo pary dr�te stla�ené po dobu 7 se-
kúnd. Pozrite si kapitolu  Nasadenie kartu�e na 
odstránenie vodného kameňa

Po 5 minútach trvalého vypú�ťania pary sa tvorba 
pary automaticky vypne
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Týmto vypnutím sa zabráni chodu �erpadla nasucho, ak 
si nev�imnete, �e nádr� na vodu je prázdna.
 Skontrolujte, �i je v nádr�i na vodu e�te dostatok vo-

dy. V prípade potreby doplňte vodu.
 Pre pokra�ovanie v parnej prevádzke jedenkrát jem-

ne stla�te tla�idlo pary.

Technické údaje

Technické zmeny vyhradené.

Kazalo

Splo�na navodila
Pred prvo uporabo naprave preberite ta 
originalna navodila za uporabo in prilo-
�ena varnostna navodila ter jih upo�te-

vajte.
Obe knji�ici shranite za poznej�o uporabo ali za nasled-
njega uporabnika.

Namenska uporaba
Napravo uporabljajte samo v zasebnem gospodinjstvu. 
Naprava je predvidena za �i��enje s paro in se lahko 
uporablja s primernim priborom, kot je opisano v teh na-
vodilih za uporabo. 
istil ne potrebujete. Upo�tevajte 
varnostna navodila.

Za��ita okolja
Pakirni material je mogo�e reciklirati. Embala�o 
odstranite na okolju varen na�in.
Elektri�ne in elektronske naprave vsebujejo dra-
gocene materiale z mo�nostjo recikliranja, pogos-
to pa tudi sestavne dele, kot so baterije, 
akumulatorske baterije ali olja, ki lahko pri napa�-

ni uporabi ali napa�nem odstranjevanju �kodujejo 
zdravju ljudi in okolju. Navedeni sestavni deli so kljub te-
mu potrebni za pravilno delovanje naprave. Naprav, 
ozna�enih s tem simbolom, ne smete odvre�i med go-
spodinjske odpadke.

Napotki o sestavinah (REACH)
Aktualne informacije najdete na spletnem naslovu: 
www.kaercher.de/REACH

Pribor in nadomestni deli
Uporabljajte samo originalni pribor in originalne nado-
mestne dele, ki zagotavljajo varno in nemoteno delova-
nje naprave.
Informacije o priboru in nadomestnih delih najdete na 
spletnem naslovu www.kaercher.com.

Obseg dobave
Obseg dobave je upodobljen na embala�i. Pri odstra-
njevanju embala�e preverite, ali je vsebina popolna. 
e 
manjka pribor ali �e so med transportom nastale po-
�kodbe, obvestite prodajalca.

Garancija
V vsaki dr�avi veljajo garancijski pogoji, ki jih je izdala 
na�a pristojna prodajna dru�ba. V garancijskem roku 
bodo morebitne motnje v delovanju naprave odpravlje-
ne brezpla�no, �e je njihov vzrok napaka v materialu ali 
napaka v izdelavi. Pri uveljavljanju garancije zagotovite 
dokazilo o nakupu in stopite v stik s prodajalcem ali naj-
bli�jim servisom.
Naslov najdete na hrbtni strani.
Dodatne garancijske informacije (�e so na voljo) so na 
voljo na servisnem obmo�ju na lokalni spletni strani 
podjetja Kärcher v razdelku "Prenosi".

Varnostne naprave
� PREVIDNOST
Manjkajoče ali po�kodovane varnostne naprave
Varnostna navodila so namenjena va�i varnosti.
Varnostnih navodil nikoli ne spreminjajte in jih vedno 
upo�tevajte.

Simboli na napravi
(odvisno od tipa naprave)

SC 1 Multi, SC 1 Multi Comfort, SC 1 Multi & Up 

Elektrická prípojka

Napätie V 220-240

Fáza ~ 1

Frekvencia Hz 50-60

Stupeň ochrany IPX4

Trieda ochrany I

Výkonové údaje prístroja

Výkon ohrevu W 1300

Doba zohrievania sekundy 30

Trvalé naparovanie g/min 33

Objem náplne

Maximálny objem náplne ml 200

Rozmery a hmotnosti

Hmotnosť bez príslu�enstva kg 1,2

Dĺ�ka mm 341

�írka mm 110

Vý�ka mm 181

 Splo�na navodila ................................................. 110
 Namenska uporaba ............................................. 110
 Za��ita okolja ...................................................... 110
 Pribor in nadomestni deli ..................................... 110
 Obseg dobave ..................................................... 110
 Garancija ............................................................. 110
 Varnostne naprave .............................................. 110
 Opis naprave ....................................................... 111
 Prvi zagon ........................................................... 111
 Monta�a............................................................... 111
 Mo�ni polo�aji naprave za �i��enje z omelom .... 112
 Obratovanje......................................................... 112
 Pomembna navodila za uporabo......................... 113
 Uporaba pribora .................................................. 113
 Nega in vzdr�evanje............................................ 114
 Zamenjava kartu�e za odstranjevanje vodnega 
kamna.................................................................. 114

 Pomo� pri motnjah .............................................. 115
 Tehni�ni podatki................................................... 115

Nevarnost opeklin, povr�ina na-
prave se med delovanjem segre-
je.

Nevarnost oparin zaradi pare.
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Varnostni ventil


e pri okvari nastane previsok tlak, ga bo varnostni ven-
til spustil v okolje. 

Varovalka

Varovalka prepre�uje pregrevanje naprave. 
e se na-
prava pregreje, varovalka izklopi aparat iz omre�ja.
Preden napravo ponovno uporabite, se obrnite na 
pristojno servisno slu�bo KÄRCHER.

Opis naprave
V teh navodilih za uporabo je opisana vsa mo�na opre-
ma. Obseg dobave se razlikuje od modela do modela 
(glejte embala�o).
Glejte slike na strani s slikami.
Slika A

1 �oba za paro

2  Tipka za odpahnitev Pribor

3 Indikatorska lu�ka LED s tipko za paro

4  Priklju�ek ro�aja/cevnega podalj�ka

5 Odstranljiv ro�aj s tipko za odpahnitev

6 Elektri�ni priklju�ni kabel z elektri�nim vti�em in 
sprijemljivo kabelsko vezico 

7 Kartu�a za odstranjevanje vodnega kamna

8 Posoda za vodo 

9 ** Podalj�ek gibke cevi s priklju�nim adapterjem in 
parno pi�tolo

10 Ro�na �oba

11 Prevleka za ro�no �obo (1 kos)

12 ** Cevna podalj�ka (2 kosa)

13 Deblokirna tipka

14 ** Talna �oba

15 Je�ek

16 ** Krpa za tla

** opcijsko

Prvi zagon
POZOR
Po�kodbe naprave zaradi nalaganja vodnega kam-
na
Brez kartu�e za odstranjevanje vodnega kamna se lah-
ko nabere vodni kamen in po�koduje napravo, zato na-
prave ne smete uporabljati brez kartu�e za 
odstranjevanje vodnega kamna.
Pred uporabo se prepri�ajte, da je kartu�a za odstranje-
vanje vodnega kamna pravilno vstavljena v napravo.
1. Ro�aj pritrdite na napravo.

Slika B
2. Z roko primite posodo za vodo ob strani in jo povle-

cite navzdol.
Slika C

3. Kartu�o za odstranjevanje vodnega kamna odstra-
nite iz embala�e.
Slika D

Napotek
Pri uporabi kartu�e za odstranjevanje vodnega kamna 
se prepri�ajte, da se napis KÄRCHER pravilno bere v 
smeri pogleda. 
4. Vstavljanje kartu�e za odstranjevanje vodnega 

kamna:
 Kartu�o za odstranjevanje vodnega kamna na-

mestite pod rahlim kotom pod zgornjima plasti�-
nima rebroma.

 Ko vstavite kartu�o za odstranjevanje vodnega 
kamna pod plasti�na rebra, jo pritisnite navzdol, 
da sli�no zasko�i.

Slika E
5. Postavite posodo za vodo na spodnjo stran naprave 

in jo pritisnite navzgor, da sli�no zasko�i.
Slika G
Posoda za sve�o vodo mora biti trdno name��ena v 
napravi.

Napotek
Za ve� informacij o uporabi kartu�e za odstranjevanje 
vodnega kamna glejte poglavje Zamenjava kartu�e za 
odstranjevanje vodnega kamna 

Monta�a
Monta�a pribora

Napotek
Za zagotovitev tesnega prileganja se morajo deli pribo-
ra med monta�o sli�no zasko�iti.
Napotek
Pred menjavo delov pribora ali spremembo polo�ajev 
omela je treba napravo izklopiti.
Napotek
Druge dele pribora KÄRCHER (npr. podalj�ek gibke 
cev, parna lopata) lahko uporabljate za �i��enje brez 
uporabe talne �obe. 
Monta�a ro�ne �obe/podalj�ka gibke cevi s parno 
pi�tolo
● Odprti konec ro�ne �obe potisnite na parno �obo ali 

parno pi�tolo, dokler se ne zasko�i deblokirni gumb 
parne �obe ali parne pi�tole.
Slika H
Slika I

Monta�a cevnih podalj�kov/talne �obe/ro�aja
Napotek
Za samostojno delovanje naprave pri �i��enju tal je tre-
ba kot dodatni pribor za SC 1 Multi & Up uporabiti prilo-
�eno �obo za tla EasyFix Large/krpo za tla EasyFix 
Large.
Napotek

e sta v obseg dobave vklju�ena cevni podalj�ek in tal-
na �oba EasyFix Large, lahko parno 
ometalo uporabljate v treh razli�nih polo�ajih naprave 
za pranje z omelom, da ga prilagodite ustreznim zahte-
vam za �i��enje, glejte poglavje Mo�ni polo�aji naprave 
za �i��enje z omelom.
4 Polo�aj naprave za pranje zgoraj - neposredno 

na ro�aju:
a Cevna podalj�ka pove�ite skupaj in ju pritrdite na 

odprti konec talne �obe.
b Priklju�ite �obo za paro iz naprave na cevni po-

dalj�ek
Slika J

5 Sredinski polo�aj naprave za pranje z omelom - 
med cevnimi podalj�ki:

Preberite navodila za uporabo

USE WATER ONLY Posodo za vodo napolnite samo 
z vodo brez dodatkov
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a Pritisnite tipko za odpahnitev na snemljivem ro-
�aju in odstranite ro�aj z naprave.

b Ro�aj pritrdite na odprti konec 1. cevnega podalj-
�ka.

c 1. cevni podalj�ek pritrdite na priklju�ek ro�aja/
podalj�evalne cevi na napravi.

d Odprti konec 2. cevnega podalj�ka priklju�ite na 
�obo za paro naprave.

e 2. cevni podalj�ek priklju�ite na talno �obo. 
Slika K

6 Polo�aj naprave za �i��enje z omelom spodaj - 
neposredno na talni �obi EasyFix Large:
a Pritisnite tipko za odpahnitev na snemljivem ro-
�aju in odstranite ro�aj z naprave.

b Cevna podalj�ka pove�ite skupaj in ro�aj vtaknite 
na odprti konec cevnega podalj�ka.

c Cevni podalj�ek pritrdite na priklju�ek ro�aja/po-
dalj�evalne cevi na napravi.

d Talno �obo priklju�ite na �obo za paro.
e Omre�ni kabel pod ro�ajem pritrdite s prilo�eno 

kabelsko vezico, da ga med �i��enjem ne boste 
povozili.

Slika L

Odstranjevanje pribora
1. Pritisnite ustrezno tipko za odpahnitev (npr. na parni 

�obi, ro�ni �obi ali cevnem podalj�ku) in odklopite 
priklju�en pribor.
Slika O

Mo�ni polo�aji naprave za �i��enje z 
omelom 

Napotek

e sta v obseg dobave vklju�ena cevni podalj�ek in tal-
na �oba EasyFix Large, lahko parno 
ometalo uporabljate v treh razli�nih polo�ajih naprave 
za pranje z omelom, da ga prilagodite ustreznim zahte-
vam za �i��enje.
Opis namestitve posameznih polo�ajev naprave za �i-
��enje z omelom, glejte poglavje  Monta�a pribora
Napotek
Naprava je spodaj samostoje�a samo v polo�aju za �i-
��enje z omelom 3 pod talno �obo za kraj�o prekinitev 
dela. Ta polo�aj naprave ni namenjen za dalj�e �asovno 
obdobje, npr. za shranjevanje naprave.
1 Polo�aj naprave za pranje z omelom zgoraj - ne-

posredno na ro�aju:
● Dobra dostopnost, npr. za �i��enje pod pohi-

�tvom.
Slika J

2 Sredinski polo�aj naprave za pranje z omelom - 
med cevnimi podalj�ki:
● Kombinacija dobre dostopnosti in udobne te�e v 

roki. 
Slika K

3 Polo�aj naprave za �i��enje z omelom spodaj - 
neposredno na talni �obi EasyFix Large
● Majhna te�a v roki in samostoje� polo�aj za krat-

ke prekinitve dela.
Slika L

POZOR
Po�kodbe naprave in materialna �koda zaradi pre-
vrnitve
Zaradi neustrezne postavitve se lahko naprava med 
prekinitvijo dela oz. hrambo prevrne in po�koduje. Prav 
tako lahko izte�e teko�ina in po�koduje talno oblogo.

Napravo s talno �obo postavite na trdno podlago. V ne-
samostoje�em polo�aju naprave za �i��enje z omelom 
(naprava zgoraj in na sredini) je treba napravo med kraj-
�imi prekinitvami dela v navpi�nem polo�aju nasloniti na 
fiksno steno, da jo zavarujete.

Obratovanje
Nalivanje vode

POZOR
Po�kodbe naprave zaradi neprimerne vode
Zaradi neprimerne vode se lahko zama�ijo �obe.
Ne uporabljajte kondenzne vode iz su�ilnega stroja.
Ne uporabljajte de�evnice.
Ne dodajajte �istil ali drugih dodatkov (npr. kisa, di�av).
Napotek
Posodo za vodo lahko kadarkoli napolnite.
1. Z roko primite posodo za vodo ob strani in jo povle-

cite navzdol.
Slika C

2. Zapiralo rezervoarja povlecite navzgor.
Sprednji del pokrova rezervoarja upognite nazaj ali 
navzdol in ga s palcem pritrdite tako, da odprtina za 
polnjenje posode za vodo ni zakrita.

3. Posodo za vodo napolnite z najve� 200 ml vode iz 
vodovoda.

4. Zaprite zapiralo rezervoarja za gorivo.
Slika F

5. Posodo za vodo postavite na notranjo stran spo-
dnjega roba naprave. Nato potisnite posodo za vodo 
navzgor in nato proti napravi, da sli�no zasko�i.
Slika G
Posoda za sve�o vodo mora biti trdno name��ena v 
napravi.

Vklop naprave

POZOR
Po�kodbe naprave in materialna �koda zaradi pre-
vrnitve ali padca
Zaradi neustrezne postavitve se lahko naprava med 
prekinitvijo dela oz. hrambo prevrne ali pade in po�ko-
duje.
Prav tako lahko izte�e teko�ina in po�koduje talno oblo-
go.
Za varno postavitev med prekinitvami dela uporabite 
spodnji polo�aj naprave za �i��enje z omelom (glejte 
poglavje Mo�ni polo�aji naprave za �i��enje z omelom) 
in napravo postavite na trdno podlago. Naprave brez 
talnega pribora je treba shranjevati na stabilni povr�ini 
(npr. mizi).
Napotek
Pri 1. �i��enju s paro po odstranitvi in ponovni namesti-
tvi kartu�e za odstranjevanje vodnega kamna je lahko 
koli�ina pare majhna ali neenakomerno porazdeljena, 
uhajajo pa lahko tudi posamezne kapljice vode. Potreb-
no je kratko utekanje naprave, med katerim se kartu�a 
za odstranjevanje vodnega kamna napolni z vodo. Koli-
�ina pare, ki izstopa, se stalno pove�uje, dokler po prib-
li�no 30-60 sekundah ni dose�ena najve�ja koli�ina.
Napotek
Naprava ima tipko za paro. 
Tipka za paro ima naslednje funkcije:
● LED svetlobni prikaz prikazuje razli�ne na�ine, kot 

so segrevanje, pripravljenost za uporabo, obratova-
nje s paro in menjava kartu�e za odstranjevanje vo-
dnega kamna.

● Vklop in izklop parne funkcije.
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1. Napravo dr�ite za ro�aj in postavite na trdno podla-
go.

2. Elektri�ni vti� vstavite v vti�nico.
Tipka za paro utripa rumeno in naprava se segreje.
Slika P

3. Naprava je po pribli�no 30 sekundah pripravljena za 
uporabo in tipka za paro stalno sveti zeleno.
Slika Q

4. 
e �elite vklopiti obratovanje s paro, enkrat rahlo 
pritisnite tipko za paro. 
Iz naprave za�ne izhajati para.
Med obratovanjem s paro tipka za paro utripa zele-
no.
Slika R

Napotek
Po 5 minutah neprekinjenega delovanja s paro se para 
samodejno izklopi. To prepre�uje suhi tek �rpalke, �e ne 
opazite, da je posoda za vodo prazna.
● Po potrebi dolijte vodo in enkrat rahlo pritisnite tipko 

za paro, da nadaljujete s �i��enjem. 

Dolivanje vode
Napotek

e primanjkuje vode, se oglasi glasen zvok, ker �rpalka 
�rpa zrak in ni vidne pare
Napotek
Nivo vode je viden skozi prosojno posodo za vodo.
 Odstranite posodo za vodo in vanjo nalijte najve� 

200 ml vode iz vodovoda, glejte poglavje  Nalivanje 
vode 
Slika F

Prekinitev obratovanja

POZOR
Materialna �koda zaradi kondenzata/vlage
Da pri dalj�ih prekinitvah dela ne nastane materialna 
�koda, glejte poglavje  Shranjevanje naprave 
Napotek
Priporo�amo, da napravo izklopite, �e je ne uporabljate 
ve� kot 20 minut, da var�ujete z energijo, glejte poglavje  
Izklop naprave
● 
e �elite prekiniti obratovanje s paro, enkrat rahlo 

pritisnite tipko za paro. 
Slika S
Obratovanje s paro je izklopljeno.

Izklop naprave
1. Po potrebi izklopite obratovanje s paro, za to enkrat 

rahlo pritisnite tipko za paro.
Obratovanje s paro je izklopljeno, tipka za paro pa 
stalno sveti zeleno. 

2. Elektri�ni vti� izvlecite iz vti�nice.
Naprava je izklopljena.
Slika S

POZOR
Po�kodbe naprave zaradi gnitja v vodi

e naprave ne uporabljate ve� kot 2 meseca, lahko v 
vodi nastane gniloba.
Pred dolgotrajnej�o neuporabo izpraznite posodo za 
vodo.
● Praznjenje posode za vodo.

Slika T

Shranjevanje naprave

POZOR
Materialna �koda zaradi kondenzata/vlage
Po �i��enju lahko vlaga na priboru (npr. krpi za tla/talni 
�obi/ro�ni �obi) ali napravi po�koduje predale za odla-
ganje ali talne obloge.
Po �i��enju odstranite pribor in ga posu�ite skupaj z na-
pravo.
Naprave/pribora ne shranjujte ali postavite na ob�utljive 
odlagalne povr�ine ali tla.
1. Odstranite pribor z naprave.
2. Po potrebi ovijte elektri�ni priklju�ni kabel okoli ro�a-

ja naprave.
Slika U

3. Pribor pustite, da se posu�i.
4. Napravo hranite na zavarovanem, suhem mestu, 

za��itenem pred zmrzaljo.

Pomembna navodila za uporabo

i��enje premazanih ali lakiranih povr�in

POZOR
Po�kodovane povr�ine
Para lahko odstrani vosek, lak za pohi�tvo, plasti�ne 
prevleke ali barve in robne letve.
Pare ne usmerite na prelepljene robove, ker se robne 
letve lahko odlepijo. 
Naprave ne uporabljajte za �i��enje nelakiranih lesenih 
ali parketnih podov.
Naprave ne uporabljajte za �i��enje lakiranih ali plastifi-
ciranih povr�in, kot so kuhinjsko in stanovanjsko pohi-
�tvo, vrata ali parket.
1. Za �i��enje teh povr�in na kratko navla�ite krpo in z 

njo obri�ite povr�ino.


i��enje stekla

POZOR
Zlom stekla in po�kodovane povr�ine
Para lahko po�koduje lakirana mesta okenskega okvirja 
in pri nizkih zunanjih temperaturah povzro�i napetost na 
povr�ini okenskih stekel in s tem zlom stekla.
Pare ne usmerite na lakirana mesta okenskega okvirja.
Pri nizkih zunanjih temperaturah segrejte okensko stek-
lo, tako da ne�no navla�ite celotno stekleno povr�ino.
 Okensko povr�ino o�istite z ro�no �obo in prevleko. 

Za odstranjevanje vode uporabite brisalec za okna 
ali povr�ine obri�ite do suhega. 

Osve�itev tkanin
Pred uporabo naprave vedno na skritem mestu preveri-
te odpornost tkanine: Tkanino navla�ite, pustite posu�iti 
in nato preverite spremembe barve ali oblike.

Uporaba pribora
Parna �oba/parna pi�tola

Parno �obo oz. parno pi�tolo lahko uporabljate brez pri-
bora za naslednja podro�ja uporabe: 
● Za odstranjevanje manj�ih gub iz vise�ih obla�il: 

Obla�ilo po�kropite s paro z razdalje 10�20 cm. 
● Za mokro brisanje prahu: Na kratko navla�ite krpo in 

z njo obri�ite pohi�tvo. 

Ro�na �oba
Ro�na �oba je primerna za �i��enje majhnih pralnih po-
vr�in, kabin za prhanje in ogledal.
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1. Ro�no �obo potisnite na parno �obo ali parno pi�to-
lo.
Slika H
Slika I

2. 
ez ro�no �obo povlecite prevleko.

Talna �oba
Talna �oba je primerna za �i��enje pralnih stenskih in 
talnih oblog, na primer kamnitih tal, plo��ic in podov iz 
PVC-ja. 

POZOR
Po�kodbe zaradi učinka pare
Vro�ina in mo�na vlaga lahko povzro�ita po�kodbe.
Pred uporabo z najmanj�o koli�ino pare na neo�itnem 
mestu preverite toplotno odpornost in u�inek vlage.
Napotek
Zaradi ostankov �istilnih sredstev ali �istilne emulzije na 
povr�ini, ki jo je treba o�istiti, lahko pri �i��enju s paro 
nastanejo sledi, ki pa pri ve�kratni uporabi izginejo.

� PREVIDNOST
Opekline nog
Talna �oba/krpa za tla se med �i��enjem s paro segre-
va.
Pri odstranjevanju krpe za tla lahko s krpe kaplja vro�a 
voda.
Pri uporabi in odstranjevanju talne �obe/krpe za tla no-
site primerno obutev.
Priporo�amo, da pod pred uporabo naprave pometete 
ali posesate. Tako boste s poda �e pred mokrim �i��e-
njem odstranili umazanijo in delce. Na mo�no onesna-
�enih povr�inah delajte po�asi, da lahko para dlje �asa 
u�inkuje.
1. Podalj�evalne cevi priklju�ite na parno pi�tolo.

Slika I
2. Cevni podalj�ek priklju�ite na talno �obo.

Slika M
3. Krpo za tla pritrdite na talno �obo.

a Krpo za tla polo�ite na tla z je�kom obrnjenim 
navzgor.

b Talno �obo z rahlim pritiskom sredinsko postavite 
na krpo za tla.
Slika N

Krpa za tla se zaradi je�ka samodejno prilepi na tal-
no �obo.

Odstranjevanje krpe za tla

1. Eno stopalo postavite na jezi�ek za nogo na krpi za 
tla in privzdignite talno �obo.
Slika N

Napotek
Na za�etku je je�ek na krpi za tla �e zelo mo�en in ga je 
po potrebi s talne �obe te�ko odstraniti. Krpo za tla lah-
ko po ve�kratni uporabi in po pranju enostavno odstra-
nite s talne �obe, krpa pa ima optimalen oprijem.

Nega in vzdr�evanje

Zamenjava kartu�e za 
odstranjevanje vodnega kamna

POZOR
Po�kodbe naprave in kraj�a �ivljenjska doba

e kartu�e za odstranjevanje vodnega kamna ne zame-
njate dovolj pogosto (prikaz tipke za paro), se lahko na-
prava po�koduje, njena �ivljenjska doba pa se skraj�a.
Upo�tevajte intervale zamenjave.

Napotek
�ivljenjska doba kartu�e za odstranjevanje vodnega 
kamna ustreza pretoku vode pribl. 15 litrov.

LED svetlobni prikaz na tipki za paro ob 
izteku �asa delovanja

Obvezna zamenjava kartu�e za odstranjevanje vodne-
ga kamna je prikazana na naslednji na�in:
1 1 uro pred iztekom �asa delovanja kartu�e LED sve-

tlobni prikaz na tipki za paro 30 sekund utripa oran-
�no.
Slika V

2 Dokler kartu�a za odstranjevanje vodnega kamna ni 
popolnoma iz�rpana, tipka za paro 30 sekund utripa 
oran�no vsaki�, ko je naprava priklju�ena na vti�ni-
co.

3 
e je �as delovanja kartu�e za odstranjevanje vo-
dnega kamna potekel, tipka za paro hitro in nepreki-
njeno utripa oran�no. 
Kartu�o za odstranjevanje vodnega kamna je treba 
zamenjati z novo.
Slika W

Napotek
V tem na�inu zaradi za��ite pred morebitnimi po�kod-
bami naprave obratovanje s paro ni ve� mogo�e. Obra-
tovanje s paro je zato mogo�e �ele po uspe�ni 
zamenjavi kartu�e za odstranjevanje vodnega kamna, 
glejte poglavje  Prvi zagon

Vstavljanje kartu�e za odstranjevanje 
vodnega kamna

POZOR
Po�kodbe naprave
Naprava se lahko po�koduje, �e ponovno vstavite �e 
obrabljeno kartu�o za odstranjevanje vodnega kamna.
Pazite, da pri delu ne zamenjate nove in stare kartu�e.
Napotek
Pri 1. �i��enju s paro po odstranitvi in ponovni namesti-
tvi kartu�e za odstranjevanje vodnega kamna je lahko 
koli�ina pare majhna ali neenakomerno porazdeljena, 
uhajajo pa lahko tudi posamezne kapljice vode. Potreb-
no je kratko utekanje naprave, med katerim se kartu�a 
za odstranjevanje vodnega kamna napolni z vodo. Koli-
�ina pare, ki izstopa, se stalno pove�uje, dokler po prib-
li�no 30-60 sekundah ni dose�ena najve�ja koli�ina.
Napotek
Pred menjavo kartu�e za odstranjevanje vodnega kam-
na je treba odstraniti posodo za vodo in jo po zamenjavi 
spet vstaviti, glejte poglavje  Prvi zagon
1. 
e je naprava v obratovanju s paro, enkrat rahlo pri-

tisnite tipko za paro, da izklju�ite paro.
2. Elektri�ni vti� izvlecite iz vti�nice.

Slika S
3. Odstranite kartu�o za odstranjevanje vodnega kam-

na.
4. Novo kartu�o za odstranjevanje vodnega kamna 

vstavite v posodo za vodo in jo pritisnite, da se trdno 
namesti.
Slika D
Slika E

5. Pritisnite tipko za paro in pri tem elektri�ni vti� vtak-
nite v omre�no vti�nico.
�e naprej 7 sekund dr�ite pritisnjeno tipko za paro.

6. Po uspe�ni ponastavitvi tipka za paro utripa zeleno 
in nato preklopi v na�in ogrevanja.
�ivljenjska doba kartu�e za odstranjevanje vodnega 
kamna se zan�ne znova.
Slika X
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7. 
e �elite odzra�iti kartu�o za odstranjevanje vodne-
ga kamna, enkrat rahlo pritisnite tipko za paro, kar 
bo trajalo pribli�no 30-60 sekund, dokler ne bo izha-
jala enakomerna para. 

Nega pribora
(pribor je odvisen od obsega dobave)
Napotek
Krpe niso primerne za su�enje v su�ilnem stroju.
Napotek
Za optimalno u�inkovitost �i��enja priporo�amo, da 
krpe pred prvo uporabo enkrat operete v pralnem stroju.
Za pranje upo�tevajte napotke v navodilih za nego. Ne 
uporabljajte meh�alca, da krpe lahko dobro vpijajo uma-
zanijo.
1. Krpe za tla in prevleke perite v pralnem stroju, pri 

najve� 60 °C.

Pomo� pri motnjah
Motnje imajo pogosto enostaven vzrok, ki ga lahko 
odpravite sami s pomo�jo naslednjega seznama. V pri-
meru dvoma ali pri motnjah, ki niso navedene tukaj, se 
obrnite na poobla��eno servisno slu�bo.

� OPOZORILO
Nevarnost električnega udara in opeklin
Dokler je naprava priklju�ena na napajanje ali se �e ni 
ohladila, je odpravljanje te�av nevarno. 
Izvlecite elektri�ni vti�.
Pustite napravo, da se ohladi.
Ni pare/malo pare kljub zadostni koli�ini vode v po-
sodi
Kartu�a za odstranjevanje vodnega kamna ni vstavljena 
oziroma ni pravilno vstavljena.
 Vstavite kartu�o za odstranjevanje vodnega kamna 

in/ali preverite, ali je kartu�a ustrezno name��ena v 
napravi. Kartu�o po potrebi ponovno pritisnite. 

Kartu�a za odstranjevanje vodnega kamna je bila med 
nalivanjem vode odstranjena in/ali vstavljena je bila no-
va kartu�a za odstranjevanje vodnega kamna
 Med dolivanjem kartu�o za odstranjevanje vodnega 

kamna vedno pustite v napravi.
 Enkrat rahlo pritisnite tipko za paro.

ez pribli�no 30-60 sekund bo na voljo popolna 
zmogljivost pare.

Tipka za paro utripa oran�no, sicer naprava deluje 
brezhibno
�ivljenjska doba kartu�e za odstranjevanje vodnega 
kamna se bo kmalu iztekla.
 Vstavite novo kartu�o za odstranjevanje vodnega 

kamna, glejte poglavje  Zamenjava kartu�e za 
odstranjevanje vodnega kamna.

Kljub zadostni koli�ini vode v posodi ni pare, tipka 
za paro pa hitro in stalno utripa oran�no
�ivljenjska doba kartu�e za odstranjevanje vodnega 
kamna se je iztekla.
 Vstavite novo kartu�o za odstranjevanje vodnega 

kamna, glejte poglavje  Zamenjava kartu�e za 
odstranjevanje vodnega kamna.

 
e se napaka pojavi kljub novi kartu�i za odstranje-
vanje vodnega kamna, po ponovnem vklopu napra-
ve verjetno niste pritisniti tipke RESET.
Po vstavljanju kartu�e za odstranjevanje vodnega 
kamna pritisnite tipko za paro, vstavite elektri�ni vti� 
in dr�ite tipko za paro dr�ite pritisnjeno 7 sekund, 
glejte poglavje  Vstavljanje kartu�e za odstranjeva-
nje vodnega kamna

Po 5 minutah neprekinjenega delovanja s paro se 
para samodejno izklopi
Z izklopom prepre�ite suhi tek �rpalke, �e ne opazite, da 
je posoda za vodo prazna.
 Preverite, ali je v posodi za vodo �e dovolj vode. Po 

potrebi dolijte vodo.
 
e �elite nadaljevati z obratovanjem s paro, enkrat 

rahlo pritisnite tipko za paro.

Tehni�ni podatki

Pridr�ujemo si pravico do tehni�nih sprememb.

Cuprins

Indicații generale
Înainte de prima utilizare a aparatului, 
citiţi aceste instrucţiuni de utilizare origi-
nale `i indicaţiile de siguranţă aferente. 

Respecta�i aceste instruc�iuni.
Păstraţi ambele manuale pentru utilizarea ulterioară 
sau pentru viitorul posesor.

SC 1 Multi, SC 1 Multi Comfort, SC 1 Multi & Up 

Elektri�ni priklju�ek

Napetost V 220-240

�tevilo faz ~ 1

Frekvenca Hz 50-60

Stopnja za��ite IPX4

Razred za��ite I

Podatki o zmogljivosti naprave

Grelna mo� W 1300


as segrevanja Sekunde 30

Trajno parjenje g/min 33

Koli�ina polnjenja

Maksimalna koli�ina polnjenja ml 200

Mere in mase

Te�a brez pribora kg 1,2

Dol�ina mm 341

�irina mm 110

Vi�ina mm 181
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 Îngrijirea `i întreţinerea........................................ 120
 Înlocuiţi cartu`ul de decalcifiere .......................... 120
 Remedierea defecţiunilor .................................... 120
 Date tehnice ........................................................ 121
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Utilizare conform destinaţiei
Aparatul este destinat exclusiv uzului casnic. Aparatul 
este prevăzut pentru curăţarea cu aburi `i poate fi utili-
zat cu accesoriul corespunzător, conform descrierii din 
acest manual de utilizare. Nu este necesară utilizarea 
agenţilor de curăţare. Respectaţi indicaţiile privind sigu-
ranţa.

Protecţia mediului
Materialele de ambalare sunt reciclabile. Asigu-
ra�i-vă de eliminarea ecologică a ambalajului.
Aparatele electrice ̀ i electronice con�in materiale 
reciclabile pre�ioase `i, uneori, componente pre-
cum baterii, acumulatoare sau uleiuri, care, în ca-
zul utilizării incorecte sau a eliminării 

necorespunzătoare, pot periclita sănătatea `i mediul în-
conjurător. Pentru funcţionarea corectă a aparatului, 
aceste componente sunt necesare. Este interzisă elimi-
narea cu de�eurile menajere a aparatelor marcate cu 
acest simbol.

Observaţii referitoare la materialele conţinute (RE-
ACH)
Informa�ii actuale referitoare la materialele con�inute 
sunt disponibile la adresa: www.kaercher.de/REACH

Accesorii `i piese de schimb
Utilizaţi numai accesorii originale ̀ i piese de schimb ori-
ginale; ele asigură funcţionarea în siguranţă `i fără ava-
rii a aparatului.
Informaţii despre accesorii `i piesele de schimb se gă-
sesc la adresa www.kaercher.com.

Set de livrare
Setul de livrare a aparatului este ilustrat pe ambalaj. La 
despachetare, verificaţi dacă conţinutul este complet. 
Informaţi imediat distribuitorul dacă lipsesc accesorii 
sau dacă există deteriorări provocate în timpul transpor-
tului.

Garanţie
În fiecare �ară sunt valabile condi�iile de garan�ie acor-
date de distribuitorul nostru din �ara respectivă. Eventu-
ale defec�iuni survenite la aparat în perioada de 
garan�ie vor fi remediate gratuit, în limita în care sunt 
defec�iuni de fabrica�ie sau de material. Pentru a bene-
ficia de garan�ie, prezenta�i-vă cu chitan�a de cumpăra-
re la comerciantul dvs. sau la cea mai apropiată unitate 
de service autorizată.
(Pentru adresă, consulta�i pagina din spate)
Pentru mai multe informa�ii privind garan�ia (dacă sunt 
disponibile) vă rugăm accesa�i meniul �Descărcări� din 
op�iunea Service al paginii web al reprezentan�ei Kär-
cher din �ara dvs.

Dispozitive de siguranţă
� PRECAUcIE
Dispozitive de sigurandă care lipsesc sau care au 
fost modificate
Dispozitivele de siguranţă au drept scop protecţia dvs.
Nu modificaţi şi nu ignoraţi niciodată dispozitivele de si-
guranţă.

Simbolurile de pe aparat
(în funcţie de tipul aparatului)

Supapă de siguranţă
Dacă, în caz de defec�iune, apare o presiune excesiv de 
ridicată, o supapă de siguran�ă asigură eliminarea 
acesteia în mediul exterior. 

Siguranţă fuzibilă
Siguranţa fuzibilă împiedică supraîncălzirea aparatului. 
În cazul în care aparatul se supraîncălze`te, siguranţa 
fuzibilă deconectează aparatul de la reţea.
Înainte de repunerea în funcţiune a aparatului, adresaţi-
vă serviciului pentru clienţi KÄRCHER responsabil.

Descrierea aparatului
În aceste instrucţiuni de utilizare aparatul este prezentat 
cu echiparea maximă. Pachetul de livrare poate diferi în 
funcţie de model (consultaţi ambalajul).
Pentru imagini, consultați pagina de grafice.
Figura A

1 Duză de abur

2  Buton de deblocare accesoriu

3 Afi�aj luminos LED cu buton de abur

4  Racord mâner/�eavă de prelungire

5 Mâner deta�abil cu buton de deblocare

6 Cablu de conectare la re�ea cu fi�ă de re�ea �i ban-
dă închidere cu cârlig �i buclă pentru cabluri 

7 Cartu` de decalcifiere

8 Rezervorul de apă 

9 ** Furtun de prelungire cu adaptor de conectare �i 
pistol cu abur

10 Duză manuală

11 Husă pentru duza manuală (1 bucată)

12 ** Conducte de extensie (2 bucăţi)

13 Buton de deblocare

14 ** Duză pentru podea

15 Sistem de îmbinare cu scai

16 ** Lavetă pentru podea

** opţional

Prima punere în funcțiune
ATENcIE
Daune ale aparatului din cauza calcifierii
Fără cartuș de decalcifiere, se poate acumula calcar ce 
poate deteriora aparatul. Prin urmare, aparatul nu poate 
fi utilizat fără cartuș de decalcifiere.

Suprafa�a aparatului se încălze�-
te pe durata utilizării �i astfel con-
stutuie pericol de leziuni prin 
arsuri

Pericol de opărire cu aburi

Citi�i instruc�iunile de utilizare

USE WATER ONLY Umple�i rezervorul de apă exclu-
siv cu apă, fără aditivi
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Asigurați-vă că este introdus corect cartușul de decalci-
fiere în aparat înainte de utilizare.
1. Monta�i mânerul pe aparat.

Figura B
2. �ine�i cu mâna rezervorul de apă în lateral �i trage�i-

l în jos.
Figura C

3. Scoate�i cartu�ul de decalcifiere din ambalaj.
Figura D

Indicadie
Când introduceți cartușul de decalcifiere, asigurați-vă 
că inscripția KÄRCHER poate fi citită corect în direcția 
privirii. 
4. Introducerea cartu�ului de decalcifiere:

 Pozi�iona�i cartu�ul de decalcifiere u�or înclinat 
sub cele două nervuri superioare din plastic.

 După ce pozi�iona�i cartu�ul de decalcifiere sub 
nervurile din plastic, apăsa�i-l în jos până când se 
înclichetează.

Figura E
5. A�eza�i rezervorul de apă în partea inferioară a apa-

ratului �i apăsa�i în sus până când se înclichetează.
Figura G
Rezervorul de apă trebuie să fie fixat bine în aparat.

Indicadie
Pentru mai multe informații despre utilizarea cartușului 
de decalcifiere, consultați capitolul Înlocuiţi cartuşul de 
decalcifiere 

Montare
Montarea accesoriilor

Indicadie
Ca să fie bine fixate, componentele accesoriilor trebuie 
să se înclicheteze la montaj.
Indicadie
Aparatul trebuie să fie oprit înainte de a schimba acce-
soriile sau pozițiile mopului.
Indicadie
Alte accesorii KÄRCHER (de ex. furtunul de prelungire, 
aparatul de călcat cu abur) pot fi utilizate pentru lucrări 
de curățare fără utilizarea duzei pentru pardoseală. 
Montarea duzei manuale/furtunului de prelungire cu 
pistol cu abur
● Glisa�i capătul deschis al duzei manuale pe duza de 

abur sau pe pistolul cu abur până când butonul de 
deblocare al duzei de abur sau al pistolului cu abur 
se fixează.
Figura H
Figura I

Montarea țevilor de prelungire/duzei pentru pardo-
seală/mânerului
Indicadie
Pentru ca aparatul să funcționeze independent pentru 
curățarea pardoselilor, duza pentru pardoseală EasyFix 
Large/laveta pentru podea EasyFix Large furnizată tre-
buie să fie utilizată ca accesoriu pentru SC 1 Multi & Up.
Indicadie
În cazul în care țevile de prelungire și duza pentru par-
doseală EasyFix Large sunt incluse în pachetul de livra-
re, mopul cu abur poate fi utilizat în trei poziții diferite 
pentru a fi adaptat la cerințele de curățare, consultați ca-
pitolul Poziții posibile ale mopului.
4 Mopul poziționat în partea de sus - direct pe mâ-

ner:
a Conecta�i �evile de prelungire între ele �i ata�a�i 

duza pentru pardoseală la capătul deschis.

b Conecta�i duza de abur de la aparat la �eava de 
prelungire

Figura J
5 Mopul poziționat în partea centrală - între țevile 

de prelungire:
a Apăsa�i butonul de deblocare de pe mânerul de-

ta�abil �i scoate�i mânerul din aparat.
b Fixa�i mânerul la capătul deschis al primei �evi de 

prelungire.
c Fixa�i prima �eavă de prelungire la racordul mâ-

nerului/�eava de prelungire de la aparat.
d Ata�a�i capătul deschis al celei de-a doua �evi de 

prelungire la duza de abur a aparatului.
e Conecta�i duza pentru pardoseală la a doua �ea-

vă de prelungire. 
Figura K

6 Mopul poziționat în partea de jos - direct pe duza 
pentru pardoseală EasyFix Large:
a Apăsa�i butonul de deblocare de pe mânerul de-

ta�abil �i scoate�i mânerul din aparat.
b Conecta�i �evile de prelungire între ele �i ata�a�i 

mânerul la capătul deschis al �evii de prelungire.
c Fixa�i �eava de prelungire la racordul mânerului/
�eava de prelungire de la aparat.

d Conecta�i duza pentru pardoseală la duza de 
abur.

e Fixa�i cablul de re�ea sub mâner cu ajutorul benzii 
închidere cu cârlig �i buclă pentru cabluri, astfel 
încât să nu fie călcat în timpul lucrărilor de cură-
�are.

Figura L

Separarea accesoriilor
1. Apăsa�i butonul de deblocare corespunzător (de ex. 

de la duza de abur, duza manuală sau �evile de pre-
lungire) �i deconecta�i accesoriile conectate.
Figura O

Poziții posibile ale mopului 
Indicadie
În cazul în care țevile de prelungire și duza pentru par-
doseală EasyFix Large sunt incluse în pachetul de livra-
re, mopul cu abur poate fi utilizat în trei poziții diferite 
pentru a fi adaptat la cerințele de curățare.
Pentru descrierea montajului la fiecare poziție individu-
ală a mopului, consultați capitolul  Montarea accesoriilor
Indicadie
Aparatul stă independent doar cu mopul în poziția a tre-
ia, în partea de jos, la duza pentru pardoseală, pentru o 
pauză scurtă de lucru. Această poziție a aparatului nu 
este concepută pentru perioade mai lungi de timp, de 
ex. pentru depozitarea aparatului.
1 Mopul poziționat în partea de sus - direct pe mâ-

ner:
● Accesibilitate bună, de ex. pentru cură�area sub 

mobilier.
Figura J

2 Mopul poziționat în partea centrală - între țevile 
de prelungire:
● Combina�ie de accesibilitate bună �i greutate 

confortabilă în mână. 
Figura K

3 Mopul poziționat în partea de jos - direct pe duza 
pentru pardoseală EasyFix Large
● Greutate redusă în mână �i stabilitate indepen-

dentă pentru o pauză scurtă de lucru.
Figura L
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ATENcIE
Deteriorarea aparatului și pagube materiale din ca-
uza răsturnării
Aparatul poate cădea și se poate deteriora, din cauza 
securizării insuficiente, în cazul pauzelor de lucru, re-
spectiv al depozitării. Lichidul se poate scurge și poate 
deteriora pardoseala.
Așezați aparatul cu duza pentru pardoseală pe o supra-
față fermă. Cu mopul în poziția care nu oferă stabilitate 
independentă (aparatul în partea de sus și în centru), 
aparatul trebuie să fie sprijinit de un perete fix, în poziție 
verticală, pentru a-l asigura în timpul pauzelor scurte de 
lucru.

Regim
Umplerea cu apă

ATENcIE
Deteriorarea aparatului din cauza apei necorespun-
zătoare
Duzele se pot înfunda dacă se utilizează apă neadecva-
tă.
Nu folosiţi apă de condensare din uscătorul de rufe.
Nu folosiţi apa de ploaie colectată.
Nu umpleți cu soluții de curățare sau alți aditivi (de ex. 
oțet, substanțe parfumate).
Indicadie
Rezervorul de apă poate fi umplut oricând.
1. �ine�i cu mâna rezervorul de apă în lateral �i trage�i-

l în jos.
Figura C

2. Trage�i în sus capacul rezervorului.
Îndoi�i sec�iunea frontală a capacului rezervorului în 
spate sau în jos �i fixa�i-o cu degetul mare, astfel în-
cât orificiul de umplere a rezervorului de apă să nu 
fie acoperit.

3. Umple�i rezervorul de apă cu maximum 200 ml de 
apă de la robinet.

4. Închide�i orificiul rezervorului.
Figura F

5. A�eza�i rezervorul de apă în interiorul marginii infe-
rioare a aparatului. Împinge�i rezervorul de apă în 
sus �i apoi spre aparat până când se înclichetează.
Figura G
Rezervorul de apă trebuie să fie fixat bine în aparat.

Pornirea aparatului

ATENcIE
Deteriorarea aparatului și pagube materiale din ca-
uza răsturnării sau a căderii
Aparatul poate să se răstoarne sau să cadă și se poate 
deteriora, din cauza securizării insuficiente, în cazul pa-
uzelor de lucru, respectiv al depozitării.
Lichidul se poate scurge și poate deteriora pardoseala.
Pentru stabilitate sigură în timpul pauzelor de lucru, uti-
lizați poziția cu mopul în partea de jos (consultați capi-
tolul Poziții posibile ale mopului) și așezați aparatul pe o 
suprafață fermă. Aparatele fără accesorii pentru pardo-
seală trebuie depozitate pe o suprafață stabilă (de ex. o 
masă).
Indicadie
La prima utilizare a aburului, după scoaterea și reintro-
ducerea cartușului de decalcifiere, formarea de abur 
poate fi slabă sau neregulată și se pot scurge picături de 
apă. Aparatul necesită o scurtă perioadă de rodare, în 
care cartușul de decalcifiere să fie umplut cu apă. Can-
titatea de abur generată crește constant, până la atinge-

rea cantității maxime de abur, după aprox. 30-60 de 
secunde.
Indicadie
Aparatul este prevăzut cu un buton de abur. 
Butonul de abur are următoarele funcții:
● Afișaj luminos cu LED pentru a indica diferitele mo-

duri, cum ar fi încălzirea, disponibilitatea de funcțio-
nare, funcționarea cu abur și schimbarea cartușului 
de decalcifiere.

● Pornirea și oprirea funcției de abur.
1. Prinde�i aparatul de mâner �i a�eza�i-l pe o suprafa-
�ă stabilă.

2. Introduceţi fi`a de reţea într-o priză.
Butonul de abur se aprinde intermitent în galben, iar 
aparatul se încălze�te.
Figura P

3. Aparatul este gata de utilizare după aproximativ 30 
de secunde, iar butonul de abur se aprinde în verde 
static.
Figura Q

4. Pentru a porni func�ionarea cu abur, apăsa�i u�or o 
dată butonul de abur. 
Este degajat abur.
În timpul func�ionării cu abur, butonul de abur pul-
sează în verde.
Figura R

Indicadie
După 5 minute de abur constant, generarea de abur se 
oprește automat. Acest lucru împiedică pompa să func-
ționeze pe uscat dacă nu se observă că rezervorul de 
apă este gol.
● Dacă este necesar, completați cu apă și apăsați 

ușor butonul de abur o dată pentru a continua cură-
țarea. 

Completarea cu apă
Indicadie
În cazul lipsei de apă, se produce un zgomot puternic, 
deoarece pompa trage aer și nu există abur vizibil.
Indicadie
Nivelul de apă se poate vedea prin rezervorul semi-
transparent de apă curată.
 Scoate�i rezervorul de apă �i umple�i-l cu max. 200 

ml de apă de la robinet, consulta�i capitolul  Umple-
rea cu apă 
Figura F

Întreruperea utilizării

ATENcIE
Prejudicii materiale din cauza condensului/umidită-
ții
Ca să nu apară pagube materiale în timpul pauzelor mai 
lungi de lucru, consultați capitolul  Depozitarea aparatu-
lui 
Indicadie
Pentru a economisi energie, vă recomandăm să opriți 
aparatul în cazul pauzelor de funcționare mai lungi de 
20 minute, consultați capitolul  Oprirea aparatului
● Pentru a întrerupe func�ionarea cu abur, apăsa�i 

u�or o dată butonul de abur. 
Figura S
Func�ionarea cu abur este oprită.

Oprirea aparatului
1. Când ave�i nevoie să opri�i func�ionarea cu abur, 

apăsa�i u�or o dată butonul de abur.
Func�ionarea cu abur este dezactivată, iar butonul 
de abur se aprinde în verde static. 
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2. Scoateţi fi`a de reţea din priză.
Aparatul este oprit.
Figura S

ATENcIE
Deteriorarea aparatului prin coroziunea cauzată de 
apă
Dacă aparatul nu este pus în funcțiune pe o durată mai 
lungă de 2 luni, apa poate coroda rezervorul.
Înainte de pauze lungi de funcționare, goliți rezervorul 
de apă.
● Goliţi rezervorul de apă.

Figura T

Depozitarea aparatului

ATENcIE
Prejudicii materiale din cauza condensului / umidi-
tății
După curățare, umiditatea de pe accesoriu (de ex. lave-
ta pentru podea/duza pentru pardoseală/duza manuală) 
sau de pe aparat poate deteriora suprafețele sau pardo-
seala.
După lucrările de curățare, îndepărtați accesoriile. Lă-
sați aparatul și accesoriile să se usuce.
Nu amplasați sau depozitați accesoriile/aparatul pe su-
prafețe sau podele sensibile.
1. Decupla�i accesoriul de pe aparat.
2. Înfă�ura�i cablul de conectare la re�ea în jurul mâne-

rului aparatului, după cum este necesar.
Figura U

3. Lăsa�i accesoriul să se usuce.
4. Depozita�i aparatul într-un loc ferit, uscat �i protejat 

împotriva înghe�ului.

Instrucţiuni de utilizare importante
Curăţarea suprafeţelor capitonate sau 

vopsite

ATENcIE
Suprafede deteriorate
Aburul poate dizolva ceara, lacul de pe mobilă, capito-
narea din material sintetic sau vopseaua şi stratificarea 
muchiilor.
Nu îndreptaţi aburul spre muchiile stratificate deoarece 
stratificările se pot dizolva. 
Nu utilizaţi aparatul pentru curăţarea podelelor din lemn 
sau parchet nesigilat.
Nu utilizaţi aparatul pentru curăţarea suprafeţelor vopsi-
te sau capitonate cu material sintetic, precum mobila 
pentru bucătării şi camere de zi, uşi şi pachet.
1. Pentru curăţarea acestor suprafeţe, aplicaţi abur 

pentru scurt timp pe o lavetă ̀ i ̀ tergeţi suprafeţe cu 
aceasta.

Curăţarea sticlei

ATENcIE
Spargerea sticlei şi suprafede deteriorate
Aburul poate deteriora zonele sigilate ale cadrului feres-
trelor iar în cazul temperaturilor exterioare scăzute, 
poate duce la tensionări la suprafeţele exterioare ale 
geamurilor ferestrelor şi astfel la spargerea sticlei.
Nu îndreptaţi aburul spre locurile sigilate ale cadrului fe-
restrelor.
În cazul temperaturilor exterioare scăzute, încălziţi gea-
murile ferestrelor, aplicând aburi uşor pe întreaga su-
prafaţă vitrată.
 Curăţaţi suprafeţele ferestrelor cu duzele manuale 
`i husa. Pentru îndepărtarea apei, folosiţi un `tergă-

tor cu inserţie din cauciuc sau `tergeţi suprafeţele 
până se usucă. 

Reîmprospătarea materialelor textile
Înainte de aplicarea unui tratament cu aparatul, verificaţi 
întotdeauna compatibilitatea materialelor textile pe un 
loc acoperit: Aplicaţi abur asupra materialului textil, lă-
saţi să se usuce `i la final verificaţi modificările culorii 
sau ale formei.

Utilizarea accesoriilor
Duză de abur/Pistol cu aburi

Duza de abur, respectiv pistolul cu aburi poate fi utili-
zat(ă) fără accesoriu în următoarele domenii de utiliza-
re: 
● Pentru îndepărtarea cutelor superficiale ale pieselor 

vestimentare atârnate: Aplicaţi aburii asupra piesei 
vestimentare de la o distanţă de 10-20 cm. 

● Pentru ̀ tergerea prafului umed: Aplicaţi abur pentru 
scurt timp pe o lavetă `i `tergeţi mobila cu aceasta. 

Duză manuală
Duza manuală este adecvată pentru curăţarea suprafe-
ţelor lavabile mici, cabinelor de du` `i oglinzilor.
1. Împinge�i duza manuală pe duza de abur, respectiv 

pe pistolul cu abur.
Figura H
Figura I

2. Trageţi husa peste duza manuală.

Duză pentru pardoseală
Duza pentru pardoseală este potrivită pentru cură�area 
pere�ilor �i pardoselilor lavabile, de ex.  pardoseli de 
piatră, gresie �i PVC. 

ATENcIE
Deteriorări cauzate de aburi
Căldura şi umezeala pot provoca daune.
Înainte de utilizare, verificaţi termorezistenţa şi efectul 
aburului pe un loc nevizibil, cu cea mai redusă cantitate 
de abur.
Indicadie
În cadrul curățării cu abur, reziduurile de detergent sau 
emulsiile de îngrijire aplicate pe suprafața de curățat pot 
cauza formarea dungilor, care însă dispar după multiple 
aplicări.

� PRECAUcIE
Arsuri la nivelul membrelor inferioare
În cadrul curățării cu abur, duza pentru podea / laveta 
pentru podea se încălzesc.
La tragerea lavetei pentru podea, se poate scurge apă 
fierbinte.
Purtați încălțăminte adecvată la aplicarea și îndepărta-
rea duzei pentru podea / lavetei pentru podea.
Vă recomandăm să mătura�i sau să aspira�i podeaua 
înainte de a utiliza aparatul. Astfel, înainte de cură�area 
umedă, podeaua este deja cură�ată de murdărie �i de 
particule desprinse. Lucra�i încet pe suprafe�ele foarte 
murdare pentru a permite aburului să ac�ioneze mai 
mult timp.
1. Conecta�i �evile de prelungire la pistolul cu aburi.

Figura I
2. Conecta�i �eava de prelungire la duza pentru pardo-

seală.
Figura M

3. Fixa�i laveta pentru pardoseală la duza pentru par-
doseală.
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a A�eza�i laveta pe podea, cu benzile de tip scai în 
sus.

b A�eza�i central duza pentru pardoseală pe laveta 
pentru podea, aplicând pu�ină presiune.
Figura N

Laveta pentru podea se prinde automat de duza 
pentru podea, prin sistemul de fixarea tip scai.

Scoaterea lavetei pentru pardoseală
1. Puneţi un picior pe clema de picior a lavetei de par-

doseală `i ridicaţi duza de pardoseală.
Figura N

Indicadie
La început banda tip scai a lavetei pentru podea este în-
că foarte tare şi se îndepărtează foarte greu de la duza 
pentru podea. După utilizarea repetată şi după spălarea 
lavetei pentru podea, aceasta se poate îndepărta cu 
uşurinţă de la duza pentru podea şi a atins aderenţa op-
timă.

Îngrijirea `i întreţinerea

Înlocuiţi cartu`ul de decalcifiere
ATENcIE
Deteriorarea dispozitivului și reducerea duratei de 
viață
Nerespectarea intervalelor de înlocuire (afișate la buto-
nul de abur) pentru cartușul de decalcifiere poate duce 
la deteriorarea aparatului și la scurtarea duratei de viață 
a acestuia.
Respectați intervalele de înlocuire.
Indicadie
Durata de viață a cartușului de decalcifiere corespunde 
unui debit de apă de aprox. 15 litri.

Afișaj luminos cu LED pe butonul de abur la 
sfârșitul duratei de funcționare

Înlocuirea necesară a cartu�ului de decalcifiere se afi-
�ează după cum urmează:
1 Cu 1 oră înainte de expirarea duratei de func�ionare 

a cartu�ului, afi�ajul luminos LED de pe butonul de 
abur se aprinde intermitent în portocaliu timp de 30 
de secunde.
Figura V

2 Până la consumarea completă a cartu�ului de de-
calcifiere, butonul de abur se aprinde intermitent în 
portocaliu timp de 30 de secunde, de fiecare dată 
când aparatul este conectat la priză.

3 Dacă durata de func�ionare a cartu�ului de decalci-
fiere a expirat, butonul de abur se aprinde intermi-
tent, rapid �i constant în portocaliu. 
Cartu�ul de decalcifiere trebuie înlocuit cu unul nou.
Figura W

Indicadie
Pentru a proteja aparatul împotriva unor posibile deteri-
orări, funcționarea cu abur nu mai este posibilă în acest 
mod. Prin urmare, funcționarea cu abur redevine posi-
bilă numai după ce cartușul de decalcifiere a fost înlo-
cuit cu succes, consultați capitolul  Prima punere în 
funcțiune

Introduceţi cartu`ul de decalcifiere

ATENcIE
Deteriorarea dispozitivului
Reintroducerea cartușului de decalcifiere consumat 
poate deteriora aparatul.
Lucrați cu atenție pentru a nu confunda cartușul nou cu 
cel vechi.

Indicadie
La prima utilizare a aburului, după scoaterea și reintro-
ducerea cartușului de decalcifiere, formarea de abur 
poate fi slabă sau neregulată și se pot scurge picături de 
apă. Aparatul necesită o scurtă perioadă de rodare, în 
care cartușul de decalcifiere să fie umplut cu apă. Can-
titatea de abur generată crește constant, până la atinge-
rea cantității maxime de abur, după aprox. 30-60 de 
secunde.
Indicadie
Rezervorul de apă trebuie să fie scos înainte de schim-
barea cartușului de decalcifiere și introdus la loc după 
aceea, consultați capitolul  Prima punere în funcțiune
1. Dacă aparatul este în modul de func�ionare cu abur, 

apăsa�i u�or o dată butonul de abur ca să opri�i ge-
nerarea de abur.

2. Scoateţi fi`a de reţea din priză.
Figura S

3. Scoateţi cartu`ul de decalcifiere.
4. Monta�i noul cartu� de decalcifiere �i apăsa�i până la 

fixare.
Figura D
Figura E

5. Apăsa�i butonul de abur �i introduce�i fi�a de re�ea 
în priză.
Continua�i să �ine�i apăsat butonul de abur timp de 7 
secunde.

6. După o resetare reu�ită, butonul de abur se aprinde 
intermitent în verde �i apoi aparatul trece în modul 
de încălzire.
Durata de func�ionarea a cartu�ului de decalcifiere 
se reia.
Figura X

7. Pentru aerisirea cartu�ului de decalcifiere, apăsa�i 
u�or o dată butonul de abur; durează aprox. 30-60 
de secunde până când se generează abur constant. 

Îngrijirea accesoriilor
(Accesorii - în func�ie de pachetul de livrare)
Indicadie
Lavetele nu sunt adecvate pentru uscător.
Indicadie
În scopul optimizării puterii de curățare recomandăm 
spălarea lavetelor în mașină înainte de prima utilizare.
Acționați conform instrucțiunilor de spălare menționate 
pe eticheta de spălare. Utilizarea de balsam de rufe es-
te interzisă, în scopul asigurării absorbirii eficiente a 
murdăriei.
1. Spăla�i lavetele pentru podea �i husele în ma�ina de 

spălat, la maxim 60 °C.

Remedierea defecţiunilor
Defecţiunile au deseori cauze simple, pe care puteţi să 
le remediaţi chiar dumneavoastră cu ajutorul următoarei 
prezentări generale. În cazul în care aveţi îndoieli sau în 
cazul unor defecţiuni care nu sunt menţionate aici, adre-
saţi-vă serviciului autorizat pentru clienţi.
� AVERTIZARE
Pericol de electrocutare sau de arsuri
Atât timp cât aparatul este conectat la reţeaua de curent 
sau nu este răcit, remedierea defecţiunii prezintă pericole. 
Scoateţi ştecherul din priză.
Lăsaţi aparatul să se răcească.
Aburul lipsește / este redus în ciuda cantității sufici-
ente de apă din rezervor
Cartu�ul de decalcifiere nu a fost introdus sau a fost in-
trodus gre�it.
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 Introduce�i cartu�ul de decalcifiere �i/sau verifica�i 
dacă acesta este bine fixat în aparat �i apăsa�i încă 
odată, dacă este cazul. 

În timpul procedurii de umplere cu apă, cartu�ul de de-
calcifiere a fost îndepărtat �i / sau un nou cartu� de de-
calcifiere a fost introdus
 În timpul umplerii cu apă, lăsa�i întotdeauna cartu�ul 

de decalcifiere în aparat.
 Apăsa�i u�or butonul de abur o dată.

Cantitatea maximă de abur se generează după 
aprox. 30-60 de secunde.

Butonul de abur se aprinde intermitent în portoca-
liu, în rest aparatul funcționează perfect
Durata de func�ionare a cartu�ului de decalcifiere se în-
cheie în curând.
 Introduce�i noul cartu� de decalcifiere, consulta�i ca-

pitolul  Înlocuiţi cartuşul de decalcifiere
Aburul lipsește în ciuda cantității suficiente de apă 
din rezervor, iar butonul de abur se aprinde intermi-
tent, rapid și constant în portocaliu
Durata de func�ionarea a cartu�ului de decalcifiere este 
la final
 Introduce�i noul cartu� de decalcifiere, consulta�i ca-

pitolul  Înlocuiţi cartuşul de decalcifiere
 Dacă un nou cartu� de decalcifiere a fost deja introdus 
�i eroarea încă apare, este posibil ca func�ia RESET 
să nu fi fost executată după repornirea aparatului.
După introducerea cartu�ului de decalcifiere, apăsa�i 
butonul de abur, introduce�i fi�a de re�ea în priză �i �i-
ne�i apăsat butonul de abur timp de 7 secunde, con-
sulta�i capitolul  Introduceţi cartuşul de decalcifiere

După 5 minute de abur constant, generarea de abur 
se oprește automat
Oprirea aburului împiedică pompa să func�ioneze pe 
uscat dacă nu se observă că rezervorul de apă este gol.
 Verifica�i dacă există suficientă apă în rezervor. 

Completa�i cu apă, dacă este cazul.
 Pentru a relua func�ionarea cu abur, apăsa�i u�or o 

dată butonul de abur.

Date tehnice

Sub rezerva modificărilor tehnice.

Sadr�aj

Opće napomene
Prije prve uporabe Va�eg uređaja pro�i-
tajte ove originalne upute za rad i prilo-
�ene Sigurnosne naputke. Postupajte u 

skladu s njima.

uvajte obje knji�ice za kasniju uporabu ili za sljedećeg 
vlasnika.

Namjenska uporaba
Koristite uređaj isklju�ivo za privatno kućanstvo. Uređaj 
je namijenjen za �i�ćenje s parom i mo�e se koristiti s 
prikladnim priborom, kako je opisano u ovim uputama 
za rad. Sredstva za pranje nisu potrebna. Prou�ite si-
gurnosne napomene.

Za�tita okoli�a
Ambala�ni se materijali mogu reciklirati. Molimo 
odlo�ite ambala�u na ekolo�ki prihvatljiv na�in.
Elektri�ni i elektroni�ki uređaji sadr�e vrijedne re-
cikla�ne materijale, a �esto i sastavne dijelove 
poput baterija, punjivih baterija ili ulja koji kod ne-
propisnog rukovanja ili nepravilnog zbrinjavanja 

mogu predstavljati potencijalnu opasnost za ljudsko 
zdravlje i okoli�. Međutim, ti su sastavni dijelovi potrebni 
za pravilan rad uređaja. Uređaji koji su ozna�eni ovim 
simbolom ne smiju se odlagati zajedno s kućnim otpa-
dom.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima mo�ete pronaći na: 
www.kaercher.de/REACH

Pribor i zamjenski dijelovi
Koristite samo originalan pribor i originalne zamjenske 
dijelove jer oni jam�e siguran i nesmetan rad uređaja.
Informacije o priboru i zamjenskim dijelovima pronađite 
na www.kaercher.com.

Sadr�aj isporuke
Sadr�aj isporuke uređaja prikazan je na ambala�i. Kod 
raspakiravanja provjerite je li sadr�aj potpun. U slu�aju 
nedostatka pribora ili �tete nastale prilikom transporta 
obavijestite svog prodava�a.

SC 1 Multi, SC 1 Multi Comfort, SC 1 Multi & Up 

Conexiune electrică
Tensiune V 220-240

Fază ~ 1

Frecvenţă Hz 50-60

Grad de protecţie IPX4

Clasă de protecţie I

Date privind puterea aparatului

Capacitate de încălzire W 1300

Timp de încălzire Secunde 30

Evaporare permanentă g/min 33

Cantitate de umplere

Cantitate de umplere maximă ml 200

Dimensiuni `i greutăţi
Greutate fără accesorii kg 1,2

Lungime mm 341

Lăţime mm 110

Înălţime mm 181
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Jamstvo
U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti koje je izdala 
nadle�na organizacija za distribuciju. Moguće kvarove 
na Va�em uređaju popravljamo besplatno unutar jam-
stvenog roka ako je uzrok materijalna pogre�ka ili po-
gre�ka u proizvodnji. U slu�aju koji podlije�e jamstvu 
obratite se s potvrdom o plaćanju Va�em prodava�u ili 
najbli�oj ovla�tenoj servisnoj slu�bi.
(vidi adresu na poleđini)
Daljnje informacije o jamstvu (ako postoje) mo�ete pro-
naći u servisnom podru�ju va�e lokalne web stranice 
tvrtke Kärcher pod �Preuzimanja�.

Sigurnosni uređaji
� OPREZ
Manjkavi ili izmijenjeni sigurnosni uređaji
Sigurnosni uređaji slu�e va�oj za�titi.
Nikad ne mijenjajte sigurnosne uređaje i nemojte ih za-
obilaziti.

Simboli na uređaju
(prema tipu uređaja)

Sigurnosni ventil

Ako u slu�aju gre�ke dođe do nastanka pretjerano viso-
kog tlaka, sigurnosni ventil omogućuje da se tlak smanji 
odvođenjem u okolinu. 

Rastalni osigura�
Rastalni osigura� sprje�ava pregrijavanje uređaja. Ako 
se uređaj pregrije, rastalni osigura� odvaja uređaj od 
mre�e.
Prije ponovnog uklju�ivanja uređaja obratite se nadle�-
noj servisnoj slu�bi KÄRCHER.

Opis uređaja
U ovim uputama za rad opisuje se maksimalna oprema. 
Ovisno o modelu postoje razlike u sadr�aju isporuke (vi-
di pakiranje).
Vidi slike na stranici sa slikama.
Slika A

1 Sapnica za paru

2  Tipka za deblokiranje, pribor

3 LED svjetlosni zaslon s tipkom za paru

4  Priklju�ak, ru�ka/produ�na cijev

5 Uklonjiva ru�ka s tipkom za deblokiranje

6 Priklju�ni strujni kabel sa strujnim utika�em i kabel-
skom vezicom na �i�ak 

7 Kartu�a za uklanjanje kamenca

8 Spremnik za vodu 

9 ** Produ�no crijevo s priklju�nim adapterom i par-
nim pi�toljem

10 Ru�ni nastavak

11 Prevlaka za ru�ni nastavak (1 komad)

12 ** Produ�ne cijevi (2 komada)

13 Tipka za deblokiranje

14 ** Podni nastavak

15 
i�ak spojnica

16 ** Krpa za pranje poda

** opcionalno

Prvo pu�tanje u rad
PA�NJA
O�tećenje uređaja zbog talo�enja kamenca
Bez kartu�e za uklanjanje kamenca, kamenac se mo�e 
natalo�iti i o�tetiti uređaj. Uređaj stoga ne mo�e raditi 
bez kartu�e za uklanjanje kamenca.
Provjerite prije rada je li kartu�a za uklanjanje kamenca 
ispravno umetnuta u uređaj.
1. Montirajte ru�ku na uređaj.

Slika B
2. Rukom dr�ite spremnik za vodu bo�no i povucite ga 

prema dolje.
Slika C

3. Izvadite kartu�u za uklanjanje kamenca iz ambala-
�e.
Slika D

Napomena
Kada koristite kartu�u za uklanjanje kamenca, provjerite 
mo�e li se natpis KÄRCHER ispravno pro�itati u smjeru 
u kojem gledate. 
4. Umetanje kartu�e za uklanjanje kamenca:

 Stavite kartu�u za uklanjanje kamenca pod bla-
gim kutom ispod dva gornja plasti�na rebra.

 Nakon �to je stavite ispod plasti�nih rebara, priti-
snite kartu�u za uklanjanje kamenca prema dolje 
dok ne �ujete da se uglavila.

Slika E
5. Postavite spremnik za vodu na dno uređaja i pritisni-

te ga prema gore dok ne �ujete da se uglavio.
Slika G
Spremnik za vodu mora �vrsto sjediti u uređaju.

Napomena
Dodatne informacije o uporabi kartu�e za uklanjanje ka-
menca, vidi poglavlje Zamjena kartu�e za uklanjanje ka-
menca 

Monta�a
Monta�a pribora

Napomena
Kako bi ispravno sjedili na svom mjestu, dijelovi pribora 
moraju se �ujno uglaviti tijekom monta�e.
Napomena
Prije zamjene dijelova pribora odn. polo�aja uređaja za 
brisanje, uređaj mora biti isklju�en.
Napomena
Za radove �i�ćenja bez uporabe podnog nastavka, mo-
gu se koristiti drugi KÄRCHER dijelovi pribora (npr. pro-
du�na cijev, parna gla�alica). 
Monta�a ru�nog nastavka / produ�nog crijeva s par-
nim pi�toljem

Opasnost od opeklina, povr�ina 
uređaja postaje vruća tijekom ra-
da

Opasnost od oparine uzrokova-
nih parom

Pro�itajte upute za uporabu

USE WATER ONLY U spremnik za vodu punite samo 
vodu bez aditiva
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● Otvoreni kraj ru�nog nastavka nataknite na mlazni-
cu za paru odnosno parni pi�tolj, sve dok se tipka za 
deblokiranje sapnice za paru, odnosno parnog pi-
�tolja ne uglavi.
Slika H
Slika I

Monta�a produ�nih cijevi / podnog nastavka / ru�ke
Napomena
Kako bi uređaj za �i�ćenje podova funkcionirao samo-
stalno, uklju�eni podni nastavak EasyFix Large / krpa za 
pranje poda EasyFix Large krpa moraju se koristiti kao 
pribor za SC 1 Multi & Up.
Napomena
Ako su produ�ne cijevi i podni nastavak EasyFix Large 
mlaznica uklju�eni u opseg isporuke, parni brisa�  mo�e 
se koristiti u tri razli�ita polo�aja uređaja za brisanje za 
individualnu prilagodbu odgovarajućim potrebama �i-
�ćenja, vidi poglavlje Mogući polo�aji uređaja za brisa-
nje.
4 Polo�aj uređaja za brisanje gore - izravno na dr�-

ci:
a Spojite produ�ne cijevi i postavite ih na otvoreni 

kraj podnog nastavka.
b Spojite mlaznicu za paru s uređaja na produ�nu 

cijev
Slika J

5 Srednji polo�aj uređaja za brisanje - između pro-
du�nih cijevi:
a Pritisnite tipku za deblokiranje na uklonjivoj ru�ki 

i skinite ru�ku s uređaja.
b Pri�vrstite ru�ku na otvoreni kraj 1. produ�ne ci-

jevi.
c Pri�vrstite 1. produ�nu cijev na priklju�ak ru�ke / 

produ�ne cijevi uređaja.
d Pri�vrstite otvoreni kraj 2. produ�ne cijevi na mla-

znicu za paru uređaja.
e Spojite 2. produ�nu cijev na podni nastavak. 
Slika K

6 Polo�aj uređaja za brisanje dolje - izravno na 
podnom nastavku EasyFix Large:
a Pritisnite tipku za deblokiranje na uklonjivoj ru�ki 

i skinite ru�ku s uređaja.
b Spojite produ�ne cijevi i postavite ru�ku na otvo-

reni kraj produ�ne cijevi.
c Pri�vrstite produ�ne cijevi na priklju�ak ru�ke / 

produ�ne cijevi uređaja.
d Spojite podni nastavak s mlaznicom za paru.
e Pri�vrstite mre�ni kabel ispod ru�ke pomoću pri-

lo�ene kabelske vezice na �i�ak kako ga ne bi 
pregazili tijekom �i�ćenja.

Slika L

Odvajanje pribora
1. Pritisnite odgovarajuću tipku za deblokiranje (npr. za 

mlaznicu za paru, ru�ni nastavak ili produ�ne cijevi) 
i uklonite priklju�eni pribor.
Slika O

Mogući polo�aji uređaja za brisanje 
Napomena
Ako su produ�ne cijevi i podni nastavak EasyFix Large 
mlaznica uklju�eni u opseg isporuke, parni brisa�  mo�e 
se koristiti u tri razli�ita polo�aja uređaja za brisanje za 
individualnu prilagodbu odgovarajućim potrebama �i-
�ćenja.
Za opis monta�e pojedina�nih polo�aja uređaja za bri-
sanje, vidi poglavlje  Monta�a pribora

Napomena
Uređaj je samostalan samo u polo�aju uređaja za brisa-
nje 3 na dnu podnog nastavka za kratki prekid rada. 
Ovaj polo�aj uređaja nije predviđen za dulje vremensko 
razdoblje, npr. za pohranu uređaja.
1 Polo�aj uređaja za brisanje gore - izravno na dr�-

ci:
● Dobra pristupa�nost, npr. za �i�ćenje ispod na-

mje�taja.
Slika J

2 Srednji polo�aj uređaja za brisanje - između pro-
du�nih cijevi:
● Kombinacija dobre pristupa�nosti i ugodne te�ine 

u ruci. 
Slika K

3 Polo�aj uređaja za brisanje dolje - izravno na 
podnom nastavku EasyFix Large
● Mala te�ina u ruci i samostojeći na�in rada nami-

jenjeni su za kratku stanku u radu.
Slika L

PA�NJA
O�tećenja na uređaju i materijalne �tete uslijed 
prevrtanja
Zbog nedovoljnog osiguranja kod prekida rada odnosno 
skladi�tenja mo�e doći do prevrtanja i o�tećenja uređa-
ja. Pritom također mo�e doći do izla�enja tekućine i do 
o�tećenje obloge.
Postavite uređaj s podnim nastavkom na �vrstu podlo-
gu. Ako uređaj za brisanje nije u samostojećem polo�a-
ju (uređaj  gore i u sredini), uređaj se u okomitom 
polo�aju također mora nasloniti na �vrsti zid kako bi se 
osigurao tijekom kraćih prekida rada.

Rad
Punjenje vode

PA�NJA
O�tećenje uređaja zbog neprikladne vode
Zbog kori�tenja neprikladne vode mo�e doći do za�e-
pljenja sapnica.
Nemojte puniti kondenziranu vodu iz su�ilice rublja.
Nemojte puniti sakupljenu ki�nicu.
Ne punite nikakva sredstva za pranje ili druge dodatke 
(npr. ocat, mirise).
Napomena
Spremnik za vodu mo�e se napuniti u svakom trenutku.
1. Rukom dr�ite spremnik za vodu bo�no i povucite ga 

prema dolje.
Slika C

2. Povucite poklopac spremnika prema gore.
Savijte prednji dio poklopca spremnika unatrag od-
nosno prema dolje i pri�vrstite ga palcem tako da 
otvor za punjenje spremnika za vodu ne bude pokri-
ven.

3. U spremnik za vodu ulijte maksimalno 200 ml iz sla-
vine.

4. Zatvorite zatvara� spremnika.
Slika F

5. Postavite spremnik za vodu s unutarnje strane do-
njeg ruba uređaja. Potom gurnite spremnik za vodu 
prema gore, a zatim prema uređaju dok �ujno ne 
sjedne na mjesto.
Slika G
Spremnik za vodu mora �vrsto sjediti u uređaju.



124 Hrvatski

Uklju�ivanje uređaja

PA�NJA
O�tećenja na uređaju i materijalne �tete uslijed 
prevrtanja ili pada
Zbog nedovoljnog osiguranja kod prekida rada odn. 
skladi�tenja mo�e doći do prevrtanja ili pada i o�tećenja 
uređaja.
Pritom također mo�e doći do izla�enja tekućine i do 
o�tećenje obloge.
Za stabilnost tijekom stanke u radu, koristite polo�aj 
uređaja za brisanje dolje (vidi poglavlje Mogući polo�aji 
uređaja za brisanje) i postavite uređaj na �vrstu podlo-
gu. Uređaji bez podnih dodataka moraju se skladi�titi na 
stabilnoj povr�ini (npr. stol).
Napomena
Prilikom 1. parenja, nakon vađenja i ponovnog umeta-
nja kartu�e za uklanjanje kamenca mlaz pare mo�e biti 
slab ili nepravilan i mo�e doći do izla�enja pojedina�nih 
kapljica vode. Uređaju je potrebno malo vremena da se 
pokrene tijekom kojeg se kartu�a za uklanjanje kamen-
ca puni vodom. Koli�ina pare koja izlazi kontinuirano se 
povećava, sve dok se nakon pribli�no 30-60 sekundi ne 
dosegne maksimalna koli�ina pare.
Napomena
Uređaj ima tipku za paru. 
Tipka za paru ima sljedeće funkcije:
● LED svjetlosni indikator za prikaz razli�itih na�ina 

rada kao �to su zagrijavanje, spremnost za rad, rad 
s parom i zamjena kartu�e za uklanjanje kamenca.

● Uklju�ivanje i isklju�ivanje funkcije parenja.
1. Uređaj dr�ite za ru�ku ili postavite na �vrstu podlo-

gu.
2. Utaknite strujni utika� u uti�nicu.

Tipka za paru treperi �uto i uređaj se zagrijava.
Slika P

3. Nakon otprilike 30 sekundi uređaj je spreman za 
uporabu, a tipka za paru stalno svijetli zeleno.
Slika Q

4. Kako biste uklju�ili na�in rada s parom, jednom la-
gano pritisnite tipku za paru. 
Para izlazi.
Tijekom rada s parom, tipka za paru pulsira zeleno.
Slika R

Napomena
Nakon 5 minuta trajnog parenja, para se isklju�uje auto-
matski. Ovo sprje�ava da pumpa radi na suho ako se ne 
primijeti da je spremnik za vodu prazan.
● Ako je potrebno, dolijte vodu i za nastavak �i�ćenja 

jednom lagano pritisnite tipku za paru. 

Dopunjavanje vode
Napomena
Ako nedostaje vode, �ut će se glasan zvuk jer pumpa 
uvla�i zrak i nema vidljive pare.
Napomena
Razina vode mo�e se vidjeti kroz djelomi�no proziran 
spremnik svje�e vode.
 Izvadite spremnik za vodu, otvorite poklopac spre-

mnika i u spremnik za vodu ulijte maks. 200 ml vode 
iz slavine, vidi poglavlje  Punjenje vode 
Slika F

Prekid rada

PA�NJA
Materijalne �tete zbog kondenzata/vlage
Da bi se izbjegle materijalne �tete kod duljih prekida ra-
da, vidi poglavlje  
uvanje uređaja 

Napomena
Zbog u�tede energije preporu�ujemo da se uređaj is-
klju�i kod stanki u radu duljih od 20 minuta, vidi poglav-
lje  Isklju�ivanje uređaja
● Kako biste prekinuli na�in rada s parom, jednom la-

gano pritisnite tipku za paru. 
Slika S
Na�in rada s parom je isklju�en.

Isklju�ivanje uređaja
1. Po potrebi isklju�ite na�in rada s parom, za to jed-

nom lagano pritisnite tipku za paru.
Na�in rada s parom je isklju�en i tipka za paru stalno 
svijetli zeleno. 

2. Izvucite strujni utika� iz uti�nice.
Uređaj je isklju�en.
Slika S

PA�NJA
O�tećenje uređaja zbog trule vode
Ako se s uređajem ne radi dulje od 2 mjeseca, mo�e do-
ći do truljenja vode u spremniku.
Prije du�ih stanki u radu s uređajem ispraznite spremnik 
za vodu.
● Ispraznite spremnik za vodu.

Slika T


uvanje uređaja

PA�NJA
Materijalne �tete zbog kondenzata/vlage
Nakon �i�ćenja vlaga, koja se nalazi na priboru (npr. kr-
pi za pranje poda / podnom nastavku / ru�nom nastav-
ku) ili na uređaju, mo�e o�tetiti povr�ine za odlaganje ili 
podne obloge.
Nakon �i�ćenja, skinite pribor i osu�ite ga zajedno s ure-
đajem.
Pribor / uređaj nemojte postavljati ili �uvati na osjetljivim 
povr�inama za odlaganje ili podovima.
1. Odvojite pribor s uređaja.
2. Ovisno o potrebi, omotajte strujni kabel oko ru�ke 

uređaja.
Slika U

3. Ostavite pribor da se osu�i.
4. Uređaj �uvajte na za�tićenom, suhom mjestu sigur-

nom od smrzavanja.

Va�ne napomene za primjenu

i�ćenje premazanih ili lakiranih povr�ina

PA�NJA
O�tećene povr�ine
Para mo�e rastopiti vosak, la�tilo za namje�taj, plasti�-
ne premaze ili boju te uzrokovati odvajanje obloge za 
za�titu od rubova namje�taja.
Ne usmjeravajte paru na lijepljene rubove jer mo�e doći 
do odvajanja obloge za za�titu od rubova namje�taja. 
Ne koristite uređaj za �i�ćenje nelakiranih drvenih ili 
parketnih podova.
Ne upotrebljavajte uređaj za �i�ćenje lakiranih povr�ina 
ili povr�ina s plasti�nom oblogom, kao �to je npr. kuhinj-
ski ili sobni namje�taj, vrata ili parketi.
1. Za �i�ćenje tih povr�ina kratko naparite krpu i njome 

prebri�ite povr�ine.
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i�ćenje stakla

PA�NJA
Lom stakla i o�tećena povr�ina
Para mo�e o�tetiti zabrtvljena mjesta na prozorskom 
okviru te pri niskim vanjskim temperaturama dovesti do 
naprezanja na povr�inama prozorskih stakala i time 
uzrokovati lom stakla.
Ne usmjeravajte paru prema zabrtvljenim mjestima pro-
zorskog okvira.
Pri niskim vanjskim temperaturama zagrijte prozorska 
stakla tako da cjelokupnu povr�inu stakla lagano napa-
rite.
 Povr�inu prozora o�istite pomoću ru�nog nastavka i 

prevlake. Za uklanjanje vode upotrijebite gumu za 
brisanje prozora ili obri�ite povr�ine. 

Osvje�avanje tekstila
Prije svakog tretiranja s uređajem na skrivenom mjestu 
ispitajte postojanost tekstila: Tekstil naparite, ostavite da 
se osu�i te nakon toga provjerite je li do�lo do promjene 
boje ili oblika.

Uporaba pribora
Sapnica za paru / parni pi�tolj

Sapnica za paru, odnosno parni pi�tolj mo�e se upotri-
jebiti za sljedeća podru�ja primjene bez pribora: 
● Za uklanjanje lagano izgu�vanih mjesta s odjevnih 

predmeta obje�enih na vje�alici: Odjevni predmet 
parite s udaljenosti od 10 - 20 cm. 

● Za vla�no brisanje pra�ine: Kratko naparite krpu i 
njome prebri�ite namje�taj. 

Ru�ni nastavak
Ru�ni nastavak prikladan je za �i�ćenje malih perivih 
povr�ina, kabina za tu�iranje i zrcala.
1. Ru�ni nastavak nataknite na mlaznicu za paru odn. 

parni pi�tolj.
Slika H
Slika I

2. Preko ru�nog nastavka navucite prevlaku.

Podni nastavak
Podni nastavak prikladan je za �i�ćenje perivih zidnih i 
podnih obloga, npr.  kamenih podova, plo�ica i podova 
od PVC-a. 

PA�NJA
O�tećenja uslijed djelovanja pare
Vrućina i vla�nost mogu prouzro�iti o�tećenja.
Prije primjene na neuo�ljivom mjestu s najmanjom koli-
�inom pare ispitajte postojanost na vrućinu i djelovanje 
pare.
Napomena
Ostaci sredstva za �i�ćenje ili emulzija za njegu na �i-
�ćenim povr�inama mogu prilikom �i�ćenja parom do-
vesti do nastajanja tragova koji nestaju nakon 
vi�ekratne primjene.

� OPREZ
Opekline na stopalu
Podni nastavak / krpa za pranje poda zagrijava se kod 
parenja.
Kod skidanja krpe za pranje poda mo�e kapati vruća vo-
da.
Podnim nastavkom / krpom za pranje poda rukujte i ski-
dajte ga samo obuveni u prikladnu obuću.
Preporu�amo da prije primjene uređaja pometete ili usi-
�ete pod. Na taj se na�in već prije mokrog �i�ćenja s po-
da uklanjaju prljav�tina i slobodne �estice. Na jako 

prljavim mjestima radite polako, kako bi para mogla du-
lje djelovati.
1. Produ�ne cijevi spojite s parnim pi�toljem.

Slika I
2. Spojite produ�nu cijev na podni nastavak.

Slika M
3. Krpu za pranje poda pri�vrstite na podni nastavak.

a Krpu za pranje poda polo�ite na pod sa �i�ak tra-
kama okrenutima prema gore.

b Podni nastavak uz lagani pritisak postavite u sre-
dinu na krpu za pranje poda.
Slika N

Zahvaljujući pri�vr�ćenju na �i�ak krpa za pranje po-
da samostalno prianja na podni nastavak.

Skidanje krpe za pranje poda

1. Stavite jednu nogu na no�nu traku krpe za pranje 
poda i podni nastavak podignite prema gore.
Slika N

Napomena
Na po�etku je �i�ak traka jo� vrlo jaka i ponekad se te�-
ko skida s podnog nastavka. Nakon nekoliko uporaba i 
pranja krpe za pranje poda, krpa će se moći jednostav-
no skinuti s podnog nastavka i postigla je optimalno 
prianjanje.

Njega i odr�avanje

Zamjena kartu�e za uklanjanje 
kamenca

PA�NJA
O�tećenja uređaja i skraćeni radni vijek
Nepridr�avanje intervala za zamjenu (indikator tipke za 
paru) kartu�e za uklanjanje kamenca mo�e prouzro�iti 
o�tećenja uređaja i skratiti radni vijek uređaja.
Pridr�avajte se intervala za zamjenu.
Napomena
Vijek trajanja kartu�e za uklanjanje kamenca odgovara 
jednoj koli�ini protoka vode od otprilike 15 litara.

LED svjetlosni indikator tipke za paru na 
kraju vremena rada

Potrebna zamjena kartu�e za uklanjanje kamenca pri-
kazuje se na sljedeći na�in:
1 1 sat prije kraja vremena rada kartu�e, LED svjetlo-

sni indikator tipke za paru treperi naran�asto 30 se-
kundi.
Slika V

2 Dok se kartu�a za uklanjanje kamenca potpuno ne 
potro�i, tipka za paru treperi naran�asto 30 sekundi 
svaki put kada se uređaj priklju�i u uti�nicu.

3 Ako je vrijeme rada kartu�e za uklanjanje kamenca 
isteklo, tipka za paru brzo i neprestano treperi na-
ran�asto. 
Kartu�a za uklanjanje kamenca mora se zamijeniti 
novom.
Slika W

Napomena
U ovom na�inu radu, radi za�tite od mogućeg o�tećenja 
uređaja, rad s parom vi�e nije moguć Stoga je rad s pa-
rom ponovno moguć tek nakon uspje�ne zamjene kar-
tu�e za uklanjanje kamenca, vidi poglavlje  Prvo 
pu�tanje u rad
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Umetanje kartu�e za uklanjanje kamenca

PA�NJA
O�tećenje uređaja
Umetanje istro�ene kartu�e za uklanjanje kamenca mo-
�e prouzro�iti o�tećenja uređaja.
Postupajte pa�ljivo kako ne biste pomije�ali novu i staru 
kartu�u.
Napomena
Prilikom 1. parenja, nakon vađenja i ponovnog umeta-
nja kartu�e za uklanjanje kamenca mlaz pare mo�e biti 
slab ili nepravilan i mo�e doći do izla�enja pojedina�nih 
kapljica vode. Uređaju je potrebno malo vremena da se 
pokrene tijekom kojeg se kartu�a za uklanjanje kamen-
ca puni vodom. Koli�ina pare koja izlazi kontinuirano se 
povećava, sve dok se nakon pribli�no 30-60 sekundi ne 
dosegne maksimalna koli�ina pare.
Napomena
Prije zamjene kartu�e za uklanjanje kamenca potrebno 
je ukloniti spremnik za vodu i ponovno ga postaviti na-
kon zamjene, vidi poglavlje  Prvo pu�tanje u rad
1. Ako je uređaj u na�inu rada s parom, jednom lagano 

pritisnite tipku za paru kako biste isklju�ili paru.
2. Izvucite strujni utika� iz uti�nice.

Slika S
3. Izvadite kartu�u za uklanjanje kamenca.
4. Umetnite novu kartu�u za uklanjanje kamenca i pri-

ti�ćite dok �vrsto ne sjedne.
Slika D
Slika E

5. Pritisnite tipku za paru i umetnite utika� u uti�nicu.
Nastavite dr�ati pritisnutu tipku za paru 7 sekundi.

6. Nakon uspje�nog resetiranja, tipka za paru treperi 
zeleno i zatim se prebacuje na na�in grijanja.
Vrijeme rada kartu�e za uklanjanje kamenca po�inje 
ispo�etka.
Slika X

7. Za odzra�ivanje kartu�e za uklanjanje kamenca, 
jednom lagano pritisnite tipku za paru; potrebno je 
otprilike 30-60 sekundi dok ne po�ne izlaziti rav-
nomjerna para. 

Njega pribora
(pribor - ovisno o sadr�aju isporuke)
Napomena
Krpe nisu namijenjene za su�enje u su�ilici rublja.
Napomena
Za optimalni u�inak �i�ćenja, preporu�amo da se krpe 
prije prve uporabe jednom opere u stroju.
Za pranje pridr�avajte se napomena na etiketi za odr�a-
vanje. Ne upotrebljavajte omek�iva�, kako bi krpe mo-
gle dobro upijati prljav�tinu.
1. Krpe za pranje poda i prevlake perite pri maksimal-

no 60 °C u perilici rublja.

Otklanjanje smetnji
Smetnje �esto imaju jednostavne uzroke koje mo�ete 
sami ukloniti uz pomoć pregleda u nastavku. Ako niste 
sigurni ili ako smetnje nisu ovdje navedene obratite se 
ovla�tenoj servisnoj slu�bi.

� UPOZORENJE
Opasnost od strujnog udara i opeklina
Uklanjanje smetnji opasno je sve dok je uređaj priklju-
�en na strujnu mre�u ili ako se jo� nije ohladio. 
Izvucite strujni utika�.
Ostavite uređaj da se ohladi.
Nema pare / malo pare unato� dovoljnoj koli�ini vo-
de u spremniku

Kartu�a za uklanjanje kamenca nije umetnuta ili je po-
gre�no umetnuta.
 Umetnite kartu�u za uklanjanje kamenca i/ili provje-

rite �vrst dosjed kartu�e u uređaju te, ako je potreb-
no, jo� jednom je pritisnite. 

Kartu�a za uklanjanje kamenca izvađena je tijekom pu-
njenja vodom i/ili je umetnuta nova kartu�a za uklanja-
nje kamenca
 Kartu�u za uklanjanje kamenca tijekom punjenja vo-

de uvijek ostavite u uređaju.
 Jednom lagano pritisnite tipku za paru.

Nakon otprilike 30-60 sekundi po�inje puna snaga 
parenja.

Tipka za paru treperi naran�asto, ina�e uređaj radi 
besprijekorno
Uskoro istje�e vrijeme rada kartu�e za uklanjanje ka-
menca.
 Umetnite novu kartu�u za uklanjanje kamenca, vidi 

poglavlje  Zamjena kartu�e za uklanjanje kamenca.
Nema pare unato� tome �to u spremniku ima dovolj-
no vode, a tipka za paru brzo i neprestano treperi 
naran�asto
Vrijeme rada kartu�e za uklanjanje kamenca je pri kraju
 Umetnite novu kartu�u za uklanjanje kamenca, vidi 

poglavlje  Zamjena kartu�e za uklanjanje kamenca.
 Ako je već umetnuta nova kartu�a za uklanjanje ka-

menca i unato� tome se javlja gre�ka, vjerojatno na-
kon zamjene kartu�e za uklanjanje kamenca nije 
izvedena funkcija RESET.
Nakon umetanja ulo�ka za uklanjanje kamenca, pri-
tisnite gumb za paru, uklju�ite utika� i dr�ite gumb 
za paru pritisnut 7 sekundi, pogledajte poglavlje  
Umetanje kartu�e za uklanjanje kamenca

Nakon 5 minuta trajnog parenja, para se isklju�uje 
automatski
Isklju�ivanjem se sprje�ava da pumpa radi na suho ako 
se ne primijeti da je spremnik za vodu prazan.
 Provjerite ima li jo� dovoljno vode u spremniku za 

vodu. Po potrebi nadolijte vodu.
 Kako biste nastavili na�in rada s parom, jednom la-

gano pritisnite tipku za paru.

Tehni�ki podaci

Pridr�ano pravo na tehni�ke izmjene.

SC 1 Multi, SC 1 Multi Comfort, SC 1 Multi & Up 

Elektri�ni priklju�ak

Napon V 220-240

Faza ~ 1

Frekvencija Hz 50-60

Vrsta za�tite IPX4

Klasa za�tite I

Podaci o snazi uređaja

Ogrjevna snaga W 1300

Vrijeme zagrijavanja sekunde 30

Trajno parenje g/min 33

Koli�ina punjenja

Maksimalna koli�ina punjenja ml 200

Dimenzije i te�ine

Te�ina bez pribora kg 1,2

Duljina mm 341

�irina mm 110

Visina mm 181
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Sadr�aj

Op�te napomene
Pre prve upotrebe, pro�itajte originalna 
uputstva za upotrebu i prilo�ene 
bezbednosne instrukcije. Postupajte u 

skladu sa tim.
Sa�uvajte obe knji�ice za buduću upotrebu ili sledeće 
vlasnike.

Namenska upotreba
Uređaj koristite isklju�ivo za privatno domaćinstvo. 
Uređaj je namenjen za �i�ćenje parom i mo�e da se 
koristi sa odgovarajućim priborom, kao �to je opisano u 
ovom uputstvu za rad. Nisu potrebni deterd�enti. 
Obratite pa�nju na sigurnosne napomene.

Za�tita �ivotne sredine
Ambala�a mo�e da se reciklira. Pakovanja 
odlo�ite u otpad u skladu sa ekolo�kim propisima.
Elektri�ni i elektronski uređaji sadr�e vredne 
materijale koji se mogu reciklirati, a �esto i 
sastavne delove kao �to su baterije, akumulatori 
ili ulje, koji u slu�aju pogre�nog tretiranja ili 

pogre�nog odlaganje u otpad mogu predstavljati 
potencijalnu opasnost po zdravlje ljudi i �ivotnu sredinu. 
Međutim, ovi sastavni delovi su neophodni za pravilan 
rad uređaja. Uređaji ozna�eni ovim simbolom ne smeju 
da se odla�u u kućni otpad.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima mo�ete pronaći na: 
www.kaercher.de/REACH

Pribor i rezervni delovi
Koristite samo originalni pribor i originalne rezervne 
delove po�to oni garantuju bezbedan rad i rad bez 
smetnji na uređaju.
Informacije o priboru i rezervnim delovima mo�ete 
pronaći na www.kaercher.com.

Obim isporuke
Obim isporuke uređaja je prikazan na pakovanju. 
Prilikom otpakivanja proverite da li je sadr�aj potpun. 
Ukoliko nedostaje pribor ili u slu�aju �tete nastale 
prilikom transporta obavestite va�eg distributera.

Garancija
U svakoj zemlji va�e uslovi garancije koje je izdala na�a 
nadle�na distributivna organizacija. Sve smetnje na 
va�em uređaju ćemo otkloniti besplatno u okviru 
garantnog roka, ukoliko je uzrok smetnje gre�ka u 
materijalu ili gre�ka u proizvodnji. U slu�aju koji podle�e 
garanciji obratite se sa dokazom o kupovini va�em 
prodavcu ili najbli�oj ovla�ćenoj lokaciji servisne slu�be.
(Adresu vidi na poleđini)
Dodatne informacije o garanciji (ako postoje) mo�ete 
pronaći u servisnom delu va�e lokalne Kärcher internet 
stranice pod opcijom �Preuzimanja�.

Sigurnosni uređaji
� OPREZ
Sigurnosni uređaji koji ne postoje ili su izmenjeni
Sigurnosni uređaji slu�e za va�u za�titu.
Nikada nemojte menjati ili zaobilaziti sigurnosne 
uređaje.

Simboli na uređaju
(U zavisnosti od tipa uređaja)

Sigurnosni ventil

Ako u slu�aju gre�ke dođe do nastanka prekomerno 
visokog pritiska, onda sigurnosni ventil obezbeđuje 
njegovu razgradnju u okru�enje. 

Osigura� protiv topljenja

Osigura� protiv topljenja spre�ava pregrevanje uređaja. 
Ako se uređaj suvi�e zagreje, osigura� rotiv topljenja 
odvaja uređaj sa mre�e.
Pre ponovnog pu�tanja uređaja u rad obratiti se 
nadle�noj servisnoj slu�bi kompanije KÄRCHER.

Opis uređaja
U ovom uputstvu za rad je opisana maksimalna 
opremljenost uređaja. U zavisnosti od modela, postoje 
razlike u obimu isporuke (pogledati pakovanje).
Slike vidi na stranici sa grafikama.
Slika A

1 Mlaznica za paru

2  Taster za deblokadu pribora

3 LED svetlosni indikator sa tasterom za paru

4  Priklju�ak ru�ke / produ�ne cevi

5 Uklonjivi rukohvat sa tasterom za deblokadu

6 Strujni priklju�ni kabl sa strujnim utika�em i 
kablovskim vezicama na �i�ak 

7 Ulo�ak za uklanjanje kamenca

8 Rezervoar za vodu 
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9 ** Produ�no crevo sa priklju�nim adapterom i 
parnim pi�toljem

10 Ru�na mlaznica

11 Navlaka za ru�ni nastavak (1 komad)

12 ** Produ�ne cevi (2 komada)

13 Taster za deblokadu

14 ** Podni nastavak

15 
i�ak spoj

16 ** Krpa za pranje poda

** opcionalno

Prvo pu�tanje u rad
PA�NJA
O�tećenja uređaja usled naslaga kamenca
Bez ulo�ka za uklanjanje kamenca kamenac se mo�e 
natalo�iti i o�tetiti uređaj. Uređaj se stoga ne mo�e 
koristiti bez ulo�ka za uklanjanje kamenca.
Pre rada proverite da li je ulo�ak za uklanjanje kamenca 
pravilno umetnut u uređaj pre rada.
1. Montirajte rukohvat na uređaj.

Slika B
2. Dr�ite rukom rezervoar za vodu sa strane i povucite 

ga nadole.
Slika C

3. Izvadite ulo�ak za uklanjanje kamenca iz 
pakovanja.
Slika D

Napomena
Kada koristite ulo�ak za uklanjanje kamenca, uverite se 
da je natpis KÄCHER pravilno �itljiv u smeru gledanja. 
4. Postavljanje ulo�ka za uklanjanje kamenca:

 Postavite ulo�ak za uklanjanje kamenca blago 
koso ispod dva gornja plasti�na rebra.

 Nakon postavljanja ispod plasti�nih rebara, 
pritisnite ulo�ak za uklanjanje kamenca nadole 
dok ne klikne na svoje mesto.

Slika E
5. Postavite rezervoar za vodu na donju stranu uređaja 

i gurnite ga nagore dok ne klikne na svoje mesto.
Slika G
Rezervoar za vodu mora �vrsto da nale�e na uređaj.

Napomena
Za vi�e informacija o primeni ulo�ka za uklanjanje 
kamenca, pogledajte poglavlje Zameniti ulo�ak za 
uklanjanje kamenca 

Monta�a
Monta�a pribora

Napomena
Za �vrsto naleganje delovi pribora prilikom monta�e 
moraju da nalegnu uz �klik�.
Napomena
Pre promenu delova pribora, tj. polo�aja uređaja za 
brisa� za pod, uređaj mora biti isklju�en.
Napomena
Za radove na �i�ćenju bez upotrebe podnog nastavka 
mogu se koristiti dodatni KÄRCHER delovi pribora (npr. 
produ�no crevo, uređaj za paru). 
Monta�a ru�nog nastavka / produ�nog creva sa 
parnim pi�toljem

● Otvoreni kraj ru�nog nastavka navucite na mlaznicu 
za paru tj. parni pi�tolj, dok se taster za blokadu 
mlaznice za paru, tj. parnog pi�tolja ne zaklju�a.
Slika H
Slika I

Monta�a produ�nih cevi / podne mlaznice / 
rukohvata
Napomena
Da bi uređaj za �i�ćenje poda funkcionisao nezavisno, 
kao pribor se mora koristiti isporu�eni podni nastavak 
EasyFix Large / krpa za pranje poda EasyFix Large za 
SC 1 Multi & Up.
Napomena
Ako su EasyFix produ�ne cevi i EasyFix Large podni 
nastavak deo obima isporuke, za pojedina�no 
prilagođavanje odgovarajućim potrebama �i�ćenja 
mo�e se koristiti brisa� za paru u tri razli�ita polo�aja 
brisa�a za pod na uređaju, pogledajte poglavlje Moguće 
pozicije brisa�a za pod u tri razli�ita polo�aja brisa�a za 
pod na uređaju, pogledajte poglavlje Moguće pozicije 
brisa�a za pod 
4 Polo�aj brisa�a za pod gore � direktno na 

rukohvatu:
a Pove�ite produ�ne cevi i postavite ih na otvoreni 

kraj podnog nastavka.
b Povezivanje mlaznice za paru sa uređaja na 

produ�nu cev
Slika J

5 Polo�aj brisa�a za pod � između produ�nih cevi:
a Pritisnite dugme za otpu�tanje na uklonjivom 

rukohvatu i uklonite rukohvat sa uređaja.
b Pri�vrstite rukovhvat na otvoreni kraj 1. produ�ne 

cevi.
c 1. Pri�vrstite produ�nu cev na priklju�ak 

rukohvata / produ�nu cev sa uređaja.
d Umetnite otvoreni kraj 2. produ�ne cevi na 

mlaznicu za paru uređaja.
e 2. Priklju�ite produ�nu cev na podni nastavak. 
Slika K

6 Polo�aj brisa�a za pod dole � direktno na 
podnom nastavku EasyFix Large:
a Pritisnite taster za deblokadu na uklonjivom 

rukohvatu i uklonite rukohvat sa uređaja.
b Pove�ite produ�ne cevi i umetnite rukohvat u 

otvoreni kraj produ�ne cevi.
c Produ�ne cevi pri�vrstite na priklju�ak rukohvata 

/ produ�ne cevi od uređaja.
d Spojite podni nastavak sa mlaznicom za paru.
e Pri�vrstite kabl za napajanje ispod rukohvata 

isporu�enom kablovskom vezicom sa �i�kom da 
se ne bi gazio tokom �i�ćenja.

Slika L

Odvajanje pribora
1. Pritisnite odgovarajući taster za deblokadu (npr. sa 

mlaznice za paru, ru�nog nastavka ili produ�ne 
cevi) i uklonite priklju�eni pribor.
Slika O

Mogući polo�aji brisa�a za pod 
Napomena
Ako su EasyFix produ�ne cevi i EasyFix Large podni 
nastavak deo obima isporuke, za pojedina�no 
prilagođavanje odgovarajućim potrebama �i�ćenja 
mo�e se koristiti brisa� za paru u tri razli�ita polo�aja 
brisa�a za pod.
Opis monta�e pojedina�nih polo�aja brisa�a za pod, 
pogledajte poglavlje  Monta�a pribora
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Napomena
Uređaj je samostojeći u kratkim pauzama u radu samo 
u polo�aju brisa�a za pod 3 dole na podnom nastavku. 
Ovaj polo�aj uređaja nije predviđen za du�i vremenski 
period, npr. za odlaganje uređaja.
1 Polo�aj brisa�a za pod gore � direktno na 

rukohvatu:
● Dobra pristupa�nost, npr. za �i�ćenje ispod 

name�taja.
Slika J

2 Polo�aj brisa�a za pod sredina � između 
produ�nih cevi:
● Kombinacija dobre pristupa�nosti i udobne te�ine 

u ruci. 
Slika K

3 Polo�aj brisa�a za pod dole � direktno na 
podnom nastavku EasyFix Large
● Mala te�ina u ruci i samostojeći za kratku pauzu 

u radu.
Slika L

PA�NJA
O�tećenja uređaja i materijalne �tete usled 
prevrtanja
Usled nedovoljnog obezbeđenja, prilikom prekida rada 
tj. skladi�tenja mo�e doći do prevrtanja i o�tećenja 
uređaja. Takođe, pritom mo�e da iscuri te�nost i o�teti 
podnu oblogu.
Postavite uređaj sa podnim nastavkom na �vrstu 
podlogu. U nesamostojećem polo�aju brisa�a za pod 
(uređaj gore ili u sredini), uređaj se u toku kratkih 
prekida rada radi obezbeđenja dodatno nasloniti u 
vertikalnom polo�aju uz �vrst zid.

Rad
Punjenje vode

PA�NJA
O�tećenje uređaja zbog neodgovarajuće vode
Mlaznice mogu da se za�epe usled neodgovarajuće 
vode.
Nasuti kondezovanu vodu iz su�ilice za ve�.
Nemojte sipati sakupljenu ki�nicu.
Nemojte sipati deterd�ente ili druge dodatke (npr. sirće, 
osve�iva�e).
Napomena
Rezervoar za vodu mo�e da se napuni bilo kada.
1. Dr�ite rukom rezervoar za vodu sa strane i povucite 

ga nadole.
Slika C

2. Povucite poklopac rezervoara nagore.
Savijte prednji deo poklopca rezervoara unazad tj. 
nadole i pri�vrstite ga palcem tako da otvor za 
punjenje rezervoara za vodu nije pokriven.

3. Sipajte u rezervoar za vodu maksimalno 200 ml 
obi�ne vode.

4. Zatvoriti �ep rezervoara.
Slika F

5. Postavite rezervoar za vodu na unutra�nju stranu 
donje ivice uređaja. Zatim pritisnite rezervoar za 
vodu nagore i onda pritisnite uređaj dok ne klikne na 
svoje mesto.
Slika G
Rezervoar za vodu mora �vrsto da nale�e na uređaj.

Uklju�ivanje uređaja

PA�NJA
O�tećenje uređaja i imovine usled prevrtanja ili 
pada
Usled nedovoljnog obezbeđenja, prilikom prekida rada 
tj. skladi�tenja uređaj se mo�e prevrnuti ili pasti i o�tetiti.
Takođe, pritom mo�e da iscuri te�nost i o�teti podnu 
oblogu.
Za bezbedno stajanje u toku pauza u radu, koristite 
polo�aj brisa�a za pod dole (pogledajte poglavlje 
Mogući polo�aji brisa�a za pod) i postavite uređaj na 
�vrstu podlogu. Uređaji bez pribora za pod moraju se 
skladi�titi na stabilnoj povr�ini za skladi�tenje (npr. na 
stolu).
Napomena
Kod 1. ispu�tanja pare nakon uklanjanja i ponovnog 
umetanja ulo�ka za uklanjanje kamenca, generisanje 
pare mo�e biti te�e ili nepravilno i mo�e doći do izlaska 
kapljica vode. Uređaju je potreban kratak period 
pokretanja u kojem se ulo�ak za uklanjanje kamenca 
puni vodom. Izlazna koli�ina pare se ravnomerno 
povećava dok se nakon oko 30�60 sekundi ne postigne 
maksimalna koli�ina pare.
Napomena
Uređaj ima taster za paru. 
Taster za paru ima sledeće funkcije:
● LED svetlosni indikator za prikaz razli�itih re�ima 

kao �to su zagrevanje, spremnost za rad, rad sa 
parom i zamena ulo�ka za uklanjanje kamenca.

● Uklju�ivanje i isklju�ivanje funkcije pare.
1. Dr�ite uređaj za rukohvat ili ga postavite na stabilnu 

podlogu.
2. Strujni utika� utaknuti u uti�nicu.

Taster za paru treperi �uto i uređaj se zagreva.
Slika P

3. Nakon oko 30 sekundi, uređaj je spreman za 
upotrebu i taster za paru svetli zelenom bojom.
Slika Q

4. Da biste uklju�ili rad sa parom, jednom lagano 
pritisnite taster za paru. 
Para isti�e.
Tokom rada sa parom taster za paru pulsira zeleno.
Slika R

Napomena
Nakon 5 minuta trajnog parenja, para se automatski 
isklju�uje. Ovo spre�ava da pumpa radi na suvo ako se 
ne primeti da je rezervoar za vodu prazan.
● Ako je potrebno, dodajte vodu i jednom lagano 

pritisnite taster za paru da biste nastavili sa 
�i�ćenjem. 

Dopunjavanje vode
Napomena
Ako postoji nedostatak vode, �uje se glasan zvuk jer 
pumpa vu�e vazduh i nema vidljive pare.
Napomena
Nivo vode mo�e da se vidi kroz rezervoar za sve�u vodu 
koji je delimi�no transparentan.
 Skinite rezervoar za vodu i napunite ga sa maks. 

200 ml obi�ne vode, pogledajte poglavlje  Punjenje 
vode 
Slika F
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Prekid rada

PA�NJA
Materijalna o�tećenja usled kondenzata/vlage
Da u toku du�ih pauza u radu ne bi do�lo do materijalne 
�tete, pogledajte poglavlje  
uvanje uređaja 
Napomena
Za u�tedu energije preporu�ujemo da se uređaj 
isklju�uje kod prekida u radu du�ih od 20 minuta, 
pogledajte poglavlje Isklju�ivanje uređaja
● Za prekid rada sa parom, jednom lagano pritisnite 

taster za paru. 
Slika S
Rad sa parom je isklju�en.

Isklju�ivanje uređaja
1. Po potrebi isklju�ite rad sa parom, da biste to uradili, 

pritisnite jednom lagano taster za paru.
Rad sa parom je isklju�en i dugme za paru svetli 
zeleno. 

2. Strujni utika� izvući iz uti�nice.
Uređaj je isklju�en.
Slika S

PA�NJA
O�tećenja uređaja usled trule�i vode
Ako uređaj nije kori�ćen du�e od 2 meseca, mo�e doći 
do truljenja vode u rezervoaru.
Isprazniti rezervoar za vodu pre du�ih prekida u radu.
● Isprazniti rezervoar za vodu.

Slika T


uvanje uređaja

PA�NJA
Materijalna o�tećenja usled kondenzata/vlage
Nakon �i�ćenja vlaga, koja se nalazi na priboru (npr. na 
krpi za pranje poda / podnom nastavku / ru�nom 
nastavku) ili na uređaju, mo�e da o�teti povr�inu za 
odlaganje ili podne obloge.
Nakon �i�ćenja uklonite pribor i osu�ite i njega i uređaj.
Pribor/uređaj ne postavljajte na osetljive povr�ine za 
odlaganje ili podove.
1. Odvojiti pribor od uređaja.
2. Ako je potrebno, obmotajte strujni priklju�ni kabl oko 

rukohvata uređaja.
Slika U

3. Ostaviti pribor da se osu�i.
4. Uređaj odlo�ite na za�tićeno, suvo mesto za�tićeno 

od mraza.

Va�ne instrukcije za primenu

i�ćenje premazanih ili lakiranih povr�ina

PA�NJA
O�tećene povr�ine
Para mo�e da odvoji vosak, polituru za name�taj, 
plasti�ne obloge ili boju i lepak sa ivica.
Nemojte usmeravati paru na zalepljene ivice, jer mo�e 
doći do odvajanja lepka. 
Nemojte koristiti uređaj za �i�ćenje nezape�aćenih 
drvenih ili parketnih podova.
Nemojte koristiti uređaj za �i�ćenje lakiranih povr�ina ili 
povr�ina sa plasti�nim oblogama, kao npr. kuhinjski ili 
stambeni name�taj, vrata ili parket.
1. Za �i�ćenje ovih povr�ina krpu kratko izlo�iti pari i 

obrsiati njome preko povr�ine.


i�ćenje staklenih povr�ina

PA�NJA
Pucanje stakla i o�tećena povr�ina
Para mo�e da o�teti zape�aćena mesta na okviru 
prozora i pri niskim spolja�njim temperaturama mo�e da 
dovede do zatezanja na povr�ini prozorskog okna i, 
time, do pucanja stakla.
Nemojte usmeravati paru na zape�aćena mesta na 
okviru prozora.
Zagrejati prozorska okna pri niskim spolja�njim 
temperaturama tako �to će se celokupna staklena 
povr�ina izlo�iti blagom dejstvu pare.
 Prozor o�istiti pomoću ru�nog nastavka i navlake. 

Za skidanje vode koristiti gumu za brisanje prozora 
ili prebrisati povr�ine suvom krpom. 

Osve�avanje tekstilnih povr�ina
Pre tretmana uređajem uvek ispitati postojanost tekstila 
na nekom skrivenom mestu: tekstil izlo�iti pari, ostaviti 
da se osu�i, a zatim proveriti da li je do�lo do promena 
po pitanju boje i oblika.

Upotreba pribora
Mlaznica za paru/parni pi�tolj

Mlaznica za paru odn. parni pi�tolj mo�e da se koristi 
bez pribora za sledeća podru�ja primene: 
● Za otklanjanje malih nabora na obe�enim odevnim 

predmetima: odevni predmet izlo�iti pari sa 
udaljenosti od 10-20 cm. 

● Za vla�no brisanje pra�ine: krpu kratko izlo�iti pari i 
obrsiati njome preko name�taja. 

Ru�na mlaznica
Ru�na mlaznica je pogodna za �i�ćenje malih povr�ina 
koje mogu da se peru, tu�-kabina i ogledala.
1. Ru�nu mlaznicu navucite na mlaznicu za paru, tj. na 

parni pi�tolj.
Slika H
Slika I

2. Skinuti navlaku sa ru�ne mlaznice.

Podni nastavak
Podni nastavak je pogodan za �i�ćenje perivih zidnih i 
podnih obloga, npr. kamenih podova, plo�ica i PVC 
podova. 

PA�NJA
O�tećenja usled delovanja pare
Toplota i preterana vlaga mogu da dovedu do 
o�tećenja.
Proverite pre upotrebe otpornost na toplotu i delovanje 
pare na nekom neupadljivom mestu sa najmanjom 
koli�inom pare.
Napomena
Ostaci deterd�enta ili emulzija za negu prilikom �i�ćenje 
parom na povr�inama koje se �iste mogu da dovedu do 
pojave mrlja, koje nastaju nakon vi�e primena.

� OPREZ
Opekotine na nozi
Podni nastavak/krpa za pranje poda se zagrejava 
prilikom izlaganja pari.
Prilikom skidanja krpe za pranje poda mo�e doći do 
kapanja vruće vode.
Podni nastavak/krpu za pranje poda koristiti i skidati 
samo uz odgovarajuću obuću.
Preporu�ujemo da se pod, pre upotrebe uređaja, 
pomete ili usisa. Na taj na�in se sa poda uklanjaju 
ne�istoće i �estice jo� pre po�etka vla�nog �i�ćenja. Na 
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izrazito zaprljanim povr�inama radite polako kako bi 
para mogla du�e da deluje.
1. Produ�ne cevi povezati sa parnim pi�toljem.

Slika I
2. Pove�ite produ�nu cev sa podnim nastavkom.

Slika M
3. Krpu za pranje poda pri�vrstite na podni nastavak.

a Krpu za pranje poda sa �i�ak trakama prema 
gore staviti na pod.

b Postavite podni nastavak laganim pritiskom na 
sredinu na krpu za pranje poda.
Slika N

Krpa za pranje poda samostalno prianja na podni 
nastavak zahvaljujući �i�ak pri�vr�ćenju.

Skidanje krpe za pranje poda

1. Stavite nogu na u�icu krpe za pranje poda i 
podignite podni nastavak nagore.
Slika N

Napomena
Na po�etku je �i�ak traka krpe za pranje poda jo� uvek 
veoma �vrsta i te�ko se skida sa podnog nastavka. 
Nakon vi�estruke upotrebe i pranja krpe za pranje poda, 
traka mo�e lako da se skine sa podnog nastavka i 
dostigla je optimalno prianjanje.

Nega i odr�avanje

Zameniti ulo�ak za uklanjanje 
kamenca

PA�NJA
O�tećenja uređaja i smanjen vek trajanja
Nepridr�avanje intervala zamene (prikaz na tasteru za 
paru) ulo�ka za uklanjanje kamenca mo�e dovesti do 
o�tećivanja uređaja i skratiti vek trajanja uređaja.
Pridr�avajte se intervala zamene.
Napomena
Vek trajanja ulo�ka za uklanjanje kamenca odgovara 
koli�ini protoka vode od oko 15 litara.

LED svetlosni indikator tastera za paru na 
kraju vremena rada

Potrebna zamena ulo�ka za uklanjanje kamenca se 
prikazuje na sledeći na�in:
1 1 sat pre zavr�etka vremena rada ulo�ka LED 

indikator tastera za paru treperi narand�asto 30 
sekundi.
Slika V

2 Dok se ulo�ak za uklanjanje kamenca potpuno ne 
isprazni, taster za paru treperi narand�asto 30 
sekundi svaki put kada se uređaj uklju�i u uti�nicu.

3 Ako je vreme rada ulo�ka za uklanjanje kamenca 
isteklo, taster za paru treperi brzo i stalno 
narand�asto. 
Ulo�ak za uklanjanje kamenca se mora zameniti 
novim.
Slika W

Napomena
U ovom re�imu, zbog za�tite od mogućih o�tećenja 
uređaja, rad sa parom vi�e nije moguć. Rad sa parom je 
stoga ponovo moguć tek nakon uspe�ne zamene 
ulo�ka za uklanjanje kamenca, pogledajte poglavlje  
Prvo pu�tanje u rad

Postavljanje ulo�ka za uklanjanje kamenca

PA�NJA
O�tećenje uređaja
Ponovnim postavljanjem istro�enog ulo�ka za 
uklanjanje kamenca, uređaj mo�e da se o�teti.
Radite pa�ljivo da ne biste pome�ali novi stari ulo�ak.
Napomena
Kod 1. ispu�tanja pare nakon uklanjanja i ponovnog 
umetanja ulo�ka za uklanjanje kamenca, generisanje 
pare mo�e biti te�e ili nepravilno i mo�e doći do izlaska 
kapljica vode. Uređaju je potreban kratak period 
pokretanja u kojem se ulo�ak za uklanjanje kamenca 
puni vodom. Izlazna koli�ina pare se ravnomerno 
povećava dok se nakon oko 30�60 sekundi ne postigne 
maksimalna koli�ina pare.
Napomena
Pre zamene ulo�ka za uklanjanje kamenca mora se 
ukloniti rezervoar za vodu i nakon zamene ponovo 
vratiti, pogledajte poglavlje  Prvo pu�tanje u rad
1. Ako je uređaj u radu sa parom, jednom lagano 

pritisnite taster za paru da biste isklju�ili paru.
2. Strujni utika� izvući iz uti�nice.

Slika S
3. Izvaditi ulo�ak za uklanjanje kamenca.
4. Umetnuti novi ulo�ak za uklanjanje kamenca i 

pritisnuti sve dok �vrsto ne nalegne.
Slika D
Slika E

5. Pritisnite taster za paru i umetnite strujni utika� u 
uti�nicu.
Nastavite da dr�ite taster za paru pritisnut jo� 7 
sekundi.

6. Nakon uspe�nog resetovanja, taster za paru treperi 
zeleno, a zatim se prebacuje u re�im grejanja.
Vreme rada ulo�ka za uklanjanje kamenca po�inje 
da se meri iz po�etka.
Slika X

7. Da biste ispustili vazduh iz ulo�ka za uklanjanje 
kamenca, jednom lagano pritisnite taster za paru i 
sa�ekajte 30�60 sekundi da para po�inje 
ravnomerno da izlazi. 

Nega pribora
(pribor - u zavisnosti od obima isporuke)
Napomena
Krpe nisu pogodne za ma�inu za su�enje.
Napomena
Za optimalne performanse �i�ćenja, preporu�ujemo da 
krpe operete pre prve upotrebe.
Prilikom pranja krpa obratiti pa�nju na napomene na 
etiketi. Nemojte upotrebljavati omek�iva�e da bi krpe 
dobro upijale prljav�tinu.
1. Krpe za pranje poda i navlake prati u ma�ini za 

pranje na maksimalnoj temperaturi od 60 °C.

Pomoć kod smetnji
Smetnje obi�no imaju jednostavne uzroke koje mo�ete 
samostalno da otklonite uz pomoć sledećeg pregleda. 
U slu�aju nedoumice ili smetnji koje nisu ovde 
navedene, obratite se ovla�ćenoj servisnoj slu�bi.

� UPOZORENJE
Opasnost od strujnog udara i opekotina
Sve dok je uređaj priklju�en na strujnu mre�u ili se nije 
ohladio, otklanjanje smetnji je opasno. 
Izvucite strujni utika�.
Ostavite uređaj da se ohladi.
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Nema/malo pare uprkos dovoljnoj koli�ini vode u 
rezervoaru
Ulo�ak za uklanjanje kamenca nije umetnut ili je 
pogre�no umetnut.
 Umetnite ulo�ak za uklanjanje kamenca i/ili 

proverite da li je ulo�ak za uklanjanje kamenca 
�vrsto nalegao na uređaju i po potrebi pritisnite jo� 
jednom. 

Ulo�ak za uklanjanje kamenca je uklonjen tokom 
punjenja vode i/ili postavljen je novi ulo�ak za uklanjanje 
kamenca
 Ostavite ulo�ak za uklanjanje kamenca u uređaju 

tokom punjenja.
 Lagano pritisnite taster za paru jednom.

Nakon oko 30�60 sekundi posti�e se puna snaga 
parenja.

Taster za paru treperi narand�asto, u suprotnom 
uređaj radi savr�eno
Vreme rada ulo�ka za uklanjanje kamenca uskoro 
zavr�ava.
 Postavljanje novog ulo�ka za uklanjanje pare 

pogledajte poglavlje  Zameniti ulo�ak za uklanjanje 
kamenca.

Nema pare uprkos dovoljnoj koli�ini vode u 
rezervoaru, pored toga taster za paru brzo treperi i 
stalno treperi narand�asto
Vreme rada ulo�ka za uklanjanje kamenca je isteklo
 Postavljanje novog ulo�ka za uklanjanje pare 

pogledajte poglavlje  Zameniti ulo�ak za uklanjanje 
kamenca.

 Ako je novi ulo�ak za uklanjanje kamenca već 
postavljen, a gre�ka se i dalje javlja, nakon 
ponovnog uklju�ivanja uređaja verovatno nije 
urađeno RESETOVANJE.
Nakon umetanja ulo�ka za uklanjanje kamenca, 
pritisnite taster za paru, uklju�ite strujni utika� i 
dr�ite taster za paru pritisnut 7 sekundi, pogledajte 
poglavlje  Postavljanje ulo�ka za uklanjanje 
kamenca

Nakon 5 minuta konstantnog parenja, para se 
automatski isklju�uje
Isklju�ivanje spre�ava rad pumpe na suvo ako se ne 
primeti da je rezervoar za vodu prazan.
 Proverite da li ima jo� dovoljno vode u rezervoaru za 

vodu. Po potrebi dolijte vodu.
 Da biste nastavili rad sa parom, jednom lagano 

pritisnite taster za paru.

Tehni�ki podaci

Zadr�ano pravo na tehni�ke promene.

Π¸Ã¹¸ÇÏ¼¸½α

Γ¸½¹º°Ä υπ¿·¸²¾¸¹Ä
 Ãº¾ απÏ Ä¸¾ πÃÑÄ¸ ÇÃ±Ã¸ Ä¸Ä 
ÃυÃ»¸υ±Ä, ·ºα³¯ÃÄ¸ αυÄ°Ä ÄºÄ ´¾±Ãº¸Ä 
À·¸´²¸Ä ÇÃ±Ã¸Ä »α¹ÑÄ »αº ÄºÄ 

Ãυ¾À·¸υÄº»°Ä υπÀ·¸²¿¸ºÄ αÃφα¼¸²αÄ. �φαÃ½Ï·¸Ä¸ αυÄ°Ä 
ÄºÄ À·¸´²¸Ä.
Φυ¼¯¿Ä¸ Äα ·ÐÀ ³º³¼ºαÃ¯»ºα ́ ºα ½¸Äα´¸¾°ÃÄ¸Ã¸ ÇÃ±Ã¸ ± 
´ºα ÄÀ¾ ¸πÏ½¸¾À º·ºÀ»Ä±Ä¸.

�½·¸·¸¹´¼°½· ÇÃ±Ã·
§Ã¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± απÀ»¼¸ºÃÄº»¯ ´ºα Ä¸¾ 
º·ºÉÄº»± ÃαÄ »αÄÀº»²α. Η ÃυÃ»¸υ± πÃÀÀÃ²·¸Äαº ´ºα 
¸Ã´αÃ²¸Ä »α¹αÃºÃ½ÀÐ ½¸ αÄ½Ï »αº ½πÀÃ¸² ¾α 
ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸¹¸² ½¸ ÄÀ¾ »αÄ¯¼¼¸¼À ¸¿Àπ¼ºÃ½Ï, ÏπÉÄ 
π¸Ãº´Ã¯φ¸Äαº ÃÄºÄ À·¸´²¸Ä ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ. �¸¾ ÇÃ¸º¯·À¾Äαº 
½°Ãα »α¹αÃºÃ½ÀÐ. ¤¸Ã¸²Ä¸ ÄºÄ υπÀ·¸²¿¸ºÄ αÃφα¼¸²αÄ.

ΠÃ¿ÃÄαÃ²α Ä¿υ π¸Ã¹³¯»»¿½Ä¿Ä
¤α υ¼º»¯ ÃυÃ»¸υαÃ²αÄ ¸²¾αº α¾α»υ»¼ÑÃº½α. 
�¾α»υ»¼Ñ¾¸Ä¸ ÄºÄ ÃυÃ»¸υαÃ²¸Ä ½¸ 
π¸Ãº³α¼¼À¾Äº»¯ ÀÃ¹Ï ÄÃÏπÀ.
�º ¸¼¸»ÄÃº»°Ä »αº Àº ¸¼¸»ÄÃÀ¾º»°Ä ÃυÃ»¸υ°Ä 
π¸Ãº°ÇÀυ¾ πÀ¼ÐÄº½α α¾α»υ»¼ÑÃº½α υ¼º»¯ »αº, 
ÃυÇ¾¯, ¸π²Ã¸Ä ¸¿αÃÄ±½αÄα ÏπÉÄ απ¼°Ä »αº 
¸πα¾αφÀÃÄº·Ï½¸¾¸Ä ½παÄαÃ²¸Ä ± ¼¯·ºα, πÀυ Ã¸ 

π¸Ã²πÄÉÃ¸ ¼α¾¹αÃ½°¾¸Ä ÇÃ±Ã¸Ä ± απÏÃÃºÈ¸Ä 
½πÀÃÀÐ¾ ¾α ¹°ÃÀυ¾ Ã¸ »²¾·υ¾À Ä¸¾ α¾¹ÃÑπº¾¸ υ´¸²α 
»αº ÄÀ π¸Ãº³¯¼¼À¾. ©ÃÄÏÃÀ, αυÄ¯ Äα ÃυÃÄαÄº»¯ ¸²¾αº 
απαÃα²Ä¸Äα ´ºα Ä¸ ÃÉÃÄ± ¼¸ºÄÀυÃ´²α Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä. �º 
ÃυÃ»¸υ°Ä πÀυ φ°ÃÀυ¾ αυÄÏ ÄÀ ÃÐ½³À¼À ·¸¾ ̧ πºÄÃ°π¸Äαº 
¾α απÀÃÃ²πÄÀ¾Äαº ½α·² ½¸ Äα Àº»ºα»¯ απÀÃÃ²½½αÄα.

¥π¿·¸²¾¸¹Ä ÃÇ¸Ä¹º¯ ¼¸ ÃυÃÄαÄ¹º¯ (REACH)
�¾¸½¸ÃÉ½°¾¸Ä π¼¸ÃÀφÀÃ²¸Ä ÃÇ¸Äº»¯ ½¸ Äα ÃυÃÄαÄº»¯ 
¹α ³Ã¸²Ä¸ ÃÄ¸ ·º¸Ð¹υ¾Ã¸: www.kaercher.de/REACH

SC 1 Multi, SC 1 Multi Comfort, SC 1 Multi & Up 

Elektri�ni priklju�ak

Napon V 220-240

Faza ~ 1

Frekvencija Hz 50-60

Vrsta za�tite IPX4

Klasa za�tite I

Podaci o snazi uređaja

Snaga grejanja W 1300

Vreme zagrevanja sekundi 30

Trajno parenje g/min 33

Koli�ina punjenja

Maksimalna koli�ina punjenja ml 200

Dimenzije i te�ine

Te�ina bez pribora kg 1,2

Du�ina mm 341

�irina mm 110

Visina mm 181

 Γ¸¾º»°Ä υπÀ·¸²¿¸ºÄ ............................................... 132
 �¾·¸·¸º´½°¾¸ ÇÃ±Ã¸............................................ 132
  ÃÀÃÄαÃ²α ÄÀυ π¸Ãº³¯¼¼À¾ÄÀÄ ............................ 132
  αÃ¸¼»Ï½¸¾α »αº α¾Äα¼¼α»Äº»¯ ........................... 133
  αÃα·ÀÄ°ÀÄ ¸¿Àπ¼ºÃ½ÏÄ ..................................... 133
 �´´Ð¸Ã¸ .............................................................. 133
 £υÃÄ±½αÄα αÃφα¼¸²αÄ ......................................... 133
  ¸Ãº´Ãαφ± ÃυÃ»¸υ±Ä .......................................... 133
  ÃÑÄ¸ °¾αÃ¿¸ ÇÃ±Ã¸Ä ........................................ 133
 £υ¾αÃ½À¼Ï´¸Ã¸ .................................................. 134
  º¹α¾°Ä ¹°Ã¸ºÄ Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä ÃφÀυ´´αÃ²Ã½αÄÀÄ 134
 �¸ºÄÀυÃ´²α ........................................................... 135
 £¸½α¾Äº»°Ä υπÀ·¸²¿¸ºÄ ´ºα Ä¸ ÇÃ±Ã¸ .................... 136
 §Ã±Ã¸ ÄÉ¾ ¸¿αÃÄ¸½¯ÄÉ¾..................................... 136
 ΦÃÀ¾Ä²·α »αº Ãυ¾Ä±Ã¸Ã¸ ..................................... 137
 �¾Äº»αÄ¯ÃÄαÃ¸ φυÃº´´²Àυ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä............... 137
 �¾Äº½¸ÄÑπºÃ¸ ³¼α³Ñ¾ ......................................... 138
 ¤̧ Ç¾º»¯ ÃÄÀºÇ¸²α................................................... 138

SC 1 Multi, SC 1 Multi Comfort, SC 1 Multi & Up 
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ΠαÃ¸»ºÏ¼¸½α ºα¹ α½Äα»»αºÄ¹º¯
§Ã¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ ½Ï¾À ´¾±Ãºα παÃ¸¼»Ï½¸¾α »αº ´¾±Ãºα 
α¾Äα¼¼α»Äº»¯, »α¹ÑÄ αυÄ¯ ¸´´υÑ¾Äαº Ä¸¾ αÃφα¼± »αº 
απÃÏÃ»ÀπÄ¸ ¼¸ºÄÀυÃ´²α Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä.
 ¼¸ÃÀφÀÃ²¸Ä ÃÇ¸Äº»¯ ½¸ Äα παÃ¸¼»Ï½¸¾α »αº Äα 
α¾Äα¼¼α»Äº»¯ ¹α ³Ã¸²Ä¸ ÃÄ¸ ·º¸Ð¹υ¾Ã¸ 
www.kaercher.com.

ΠαÃα·¿Ä°¿Ä ¸¾¿π»¹Ã¼ÏÄ
� παÃα·ÀÄ°ÀÄ ¸¿Àπ¼ºÃ½ÏÄ Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä απ¸º»À¾²·¸Äαº 
¸π¯¾É ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υαÃ²α. �αÄ¯ Ä¸¾ αφα²Ã¸Ã¸ απÏ Ä¸ 
ÃυÃ»¸υαÃ²α ¸¼°´¿Ä¸ Ä¸¾ π¼¸ÃÏÄ¸Äα ÄÉ¾ π¸Ãº¸ÇÀ½°¾É¾. 
£¸ π¸Ã²πÄÉÃ¸ πÀυ ¼¸²πÀυ¾ παÃ¸¼»Ï½¸¾α ± °ÇÀυ¾ 
πÃÀ»¼¸¹¸² ·¸½º°Ä »αÄ¯ Ä¸ ½¸ÄαφÀÃ¯, ¸¾¸½¸ÃÑÃÄ¸ ÄÀ¾ 
πÃÀ½¸¹¸υÄ± ÃαÄ.

�´´Ð·Ã·
£¸ »¯¹¸ ÇÑÃα ºÃÇÐÀυ¾ Àº ÏÃÀº ¸´´Ð¸Ã¸Ä Àº ÀπÀ²Àº 
¸»·²·À¾Äαº απÏ Ä¸¾ αÃ½Ï·ºα ¸ÄαºÃ¸²α ·ºα¾À½±Ä ½αÄ. 
¤υÇÏ¾ ³¼¯³¸Ä ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ± ÃαÄ ¸πº·ºÀÃ¹Ñ¾À¾Äαº απÏ 
¸½¯Ä ÇÉÃ²Ä ÇÃ°ÉÃ¸ ¸¾ÄÏÄ Ä¸Ä πÃÀ¹¸Ã½²αÄ ¸´´Ð¸Ã¸Ä, 
¸φÏÃÀ¾ Àφ¸²¼À¾Äαº Ã¸ Ãφ¯¼½α υ¼º»ÀÐ ± »αÄαÃ»¸υ±Ä. £¸ 
π¸Ã²πÄÉÃ¸ ¸´´Ð¸Ã¸Ä απ¸υ¹υ¾¹¸²Ä¸ ÃÄÀ¾ πÃÀ½¸¹¸υÄ± 
ÃαÄ ± ÃÄÀ π¼¸Ãº°ÃÄ¸ÃÀ ¸¿ÀυÃºÀ·ÀÄ¸½°¾À Ãυ¾¸Ã´¸²À, 
πÃÀÃ»À½²·À¾ÄαÄ ÄÀ παÃαÃÄαÄº»Ï Ä¸Ä α´ÀÃ¯Ä.
(´ºα ·º¸υ¹Ð¾Ã¸ºÄ ³¼°π¸ Ä¸¾ π²ÃÉ Ã¸¼²·α)
 ¸ÃαºÄ°ÃÉ π¼¸ÃÀφÀÃ²¸Ä ´ºα Ä¸¾ ¸´´Ð¸Ã¸ (¸¯¾ 
υπ¯ÃÇÀυ¾) ¹α ³Ã¸²Ä¸ ÃÄ¸¾ »αÃÄ°¼α Ã°Ã³ºÄ Ä¸Ä ÄÀπº»±Ä 
ºÃÄÀÃ¸¼²·αÄ Ä¸Ä Kärcher ÃÄ¸¾ ¸¾ÏÄ¸Äα "Downloads".

£υÃÄ±¼αÄα αÃφα»¸²αÄ
�  ¡�Σ�Χ�
�¼¼ºπ± ± ÄÃÀπÀπÀº¸½°¾α ÃυÃÄ±½αÄα αÃφα¼¸²αÄ
¤α ÃυÃÄ±½αÄα αÃφα¼¸²αÄ ÇÃ¸Ãº½¸ÐÀυ¾ ´ºα Ä¸¾ 
πÃÀÃÄαÃ²α ÃαÄ.
 ÀÄ° ½¸¾ ÄÃÀπÀπÀº¸²Ä¸ »αº ½¸ παÃα»¯½πÄ¸Ä¸ Äα 
ÃυÃÄ±½αÄα αÃφα¼¸²αÄ.

£Ð¼³¿»α ¸π¯½É ÃÄ· ÃυÃº¸υ±
(�¾¯¼À´α ½¸ ÄÀ¾ ÄÐπÀ ÃυÃ»¸υ±Ä)

�α»³²·α αÃφα»¸²αÄ
�¯¾ Ã¸ π¸Ã²πÄÉÃ¸ Ãφ¯¼½αÄÀÄ ·¸½ºÀυÃ´¸¹¸² 
υπ¸Ã³À¼º»¯ υÈ¸¼± π²¸Ã¸, ¸ ³α¼³²·α αÃφα¼¸²αÄ ¹α 
φÃÀ¾Ä²Ã¸º ´ºα Ä¸¾ ¸»ÄÏ¾ÉÃ± Ä¸Ä ÃÄÀ π¸Ãº³¯¼¼À¾. 

�Ãφ¯»¸¹α Ä±¾·Ä
Η αÃφ¯¼¸ºα Ä±¿¸Ä ¸½πÀ·²·¸º Ä¸¾ υπ¸Ã¹°Ã½α¾Ã¸ Ä¸Ä 
ÃυÃ»¸υ±Ä. �¾ ¸ ÃυÃ»¸υ± υπ¸Ã¹¸Ã½α¾¹¸², ¸ αÃφ¯¼¸ºα 
Ä¸¾ απÀÃυ¾·°¸º απÏ ÄÀ ¸¼¸»ÄÃº»Ï Ã¸Ð½α.
 Ãº¾ απÏ Ä¸¾ ¸πα¾¸¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸ Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä 
απ¸υ¹υ¾¹¸²Ä¸ ÃÄÀ αÃ½Ï·ºÀ Ä½±½α ¸¿υπ¸Ã°Ä¸Ã¸Ä 
π¸¼αÄÑ¾ Ä¸Ä KÄRCHER.

Π¸Ã¹´Ãαφ± ÃυÃº¸υ±Ä
£¸ αυÄ°Ä ÄºÄ À·¸´²¸Ä ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ π¸Ãº´Ã¯φ¸Äαº À 
½°´ºÃÄÀÄ ·υ¾αÄÏÄ ¸¿Àπ¼ºÃ½ÏÄ. £ÄÀ παÃα·ÀÄ°À υ¼º»Ï 
υπ¯ÃÇÀυ¾ ·ºαφÀÃ°Ä α¾¯¼À´α ½¸ ÄÀ ½À¾Ä°¼À (α¾αÄÃ°¿Ä¸ 
ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υαÃ²α).
Γ¹α Äα ÃÇ±¼αÄα ·¸²Ä¸ Ä· Ã¸»²·α ·¹α´Ãα¼¼¯ÄÉ½.
�¹ºÏ½α A

1 �»ÃÀφÐÃºÀ αÄ½ÀÐ

2   ¼±»ÄÃÀ απαÃφ¯¼ºÃ¸Ä παÃ¸¼»Ï½¸¾É¾

3 �¾·¸º»Äº»± ¼υÇ¾²α LED ½¸ »Àυ½π² αÄ½ÀÐ

4  £Ð¾·¸Ã¸ ¼α³±Ä/ÃÉ¼±¾α πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä

5 �πÀÃπÑ½¸¾¸ ¼α³± ½¸ »Àυ½π² απαÃφ¯¼ºÃ¸Ä

6 Η¼¸»ÄÃº»Ï »α¼Ñ·ºÀ ½¸ φºÄ »αº αυÄÀ»Ï¼¼¸ÄÀ ·¸½αÄº»Ï 

7 ΦυÃ²´´ºÀ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä

8 �ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ 

9 ** �¼αÃÄº»ÏÄ ÃÉ¼±¾αÄ ½¸ πÃÀÃαÃ½À´°α ÃÐ¾·¸Ã¸Ä 
»αº πºÃÄÏ¼º αÄ½ÀÐ

10 �»ÃÀφÐÃºÀ Ç¸ºÃÏÄ

11 �π°¾·υÃ¸ ´ºα α»ÃÀφÐÃºÀ Ç¸ºÃÏÄ (1 Ä¸½¯ÇºÀ)

12 ** £É¼±¾¸Ä πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä (2 Ä¸½¯Çºα)

13  ¼±»ÄÃÀ απαÃφ¯¼ºÃ¸Ä

14 ** �»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ

15 £Ð¾·¸Ã¸ ³°¼»ÃÀ

16 **  α¾² ·απ°·Àυ

**  ÃÀαºÃ¸Äº»Ï

ΠÃÑÄ· °½αÃ¾· ÇÃ±Ã·Ä
 ¡�Σ�Χ�
�¸½º°Ä ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ± απÏ ¸πº»¯¹ºÃ¸ α¼¯ÄÌ¾ 
αÃ³¸ÃÄ²Àυ
ΧÉÃ²Ä φº¯¼¸ αφα²Ã¸Ã¸Ä α¼¯ÄÉ¾, ½πÀÃ¸² ¾α 
ÃυÃÃÉÃ¸υÄÀÐ¾ ¯¼αÄα »αº ¾α πÃÀ»¼¸¹¸² ·¸½º¯ ÃÄ¸ 
ÃυÃ»¸υ±. Γº' αυÄÏ ̧  ÃυÃ»¸υ± ·¸¾ πÃ°π¸º ¾α ¼¸ºÄÀυÃ´±Ã¸º 
ÇÉÃ²Ä φº¯¼¸ αφα²Ã¸Ã¸Ä α¼¯ÄÉ¾.
 Ãº¾ απÏ Ä¸ ¼¸ºÄÀυÃ´²α ³¸³αºÉ¹¸²Ä¸ ÏÄº ¸ φº¯¼¸ 
αφα²Ã¸Ã¸Ä α¼¯ÄÉ¾ ¸²¾αº ÃÉÃÄ¯ ÄÀπÀ¹¸Ä¸½°¾¸ ÃÄ¸ 
ÃυÃ»¸υ±.
1. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ Ä¸ ¼α³± ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ±.
�¹ºÏ½α B

2. �ÃαÄ±ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ ÃÄÀ π¼¯º ½¸ ÄÀ Ç°Ãº ÃαÄ 
»αº ÄÃα³±¿Ä¸ ÄÀ πÃÀÄ Äα »¯ÄÉ.
�¹ºÏ½α C

3. �´¯¼Ä¸ Ä¸¾ φº¯¼¸ αφα²Ã¸Ã¸Ä α¼¯ÄÉ¾ απÏ Ä¸ 
ÃυÃ»¸υαÃ²α.
�¹ºÏ½α D

ΥπÏ·¸º¿¸
�αÄ¯ Ä¸ ÇÃ±Ã¸ Ä¸Ä φº¯¼¸Ä αφα²Ã¸Ã¸Ä α¼¯ÄÉ¾, 
³¸³αºÉ¹¸²Ä¸ ÏÄº ¸ ¸πº´Ãαφ± KÄRCHER ¸²¾αº ÃÉÃÄ¯ 
α¾α´¾ÑÃº½¸ ÃÄ¸¾ »αÄ¸Ð¹υ¾Ã¸ ¹°αÃ¸Ä. 
4. ¤ÀπÀ¹°Ä¸Ã¸ φº¯¼¸Ä αφα²Ã¸Ã¸Ä α¼ÑÄÉ¾:

 ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ Ä¸¾ φº¯¼¸ αφα²Ã¸Ã¸Ä α¼¯ÄÉ¾ ¼²´À 
¼À¿¯ »¯ÄÉ απÏ ÄºÄ ·ÐÀ ̄ ¾É π¼αÃÄº»°Ä ¾¸υÃÑÃ¸ºÄ.

 �φÀÐ ÄÀπÀ¹¸Ä±Ã¸Ä¸ Ä¸¾ φº¯¼¸ αφα²Ã¸Ã¸Ä α¼¯ÄÉ¾ 
»¯ÄÉ απÏ ÄºÄ π¼αÃÄº»°Ä ¾¸υÃÑÃ¸ºÄ, πº°ÃÄ¸ Ä¸¾ 
πÃÀÄ Äα »¯ÄÉ °ÉÄ ÏÄÀυ α»ÀÐÃ¸Ä¸ ÄÀ »¼º» ÃÄ¸ 
¹°Ã¸ Ä¸Ä.

�¹ºÏ½α E

�²¾·υ¾ÀÄ ¸´»αυ½¯ÄÉ¾, ¸ 
¸πºφ¯¾¸ºα Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä 
¹¸Ã½α²¾¸Äαº »αÄ¯ Ä¸ ¼¸ºÄÀυÃ´²α
�²¾·υ¾ÀÄ ¸´»αυ½¯ÄÉ¾ απÏ ÄÀ¾ 
αÄ½Ï

�ºα³¯ÃÄ¸ ÄºÄ À·¸´²¸Ä ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ

USE WATER ONLY Γ¸½²ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ ½Ï¾À ½¸ 
¾¸ÃÏ ÇÉÃ²Ä πÃÏÃ¸¸Äα
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5. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ ÃÄ¸¾ »¯ÄÉ π¼¸υÃ¯ Ä¸Ä 
ÃυÃ»¸υ±Ä »αº πº°ÃÄ¸ ÄÀ πÃÀÄ Äα π¯¾É ½°ÇÃº ¾α 
α»ÀÐÃ¸Ä¸ ÄÀ »¼º» ÃÄ¸ ¹°Ã¸ ÄÀυ.
�¹ºÏ½α G
¤À ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ πÃ°π¸º ¾α ¸φαÃ½Ï·¸º ÃÄα¹¸Ã¯ ÃÄ¸ 
ÃυÃ»¸υ±.

ΥπÏ·¸º¿¸
Γºα π¸ÃºÃÃÏÄ¸Ã¸Ä π¼¸ÃÀφÀÃ²¸Ä ÃÇ¸Äº»¯ ½¸ Ä¸ ÇÃ±Ã¸ Ä¸Ä 
φº¯¼¸Ä αφα²Ã¸Ã¸Ä α¼¯ÄÉ¾, α¾αÄÃ°¿Ä¸ ÃÄÀ »¸φ¯¼αºÀ 
Α¾Äº»αÄ¯ÃÄαÃ¸ φυÃº´´²Àυ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä 

£υ½αÃ¼¿»Ï´·Ã·
¤¿π¿¸°Ä·Ã· παÃ¸»ºÏ¼¸½É½

ΥπÏ·¸º¿¸
Γºα ÃÄα¹¸Ã± ¸φαÃ½À´± Äα πÃÏÃ¹¸Äα ¸¿αÃÄ±½αÄα πÃ°π¸º 
¾α α»ÀÐ´À¾Äαº »α¹ÑÄ ̧ φαÃ½Ï·Àυ¾ »αÄ¯ Ä¸¾ ÄÀπÀ¹°Ä¸Ã¸.
ΥπÏ·¸º¿¸
 Ãº¾ απÏ Ä¸¾ α¼¼α´± ÄÉ¾ ¸¿αÃÄ¸½¯ÄÉ¾ ± ÄÉ¾ ¹°Ã¸É¾ 
ÃφÀυ´´αÃ²Ã½αÄÀÄ ¸ ÃυÃ»¸υ± πÃ°π¸º ¾α 
απ¸¾¸Ã´ÀπÀº¸²Äαº.
ΥπÏ·¸º¿¸
Γºα ¸Ã´αÃ²¸Ä »α¹αÃºÃ½ÀÐ ÇÉÃ²Ä Ä¸ ÇÃ±Ã¸ ÄÀυ 
α»ÃÀφυÃ²Àυ ·απ°·Àυ ½πÀÃÀÐ¾ ¾α ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸¹ÀÐ¾ »αº 
¯¼¼α ¸¿αÃÄ±½αÄα Ä¸Ä KÄRCHER (π.Ç. ¸¼αÃÄº»ÏÄ 
ÃÉ¼±¾αÄ πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä, Ãπ¯ÄÀυ¼α αÄ½ÀÐ) . 
¤¿π¿¸°Ä·Ã· Ä¿υ αºÃ¿φυÃ²¿υ Ç¸¹ÃÏÄ /Ä¿υ ̧ »αÃÄ¹º¿Ð 
ÃÉ»±½α πÃ¿°ºÄαÃ·Ä ¼¸ π¹ÃÄÏ»¹ αÄ¼¿Ð
● £πÃÑ¿Ä¸ ÄÀ α¾Àº»ÄÏ ¯»ÃÀ ÄÀυ α»ÃÀφυÃ²Àυ Ç¸ºÃÏÄ 
ÃÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ ± ÄÀ πºÃÄÀ¼°ÄÀ αÄ½ÀÐ, ½°ÇÃº ¾α 
»¼¸º·ÑÃ¸º ÄÀ α¾Ä²ÃÄÀºÇÀ π¼±»ÄÃÀ απαÃφ¯¼ºÃ¸Ä.
�¹ºÏ½α H
�¹ºÏ½α I

¤¿π¿¸°Ä·Ã· ÃÉ»±½É½ πÃ¿°ºÄαÃ·Ä / αºÃ¿φυÃ²¿υ 
·απ°·¿υ / »α³±Ä
ΥπÏ·¸º¿¸
 ÃÀ»¸º½°¾Àυ ̧  ÃυÃ»¸υ± ́ ºα ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï ·απ°·É¾ ¾α 
½πÀÃ¸² ¾α ¼¸ºÄÀυÃ´¸² ÃÄ¸Ãº·Ï½¸¾¸ αυÄÏ¾À½α, πÃ°π¸º ¾α 
ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Äαº ÄÀ παÃ¸ÇÏ½¸¾À α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ 
EasyFix Large / ÄÀ πα¾² ·απ°·Àυ EasyFix Large ÉÄ 
α¿¸ÃÀυ¯Ã ´ºα ÄÀ SC 1 Multi & Up.
ΥπÏ·¸º¿¸
Ε¯¾ Àº ÃÉ¼±¾¸Ä πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä »αº ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ 
EasyFix Large Ãυ½π¸Ãº¼α½³¯¾À¾Äαº ÃÄÀ¾ παÃα·º·Ï½¸¾À 
¸¿Àπ¼ºÃ½Ï, ¸ ÃφÀυ´´αÃ²ÃÄÃα αÄ½ÀÐ ½πÀÃ¸² ¾α 
ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸¹¸² Ã¸ ÄÃ¸ºÄ ·ºαφÀÃ¸Äº»°Ä ¹°Ã¸ºÄ Ä¸Ä 
ÃυÃ»¸υ±Ä ÃφÀυ´´αÃ²Ã½αÄÀÄ ´ºα ¾α πÃÀÃαÃ½Ï·¸Äαº ÃÄºÄ 
¸»¯ÃÄÀÄ¸ απαºÄ±Ã¸ºÄ »α¹αÃºÃ½ÀÐ, ³¼°π¸ »¸φ¯¼αºÀ 
 º¹α¾°Ä ¹°Ã¸ºÄ ÃυÃ»¸υ±Ä ÃφÀυ´´αÃ²Ã½αÄÀÄ.
4 Θ°Ã· Ä·Ä ÃυÃº¸υ±Ä Ãφ¿υ´´αÃ²Ã¼αÄ¿Ä ÃÄ¿ 
¸π¯½É ¼°Ã¿Ä - απ¸υ¸¸²αÄ ÃÄ· »α³±:
a £υ¾·°ÃÄ¸ ÄÀυÄ ÃÉ¼±¾¸Ä πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä ½¸Äα¿Ð ÄÀυÄ 
»αº Ãυ¾·°ÃÄ¸ ÄÀυÄ ÃÄÀ α¾ÀºÇÄÏ ¯»ÃÀ ÄÀυ 
α»ÃÀφυÃ²Àυ ·απ°·Àυ.

b £Ð¾·¸Ã¸ α»ÃÀφυÃ²Àυ αÄ½ÀÐ απÏ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± ½¸ 
ÃÉ¼±¾α πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä

�¹ºÏ½α J
5 Θ°Ã· Ä·Ä ÃυÃº¸υ±Ä Ãφ¿υ´´αÃ²Ã¼αÄ¿Ä ÃÄ¿ 
º°½ÄÃ¿ - ¼¸Äα¾Ð ÄÉ½ ÃÉ»±½É½ πÃ¿°ºÄαÃ·Ä:
a  º°ÃÄ¸ ÄÀ »Àυ½π² απαÃφ¯¼ºÃ¸Ä ÃÄ¸¾ 
απÀÃπÑ½¸¾¸ ¼α³± »αº αφαºÃ°ÃÄ¸ Ä¸ ¼α³± απÏ Ä¸ 
ÃυÃ»¸υ±.

b £Ä¸Ã¸ÑÃÄ¸ Ä¸ ¼α³± ÃÄÀ α¾ÀºÇÄÏ ¯»ÃÀ ÄÀυ 1Àυ 
ÃÉ¼±¾α πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä.

c £υ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ¾ 1À ÃÉ¼±¾α πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä ÃÄ¸¾ 
υπÀ·ÀÇ± Ä¸Ä ¼α³±Ä / ÃÄÀ¾ ÃÉ¼±¾α πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä 
Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä.

d £υ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ α¾Àº»ÄÏ ¯»ÃÀ ÄÀυ 2Àυ ÃÉ¼±¾α 
πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä ÃÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ αÄ½ÀÐ Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä.

e £υ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ¾ 2À ÃÉ¼±¾α πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä ½¸ ÄÀ 
α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ. 

�¹ºÏ½α K
6 Θ°Ã· Ä·Ä ÃυÃº¸υ±Ä Ãφ¿υ´´αÃ²Ã¼αÄ¿Ä ÃÄ¿ º¯ÄÉ 
¼°Ã¿Ä - απ¸υ¸¸²αÄ ÃÄ¿ αºÃ¿φÐÃ¹¿ ·απ°·¿υ 
EasyFix Large:
a  º°ÃÄ¸ ÄÀ »Àυ½π² απαÃφ¯¼ºÃ¸Ä ÃÄ¸¾ 
απÀÃπÑ½¸¾¸ ¼α³± »αº αφαºÃ°ÃÄ¸ Ä¸ ¼α³± απÏ Ä¸ 
ÃυÃ»¸υ±.

b £υ¾·°ÃÄ¸ ÄÀυÄ ÃÉ¼±¾¸Ä πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä ½¸Äα¿Ð ÄÀυÄ 
»αº Ãυ¾·°ÃÄ¸ Ä¸ ¼α³± ÃÄÀ α¾ÀºÇÄÏ ¯»ÃÀ ÄÀυ 
ÃÉ¼±¾α πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä.

c £Ä¸Ã¸ÑÃÄ¸ ÄÀυÄ ÃÉ¼±¾¸Ä πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä ÃÄ¸¾ 
υπÀ·ÀÇ± Ä¸Ä ¼α³±Ä / ÃÄÀ¾ ÃÉ¼±¾α πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä 
Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä.

d £υ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ ½¸ ÄÀ 
α»ÃÀφÐÃºÀ αÄ½ÀÐ.

e £Ä¸Ã¸ÑÃÄ¸ ÄÀ »α¼Ñ·ºÀ Ã¸Ð½αÄÀÄ »¯ÄÉ απÏ Ä¸ 
¼α³± ½¸ ÄÀ παÃ¸ÇÏ½¸¾À αυÄÀ»Ï¼¼¸ÄÀ ·¸½αÄº»Ï 
»α¼É·²Àυ, ÑÃÄ¸ »αÄ¯ Ä¸ ·º¯Ã»¸ºα ÄÉ¾ ¸Ã´αÃºÑ¾ 
»α¹αÃºÃ½ÀÐ ¾α ½¸¾ π¸Ã¾¯Ä¸ απÏ π¯¾É ÄÀυ.

�¹ºÏ½α L

�π¿ÃÐ½·¸Ã· παÃ¸»ºÏ¼¸½É½
1.  º°ÃÄ¸ ÄÀ ÃÇ¸Äº»Ï »Àυ½π² απαÃφ¯¼ºÃ¸Ä (π.Ç. ÃÄÀ 
α»ÃÀφÐÃºÀ αÄ½ÀÐ, ÃÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ Ç¸ºÃÏÄ ± ÃÄÀυÄ 
ÃÉ¼±¾¸Ä πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä) »αº απÀÃυ¾·°ÃÄ¸ Äα 
Ãυ¾·¸·¸½°¾α ¸¿αÃÄ±½αÄα.
�¹ºÏ½α O

Π¹¸α½°Ä ¸°Ã¸¹Ä Ä·Ä ÃυÃº¸υ±Ä 
Ãφ¿υ´´αÃ²Ã¼αÄ¿Ä 

ΥπÏ·¸º¿¸
Ε¯¾ Àº ÃÉ¼±¾¸Ä πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä »αº ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ 
EasyFix Large Ãυ½π¸Ãº¼α½³¯¾À¾Äαº ÃÄÀ¾ παÃα·º·Ï½¸¾À 
¸¿Àπ¼ºÃ½Ï, ¸ ÃφÀυ´´αÃ²ÃÄÃα αÄ½ÀÐ ½πÀÃ¸² ¾α 
ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸¹¸² Ã¸ ÄÃ¸ºÄ ·ºαφÀÃ¸Äº»°Ä ¹°Ã¸ºÄ Ä¸Ä 
ÃυÃ»¸υ±Ä ÃφÀυ´´αÃ²Ã½αÄÀÄ ÑÃÄ¸ ¾α πÃÀÃαÃ½Ï·¸Äαº 
ÃÄºÄ ¸»¯ÃÄÀÄ¸ απαºÄ±Ã¸ºÄ »α¹αÃºÃ½ÀÐ.
Γºα π¸Ãº´Ãαφ± Ä¸Ä ÄÀπÀ¹°Ä¸Ã¸Ä ÄÉ¾ ¸πº½°ÃÀυÄ ¹°Ã¸É¾ 
Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä ÃφÀυ´´αÃ²Ã½αÄÀÄ, ³¼°π¸ »¸φ¯¼αºÀ  
¤ÀπÀ¹°Ä¸Ã¸ παÃ¸¼»Ï½¸¾É¾
ΥπÏ·¸º¿¸
Η ÃυÃ»¸υ± ¸²¾αº αυÄÏ¾À½α ÃÄ¸Ãº·Ï½¸¾¸ ½Ï¾À ÃÄ¸ ¹°Ã¸ 
ÃφÀυ´´αÃ²Ã½αÄÀÄ 3 ÃÄÀ »¯ÄÉ ½°ÃÀÄ ÄÀυ α»ÃÀφυÃ²Àυ 
·απ°·Àυ ´ºα ½ºα ÃÐ¾ÄÀ½¸ ·ºα»Àπ± Ä¸Ä ¸Ã´αÃ²αÄ. ΑυÄ± ¸ 
¹°Ã¸ Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä ·¸¾ °Ç¸º ÃÇ¸·ºαÃÄ¸² ´ºα ½¸´¯¼À 
·º¯ÃÄ¸½α, π.Ç. ´ºα Ä¸¾ απÀ¹±»¸υÃ¸ Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä.
1 Θ°Ã· Ä·Ä ÃυÃº¸υ±Ä Ãφ¿υ´´αÃ²Ã¼αÄ¿Ä ÃÄ¿ 
¸π¯½É ¼°Ã¿Ä - απ¸υ¸¸²αÄ ÃÄ· »α³±:
● �α¼± πÃÀÃ³αÃº½ÏÄ¸Äα απÏ »¯ÄÉ, π.Ç. ´ºα ÄÀ¾ 
»α¹αÃºÃ½Ï »¯ÄÉ απÏ °πºπ¼α.

�¹ºÏ½α J
2 Θ°Ã· Ä·Ä ÃυÃº¸υ±Ä Ãφ¿υ´´αÃ²Ã¼αÄ¿Ä ÃÄ¿ 
º°½ÄÃ¿ - ¼¸Äα¾Ð ÄÉ½ ÃÉ»±½É½ πÃ¿°ºÄαÃ·Ä:
● £υ¾·υαÃ½ÏÄ »α¼±Ä πÃÀÃ³αÃº½ÏÄ¸ÄαÄ απÏ »¯ÄÉ 
»αº ¯¾¸ÄÀυ ³¯ÃÀυÄ ÃÄÀ Ç°Ãº. 

�¹ºÏ½α K
3 Θ°Ã· Ä·Ä ÃυÃº¸υ±Ä Ãφ¿υ´´αÃ²Ã¼αÄ¿Ä ÃÄ¿ º¯ÄÉ 
¼°Ã¿Ä - απ¸υ¸¸²αÄ ÃÄ¿ αºÃ¿φÐÃ¹¿ ·απ°·¿υ 
EasyFix Large
● §α½¸¼Ï ³¯ÃÀÄ Ç¸ÃºÀÐ »αº αυÄÏ¾À½¸ ÃÄ±Ãº¿¸ ´ºα 
ÃÐ¾ÄÀ½¸Ä ·ºα»Àπ°Ä ¸Ã´αÃ²αÄ.

�¹ºÏ½α L
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 ¡�Σ�Χ�
Υ¼º»°Ä ·¸½º°Ä »αº ·¸½º°Ä ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ± απÏ 
α¾αÄÃÀπ±
ΑπÏ »α»± ÃÄ¸Ã°ÉÃ¸ »αÄ¯ Ä¸ ·ºα»Àπ± Ä¸Ä ¸Ã´αÃ²αÄ ± 
»αÄ¯ Ä¸¾ απÀ¹±»¸υÃ¸, ½πÀÃ¸² ¾α πÃÀ»¼¸¹¸² πÄÑÃ¸ »αº 
·¸½º¯ Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä. �πÀÃ¸² ̧ π²Ã¸Ä ¾α ·ºαÃÃ¸ÐÃ¸º υ´ÃÏ 
»αº ¾α πÃÀ»¼¸¹¸² ·¸½º¯ ÃÄÀ ·¯π¸·À.
¤ÀπÀ¹¸Ä¸²Ä¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± ½¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ 
π¯¾É Ã¸ ÃÄα¹¸Ã± ¸πºφ¯¾¸ºα. £Ä¸ ¹°Ã¸ ½¸ αυÄÏ¾À½¸Ä 
ÃÄ±Ãº¿¸Ä Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä ÃφÀυ´´αÃ²Ã½αÄÀÄ (ÃυÃ»¸υ± 
π¯¾É »αº ÃÄÀ »°¾ÄÃÀ), ¹α πÃ°π¸º ¸π²Ã¸Ä ¸ ÃυÃ»¸υ± ´ºα 
αÃφ¯¼¸ºα »αÄ¯ Ä¸ ·º¯Ã»¸ºα ÃÐ¾ÄÀ½É¾ ·ºα»ÀπÑ¾ 
¸Ã´αÃ²αÄ ¾α α»Àυ½π¯¸º Ã¸ ÃÄα¹¸ÃÏ ÄÀ²ÇÀ Ã¸ 
»αÄα»ÏÃυφ¸ ¹°Ã¸.

�¸¹Ä¿υÃ´²α
Π»±ÃÉÃ· ¼¸ ½¸ÃÏ

 ¡�Σ�Χ�
�¸½º¯ ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ± ¼Ï´Ì α»αÄ¯¼¼¸¼Àυ ¾¸ÃÀÐ
ΑπÏ α»αÄ¯¼¼¸¼À ¾¸ÃÏ ½πÀÃÀÐ¾ ¾α ³Àυ¼ÑÃÀυ¾ Äα 
α»ÃÀφÐÃºα.
�¸ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ ¾¸ÃÏ Ãυ½πυ»¾Ñ½αÄÀÄ απÏ 
ÃÄ¸´¾ÉÄ±ÃºÀ ÃÀÐÇÉ¾.
�¸ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ ³ÃÏÇº¾À ¾¸ÃÏ.
�¸¾ πÃÀÃ¹°Ä¸Ä¸ υ´Ã¯ »α¹αÃºÃ½ÀÐ ÀÐÄ¸ ¯¼¼¸Ä 
πÃÏÃ¹¸Ä¸Ä ÀυÃ²¸Ä (π.Ç. αÃÑ½αÄα).
ΥπÏ·¸º¿¸
�πÀÃ¸²Ä¸ ¾α ´¸½²·¸Ä¸ Ä¸ ·¸¿α½¸¾± ¾¸ÃÀÐ α¾¯ π¯Ãα 
ÃÄº´½±.
1. �ÃαÄ±ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ ÃÄÀ π¼¯º ½¸ ÄÀ Ç°Ãº ÃαÄ 
»αº ÄÃα³±¿Ä¸ ÄÀ πÃÀÄ Äα »¯ÄÉ.
�¹ºÏ½α C

2. �¾À²¿Ä¸ Ä¸¾ Ä¯πα ÄÀυ ·ÀÇ¸²Àυ πÃÀÄ Äα π¯¾É.
�υ´²ÃÄ¸ ÄÀ ½πÃÀÃÄº¾Ï Ä½±½α Ä¸Ä Ä¯παÄ πÃÀÄ Äα 
π²ÃÉ ± πÃÀÄ Äα »¯ÄÉ »αº ÃÄ¸Ã¸ÑÃÄ¸ ÄÀ ÃÄ¸ ¹°Ã¸ ÄÀυ 
½¸ ÄÀ¾ α¾Ä²Ç¸ºÃ¯ ÃαÄ °ÄÃº ÑÃÄ¸ ¾α ½¸¾ »α¼ÐπÄ¸Äαº ÄÀ 
¯¾Àº´½α π¼±ÃÉÃ¸Ä ÄÀυ ·ÀÇ¸²Àυ ¾¸ÃÀÐ.

3. Γ¸½²ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ ½¸ °ÉÄ 200 ml 
¾¸ÃÏ ³ÃÐÃ¸Ä.

4. �¼¸²ÃÄ¸ Ä¸¾ Ä¯πα ÄÀυ ·ÀÇ¸²Àυ.
�¹ºÏ½α F

5. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ ÃÄÀ ¸ÃÉÄ¸Ãº»Ï Ä¸Ä 
»¯ÄÉ ¯»Ã¸Ä Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä. £Ä¸ Ãυ¾°Ç¸ºα, ÃπÃÑ¿Ä¸ 
ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ πÃÀÄ Äα π¯¾É »αº πÃÀÄ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± 
½°ÇÃº ¾α α»ÀÐÃ¸Ä¸ ÄÀ »¼º» αÃφ¯¼ºÃ¸Ä.
�¹ºÏ½α G
¤À ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ πÃ°π¸º ¾α ¸φαÃ½Ï·¸º ÃÄα¹¸Ã¯ ÃÄ¸ 
ÃυÃ»¸υ±.

�½¸Ã´¿π¿²·Ã· ÃυÃº¸υ±Ä
 ¡�Σ�Χ�
Υ¼º»°Ä ·¸½º°Ä »αº ·¸½º°Ä ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ± απÏ 
α¾αÄÃÀπ± ± πÄÑÃ¸
ΑπÏ »α»± ÃÄ¸Ã°ÉÃ¸ ½πÀÃ¸², »αÄ¯ Ä¸ ·ºα»Àπ± Ä¸Ä 
¸Ã´αÃ²αÄ ± »αÄ¯ Ä¸¾ απÀ¹±»¸υÃ¸, ¾α πÃÀ»¼¸¹¸² πÄÑÃ¸ 
»αº ·¸½º¯ Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä.
�πÀÃ¸² ¸π²Ã¸Ä ¾α ·ºαÃÃ¸ÐÃ¸º υ´ÃÏ »αº ¾α πÃÀ»¼¸¹¸² 
·¸½º¯ ÃÄÀ ·¯π¸·À.
Γºα αÃφα¼± ÃÄ±Ãº¿¸ »αÄ¯ Ä¸ ·º¯Ã»¸ºα ÄÉ¾ ·ºα»ÀπÑ¾ 
¸Ã´αÃ²αÄ, ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ Ä¸ ¹°Ã¸ Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä 
ÃφÀυ´´αÃ²Ã½αÄÀÄ ÃÄÀ »¯ÄÉ ½°ÃÀÄ (³¼°π¸ »¸φ¯¼αºÀ 
 º¹α¾°Ä ¹°Ã¸ºÄ ÃυÃ»¸υ±Ä ÃφÀυ´´αÃ²Ã½αÄÀÄ) »αº 
ÄÀπÀ¹¸Ä¸²Ä¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± Ã¸ ÃÄα¹¸Ã± ¸πºφ¯¾¸ºα. �º 
ÃυÃ»¸υ°Ä ÇÉÃ²Ä ¸¿αÃÄ±½αÄα ·απ°·Àυ πÃ°π¸º ¾α 
απÀ¹¸»¸ÐÀ¾Äαº Ã¸ ÃÄα¹¸Ã± ¸πºφ¯¾¸ºα (π.Ç. ÄÃαπ°·º).

ΥπÏ·¸º¿¸
�αÄ¯ Ä¸¾ 1¸ ÇÃ±Ã¸ αÄ½ÀÐ ½¸Ä¯ Ä¸¾ αφα²Ã¸Ã¸ »αº 
ÄÀπÀ¹°Ä¸Ã¸ Ä¸Ä φº¯¼¸Ä αφα²Ã¸Ã¸Ä α¼¯ÄÉ¾ ½πÀÃ¸² ¸ 
½ÀÃφ± ÄÀυ αÄ½ÀÐ ¾α ¸²¾αº α·Ð¾α½¸ ± α¾À½ÀºÏ½ÀÃφ¸ »αº 
½πÀÃ¸² ¾α ¸¿°¼¹Àυ¾ ½¸½À¾É½°¾¸Ä ÃÄα´Ï¾¸Ä ¾¸ÃÀÐ. Η 
ÃυÃ»¸υ± ÇÃ¸º¯·¸Äαº ¼²´À ÇÃÏ¾À πÃÀ¸ÄÀº½αÃ²αÄ ÑÃÄ¸ ÄÀ 
φυÃ²´´ºÀ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä ¾α ́ ¸½²Ã¸º ½¸ ¾¸ÃÏ. Η ̧ ¿¸ÃÇÏ½¸¾¸ 
πÀÃÏÄ¸Äα αÄ½ÀÐ αυ¿¯¾¸Äαº Ãυ¾¸ÇÑÄ, ½°ÇÃº πÀυ ½¸Ä¯ 
απÏ 30-60 ·¸υÄ¸ÃÏ¼¸πÄα ¾α φÄ¯Ã¸º ÃÄ¸ ½°´ºÃÄ¸ 
πÀÃÏÄ¸Äα.
ΥπÏ·¸º¿¸
Η ÃυÃ»¸υ± ·ºα¹°Ä¸º °¾α »Àυ½π² αÄ½ÀÐ. 
¤À »Àυ½π² αÄ½ÀÐ °Ç¸º ÄºÄ α»Ï¼Àυ¹¸Ä ¼¸ºÄÀυÃ´²¸Ä:
● �υÇ¾²α LED ´ºα °¾·¸º¿¸ ÄÉ¾ ·ºαφÏÃÉ¾ ¼¸ºÄÀυÃ´ºÑ¾, 

ÏπÉÄ ¹°Ã½α¾Ã¸, ¸ÄÀº½ÏÄ¸Äα ´ºα ÇÃ±Ã¸, ¼¸ºÄÀυÃ´²α 
αÄ½ÀÐ »αº α¼¼α´± φº¯¼¸Ä αφα²Ã¸Ã¸Ä α¼¯ÄÉ¾.

● Ε¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸ »αº απ¸¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸ Ä¸Ä ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ 
αÄ½ÀÐ.

1. �ÃαÄ±ÃÄ¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± απÏ Ä¸ ¼α³± ± ÄÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ 
Ä¸¾ Ã¸ ÃÄα¹¸Ã± ¸πºφ¯¾¸ºα.

2. £υ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ Ã¸υ½αÄÀ¼±πÄ¸ ÃÄ¸¾ πÃ²·α.
¤À »Àυ½π² αÄ½ÀÐ α¾α³ÀÃ³±¾¸º »²ÄÃº¾À »αº ̧  ÃυÃ»¸υ± 
¹¸Ã½α²¾¸Äαº.
�¹ºÏ½α P

3. Η ÃυÃ»¸υ± ̧ ²¾αº °ÄÀº½¸ ́ ºα ÇÃ±Ã¸ ½¸Ä¯ απÏ π¸Ã²πÀυ 
30 ·¸υÄ¸ÃÏ¼¸πÄα »αº ÄÀ »Àυ½π² αÄ½ÀÐ α¾¯³¸º 
Ãυ¾¸ÇÑÄ πÃ¯Ãº¾À.
�¹ºÏ½α Q

4. Γºα ¾α ̧ ¾¸Ã´ÀπÀº±Ã¸Ä¸ Ä¸ ¼¸ºÄÀυÃ´²α αÄ½ÀÐ, παÄ±ÃÄ¸ 
¸¼αφÃ¯ ÄÀ »Àυ½π² αÄ½ÀÐ ½²α φÀÃ¯. 
�¿°ÃÇ¸Äαº αÄ½ÏÄ.
�αÄ¯ Ä¸ ¼¸ºÄÀυÃ´²α αÄ½ÀÐ, ÄÀ »Àυ½π² αÄ½ÀÐ 
¸»π°½π¸º πÃ¯Ãº¾¸Ä α¾α¼α½π°Ä.
�¹ºÏ½α R

ΥπÏ·¸º¿¸
�¸Ä¯ απÏ 5 ¼¸πÄ¯ ·ºαÃ»ÀÐÄ ÇÃ±Ã¸Ä À αÄ½ÏÄ 
απ¸¾¸Ã´ÀπÀº¸²Äαº αυÄÏ½αÄα. ΑυÄÏ απÀÄÃ°π¸º Ä¸¾ ¿¸Ã± 
¼¸ºÄÀυÃ´²α Ä¸Ä α¾Ä¼²αÄ ¸¯¾ ·¸¾ ´²¾¸º α¾Äº¼¸πÄÏ ÏÄº ÄÀ 
·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ ¸²¾αº ¯·¸ºÀ.
● Ε¯¾ ¸²¾αº απαÃα²Ä¸ÄÀ, πÃÀÃ¹°ÃÄ¸ ¾¸ÃÏ »αº πº°ÃÄ¸ 

¸¼αφÃ¯ ÄÀ »Àυ½π² αÄ½ÀÐ ½²α φÀÃ¯ ́ ºα ¾α Ãυ¾¸Ç²Ã¸Ä¸ 
ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï. 

ΠÃ¿Ã¸±º· ½¸Ã¿Ð
ΥπÏ·¸º¿¸
Ε¯¾ υπ¯ÃÇ¸º °¼¼¸ºÈ¸ ¾¸ÃÀÐ, α»ÀÐ´¸Äαº °¾αÄ ·υ¾αÄÏÄ 
¹ÏÃυ³ÀÄ ¸π¸º·± ¸ α¾Ä¼²α ÄÃα³¯¸º α°Ãα »αº ·¸¾ υπ¯ÃÇ¸º 
ÀÃαÄÏÄ αÄ½ÏÄ.
ΥπÏ·¸º¿¸
Η ÃÄ¯¹½¸ ÄÀυ ¾¸ÃÀÐ ¸²¾αº ÀÃαÄ± ÃÄ¸¾ ¸½º·ºαφα¾± 
·¸¿α½¸¾± »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ.
 �φαºÃ°ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ »αº πÃÀÃ¹°ÃÄ¸ ¾¸ÃÏ 
³ÃÐÃ¸Ä ½°ÇÃº 200 ml, ³¼. »¸φ¯¼αºÀ   ¼±ÃÉÃ¸ ½¸ 
¾¸ÃÏ 
�¹ºÏ½α F

�¹αº¿π± »¸¹Ä¿υÃ´²αÄ
 ¡�Σ�Χ�
Υ¼º»°Ä ·¸½º°Ä ¼Ï´Ì Ãυ½πυ»¾Ñ½αÄÀÄ/ υ´ÃαÃ²αÄ
 ÃÀÄ απÀφυ´± υ¼º»Ñ¾ ·¸½ºÑ¾ »αÄ¯ Ä¸ ·º¯Ã»¸ºα ½¸´¯¼É¾ 
·ºα»ÀπÑ¾ ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ, ³¼. »¸φ¯¼αºÀ  ΑπÀ¹±»¸υÃ¸ 
ÃυÃ»¸υ±Ä 
ΥπÏ·¸º¿¸
Γºα ¾α ¸¿Àº»À¾À½¸²Ä¸ ¸¾°Ã´¸ºα, ÃαÄ Ãυ¾ºÃÄÀÐ½¸ Ã¸ 
·ºα¼¸²½½αÄα ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ π¯¾É απÏ 20 ¼¸πÄ¯ ¾α 
απ¸¾¸Ã´ÀπÀº¸²Ä¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ±, ³¼. »¸φ¯¼αºÀ  
Απ¸¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸ ÃυÃ»¸υ±Ä
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● Γºα ¾α ·ºα»ÏÈ¸Ä¸ Ä¸ ¼¸ºÄÀυÃ´²α αÄ½ÀÐ πº°ÃÄ¸ ̧ ¼αφÃ¯ 
½ºα φÀÃ¯ ÄÀ »Àυ½π² αÄ½ÀÐ. 
�¹ºÏ½α S
Η ¼¸ºÄÀυÃ´²α αÄ½ÀÐ απ¸¾¸Ã´ÀπÀº¸²Äαº.

�π¸½¸Ã´¿π¿²·Ã· ÃυÃº¸υ±Ä
1. ΌÄα¾ ¹°¼¸Ä¸ ¾α απ¸¾¸Ã´ÀπÀº±Ã¸Ä¸ Ä¸ ¼¸ºÄÀυÃ´²α 
αÄ½ÀÐ, παÄ±ÃÄ¸ ¸¼αφÃ¯ ÄÀ »Àυ½π² αÄ½ÀÐ ½²α φÀÃ¯.
Η ¼¸ºÄÀυÃ´²α αÄ½ÀÐ απ¸¾¸Ã´ÀπÀº¸²Äαº »αº ÄÀ »Àυ½π² 
αÄ½ÀÐ α¾¯³¸º Ãυ¾¸ÇÑÄ πÃ¯Ãº¾À. 

2. �πÀÃυ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ φºÄ Ã¸Ð½αÄÀÄ απÏ Ä¸¾ πÃ²·α.
Η ÃυÃ»¸υ± ¸²¾αº απ¸¾¸Ã´ÀπÀº¸½°¾¸.
�¹ºÏ½α S

 ¡�Σ�Χ�
�¸½º°Ä ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ± απÏ Ã±Ë¸ ¾¸ÃÀÐ
Α¾ ¸ ÃυÃ»¸υ± ·¸¾ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸¹¸² ´ºα π¸ÃºÃÃÏÄ¸ÃÀ απÏ 
2 ½±¾¸Ä, ÄÀ ¾¸ÃÏ ÃÄ¸ ·¸¿α½¸¾± ½πÀÃ¸² ¾α παÃÀυÃº¯Ã¸º 
Ã±È¸.
£¸ ½α»ÃÏÇÃÀ¾¸ ·ºα»Àπ± ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ α·¸º¯·¸Ä¸ ÄÀ ¾¸ÃÏ 
απÏ Ä¸ ·¸¿α½¸¾±.
● �·¸º¯ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ.
�¹ºÏ½α T

�π¿¸±º¸υÃ· ÃυÃº¸υ±Ä
 ¡�Σ�Χ�
Υ¼º»°Ä ·¸½º°Ä ¼Ï´Ì Ãυ½πυ»¾Ñ½αÄÀÄ / υ´ÃαÃ²αÄ
�¸Ä¯ ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï ½πÀÃ¸² ¾α πÃÀ»¼¸¹¸² ·¸½º¯ ÃÄ¸¾ 
¸πºφ¯¾¸ºα απÏ¹¸Ã¸Ä ± ÃÄÀ ·¯π¸·À απÏ Ä¸¾ υ´ÃαÃ²α 
πÀυ υπ¯ÃÇ¸º ÃÄα ¸¿αÃÄ±½αÄα (π.Ç. πα¾² ·απ°·Àυ / 
α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ / α»ÃÀφÐÃºÀ Ç¸ºÃÏÄ) ± ÃÄ¸ 
ÃυÃ»¸υ±.
�¸Ä¯ ÄºÄ ¸Ã´αÃ²¸Ä »α¹αÃºÃ½ÀÐ, αφαºÃ¸²Ä¸ Äα πÃÏÃ¹¸Äα 
¸¿αÃÄ±½αÄα »αº ÃÄ¸´¾Ñ¾¸Ä¯ Äα ÏπÉÄ »αº Ä¸ ÃυÃ»¸υ±.
�¸¾ ÄÀπÀ¹¸Ä¸²Ä¸ »αº ½¸¾ απÀ¹¸»¸Ð¸Ä¸ Äα ̧ ¿αÃÄ±½αÄα »αº 
Ä¸ ÃυÃ»¸υ± ¸π¯¾É Ã¸ ¸υα²Ã¹¸Äα ·¯π¸·α.
1. �πÀÃυ¾·°ÃÄ¸ Äα πÃÏÃ¹¸Äα ¸¿αÃÄ±½αÄα απÏ Ä¸ 
ÃυÃ»¸υ±.

2. ¤υ¼²¿Ä¸ ÄÀ »α¼Ñ·ºÀ Ã¸Ð½αÄÀÄ ́ ÐÃÉ απÏ Ä¸ ¼α³± Ä¸Ä 
ÃυÃ»¸υ±Ä α¾¯¼À´α ÄºÄ α¾¯´»¸Ä.
�¹ºÏ½α U

3. �φ±ÃÄ¸ Äα πÃÏÃ¹¸Äα ¸¿αÃÄ±½αÄα ¾α ÃÄ¸´¾ÑÃÀυ¾.
4. Φυ¼¯¿Ä¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± Ã¸ ¿¸ÃÏ ÇÑÃÀ πÀυ 
πÃÀÃÄαÄ¸Ð¸Äαº απÏ ÄÀ¾ πα´¸ÄÏ.

£·¼α½Ä¹º°Ä υπ¿·¸²¾¸¹Ä ´¹α Ä· ÇÃ±Ã·
�α¸αÃ¹Ã¼ÏÄ ¸π¸½·¸·υ¼°½É½ ± ³α¼¼°½É½ 

¸π¹φα½¸¹Ñ½
 ¡�Σ�Χ�
�¸½º¯ ÃÄºÄ ¸πºφ¯¾¸º¸Ä
� αÄ½ÏÄ ½πÀÃ¸² ¾α απÀ»À¼¼±Ã¸º »¸Ã², ¼ÀÐÃÄÃÀ ̧ π²π¼É¾, 
Ãυ¾¹¸Äº»°Ä ¸πºÃÄÃÑÃ¸ºÄ, ÇÃÑ½α »αº π¸Ãº½¸ÄÃº»± Äαº¾²α 
απÏ ÄÀ π¼¯º.
�¸ ÃÄÃ°φ¸Ä¸ ÄÀ¾ αÄ½Ï π¯¾É Ã¸ »À¼¼¸½°¾¸Ä α»½°Ä ·ºÏÄº 
½πÀÃ¸² ¾α απÀ»À¼¼¸¹¸² ¸ »À¼¼¸½°¾¸ Äαº¾²α. 
�¸¾ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± ´ºα ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï ½¸ 
ÃÄ¸´α¾Ñ¾ ·απ°·É¾ απÏ ¿Ð¼À ± παÃ»°.
�¸¾ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± ´ºα ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï 
¼ÀυÃÄÃαÃºÃ½°¾É¾ ± ¸π¸¾·¸·υ½°¾É¾ ¸πºφα¾¸ºÑ¾ ÏπÉÄ 
π.Ç. °πºπ¼α »Àυ·²¾αÄ, πÏÃÄ¸Ä ± παÃ»°.
1. Γºα ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï αυÄÑ¾ ÄÉ¾ ¸πºφα¾¸ºÑ¾ È¸»¯ÃÄ¸ 
¼²´À ½¸ αÄ½Ï °¾α πα¾² »αº π¸Ã¯ÃÄ¸ ½¸ αυÄÏ Ä¸¾ 
¸πºφ¯¾¸ºα.

�α¸αÃ¹Ã¼ÏÄ ´υ¯»¹½É½ ¸π¹φα½¸¹Ñ½
 ¡�Σ�Χ�
ΘÃαÐÃ¸ ´υα¼ºÀÐ »αº ·¸½º°Ä ÃÄ¸¾ ¸πºφ¯¾¸ºα
� αÄ½ÏÄ ½πÀÃ¸² ¾α πÃÀ»α¼°Ã¸º ·¸½º°Ä Ã¸ 
ÃÄ¸´α¾ÀπÀº¸½°¾α Ã¸½¸²α ÃÄα π¼α²Ãºα παÃα¹ÐÃÉ¾. 
Α»Ï½¸ Ã¸ Çα½¸¼°Ä ¸¿ÉÄ¸Ãº»°Ä ¹¸Ã½À»ÃαÃ²¸Ä ½πÀÃ¸² ¾α 
πÃÀ»α¼°Ã¸º ½¸Çα¾º»°Ä Ä¯Ã¸ºÄ ÃÄ¸¾ ¸πºφ¯¾¸ºα ÄÉ¾ 
υα¼Àπº¾¯»É¾ ½¸ Ãυ¾°π¸ºα Ä¸ ¹ÃαÐÃ¸.
�¸¾ ÃÄÃ°φ¸Ä¸ Ä¸ ·°Ã½¸ αÄ½ÀÐ π¯¾É Ã¸ ÃÄ¸´α¾¯ Ã¸½¸²α 
ÄÀυ π¼αºÃ²Àυ ÄÀυ παÃα¹ÐÃÀυ.
£¸ π¸Ã²πÄÉÃ¸ Çα½¸¼±Ä ¸¿ÉÄ¸Ãº»±Ä ¹¸Ã½À»ÃαÃ²αÄ 
¹¸Ã½¯¾¸Ä¸ Äα Ä·¯½ºα ÄÉ¾ παÃ¯¹υÃÉ¾, π¸Ã¾Ñ¾ÄαÄ 
¸¼αφÃ¯ ½¸ αÄ½Ï À¼Ï»¼¸Ã¸ Ä¸ ´υ¯¼º¾¸ ¸πºφ¯¾¸ºα.
 �α¹αÃ²·¸Ä¸ Äα Ä·¯½ºα ½¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ Ç¸ºÃÏÄ »αº Ä¸¾ 
¸º·º»± ¸π°¾·υÃ¸. Γºα Ä¸¾ απÀ½¯»Ãυ¾Ã¸ ÄÀυ ¾¸ÃÀÐ, 
ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº±ÃÄ¸ °¾α¾ υα¼À»α¹αÃºÃÄ±Ãα ± 
Ã»Àυπ²ÃÄ¸ ÄºÄ ¸πºφ¯¾¸º¸Ä ½°ÇÃº ¾α ÃÄ¸´¾ÑÃÀυ¾. 

ΦÃ¸Ãº¯Ã¹Ã¼α υφαÃ¼¯ÄÉ½
 Ãº¾ απÏ Ä¸¾ »αÄ¸Ã´αÃ²α ½¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ±, ¸¼°´Ç¸Ä¸ 
π¯¾Äα Ä¸¾ α¾ÄÀÇ± ÄÉ¾ υφαÃ½¯ÄÉ¾ Ã¸ Ã¸½¸²α πÀυ ·¸¾ 
¸²¾αº ÀÃαÄ¯: ¨¸»¯ÃÄ¸ ½¸ αÄ½Ï, ÃÄ¸ Ãυ¾°Ç¸ºα αφ±ÃÄ¸ ¾α 
ÃÄ¸´¾ÑÃ¸º ÄÀ ÐφαÃ½α »αº, Ä°¼ÀÄ, ¸¼°´¿Ä¸ ¸¯¾ 
παÃαÄ¸ÃÀÐ¾Äαº α¼¼α´°Ä ÃÄÀ ÇÃÑ½α ± ÃÄÀ ÃÇ±½α.

ΧÃ±Ã· ÄÉ½ ¸¾αÃÄ·¼¯ÄÉ½
�ºÃ¿φÐÃ¹¿ αÄ¼¿Ð / π¹ÃÄ¿»°Ä¿ αÄ¼¿Ð

¤À α»ÃÀφÐÃºÀ ± ÄÀ πºÃÄÀ¼°ÄÀ αÄ½ÀÐ ½πÀÃÀÐ¾ ¾α 
ÇÃ¸Ãº½ÀπÀºÀÐ¾Äαº ÇÉÃ²Ä ¸¿αÃÄ±½αÄα ÃÄÀυÄ παÃα»¯ÄÉ 
ÄÀ½¸²Ä: 
● Γºα αφα²Ã¸Ã¸ ¸¼αφÃÑ¾ ÄÃα¼α»É½¯ÄÉ¾ απÏ 
»Ã¸½αÃ½°¾α ÃÀÐÇα: ̈ ¸»¯ÃÄ¸ ÄÀ ÃÀÐÇÀ ½¸ αÄ½Ï απÏ 
απÏÃÄαÃ¸ 10-20 cm. 

● Γºα υ´ÃÏ Ã»ÀÐπºÃ½α Ã»Ï¾¸Ä: ¨¸»¯ÃÄ¸ ¼²´À ½¸ αÄ½Ï 
°¾α πα¾² »αº π¸Ã¯ÃÄ¸ ½¸ αυÄÏ Äα °πºπ¼α. 

�ºÃ¿φÐÃ¹¿ Ç¸¹ÃÏÄ
¤À α»ÃÀφÐÃºÀ Ç¸ºÃÏÄ ¸¾·¸²»¾υÄαº ´ºα ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï 
½º»ÃÑ¾ ¸πºφα¾¸ºÑ¾, ¾ÄÀυ·º¸ÃÑ¾ »αº »α¹Ã¸φÄÑ¾.
1. £πÃÑ¿Ä¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ Ç¸ºÃÏÄ π¯¾É ÃÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ 
± ÃÄÀ πºÃÄÀ¼°ÄÀ αÄ½ÀÐ.
�¹ºÏ½α H
�¹ºÏ½α I

2. ¤Ãα³±¿Ä¸ Ä¸¾ ¸π°¾·υÃ¸ π¯¾É απÏ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ 
Ç¸ºÃÏÄ.

�ºÃ¿ÃÄÏ¼¹¿ ·απ°·¿υ
¤À α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ ¸¾·¸²»¾υÄαº ´ºα ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï 
ÄÀ²ÇÉ¾ »αº ·απ°·É¾ πÀυ π¼°¾À¾Äαº, π.π.Ç. π°ÄÃº¾α 
·¯π¸·α, π¼α»¯»ºα »αº ·¯π¸·α απÏ PVC. 

 ¡�Σ�Χ�
�¸½º°Ä απÏ Ä¸ ·Ã¯Ã¸ ÄÀυ αÄ½ÀÐ
Η ·°ÃÄ¸ »αº ¸ ·ºαÃ»±Ä υ´ÃαÃ²α ½πÀÃÀÐ¾ ¾α 
πÃÀ»α¼°ÃÀυ¾ ·¸½º¯.
 Ãº¾ απÏ Ä¸ ÇÃ±Ã¸ ¸¼°´Ç¸Ä¸ Ä¸¾ α¾¹¸»Äº»ÏÄ¸Äα ÃÄ¸ 
¹¸Ã½ÏÄ¸Äα »αº Ä¸¾ ¸π²·ÃαÃ¸ ÄÀυ αÄ½ÀÐ Ã¸ °¾α »ÃυφÏ 
Ã¸½¸²À ½¸ ½º»Ã± πÀÃÏÄ¸Äα αÄ½ÀÐ.
ΥπÏ·¸º¿¸
¤α »αÄ¯¼Àºπα ÄÀυ απÀÃÃυπα¾Äº»ÀÐ ± ÄÉ¾ 
´α¼α»ÄÉ½¯ÄÉ¾ »α¹αÃºÃ½ÀÐ ÃÄ¸¾ υπÏ »α¹αÃºÃ½Ï 
¸πºφ¯¾¸ºα, ½πÀÃÀÐ¾ ¾α πÃÀ»α¼°ÃÀυ¾ ´Ãα½½ÑÃ¸ºÄ »αÄ¯ 
ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï ½¸ αÄ½Ï, Àº ÀπÀ²¸Ä, Ï½ÉÄ, ¸¿αφα¾²·À¾Äαº 
½¸ Ä¸¾ ¸πα¾¸º¼¸½½°¾¸ ¸φαÃ½À´±.

�  ¡�Σ�Χ�
�´»αÐ½αÄα ÃÄα πÏ·ºα
¤À α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ / ÄÀ πα¾² ·απ°·Àυ ·¸ÃÄα²¾À¾Äαº 
½¸ ÄÀ¾ αÄ½Ï.
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�αÄ¯ Ä¸¾ αφα²Ã¸Ã¸ ÄÀυ πα¾ºÀÐ ·απ°·Àυ ½πÀÃ¸² ¾α 
ÃÄ¯¿¸º »αυÄÏ ¾¸ÃÏ.
�¸ºÄÀυÃ´¸²Ä¸ »αº αφαºÃ¸²Ä¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ / ÄÀ 
πα¾² ·απ°·Àυ ½Ï¾À φÀÃÑ¾ÄαÄ »αÄ¯¼¼¸¼α υπÀ·±½αÄα.
 Ãº¾ Ä¸ ÇÃ±Ã¸ Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä Ãυ¾ºÃÄ¯Äαº ¾α Ã»Àυπ²Ã¸Ä¸ 
ÄÀ ·¯π¸·À ½¸ απ¼± ± ½¸ ¸¼¸»ÄÃº»± Ã»ÀÐπα. ΈÄÃº ¹α 
απÀ½α»Ãυ¾¹ÀÐ¾ απÏ ÄÀ ·¯π¸·À Àº ÃÐπÀº »αº Äα 
¸¼¸Ð¹¸Ãα ÃÉ½αÄ²·ºα πÃº¾ ÄÀ¾ υ´ÃÏ »α¹αÃºÃ½Ï. £¸ πÀ¼Ð 
¼¸ÃÉ½°¾¸Ä ¸πºφ¯¾¸º¸Ä πÃ°π¸º ¾α πÃÀÇÉÃ¸²Ä¸ αÃ´¯, 
ÑÃÄ¸ À αÄ½ÏÄ ¾α ½πÀÃ¸² ¾α ¸πº·Ã¯ ´ºα π¸ÃºÃÃÏÄ¸Ã¸ 
ÑÃα.
1. £υ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ ÃÉ¼±¾α πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä ½¸ ÄÀ πºÃÄÀ¼°ÄÀ 
È¸»αÃ½ÀÐ.
�¹ºÏ½α I

2. £υ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ¾ ÃÉ¼±¾α πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä ÃÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ 
·απ°·Àυ.
�¹ºÏ½α M

3. £Ä¸Ã¸ÑÃÄ¸ ÄÀ πα¾² ·απ°·Àυ ÃÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ 
·απ°·Àυ.
a ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ πα¾² ·απ°·Àυ ÃÄÀ ·¯π¸·À ½¸ ÄºÄ 
αυÄÀ»Ï¼¼¸Ä¸Ä Äαº¾²¸Ä ÇÃºÄÄ-ÇÃαÄÄ πÃÀÄ Äα π¯¾É.

b �¯¼Ä¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ ½¸ ¼²´¸ π²¸Ã¸ 
»¸¾ÄÃº»¯ π¯¾É ÃÄÀ πα¾² ·απ°·Àυ.
�¹ºÏ½α N

¤À πα¾² ·απ°·Àυ Ãυ´»ÃαÄ¸²Äαº αυÄÏ¾À½α ÃÄÀ ½π¸» 
¸·¯φÀυÄ ½¸ Ä¸¾ αυÄÀ»Ï¼¼¸Ä¸ ÃÄ¸Ã°ÉÃ¸ ÇÃºÄÄ-ÇÃαÄÄ.

�φα²Ã¸Ã· πα½¹¿Ð ·απ°·¿υ
1. �¸ °¾α πÏ·º Ãυ´»ÃαÄ±ÃÄ¸ Ä¸¾ ¯»Ã¸ ÄÀυ πα¾ºÀÐ 
·απ°·Àυ »αº Ã¸»ÑÃÄ¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ πÃÀÄ 
Äα π¯¾É.
�¹ºÏ½α N

ΥπÏ·¸º¿¸
£Ä¸¾ αÃÇ± ¸ αυÄÀ»Ï¼¼¸Ä¸ Äαº¾²α ÄÀυ πα¾ºÀÐ ·απ°·Àυ 
¸²¾αº α»Ï½¸ πÀ¼Ð ·υ¾αÄ± »αº αφαºÃ¸²Äαº ·ÐÃ»À¼α απÏ ÄÀ 
α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ. �¸Ä¯ απÏ πÀ¼¼°Ä ÇÃ±Ã¸ºÄ »αº ½¸Ä¯ 
ÄÀ π¼ÐÃº½À ÄÀυ πα¾ºÀÐ ·απ°·Àυ ½πÀÃ¸² αυÄÏ ¾α ³´α²¾¸º 
¸Ð»À¼α απÏ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ »αº °Ç¸º Ä¸ ÃÉÃÄ± 
πÃÏÃφυÃ¸.

ΦÃ¿½Ä²·α ºα¹ Ãυ½Ä±Ã·Ã·
�½Ä¹ºαÄ¯ÃÄαÃ· φυÃ¹´´²¿υ 

αφα»¯ÄÉÃ·Ä
 ¡�Σ�Χ�
�¸½º°Ä Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä »αº ½¸²ÌÃ¸ Ä¸Ä ·º¯Ã»¸ºαÄ ·Ì±Ä
Η ½¸ Ä±Ã¸Ã¸ ÄÉ¾ ·ºαÃÄ¸½¯ÄÉ¾ α¾Äº»αÄ¯ÃÄαÃ¸Ä (°¾·¸º¿¸ 
»Àυ½πºÀÐ αÄ½ÀÐ) ´ºα Ä¸¾ φº¯¼¸ αφα²Ã¸Ã¸Ä α¼¯ÄÉ¾ 
½πÀÃ¸² ¾α À·¸´±Ã¸º Ã¸ ·¸½º°Ä Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä »αº ¾α 
½¸ºÑÃ¸º Ä¸ ·º¯Ã»¸ºα ·É±Ä Ä¸Ä.
¤¸Ã¸²Ä¸ Äα ·ºαÃÄ±½αÄα α¾Äº»αÄ¯ÃÄαÃ¸Ä.
ΥπÏ·¸º¿¸
Η ·º¯Ã»¸ºα ·É±Ä Ä¸Ä φº¯¼¸Ä αφα²Ã¸Ã¸Ä α¼¯ÄÉ¾ 
α¾ÄºÃÄÀºÇ¸² Ã¸ παÃÀÇ± ¾¸ÃÀÐ 15 ¼²ÄÃÉ¾.

�½·¸¹ºÄ¹º± »υÇ½²α LED ÃÄ¿ º¿υ¼π² αÄ¼¿Ð ÃÄ¿ 
Ä°»¿Ä Ä¿υ ÇÃÏ½¿υ »¸¹Ä¿υÃ´²αÄ

Η απαºÄÀÐ½¸¾¸ α¾Äº»αÄ¯ÃÄαÃ¸ Ä¸Ä φº¯¼¸Ä 
α¾α»Àº¾Ñ¾¸Äαº ÉÄ ¸¿±Ä:
1 1 ÑÃα πÃº¾ απÏ ÄÀ Ä°¼ÀÄ ÄÀυ ÇÃÏ¾Àυ ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ Ä¸Ä 
φº¯¼¸Ä, ¸ ¸¾·¸º»Äº»± ¼υÇ¾²α LED ÃÄÀ »Àυ½π² αÄ½ÀÐ 
α¾α³ÀÃ³±¾¸º πÀÃÄÀ»α¼² ´ºα 30 ·¸υÄ¸ÃÏ¼¸πÄα.
�¹ºÏ½α V

2 �°ÇÃº ¾α ¸¿α¾Ä¼¸¹¸² ¸¾Ä¸¼ÑÄ ¸ φº¯¼¸ αφα²Ã¸Ã¸Ä 
α¼¯ÄÉ¾, ÄÀ »Àυ½π² αÄ½ÀÐ α¾α³ÀÃ³±¾¸º πÀÃÄÀ»α¼² 
´ºα 30 ·¸υÄ¸ÃÏ¼¸πÄα »¯¹¸ φÀÃ¯ πÀυ ¸ ÃυÃ»¸υ± 
Ãυ¾·°¸Äαº ÃÄ¸¾ πÃ²·α.

3 �¯¾ À ÇÃÏ¾ÀÄ ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ Ä¸Ä φº¯¼¸Ä αφα²Ã¸Ã¸Ä 
α¼¯ÄÉ¾ °Ç¸º ¸¿α¾Ä¼¸¹¸², ÄÀ »Àυ½π² αÄ½ÀÐ 
α¾α³ÀÃ³±¾¸º ´Ã±´ÀÃα »αº Ãυ¾¸ÇÑÄ πÀÃÄÀ»α¼². 
Η φº¯¼¸ αφα²Ã¸Ã¸Ä α¼¯ÄÉ¾ πÃ°π¸º ¾α 
α¾Äº»αÄαÃÄα¹¸² ½¸ »αº¾ÀÐÃ´ºα.
�¹ºÏ½α W

ΥπÏ·¸º¿¸
£¸ αυÄ±¾ Ä¸¾ »αÄ¯ÃÄαÃ¸ »αº ´ºα πÃÀÃÄαÃ²α απÏ 
¸¾·¸ÇÏ½¸¾¸Ä ·¸½º°Ä ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ±, ¸ ¼¸ºÄÀυÃ´²α ½¸ αÄ½Ï 
·¸¾ ¸²¾αº π¼°À¾ ¸φº»Ä±. £υ¾¸πÑÄ, ¸ ¼¸ºÄÀυÃ´²α ½¸ αÄ½Ï 
¸²¾αº ¸φº»Ä± ½Ï¾À ½¸Ä¯ Ä¸¾ ¸πºÄυÇ± α¾Äº»αÄ¯ÃÄαÃ¸ Ä¸Ä 
φº¯¼¸Ä αφα²Ã¸Ã¸Ä α¼¯ÄÉ¾, ³¼°π¸ »¸φ¯¼αºÀ   ÃÑÄ¸ 
°¾αÃ¿¸ ÇÃ±Ã¸Ä

¤¿π¿¸°Ä·Ã· φυÃ¹´´²¿υ αφα»¯ÄÉÃ·Ä
 ¡�Σ�Χ�
�¸½º°Ä ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ±
ΑπÏ Ä¸¾ ¸πα¾αÄÀπÀ¹°Ä¸Ã¸ Ä¸Ä ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸½°¾¸Ä 
φº¯¼¸Ä αφα²Ã¸Ã¸Ä α¼¯ÄÉ¾ ½πÀÃ¸² ¾α πÃÀ»¼¸¹¸² ·¸½º¯ 
ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ±.
ΕÃ´αÃÄ¸²Ä¸ πÃÀÃ¸»Äº»¯ ÑÃÄ¸ ¾α απÀφÐ´¸Ä¸ Ä¸¾ α¾¯½¸º¿¸ 
ÄÉ¾ ¾°É¾ »αº ÄÉ¾ πα¼αºÑ¾ φºα¼Ñ¾.
ΥπÏ·¸º¿¸
�αÄ¯ Ä¸¾ 1¸ ÇÃ±Ã¸ αÄ½ÀÐ ½¸Ä¯ Ä¸¾ αφα²Ã¸Ã¸ »αº 
ÄÀπÀ¹°Ä¸Ã¸ Ä¸Ä φº¯¼¸Ä αφα²Ã¸Ã¸Ä α¼¯ÄÉ¾ ½πÀÃ¸² ¸ 
½ÀÃφ± ÄÀυ αÄ½ÀÐ ¾α ¸²¾αº α·Ð¾α½¸ ± α¾À½ÀºÏ½ÀÃφ¸ »αº 
½πÀÃ¸² ¾α ¸¿°¼¹Àυ¾ ½¸½À¾É½°¾¸Ä ÃÄα´Ï¾¸Ä ¾¸ÃÀÐ. Η 
ÃυÃ»¸υ± ÇÃ¸º¯·¸Äαº ¼²´À ÇÃÏ¾À πÃÀ¸ÄÀº½αÃ²αÄ ÑÃÄ¸ ÄÀ 
φυÃ²´´ºÀ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä ¾α ́ ¸½²Ã¸º ½¸ ¾¸ÃÏ. Η ̧ ¿¸ÃÇÏ½¸¾¸ 
πÀÃÏÄ¸Äα αÄ½ÀÐ αυ¿¯¾¸Äαº Ãυ¾¸ÇÑÄ, ½°ÇÃº πÀυ ½¸Ä¯ 
απÏ 30-60 ·¸υÄ¸ÃÏ¼¸πÄα ¾α φÄ¯Ã¸º ÃÄ¸ ½°´ºÃÄ¸ 
πÀÃÏÄ¸Äα.
ΥπÏ·¸º¿¸
 Ãº¾ απÏ Ä¸¾ α¼¼α´± Ä¸Ä φº¯¼¸Ä αφα²Ã¸Ã¸Ä α¼¯ÄÉ¾ 
πÃ°π¸º ¾α αφαºÃ¸¹¸² ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ »αº ¾α ÄÀπÀ¹¸Ä¸¹¸² 
π¯¼º ½¸Ä¯ Ä¸¾ α¼¼α´±, ³¼. »¸φ¯¼αºÀ   ÃÑÄ¸ °¾αÃ¿¸ 
ÇÃ±Ã¸Ä
1. ΌÃÀ ¸ ÃυÃ»¸υ± ¸²¾αº Ã¸ ¼¸ºÄÀυÃ´²α αÄ½ÀÐ, πº°ÃÄ¸ 
¸¼αφÃ¯ ½ºα φÀÃ¯ ÄÀ »Àυ½π² αÄ½ÀÐ ÑÃÄ¸ ¾α 
απ¸¾¸Ã´ÀπÀº±Ã¸Ä¸ ÄÀ¾ αÄ½Ï.

2. �πÀÃυ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ φºÄ Ã¸Ð½αÄÀÄ απÏ Ä¸¾ πÃ²·α.
�¹ºÏ½α S

3. �φαºÃ°ÃÄ¸ ÄÀ φυÃ²´´ºÀ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä.
4. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ¾°À φυÃ²´´ºÀ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä »αº πº°ÃÄ¸ 
ÄÀ ½°ÇÃº ¾α ¸φαÃ½ÏÃ¸º »α¼¯.
�¹ºÏ½α D
�¹ºÏ½α E

5.  º°ÃÄ¸ ÄÀ »Àυ½π² αÄ½ÀÐ »αº Ãυ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ φºÄ 
Ã¸Ð½αÄÀÄ ÃÄ¸¾ πÃ²·α.
£υ¾¸Ç²ÃÄ¸ ¾α »ÃαÄ¯Ä¸ παÄ¸½°¾À ÄÀ »Àυ½π² αÄ½ÀÐ ́ ºα 
7 ·¸υÄ¸ÃÏ¼¸πÄα.

6. �¸Ä¯ Ä¸¾ ¸πºÄυÇ± ¸πα¾αφÀÃ¯, ÄÀ »Àυ½π² αÄ½ÀÐ 
α¾α³ÀÃ³±¾¸º πÃ¯Ãº¾À »αº ÃÄ¸ Ãυ¾°Ç¸ºα ½¸Äα³α²¾¸º 
ÃÄ¸ ¼¸ºÄÀυÃ´²α ¹°Ã½α¾Ã¸Ä.
� ÇÃÏ¾ÀÄ ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ Ä¸Ä φº¯¼¸Ä αφα²Ã¸Ã¸Ä α¼¯ÄÉ¾ 
αÃÇ²·¸º ¸» ¾°Àυ.
�¹ºÏ½α X

7. Γºα ¾α ¸¿α¸ÃÑÃ¸Ä¸ Ä¸ φº¯¼¸ αφα²Ã¸Ã¸Ä α¼¯ÄÉ¾, 
πº°ÃÄ¸ ¸¼αφÃ¯ ÄÀ »Àυ½π² αÄ½ÀÐ ½²α φÀÃ¯, ¹α 
ÇÃ¸ºαÃÄÀÐ¾ π¸Ã²πÀυ 30-60 ·¸υÄ¸ÃÏ¼¸πÄα ½°ÇÃº ¾α 
³´α²¾¸º ÃÄα¹¸ÃÏÄ αÄ½ÏÄ. 

ΦÃ¿½Ä²·α ÄÉ½ ¸¾αÃÄ·¼¯ÄÉ½
( ÃÏÃ¹¸Äα ¸¿αÃÄ±½αÄα - α¾¯¼À´α Ä¸¾ παÃα´´¸¼²α)
ΥπÏ·¸º¿¸
¤α πα¾º¯ ½º»ÃÀÊ¾Ñ¾ ·¸¾ ¸²¾αº »αÄ¯¼¼¸¼α ´ºα ÄÀ 
ÃÄ¸´¾ÉÄ±ÃºÀ ÃÀÐÇÉ¾.
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ΥπÏ·¸º¿¸
Γºα º·α¾º»± απÏ·ÀÃ¸ »α¹αÃºÃ½ÀÐ, Ãυ¾ºÃÄÀÐ½¸ ¾α 
π¼°¾¸Ä¸ Äα πα¾º¯ ÃÄÀ π¼υ¾Ä±ÃºÀ ½²α φÀÃ¯ πÃº¾ απÏ Ä¸¾ 
πÃÑÄ¸ ÇÃ±Ã¸.
Γºα ÄÀ π¼ÐÃº½À Ä¸Ã¸²Ä¸ ÄºÄ υπÀ·¸²¿¸ºÄ πÀυ ³Ã²Ã»À¾Äαº ÃÄÀ 
Ã¸½¸²É½α π¼ÐÃ¸Ä. �¸ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ ½α¼α»Äº»¯, ÑÃÄ¸ 
¾α ·ºαÄ¸Ã¸¹¸² ¸ »α¼± απÀÃÃÀφ¸Äº»ÏÄ¸Äα ÄÉ¾ πα¾ºÑ¾.
1. ¤α πα¾º¯ ·απ°·Àυ »αº Àº ¸π¸¾·ÐÃ¸ºÄ π¼°¾À¾Äαº ÃÄÀ 
π¼υ¾Ä±ÃºÀ ÄÀ πÀ¼Ð ÃÄÀυÄ 60 ?.

�½Ä¹¼¸ÄÑπ¹Ã· ³»α³Ñ½
�º ³¼¯³¸Ä Àφ¸²¼À¾Äαº ÃυÇ¾¯ Ã¸ αÃ±½α¾Ä¸Ä αºÄ²¸Ä, ÄºÄ 
ÀπÀ²¸Ä ½πÀÃ¸²Ä¸ ¾α α¾Äº½¸ÄÉπ²Ã¸Ä¸ ½Ï¾Àº ÃαÄ ½¸ Ä¸ 
³À±¹¸ºα ÄÀυ α»À¼ÀÐ¹Àυ π²¾α»α. £¸ π¸Ã²πÄÉÃ¸ 
α½φº³À¼²αÄ ± Ã¸ π¸Ã²πÄÉÃ¸ ³¼¯³¸Ä πÀυ ·¸¾ 
α¾αφ°Ã¸Äαº ¸·Ñ παÃα»α¼ÀÐ½¸ ¾α απ¸υ¹Ð¾¸ÃÄ¸ ÃÄÀ 
¸¿ÀυÃºÀ·ÀÄ¸½°¾À Ä½±½α ¸¿υπ¸Ã°Ä¸Ã¸Ä π¸¼αÄÑ¾.
�  ¡��Ι�� �Ι�Σ�
Κ²¾·υ¾ÀÄ ¸¼¸»ÄÃÀπ¼¸¿²αÄ »αº ¸´»αÐ½αÄÀÄ
ΌÃÀ ¸ ÃυÃ»¸υ± ¸²¾αº Ãυ¾·¸·¸½°¾¸ ÃÄÀ ¸¼¸»ÄÃº»Ï Ã¸Ð½α 
± α¾ ·¸¾ °Ç¸º »ÃυÑÃ¸º α»Ï½¸ ¸ α¾Äº½¸ÄÑπºÃ¸ ³¼α³Ñ¾ 
¸²¾αº ¸πº»²¾·υ¾¸ υπÏ¹¸Ã¸. 
ΑπÀÃυ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ φºÄ απÏ Ä¸¾ πÃ²·α.
Αφ±ÃÄ¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± ¾α »ÃυÑÃ¸º.
�α¸Ï»¿υ / »²´¿Ä αÄ¼ÏÄ, α½ ºα¹ υπ¯ÃÇ¸¹ αÃº¸ÄÏ ½¸ÃÏ 
ÃÄ· ·¸¾α¼¸½±
�¸¾ υπ¯ÃÇ¸º ± ·¸¾ °Ç¸º ÄÀπÀ¹¸Ä¸¹¸² ÃÉÃÄ¯ ÄÀ φυÃ²´´ºÀ 
αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä.
 ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ φº¯¼¸ αφα²Ã¸Ã¸Ä α¼¯ÄÉ¾ »αº/± ̧ ¼°´¿Ä¸ 
α¾ ¸²¾αº ÃÉÃÄ¯ ÄÀπÀ¹¸Ä¸½°¾¸ ÃÄÀ ·ÀÇ¸²À, 
¸¾·¸ÇÀ½°¾ÉÄ, πº°ÃÄ¸ ÄÀ ¿α¾¯. 

¤À φυÃ²´´ºÀ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä αφαºÃ°¹¸»¸ »αÄ¯ Ä¸¾ 
π¼±ÃÉÃ¸ ½¸ ¾¸ÃÏ »αº / ± ÄÀπÀ¹¸Ä±¹¸»¸ ¾°À φυÃ²´´ºÀ
 �αÄ¯ Ä¸¾ π¼±ÃÉÃ¸ αφ±¾¸Ä¸ Ä¸ φº¯¼¸ αφα²Ã¸Ã¸Ä 
α¼¯ÄÉ¾ π¯¾Äα ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ±.

  º°ÃÄ¸ ¸¼αφÃ¯ ÄÀ »Àυ½π² αÄ½ÀÐ ½²α φÀÃ¯.
�¸Ä¯ απÏ 30-60 ·¸υÄ¸ÃÏ¼¸πÄα À αÄ½ÏÄ ¸²¾αº 
·ºα¹°Ãº½ÀÄ ½¸ π¼±Ã¸ ºÃÇÐ.

¤¿ º¿υ¼π² αÄ¼¿Ð α½α³¿Ã³±½¸¹ π¿ÃÄ¿ºα»² ºα¹ · 
ÃυÃº¸υ± »¸¹Ä¿υÃ´¸² ¯È¿´α.
� ÇÃÏ¾ÀÄ ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ ÄÀυ φυÃº´´²Àυ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä 
Ä¸¼¸ºÑ¾¸º Ã¸ ¼²´À.
 ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ¾°α φº¯¼¸ αφα²Ã¸Ã¸Ä α¼¯ÄÉ¾, ³¼. 
»¸φ¯¼αºÀ  Α¾Äº»αÄ¯ÃÄαÃ¸ φυÃº´´²Àυ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä.

�¸½ υπ¯ÃÇ¸¹ αÄ¼ÏÄ παÃ¯ Ä·½ ¸παÃº± π¿ÃÏÄ·Äα 
½¸Ã¿Ð ÃÄ¿ ·¿Ç¸²¿ ºα¹ Ä¿ º¿υ¼π² αÄ¼¿Ð α½α³¿Ã³±½¸¹ 
´Ã±´¿Ãα ºα¹ Ãυ½¸ÇÑÄ π¿ÃÄ¿ºα»².
� ÇÃÏ¾ÀÄ ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ ÄÀυ φυÃº´´²Àυ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä °Ç¸º 
¸¿α¾Ä¼¸¹¸²
 ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ¾°α φº¯¼¸ αφα²Ã¸Ã¸Ä α¼¯ÄÉ¾, ³¼. 
»¸φ¯¼αºÀ  Α¾Äº»αÄ¯ÃÄαÃ¸ φυÃº´´²Àυ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä.

 �¾ °Ç¸º ±·¸ ÄÀπÀ¹¸Ä¸¹¸² ¾°α φº¯¼¸ αφα²Ã¸Ã¸Ä 
α¼¯ÄÉ¾ »αº ÄÀ Ãφ¯¼½α ¸¿α»À¼Àυ¹¸² ¾α ¸½φα¾²·¸Äαº, 
·¸¾ °Ç¸º πº¹α¾ÑÄ παÄ¸¹¸² ÄÀ π¼±»ÄÃÀ RESET ½¸Ä¯ 
Ä¸¾ α¾Äº»αÄ¯ÃÄαÃ¸ Ä¸Ä φº¯¼¸Ä.
�φÀÐ ÄÀπÀ¹¸Ä±Ã¸Ä¸ Ä¸¾ φº¯¼¸ αφα²Ã¸Ã¸Ä α¼¯ÄÉ¾, 
παÄ±ÃÄ¸ ÄÀ »Àυ½π² αÄ½ÀÐ, Ãυ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ φºÄ Ã¸Ð½αÄÀÄ 
»αº »ÃαÄ±ÃÄ¸ παÄ¸½°¾À ÄÀ »Àυ½π² αÄ½ÀÐ ´ºα 7 
·¸υÄ¸ÃÏ¼¸πÄα, ³¼°π¸ »¸φ¯¼αºÀ  ¤ÀπÀ¹°Ä¸Ã¸ 
φυÃº´´²Àυ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä

�¸Ä¯ απÏ 5 »¸πÄ¯ ·¹αÃº¿ÐÄ ÇÃ±Ã·Ä ¿ αÄ¼ÏÄ 
απ¸½¸Ã´¿π¿¹¸²Äα¹ αυÄÏ½¿¼α
�¸ Ä¸¾ απ¸¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸ απÀÄÃ°π¸Äαº ̧  ¿¸Ã± ¼¸ºÄÀυÃ´²α 
Ä¸Ä α¾Ä¼²αÄ, ¸¯¾ ·¸¾ ´²¾¸º α¾Äº¼¸πÄÏ ÏÄº ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ 
¸²¾αº ¯·¸ºÀ.
 �¼°´¿Ä¸ α¾ υπ¯ÃÇ¸º α»Ï½α αÃ»¸ÄÏ ¾¸ÃÏ ÃÄÀ ·ÀÇ¸²À 
¾¸ÃÀÐ. �¾ ÇÃ¸º¯·¸Äαº, πÃÀÃ¹°ÃÄ¸ ¾¸ÃÏ.

 Γºα ¾α Ãυ¾¸ÇºÃÄ¸² ¸ ¼¸ºÄÀυÃ´²α αÄ½ÀÐ πº°ÃÄ¸ ¸¼αφÃ¯ 
½ºα φÀÃ¯ ÄÀ »Àυ½π² αÄ½ÀÐ.

¤¸Ç½¹º¯ ÃÄ¿¹Ç¸²α

�¸ Ä¸¾ ¸πºφÐ¼α¿¸ Ä¸Ç¾º»Ñ¾ α¼¼α´Ñ¾.
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Η»¸ºÄÃ¹º± ÃÐ½·¸Ã·
¤̄ Ã¸ V 220-240

Φ¯Ã¸ ~ 1

£υÇ¾ÏÄ¸Äα Hz 50-60

¤ÐπÀÄ πÃÀÃÄαÃ²αÄ IPX4

�αÄ¸´ÀÃ²α πÃÀÃÄαÃ²αÄ I

£Ä¿¹Ç¸²α ¹ÃÇÐ¿Ä ÃυÃº¸υ±Ä
Θ¸Ã½α¾Äº»± ºÃÇÐÄ W 1300

§ÃÏ¾ÀÄ πÃÀ¹°Ã½α¾Ã¸Ä �¸υÄ¸ÃÏ
¼¸πÄα

30

�Ä½ÏÄ ·ºαÃ»¸²αÄ g/min 33

Π¿ÃÏÄ·Äα π»±ÃÉÃ·Ä
�°´ºÃÄ¸ πÀÃÏÄ¸Äα π¼±ÃÉÃ¸Ä ml 200

�¹αÃÄ¯Ã¸¹Ä ºα¹ ³¯Ã·
�¯ÃÀÄ ÇÉÃ²Ä παÃ¸¼»Ï½¸¾α kg 1,2

�±»ÀÄ mm 341

 ¼¯ÄÀÄ mm 110

ΎÈÀÄ mm 181
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CB84K4 C4D< 46FB@4F<KAB 6<@<>4єFPES
�8<8:0==O 70?>1V30є ACE><C E>4C =0A>A0, O:I> =5 
1C45 ?><VG5=>, I> 10: 4;O 2>48 ?>@>6=V9.
 #5@52V@8B8, G8 4>AB0B=L> 2>48 2 10:C 4;O 2>48. 
�0 ?>B@518 4>;8B8 2>4C.

 ->1 ?@>4>268B8 @568< ?0@>35=5@0FVW, 7;53:0 
=0B8A=CB8 :=>?:C ?>40GV ?0@8 >48= @07.

&9IAVKAV I4D4>F9D<EF<><

�15@V30єBLAO ?@02> =0 2=5A5==O B5E=VG=8E 7<V=.

 4;@±AO

�4?CO A±E�4G?4D
�±@K;ғK=K 0;ғ0H @5B �>;40=10A 
1±@K=, >AK ?0940;0=C 6ө=V=453V 
B¯?=±A�0 =±A�0C;K� ?5= 15@V;35= 

�0CV?AV74V: 6ө=V=453V =±A�0C;0@4K >�K? HKғKңK7. 
";0@ғ0 A09 ə@5:5B 5BVңV7.
�:V :VB0?H0=K 40 ə@V �0@09 ?0940;0=C =5<5A5 :5;5AV 
85AV ¯HV= A0�B0? �>9KңK7.

�±=O@8O @4�E4FOA4 Eə=>9E 
�B?84AG

�±9K<4K ¯9 H0@C0HK;KғK=40 ғ0=0 �>;40=KңK7. 
�±@0; 1C4K B070@BCғ0 0@=0;ғ0= 6ə=5 >=K >AK 
=±A�0C;K�B0 A8?0BB0;ғ0=409 Aə9:5A 
B>;K<40CHK;0@<5= �>;40=Cғ0 1>;04K. &070@B�KH 
�±@0;40@ �065B 5<5A. �0CV?AV74V: B5E=8:0AK 
1>9K=H0 =±A�0C;0@4K >@K=40ңK7.

�BDL4ғ4A BDF4AO �BDғ4G
"@0CKH <0B5@80;40@K= CB8;870F8O;0Cғ0 
1>;04K. "@0CKHB0@4K �>@H0ғ0= >@B0ғ0 
�0CV?AV7 B¯@45 CB8;870F8O;0ңK7.
Э;5:B@;V: 6ə=5 M;5:B@>=4K� 1±9K<40@4Kң 
�±@0<K=40 �0B5 �>;40=C =5<5A5 
CB8;870F8O;0C =əB865AV=45 040< 
45=A0C;KғK=0 6ə=5 �>@H0ғ0= >@B0ғ0 �0CV? 

Bө=4V@CV K�B8<0;, �±=4K �09B0 өң45;<5;V 
<0B5@80;40@ 6ə=5 10B0@5O;0@, 0::C<C;OB>@;0@ 
=5<5A5 <09 A8O�BK 1ө;H5:B5@ 68V :5745A54V. 
�;0940, 0B0;<KH 1ө;H5:B5@ 1±9K<4K B8VAV=H5 
?0940;0=C ¯HV= �065B 1>;04K. "AK B0ң10<5= 
15;3V;5=35= �±@K;ғK;0@4K ¯9 �>�KAB0@K<5= 1V@35 
B0AB0Cғ0 1>;<094K.

�±D4@84ғO ;4FF4D 5B=OAL4 A±E�4G?4D (REACH)
�±9K<=Kң �±@0<K=40ғK 70BB0@ BC@0;K A>ңғK 
<ə;V<5BB5@4V <K=0 <5:5=609 1>9K=H0 B01Cғ0 
1>;04K: www.kaercher.de/REACH

�9D9>-:4D4� :əA9 �BE4?�O 
5í?L9>F9D

&5: B¯?=±A�0;K :5@5:-60@0� =5<5A5 �>A0;�K 
1ө;H5:B5@4V ?0940;0=KңK7, A5151V >; �±@0;4Kң 
�0CV?AV7 6ə=5 0?0BAK7 6±<KA VAB5CV=5 :5?V;4V: 
1>;04K.

SC 1 Multi, SC 1 Multi Comfort, SC 1 Multi & Up 

�?9>FD<KA9 CV8>?RK9AAS
!0?@C30 V 220-240

(070 ~ 1

+0AB>B0 Hz 50-60

%BC?V=L 70E8ABC IPX4

�;0A 70E8ABC I

$B5BKV I4D4>F9D<EF<>< CD<EFDBR
&5?;>20 ?>BC6=VABL W 1300

+0A =03@V20==O %5:C=48 30

&@820;0 >1@>1:0 ?0@>N g/min 33

"5�є@ ;4CB6A9AAS
 0:A8<0;L=89 >1�є< 
70?>2=5==O

ml 200

$B;@VD< F4 6474
�030 157 ?@8;044O kg 1,2

�>268=0 mm 341

,8@8=0 mm 110

�8A>B0 mm 181
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�5@5:-60@0�B0@ <5= �>A0;�K 1ө;H5:B5@ BC@0;K 
0�?0@0B www.kaercher.com 251-A09BK=40 �>;65BV<4V.

�9F>V;V?V@ :<A4ғO
�±9K<=Kң 65B:V7V;V< 68=0ғK >@0CKHBKң ¯ABV=45 
:ө@A5BV;35=. �±9K<4K >@0CKHB0= HKғ0@ғ0=40 
68=0�BKң B>;K�BKғK= B5:A5@V? HKғKңK7. �5@5:-
60@0�B0@ 65BVA?535= =5<5A5 B0AK<0;40C :57V=45 
70�K<40@ B835= 60ғ40940, 48;5@VңV735 
E010@;0AKңK7.

�9CV?8V>
Ə@ 5;45 65@3V;V:BV 48AB@81LNB>@;0@ 15@35= :5?V;4V: 
H0@BB0@K �>;40=K;04K. �±9K<40 <0B5@80;4K� 
=5<5A5 ө=4V@VABV: 0�0C;0@ 0=K�B0;ғ0= 60ғ40940, 
K�B8<0; 0�0C;0@4K :5?V;4V: <5@7V<V VHV=45 0�KAK7 
6ө=459<V7. �5?V;4V: <5@7V<V=5 =0@07K;K�B0@KңK7 
1>;A0, 1±9K<4K A0B�0= A0C40 <5:5<5AV=5 =5<5A5 
60�K=40ғK ө:V;5BBV �K7<5B :ө@A5BC >@=K=0 
B¯1V@B5:BV :ө@A5BV? E010@;0AKңK7.
( 5:5=609K<K7 0@B�K 15BB5)
�5?V;4V: BC@0;K �>AK<H0 0�?0@0BBK (10@ 1>;A0) 
65@3V;V:BV Kärcher 251-A09BK=Kң «�¯:B5C;5@» 
1ө;V<V=453V �K7<5B :ө@A5BC 1ө;V<V=45 B01Cғ0 1>;04K.

�BDғ4AOE �±D4?-:458O�F4DO
� ������¦Ы�
�>� =5<5A5 ө735@BV;35= �>@ғ0=KA �ұ@0;-
6014K�B0@K
�>@ғ0=KA �±@K;ғKAK AV74Vң �0CV?AV74V3VңV735 
0@=0;ғ0=.
�>@ғ0=KA �±@K;ғKAK= 5H�0H0= ө735@B?5ңV7 
=5<5A5 06K@0B?0ңK7.

�±DO?ғO84ғO F4ң54?4D
(�±@K;ғK B¯@V=5 109;0=KABK)

�4GVCEV;8V> >?4C4AO
��0C;K� =əB865AV=45 өB5 6>ғ0@K �KAK< 
BCK=409BK= 1>;A0, A0�B0=4K@ғKH :;0?0=K 0@BK� 
�KAK<4K �>@H0ғ0= >@B0ғ0 HKғ0@04K. 

%B;O?@4?O E4�F4A8ODғOL
%>7K;<0;K A0�B0=4K@ғKH �±@K;ғK=Kң �K7K? 
:5BCV=Vң 0;4K= 0;04K. �±@K;ғK �K7K? :5B:5= :5745 
A>7K;<0;K A0�B0=4K@ғKH >=K 65;V45= 06K@0B04K.
�±@K;ғK=K �09B040= VA:5 �>A?0A 1±@K=, KÄRCHER 
ө:V;5BBV B±BK=CHK;0@ғ0 �>;40C �K7<5BV=5 6¯3V=VңV7.

�±DO?ғOAOң E<C4FF4@4EO
"AK =±A�0C;K�B0 �±@K;ғK=Kң <0:A8<0; 
6014K�B0;CK A8?0BB0;ғ0=. ®;3VAV=5 109;0=KABK 
65B:V7V;V< 68K=BKғK=40 09K@<0HK;K�B0@ 10@ 
(�0?B0<0=K �0@0ңK7).
%GD9FF9D8V 7D4H<>4?O� 59FF9A �4D4ңO;.
%GD9F A
1 �C H¯<53V

2  �±;K?B0= HKғ0@C B¯9<5AV=5 0@=0;ғ0= :5@5:-
60@0�B0@

3 �C 15@C B¯9<5AV 10@ 60@K�48>4BK H0< 48A?;59V

4  &±B�0=Kң/±70@B�KH B¯BV:BVң 60;ғ0ғKHK

5 �±;K?B0= HKғ0@C B¯9<5AV 10@ 0;K=10;K B±B�0

6 �5;V;V: VABV:H5AV 10@ 65;V;V: 109;0=KABK@ғKH 
:015;L 6ə=5 601KA�KH :015;L4V: 109;0< 

7 �0�B0= B070@BC :0@B@846V

8 %C 103K 

9 ** �09;0=KABK@ғKH 040?B5@V 6ə=5 1C 15@C 
?8AB>;5BV 10@ ±70@B�KH H;0=3

10 �>; �>=4K@<0AK

11 �>; �>=4K@<0AK=0 0@=0;ғ0= �0?B0CKH (1 40=0)

12 ** °70@B�KH B¯BV:B5@ (2 40=0)

13 �±;K?B0= HKғ0@C B¯9<5AV

14 ** �45= B070;0Cғ0 0@=0;ғ0= �>=4K@<0

15 �01KA�KH

16 ** �45=35 0@=0;ғ0= H¯15@5:

** �>AK<H0

�4EF4C�O VE>9 �BEG
!���$ �'��$Ы¦Ы
�0� A5151V=5= �ұ@K;ғK=K§ 70�K<40;CK
�0�B0= B070;0C :0@B@846V=AV7 �0� 68=0;K?, 
�±@K;ғK=K 70�K<40CK <¯<:V=, A>=4K�B0= 
�±@K;ғK=K �0�B0= B070;0C :0@B@846V=AV7 
?0940;0=Cғ0 1>;<094K.
�0940;0=C 0;4K=40 �0�B0= B070;0C :0@B@846V=Vң 
�±@K;ғKғ0 4±@KA >@=0BK;ғ0=K=0 :ө7 65B:V7VңV7.
1. &±B�0=K �±@K;ғKғ0 15:VBVңV7.
%GD9F B

2. %C K4KAK= �>;KңK715= 1¯9V@V=5= <K�B0? ±AB0?, 
Bө<5= �0@09 B0@BKңK7.
%GD9F C

3. �0�B0= B070;0C :0@B@846V= �0?B0<040= 
HKғ0@KңK7.
%GD9F D

!ұA�0C
�0�B0= B070;0C :0@B@846V= ?0940;0=ғ0= :5745 
KÄRCHER 607CK AV7 �0@0? >BK@ғ0= 10ғKBB0 
4±@KA >�K;0BK=K=0 :ө7 65B:V7VңV7. 
4. �0�B0= B070;0C :0@B@846V= >@=0BKңK7:

�¯N �0C?V 10@, 6±<KA :57V=45 
�±@K;ғK=Kң 15BV �K704K

�C40= :¯N �0C?V 10@

#0940;0=C =±A�0C;KғK= >�K? 
HKғKңK7

USE WATER ONLY %C K4KAK=0 B5: �BEC4EO; AC 
�±9KңK7
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 �0�B0= B070;0C :0@B@846V= 6>ғ0@ғK 5:V 
?;0AB8:0;K� �01K@ғ0=Kң 0ABK=0 Aə; 
1±@KH?5= �>9KңK7.

 "=K ?;0AB8:0;K� �01K@ғ0;0@4Kң 0ABK=0 
�>9ғ0==0= :59V=, H5@BC 5ABV;35=H5 6ə=5 
>@=K=0 B¯A:5=H5 �0�B0= B070;0C :0@B@846V= 
10AKңK7.

%GD9F E
5. %C K4KAK= �±@K;ғK=Kң 0ABKңғK 60ғK=0 �>9K?, 
H5@BC 5ABV;35=H5 6ə=5 >@=K=0 B¯A:5=H5 6>ғ0@K 
�0@09 10AKңK7.
%GD9F G
%C K4KAK �±@K;ғKғ0 15@V: >@=KғCK B8VA.

!ұA�0C
�0�B0= B070;0C :0@B@846V= �>;40=C BC@0;K 
�>AK<H0 0�?0@0BBK  �0�B0= B070@BC :0@B@846V= 
0CKABK@C B0@0CK=0= �0@0ңK7 

"DA4FG
�BA8ODғO?4D8O @BAF4:84G

!ұA�0C
"KғK7 >@=KғC4K �0<B0<0AK7 5BC ¯HV= :5@5:-
60@0�B0@ <>=B0640C :57V=45 H5@BC 5ABV;V?, 
>@=K=0 B¯ACV :5@5:.
!ұA�0C
К5@5:-60@0�B0@ 1ө;H5:B5@V= =5<5A5 A¯@B:VH 
�±@K;ғK=Kң >@K=40@K= ө735@B?5A 1±@K= 
�±@K;ғK=K өHV@C :5@5:.
!ұA�0C
�45=35 0@=0;ғ0= �>=4K@<0=K �>;40=109 B070;0C 
6±<KAB0@K= 6¯@3V7C ¯HV= KÄRCHER �>AK<H0 
:5@5:-60@0�B0@K= (<KA0;K, ±70@B�KH H;0=3, 
1C<5= B53VAB53VH) ?0940;0=Cғ0 1>;04K. 
�G 59DG C<EFB?9FV 54D �B? �BA8OD@4EOA/
±;4DF�OL L?4A7FO @BAF4:84G
● �>=4K@<0=Kң 0HK� H5BV= 1C 15@C 
�>=4K@<0AK=0 =5<5A5 1C 15@C ?8AB>;5BV=5 1C 
15@C �>=4K@<0AK=Kң =5<5A5 1C 15@C 
?8AB>;5BV=Vң �±;K?B0= HKғ0@C B¯9<5AV AK@B 
5B:5=H5 :83V7VңV7.
%GD9F H
%GD9F I

°;4DF�OL F¯FV>F9D8V/989A79 4DA4?ғ4A 
�BA8OD@4AO/F±F�4AO @BAF4:84G
!ұA�0C
�45= B070;0Cғ0 0@=0;ғ0= �±@K;ғK 45@15A 6±<KA 
VAB5CV ¯HV= 68=0�B0ғK EasyFix Large 545=35 
0@=0;ғ0= �>=4K@<0AK/EasyFix Large 545=35 
0@=0;ғ0= H¯15@53V SC 1 Multi & Up ¯HV= :5@5:-
60@0�B0@ @5BV=45 ?0940;0=K;CK :5@5:.
!ұA�0C
�35@ ±70@B�KH B¯BV:B5@ <5= EasyFix Large 
545=35 0@=0;ғ0= �>=4K@<0AK 65B:V7C :ө;5<V=5 
:V@A5, 1C<5= A¯@B:VH B8VABV B070;0C 
�065BBV;V:B5@V=5 65:5 159V<45;C ¯HV= A¯@B:VH 
�±@K;ғK=Kң ̄ H B¯@;V ?>78F8OAK=40 ?0940;0=K;CK 
<¯<:V=, «!¯@B:VH �±@K;ғKAK=Kң K�B8<0; 
?>78F8O;0@K» B0@0CK= �0@0ңK7.
4 %¯DF>VL �±DO?ғOEOAOң :Bғ4DғO CB;<J<SEO 

� FV>9?9= F±F�484:
a °70@B�KH B¯BV:B5@4V 1V@-1V@V=5 1V@V:BV@V?, 
>;0@4K 545=35 0@=0;ғ0= �>=4K@<0=Kң 0HK� 
±HK=0 A0;KңK7.

b �±@K;ғK40= 1C 15@C �>=4K@<0AK= ±70@B�KH 
B¯BV::5 60;ғ0ңK7

%GD9F J

5 %¯DF>VL �±DO?ғOEOAOң BDF4ңғO CB;<J<SEO 
� ±;4DF�OL F¯FV>F9D 4D4EOA84:
a �;K=10;K B±B�040ғK �±;K?B0= HKғ0@C 
B¯9<5AV= 10AK?, B±B�0=K �±@K;ғK40= 
HKғ0@KңK7.

b &±B�0=K 1-HV ±70@B�KH B¯BV:BVң 0HK� ±HK=0 
15:VBVңV7.

c 1. °70@B�KH B¯BV:BV �±@K;ғK40ғK B±B�0=Kң/
±70@B�KH B¯BV:BVң 60;ғ0ғKHK=0 15:VBVңV7.

d 2-HV ±70@B�KH B¯BV:BVң 0HK� ±HK= 
�±@K;ғK=Kң 1C 15@C �>=4K@<0AK=0 15:VBVңV7.

e 2. °70@B�KH B¯BV:BV 545=35 0@=0;ғ0= 
�>=4K@<0ғ0 60;ғ0ңK7. 

%GD9F K
6 %¯DF>VL �±DO?ғOAOң Fí@9A7V CB;<J<SEO � 
FV>9?9= EasyFix Large 989A79 4DA4?ғ4A 
�BA8OD@4EOA84:
a �;K=10;K B±B�040ғK �±;K?B0= HKғ0@C 
B¯9<5AV= 10AK?, B±B�0=K �±@K;ғK40= 
HKғ0@KңK7.

b °70@B�KH B¯BV:B5@4V 1V@-1V@V=5 1V@V:BV@V?, 
B±B�0=K ±70@B�KH B¯BV:BVң 0HK� ±HK=0 
A0;KңK7.

c °70@B�KH B¯BV:BV �±@K;ғK40ғK B±B�0=Kң/
±70@B�KH B¯BV:BVң 60;ғ0ғKHK=0 15:VBVңV7.

d �45=35 0@=0;ғ0= �>=4K@<0=K 1C 15@C 
�>=4K@<0AK=0 60;ғ0ңK7.

e &070;0C 6±<KAB0@K :57V=45 H0B0AK? �0;<0A 
¯HV= 65;V;V: :015;L4V 15@V;35= 601KA�KH 
:015;L4V: 109;0<=Kң :ө<53V<5= B±B�0=Kң 
0ABK=0 15:VBVңV7.

%GD9F L

�BA8OD@4AO 4:OD4FOңO;
1. &8VABV �±;K?B0= HKғ0@C B¯9<5AV= 10AKңK7 

(<KA0;K, 1C 15@C �>=4K@<0AK=0, �>; 
�>=4K@<0AK=0 =5<5A5 ±70@B�KH B¯BV:B5@35 
0@=0;ғ0=) 6ə=5 60;ғ0=ғ0= :5@5:-60@0�B0@4K 
0;KңK7.
%GD9F O

%¯DF>VL �±DO?ғOAOң O�F<@4? 
CB;<J<S?4DO 

!ұA�0C
�35@ ±70@B�KH B¯BV:B5@ <5= EasyFix Large 
545=35 0@=0;ғ0= �>=4K@<0AK 65B:V7C :ө;5<V=5 
:V@A5, 1C<5= A¯@B:VH B8VABV B070;0C 
�065BBV;V:B5@V=5 65:5 159V<45;C ¯HV= A¯@B:VH 
�±@K;ғK=Kң ̄ H B¯@;V ?>78F8OAK=40 ?0940;0=K;CK 
<¯<:V=.
!¯@B:VH �±@K;ғKAK=Kң 65:5 ?>78F8O;0@K=Kң 
<>=B0640;C A8?0BB0<0AK=  �>=4K@ғK;0@4K 
<>=B0640C B0@0CK=0= �0@0ңK7
!ұA�0C
�±<KA :57V=45 �KA�0 ¯7V;VA 60A0C ¯HV= �±@K;ғK=K 
545=35 0@=0;ғ0= �>=4K@<0=Kң Bө<5=3V 60ғK=40 
A¯@B:VH �±@K;ғK=Kң 3-HV ?>78F8OAK=40 ғ0=0 
?0940;0=Cғ0 1>;04K. �±@K;ғK=Kң <±=409 
?>78F8OAK ±70� C0�KB :575ңV=5, <KA0;K, 
�±@K;ғK=K A0�B0Cғ0 0@=0;<0ғ0=.
1 %¯DF>VL �±DO?ғOEOAOң :Bғ4DғO CB;<J<SEO 

� FV>9?9= F±F�484:
● �0�AK �>; 65BV<4V;V:, <KA0;K, 68һ07 0ABK= 
B070;0C ¯HV=.

%GD9F J
2 %¯DF>VL �±DO?ғOEOAOң BDF4ңғO CB;<J<SEO 

� ±;4DF�OL F¯FV>F9D 4D4EOA84:
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● �0�AK �>; 65BV<4V;V: ?5= �>;40 Kңғ09;K 
±AB0C4Kң ¯9;5AV<V. 

%GD9F K
3 %¯DF>VL �±DO?ғOAOң Fí@9A7V CB;<J<SEO � 
FV>9?9= EasyFix Large 989A79 4DA4?ғ4A 
�BA8OD@4EOA84
● �>;40 Kңғ09;K ±AB0C 6ə=5 6±<KAB0 �KA�0 
¯7V;VA 60A0C ¯HV= ө74V3V=5= B±@C <¯<:V=4V3V.

%GD9F L
!���$ �'��$Ы¦Ы
�ұ@K;ғK <5= <ү;V:BV§ 0C40@K;C A0;40@K=0= 
1ү;V=CV
�>@ғ0C4Kң 65B:V;V:AV74V3V �±@K;ғK=Kң 6±<KA 
¯7V;VAV=45 =5<5A5 A0�B0C 10@KAK=40 �±;0? :5BCV=5 
6ə=5 70�K<40;CK=0 ə:5;CV <¯<:V=. !>=409-0�, 
A±9K�BK� 0ғK?, 545=35 70�K< :5;BV@CV <¯<:V=.
�±@K;ғK=K 545=35 0@=0;ғ0= �>=4K@<0AK<5= 
�0BBK 15B:5 �>9KңK7. !¯@B:VH �±@K;ғKAK 
ө74V3V=5= B±@ғ0= :¯945 1>;<0A0 (�±@K;ғK 6>ғ0@K40 
6ə=5 >@B0AK=40), �KA�0 6±<KA ¯7V;VAB5@V :57V=45 
>=K 15:VBC ¯HV= �±@K;ғK=K 40 BV: :¯945 �0BBK 
�01K@ғ0ғ0 A¯95? �>N :5@5:.

#4=84?4AG
%G �±=OңO;

!���$ �'��$Ы¦Ы
�0@0<AK7 AC4K§ əA5@V=5= �ұ@K;ғK=K§ 
70�K<40;CK
!ə9:5A 5<5A AC A0ңK;0C;0@4K 1VB5CV <¯<:V=.
К8V<4V :5?BV@3VHB53V :>=45=A0BBK AC4K 
?0940;0=10ңK7.
�8=0;ғ0= 60ң1K@ ACK= �>;40=10ңK7.
"070;0C �±@0;40@K= =5<5A5 10A�0 �>A?0;0@4K 
(<KA0;K, AV@:5 ACK, E>H 8VAB5=4V@3VHB5@) 
�>A?0ңK7.
!ұA�0C
!C 103K= :57 :5;35= C0�KBB0 B>;BK@Cғ0 1>;04K.
1. %C K4KAK= �>;KңK715= 1¯9V@V=5= <K�B0? ±AB0?, 
Bө<5= �0@09 B0@BKңK7.
%GD9F C

2. Ы4KABKң �0�?0ғK= 6>ғ0@K :өB5@VңV7.
Ы4KA �0�?0ғK=Kң 0;4KңғK 1ө;V3V= 0@B�0 =5<5A5 
Bө<5= �0@09 1¯3VңV7 6ə=5 AC K4KAK=Kң �±Nғ0 
0@=0;ғ0= A0ңK;0CK 601K;<09BK=409 5BV? >=K 
10A 10@<0ғKңK715= 15:VBVңV7.

3. %C K4KAK=0 200 <;-45= 0A?09BK= 0ғK= AC 
�±9KңK7.

4. Ы4KABKң �0�?0ғK= 601KңK7.
%GD9F F

5. %C K4KAK= �±@K;ғK=Kң Bө<5=3V 6853V=Vң VH:V 
60ғK=0 >@=0;0ABK@KңK7. %>40= :59V= AC 
K4KAK= 6>ғ0@K �0@09, A>40= :59V= �±@K;ғKғ0 
�0@09 H5@BC 5ABV;35=H5 8B5@VңV7.
%GD9F G
%C K4KAK �±@K;ғKғ0 15@V: >@=KғCK B8VA.

�±DO?ғOAO �BEG
!���$ �'��$Ы¦Ы
�C40@K;C =5<5A5 �ұ;0C A0;40@K=0= 
�ұ@K;ғK=K§ 6ə=5 <ү;V:BV§ 70�K<40=CK
�>@ғ0C4Kң 65B:V;V:AV74V3V �±@K;ғK=Kң 6±<KA 
¯7V;VAV=45 =5<5A5 A0�B0C 10@KAK=40 0C40@K;K? 
=5<5A5 �±;0? :5BCV=5 6ə=5 70�K<40;CK=0 ə:5;CV 
<¯<:V=.
!>=409-0�, A±9K�BK� 0ғK?, 545=35 70�K< :5;BV@CV 
<¯<:V=.

�±<KAB0ғK ¯7V;VAB5@ :57V=45 =K� B±@CK ¯HV= 
A¯@B:VH �±@K;ғK=Kң Bө<5=3V ?>78F8OAK= 
?0940;0=KңK7 («!¯@B:VH �±@K;ғK=Kң K�B8<0; 
?>78F8O;0@K» B0@0CK= �0@0ңK7) 6ə=5 �±@K;ғK=K 
�0BBK 15B:5 �>9KңK7. �45=35 0@=0;ғ0= :5@5:-
60@0�B0@K 6>� �±@K;ғK;0@4K B±@0�BK 65@45 
A0�B0C :5@5: (<KA0;K, ¯AB5;45).
!ұA�0C
�0�B0= B070@BC :0@B@846V= HKғ0@K?, �09B0 
>@=0B�0==0= :59V= 1-HV 1C;0C :57V=45 1C 0ғK=K ə;AV7 
=5<5A5 1V@:5;:V 1>;<0CK <¯<:V= 6ə=5 65:5 AC 
B0<HK;0@K B¯ACV <¯<:V=. �±@K;ғKғ0 �0�B0= 
B070@BC :0@B@846V=5 AC B>;BK@0BK= �KA�0 VA:5 
�>AC C0�KBK :5@5:. (Kғ0BK= 1C4Kң <ө;H5@V 
H0<0<5= 30�60 A5:C=4B0= :59V= 1C4Kң 
<0:A8<0;4K <ө;H5@V=5 65B:5=H5 1V@BV=45? 0@B0 
15@54V.
!ұA�0C
�±@K;ғK40 1C 15@C B¯9<5AV 10@. 
�C 15@C B¯9<5AV=Vң :5;5AV DC=:F8O;0@K 10@:
● �K;KBC, ?0940;0=Cғ0 409K=4K�, 1C 15@C 

@568<V 6ə=5 �0�B0= B070;0C :0@B@846V= 
0CKABK@C A8O�BK ə@ B¯@;V @568<45@4V 
:ө@A5BC35 0@=0;ғ0= 60@K�48>4BK H0< 
8=48:0B>@K.

● �C 15@C DC=:F8OAK= �>AC 6ə=5 өHV@C.
1. �±@K;ғK=K B±B�0AK= <K�B0? ±AB0ңK7 =5<5A5 
>=K �0BBK 15B:5 �>9KңK7.

2. �5;V;V: HB5:5@4V M;5:B@ @>75B:0AK=0 �>AKңK7.
�C 15@C B¯9<5AV A0@K B¯A?5= 6K?K;K�B094K 
6ə=5 �±@K;ғK �K704K.
%GD9F P

3. ,0<0<5= 30 A5:C=4B0= :59V= �±@K;ғK 
?0940;0=Cғ0 409K= 1>;04K 6ə=5 1C 15@C B¯9<5AV 
B±@0�BK 60AK; B¯A?5= 60=04K.
%GD9F Q

4. �C 15@C @568<V= �>AC ¯HV= 1C 15@C B¯9<5AV= 1V@ 
@5B 0�K@K= 10AKңK7. 
�C H¯<5:B5= HKғ04K.
�C 15@C @568<V=45 1C 15@C B¯9<5AV 60AK; B¯A?5= 
6K?K;K�B094K.
%GD9F R

!ұA�0C
®74V:AV7 1C 15@C 5 <8=CB >@K=40;ғ0==0= :59V= 1C 
15@C 02B><0BBK B¯@45 өH54V. �±; AC K4KAK=Kң 
1>A 5:5=V 109�0;<0A0, A>@ғK=Kң �±@ғ0� 6±<KA 
VAB5CV=5 6>; 15@<594V.
● �065B 1>;A0, �>AK<H0 AC �±9K?, B070;0C 

6±<KAB0@K= 60;ғ0ABK@C ¯HV= 1C 15@C 
B¯9<5AV= 1V@ @5B 0�K@K= 10AKңK7. 

%G8O FB?FODOңO;
!ұA�0C
�35@ AC 65B:V;V:AV7 1>;A0, �0BBK HC 5ABV;54V, 
A5151V A>@ғK 0C0=K A>@K? 0;04K 6ə=5 :ө@V=5BV= 1C 
1>;<094K.
!ұA�0C
!C 45ң359V= 60@BK;09 0HK� <ө;4V@ AC 103K=0= 
:ө@C35 1>;04K.
 %C K4KAK= 0;KңK7 40, >=K 200 <;-45= 0A?09BK= 
0ғK= AC<5= B>;BK@KңK7,  !C �±9KңK7 B0@0CK= 
�0@0ңK7 
%GD9F F
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�±@OEFO FB�F4FG
!���$ �'��$Ы¦Ы
�>=45=A0BBK§ / K;ғ0;4K§ 5A51V=5= <ү;V:BV§ 
70�K<40=CK
°70� 6±<KA ¯7V;VAV :57V=45 <¯;V:BVң 70�K<40=CK= 
1>;4K@<0C ¯HV=,  �±@K;ғK=K A0�B0C B0@0CK= 
�0@0ңK7 
!ұA�0C
Э=5@38O=K ¯=5<45C ¯HV=, 20 <8=CBB0= 0A0BK= 
¯7V;VA :57V=45 �±@K;ғK=K өHV@V? �>N4K ±AK=0<K7,  
�±@K;ғK=K өHV@C B0@0CK= �0@0ңK7
● �C 15@C @568<V= B>�B0BC ¯HV= 1C 15@C B¯9<5AV= 
1V@ @5B 0�K@K= 10AKңK7. 
%GD9F S
�C 15@C @568<V өHV@V;35=.

�±DO?ғOAO íLVDG
1. �065B 1>;A0, 1C 15@C @568<V= өHV@VңV7, >; ̄ HV= 1C 
15@C B¯9<5AV= 1V@ @5B 0�K@K= 10AKңK7.
�C 15@C @568<V өHV@V;V?, 1C 15@C B¯9<5AV B±@0�BK 
60AK; B¯A?5= 60=04K. 

2. �5;V;V: HB5:5@4V M;5:B@ @>75B:0AK=0= HKғ0@K? 
0;KңK7.
�±@K;ғK өHV@V;35=.
%GD9F S

!���$ �'��$Ы¦Ы
�ұ@K;ғK=K§ AC4K§ Bұ@K? �0;CK A0;40@K=0= 
70�K<40;CK
�±@K;ғK 2 0940= 0@BK� ?0940;0=K;<0A0, 10:B0ғK 
AC 1±7K;K? :5BCV <¯<:V=.
°70� <5@7V<4V 6±<KA ¯7V;VAV=Vң 0;4K=40 AC 103K= 
1>A0BKңK7.
● %C 103V= 1>A0BC.
%GD9F T

�±DO?ғOAO E4�F4G
!���$ �'��$Ы¦Ы
�>=45=A0BBK§/K;ғ0;4K§ 5A51V=5= <ү;V:BV§ 
70�K<40=CK
"070;0C40= :59V= :5@5:-60@0�B0@40ғK (<KA0;K, 
545=35 0@=0;ғ0= H¯15@5:B53V/545=35 0@=0;ғ0= 
�>=4K@<040ғK/�>; �>=4K@<0AK=40ғK) =5<5A5 
�±@K;ғK40ғK K;ғ0; Aө@5;5@4V =5<5A5 545= 
601K=40@K= 70�K<40CK <¯<:V=.
"070;0C 6±<KAB0@K=0= :59V=, :5@5:-60@0�B0@4K 
0;K? B0AB0ңK7 6ə=5 >;0@4K, A>=409-0� 
�±@K;ғK=K �±@ғ0BKңK7.
К5@5:-60@0�B0@4K/�±@K;ғK=K A57V<B0; 15BB5@35 
=5<5A5 545=35 �>9<0ңK7 =5<5A5 A0�B0<0ңK7.
1. �5@5:-60@0�B0@4K �±@K;ғK40= 06K@0BKңK7.
2. �065BBV;V:B5@VңV735 109;0=KABK 65;V;V: 
109;0=KABK@C AK<40@K= �±@K;ғK=Kң 
B±B�0AK=0 >@0ңK7.
%GD9F U

3. &>;K<40CHK;0@4K �±@ғ0BKңK7.
4. �±@K;ғK=K �>@ғ0;ғ0=, �±@ғ0� 6ə=5 0O7 6>� 65@45 
A0�B0ңK7.

�B?84AGғ4 4DA4?ғ4A @4ңO;8O 
9E>9DFG?9D

�íC�454FFO A9@9E9 ?4>F4?ғ4A 59FF9D8V 
F4;4DFG

!���$ �'��$Ы¦Ы
�0�K<40;ғ0= 15BB5@
�C 10;0CK74K, 68һ07 ;03K=, ?;0AB8: 601K=40@4K 
=5<5A5 H5BB5@V=Vң 1>OCK <5= 60?AK@<0AK= 5@VBV? 
6V15@5 0;04K.
�C4K 65;V<45;35= H5BB5@V=5 10ғKBB0<0ңK7, 
60?AK@<0AK �0B?0@;0=CK <¯<:V=. 
�±@0;4K �>@ғ0;<0ғ0= 0ғ0H =5<5A5 ?0@:5B 
545=45@4V B070@BCғ0 �>;40=10ңK7.
�±@K;ғK=K 1>O;ғ0= =5<5A5 ?;0AB8:?5= 601K;ғ0= 
15BB5@4V, 0A¯9 =5<5A5 ¯9 68һ07K=, 5AV:B5@4V 
=5<5A5 ?0@:5BBV B070;0Cғ0 �>;40=10ңK7.
1. "AK 15BB5@4V B070@BC ¯HV=, <0B0=K 1C<5= �KA�0 
C0�KB өң45?, >=K<5= 15BV= A¯@BVңV7.

Ə=A9>FV F4;4DFG.

!���$ �'��$Ы¦Ы
Ə9=5:BV§ AK=CK 6ə=5 15BBV§ 70�K<40;CK
�C B5@575 60�B0CK=Kң 60?AK@K;ғ0= 1ө;V:B5@V= 
70�K<40CK 6ə=5 AK@B B5<?5@0BC@0AK Bө<5= 
1>;ғ0= :5745 B5@575 ə9=53V 15BV=5 :¯H B¯ACV=5 
ə:5;CV, =əB865AV=45 >=Kң AK=CK <¯<:V=.
�C4K B5@575 60�B0CK=Kң 60?AK@K;ғ0= 
1ө;V:B5@V=5 10ғKBB0<0ңK7.
Ə9=5:BVң 1¯:V; 15BV= 1C<5= <±�8OB 65ңV; өң45C 
0@�K;K ə9=5:B5@4V AK@B B5<?5@0BC@0AK Bө<5= 
1>;ғ0= :5745 �K74K@KңK7.
 &5@575=Vң 15BV= �>=4K@<0-I5B:0<5= B070;0?, 
<8:@>B0;HK��0 0@=0;ғ0= 0;K=10;K <09;K�BK 
B070@BKңK7. %C4K 6>N ¯HV=, 0940C4K 
?0940;0=KңK7 =5<5A5 15BV= �±@ғ0BK? :5?BV@VңV7. 

 4F4AO :4ң4DFG
�±@K;ғK=K ?0940;0=10A 1±@K= 1¯@:5C;V 65@45 
<0B0<5= ¯9;5AV<4V;V3V= ə@�0H0= B5:A5@VңV7:  0B0=K 
1C<5= өң45?, :5?BV@VңV7, A>AK= B¯AV=Vң =5<5A5 
?VHV<V=Vң ө735@35=V= B5:A5@VңV7.

�BA8OD@4?4D8O �B?84AG
�G L¯@97V / 5G F4C4AL4EO

�C H¯<53V= =5<5A5 1C B0?0=H0AK= :5;5AV 
60ғ409;0@40 �>=4K@<0;0@AK7 �>;40=Cғ0 1>;04K: 
● І;V=V? B±@ғ0= :8V<453V 65ңV; �K@BKAB0@4K 6>N 
¯HV=: �8V<4V 1C<5= 10-20 A< �0HK�BK�B0= 
өң45ңV7. 

● ,0ң4K K;ғ0;<5= 6>N ¯HV=:  09;K�BK 1C<5= 
65ңV; өң45?, >=K<5= 68һ074K A¯@BVңV7. 

�B? �BA8OD@4EO
�>=4K@<0-I5B:0<5= H0ғK= 6CK;0BK= 15BB5@4V, 
4CH :018=0;0@K= 6ə=5 09=0=K B070;0Cғ0 1>;04K.
1. �>; �>=4K@<0AK= 1C 15@C �>=4K@<0AK=0 
=5<5A5 1C 15@C ?8AB>;5BV=5 :83V7VңV7.
%GD9F H
%GD9F I

2.  09;K�BK <8:@>B0;HK��0 15:VBVңV7.

�89A E4CF4@4EO
�45=35 0@=0;ғ0= �>=4K@<0<5= 6CK;0BK= �01K@ғ0 
6ə=5 545= 601K=40@K= B070;0Cғ0 1>;04K, <KA0;K: 
B0A 545=45@, ?;8B:0;0@ 6ə=5 #�) 545=45@V. 
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!���$ �'��$Ы¦Ы
�C<5= ө§45C45= 1>;ғ0= 70�K<40@.
�>ғ0@K B5<?5@0BC@0 <5= K;ғ0;4K� 70�K<40@ғ0 
ə:5;CV <¯<:V=.
�0940;0=C 0;4K=40 1C4Kң 6K;Cғ0 Bө7V<4V;V3V <5= 
əA5@V= 1V;V=159BV= 65@45 1C4Kң 07 <ө;H5@V<5= 
B5:A5@VңV7.
!ұA�0C
"070@BK;0BK= 15BB53V B070@B�KH �±@0;40@4Kң 
=5<5A5 :¯BV< :ө@A5BC35 0@=0;ғ0= M<C;LA8O;0@4Kң 
�0;4KғK 1C<5= B070;0ғ0= :5745 6>;0�B0@4Kң 
?0940 1>;CK=0 ə:5;CV <¯<:V=, 1V@0� >;0@ :ө? @5B 
?0940;0=ғ0==0= :59V= 6>9K;04K.

� ������¦Ы�
�O�BK§ :үNV
�45= A0?B0<0AK/545= <0B0AK 1C;0C :57V=45 
�K704K.
�45= <0B5@80;K= 0;K? B0AB0ғ0=40, KABK� AC 
B0<K? :5BCV <¯<:V=.
�45= A0?B0<0AK=/545= <0B0AK= B8VABV 0O� 
:8V<<5= ғ0=0 �>;40=KңK7 6ə=5 0;K? B0AB0ңK7.
�±@K;ғK=K �>;40=C 0;4K=40 545==Vң 15BV= 
H0ңA>@ғKH?5= A>@Cғ0 =5<5A5 AK?K@Cғ0 :5ң5A 
15@V;54V. "AK;09H0 K;ғ0;4K B070@BC40= 1±@K= 
545= ;0A ?5= 1өB5= 70BB0@40= B070@BK;04K. �0BBK 
;0AB0=ғ0= 65@;5@45 1C4Kң ±70� ə@5:5B 5BCV ¯HV= 
<±�8OB 6±<KA VAB5ңV7.
1. °70@B�KH B¯BV:B5@4V 1C B0?0=H0AK<5= 
109;0=KABK@KңK7.
%GD9F I

2. °70@B�KH B¯BV:BV 545=35 0@=0;ғ0= �>=4K@<0ғ0 
60;ғ0ңK7.
%GD9F M

3. �45=35 0@=0;ғ0= �>=4K@<0ғ0 <09;K�BK 15:VBVңV7.
a �45=35 0@=0;ғ0= <09;K�BK 545=35 601KA0BK= 
6>;0�B0@K= 6>ғ0@K �0@0BK? �>9KңK7.

b �45=35 0@=0;ғ0= �>=4K@<0=K 545=35 
0@=0;ғ0= H¯15@5:BVң >@B0AK=0 �>9K?, 0740? 
10AKңK7.
%GD9F N

�45= H¯15@53V 601KA�0� 15:VB:VH 0@�K;K 
02B><0BBK B¯@45 601KA04K.
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:>B;5= :0<J:

%?98 5 @<AGF< A9CD9>NEA4F4 GCBFD954 A4 C4D4F4, 
FS E9 <;>?RK64 46FB@4F<KAB.
+@57 87:;NG20=5B> A5 ?@54>B2@0BO20 @01>B0B0 =0 
?><?0B0 =0 ACE>, 0:> =5 A5 7015;568, G5 
@575@2>0@JB 70 2>40 5 ?@075=.
 #@>25@5B5 40;8 2 @575@2>0@0 70 2>40 8<0 
4>AB0BJG=> 2>40. #@8 =5>1E>48<>AB 4>;59B5
2>40.

 �0 40 ?>4=>28B5 @568<0 =0 ?0@0, =0B8A=5B5 ;5:> 
1CB>=0 70 ?0@0 254=J6.

&9IA<K9E>< 84AA<

�0?0720<5 A8 ?@02>B> =0 B5E=8G5A:8 ?@><5=8.

SC 1 Multi, SC 1 Multi Comfort, SC 1 Multi & Up 

�?9>FD<K9E>B E6ND;64A9
!0?@565=85 V 220-240

(070 ~ 1

+5AB>B0 Hz 50-60

&8? 70I8B0 IPX4

�;0A 70I8B0 I

�4AA< ;4 @BMABEFF4 A4 GD984
!03@520B5;=0 <>I=>AB W 1300

�@5<5 70 ?>43@O20=5 %5:C=48 30

#@>4J;68B5;=> ?CA:0=5 =0 
?0@0

g/min 33

�B?<K9EF6B A4 CN?A9A9
 0:A8<0;=> :>;8G5AB2> =0 
?J;=5=5

ml 200

$4;@9D< < F97?4
&53;> 157 ?@8=04;56=>AB8 kg 1,2

�J;68=0 mm 341

,8@>G8=0 mm 110

�8A>G8=0 mm 181
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*ĂĀÿĂĀĀÿĂÿ ةÿĂĀĀÿ'
('Āÿ' HĂĀÿ þĀÿ - *ĂĀÿĂĀĀÿوÿ1د)

/Ăÿ1+
.þĀĀĀĀÿ ةĀÿĂĀÿ þĀĀÿ þÿĂĀĀÿ'

/Ăÿ1+
 þĀÿ )دÿ'N )رĀÿ 7وĀÿ' þĀĀÿ þÿوÿ ،þĀÿأÿ' þĀĀĀĀÿ' ''/) þĀĀĀĀÿ

'ĀĀÿد'ÿ ĂĀÿأÿ JNر(.
 þĀÿ þĀĀĀÿ' )رĀÿ þÿ )/1'وÿ' *'/Ăÿ1إÿ' )Ăÿ'رÿ ىĀÿ 5رÿ'

 þÿ þÿĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ ىĀÿ ،þÿĂĀĀÿ' þĀĀÿ KدĀĀĀÿ Ăÿ .þĀĀĀÿĂÿ KوĀÿ
'Āÿ *ĂÿĂĀÿĂÿ' 7ĂĀĀÿوĀÿ )1د(.

1. þĀĀÿ OوĀÿ )1'رÿ ةÿ1/ دĀÿ ةĀĀÿأÿ'N 61أÿ' þÿĂĀÿ þĀÿ'
°ÿĂĀĀÿ' þÿ Kة. 60

þĀÿ +Nدÿ ةÿĂÿ þÿ )دÿĂĀĀÿ'
 ĂĀĀĀÿ þĀĀĀÿ' þĀĀĀÿ ةĀĀĀÿ (ĂĀÿ) *ĂÿĂĀĀÿĂĀÿ LوĀÿ þÿĂĀÿ' þÿ

ÿĂĀĀÿة ÿĂĀĀÿĂÿĂÿة ĀÿĂÿرĀÿ N) þĀÿ' *ĂÿĂÿ þÿ .þÿĂĀÿ' KĂĀÿ' 6د 
 'ĂĀĀĀÿ' ةÿدÿ ىÿ+ þÿوĀÿ' ىÿرĀÿ ĂĀÿ )1وÿذÿ رĀÿ *ĂÿĂĀĀÿ' +Nدÿ

'ĀĀĀĀÿد(.
Āÿذÿر�

HرĀÿ'N ةĀÿرĀÿ ةÿدĀÿ 6رĀĀÿ' رĀÿ
 þÿ LوĀĀÿ ،دĀÿ /رĀÿ þÿ N) 1ĂĀĀÿ' ةĀĀĀÿ þÿوÿ 2ĂĀĀÿ' L) ĂĀÿĂÿ

 .*ĂÿĂĀĀÿĂÿ' ىĀÿ þĀĀĀÿ' رĀĀÿ'
'ĀĀĀÿ' þÿĂÿ þĀÿة.
.ĂÿN) /رĀÿ 2ĂĀĀÿ' Iرÿ'

/ ÿوÿد 'Āÿ 1ĂĀĀÿ' þÿ þĀĀĀÿى 'ÿرÿN þÿ þÿو/ ÿ Ăÿ  þÿ GĂÿ 'Ăÿوÿد
L'زĀÿ'

ÿ þĀÿ þÿرÿ þĀÿرÿوÿة +ÿ'2ة 'ÿ þÿ N) þĀĀĀÿرĀÿ þĀĀÿ ĂĀĀĀÿر 
.þĀĀÿ

 þÿĂÿ '0+ Ăÿ þĀÿ' N)/N þĀĀĀÿ' ةÿ'2+ ةÿوÿرÿ þĀÿرĀÿ þÿ
 KNزĀÿ' دĀÿN L'زĀÿ' þÿ KĂĀÿإÿ ةĀĀĀÿ þĀĀĀÿ' ةÿ'2+ ةÿوÿرÿ

 .Oرÿ) )رÿ ĂĀĀĀÿ þĀÿ'
 þĀÿرÿ þÿ N)/N 'ĂĀÿ' 'þÿ 'ĂĀÿ) þĀĀĀÿ' ةÿ'2+ ةÿوÿرÿ þĀÿ þÿ

ÿرÿوÿة +ÿ'2ة ÿ þĀĀÿدÿد(
 'þÿ 'ĂĀÿ) ĂQĀÿ'/ ĂĀÿĂĀÿ þÿ þĀĀĀÿ' ةÿ'2+ ةÿوÿرÿ Iرÿ þĀÿ

.2ĂĀĀÿ'
.)دÿ'N )رĀÿ þÿرÿ 1ĂĀĀÿ' 12 ىĀÿ þĀÿ'

 þÿ'وÿ دĀÿ þĀÿ 30-60  þĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' ''/) ىÿ+ Jوÿوÿ' ةĀÿĂÿ 
.KĂÿ

 þĀĀÿ 2ĂĀĀÿ' LوĀÿ þÿ0 GĂĀĀÿ ،þÿĂĀÿرĀÿ' LوĀÿĂÿ 1ĂĀĀÿ' 12 þÿوÿ
þÿĂĀÿ þĀĀÿ

.ĂQĀÿرÿ þĀĀĀĀÿ þĀĀĀÿ' ةÿ'2+ ةÿوÿرĀÿ þÿ'رĀÿĂÿ' رĀĀÿ'
 þĀÿ رĀÿ' ،)دÿدĀÿ' þĀĀĀÿ' ةÿ'2+ ةÿوÿرÿ þĀÿرÿ  J'دĀĀÿ'

þĀĀĀÿ' ةÿ'2+ ةÿوÿرÿ.
 ،L'زĀÿ' þÿ 'ĂĀÿ' þÿ ةĀÿĂÿ ةĀĀÿ /وÿN þÿ þÿرÿ' ىĀÿ 1ĂĀÿ دÿوÿ Ăÿ

þÿĂĀÿرĀÿ' LوĀÿĂÿ 1'رĀĀÿĂÿN ةÿرĀÿ 1ĂĀĀÿ' 12 þÿوÿN
þĀĀĀÿ' ةÿ'2+ ةÿوÿرĀÿ þÿ'رĀÿĂÿ' رĀĀÿ' ىĀĀÿ'

 þĀÿ رĀÿ' ،)دÿدĀÿ' þĀĀĀÿ' ةÿ'2+ ةÿوÿرÿ þĀÿرÿ  J'دĀĀÿ'
þĀĀĀÿ' ةÿ'2+ ةÿوÿرÿ.

 أĀĀÿ' رĀÿN )دÿدÿ þĀĀÿ ةÿ'2+ ةÿوÿرÿ þĀÿرÿ þĀĀÿĂÿ þÿ '0+
 þÿ þĀĀÿ' )/Ăÿ+ ةĀĀÿN L) þĀĀĀĀÿ' þĀÿ ،þÿ0 þÿ þÿرÿ' ىĀÿ

.Oرÿ) )رÿ 2ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ دĀÿ ĂĀĀĀĀĀÿ þĀÿ
 ،1ĂĀĀÿ' 12 ىĀÿ þĀÿ' ،þĀĀĀÿ' ةÿ'2+ ةÿوÿرÿ þĀÿرÿ دĀÿ
ĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ' þÿĂÿ þPQÿNNرÿ þÿ þÿĂÿو'Āÿة 'Āÿ þĀĀÿى 12 

ÿرÿ þĀÿرÿوÿة +ÿ'2ة   ÿو'Āÿ' ،Lر 'Āÿ 1ĂĀĀÿ'7 þĀĀÿد( 
þĀĀĀÿ'

 /Āÿ5 þĀĀĀÿ GĂĀÿ+ þĀÿ ،þÿ'/ ٍþĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ þÿ þÿĂÿد 
ĂĀÿĂĀĀÿ 1ĂĀĀÿ'

 L) þÿĂĀÿ þÿ '0+ ةĀĀĀÿ' GĂĀÿ þĀĀOÿ ،þĀĀĀĀÿ' GĂĀÿ+ þÿرÿ þÿ
.:1Ăÿ MĂĀĀÿ' L'زÿ

 L'زÿ þÿ 'ĂĀÿ' þÿ þĀĀÿ Ăÿ IĂĀÿ J'زÿ Ăÿ LĂÿ '0+ ĂĀÿ þĀĀÿ
.KNزĀÿ' دĀÿ 'ĂĀÿ' 'þÿ .MĂĀĀÿ'

 )رĀÿ þÿرÿ 1ĂĀĀÿ' 12 ىĀÿ þĀÿ' ،1ĂĀĀÿ' þÿN þĀĀĀÿ ةĀÿ'وĀÿ
ÿ'Nد(.

'ĀĀĀÿ' *ĂÿĂĀĀÿة

.þÿدĀĀĀÿ ةĀÿĂÿ ةĀĀĀÿ' *ĂĀÿ'وĀÿ'

SC 1 Multi, SC 1 Multi Comfort, SC 1 Multi & Up 
ÿوÿĂĀÿ' þĀÿة

ĀĀĀĀÿ'V220-240ة 
Āÿ'~1و1
Āÿ'Hz50-60ر//

ÿIPX4وÿĂĀĀÿ' 9ة
ĀÿIة 'ÿĂĀĀÿة
2ĂĀĀÿ' ''/)

þĀĀĀĀÿ' )1دÿW1300
'ĂĀÿإÿ' þÿ2L'وÿ30

ĀĀĀĀÿ'g/min33ر 'ĀĀĀĀÿر
'þĀÿ' ةĀĀÿ

OوĀĀÿ' 'þĀÿ' ةĀĀÿml200
L2وÿ' /ĂĀÿأÿ'

*ĂĀĀĀĀÿ' LNدÿ L2وÿ'kg1,2
JوĀÿ'mm341

Āÿ'mm110ر6
9ĂĀÿ1Ăÿ'mm181
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*ĂĀĀĀĀÿ' K'دĀĀÿ'
1ĂĀĀÿ' 3دĀÿ / 1ĂĀĀÿ' þĀĀÿ

 *ĂÿĂĀÿ þÿ þÿ'دĀĀÿ' þĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' 3دĀÿ N) 1ĂĀĀÿ' þĀĀÿ
 :*ĂĀĀĀÿ LNدÿ ةĀÿĂĀÿ' K'دĀĀÿĂÿ'

● þÿĂĀĀÿ' þĀÿ þÿ ةĀÿĂĀÿ' ةĀĀĀĀÿ' *'دĀĀĀĀÿ' þÿ þĀĀĀĀÿ
 ĀĀĀĀÿ'10-20 .þÿة: ĀĀĀĀÿ þÿر ĀĀÿة 'Āÿ þÿĂĀĀÿى ÿĂĀÿة 

'Āÿ 1ĂĀĀÿ' þĀÿى 'ÿرĀĀĀĀÿ þÿ :þÿر ĀĀĀÿة ĀĀÿر( ĀĀÿر( ●
 .+Ăÿأÿ' þĀÿ ĂĀÿ þĀÿ'N

PNدÿ þĀĀÿ
Āÿ' þĀĀĀÿ' þÿĂĀĀÿدÿ þÿ PNرÿ' þĀĀĀÿ 6أĀĀĀÿ' þĀÿر( 'ĀÿĂĀÿة 

.Ăÿ'رĀÿ'N KĂĀĀĀÿĂÿ' þÿĂĀÿN þĀĀĀÿ
1..1ĂĀĀÿ' 3دĀÿ ىĀÿ 1ĂĀĀÿ' þĀĀÿ ىĀÿ PNدĀÿ' þĀĀĀÿ' IQرÿ

ÿ HوĀÿĂĀÿ+ )1ة
ÿ IوĀÿĂĀÿ+ )1ة

2..PNدĀÿ' þĀĀĀÿ' ىĀÿ 'ĂĀĀÿ' þĀÿ

ÿوÿة 'ÿأĀÿ1ة
 H1NN ةĀÿ1أÿ' 4رÿ þĀĀĀÿ 6رÿ þÿ þÿĂĀĀÿ þÿ1أÿ' þĀĀĀÿ'

ĂQĀĀÿ ،þĀĀĀÿ þÿĂĀÿ' þÿĂĀÿ'  *ĂĀÿ1) N) 7ĂĀÿ N) ةÿرĀÿ *ĂĀÿ1) .
PVC 
þĀĀĀÿ

1ĂĀĀÿ' رĀÿأÿ ''رÿ 1'رÿأÿ'
'Āÿر'Āÿ' )1دÿد( ÿ'Nرÿوÿة ÿ L) þĀĀÿؤ/ÿ+ Ăÿى ÿNوÿ) 9ر'1.

ÿذÿ' þÿرĀĀÿĂÿ' þĀÿ 5د'Āÿ Kى 'Āÿ' þÿ þĀĀĀÿدĀÿ )1ى ÿNĂĀÿة 
'ĀĀÿوÿة ÿNأĀÿر 'ĀĀÿ' JĂĀÿ þÿ  1ĂĀĀÿد'ĀĀÿ þÿ) Kة Āÿ 1ĂĀĀÿ' þÿى 

ÿوĀÿ þÿر ĀĀÿو8.
/Ăÿ1+

 þĀĀÿ' ىĀÿ ةÿوĀĀĀÿ' ةĀĀĀĀĀĀÿ' ةÿĂĀĀÿ' /'وÿ N) *ĂĀĀĀĀÿ' þÿ'N1
 þÿ'وÿ LوĀÿ ىÿ+ 1ĂĀĀÿĂÿ þĀĀĀĀÿ' دĀÿ P/ؤÿ L) þĀĀÿ þĀĀĀĀÿ /'رĀÿ'

ÿ ĂĀÿ) Ăÿ+ þĀĀĀÿزĀĀÿĂÿ' þÿ JNد'ĀĀĀÿ' Kر1.
�þÿوĀÿ

KدĀÿ' þÿ HNرÿ
.1ĂĀĀÿ' K'دĀĀÿ' دĀÿ þĀĀÿ ةĀÿ1أÿ' ةĀĀĀÿ / ةĀÿ1أÿ' ةÿوÿ

ÿĂĀĀÿ L) þĀĀÿر 'Āÿ þÿĂĀÿ' 'ĂĀÿد ĀĀĀÿ þĀÿة 'ÿأĀÿ1ة.
ÿ þĀÿN þĀĀĀĀÿ þĀÿ Ăÿوÿة 'ÿأĀÿ1ة / ĀĀĀÿة 'ÿأĀÿ1ة +ÿ1' þÿ Ăÿد'' 

.þÿĂĀÿ ''ذÿ
 .2ĂĀĀÿ' K'دĀĀÿ' þĀÿ ةĀÿ1أÿ' þÿ ةÿرÿأÿ' þĀÿ N) þĀĀÿ þÿوÿ
ÿNذÿ þÿإÿ' þĀĀĀÿ þĀÿ þÿأĀÿ1ة Āÿ'N *ĂÿĂĀÿĂÿ' þÿزĀĀĀĀÿ' *ĂĀÿة 
Āÿ þĀĀĀĀÿ' þĀÿى 'ÿرĀĀÿ' .þÿدĀÿ 'þĀÿ ĂĀÿى 'ÿأÿ þĀÿدÿد( 

.Jوÿ) )رĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' رĀÿأÿ KNدÿ ىĀÿ .ĂĀÿĂÿ'
1..1ĂĀĀÿ' 3دĀĀÿ ةÿĂĀĀÿĂÿ' )1وÿĂÿ þĀÿوĀÿ þÿ

ÿ IوĀÿĂĀÿ+ )1ة
þPQÿN (Āÿو) 'ĀĀÿدÿد Āÿوÿة 'ÿأĀÿ1ة..2

ÿ MوĀÿĂĀÿ+ )1ة
ĀĀĀÿ þĀĀĀĀÿ þÿة 'ÿأĀÿ1ة Āÿى ÿوÿة 'ÿأĀÿ1ة..3

a ىĀÿ) ىÿ+ ةĀÿĂĀÿ' ةÿرÿأÿ' þÿ ةĀÿ1أÿ' ةĀĀĀÿ þÿرĀĀÿ þÿ
Āÿى 'ÿأĀÿ1ة.

b ةĀĀĀÿ þĀĀĀÿ ىÿ+ ةĀĀĀÿ ةĀĀĀÿ ةĀÿ1أÿ' ةÿوÿ þĀÿ'
'ÿأĀÿ1ة.

ÿ NوĀÿĂĀÿ+ )1ة
.þÿĂĀÿ' þĀĀÿ ةĀÿ1أÿ' ةÿوĀÿ ĂQĀÿĂĀĀÿ þĀĀĀÿ ةĀÿ1أÿ' ةĀĀĀÿ

ĀĀĀÿ þĀÿة 'ÿأĀÿ1ة
1. þĀĀÿ þÿ1'N ةĀÿ1أÿ' ةĀĀĀĀÿ KدĀÿ' Gرÿ ىĀÿ Kدÿ þÿN

'ÿأĀÿ1ة +ÿى (Āÿى.
ÿ NوĀÿĂĀÿ+ )1ة

/Ăÿ1+
 þÿN 'دÿ Pوÿ ةĀÿ1أÿ' ةĀĀĀĀÿ NرĀĀĀÿ þÿرÿ LوĀÿ ةÿ'دĀÿ' þÿ

 JĂĀĀĀÿĂÿ' دĀÿ .ĂĀĀÿ ةĀÿ1أÿ' ةĀĀĀÿ þÿ þĀÿ'2+ LوĀÿ L) þĀĀĀĀÿ'
'ĀĀĀÿرĀÿN 1د ĀĀĀÿ þĀÿة 'ÿأĀÿ1ة ÿ' þĀĀÿ þÿ þĀÿ'2+ þĀĀÿأĀÿ1ة 

.þĀÿأÿ' HĂĀĀÿĂÿ' þĀĀÿ þÿذÿN دĀÿ þĀĀÿ

'ÿĂĀĀÿة ÿĂĀĀÿ'Nة
þĀĀĀÿ' ةÿ'2+ ةÿوÿرÿ J'دĀĀÿ'

þĀĀĀÿ
2ĂĀĀĀÿ þÿ'رĀÿĂÿ' رĀĀÿ' رĀÿN þĀÿ

Āÿد ÿدĀÿĂÿ' Kز'ĀĀÿ Kر'* ÿو'Āÿد ĀĀĀÿر ÿ (1ĂĀĀÿ' 12)رÿوÿة +ÿ'2ة 
'ÿ L) þĀĀÿ ،þĀĀĀÿؤ/ÿ+ þÿ0 Pى ÿدĀĀĀÿN þĀÿ +Nر 'ĀĀÿر 

.2ĂĀĀĀÿ þÿ'رĀÿĂÿ'
'ĀÿĂÿز'ĀĀÿ Kر'* ÿو'Āÿد 'ĀĀĀĀÿر.

/Ăÿ1+
 'ĂĀÿ' þÿدÿ JدĀÿ þÿ þĀĀĀÿ' ةÿ'2+ ةÿوÿرÿ ةÿدÿ رĀÿ þÿ'وĀÿ

 þÿوÿ þÿĂĀÿ'15.'QرĀÿ 
 -ĂĀĀÿ رÿؤÿLEDþĀĀĀĀÿ' þÿN ةÿĂĀÿ þÿ 1ĂĀĀÿ' 1زÿ 

 ĂĀÿ þĀĀĀÿ' ةÿ'2+ ةÿوÿرĀÿ (وĀĀĀÿ' J'دĀĀÿĂÿ' ىÿ+ )1Ăÿإÿ' þĀÿ
:þĀÿ

1  þÿوÿ ، ةÿوÿرĀÿ' þĀĀĀÿ þÿN ةÿĂĀÿ þĀÿ )دÿ'N ةÿĂÿ
 ĀÿĂÿة.ÿ 30زĀÿĂÿ 1ĂĀĀÿ' 1وĀÿ' LرĀÿ þÿĂĀÿد( ÿLEDؤÿر 

ÿ VوĀÿĂĀÿ+ )1ة
2 1ĂĀĀÿ' 12 þÿوÿ ،ĂQÿĂĀÿ þĀĀĀÿ' ةÿ'2+ ةÿوÿرÿ þĀĀĀĀÿ ىĀÿ

 ĀÿĂÿة ÿ þÿ þÿر( ÿ ĂĀĀÿ þĀÿوĀÿĂÿ30 þĀÿوĀÿ' LرĀÿ þÿĂĀÿد( 
.þĀĀĀÿĂÿ 2ĂĀĀÿ'

3 12 þÿوÿ ،þĀĀĀÿ' ةÿ'2+ ةÿوÿرÿ þĀĀĀÿ þÿN /ĂĀĀĀÿ' þÿ '0+
'Āÿ 1ĂĀĀÿرÿة ĀÿNوÿ LرĀĀÿĂÿ þÿĂĀÿر'1. 

ĀĀÿ' þĀÿد'ÿ Jرÿوÿة +ÿ'2ة 'ÿ þĀĀĀÿأÿرÿ Oدÿد(
ÿ WوĀÿĂĀÿ+ )1ة

/Ăÿ1+
 þÿ ĂQÿĂĀÿ 1ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ دĀÿ þÿ ،)زĀÿأĀÿ þĀĀĀĀÿ' þĀĀÿ' þÿ ةÿĂĀĀĀÿ
 J'دĀĀÿ' دĀÿ Ăÿ+ Oرÿ) )رÿ 1ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ þĀĀÿ Ăÿ ،þÿذÿ .þÿوÿ' 'ذÿ

 þĀĀÿ' رĀÿ' ،-ĂĀĀÿ þĀĀĀÿ' ةÿ'2+ ةÿوÿرÿ þÿNأÿ' þĀĀĀĀÿ'
þĀĀĀÿ' ةÿ'2+ ةÿوÿرÿ þĀÿرÿ

þĀĀĀÿ
2ĂĀĀÿ' 1رĀÿ

 þĀÿرÿ )/Ăÿ+ þÿرÿ þÿ 2ĂĀĀÿ' þÿ *ĂĀĀĀÿ +دĀÿ L) þĀĀÿ
ÿرÿوÿة +ÿ'2ة 'ĀĀĀĀĀĀÿ' þĀĀĀÿة.

Āÿ þĀĀÿ' þĀĀĀÿرĀÿ' þĀÿ þĀĀÿ' þĀĀĀÿ 5رÿوÿة 'ĀÿدĀÿة 
Āÿ'Nدÿد(.

/Ăÿ1+
 ،þĀĀĀÿ' ةÿ'2+ ةÿوÿرÿ þĀÿرÿ )/Ăÿ+N þĀÿ دĀÿ رĀĀĀÿ JN) P/ؤÿ دÿ
'ÿى (Āÿ LوĀÿ N) þĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' +ĂĀĀÿ' Lر Āÿ L) þĀĀÿN þĀĀĀÿر, 
 'þÿ þĀÿ ىĀÿ رĀĀÿ þÿN ىÿ+ 2ĂĀĀÿ' ,ĂĀĀÿ .'ĂĀÿ' þÿ *'رĀÿ þĀÿ
ÿرÿوÿة +ÿ'2ة 'ĀĀÿ .'ĂĀÿĂÿ þĀĀĀÿة 'ĀĀÿ' 1ĂĀĀÿدĀÿة Āÿز'ÿد ĀĀÿĂÿر'1 

 þÿ'وÿ دĀÿ OوĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ' ةĀĀÿ ىÿ+ Jوÿوÿ' þĀÿ L) ىÿ+30-60 
ĀÿĂÿة.

/Ăÿ1+
ĀĀĀÿ þĀÿر ÿرÿوÿة +ÿ'2ة 'ÿ'2+ þĀÿ ،þĀĀĀÿة ÿز'ĀÿN 'ĂĀÿ' Lد 

 þĀĀÿ' رĀÿ' ،þĀĀÿرÿ )/Ăÿ+ þĀÿ ،رĀĀĀĀÿ' þÿNأÿ' þĀĀĀĀÿ'
ĀĀÿر/ /ÿوÿ+ 2ĂĀĀÿ' Jى Āÿ þĀÿ' ،1ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ þÿNى 12 .1

.1ĂĀĀÿ' GĂĀÿإÿ )دÿ'N )رĀÿ þÿرÿ 1ĂĀĀÿ'
2..þĀĀĀÿ' þÿ ةĀĀĀÿ' þÿĂÿ þĀÿ'

ÿ SوĀÿĂĀÿ+ )1ة
3..þĀĀĀÿ' ةÿ'2+ ةÿوÿرÿ ,رÿ)
4. þĀĀÿ ىĀÿ ĂĀĀĀÿ'N )دÿدÿ þĀĀÿ ةÿ'2+ ةÿوÿرÿ þĀÿرĀÿ þÿ

.KĂĀÿإÿ
ÿ DوĀÿĂĀÿ+ )1ة
ÿ EوĀÿĂĀÿ+ )1ة

5..þĀĀĀÿ' þÿ ةĀĀĀÿ' þÿĂÿ JĂÿ/إÿ þÿN 1ĂĀĀÿ' 12 ىĀÿ þĀÿ'
 ÿو'ĀĀÿĂÿ þĀĀÿ' þÿ'N7.Lر'Āÿ 1ى Āÿ 1ĂĀĀÿ' 12د( 

6. þÿ رĀÿأÿ' LوĀÿĂÿ 1ĂĀĀÿ' 12 þÿوÿ ،ةĀÿĂĀÿ' þĀĀÿ' )/Ăÿ+ دĀÿ
.þĀĀĀĀÿ' þÿN ىÿ+ JوĀĀÿ

Āÿد( 'ĀĀÿر 'ĀÿĂÿر'Āÿ þÿرÿوÿة +ÿ'2ة 'ÿ þÿ þĀĀĀÿدÿد.
ÿ XوĀÿĂĀÿ+ )1ة

ĀĀÿرĀÿ' þÿو'' ÿ þÿرÿوÿة +ÿ'2ة 'Āÿ þĀÿ' ،þĀĀĀÿى 12 .7
 þÿ'وÿ رÿأÿ' HرĀĀĀÿN ،þÿرÿ )دÿ'N )رĀÿ 1ĂĀĀÿ'30-60 ةĀÿĂÿ 

 .ٍNĂĀĀÿ ٍþĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' ,رĀÿ ىĀÿ
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.KĂĀÿإÿ 2ĂĀĀÿ' þÿ 'ĂĀÿ' L'زÿ þĀĀÿ L) þĀÿ

2ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ
þĀĀĀÿ

þĀĀĀÿ' N) (ĂĀĀÿĂÿ' ''رÿ þÿ P/Ăÿ 1رÿN 2ĂĀĀÿĂÿ 1رÿ
 N) 7وĀĀĀÿ þÿرĀÿ þÿ þĀĀĀÿ L) þĀĀÿ 2ĂĀĀĀÿ þÿĂĀÿ' رĀÿ þĀÿأĀÿ'

.2ĂĀĀÿ' þÿزĀÿ N) þĀĀÿ' þĀÿ دĀÿ þÿ 1'رÿ) +NدÿN (ĂĀĀÿĂÿ'
 'ĂĀĀÿ 1رĀÿ' þĀĀÿN þÿĂĀÿ' (رĀĀÿ L) 'ĂĀÿأÿ' þĀÿ þÿ þÿذÿ þĀĀÿN

'ÿأĀÿ1ة.
 2ĂĀÿ þÿوÿ KدĀĀÿ' ،þĀĀÿ' þÿوÿ 'ĂĀÿ) þÿآÿ' *ĂĀĀÿ' LĂĀĀÿ

 þÿN (ةĀĀĀĀĀÿ' ةĀĀĀĀÿ' 2ĂĀÿ þÿ'وÿ þĀÿ رĀÿ') MĂÿ/) ةĀĀĀĀÿ'
'Āÿ 2ĂĀĀÿى Āÿ þĀÿ .þĀÿ þĀÿزÿ' þÿأĀÿز( 'ĀĀÿ Ăÿ þĀÿوĀÿ Pى 

Āÿ1) *ĂĀĀĀÿة Āÿى Āÿ þĀÿزĀĀĀÿ' þĀÿ) þÿĂÿ þÿد().
/Ăÿ1+

 ،þĀĀĀÿ' ةÿ'2+ ةÿوÿرÿ þĀÿرÿ )/Ăÿ+N þĀÿ دĀÿ رĀĀĀÿ JN) P/ؤÿ دÿ
'ÿى (Āÿ LوĀÿ N) þĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' +ĂĀĀÿ' Lر Āÿ L) þĀĀÿN þĀĀĀÿر, 
 'þÿ þĀÿ ىĀÿ رĀĀÿ þÿN ىÿ+ 2ĂĀĀÿ' ,ĂĀĀÿ .'ĂĀÿ' þÿ *'رĀÿ þĀÿ
ÿرÿوÿة +ÿ'2ة 'ĀĀÿ .'ĂĀÿĂÿ þĀĀĀÿة 'ĀĀÿ' 1ĂĀĀÿدĀÿة Āÿز'ÿد ĀĀÿĂÿر'1 

 þÿ'وÿ دĀÿ OوĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ' ةĀĀÿ ىÿ+ Jوÿوÿ' þĀÿ L) ىÿ+30-60 
ĀÿĂÿة.

/Ăÿ1+
ĀĀÿوĀÿ 2ĂĀĀÿ' Pى ĀĀĀÿ 12ر. 

Āÿ 1ĂĀĀÿ' -ĂĀĀÿوÿĂÿ KوĀÿĂĀÿ' þÿĂÿة:
 Āÿإÿ+ )1Ăÿى 'ÿأĀĀĀĀĀÿ' 9ĂÿNة ÿLED þĀĀĀĀÿ' þĀÿؤÿر ÿو' ●

ĀĀĀĀÿ'Nز ĀĀÿĂĀÿد'ĀĀĀÿN 1ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿN Kر ÿرÿوÿة +ÿ'2ة 
.þĀĀĀÿ'

●.1ĂĀĀÿ' ةĀĀÿN GĂĀÿ+N þĀĀĀÿ
Āÿ 2ĂĀĀÿ' þQĀÿى 'Āÿ þĀÿ N) þĀĀĀÿى (Āÿ1ة ĀÿĂÿة..1
2..þĀĀĀÿ' þÿ ةĀĀĀÿ' þÿĂÿ þĀÿوĀÿ þÿ

.2ĂĀĀÿ' þĀĀÿN رĀÿأÿ' LوĀÿĂÿ 1ĂĀĀÿ' 12 þÿوÿ
ÿ PوĀÿĂĀÿ+ )1ة

3. þÿ'وÿ دĀÿ30 12 'þĀÿN K'دĀĀÿĂĀÿ 'QزÿĂÿ 2ĂĀĀÿ' þĀĀÿ ،ةĀÿĂÿ 
'ĀÿĂÿ 1ĂĀĀÿوÿ' LأĀÿر ĀĀÿĂÿر'1.

ÿ QوĀÿĂĀÿ+ )1ة
Āÿ þĀÿ' ،1ĂĀĀÿ' þÿN þĀĀĀĀÿى ÿ 1ĂĀĀÿ' 12رĀÿ þÿر( ÿ'Nد(. .4

.,1ĂĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ
(ĀÿĂÿ 1ĂĀĀÿ' -ĂĀĀÿ þĀĀÿ ،1ĂĀĀÿ' þÿN þĀĀĀÿ 'ĂĀÿوÿ' LأĀÿر.

ÿ RوĀÿĂĀÿ+ )1ة
/Ăÿ1+

 /Āÿ5 þĀĀĀÿ GĂĀÿ+ þĀÿ ،þÿ'/ ٍþĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ þÿ þÿĂÿد 
 MĂĀĀÿ' L'زÿ L) þÿĂĀÿ þÿ '0+ ةĀĀĀÿ' GĂĀÿ þÿ0 þĀĀÿ .ĂĀÿĂĀĀÿ 1ĂĀĀÿ'

.:1Ăÿ
Āÿد 'ĀÿزĀÿ þĀÿ'N 'ĂĀÿ' þÿ) ،KNى ÿ 1ĂĀĀÿ' 12رĀÿ þÿر( ●

 .þĀĀĀĀÿ' JĂĀÿ) ةĀÿĂĀĀÿ )دÿ'N
'ĂĀÿ' 'þÿ JĂĀĀĀÿ'

/Ăÿ1+
ĀÿدĀÿ Ăÿوÿ þĀĀÿ ،MĂĀĀÿ' þÿ þĀÿ IĂĀÿ Lو* ÿ JĂÿأĀĀĀÿ' Lة 

Qþÿرÿ 1ĂĀÿ دÿوÿ ĂÿN ''وĀÿ' þĀĀÿ
/Ăÿ1+

 GĂĀĀÿ' þĀĀÿ' 'ĂĀÿ' L'زÿ JĂĀÿ þÿ 'ĂĀÿ' OوĀĀÿ ةÿ*1 þĀĀÿ
.ĂĀÿزÿ

 ىĀÿ) دĀÿ MأĀÿ'N ،'ĂĀÿ' L'زÿ ,رÿ'200 ،1وĀĀĀÿ' 'Ăÿ þÿ þÿ 
 þĀĀÿ' رĀÿ' 'ĂĀÿ' 'þÿ 

ÿ FوĀÿĂĀÿ+ )1ة

þĀĀĀĀÿ' ةĀĀĀÿ þĀÿ
þĀĀĀÿ

ÿرÿ þÿ P/Ăÿ 1ر'' 'ÿ'/þĀĀĀĀÿ' 'ĂĀÿرÿوÿة
 ،ĂĀĀĀÿ ةĀÿوĀÿ' þĀĀÿ' *ĂĀÿوÿ ةÿĂÿ þÿ P/Ăÿ 1رÿ +دĀÿ Ăÿ þĀÿ

 þĀÿ رĀÿ' 2ĂĀĀÿ' þĀÿ 
/Ăÿ1+

 2NĂĀĀÿ ةÿ'رĀÿ' )رĀĀÿ 2ĂĀĀÿ' GĂĀÿ+ þĀÿ Lأÿ þĀĀÿ ةÿĂĀÿ' رĀÿوĀÿ20 
  þĀĀÿ' رĀÿ' ،ةĀĀÿ/ 2ĂĀĀÿ' GĂĀÿ+
ĀÿĂĀĀÿة Āÿ þĀÿ' ،1ĂĀĀÿ' þÿNى ÿ 1ĂĀĀÿ' 12رĀÿ þÿر( ●

ÿ'Nد(. 
ÿ SوĀÿĂĀÿ+ )1ة

.1ĂĀĀÿ' þÿN þĀĀĀÿ GĂĀÿ+ þÿ

2ĂĀĀÿ' GĂĀÿ+
Āÿد 'Āÿزÿ KĂĀĀĀÿ ،1ĂĀĀÿ' þÿN þÿN) ،KNذĀÿ þĀÿ' ،þÿى 12 .1

'ÿ 1ĂĀĀÿرĀÿ þÿر( ÿ'Nد(.
ĀÿĂÿ 1ĂĀĀÿ' 12 'þĀÿN 1ĂĀĀÿ' þÿN GĂĀÿ+ þĀÿوÿ' LأĀÿر 

ĀĀÿĂÿر'1. 
2..þĀĀĀÿ' þÿ ةĀĀĀÿ' þÿĂÿ þĀÿ'

.þÿوĀÿ 2ĂĀĀÿ'
ÿ SوĀÿĂĀÿ+ )1ة

þĀĀĀÿ
'ĂĀÿ' +وĀÿ ةĀĀĀÿ 2ĂĀĀÿ' 1رĀÿ

 'ĂĀÿ' +وĀĀÿ L) þĀĀÿ ،þÿرĀÿ þÿ رĀÿأÿ 2ĂĀĀÿ' K'دĀĀÿ' þĀÿ þÿ '0+
.L'زĀÿ' þÿ

.K'دĀĀÿĂÿ' þÿ þÿوĀÿ' þÿوĀÿ' þĀÿ 'ĂĀÿ' L'زÿ þÿرĀÿ þĀÿ
●.'ĂĀÿ' L'زÿ þÿرĀĀÿ þÿ

ÿ TوĀÿĂĀÿ+ )1ة

2ĂĀĀÿ' þĀÿ
þĀĀĀÿ

ÿرÿ þÿ P/Ăÿ 1ر'' 'ÿ'/þĀĀĀĀÿ' 'ĂĀÿرÿوÿة
Āÿد 'ÿ ،þĀĀĀĀÿد ÿ' þĀĀĀÿرÿوÿة 'Āÿ þĀÿو'ÿد Āÿى ĀĀĀÿة 'ÿأĀÿ1ة 

(ÿ Nوÿة 'ÿأĀÿ1ة / 'Āÿ' HĂĀÿ+ þÿ 2ĂĀĀÿرÿ' 'ĂĀĀÿ 1أĀÿ1ة.
.ĂĀĀĀĀÿN 2ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ' þĀÿ' ،þĀĀĀĀÿ' JĂĀÿ) ''رÿ+ دĀÿ

 þĀÿ) N) *ĂĀÿ1) ىĀÿ þĀĀĀÿ'/2ĂĀĀÿ' þÿزĀÿ N) þÿوÿ þĀÿ Ăÿ
ÿĂĀÿة.

1..2ĂĀĀÿ' þÿ þĀĀĀÿ' þĀÿ'
2..,ĂĀĀÿĂÿ' þĀĀÿ 2ĂĀĀÿ' þĀĀÿ Jوÿ 'ĂÿرĀĀÿ' þĀÿوÿ þÿĂÿ þÿ

ÿ UوĀÿĂĀÿ+ )1ة
3..þĀĀÿ *ĂĀÿĂĀĀÿ' Iرÿ'
'ÿرĀÿ 5ى Āÿزÿ þÿ(N GĂÿ LĂĀÿ þÿ ĂQĀĀĀÿ 2ĂĀĀÿ' þÿد .4

.þĀĀĀÿ'

K'دĀĀÿĂĀÿ ةÿĂÿ *'/Ăÿ1+
ÿ' þĀĀĀÿأĀĀĀÿ' þĀÿو( (ĀĀĀĀÿ' Nة

þĀĀĀÿ
'ÿأĀĀĀÿ' þĀÿر1(

'ÿ'0+ þĀĀĀÿ 1ĂĀĀÿة 'ÿN þĀĀÿو'/ ÿ' þĀĀĀÿأĀĀÿ' N) +Ăÿو'* 'ĀĀĀĀÿĂĀĀÿة 
.G'وĀÿ' þÿ þÿ'رÿ' N) LوĀÿ' N)

ÿ Ăÿوÿ+ ĂQĀĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' 1ĂĀÿ þÿى 'Āÿو'ĀĀĀĀÿ' Gة Āÿ Ăÿ+N ،þĀĀÿĂÿد 
 .þĀĀÿ' ةĀĀÿ þĀĀĀÿ

ĀĀĀÿ ĂÿدĀÿ 2ĂĀĀÿ' Kرÿ' þĀĀĀÿ 6أĀĀĀĀÿ' *ĂĀÿ1ة (Āÿ þĀÿ1ĂĀÿ' Nر 
.þĀÿ1وÿĂÿ þĀĀĀÿ'

ĀĀĀÿ ĂÿدĀÿ 2ĂĀĀÿ' Kرÿ' þĀĀĀÿ 6أĀĀĀĀÿ' þĀÿة (ĀĀĀÿ' Nو( 
.þĀÿ1ĂĀÿ' N) ('وÿأÿ' N) ةĀĀĀĀÿ' GرÿN þÿĂĀĀÿ' +Ăÿ) þĀÿ ،þĀĀÿĂĀĀÿĂÿ

Āÿرÿ þĀĀĀÿ 6ذÿ' MأĀĀĀĀÿ þĀÿ þĀÿر ĀĀĀÿة ĀĀÿر( ĀĀÿر( .1
.þĀÿأÿ' ĂĀÿ þĀÿ'N

,Ăÿزÿ' þĀĀĀÿ
þĀĀĀÿ

Āÿر 'ÿزÿ'N ,ĂÿأĀĀĀÿ' þĀÿر1(
'Āÿ L) þĀĀÿ 1ĂĀĀÿر ĀÿĂÿو'ĀĀĀĀÿ' þÿة ÿĂÿوÿĂĀÿ' 1Ăÿ+ þÿ þĀÿ1ذ(، 
ÿNو ÿ L) þĀĀÿ Ăÿؤ/Āÿ' *Ăÿ1/ þÿ Pر'Āÿ1ĂĀÿ' )1ة 'ĀĀĀĀĀÿة +ÿى 

 LوĀÿ Ăÿ وÿN *'/ĂĀÿإÿ ذÿ'وĀÿ' ,Ăÿزÿ þÿ1ĂĀÿ' þĀĀÿ' 6رĀÿ
.,Ăÿزÿ' رĀÿ þĀĀĀĀÿ

ÿ Ăÿوÿ+ 1ĂĀĀÿ' þÿى ÿو'ĀĀĀÿ þÿة ÿĂÿوÿĂĀÿ' 1Ăÿ+ þÿ þĀÿ1ذ(.
'ÿرĀÿ 5ى Āÿ' ,Ăÿ2 þĀĀĀÿو'ÿذ Āÿ' *Ăÿ1/ þÿر'Āÿ1ĂĀÿ' )1ة 

.ĂQĀĀĀÿ þÿĂĀÿĂÿ ,Ăÿزÿ' þĀÿ رĀĀĀÿ JĂĀÿ þÿ ةĀĀĀĀĀÿ'
 þĀĀĀĀÿ .'ĂĀĀÿ'N PNدĀÿ' þĀĀĀÿ' þÿ )ذÿĂĀÿ' þĀÿ þĀĀĀĀÿ þÿ

ĀĀÿĂÿ 'ĂĀÿ' þÿدÿĂQĀÿ Kة ÿ' þĀÿ' N) ,Ăÿ2أĀÿ þĀÿى 
 .GĂĀÿ'

*ĂÿوĀĀĀÿ' 4ĂĀÿ+
ĀÿĂĀĀÿ' þĀÿة ĀĀÿĂÿد'ÿ' 2ĂĀĀÿ' KرĀÿ ĂQĀÿ'/ 5ى ÿ þĀÿد1( 
 *ĂÿوĀĀĀÿ' ةĀÿĂĀĀÿ þÿ :ىĀĀÿ LĂĀÿ þÿ *ĂÿوĀĀĀÿ' þĀĀÿ

.þĀĀÿ' N) LوĀÿ' رĀĀÿ þÿ þĀĀÿ þÿ þĀÿ þÿرÿ'N 1ĂĀĀÿĂÿ
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 þĀÿ) QĂĀĀĀÿ þÿĂÿ þٍĀĀÿ þĀĀĀÿ' ةÿ'2+ ةÿوÿرÿ þÿ
.þĀÿوĀĀÿ' þĀĀĀĀĀÿĂĀĀÿ' þĀĀĀĀÿ'

 ةÿ'2+ ةÿوÿرÿ þĀÿ' ،ةĀĀĀĀÿĂĀĀÿ' 9ĂĀÿأÿ' þĀÿ ĂĀĀÿN دĀÿ
.ĂĀÿĂĀÿ þÿ 9وĀĀÿ *وĀÿ رĀĀĀÿ ىĀÿ þĀÿأÿ þĀĀĀÿ'

ÿ EوĀÿĂĀÿ+ )1ة
ÿ þÿز'Āÿ 'ĂĀÿ' Lى 'ÿ þĀÿ'N 2ĂĀĀÿ' þÿ þĀĀĀÿ' þÿĂĀÿأĀÿى .5

.þÿĂĀÿ þÿ رĀĀĀÿ ىĀÿ
ÿ GوĀÿĂĀÿ+ )1ة

.KĂĀÿإÿ 2ĂĀĀÿ' þÿ 'ĂĀÿ' L'زÿ þĀĀÿ L) þĀÿ
/Ăÿ1+

ĀĀÿزÿد ĀĀĀÿ' þÿوÿ *ĂÿوĀĀÿ' Jد'ÿ Kرÿوÿة +ÿ'2ة 'Āÿ' ،þĀĀĀÿر 
þĀĀÿ' þĀĀĀÿ' ةÿ'2+ ةÿوÿرÿ J'دĀĀÿ' 

þĀÿرĀÿ'
*ĂĀĀĀĀÿ' þĀÿرÿ

/Ăÿ1+
Āÿ þÿĂÿ ٍþĀĀÿ ĂĀÿĂĀÿ þÿ *ĂĀĀĀĀÿ' þĀĀĀÿ L) þĀÿو* ĀĀÿو9 

.þĀÿرĀÿ' 'ĂĀÿ)
/Ăÿ1+

.2ĂĀĀÿ' GĂĀÿ+ þĀÿ ،ةĀĀĀĀÿ' 2ĂĀÿ þÿ'وÿ N) *ĂĀĀĀĀÿ' رĀĀĀÿ þĀÿ
/Ăÿ1+

 K'دĀĀÿ' þĀĀÿ ،ةĀÿ1أÿ' ةÿوÿ K'دĀĀÿ' LN/ þĀĀĀĀÿ' JĂĀÿأÿ
 *ĂĀĀĀÿKÄRCHER .(1ĂĀĀÿ' þĀĀÿN ،دÿدĀĀÿ' Kوÿرÿ þĀÿ) Oرÿأÿ' 

1ĂĀĀÿ' 3دĀÿ þÿ دÿدĀĀÿ' Kوÿرÿ / ةÿNدĀÿ' ةÿوĀÿ' þĀÿرÿ
'ĀĀÿر ÿ'2+ þÿة 'ĀÿرĀĀĀÿ' GوĀÿ' þÿ Gوÿة 'ĀÿدÿNة Āÿى ●

 þĀĀÿ رÿرĀÿ 12 þĀĀÿ L) ىÿ+ 1ĂĀĀÿ' 3دĀÿ N) 1ĂĀĀÿ' þĀĀÿ
.1ĂĀĀÿ' 3دĀÿ N) 1ĂĀĀÿ'

ÿ HوĀÿĂĀÿ+ )1ة
ÿ IوĀÿĂĀÿ+ )1ة

þĀĀĀÿ' / ةĀÿ1أÿ' ةÿوÿ / دÿدĀĀÿ' þĀÿĂÿ) þĀÿرÿ
/Ăÿ1+

 K'دĀĀÿ' þĀÿ ،þĀĀĀÿ þĀĀÿ *ĂĀÿ1أÿ' þĀĀĀÿ 2ĂĀÿ þĀĀÿ þĀÿ
 / ÿ' 4ĂĀÿأĀÿ1ة ÿEasyFix Largeوÿة 'ÿأĀÿ1ة 'ĀÿرĀÿة 

EasyFix Large 2ĂĀĀÿ þĀĀĀÿ SC 1 Multi & Up.
/Ăÿ1+

 ĀĀÿوÿة ĀĀÿ' þĀÿĂÿ) þÿĂÿ '0+EasyFix Largeدÿد ÿNوÿة 'ÿأĀÿ1ة 
 'ÿĂĀÿ þÿ 1ĂĀĀÿة (Āÿ' HĂĀÿ þÿ  9ĂÿNوÿ1د، ĀĀÿ' þĀĀĀÿد'ĀĀĀÿ Kة

 *ĂÿĂĀĀÿ' þÿ P/رÿ ٍþĀĀÿ K''وĀÿ þĀÿ ةĀĀĀĀÿ' 2ĂĀĀÿ ةĀĀĀĀÿ
'ĀĀĀĀÿ' þĀĀĀĀÿة، 'Āÿر 'Āÿ 5ĂĀÿ' þĀĀÿو'ĀĀĀĀÿ' 2ĂĀÿ þÿة 

'ÿĂĀĀÿة.
4 þĀĀĀÿ' ىĀÿ - ىĀÿأÿĂÿ ةĀĀĀĀÿĂÿ 5ĂĀÿ' 2ĂĀĀÿ' þÿوÿ

:Q)رÿĂĀOÿ
a -وĀĀĀÿ' GرĀÿ' ىĀÿ ĂĀĀÿN ĂĀĀĀĀÿ دÿدĀĀÿ' þĀÿĂÿ) þPQÿN

ÿ þÿوÿة 'ÿأĀÿ1ة.
bدÿدĀĀÿ' (وĀÿأÿ 2ĂĀĀÿ' þÿ 1ĂĀĀÿ' ةÿوÿ þPQÿN

ÿ JوĀÿĂĀÿ+ )1ة
5 þĀÿĂÿ) þĀÿ - þĀĀĀĀÿĂÿ ةĀĀĀĀÿĂÿ 5ĂĀÿ' 2ĂĀĀÿ' þÿوÿ

'ĀĀÿدÿد:
a ةÿ'2+N þĀĀĀÿ þĀĀĀÿ' þĀĀĀÿ' þÿ رÿرĀĀÿ' 12 ىĀÿ þĀÿ'

.2ĂĀĀÿ' þÿ þĀĀĀÿ'
b دÿدĀĀÿ' (وĀÿأÿ ةÿوĀĀĀÿ' ةÿĂĀĀÿ' þÿ þĀĀĀÿ'1.
c دÿدĀĀÿ' (وĀÿ) / þĀĀĀÿ' ةĀÿN þÿ دÿدĀĀÿ' (وĀÿ) JN) þPQĀÿ

.2ĂĀĀÿĂÿ 5ĂĀÿ'
d 1ĂĀĀÿ' ةÿوÿ þÿ þÿĂĀÿ' دÿدĀĀÿ' (وĀÿأÿ -وĀĀĀÿ' GرĀÿ' þÿ/)

.2ĂĀĀÿĂÿ ةÿĂĀÿ'
e .ةĀÿ1أÿ' ةÿوĀÿ þÿĂĀÿ' دÿدĀĀÿ' (وĀÿ) þPQÿN

ÿ KوĀÿĂĀÿ+ )1ة
ÿوĀĀĀĀÿ' 2ĂĀÿ þÿة ÿ' þÿأÿĂĀÿ - þĀÿر( Āÿى ÿوÿة 6

:ÿ'EasyFix LargeأĀÿ1ة 
a JP2)N þĀĀĀÿ þÿĂĀÿ' þĀĀĀÿĂÿ رÿرĀĀÿ' 12 ىĀÿ þĀÿ'

.2ĂĀĀÿ' þÿ þĀĀĀÿ'
b GرĀÿ' ىĀÿ þĀĀĀÿ' þÿN ĂĀĀĀĀÿ دÿدĀĀÿ' þĀÿĂÿ) þPQÿN

'ĀĀĀÿو- ÿأĀÿو) 'ĀĀÿدÿد.
c دÿدĀĀÿ' (وĀÿ) / þĀĀĀÿ' ةĀÿN þÿ دÿدĀĀÿ' þĀÿĂÿ) þPQĀÿ

.2ĂĀĀÿĂÿ 5ĂĀÿ'
d.1ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ ةĀÿ1أÿ' ةÿوÿ þPQÿN

e þÿĂÿ 7Ăÿرÿ þĀĀĀÿ' þĀÿ) /وÿوĀÿ' ةÿĂĀÿ' þÿĂÿ þQÿN
.þĀĀĀĀÿ' JĂĀÿ) 'ĂĀÿ) þĀÿ/ þĀÿ Ăÿ ىĀÿ þÿرĀÿ' NرĀĀĀĀÿ'

ÿ LوĀÿĂĀÿ+ )1ة

*ĂĀĀĀĀÿ' þÿ
1. 1ĂĀĀÿ' þĀĀÿ JĂĀĀÿ' þĀĀÿ ىĀÿ) þĀĀĀÿ' رÿرĀĀÿ' 12 ىĀÿ þĀÿ'

(Āÿ' Nوÿة 'ĀÿدÿNة (N (ĀĀÿ' þĀÿĂÿدÿد) Āÿ' *ĂĀĀĀĀÿ' þĀÿ'NوĀÿة.
ÿ OوĀÿĂĀÿ+ )1ة

'Āÿو'ÿĂĀĀÿ' þÿة ĀĀĀĀÿ' 2ĂĀĀÿة 
/Ăÿ1+

 ĀĀÿوÿة ĀĀÿ' þĀÿĂÿ) þÿĂÿ '0+EasyFix Largeدÿد ÿNوÿة 'ÿأĀÿ1ة 
 'ÿĂĀÿ þÿ 1ĂĀĀÿة (Āÿ' HĂĀÿ þÿ  9ĂÿNوÿ1د، ĀĀÿ' þĀĀĀÿد'ĀĀĀÿ Kة

 *ĂÿĂĀĀÿ' þÿ P/رÿ ٍþĀĀÿ K''وĀÿ þĀÿ ةĀĀĀĀÿ' 2ĂĀĀÿ ةĀĀĀĀÿ
'ĀĀĀĀÿ' þĀĀĀĀÿة.

 þĀĀÿ' رĀÿ' ،ةÿ/رĀÿ' ةĀĀĀĀÿ' 2ĂĀÿ þÿ'وĀÿ þĀÿرĀÿ' þÿN  þĀÿرÿ
*ĂĀĀĀĀÿ'

/Ăÿ1+
 Āÿ' þÿز' ÿ þĀĀĀÿ 2ĂĀĀÿ'3ذ'ÿ þÿ þĀÿ þÿوĀĀĀĀÿ' 2ĂĀÿ þÿة 

 þĀÿ þÿ .)رĀĀÿ )رĀĀÿ þĀĀÿ' ةĀÿĂĀĀÿ ةĀÿ1أÿ' ةÿوÿ þÿ þĀĀĀÿ'
 JĂĀĀÿ' þĀĀÿ ىĀÿ ،ةĀÿوĀÿ' *'رĀĀĀÿ 'ذÿ 2ĂĀĀÿ' þÿوÿ þĀĀĀÿ

.2ĂĀĀÿ' þÿزĀĀÿ
1:Q)رÿĂĀÿ þĀĀĀÿ' ىĀÿ - ىĀÿأÿĂÿ ةĀĀĀĀÿ' 2ĂĀÿ þÿوÿ

● þĀÿ) ةĀĀĀĀÿ' þĀĀĀĀÿ JĂĀĀÿ' þĀĀÿ ىĀÿ ،Jوÿوÿ' ةÿوĀÿ
.+Ăÿأÿ'

ÿ JوĀÿĂĀÿ+ )1ة
ÿوĀĀĀĀÿ' 2ĂĀÿ þÿة ĀĀÿ' þĀÿĂÿ) þĀÿ - þĀĀĀĀÿĂÿدÿد:2

● .þÿرĀÿ' دĀÿ' L2NN Jوÿوÿ' ةÿوĀÿ þĀÿ þÿدÿ'
ÿ KوĀÿĂĀÿ+ )1ة

ÿوĀĀĀĀÿ' 2ĂĀÿ þÿة ÿ' þÿأÿĂĀÿ - þĀÿر( Āÿى ÿوÿة 3
ÿ'EasyFix LargeأĀÿ1ة 

'Āÿ' L2N 6ĂĀĀÿد ÿ' þĀĀĀĀÿ'Nذ'Āÿ þÿوĀĀĀÿ' þĀĀÿ' þÿر.●
ÿ LوĀÿĂĀÿ+ )1ة

þĀĀĀÿ
(ĂĀĀÿĂÿ' ''رÿ þÿ P/Ăÿ 1رÿN 2ĂĀĀÿĂÿ 1رÿ

'ĀÿأĀÿ þĀÿر 'Āÿ þÿ þĀĀĀÿ L) þĀĀÿ 2ĂĀĀĀÿ þÿĂĀÿرĀĀĀÿ þÿو7 
 þÿذÿ þĀĀÿN .2ĂĀĀÿ' þÿزĀÿ N) þĀĀÿ' þĀÿ دĀÿ þÿ 1'رÿ) +NدÿN

ÿ' þĀÿ þÿأĂĀÿ' (ĀĀÿ Lر) 'Āÿ' þĀĀÿN þÿĂĀÿرÿ' 'ĂĀĀÿ 1أĀÿ1ة.
 2ĂĀÿ þÿوÿ ةÿĂÿ þÿ .ةĀÿĂÿ 61) ىĀÿ ةĀÿ1أÿ' ةÿوÿ þÿ 2ĂĀĀÿ' þÿ
 L) ĂĀÿ) þĀÿ ،(þĀĀĀĀÿĂÿN ىĀÿأÿĂÿ 2ĂĀĀÿ') þĀĀĀĀÿ' رĀÿ ةĀĀĀĀÿ'
 þĀĀÿ' *'رĀÿ þĀÿأĀÿ þÿ)1 þÿN þÿ þĀÿ 1'دÿ ىĀÿ 2ĂĀĀÿ' þĀĀÿ

'ĀĀĀÿر(.

þĀĀĀĀÿ'
'ĂĀÿ' 'þÿ

þĀĀĀÿ
(ÿر'Āÿ MĂĀĀÿ' þĀĀÿ 2ĂĀĀÿĂÿ 1ر 'ĀÿĂĀĀÿة

Āÿ L) þĀĀÿد+ 'Āÿد'/ ĀÿĂÿوÿ þÿ *Ăÿر'' 'ĀĀÿد'Āÿ 'ĂĀÿ' Kر 
.þÿĂĀĀÿ'

.þÿĂĀĀÿ' þĀĀÿ þÿ þÿĂĀÿ' þĀĀĀÿ' 'ĂĀÿ' KدĀĀĀÿ Ăÿ
ĀĀĀÿ Ăÿدÿ' MĂĀÿ KأĀĀĀĀÿ' 1ĂĀÿة.

ĀĀÿ Ăÿأ (ÿ Pو'/ ÿ N) þĀĀĀÿو'/ +ĀÿĂÿة (ÿرþĀÿ' þĀÿ) O (ĀĀÿ' Nو1).
/Ăÿ1+

.þÿN P) þÿ 'ĂĀÿ' L'زÿ 'þÿ þĀĀÿ
1..þĀÿأÿ þĀĀÿ'N IدĀÿ þÿĂĀÿ' þÿ MĂĀĀÿ' L'زÿ þĀÿ'

ÿ CوĀÿĂĀÿ+ )1ة
ÿ' 'ĂĀÿ þĀĀÿ þÿوÿو/ ÿأĀÿى..2

 þĀÿأĀÿ N) þĀĀĀÿ /وÿوÿ' 'ĂĀÿ þÿ ةĀÿĂÿأÿ' ةĀĀĀĀÿ' þĀĀÿ þÿ
 L'زÿ 'þÿ ةĀĀÿ ةĀĀĀÿ þĀÿ Ăÿ ىĀÿ þÿĂĀÿإÿ þÿĂĀÿإÿ þÿN

.MĂĀĀÿ'
 ĀĀĀĀÿ' 'Ăÿ þÿ þÿة. Āÿ'200أ ÿز'Āÿ 'ĂĀÿ' Lد (Āÿى .3
4..L'زĀÿ' 'ĂĀÿ þĀÿ)

ÿ FوĀÿĂĀÿ+ )1ة
5. þÿ/' ،þÿ0 دĀÿ .2ĂĀĀĀÿ ةĀĀĀĀÿ' ةÿĂĀÿ' þÿ'/ MĂĀĀÿ' L'زÿ þÿ

ÿز'ÿ MĂĀĀÿ' LأĀÿى Āÿ 2ĂĀĀÿ' MĂĀÿĂÿ þÿى ĀĀĀÿر Āÿو* ĀĀÿو9 
.þÿĂĀÿ þÿ

ÿ GوĀÿĂĀÿ+ )1ة
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+ÿĂÿ *'/Ăÿ1ة
 JN) þĀÿ 'ذÿ þĀĀĀĀÿ' þĀÿ/ )''رÿ ىÿرÿ
'ĀĀÿد'ÿN 2ĂĀĀĀÿ KذÿĂĀĀÿ' *'/Ăÿ1+ þÿة 

.þÿذÿ ĂĀÿN 2ĂĀĀÿ' K'دĀĀÿ' þĀÿ þÿ .ةĀÿرĀÿ'
 ĂĀĀĀĀĀĀÿ N) þÿĂĀÿ' K'دĀĀÿĂĀÿ þÿ0N þĀĀĀĀĀÿ' ĂĀĀÿ 8ĂĀĀÿĂÿ' þĀĀÿ

.þÿĂĀÿ' þÿĂĀĀÿ

*ĂĀĀĀĀĀĀÿ þÿĂĀĀÿ' K'دĀĀÿĂÿ'
 þĀĀÿ 2ĂĀĀÿ' .þĀÿ þÿزĀĀÿ' JĂĀĀĀÿĂĀÿ 2ĂĀĀÿ' 'ذÿ KدĀĀÿ'
ĀÿرĀĀÿ' þĀĀÿN 1ĂĀĀÿĂÿ þĀĀĀĀÿ' 6د'ĀÿĂĀÿ *ĂĀĀĀÿ þÿ þÿة 

 þĀĀÿ .ةÿ1Nرÿ þĀĀÿ *ĂĀĀĀĀÿ' .þĀĀĀĀÿ' þĀÿ/ þÿ þÿوĀÿ' þĀĀÿĂÿ
ÿر'ÿĂĀĀÿ' *'/Ăÿ1+ )Ăÿة.

ÿĂĀÿة 'ĀĀĀÿة
'Āÿو'/ 'ĀĀĀĀÿدÿة ĀÿĂÿ þĀĀĀĀÿ' þÿة ÿإĀÿ' )/ĂÿدÿNر. ÿرÿى 

'ÿ þÿ þĀĀĀÿو'/ 'Āÿ þĀĀĀĀÿرĀÿة Āÿ þÿĂĀÿى 'ĀĀĀÿة.
ĀĀÿوÿ' PأĀÿز( 'ĀĀÿرĀÿĂÿة ÿ'NإĀĀÿرĀÿNة Āÿى ÿو'/ ĀQĀÿة ĀÿĂÿة 

 þĀÿ *ĂÿوĀÿ ىĀÿ ĂQĀÿ) PوĀĀÿ Ăÿ ĂQĀÿĂÿN رÿNدĀÿ' )/Ăÿإÿ
'Āÿ' N) *Ăÿ1ĂĀĀÿر'ÿ' N) *ĂĀÿزÿو* ÿ þĀÿ'Nد Āÿ þĀĀOÿو1( 
Āÿى Āÿة 'ÿإĀĀĀÿ'N LĂĀÿة ÿĂÿ þÿة 'Āÿ þĀĀÿ ĂĀĀÿ þÿĂĀĀÿر 
 *ĂÿوĀĀÿ' Mذÿ L) Ăÿ+ .ةĀÿĂÿ )1وĀÿ ĂĀĀÿ þĀĀĀÿ' þÿ '0+ N) þĀĀÿ
ÿرÿ1Nة Āÿ 2ĂĀĀÿ' þĀĀĀĀÿوĀĀĀÿ )1ة. Āÿ Ăÿوÿ' þÿ þĀĀĀÿ' 2أĀÿز( 

'ĀĀĀÿز( Āÿذ' 'ÿرÿز ĀĀÿ' *ĂÿĂĀĀÿ' þÿزĀÿة.
) *ĂÿوĀĀĀÿ' /'وÿ Jوÿ *'/Ăÿ1+REACH(

 :þÿوĀÿ' ىĀÿ *ĂÿوĀĀĀÿ' Jوÿ ةĀÿĂĀÿ' *ĂÿوĀĀĀÿ' دĀÿ
www.kaercher.de/REACH

1ĂĀĀÿ' þĀÿN ةĀĀĀĀĀĀÿ' *ĂĀĀĀĀÿ'
 ،þĀÿ ةĀĀÿأÿ' 1ĂĀĀÿ' þĀÿN ةĀĀÿأÿ' ةĀĀĀĀĀĀÿ' *ĂĀĀĀĀÿ' K'دĀĀÿ'

.*ĂÿĂĀĀÿĂÿ' þÿ ٍJĂÿN þÿ( þĀĀÿ 2ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ þĀĀÿ þĀÿ'N
Āÿد 'ĀĀĀÿوÿĂĀÿ' *Ăÿة ĀĀĀĀĀĀÿ' *ĂĀĀĀĀÿĂÿة Āÿ 1ĂĀĀÿ' þĀÿNى 

 þÿوĀÿ'www.kaercher.com.

þĀĀĀĀÿ' OوĀĀÿ
 þĀĀÿ /وÿN þÿ دÿأÿ .)وĀĀÿ' ىĀÿ 1وĀÿ 2ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ OوĀĀÿ

 N) ةĀĀĀĀĀÿ *ĂĀĀĀÿ ةÿ) þĀÿ ةÿĂÿ þÿN .ĂĀĀĀÿ دĀÿ )وĀĀÿ' *ĂÿوĀĀÿ
.þÿĂĀÿ' 1ĂĀÿ+ ىÿرÿ ،þĀĀÿ' ةĀĀĀÿ þÿ þÿĂÿ ĂĀÿ þĀÿ P) GĂĀĀÿ'

LĂĀĀÿ'
 þÿوĀĀÿ' ةÿرÿ ĂĀĀĀÿ þĀÿ' LĂĀĀÿ' 7Nرÿ ةÿN/ þÿ þÿ PرĀÿ

'ĀĀĀĀĀÿة 'ĀÿĂĀÿة Āÿ þĀÿ .ĂĀÿوÿى +ÿ' -ĂĀÿأÿ þĀÿ' 'ĂĀÿد Āÿر( Āÿى 
 Mذÿ þĀÿ LوĀÿ ĂÿدĀÿ ،þÿĂĀÿ LNدÿ LĂĀĀÿ' )رĀÿ JĂĀÿ I2ĂĀÿ

'ÿأĀÿ' þÿ þĀÿ þÿ þÿĂÿ JĂĀÿو'/ 'ĀĀĀĀÿدÿة (ĀĀĀÿ þÿ Nة 
'ÿĂÿ þÿ .þĀĀĀĀÿة 'ÿ ،LĂĀĀÿ' HĂĀĀĀÿوĀĀĀĀÿ þĀĀÿ þÿ þÿة 

'Āÿر'' +ÿى (ÿر) ÿوÿ N) 92رÿز ÿدÿة ĀĀĀÿ 'ĂĀĀÿد.
('ĀĀÿو'Āÿ Lى 'ĀĀĀÿة 'ĀĀĀĀÿة)

ĀĀÿ' þĀĀÿوĀÿ 1ى 'Āÿزÿد ĀĀĀÿ' þÿوÿ *ĂÿوLĂĀĀÿ' J (+ÿN Lد*) 
 þÿوÿ ىĀÿ ةÿدĀÿ' þĀÿ þÿKärcher L'وĀÿ þĀÿ þĀĀĀÿ' 

."*ĂĀÿزĀĀÿ'"

ĀĀĀÿز'* 'ÿĂĀĀÿة
�þÿوĀÿ

ĀĀĀÿز'* 'ÿĂĀĀÿة 'ĀÿĂĀÿة (ĀĀĀĀÿ' Nر(
.þĀÿĂĀÿ KدĀÿ ةÿĂĀĀÿ' *'زĀĀĀÿ

ĀĀĀĀÿ þĀÿ Ăÿر (ĀĀĀÿ 2NĂĀÿ Nز'* 'ÿĂĀĀÿة (ÿد'.
2ĂĀĀÿ' ىĀÿ 2وÿرÿ'

(2ĂĀĀÿ' 2'رÿ þĀÿ)

LĂÿأÿ' KĂĀÿ
 þĀĀÿ LĂÿأÿ' KĂĀÿ Lإÿ ،أĀĀÿ' ةÿĂÿ þÿ 'دÿ þÿĂÿ þĀÿ أĀÿ '0+

 .þĀĀĀÿ' LĂĀĀÿ' þÿ þĀÿرĀÿN þĀĀÿ' ةÿ'2+ ةÿĂĀÿ' Mذÿ þÿ
1ĂĀĀÿĂÿ' دÿ 2وĀÿ

Āÿ þĀĀÿوÿ 2د 'ÿ1/ 9ĂĀÿ1' 1ĂĀĀÿĂÿة ÿر'Āÿ þĀĀÿ 2ĂĀĀÿ' )1ر7. 
ÿĂÿ þÿNة 'ÿ1/ 9ĂĀÿ1ة ÿر'Āÿ þĀĀÿ 2ĂĀĀÿ' )1رĀÿ 7وĀÿ Kوÿ 2د 

'ĀĀĀÿ' 1ĂĀÿ þÿ 2ĂĀĀÿ' þĀĀÿ 1ĂĀĀÿĂÿة.
 'ĂĀĀÿ ةÿدÿ زÿرĀÿ þĀÿ' ،Oرÿ) )رÿ 2ĂĀĀÿ' K'دĀĀÿ' )/NĂĀÿ þĀÿ

KÄRCHER.þĀĀĀÿ' 

2ĂĀĀÿ' *ĂĀÿ'وÿ
 ،þÿ/وĀĀÿ ĂQĀÿN .ةĀÿĂĀÿ' *'زĀĀĀĀÿ' -رÿ 'ذÿ þĀĀĀĀÿ' þĀÿ/ þÿ þĀÿ

ĀĀÿوĀÿ' HĂĀÿ þÿ *ĂÿĂĀĀÿ' IĂĀÿ Lوÿ1د ('Āÿر 'ĀĀÿو().
ĀÿأĀÿ' ،JĂĀÿر ĀĀÿة 'Āÿو1.

ÿ AوĀÿĂĀÿ+ )1ة
11ĂĀÿ þĀĀÿ

2þĀĀĀÿ' رÿرĀÿ 12 

3 -ĂĀĀÿ رÿؤÿLED1ĂĀĀĀÿ -ĂĀĀÿ þÿ 

 ĀÿNة 'þĀĀĀÿ / (Āÿو) 'ĀĀÿدÿد4

ĀĀÿ' 12 þÿ þĀĀĀÿ þÿĂÿ þĀĀÿرÿر5

6 NرĀĀĀĀÿ' þÿĂÿ þÿ'1N ةĀĀĀÿ' þÿĂÿ þÿ ةĀĀĀÿ' ةĀÿN

7þĀĀĀÿ' ةÿ'2+ ةÿوÿرÿ

8 'ĂĀÿ' L'زÿ

91ĂĀĀÿ' 3دĀÿN ةĀÿوÿ' JوĀÿ þÿ دÿدĀÿ Kوÿرÿ **

10PNدÿ þĀĀÿ

Āÿو( Āÿ' þĀĀĀĀÿدĀĀÿ) PNة ÿ'Nد()11

12(LĂĀĀĀÿ) ةÿĂĀĀÿĂÿ' رĀÿ'وÿ **

ĀĀÿ' 12رÿر13

** ÿ' þĀĀÿأĀÿ1ة14

15NرĀĀÿ þÿĂÿ

** ÿ' 4ĂĀÿأĀÿ1ة16

** P1ĂĀĀÿ'

þÿNأÿ' þĀĀĀĀÿ'
þĀĀĀÿ

þĀĀĀÿ' ةĀĀĀÿ 2ĂĀĀÿ' 1رĀÿ
/ÿ LNرÿوÿة +ÿ'2ة 'ĀĀĀÿ L) þĀĀÿ ،þĀĀĀÿر 'ĀÿرĀĀĀĀÿ' *ĂĀÿة 
ÿ .2ĂĀĀÿ' þĀĀÿNذÿ LN/ 2ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ þĀĀÿ Ăÿ þÿرÿوÿة +ÿ'2ة 

.þĀĀĀÿ'
 2ĂĀĀÿ' þÿ þĀĀÿ þĀĀÿ þĀĀĀÿ' ةÿ'2+ ةÿوÿرÿ JĂÿ/+ þÿ دÿأÿ

.þĀĀĀĀÿ þĀÿ
1..2ĂĀĀÿĂÿ þĀĀĀÿ' þQÿN

ÿ BوĀÿĂĀÿ+ )1ة
2..þĀÿأÿ þĀĀÿ'N IدĀÿ þÿĂĀÿ' þÿ MĂĀĀÿ' L'زÿ þĀÿ'

ÿ CوĀÿĂĀÿ+ )1ة
(ÿ J2رÿوÿة +ÿ'2ة 'ĀĀÿ' þÿ þĀĀĀÿو(..3

ÿ DوĀÿĂĀÿ+ )1ة
/Ăÿ1+

 GNرÿ L) دÿأÿ ،þĀĀĀÿ' ةÿ'2+ ةÿوÿرÿ K'دĀĀÿ' دĀÿKÄRCHER 
Āÿرÿ' MĂĀÿ' þÿ þĀĀÿ þĀĀÿ )'Nر*ÿة. 

4.:þĀĀĀÿ' ةÿ'2+ ةÿوÿرÿ þĀÿرÿ

 'ĂĀÿ) 2ĂĀĀÿ' þĀÿ þĀĀĀÿ ،HNرÿ رĀÿ
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